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Aufregendes neues digitales Funkgerät C4FM/FM 
C4FM 144/430 MHzDUOBAND 50 W DIGITAL/FM-FUNKGERÄT 

-4 
Farbdisplay für optimale Ablesbarkeit, mit Touchscreen für einfache Bedienung 

Panorama-Empfänger 
(Band Scope) 

Höhenmesser, 
Höhenprofilanzeige 

Intelligente Navigation 

• Echtzeit-Navigationsfunktion ermöglicht 

jederzeitige Positionskontrolle 

• Backtrack-Funktion für die Navigation 

zu einem gespeicherten Ziel 

Bedienung über 3,5-Zoll 
Farbdisplay mit Touchscreen 

1 I: 4U 
VFO 
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VFO Intelligente Navigation 
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V/M SOL MUTE SCOPE 
Das hell hinterleuchtete TFT-Dispiay kann Symbole, 

soft keys und Dialogmeldungen in hoher AuflOsung 

und mit 250.000 verschiedenen Farben darstellen. Direkte Frequenzeingabe 

Digitale Gruppenmonitor-Funktion (GM) 
• Prüft automatisch, ob in einer Gruppe angemeldete 

Mitglieder in Funkreichweite sind 

1n ReochwMe -· 

Momentaufnahme-Funktion (Bilddatenübertragung) 

Bildschirm angezeigt werden 

• Bilddaten können einfach an 

andere digitale C4FM 

FDMA-Funkgeräte gesendet 

werden 
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Editorial 

Besser geht immer: 
mein ganz persönlicher Contest 
Das Streben der Funkamateure nach Vergleich bzw. der Wunsch, erfolg
reicher zu sein als andere Stationen, ist beinahe so alt wie unser Hobby 
selbst. Ob nun in einem Gontest über wenige Stunden, einen kompletten 
Tag, ein ganzes Wochenende oder in einem Langzeitwettbewerb: Solche 
Gelegenheiten treiben uns an und bringen uns ganz nebenbei dazu, die 
Effektivität der heimischen Funkstation ständig zu verbessern. Letztlich ist 
die Aufnahme in den DX-Century-Ciub durch das DXCC-Diplomprogramm 
ebenfalls nichts anderes als die Teilnahme an einem Langzeitwettbewerb. 

Vier Antennen in den Hauptstrahlrichtungen mit acht Endstufen, 16 PCs, 
dazu 32 Morsetasten und 64 Tastaturen. Ach ja, Kopfhörer, Transceiver und 
Operator brauchen wir ja auch noch. Und einen Anschluss fürs Internet. 
Es könnte schließlich sein, dass QRZ.com helfen soll, ein nicht ganz ver
standenes Rufzeichen aufzuklären. So oder so ähnlich stellt man sich die 
übliche Materialschlacht beim Gontest vor. 

Doch Spaß beiseite. Wie ein Gontest tatsächlich abläuft, das weiß ich schon. 
Und hin und wieder trete ich selbst an, um an einem KW- oder UKW-Wett
bewerb teilzunehmen. Nicht so richtig ehrgeizig, sondern nur mit ein wenig 
PC-Unterstützung. Gewonnen habe ich erst einen einzigen Funkwettkampf, 
das war vor 25 Jahren auf UKW 

An einem ganz anderen Gontest nehme ich dagegen bereits seit vielen 
Jahren permanent teil. Gemeint ist mein privater" Verbesserungs-Contest". 
Bei jedem wie auch immer gearteten Funkwettbewerb, ob auf KW oder 
UKW, kann es aus verschiedensten Gründen Funkverbindungen geben, die 
nicht gelingen. Bei denen mir der Rapport im QSB versinkt, beim Locator 
die Gegenstation von der Schippe springt, ich auf 160 m den interessanten 
Multiplikator eine Stunde anrufe und nicht gehört werde, bis diese Station 
im Rauschen verschwindet. 

Es gibt etliche Gründe, warum es sich lohnt, an der eigenen Station etwas 
zu verbessern. Einer davon ist die Teilnahme an einem Contest. Sie treten 
gegen sich selbst an. Und Sie kämpfen gegen den inneren "Schweinehund": 
Klar, der aktuelle Aufbau hat es doch zehn Jahre getan, warum also sollte 
ich jetzt einen Vorverstärker für 70 cm zusammenbauen? Nur für die paar 
zusätzlichen Funkverbindungen? Lohnt sich der Aufwand überhaupt? 

Ich sage Ihren: Ja, es lohnt sich. Und zwar deshalb, weil es Spaß macht. 
Wie bei einem "richtigen" Contest, bei dem während des Wettbewerbs 
die QSO- oder Multiplikatorenzahl kontinuierlich steigt, so merken Sie Ihrer 
Station die Verbesserungen an. Hier eine neue Sende-Empfangs-Umschal
tung, dort die Umstellung der Station auf störungsfreie Schaltnetzteile, hier 
ein Vorverstärker für UKW, dort die Erneuerung der "alten" Koaxialkabel 
durch neue dämpfungsärmere Typen mit hochwertigen Steckern. 

Ein weites Feld im Verbesserungswettbewerb sind zudem die Antennen. 
Nicht umsonst spricht man von optimierten Yagi-Antennen. Sicher hat 
der "alte Strahler" seinen Dienst getan, aber es geht eben noch besser; 
es besteht Optimierungspotenzial. 

· 

Nehmen Sie sich also etwas Zeit, schauen Sie sich Ihre Station kritisch an. 
Sie werden sehen: Auch Sie können mitmachen, beim allgegenwärtigen 
Verbesserungs-Gontest 

Viel Spaß beim Optimieren wünscht 
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ln dieser Ausgabe 

Alinea DX-SR9E: Einsteiger-KW-Transceiver mit SDR-Funktionalität 249 Editorial 

K9W: mehr als 100 000 Verbindungen von Wake lsland 

Vom 2. bis zum 15. 11. 13 meldete sich 
eine zwölfköpfige amerikanische Gruppe 
mit dem Rufzeichen K9W von einem 
der meistgesuchten DXCC-Gebiete, 
der rein militärisch genutzten Pazifik
insel Wake. Mit einem Europaanteil von 
26,9% wurde das Team den hohen 
Erwartungen mehr als gerecht. 
Teamleiter Lou, N2TU, fasste das K9W-
Funkabenteuer zusammen. 

254 Foto: K9W-Team 

Einfacher und stabiler Zweitongenerator mit AVR 

Mit einem einfach aufzubauenden 
Zweitongenerator lassen sich wahlweise 
zwei verschiedene Zweitonsignale oder 
ein Eintonsignal erzeugen. Damit sind 
Abgleicharbeiten an SSB-Sendem 
durchführbar, indem man die Modula
tionshOl/kurve des HF-Signals mit einem 
Oszilloskop beobachtet. 
Das Foto zeigt eine solche HOffkurve mit 
nicht ko"ekter Trägerunterdrückung. 

267 Foto: DL1HUB 

Das PIC-a-STAR-Projekt- Transceiver in Modulbauweise (2) 276 

Breitband-Gegen taktendstufen für den KW-Bereich: Prinzip erklärt 284 

MAS-Transceiver für 80 m nach dem Superhet-Prinzip 

Der MAS-Wettbewerb soll zum Aufbau 
von Transceivem anregen, die aus 
möglichst wenig Bauteilen bestehen. 
Der Beitrag zeigt eine Variante für 
80 m, die nach dem Superhet-Prinzip 
arbeitet und hauptsächlich für CW 
verwendbar ist. Foto: DGOSA 

Praktische Aspekte des Funkbetriebs aus dem Pkw (1) 

Mobilbetrieb auf KW und im VHFIUHF
Bereich stellen unterschiedliche Anfor
derungen an die verwendete Technik. 
Der Funkamateur muss sich zudem 
darüber klar werden, ob er nur gele
gentlich oder regelmäßig aus dem Pkw 
funken will. 
Der Autor, ein erfahrener Praktiker, gibt 
unter verschiedenen Gesichtspunkten 
Tipps für den Mobilbetrieb aus fahren
den oder stehenden Kfz. 

Foto: Red. FA 

4-Eiement-Hochgewinn-Yagi für das 6-m-Band 
I 

IOTA-Jahresrückblick 2013 (2) 

49. BBT-Treffen in Sankt Englmar 

Top-DX auf 9 cm über 807 Mio. km 
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Unser Titelbild 

Alineas neuer KW-Transcsiver DX-SR9E ist 
seinem Vorginger DX-SRBE nicht nur äu
Berlich sehr ahn/ich. Das Konzept: 100 W 
Senderausgangsleistung auf Kurzwelle in 
den üblichen Sendearten-so preisgünstig 
wie möglich. Das bedeutete die Reduzie
rung auf wenig mehr als die Grundfunk
tionen und den Verzicht auf DSP. Das ab
nehmbare Bedienteil prlidestlniert den 
DX-SR9E als Mobiffunkgerät. 
Neu ist die für hierzulande erhlilttiche kom
merzielle KW-Transceiver erstmals sowohl 
empfangs- als auch sendeseifig mögliche 
soundkartenbasierte SDR-Funktionalität. 
Lesen Sie dazu unseren Beltrag ab S. 249. 

Foto: Werldotos/Red. FA 

Englisch für Europa 

BC-DX-Informationen 

Das Hamburger Lokalradio (HLR) ist jeden Mitt
woch und jeden Samstag tagsüber auf den Kurz
wellen 6190kHz oder 7265kHz zu hören. 

QSL:Li 

SGA6389Z/SGA6589Z: 

ln dieser Ausgabe 

40 Jahre" Teltow"- ein Geburtstag und ein Rückblick 

KW-Transceiver des Typs Teltow 
(auf der QSL etwa in der Mitte) 
verrichten noch heute ihren Dienst in 
manchen Shacks, nicht nur in den 
neuen Bundesländern. Vor 40 Jahren 
konnte Willy Eckert, damals DM2BYD 
und heute DL 1 RYD, als einer der Väter 
dieses bemerkenswerten Projekts 
die ersten Exemplare an Klubstationen 
in der ehemaligen DDR übergeben. 

245 Foto: DL2HYH 

KW-Contest-Weltmeisterschatt WRTC2014 258 

Empfangsloop LRX-30 für 50 kHz bis 30 MHz 262 

DSP-Reiseradio mit SSB: Tecsun PL -880 

Der PL-880 demoduliert als erster 
DSP-Reiseempfänger neben AM und 
FM auch SSB. 
DL 1ABJ stellt das üppig mit digitalen 
Filterbandbreiten und einem komfor
tablen Bedienkonzept ausgestattete 
Gerät in einem Erfahrungsbericht vor. 

Foto: DL 1ABJ 264 

CB- und Jedermannfunk 

Leuchtdioden als Ersatz für Leuchtstofflampen 

Ladegerät mit Erhaltungsfunktion für Bleigel-Akkumulatoren 

Manuelles Löten und Entlöten in der Elektronik (3) 

Einige Experimente mit drahtloser Energieübertragung 

Das Aufladen elektrischer Geräte kann, 
wie bei Mobiltelefonen teilweise schon 
praktiziert, drahtlos nach dem simplen 
Ablegen in einer Ladeschale erfolgen. 
Dieser Beitrag stellt einige Experimente 
mit verschiedenen Verfahren vor, die 
die Energieübertragung durch eine 

327 

268 

270 

272 

274 

Fensterscheibe ermöglichen. 
286 Foto: Sander 

Monolithische Verstärker 
(MMIC) 289 Vielseitiges HF-Messgerät selbst gebaut 280 
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Archivsuche 
Zufällig stteß ich auf Eure Bei
trags-Suchfunktion. Spitze, Ich 
bin begeistert. Alle meine alten 
Ueblingsbeitfijge wurden sofort 
gefunden. Jetzt im Alter suche 
ich manchmal stundenlang da
nach, wo denn damals dies oder 
jenes stand. Ich besitze fast alle 
FAs, z. T. gebunden und alle (!) 
Elektronischen Jahrbücher. Es 
war gewiss eine gewaltige Ar
beit, alle Beiträge in eine Daten
bank einzutippen, Hut ab! Die 
Mtte ich liebend gem auf mei
ner Festplatte! Kann man diese 
Datenbank kostenlos herunter
Jaden? 
Uwe Haupt 
Danke für die Blumen. Die Da
tenbank ist seit vielen Jahren 
regelmäßig auf den FA-Jahr
gangs-Ces (im Ordner Archiv) 
enthalten, die auch beim FA
Leserservice erhältlich sind. Die 
für 2013 hat die Artikei-Nr. FC-
013. Kostenlos herunterladen 
kann man die Datenbank nicht. 

FA-Terminplan 
Wo finde ich die Veröffentli
chungstermine 2014 und die 
zugehörigen Termine für die 
Einsendung von Beiträgen? 
Frank Schlndler, DG1NFS 
Der Zugang zu den gewünsch
ten Daten findet sich gleich auf 
der Startseite von -.funk 
amateur.de, und zwar als Link 
"redaktionel le Termine (PDF)" 
ziemlich genau in der Mitte über 
"Aktuel le Nachrichten". 
Bitte beachten Sie, dass Beiträ
ge für die jeweilige Ausgabe nur 
im Ausnahmefall oder nach Ver
einbarung erst zum Redaktions
schluss emgehen dürfen, denn 
das Heft wird freilich viel früher 
geplant und schon weitgehend 
redaktionell fertiggestellt 

BEMFV-Zelchnungen 

Im FA II 14, . 22, wird im Beitrag .. An-eigel'erfahren 
gemäß BEMFV ... "darauf hingewiesen, das man die 
Zeichnungen mit Exce/ oder auch mit der Freeware 

ketchUp er teilen kann. Da ich in E.xce/ keine Mög
lichkeit zum Zeichnen gefunden habe, bin ich auf 

ketchUp au gewichen . Herum ergetaden habe ich mir 
das Programm in der Version/3.0.4 12 bei Chip. Die 
Ver ion will nach der Installation aber immer, dass 
die Uzen: hinzugefUgt wird. Woher bekomme ich tllln 
eine Lizenznummer, um das Programm als Freeware 
benllf·en :.u können? 
Rudolf Genserow ki DLI AK 
Das Zeichenmodul bt ein integraler Be tandteil de 

m e-Pakets. E steht in W rd, cel und Powerpoint 
zur Verfügung. Gleiche gilt auch ent prcchcnd für 
die freien Office-Pakete OpenOffice und Libre ffice. 
Um es zu aktivieren, müssen ie lediglich die ym
bolleistc Zeichnen ichtbar ma hen. Der genaue Weg 
hängt von Ihrer xcel- ersion ab. Bei E cel 2003 ist 
e : Menülei te oben: Ansicht -+ Symbolleisten -+ 
Zeichnen. bei Ex el 2007: Karte Einfugen -+ For
men, bei Excel2010: Regi terkarte Format-+ Grup
pe Formen einfiigen. 
Beim Programm SketchUp brauchen ie lediglich 
rechts unten auf SketchUp l'erwendentu klicken. Be
achten ie aber bitte. dass SketchUp ein ehr mächti
ge Programm ist, das eine gewi e inarbeitung zeit 
erfordert. Auf jeden Fall ollten ie si h da ideo
Tutorial an. ehen. Demgegenüber i t die Zeichenfunk
ti n in Office praktisch elbsterklärend und ehr 
Iei ht zu bedienen. 

KW-Ausbreitung übers Jahr 
Vom Frühlingserwachen 

in die Sommerflaute 
und nach der Herbstbelebung 

in die Winterdepression. 

C Manfred Maday. DC9ZP 

Anfängerprojekte zum Löten 

Vielen Dankfiir Ihre Beiträge über das Löten (FA 1114, 
S. 44, FA 2114, . 166 usw.). Sie können wohl Gedan
ken le en? Ich bin ein relativ .,fri eher" Funkamateur 
und mö hte mich nun endlich an das Basteln wagen . 
Da kottulll mir Ihre erie über das Löten sehr entgegen . 
Deshalb eine Frage: Gibt es so etwas wie ein Einstei
ger-Projekt? Könnten Sie mir etwas empfehlen? Der 
.. olf' wäre definitiv :ufriih. Meine Löterfahrungen 
sind nämlich eher rudimentär, obwohl YouTube mir 
da schon einige gute 7ipps gab. 
Daniel Wü ter H89FFW 

s freut un . dass ie anfangen möchten, elb t zu 
ba<,teln. pezielle Bausätze für Löteinsteiger haben 
wir leider nicht. icher i t e nicht innvoll. als n
fänger mit einem ehr an pru hsvollen Projekt zu 

Aus unserer Serie Gegensätze: Flaute und Sturm 
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.,Hab mal 'n stärkeren Lüfter e ingebaut!" 
Zeichnung: Achim Purwin 

tarten, wenn man Fru t und unnötige Geldau ·gaben 
vermeiden m" hte. 
Wenn ie zunäch t wirklich nur da 
löten von Bauelementen üben wollen, ind alte Pla
tinen mit bedrahteten Bauteilen gute Tc t bjekte. o
fem nicht vorhanden, bek mmt man ie relativ ein
fa h bei den Elektronik chrott- ammel teilen. Wenn 

ie sich dann einigermaßen icher fühlen, nehmen ie 
i hauch einmal eine alte Platine au d m mputer

schrott vor. ie finden d rt jede Menge MD-Bau
teile unterschiedlichster Größe, mit denen i h da 
Ein- und Au löten ebenfall prima üben läs t. 

a�t alle un erc Bausätze sind o ausgelegt, dass nur 
noch bedrahtete Bauelemente bestückt werden mü -
en. uch öteinsteiger, die erste Erfahrungen ge
ammelt haben, dürften damit grundsätzlich klarkom-

men. llte es diesbezüglich in. chränkungen geben, 
enthält die Bauanleitung in der Regel einen ent pre
chenden Hinweis. 

Amateurfunkgerätedesign 

Mich ll'tmdert, da. 5 die Amateur:fimkgeräte immer klei
ner und die Bedienelemente immer dij]iziler werden. 
Gerade im Hinblick auf die steigende Anzahl Wl älte
ren Menschen (Sehprobleme, ;:.ittemde 1/ände ww.) 
müssten eigentlich größere Geräte mit oliden großen 
Bedienelementen auf den MarJ..t J..ommen . Ein n sol
chen Trend kann ich jedoch nicht erkennen. 
Bei Handfunkgeräten kann ich dies ja noch ansatz
weise \'erstehen ,  auch wenn ich meinen TH-F7 prii"i-
er mit den Fingernägeln als mit den Fingerkuppen be

dienen konn. Mit meinen 51 Jahren ehe ich au h noch 
gatl7 gut und habe keine Probleme, auch kleinere Ta -
ten ·u bedienen. Bei Stationsgeräten wünsche ich mir 
aber trotzdem größere ,.Brocken". 
Bei aller Freude iiber die wnehmend leiswngsfähi
gere Technik und die daraus re ultierende Miniawri
sierung l'ermi se ich die ri htig großen .. Ki ten" mit 
ebensolchen Bedienelementen, wie man sie früher auf 
dem Gerätenwrkt fand. Vielleicht knnn man ja einmal 
eine Di kussion in diese Richtung anstoßen . 
Michael taudt, DOIM T 

I h meine eher, da man auch mit über 70 Jahren 
feinmotorisch mit den meisten Kurnvellentranscei
vern zurechtkommen kann. Größere Bedienelemente 
mit ent.'>prechendcn Ab tänden dazwi hen würden das 



Problem , dass e se lbst bei den e infachen Geräten n icht 
ge l i ngt ,  ohne a l ler lei Menüs au zukomme n ,  erhebl ich 
verschärfen . lch bin immer froh , wenn e viele Knöpfe 
gibt , damit man an a l les Wichtige ohne K l i m mzüge 
( Menüs,  Funkt i  nstasten usw.) herank mmt .  Und die 
vielen Kn  .. pfe dann n h größer? Wie monströs sol l te 
o lch e in  Ding den n  werden? , 
rüher waren die Geräte eben ehr v ie l  e i nfacher ge

strickt . ender und mpfänger ogar noch getrennt 
aufgebaut , und o brauchten ie nur  wen ige Bedien
e lemente . Dri nnen leck ten n icht  v ie le ,  dafür aber 
große Bauelemente und mei t noch eine aufwendige 
Mechan ik .  soda s auf den Frontp latten verg leichs
wei e viel Platz zur Verfügung stand .  

i n  Au weg wären be i m  heutigen tand der Techn ik  
!> impcl ·te Ver ionen ,  bei denen nur  ·ehr wen ige Funk
tionen i mp l i z iert und fast a l l e  Parameter außer der 
Lautstärke fe t vorgegeben sind . Al o Geräte ohne 
VO , BK , Bandbreitenvariat ion , p l i t ,  R JT, Zweit
VF , töraustaster, pcicher, AF -Ums hal tung usw. 
Derartige weisen aber inzwischen im Wesent l ichen 
ogar preisgün t ig  tc i nste igergeräte auf. 
i n  anderer Weg k""nn te i n  großen ( !) berührung -

empfind l ichen D isp lays bestehen , auf denen i mmer 
nur das zu ehen und zu bedienen i st, was man gerade 
braucht - innvol l verbunden mi t  den von S martpho
nes bekannten Ge. ten. teueru ngs-Annehml ichkeiten . 
Solche Disp lay müssten dann aus ergonorni chen 
Gründen woh l mehr oder weniger tlach angeordnet 
e i n ,  w ie es der 1 -7100 ( . FA I 0/ 1 3 ) andeutet . E ine 

S t i ftbedienung könn te die Präz is ion verbessern , wäre 
bei e i nge chränkter Fe i nmotorik aber kaum h i l fre ich . 
Bernd Petermann, D,JITO 

Stichwort: auf der Nase herumtanzen 

50·0-Leiterzüge beim Sprint-Layout 

,.HF-gerechter Platinenentwurfmit50-Q-Leiterziigen" 
im FA 2114, . 171, hat mir gut gefallen. Da::.u eine Fra
ge: Wie stellt man bei prim-Lnyoutfor einen koplana
ren Wellenleiter den Abswnd •ur benachbarten Masse
fliiche ein, wenn sie miNels Automasse er•eugt wird? 
Gerfried Palme 

Der Arbeit gang verläuft wie folgt :  Automa e e in
eha l te n ,  den gewün chten Le iterzug ank l ickenlmar-

kiercn und in der unteren Werkzeugle iste ( be i m  Auto
masse-Button ) den Abstand manue l l  ändern ( Stan
dard ist  0.4 mm) . 

Aluminium löten 

ln einem Inserat I'On Oppermann Elektronische Bau
elemente (Elektor 44, Halbleiterheft 1974. Seite 7-01) 
wurde Aluminiumlot angeboten.lch hatte damals den 
.. at•" bestellt. Da mir das .. pezialjlussmiNel" all
mählich zur Neige geht, wollte ich nun ein Fläschchen 
nachbestellen. Aber Oppermarmliefert e leider nicht 1 
mehr. Ich bekamjedoch den Himvei • dass es so etwas 

in einer Produktvorschau des FUNKAMATEUR ge
geben habe. Können Sie mir weiterhelfen? 
Peter Bitzer 

ine Mögl ichke i t .  A lumin i umte i l e  dauerhaft zu ver
b i nden , wurde i m  Bei t rag .. B aste l t i pp :  A l um in i um 
g ieß I iercn" im F 1/09, . 41, gezeigt . S ie mli sten 
sich demnach nach AL75 umsehen .  Es is t  z. B. bei 
www.alu-hoerner.de erhält l ich . Ein ähn l iches Produkt 
cheinen di  von T P-Löttcchn ik  (www. tmp-/oettech 

nik.de) angebotenen A lumin ium lote zu e i n .  

Umschaltbox gut dokumentiert 

Kann man damit rechne11, dass die Um eilaltbox au 
dem FA 2!14 einmal ein Produktfiir den Leserservice 
wird? 
Klau D. Ziema n n ,  OKSO 

in Bausatz für die F- ruschaltbox i st n icht gep lan t . 
P lat inen Iayouts, Be ·chriftung vorlagen zum Gehäuse 
owie den Que l l text der Firmware fi nden S ie jedoch 

im D w n load-Berei h u nterwww.funkamateur.de. Da
mit  dürfte ich der Nachbau für den erfahrenen Ba t
ler n icht allzu chw ierig gestal ten . 

Erdumfang gleichgültig 

Die Januar-Preisfrage war zwar ehr hypothet i eh , da
ftir aber leicht zu beantw rten: Wenn man ein Kabel i n  
Meere höhe um den Äquator legen könnte - u m  wie 
vie l  müsste man es verlängern ,  wenn man e auf 20 m 
hohe Masten hängen würde? 
Der K reisumfang beträgt allgemein u = :n: · d. Vergrö
ßert man einen Durchme er um M, ergrößert 'ich 
der K reisumfang um :n: · l'!.d, wei lu2 = 11 + l'!.u = n (d + 

= (rt · d) + (;n; · d). Gesucht  war nur die Vergrö
ßerung de Umfang 1'!.11 (Verlängerung des �abel ) .  
Der Erdumfang 1 1  se l b  t (etwa 40 000 k m ,  am Aquator 
genauer 40 070 km) i st völ l i g  belanglos ! l'!.d entspricht 
e infach der doppelten Masthöhe , a l  o 40 m. Das Er
gebn i  lautet folg l ich ßu = Jt · M = 3,1 4 1 59 · 40 m = 
1 25 ,7 m. 

Die 3 x 25 € für die richtige Lö ung erhal ten :  

Kurt Bauer 
Chrlstlan Etzold 

Josef Welnberger, OE5BKM 

Herzl ichen G l ückwun eh ! 

Relaiskipp-Preistrage 
Ein 12-V-Relais (Wicklungswiderstand 1 kQ, All
zugsspannung 1 0 V, Abfal lspannung 6 V) ist mit 
einem 1 0 000-�F-Kondensator paral lelgeschaltet 
und über die Reihenschaltung eines 1 -kQ-Wider
stands und seines Ruhekontakts (Öffner) mit ei
ner 24-V-Spannungsquelle verbunden. Diese 
Konfigurat ion stel l t  infolge der Differenz zwischen 
Anzugs- und Abfal lspannung des Relais eine 
.,Kippschaltung" dar. Wie hoch ist deren Fre
quenz? 

Unter den Lesem mit richtiger Antwort verlosen wir 

3 X 25€ 
Einsendeschluss ist der 31. 3. 1 4  (Poststempel oder 
E-Mail-Absendedatum). Die Gewinner werden in 
der Redaktion unter Ausschluss des Rechtswegs 
ermittelt. Wenn Sie die Lösung per E-Mail übersen
den (an quiz@funkamateur.de), bitte nicht verges
sen, auch die ,.bürgerliche" Adresse anzugeben, 
sonst ist Ihre Chance dahin .  

Auch an der Monitor-Leuchi-Preisfrage vom FA 
2/14 können Sie sich noch bis 28. 2. 1 4  versuchen. 

Postbox � 
Funk, 

Netzwerkkabel 
und Glasfaser 

statt PLC! 
Fortschritt statt 

vermüllter Äther! 
Und: Haben Sie schon 
Ihre Störungsmeldung 

abgegeben? 

Auf die Dauer ... 

FA3/1 4  • 239 



Markt 

Das monochrome 
LC-Display des ID-5100E 
dient gleichzeitig als 
Touchscreen. 

e B.lnder 14 4 MHZ 4 34  MHZ • Sendeletstung 50 W • zwetter Antennenanschluss für 
RX·Drverstty·Empfang 

e Androtd·App RS·MS lA fret 
verlugbar I• erwetterter DR·Mode (mklustve 
analoge Relatsfunkste/len) • Nearby Repeater Scan • DV Dual Watch 

• Home·Button (wte 10·51 )  • D-PRS·Erwetterung • mtegrtertes GPS·Modul • SD·/(;Jrten·Siot • Brettbandempfang 1 18 137 
MHZ (AM), 137 1 74  MHZ, 
37 5 .. 550MHz • 9k6-Anschluss für TNC·Modem • DTMF·Decoder und Mtm· 
Repeater·Steuerung 

• Prets und Ueferbarkett slilnden 
zum Redaktionsschluss noch 
mcht fest 

Eine breitbandige Tele
skop-Aufsteckantenne 
und eine Wendelantenne 
für 2,4 GHz werden zum 
RF Explorer mitgel iefert 

RF Explorer =l s,.klrutUafyuiDr • Frequenz 1 5  MHz 2 .7 GHz I • B.lndbrette. 
1 12 kHz 600 MHz • Stgnalstarke dBm oder dBpV • mmtmale Auflosung I kHz 
(B.lndbrette getet/1 durch 1 12) • Empfmdltchkett. -1 15 dBm • Stromversorgung mtemer 
L tlon·Akku. 1000 mAh 

I• Masse 185 g • Abmessungen (8 x H x T). 
70mmx 113 mmx2 5mm • Prets 269 

240 • F 3/ 1 4  

Twinbander mit D·STAR 
lcom stel l te mit dem ID-5100E Ende Januar 
ein D- T R-fähige Twinband-Mobi l funk
gerät vor. eparate Module gewährle isten 
den gleichzeit igen und unabhängigen Betrieb 
sowohl im V HF- al au h im HF-Band mi t  

0 \ u. gangslei tung .  u h der analoge 
und digitale Betrieb sind unabhängig Yonein 
ander je  Band ein  teilbar. 
Es wartet außerdem mit einem ncucn De ign 
und e inem er.veiterten Funktion um fang auf. 
Dabei fal len besonders der große reaktions
schnelle Touch creen. die mögliche NP-An
bindung und die zu ätzliehe teuerung durch 
e in Android-Gerät auf. Für die beiden letzt
genannten nwendungen i t die opt ionale 
B l uetooth-Einheit UT-133 anzu Lecken.  
Das Gerät \erfligt darüber h i nau über eine 
Funktion namens eare 1 Repeater earch. 
die '' ie die im DMR- etz bekannte Roa
ming-Funktion arbeiten kann .  
lcom ( Europe) GmbH, Auf der Kraur11·eide 24. 

65812 Bad oden am Taunu ; Tel. (06 1  96) 
766 5-0, Fctr -50; WII'W.icomeuropl'.com: 
E-Mail : info@icomeurope.com 

Spektrumanalysator 
gleichnamigen Her

stel lers i t e in  bei WiMo erhält l i  her portab
ler pektrumanaly ator. Auf dem LC-Di pla) 
werden ein u chn i t t  de · Funk pektrum. 
owie die ignal tärke in dBm oder dBJI 

angezeigt. Ein Marker zeigt automat i eh den 
Punkt de. tärksten ignals an. Die Ermitt
lung de Maximalwerts i t ebenfal l möglich. 
Durch den großen Frequenzbereich können 
alle wichtigen Funkbereiche analysiert \\er
den. Zwei ntenneneingänge für un ter-
ch iedliche Frequenzher i he ermögl ichen 

die erwendung von peziel l  angepa ten 
ntennen. Per Menü i nd M ittenfrequenz 

und angeze igte Bandbrei te ein. teilbar. eben
so wie der zu ver.\ endende ntenneneingang .  
Der U B- n ch lu. dient zum Laden des 
internen Akkumulator�. für die Datenübertra
gung zum PC und fiir Firmware- pdate . Die 
ko tenlo und au h al Quel l text zur Verfü
gung tehende oftware ermögl icht die Dar-
te i l ung des ignal pektrum auf einem PC. 

Be:ug: \ViMo GmbH,Am Gä.rwald 14,76863 

Herxheim, Tel. (072761 966 0, Fax 966811; 

11'\\'ll'.wimo.com, E-Mail: info@ll'imo.com 

1·kW·Linearendstufe 
Hilberfing te i l t  mi t  der HPA-80008 eine 
u. a. zu ihrem Tran. eiYer ·8000A pa.�sen
de 1-k\ -End tufe vor, die si h für den Be
trieb auf al len mateurfunkbändcm von 160 
m bi 4 m eignet. Die erforder l i  hc Ein

gang Iei tung läs t sich umschalten .  Ein auto
mati eher ntennentuner i t integriert . Die 

teuerungder nd tufe i t \\ ahlweise \ ia c r
chni ttstel le vom Tran eiver oder manue l l  

per  Tmaen mög l i  h. Zusätzl ich i t e i ne B-
chnin te i le Lur Fernsteuerung vorhanden. 

Hilberfing Gm bH, Kiefer tr. 53, 24768 Rends

burg, Tel. (0.1331) 20171-0. Fax -10; 

•mwlzilberlin•.de, E-Mail: info@hilberling.de 

Erweiterter Funktionsumfang 
lcom gab bekannt. das der I -77 0 und 
der IC-7800 al pgrade-Varianten verflig

bar i nd. Ohne Veränderungen an der Hard
ware vornehmen LU mü sen , lm sen si h nach 
einem Firmware- pdate bei beiden Geräten 
nun ein Wasserfalld iagramm und ein udio
skop nutzen. wobei zur Bedienung au h eine 
Maus dienen kann. Darüber hinaus wurden die 
Fern teuerung über da. Programm RS-BA 1 

vereinfacht und d r digitale pra hrecorder 
er.veitert. 
lcom ( Europe) GmbH. Auf der Kralltweide 24. 

65 12 Bad odl'n am Tawws; Tel. (06196) 

766 5-0, Far -50; Wll11'.icomeumpe .com 

Koaxialkabel und mehr 
Von UKW Berichte ist der neue partenka
talog Koax erhäl t l i ch ,  in dem i h Koaxial
kabel. tecberbinder. dapter, Re lai  , 
Hand chal ter. Dämpfung g l ieder und B l i tz

. chull f inden Ia en .  Er i t handl ich,  na h 
Rubriken . orticrt, enthäl t  Be chrcibungen , 

te hn ische Daten und farbige Produktbi lder. 
KW Berichte, ln der Biig I 1, 91330 Eggols

lzeim, Tel. (09191) 979541-0. Far -133: 

111111'.11/..lr-berich1e Lle. info@ukwberichte .com 

• AmateurlunkMnder � 
160 m bts 4 m • Ausgangsleistung 
I kW (FM. AM. SSB. CW) • Emgangsletstung 2 . 3 W 
oder 20 • 30 W. umschaltbar 

e Versl4rker LDMOSFETs • Anschlusse 
4 x Antenne. 2 "  Transce!Ver • mtegrterler Anlennen/uner 
(1.8 .30 MHz.ss3) • Steuerung CAT-Schmttstel/e 
oder manuell uber Bandtaslen. 
PTT· und ALC·Etngang • Schutzschaltungen Uberstrom 
SWV, Temperatur. Em·IAus· 
gangsletstung • Abmessungen (8 x H x T) 
42 5mmx 1 53 mmx 4 1 5mm • Der Prets stand zum Redak· 
ttonsschluss noch mcht lest 
Dte Endstufe soll ab Mtne 
2014 verlügbar sem 

Das Wasserfalldiagramm 
des IC-7700 bzw. des 
IC-7800 werden im un
teren Tei l  des Displays 
dargestellt. 

Der Katalog Koax kann 
kostenlos angefordert 
werden. 



• re 1 c  
elektron i k  

4-teiliger Kühlsatz 

Reduzieren Sie das Ausfal lnsiko und 
verlängern die Lebensdauer Ihres 
Raspberry Pi 

6 t 
TEK-BERRY COOL 4, 5 I ' 

· - - - - - - · - - - - - - - - - - - - - - - - - � - - - - - �  

PiFace Digital 

EIA-Erweiterung 

• GP IO-Sockel 

• 2 Relais, 4 Schalter 

• 8 digitale E ingänge 

• 8 Ausgänge 

• 8 LED-Anzeigen 

e lt.de Professionel le Qual ität z u  attraktiven Preisen ! 
.,/'über 45 Jahre Erfahrung .,/'über 45.000 Produkte am Lager .,/'schnel ler 24-Std. -Versand .,/' kein Mindermengenzuschlag 

AU(/10 

Ra spberry Pi 

HolR-HO-Kamera 

Hochauflösende Videokamera für 
Raspberry P i  Modell A oder B. 
Dieses Modul ist , in Kombination 

mit einer I R-Beleuchtung, 
nachtaufnahmentaugl ich. 

• 5 Megapixel 

• Foto: 2592 x 1 944 Pixel 

• Video 1 920 x 1 080p (Ful l  HO) 

• Max. Framerate: 30 fps 

RASPBERRY PI CAN 29,95 

Pi, Modell B 
• Broadcom BCM2835 

• 700 MHz ARM, Dual Core 

• Open GL ES 2.0,  OpenVG 

• 1 0/1 00 Basal-

Ethernet -Buchse 

• HDMI-/RCA-Composite

Videobuchse 

• SD-Karten-Steckplatz 
• 2x USB 2.0 

OUT � Design-Gehäuse für Pi inkl. Cam 
Mit diesem Kit erhalten Sie die Mögl ichkeit Ihre 
Raspberry Pi Kamera auf jeder Oberfläche zu fix ieren. 

'ntlDBf 
W• llM-USB-ldaoter . "" . 1 50 Mblt/S 

• Wireless N mit biS zu 

• WPS kompatibel 

EDIMAX EW-78 1 1UN 

1,95 
TEK-BERRY CSW schwarz 

TEK- B E R RY CWS weiß 

TEK-BERRY CSW transparent 

I I I I I I ' I 
E 3 S  ' 
E35 I I 

9,80 
9,80 
9,80 

- - - - - - - -- - --- - - � - - - - - - - - - - - - - - - - _ _  .. 

Ftor Vert>:aucfler; Es gelten lloe gesetzttenen Woderrufstogelngen Alle angeoetJeoen Preise i1 { inkloslve Der gesetzlichen MwSt. ab I.Jiger Sande, 
lllli 'lersan<lspesen IUr clen gesamten Warenl<orb. Es gei\111 a.-chlte61dl ..,..,. AGB (LJltllr www roictoel\ <)olagb. 1m Katalog oder auf A/1forlle""'gl 
ZWlSdl...,.rl<aul -n.n. Allo ProdUktnamen und � Sill(! Eigeortum Der teweoHgen Herst .. ler Abl>oldungeo Ahnlrdl Drucl<fehleo. �rtumer und 
f'relsandOf\Jilgen "IOibeharten reitllelt -- GmbH & Co. KG Eleklronol<nng 1 , 26452 Sande fHRA 20065-4 OldeoourgJ 
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www.reichelt.de 



Die Website lässt sich 
auch im Browser eines 
Smartphones aufrufen, 
sodass keine App instal
l iert werden muss. 

Transmemory EX " I 
Spllchmtlft 

e Kap;wtJt 32 68. 64 G8 oder 
128 GB 

• Schmttstellt: U58 3 o. 
abwartskompatibel 

• Geschwmd1gke1t Lesen 222 
MBis. Schreiben 205 MB/s 

• Kompat1b111tat Wmdows XP. 
VlstJ. 7 8. Mac 05 I 0. 0 2 und 
höher 

e Pre1s 64 G8 89.99 € L__ 

Multimeter UT139A 

UT139A!B/C , 
Mulllulllf 

e Spa

. 

nnung 600 V OC. 600 V AC 
e Strom. I OA  DC. 10 A AC 
• W1derstand 60 MD 
• Kapaz1tat. 

99,99 mF (nur UT 1398/C) 
• Frequenz. 10Hz b1s 10 MHz 

(nur ur 1398/C) 
• Temperatur 

-40 1000 ·c (nur ur 139C) 
• Abmessungen (8 • H • T).· [ Bl mm . 180 mm • 47 mm 
• Masse 370g 
e Preist. UT139A 29.95 € 

UT139B 34 95 € 
UT139C 44.95 € 

242 • F 3/ 1 4  
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Wo gibts den FUNKAMATEUR? 
Immer wied r melden i h l n tere iene bei 
un  • die chwierigkei ten haben,  die aktuel le 
Au gabe de F NKAMATEUR im Handel 
L U  kaufen . J effekt ive� H i l f  mi ttel b ietet 
ich die Web ite .pressekaufen.de 

an . auf der ich nach E ingabe de tand n 
und de Titel ( K M TEUR , m i t  Leer
zeich n ! )  Kio ke , Bu  hhand l ungen und 
Märkte i n  der Umgebung auf püren las n ,  
die die u gabe führen . Die von der Pre -
Gro. Market ing GmbH betriebene Web i te 
dürfte verläs l iehe Daten bieten .  
Ferner i t der F tets auch über den  Leser
erv i  e u nd den On l ine- hop erhäl t l ich . 

Schnelle Speicherstifte 
Die peicher t i fte Transmemo EX II 
von Toshiba arbeiten nach dem SB -3 .0-

tandard und i nd mi t  Kapazitäten von 32 
GB ,  64 GB und 1 2  GB erhäh l i  h .  ie wer
den über den B-An ch l u. versorgt und 
können Daten mit einer Ge chwindigkeit b i  
222 MB/ le en und bi 205 M B/s chre iben.  

Info: To hiba, \I.WII'./0 hiba-memory.com 

Be�ug: Elekrronikfaclrmiirkle 

Hochleistungs-Multimeter 

B 

Die bei Reichelf Elektronik erhä l t l iche 
u l t imeterserie 

bindet e i nen n iedrigen Prei mit True-RM -
Hih igkeit und berührung lo r pannung�e
tekt ion . l le Geräte wählen den korrekten 

pannung me bereich automati h und ind 
vor .

. 
berspannung ge hützt . Die M ul t imeter 

erlauben Diodente t • Widerstandsme ungen 
und Durchgang prüfungen; Frequenz- und 
Kapazität me ungen nur  tei lwe ise .  
Reiclre/1 Elektronik GmbH & Co. KG, Elek

tronikring I ,  26452 ande, Tel .  (044 22) 9 55-

3 33, Fax . J  I I ;  n,m•.reiclrelr .de 

Markt 

Isotrope Breitbandantenne 
Aaronia hat den Frequenzbereich ihrer i 
t ropen Antenne OmniL 70600 auf 6 0 
MHz bi 6 GHz verdoppel t .  Die ntenne i t 
in be. ondere für die G M/3G- und 
WL N i i -Bänder opt im ien und be itzt 
d n e inen Gewinn  von 435 dBd. 
I m  ergle i  h zu den übl icherwei e zu Feld
tärkenme ungen e i nge etzten logari th-

m i  ch-periodi hen Antennen läs t ich mi t  
die er ntenne die direkt rad iale Feld�tärke 
messen ,  ohne sie au richten zu mü. sen .  Di 
Antenne w i rd ab Werk mit Kal ibrierdaten g -
l iefen und errnög l i  ht dadurch ofon akkura
te Feldstärkerne ungen . Die 4- naly Io
ren unterstützen die neue Antenne bereit und 
rechnen die Mes. werte d i rekt i n  die eld tär
ke um .  uch die PC-Analy e oftware MC 
unterstützt ihren Ein atz . 
Aaronia AG, Gewerbegebier Aaronia AG, 
54597 trickscheid, Tel. (065 56) 9 30-33 , Fax 
-34; lt"II'IV.ilaronia JJe, info aaronia ile 

TurboLog4. 1 0 verfügbar 
TurboLog Communlcations te i l t  nun  
d i  mi t  erweiterten Mer"malen \ ersehene 

ers ion 4 . 1 0  de. tation management-Pro
gramm TurboLo 4 zur erftigung . Die 
LoTW- inbi ndung i t komfortabler und durch 
TQ L 2 .0+ zukunft icherer ge tal tet . Außer
dem w i rd der von der ARRL neu angeboten 
On l i ne-DXCC- ntrag in Zu ammenarbcit 
mi t  den Feldprüfern jetzt d i rekt untenützt .  
Die CAT- chnin te i le r laubt nun  die gleich
ze i t ige Anhindung mehrerer Tran eiver mi t  
der  Umschal tung per Mau k l ick .  ußerdem 
ist nun  MM ARI  von JE3HHT in tegriert . 
Die Referenztabel len wurden u . a .  um die 
OTA (über 63 000 Einträge) erweiten . 

TurboLog4 . 1 0  i t hareware und kann von 
der unten genannten Web. ite heruntergeladen 
werden .  
Dr. Alwin Giidesen ,  DJ9KG, TurboLog Com

municarion ; IVItw.lllrbalog.de 

Planungen für den Blitzschutz 

re hnung n im Bereich der B l i tz chutzthe
mat ik . Die e rei hen vom R i  i komanagement 
über die Berechnung der Fangstangcnlänge , 
die Berechnung de Trennung ab tand bi 
h i n  zur Berechnung der Erd rlänge . Durch 
dru jetzt verftigbare pdate wi rd die profe -
ione i le  Um etzung e ine ganzheit l ichen 

B l itzschutz ) tem we ent l ieh vere infa ht. 
ufgrund der internationalen Anforderungen 

i t die ofrware mehr pra hig aufgebaut und 
enthält normat ive länderspezili ehe np -
ungen . Dru Pr gramm teht al. Demo-Ver
ion kosten lo zum Herun terladen berei t .  

Dehn + ölme GmbH & Co. KG, Remnveg 15, 

904 9 iirnberg ,  Tel.  (091 81) 906-0, Fax 
-1 100; wlfw.dehn .de,  E-Mail: injo@delm Je 

Die OmniLOG 70600 ist 
dreh- und kippbar. 

e Frequenz: 680 MHZ biS 6 GHz 
• Gewmn.· b1s 4,35 d8d 
• Anschluss SMA ·Anschluss 

m1t Kugelgelenk mkl. Kipp
funktion 

e Adapter SMA·N optiOIIJI er
Mit/ich 

• Abmessungen (8 x H x T) 
173 mm •  62 mm x 9 mm 

• Masse. 54 g  
• Pre1s 249.95 € 

Markt-Infos 
Die Marktsei ten informieren 
über neue bzw. flir die Le r
schaft interc<,sante Produkte 
und beruhen auf v n der Re
daJ...ti n nicht immer n hpriif
baren Angaben von Herstellern 
bzw.  Händlern . 
Die angegebenen Bezugsquel
len bedeuten keine Exklusiv i

tät . d . h . ,  vorge te i l te Produkte 
können auch bei anderen Händ
lern und/oder zu anderen Prei

sen erhältl ich sein. Red. F. 

kurz und knapp 

um.  Re. tbe. tände der von ih
nen \ ertricben n gebrauchten 
1e sgerätc ind bei Helmut 
inger Elcltronik in  achcn 

(www.helmut-singer.de) er
hal t l i  h .  

l 
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Plaßm a n n ,  \ .; 
chulz,  D. ( H r  g . ) :  

Handbuch 
Elekt rotechnik  

Da� -.cit 1 999 mehm1als un
ter  Böge btw.  Böge Iaß
mann . Handbuch l:lel.tro-
tcchn il.  be i ieweg er-
·ch icncnc tandardwerl. 
l iegt nun in neu bearbeite
ter utlage 1 0r. E. wurde 
von n i versi täl',profe� o
ren b1w. au ge1 iesencn 

pezialbten au� der l ndu�
trie für tudenten und 
Praktiker erarbe itet und 
. tei l t  in sy tcmat i schcr 
Form al le 1\e�cnt l ichcn 

rundlagen der Elektro
technik bis hin zur E lektro
n il.  zu. ammen . uf rund 
1 1 50 e i ten . die im Fc\t
e inband gut 2 kg auf die 
Waage bringen .  gew innen 
el bst Kenner e ine' be-
t immtcn Fachgebiet\ ei -

nen umfassenden E inb l ick 
in achbargcbietc , näm
l ich Mathemat i k .  Ph) � i l. .  
Wcrbtoffkunde . E lektro
te hn ik .  E lektron i k .  Tech
n i sche Kommuni kat ion . 
Datcntcchn i k ,  u((lmat i 
'ierung�techn il. . Me�\
tcchn i k .  nerg ietechn il. .  
:-.Jachrichtemechn ik  sow ie 

i gnal - und ) stemt heo
rie . Mit die er usgabe 
kam noch die Rege lungs
techn ik  mit  daz u .  
Das La) out i\t gegenüber 
der 1 999er- utlage ( Re
zen ion FA 7 04 ) i n  der 
Qual i tät woh l tuend gleich
gebl ieben . uch mateu
re .  die einen bre i tgef.ichcr
ten thcoret i  chen H i ntcr
gnmd n i  ht mis'>cn wol 
len . legen bei diesem Werk 
den uro w i rk l ich gut  an . 

)<, E-ßook ist e., rund 23 
günst iger. -rd 

pri nger iew eg 
\ ie baden 20 1 3  
6., n e u  bea rb.  ußagc 
1 1 43 ei tcn,  99.95 € 
I BN 978-3-8348- 1 02 1 -2 
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l m  omputer,)ang iM e i n  
H ack d i e  mgehung e i ner 
Hard- oder oft 11 are-,per
re . Daher verw i rrt  der Ti 
te l mehr. ah er über den 
I nhal t  verrät . Den n  in dem 
geht es u m  d ie  nwen
dung fert iger Baugruppen 
flir e igene Projek te .  

m a m  Ende die komple
xen Baugru ppen auch ge
w i nnbri ngend nutzen zu 
können ,  werden dem Leser 
1ueN elektron ische Bau
te i le ( Widerstände . Kon
den. atore n ,  Transi�tore n .  
D i oden . LE D� .  I s u . a . )  
t hcorc t i '>Ch u n d  anhand 
k l e i ner xperi mente oder 

cha l tungen erläutert . 
Nach mögl ichen Autbau
varianten ( Lochra terpla
t i ne .  te kbrett ) folgen 
Tipps zur pannung ver
sorgung aus Batterien und 

k.l.umulatoren . 
l:.rst in der Buchmitte ist er
kennbar. woru m es w i rk 
l ich geh t :  d ie Nutzung von 
Ardu ino- Boards .  nfangs 
\ ind es nur k le ine n<,tcu
erungen für Leuchtdioden 
und Rc la i'> .  päter folgen 
d ie · ntfcrnungsmcssung 
mi t  l tra,cha l l .  d ie  An
steuerungen e i ner Funk
fernbed ienung . on Zif
fernanteigen oder chr itt
motorcn . 
Das näch\le Kapi te l  zeigt 
die U\wertung von Daten . 
1 ie ie ibrat ions- . Licht- . 
Bc\Chleun igungs- . Tempe
ratur- . Methan- oder Mag
netfe ldse nsoreil abge be n .  
Abs h i ießend w i rd d a  n
schalten von Mikrofon und 
Lautspre her geze igt . 
Fazi t :  Das Buch crmögl icht 
e i nen  le ichten Ein ticg ins  
Elektron ikba te l n .  -red 

mit p 
l lcidelberg 20 I 4  
32H eiten , 29,99 € 
I S B  978-3-8266-97 1 8-0 

ach Erscheinen der I . uf
lage a ls  gebundenes Buch 
i m  Jahr 2005 ( den B l i tz
planer an ich g ibt es se i t  
1 9  0) i t d i e  nunmehr 3 . . 
al.tual i ierte utlage beim 
B l i tz chutzherstc l ler Dehn 
1 iederu m ko ten los ab 

PDF-Datei 7um Down load 
oder auf CD-R M sow ie 
als Buch erhäl t l ich . 
B l i tzschutt  i\1  für Funk
amateure und lektroniker 
e i n  w icht iges Thema . e i 
nerse its wegen der oft gro
ßen ußenantennen . ande
rer cits 1 egen des chut
zes tcurer Geräte vor · · ber-

pannungen im Ham, durch 
B l i tte in<,ch läge au h i n  der 

achbar..chaft . 
Der .. B i iuplaner" zeigt 
den s i nn  o l len E in  at7 der 
Produkte au dem Hau e 
Dehn sow ie anderer B l i tt
schutze inrichtu ngcn .  

l e ich1  oh l  i t er ke ine  
Werbebro chürc .  ondcrn 
ein sol ide Fachbuch , das 
den tand der Techn ik  i n  

achen B l i tz  c h u t z ,  d i e  
Planung ei ner B l i t7sch utl.
an lage sowie d ie re levan
ten gesetz l ichen ormen 
und orschr iftcn auffü h rt .  
E �  1 ird dabei au�flihrl ich 
auf Probleme und mögl iche 

chwa h�te l lcn in gän
g igen Lnstal lationen und auf 
die notwendigen chutz
maßnahmc n .  u.  a .  i n  Tele
kommunikations- . Funk
und Photovol taikan l agen . 
hingewiesen .  Da. Werk ist 
be ·tens gee ignet. den Leser 
für not11 end ige chutz
maßnahmen zu ens ibi l i -
'> iere n .  -mcd 

Deh n + öhne G m b H  
& o. K 

eumarkt 20 1 3  
3., akt ual i  ierte unage 
488 e itcn 
I B 978-3-98 1 3770-0-2 
www.Jielrn.Jieldl'!blilzPlaner-O 

Marten , M ., D H S F  

peziai - F req uenzl i  t e  
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Der profc�'>ione l le K u rz
wellenfunk war im vergan
geneo Jahrtehnt umfang
reichen techn ischen erän
derungcn untcrworfen . An
ders a l  beim I lörfunk be
deutete die'> jedoch weni
ger e ine wesent l iche Redu
zierung der ' utzung die-
c� Wel len�pel.tnun zur 

, achrichtenübermin lung . 
ondcrn flihrte v ie lmehr zu 

e i ner deu t l ichen erlagc
rung i m  Bereich der cn
dcarten: Während zuvor 

B- prechfunk .  Morse
te legrafie und RTTY vor
hcrrschten : �ind heute ?ahl 
rc iche Funkkanäle mit  

bertragungen in  moder
nen d ig i talen endeverfah
ren belegt. 
Einen i ndmck von der 

ie lfa l t  owic vom U m
fang der heut igen H F- ut
tung dur h professionelle 
Funkdien tc vcnnitte l t  d ie
<,e Bu h. Es beinha l tet im 
Wesentl ichen eine Liste der 
II\ i .  chen I 607 kHt  u nd 
29 94 kH1  für den Profi 
funk genutzten Kanäle . Je
der Eint rag informiert auf 
I 00 Hz genau iiber die Fre
qucn7 '>ow ie de�sen Nut7cr. 
Rufteichen und tandort . 
Zu crgäntenden Angaben 
gehören u . a .  endeartcn.  
Duplexfrequenzen oder Ka
nalbezcichnungen . 
\ e itere Li�ten enthalten 
Frequenzen ungerichteter 
Funknav igat ionsbaken 
( DB ) auf L'lng- und M it
teh el le sowie bekannte 
Ruf1eichen bz1 . Kenner 
i n  ver ch ierlenen r..chei 
n ung formen ( i nk l . D 
K ü�tenfunk und LE) .  

vth/ iebcl Verlag 
Baden- Baden 20 1 3  

-joi 

576 eiten , 24,90 € 
FA-Lesersen'icc -6923 

Budd rus, \ . :  
Das w a ren F u n ker 

cit der blö ung des tra
d i t ione l len unkverkchr.. 
durch die Kommunikat ion 
via ate l l i t  gehört der Be
ruf de'> I-unkers der Ver
gangenhe i t  al) . In der ce
u nd Luft fahrt . den c in�t i 
gcn Domänen der Funkc
re i .  werden d ie. e pezia
l i '>lcn n icht mehr be'> häf
t igt . 
E iner von jenen . die ihr  ge
.,amte' Beruf., (eben al�  
I-unker tät ig 1\ arcn , ist der 

utor dc Buches,  \ olf
gang Buddm . Er erinnert 
.,ich an se i ne u�bi ldung 
und d ie Arbeit bei  R ügen 
Radio s w ie an die Ze i t  a l'> 
Lehrer an der Funkschule 
i n  König Wustcrhausen .  
Darüber h i naus '>pannt  e r  
e inen weiten inha l t l ichen 
Bogen von den nflingen 
der Telegrafie bis zur r
beit der Funker i n  öffent l i 
chen  und  n icht  öffentl i 
chen Funkd ien�tcn .  Dabei 
lä t er Bekannte und 
Weggctlihrtcn zu Wort 
kommen .  d ie ebenfa lb In 
teressante� beizu�tcucrn 
haben . 

bwohl die rbeit  des 
Funkers untrennbar m i t  
der  Funktechn ik  1 erbun
den i �t .  steht Lelltere n icht 
i m  ordergrund. sondern 
w i rd zumei�t nur am Ran
de erwähnt . Erlcbni<,be
richte in- und au<,länd i 
'>Cher Funker. d ie  ch i lde
rung spannender p i '>O
den .  in denen Funker e ine 
bedeutende Rol le spielten 
sow ie Zitate und B i ldma
terial aus v ie lfäl t igen 
Quellen vermitte ln  dem 
Leser ein umfa \endcs 
B i ld  vom Beruf des Fun
kers .  -j p 

Book on Dcmand 
Norderstcdt 20 1 3  
404 , eiten , 29,90 
I ß, 978-3-7322-5705-8 



40 Jahre ,, Teltow" -
ein Geburtstag und ein Rückblick 
Dr. WERNER HEGEWALD - DL2RD; ANDREAS SUSKE - DL9UNF 

Eine Legende im Amateurfunk wird 40 - 1 9 74 wurde die erste Serie des 
KW- Transceivers 11 Teltow" an Klubstationen in der ehemaligen DDR über
geben. Lange Zeit war der 11 Teltow" Standardausstattung der Amateur
funk-Kiubstationen in der DDR - und ist noch heute in stattlicher Zahl er
halten, sogar vielfach noch in Betrieb. Wir werfen einen Blick auf die Ent
stehungsgeschichte, die Technik und auf den Betrieb mit dem Teltow. 

Tr tz de höheren techn i  chen ufwand 
etzte s ich ab d m Jahr 1 966 i mmer mehr 

die - i n  e i tenbandtechn ik  mi t  i h ren ortei 
len im  mateu rfunk durch . Wei l e zu die
er Ze i t  auf dem Gebiet der ehemal igen 

DDR keine i ndu tr ie i l herge te i l ten 8-
er'.ite gab , mu te die zent rale ntwick

lung e in  Tran cei er e rfolgen , was 
dann auch i n  den nä h t n Jahren ge chah 
- \ ennglei  h mi t  e in igen Hürden . 

• Geburtsstunde des "Teltow" 

Der Teltow ent tand zunächst als pri ate 
Entwi k l ung Z\ eier Funkamateure ,  W i l l  
E kert , DM2 B Y D ,  heute DL I RY D ,  und 

Bild 1 :  Der erste ausgelieferte .,Teltow" war 
der ., Teltow 210", hier in einer Schwarzweiß
Aufnahme aus dem FA 6n4 [2] . 

JxSf215tf QtA &57 Br •Z.35kllz 
B · a 5  tHz 
2riJ-kHz -H1f>9- ltJgnt'fllmC"---' 

Egon Schlege l , DM28 D ( am 22 . 2 . 1 3  
er ·torben ) . Dabe i  g ing . I d ig l i  h da

rum ,  für den igenbedarf und den der 
K l ub tat ionen DM4ZD und DM D eine 
Hand o l l  Tran ceiver aufzubauen . in Ia
. chenhal e iner olchen Ent\ icklung teUte 
in der DDR da Feh len gee igneter hoch e
lekt iver Z - i l ter im Megahertzbereich w ie 
etwa e ine X 9 8  dar. 
I n i t ia lzündung \ ar, da Wol fram Lech
ner, DM2DTO , B ruder von Det lef Le h
ner. DM2 T D ,  au d r damal igen \ jet
un ion die chaltung e ine ru i chen KW
Tran ce iver mi tbrachte (ähn l ich [ l J ) . 
Die er hatte i n  der 1 .  ZF ledig l ich pulen
fi l ter und arbei t  te i n  der Z\ e i ten ZF mit  
e i nem magnetomechani hen 5 -kHz
Bandfi l ter. Wei l  i m  Werk für Bauelemente 
der achrichtentechn ik " arl von ietz
k " i n  Tel tow (dort arbe i tete DM2BYD)  
verg le ichbare magnetomechani  eh  F i l ter 
- a l lerding für 2 kHz - produziert ' ur
den , bot ich e i ne ähnl ich gelagerte Kon-
trukt i  n an . 

Damal " ie heute lä t s ich so e i n  Pr � kt 
n icht  am K üchent i sch oewäl t igen .  Wäh-

2xSf216c Sf216tf OfA G57 

lrltldu/ator � 
r- &ndfdtef -l ..._--r-__. '----r--' 

I 

S stuf1ges 
lllllln
fl!ter Sl50 kHz 

.SC 207d 2xSC 206tf 
o- NF- Vt:f -

slar er H---, 

Sf126b 
TX-HF 

r - -- - - - ..J  
I I I I 
I 
I 
I ZxSf216b I ��• 

2xSSZ16 
2x!IA 125 2xSS21Gd 
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Geschichtliches 

Technische Daten 
des Tran eivers Ttllow 1158 

p1egel!.elekt ion: 
ZF- Durch;ch lag>
fe. t igl.eit :  
, F- u�gangs le i . tung:  

tromaufnahmc: 

3.5 . . . 3 .  M H 1  
7 ,0 . . . 7 . 1  M H z  
1 4 .0 . . .  1 4 .35 M H z  
2 1 .0 . . .  2 1 .45 M H z  
2 .0 . . .  29.0 M HI 
l . lf: 5 .25 M H z  
2 .  Z F :  2 00  I.Hz  

I ,  3J  

I � 500 Hz 

31 � 2 .35 kHz 

+ 1 5  . . .  35 ° 

� 0 

220 /50 Hz 

:: 2H 

B re i te  542 mm 

Höhe 222 mm 

1efe 34 mm 

:: 60 Q  

S ) IJ 
bei 1 0  dB ( + N )/ 
� 5 dB 
� 60 t!B auf 200 !.Hz  
� 40 d ß  au f 5 15 MHt 
� 90 mW 

et w a  1 .2 A bei R 
et \\ a  2.5 bei T 

0 m: � 60 � 
40 m: � 50 \V 

wO m: �40 W 
1 5 m :  � 30 \V 

1 0 m: � 20 \V 

�40 dB 

rend DM2 B U D  al i l mregi eur bei der 
DEF tätig war (de. wikipedia.org -+ Egon 
chlegel) ,  aß Wi l ly - kert al hrmei ter 

in der hn erk tatt de o.  g. Werke ozu
agen an der Que l le .  nter Ei nbeziehung 

der Funkamateur ndrea� W da, Werner 
Winke l , K laus Marte n ,  Jürgen ndn!e , 

Sf 131 
EL 

Tredlu 

2xSRS 552 

PA 

RC- : Jr-- Z fa,h -
Gentmtor 1 "T" _ _ _ _ 1 HIT VFO starlml' 1------t 

I L - - - - - - ,  [P,.�mr�"'-�1�T�;::�n L 
_ _ _ _ _  F::1 ·--�· 1 ·�r �:,: · 

- 'S _.:_ r- .... ��fD - -r starker ..J l - - - - - - - - ,._._ · __ ! lllttenflllcr __ · - •· _ _ HF- VI:r- .!.- !Y _ _J J ••w, er .,., .. ". 
I 

liXJkHz ,.,,.w,.r !150kHz _,.r starku I ;r,r 
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Geschichtliches 

lau Bubitz und Georg hmelz k nnte er 
das Proj kt auf die e Wei e ganz offizie l l  
i n  Te ltm real is ieren .  Was herau kam ' ar 
wnäch t der n h komplett m i t  Röhren 
be tückte Te/tow 200 mit e iner R 46 1 in 
der P . Die .,2 " tand für die e inge etz
ten 2 -kHL-Fi l ter. 

Wie damal übl i h ,  mu te Wi l ly über die 
erre i hten rfolge v r dem Direktor der 
Betriebs chu le und dem Kombinat d i rek
tor e inen . ,Re hen haft ·bericht" abgeben . 
Da inz\ i chen der Zentra lv  r tand der o
genannten G T (Ge e l l  chaft für port und 
Techn ik ,  au h zu tändig für den . ,  achrich
ten port") von der ngel genheit . ,Wind 
bekommen" hatte , aßen e in ige Herren d ie-
er In t i tu t ion mit am Ti h und überra ch

ten mi t  der rage nach e iner erienpr -
dukt ion , um den Bedarf der DDR-K lub  ta
t i  nen zu decken . 
Da mus te Wi l l  ablehnen , \ aren d h 
der e inge etzte ru i he Fe i nt rieb astroi
ka und d r i m  F ' erke l nde ierfa h
Drehkonden at r . ,G ld. taub" und nur in  
Einzele emplaren auf dem grauen Markt 
.lU ergattern . 
D h die Herrs haften au Berl i n  konnten 
he l fen . ver chafften dem Projekt Teltow 
den ge\ icht igen L - tatu ( Liefen·er
ordmmg für Produkte . die der Lande er-

Bild 5: 
Verbessertes Eingangsteil im 
Teltow-21 50; T704 und T705 bilden 
HF-mäßig eine Kaskodestufe, die 
mit T704 geregelt wird. 

1 ,' .' VFO 
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te id igung dienen) .  n d  sie rgam 1erten , 
da s die Nachrichten\ erk tatt der G T i n  
der Berl i ner H emann traße a u  ausran
gierten Funkgeräten de Typ FKJa ein
triebe und Drehk nden atoren bereitste l l te .  

uf dieser Basi entstand der Teltow 205. r 
hatte n eh zwei getrennte Gehäu e .  wa 

Bild 4: 
Der Teltow 21 5C 
ist modular und 

übersichtlich 
aufgebaut. 

Bild 3: 
Noch heute in 
Betrieb: ein leicht 
modifizierter 
Teltow 21 5C 

i m  Wei teren jedoch aufgru nd der dama
l igen Materia l  i tuation am Feh len  geeig
neter Ieckverbinder zum cheitern verur
te i l t  ' ar. o kam man darau f, e in  Gehäu e 
au dem og . einheitli Iren Gefäßsystem 
( EG . .  B i l d  3 )  zu ven enden ,  bei dem e 
bis  Lum Schl u  b l ieb .  
Im Dezember 1 97 1  war e eh I ießl i h o
weit . M i t  dem in  Tei len ' e i terentw ickelten 
Tran cei er, nun mit der Typenbezeich
nung Teltow 210 ( B i ld  1 ) , wurden die er 
ten in ternationalen unk erbindungen mi t  
e i nem auberen i n . e i tenband ignal  ge
fahren .  Für die damal ige Zei t  ' ar da mo-

Bild 6: Ein Blick von unten auf das Chassis 
des Teltow 210 zeigt den modularen Aufbau; 
Schwarzweiß-Aufnahme aus dem FA 6/74. 

du lare haltung konzept ( B i ld 2) mit  den 
hoch elekt iven magnetomechani h n Fi l 
tern und den v n DM2B 0 an die dama
l ige M ateria lba i angepa ten Dioden
ri ngm i. hern n icht nur über icht l ich ,  on
dem au h techni  eh up-to-date . 
Die Frequenzaufbere i tung rfolgt über 
zwei Zwi ·chenfrequenzen , 5 ,2 MHz und 
200 kHz .  owie e inen Mehrfa h- . Die 
Wah l  der 1 .  ZF \ ar e in  c levere I dee von 
DM2B D und te i l t  e ine rt umgedrehte 
9-M Hz-Konzept dar: Man kommt o auf 
80 m und 20 m mi t  e inem gemein amen , 
nun  be i  9 M Hz arbe i tenden FO au . 



Y, r Aufnahme der Produkt ion mu ste M itte 
1 973 da er te Gerät dem Amt .fiir Standar
disierung und Messwesen ( ASMW ) zur 
Freigabe vorgeste l l t werde n .  Leider er
re ichte da Gerät damals n icht a l le  ge etz
ten Parameter zur [ ntermodu lat ion , gefor
dert waren sende e i t ig  26 dB I ntermodu
lat ionsabstand 3.  Ordnung ( T MA3 ) , r
reicht wurden auf 1 0 m und 1 5 m led ig l ich 
1 2  d B .  K ri t i kwürd ig war ebenso die in
gangsempfind l ichkci t  des Empfängers . 
Da die Parameter auf  den drei unteren 
Bändern deu t l ich bes er waren ,  w idmete 
man da geplante Fün fband- kurzerhand 
in  e in  Dreibandgerät um. Unter die er Vor
aus etzung geneh migte das ASMW die 
Fortführung der Produkt ion . 
Gegen nde 1 973 waren die er ten 40 Ge
räte fert ig .  Den Abg leich erledigten Wi l l y  
und  gon an  zwe i  benachbarten Standor
ten im  Ze i traum Weihnachten/S i l vester 
1 973 per Funk mit e inem Lastw iderstand 

Bild 7 :  
An den Teltow 21 50 
war eine externe 
digitale Frequenz
anzeige, die speziell  
hierfür entwickelte 
DFA 1 ,  anschließbar 
(oben in der Mitte). 

Fotos: DL31 KE (4), 
FA (2), SA4ATT 

am Senderau gang . Das schwache ignal  
re ichte jedoch bis zu Manfred , DM2BFD,  
i n  K le inmachnow, der  das  ge  amte Ge-
chehen hoch intere iert verfolgte , ohne 

es jed eh deuten zu können . Erst durch e i 
ne spätere achfrage be i Wi l ly  erfuhr er, 
was er da gehört hatte . . .  
A m  2 1 . / 22 .  Februar 1 974 wurde sch l ieß
l ich e in igen K l ub tationen eine erste (Te t - )  

er ie von 40 Tran cei vern zur Verfügung 
ge te i l t  [ 3 ] ,  und na h weiteren Verbesse
rungen am Gerät gelang es dann end l ich , 
die vorgegebenen Parameter zu erreichen .  

• Nächste Stufe: d e r  Teltow 21 5 

I m  Jahr 1 974 war es da H au ptz ie l  der 
Entwickler, den Gebrauch wert des Tran -
ceivers zu erhöhen und a l l e  fün f  K W-Bän
der zu erfa en . Dazu kamen die Verbe e
rung des T M  A3, die durchgängige Verwen
dung von R i ngmischern mit S i -Dioden 
( B i ld 2 zeigt noch Ge-Dioden )  sowie e ine 

Geschichtliches 

Bild 9: Rückgrat des Transceivers - die mag
natomechanischen 200-kHz-Filter aus dem 
Teltower Werk für Bauelemente der Nach
richtentechnik 

CW-M ithörei nricht ung .  Trotz i mmer w ie
der auftretender Sch� ierigkeiten be i der 
Materia lbe chaffung konnte mit Unterstüt
zung der Funkamateure das neue Konzept 
de Teltow 2 1 5  erarbeitet werden . 
I nzwischen waren die Re tbcstände an 
FK l a-Funk geräten aufgebraucht . Zudem 
zeigte bei die en die kaJa u rsprüng l ich 
Wel len längen an .  Recht drehung bedeutete 
also niedrigere Frequenz . . .  Auch das mo
nierte da. S MW. Während vom pezial
drehkondensatorenbau Berlin- Weißensee 
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Geschichtliches 

terfa h-Drehkonden at ren kamen ,  feh l te 
e in Feintrieb, den eh l ießl ich Wi l l  al ge
lernter Me han iker . e lbst entw ickelte . 
Während ihm das n h re lat i  leicht fiel . 
tei l te da an n&ten ehr h i lf  berei te 
SMW eine ' eitere Hürde auf: Der Tran -

ceiver mu te im  Prüffeld de Funkwerk 
Köpenick in die K l imakammer. Ein Kol 
lege übernahm den Kält  te t bei + 5 o  und 
Wi l l  ' ol lte e ich in  Badeho e bei 35 o 
bequem ma hen , hatte jedoch die Rech
nung ohne die 5 % Luftfeu ht igkei t  ge
macht . . . ie trapazen hatten ich den
n h ge l hnt :  Mi t  Tränen in den ugen be
ri htete er e inem Chef am Telefon v n der 
erti lgre i  h n Freigabe der Produkt i  n .  
l m  Jahr 1 975 erfolgte dann die A u  I iefe
rung der er ten 40 Tran e i  er mit der Be
zei hnung Teltow 2 158 an die K l ub  ta
t ionen [ 4 ] ,  [ 5 ] - fre i l ich er t e inmal nur e in  
Tropfen auf den he ißen te i n .  Erk lärte 
Ziel de Jahre 1 975 war e , di produzierte 

tückzahl zu erd ppeln .  Paral le l  dazu ent
\ i kelten die Tel tower ' eiter und brachten 
erstmal haltkrei e zum Ein atz , ' as den 
Empfang und e in ige Betrieb pararneter 
' e ent l ieh erbe erte . 
B i ld 8 zeigt aJ Bei piel die Baugru ppe de 
Te l t  ' 2 1 50 .  die die mpfanger-Z , den 
Demodu lator, -End tufe ,  Rege l pan
nung erzeugung . M i thörton und Ei h
punktgebcr enthä l t . 
J m Zuge der Weiteren!\ ick l ung gelang e · , 
die endeleistung v n 80 W auf I W zu 
erhöhen . Da erät arbeitete jetLt , bi auf 
den Treiber und die nd tufe ,  au ch l ieß
l ich mi t  Ha lb leitern . Dam it  erh ie l t  das Ge
rät die Bezei hnung Te/tow 2 1 5  ( B i ld  ) . 
· · ußerl ich unter: h ied s ich die er om Te/
tow 2 158 nicht . I m  l nn ren ieht da Ge
rät nun gut aufgeräumt au ( B i ld 4) und er
wie ich in der olge auch al ehr er
vicefreund l ich [ 6 ] .  
Die Tabel le auf . 245 Leigt be i  pielhaft 
die te hn ischen Daten de · Teltow 2 I 58. I n  
den fo lgenden Jahren führte die ständ ige 

Wei terentw ick lung zum TelttJW 2 150 [ 7 ] , 

der M itte der r-Jahre an die K l ub tatio
nen gelangte . Er untersch ied i h n e i 
nem orgänger dadurch .  da ich die Fre
quenz kala korrigieren l ieß.  ußerdem ' ar 
e mögl ich , e in digitale Frequenzanzeige 
DFA 1  anzu chl ießen ( B i ld 7 ) .  
Be i  der Ent\ icklung konnte i h Wi l l  auf 
die rfahrungen on Peter R ichter, Y24ZM , 
tützen . der e in  ähn l i  he Gerät mi t  vorein
te l l barer ZF in  Le ipzig auf der "Me e der 

Meister n morgen·' ( M M M ) vorge tei l t  
hatte , s .  a .  [ 8 ] .  

• Epi log 

B i  zum ch lu  b i ldeten Dioden-R i ngmi
seher ( B i ld  2 ,  B i ld  5 )  und die magnetome
chani chen Fi l ter ( B i ld 9) eben o das Rück
grat de Tran ceivers w ie die enderend
. tufe mit zweimal G 50 ( B i ld  1 0 ,  B i ld 1 1 ) . 
Bei Genera l i n  tand etzungen der Tran cei
ver früherer Generationen rü teten die Tel 
l ' er auch d ie  Typen 2 1 0 O \  ie 2 1 5  und 
B i n  die er ion D um .  n e in igen K l ub
stationen nahmen die M na h E chei
nen de Tel tow 2 1 5D den mbau orhan

e lb  t in die Hand . 
l ntere ant i t zudem der damal ige Pre i  
de  27-kg- chwerge\ icht : 7000 M ark .  

o n  dem Pre i  merkten die K l ub  tat ionen 
übrigen n ich ts ,  denn d ie Rechnung be
zahlte die T, deren Eigentum die eräte 
bl ieben . l die mei ·ten K l ub tat ionen 
au gerü tet waren ,  erlaubte e · der Z der 
G T auch ,  Privatkunden zu bedienen , on 
denen zuhauf n fragen vorlagen . er
i nnert ich Wi l l y  noch heute be ten daran , 
' ie er Kar  I Rothammel , Y2 1 B K ,  e in  Ge
rät übergab . 
M i t der b' ick lung der G T wurden de
ren Geräte dann für e i n  paar D-M ark an 

unkamateure verkauft . o kommt e , 
da s ie le  Te/tows bi heute orhanden 
und häufig ogar noch i n  Betrieb i nd .  
I n  g e  amt kamen bis z u r  Wende 20 Tran -
cei er au Te l tO\ . · · rigen wurden die.e 
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Bild 1 0: 
Robuste und leistungsstarke 
Endstufe mit zweimal GUSO 

Bild 1 1 :  Die Endstufe mit zweimal GUSO; für 
den Anodendrehkondensator musste aus 2 x 
500-pF-Typen jewei ls die zweite Platte ma
nuell entfernt werden (Spannungsfestigkeit). 

au ch l ießl i  h von L ehrl ingen der Betrieb -
chu le de Werke im Rahmen e ine J u

gendprojekt k mplett i n  den Lehrl i ng -
werk tätten gebaut - e i ne damals übl i he 
Pra i . Die Lehrl i nge lernten h ier h n 
während ih rer u bi ldung a l le  Tü ken und 
Höhepunkte e iner Serienprodukt ion ken
nen . 
Für zah l reiche unkamateure au der ehe
mal igen DDR i t der Teltow ein wicht i 
ge Stück unkge ch iehte .  Gr ßer  Dank 
gebührt bis heute denjen igen ,  d i  die
sen Standard-Tran e i  er i n i t i iert ,  ent\ i 
ekel t  und unter  großen eh\ ierigkeiten 
( iehe be i pielswei e B i ld I I ) pr duziert 
haben ! 

b ch l ießend e in  herz l iche Danke chön 
an Wi l ly Eckert ,  DL I RYD .  für eine k n -
trukt ive M itwirkung an die em Beitrag .  Der 
erfahrene Geräteentw ick ler befa t i h 
heute mit inear-P für KW [ 9 ] .  
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Alinco DX·SR9E: Einsteiger-KW
Transceiver mit SDR-Funktionalität 

PETER SCHMÜCKING - DL 7JSP; BERND PETERMANN - DJ1 TO 

Alincos neuer Kurzwellentransceiver DX-SR9E ist seinem Vorgänger sehr 
ähnlich, sodass in diesem Beitrag die Untersuchung seiner Eigenschaf
ten als gewöhnliches Funkgerät eher im Hintergrund steht. Es geht viel
mehr im Wesentlichen um seine SDR-Funktionalität in Zusammenarbeit 
mit einem PC und einer oder zwei Soundkarten. 

Der DX- R9E folgte dem DX- R E i n  
knapp v ier Jahren b. tand . · · ußerl ich 
glei ht er e inem orgänger fast w ie e in  Ei  
dem anderen ( B i ld  J ) . Die ehäuse i nd 
iden t i sch .  uch die techn i  chen Dat n un
ter  heiden ich n icht , . [ J j und [ 2 ] .  
Wa den au führ l i  hen Gerätete t betr ifft ,  
e i  de ha lb a u f  [ ] en ic cn :  Er t ri fft m i t  
u nahme de  neuen DR-Modu i m  We

ent l i  hen auch für den DX- R9 zu .  Oe -

• Erster Eindruck 

Da Konzept de - R9E heißt kurz 
umri cn :  I 00 W enderau gangs le i  tung 
auf Kurz' c l lc i n  den übl ichen endearten , 
und zwar pre i  gün t ig ' ie mögl ich . Das 
bedeutet die Reduzierung auf wenig mehr 
a J  die Grundfunk t ionen und den erz ieht 
auf D P. 

ür  e in  E in  leigergerät i t der DX- R9E 
mit fünf K nöpfen und 23 Tasten ,  daru nter 
ein numeri ehe Ta tenfe ld , trotzdem or
dent l i  h au ge tattet . Das über icht l iche 
kont treichc d immbare Di  p lay hat e inen 
großen Betrachtung ' inkc l .  Der b t imm
knopf i t Ie i  htgängig und verfügt über 
e inen au geprägten chwungradeffekt . 
Da nach Lö en von zwei hrauben ab
nehmbare Bediente i l  präde t i n iert den 
Transce i ver al M b i l funkgerät . Wer e tat-
ä h l ich abge eiLt nutzen w i l l ,  braucht e in  
ptionalc eparat ion kabel ED - 1 7. Da 

der recht k le i ne Laut precher mit e i nem 
Hang Lum K l i rren bei  größerer Laut tärke 
auf dem Bediente i l  zu finden i t, l iegt auf 
der Hand.  Dort g ibt e gar separate 
Bu h en für Laut precher und Kopfhörer. 
E inen Ta thebe l  mu man h i ngegen an der 
Rückfront an ch l ießen . 
Da ausführl iche Handbuch l iegt i n  Eng
li eh und Deut eh bei , dazu die Schal tung -
unterlagen .  die ich über neun ei ten im 

B i l d  1 :  
Frontansicht des 
Alinco DX-SR9E 
zusammen mit dem 
mitgel ieferten 
dynamischen 
Mikrofon EMS-64; 
seinem Vorgänger 
DX-SRSE gleicht er 
hier praktisch 
vollständig. 

Fotos: Alinco ( 1 ) ,  
DJ1 TO (5), 

Screenshots: 
Dl7JSP 

4-Forrnat er t recken . Ohne Lupe i t da
rauf  jedoch kaum etwas genau zu erken
nen und le ider feh l t  e in  B lockschal tb i l d ,  
um e ine Übersi ht  zu bekommen . l n  ofern 
er che in t  da ' gr ße EinLe ib latt bei m  DX-

R8E informat i ver, we i l  e fa t a l le  cr
bindungcn unmi ttelbar zeigt . 

• Menü 

Da e infache Menü kommt dank der vie len 
Ta tcn mit i h ren D ppe lbe legungen mit 
26 Menüpunkten au , zu denen man durch 
längere Drücken d r FU C-Ta te kommt .  
Durchblättern I a  n i c  i c h  m i t  den Up/ 
Doll 'n-Ta ten ,  der b t immkn pf ' ähl t  au 
d n verfügbaren arianten au . ür W-

Bild 2: 
Auch die Rückfront 

des DX-SR9E 
unterscheidet sich 

kaum vom DX-SRSE. 
Genaue Betrachtung 

zeigt anstelle von 
Abdeckungen l inks 

drei Kl inkenbuchsen 
IQ, MOD und CLONE, 
wichtig für den SDR

Betrieb. 

Amateurfunktechnik 

Tempo , K mprc r e in  chal ten er die 
p/D ' n-Frcqucnz tufcn ' ürde man ich 

d i rekten Zugriff wün chen , zumi nde t ei
n da on darf die Mu l t i funkt i  n ta te MF 
zugeordnet bek mmen . 

• Über die Bänder 

Die endearten ' ählt man mit MODE " im 
K re i  e herum" .  Die Bänder ind dagegen 
über da Zi ffernfeld d irekt erreichbar, ' o
bei dort e ine zugeh 

.
. rige Be chriftung feh l t .  

e lb  t e ine d irekte numeri ehe requenz
' ah l  ' urde vorge ehen . 

chnc l les "über da Band drehen" i t mi t  
5 Hz  je U mdrehung der Hauptab t im
mung kaum mögl ich . Der b t immk nopf 
lä t a l lerd ing eh\ ung ol le Drehen zu,  
wobe i  ich die chrim eite erhöht , odas 
ein kräft iger Drehimpu ls  d h über 50 kHz 
weit  füh rt .  ine chne l le( re )  ortbewe
gung erlauben die p/DO\ n-Tasten , deren 

chr i t t\  ei te mi t  MlkH:. wäh lbar i t .  
Bei  FO-Bctrieb ignal i ieren zwei Drei 
ecke über der requenzan7e ige , die b l in 
ken können oder nicht . um ' e lche der sie
ben chri r t\ e i len e ich handel t . orte i l 
hart w i rk t  h ier di Wiederhol funkt ion der 
Up/Doll'n-Ta ten , deren requenz i h 
zudem na h zehn hr i t ten rhöht . Das 

uchen ' i rd dadurch trotzdem kaum 
le ichter. 
RIT und TXIT ( X IT )  verfügen nur über ei 
nen E in  tc l l bcrc i  h n ± I  2 kH z ,  der ich 
dafür m i t e inem Griff erfa en läs t .  ür 
größere b\ e ichungen oder 1 0-m-Rela i  -
betrieb s ind p l i t  bz\ . Qui k-Offset un
au ' e i  h l ich . Der DX- R9 ermög l icht 
bei p l i t - Bctr ieb au h das z, i ehenhören 
auf der eigenen endefrequenz .  

• Empfänger 

Der Tran e i  er arbe i tet als D ppe l  upcr
het mi t  e iner I .  Z on 7 1 .7 M H 7  und 
e iner 2. ZF von 455 kHz .  e in  mpfänger 
über t reicht den Bcre i  h von 1 35 kHz bi 
30 M H z  durchgehend . Die requenz Iabi
l i tät ' i rd mit für ol h ein erät ordent 
l i  hcn ± I  ppm angegeben . 
Die Zu atLfunkt ionen be chränken ich , 
von der weiter unten n h au führl ieh be-
prochenen DR-Betrieb wei e abgesehen , 

auf R IT/TX IT, e inen e infach chal tbaren 
törau ta ter, e inen zweiten je Band , 

ZF- h i ft über ± I ,5 kHz ,  p l i t -Funkt i  nen 
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Amateurfunktechnik 

plu FM-Relai ab Iage , e ine e infa he 
m haltung und die Rau eh perre . 

Her rzuheben  ind die tatt l ichen 
amen er ehbaren pei herp lätze , 

verbunden mi t  d n üb l i  hen uch lauf
modi über pe i herplätze und i m  FO
Betrieb .  

Bi ld  3: Testaufbau für den SOR-Betrieb 
mit dem DX-SR9E 

kHz ,  h ier für die geringere B- Band-
brei te und al W- i l ler e i nge etzl . Für 

W i t da , au h \ egen der n i  ht onder
l ich tei len Flanken , re ich l ich v ie l ,  oda 
zur Unte tützung n h ein chmalere 

i l ter mi t  e i ner 6-dB-Bandbreite von 600 
Hz ei ngebaut i l .  s I i  fert an den Rändern 
der Durch la  kur  e de Z -Fi l ter e i ne 
Zu atzdämpfung von 1 9  dB bz\ . 1 5  d B .  
Das tei l t  aber ke i nen r atz für die nst 
übli hen 500-Hz-Fi l ter i n  der Z dar. 

i n  9 kHz breite Fi l ter LFYM455G von 
Toko i t für M und M chmal zu tän
dig. Bei FM brei t  mü en im We ent l iehen 
die beiden 7 1  ,75-M Hz-R fi ng-F i l ler für 

elekt ion rgen . 
Die Empfindl i  hkei t  de DX - R9 re i ht  
auf den mateurbändern au . Im Lang
' e l lenbere i  h i t ie be i 1 3  k H z  infolge 
ehr brei tbandiger igenempfang te i len 

e i nge chränkt . D r I P2 v n +60 dBm te i l t  
keinen pi lzenwert dar, geht aber für e inen 
LO\ - o t-Tran eiver in rdnung.  Da auf 
40 m liehprobenartig gerne ene lM3- er
ha l ten i t deu t l ich un terdur  h hn i t t l i ch ,  
' ozu iel leicht au h die n h vor den Ke
ramik fi l tern der 2. ZF angeordnete er
stärker tufe beiträgt . 

250 • F 3/ 1 4  

D a  Pha enrau chen de 0 z i l l ator macht 
i h im Empfänger durch rez ipr ke M i 
ehen bemerkbar: Lei e Stationen gehen 

in  der ähe von starken im durch ie her
argerufenen e i lenbandrau chen un ter. 

In der Prax i  w i rkt  i h da wegen de zu 
ni drigen Frequenzen h i n  zunehmenden 

ntennenrau hen fre i l ich n icht  gar o 
dramati eh au . 
Die Reaktion der G auf e i nen p lötz
l ichen igna lan l ieg war durchau zufrie
den te i lend.  Die Tei l ung de -Meter i t 
zwar d ifferenziert ,  dje nzeige e lb  t da
gegen ehr ungenau . 

• Sender 

Der ender de DX-SR9E endet nur treng 
i nnerhalb der in Deut h l and zugela enen 

mateurfu nkbänder. Der Keyer beherr ht 
Tempi on 6 bi  40 WpM . Die W- b
lage lä  t i h n 4 Hz b i  1 kHz  va
r i ieren . Wer tatt emi- I I -B K  nutzen 
möchte , den dürfte da laute K lappern de 

ende-Empfang -Rela i  nerven . Längere 
Drü ken n RF i n i t i iert erfreu l i  herwei 
e i nen M u te-T: n zum "Einpfei fen" . Die 
M ithörton laut  tärke folgt  mit geringerer 

tei l hei t  der Empfang laut tärke . Die rn
ha l t  rz · · gerung bei emi - B K  i t i n  ie

ben tufen vari abel . E inen PTT-An ch Ju  
a l  l ternat i e g ibt e nur an der M ikro-
fonbu h e .  

er K mpre or für dje Telefonie end -
arten i t nur  v ia  Menü e i n  chal tbar und 
außer durch den prechab tand in keiner 
Wei e bee i n fl u  bar. Die prachqua J i tät 
geht in Ordnung .  Der e igent l i  h ende
frequenzgang bei B i t n icht  o g lat t ,  
\ ie w i r  i hn  von den D P-Geräten kennen . 
Obwohl der endefrequenzgang über a l le 
( i n k l u  i e NF) da nicht vermuten l ä  l ,  
k l i ngt die M du lat i  n doch n icht t iefen
Ja  t ig ,  \ as wahr che i n l ich  dem M ikrofon 
anzurechnen i t .  
Be i  F M  teht bei m  enden CTC zur 

erfügung,  wa für 1 0-m-Re la i  betrieb 
w i  ht ig i l .  
Ungewöhn l ich , d a  man für v ier inste l 
l u ngen ,  M ikrofonpegel ,  QRP-Lei tung o
wie M i thör- und ignaltonlaut tärke , in 
terne Trimmpotenziometer erstel len mu . 
Das Ba lken i n  trument d Di p lay ze igt 
Z\  ar die rela t i  e endele i  tung an , W , 

L und Kompre ion grad aber n i  h t . 
I mmerhi n  o l l te dje ende-L D ent pre
hend dem L -Pegel hel ler leuchten . 

Da der ender die ndelei  tung nur i n  dre i  
rufen zu verändern ge tatt l ,  kommt nur 

e ine Linearend tufe mit  L - u gang in
frage .  Wer nur  50 W in der höch ten Leis
tung tufe haben m ·· hte , kann i ntern e ine 
Lötbrücke etzen . Der üfter springt bei 
60° enderend tufen-Temperatur an ; über 

0 o verringert i h dje u gang Iei tung 
auf 50 %- . 

Die Unterdrückung der bef\ el len erfü l l t  
rue ormen . Das enderrau chen flillt recht 
h h au , ent pri ht aber der bei  ehr  pre i  -
gün t igen Geräten und K l  in t tran e i -

ern anzutreffenden Rea l ität . n e inem 
Tran verterbetrieb i t daher abzuraten . Die 

ender- ln term u lat ion ab tände errei hen 
Werte , mit  denen man leben kann .  

• Untersch iede 

ußer l ich hat man front e i t ig  beim OX
R9E gegenüber dem R8E die te l ler I F
hift und RIT vertau h t ,  d ie uf chrift 

P WR  dur h e i n  ymbol er etzt und die 
Frontplattenbe hriftung orange ·tatt weiß 
gehal ten . Wei t  ' i ht iger: uf der R ück-
e i le befinden i h an der te i le von drei 

bd ckungen nun l i n k  d ie B u  h en für 
den DR-Betrieb ( B i ld 2 ) .  
I m  i nneren unter heidet ich die ender
le i terplatte n icht v n d r de orgänger , 
die Haupt le i terplatte unten wei t ier k lei
nere neue K mple e auf, die Keramikfi l ter 
der 2. Z i nd unt r die Le i terp latte ge
wandert und darüber befindet ich in  e inem 
Rahmen der Bezei hnung OPT/0 e ine 

oppel fas ung unk larer Be t immung . 
Der OX- R9E erfügt nun  über ein  OX , 
be i  der i h aber nur  die mpfi nd l ichkeit 
e inste l len l ä  t .  Die bfal lzei t  i t unverän
derl ich auf I fe tge legt - für e ine fl ü ige 
Konversat ion L.U ie l . Unangenehmer, da 
auch da n pre hen ie l  zu lange dauert . 
Para l l e l  dazu g ibt e e i ne Data OX für 
Digimode \ ie RTTY, T , P K3 l und 

. Zu die en Funkt ionen gehören zwei 
Menüpunkte , ' u rch ich deren nzahl 

n 24 auf 26 erhöhte . 
Oie ( F K- )  enderan teu rung erfolgt l t .  
Handbu h be i RTTY, T u n d  FAX ( i n
k l u  i ve PTT) üb r d ie M ikr � nbu h e 
v rn .  Für P K3 l verlangt da Handbuch 
i n  e inem e t ra b chn i t t  h i ngegen unbe
dingt die utzung der MOD- B u  h e h i n
ten , wa betrieb techn i  eh große ortei le 
b ietet und auch für d ie anderen M i plau-
ibel  er ch iene - ie l le i  ht e in  ktual i sie

rung feh ler im Handbu h .  
e r  z v  e i le ergänzte H andbu h- b hn i tt 

he ißt DR- perat ion , en ei t auf d i  
' icht ige neue DR-Funkt iona l i tät , d ie  
nun  au h den  endezweig abde k t ,  erk lärt 
aber nur  den n ch lu  der Kabe l  und die 

y Iernanforderungen der Peripherie .  ä
here mu man der Soft \ are-D kumen
tation entnehmen . 

Bild 4 und 5: 
Das Kabel 

ERW-7 
enthält 

im USB
Stecker u. a. 
einen USB
Serieii-Chip 

• von FTDI. 
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• SDR -Funktiona l ität 

Bild 6 und 7: 
Nach dem 
Umschalten 
mit FUNC 
und MODE 
auf SDR 
lässt sich 
das Gerät 
nur noch 
extern 
steuern. 

Der DX-S R9 i t der er te h ierzu lande er
häl t l i  he k mmerz ie l le K W-Tran cei ver, 
der für s undkartcnba ierten S OR-Betrieb 
owoh l empfang - a l  auch sende e i t ig  

vorbere i tet i t .  DR i n  d r vol len Bedeu
tung ste l l t  da dann a l l erdi ngs n icht dar, 
denn auf die Fi rmware des Transce i vers 
bc teht ke i n  Zugriff. 
Das für d i  DR-Funkt ionaJ i tät benötigte 
P -Programm KG- TRX i s t  Freeware . Für 
e i ne utzung sind jedoch zuminde t 

Grundkenntn isse im  Umgang mi t  P und 
Betrieb y tem erf rderl ich . 
Etwas ungewohnt ersche in t  der Umstand , 
da owoh l A l i nco a ls  auch der I mporteur 
jeg l ichen Support bezüg l ich P -In ta l la
t ion und oftware ablehnen . l mmerh i n  hat 
der n twick ler  i n  der Bed ienungsan le i 
tung zu sei ner DR- oftwarc e i ne E-Ma i l -

dre e angegeben und während un erer 
Testphase auch ehr chne l l  und kompe
tent auf e ine Anfrage von uns  reagiert . 

• DX-SR9E im SDR-Modus 

ür  den DR-Betrieb des DX-SR9E ver
fügt die er über je e i nen IQ-S ignalau -
und -ei ngang ( mi t  !Q bzw. MOD be chrif
tet) owie e inen serie l len Datenan ch l u  
( Clone-Buch  e ,  B i ld 2 ) .  lm  SDR-Modu 
überni mmt' da P -Pr gramm d ie kom
plette Bedienung der Transcei verhardwarc . 
Das Gerät teht dann nur noch i rgendwo 
al "B iack Box" . Die Frequenze in  tel l u ng 
und andere Bedienknöpfe ind w i rkungs
lo , Mikrofon , Mor eta te und Lautspre
cher abgeschal tet . 

ur die Telefon ie-Sendearten werden von 
der S DR-Softwarc owoh l ende- a l  auch 
empfang eit ig unter tützt . CW-Empfang 
i t e lb  tver tänd l ich mög l ich , Senden i n  
Telegrafie mi t te l s  Mor  e t a  t e  h i ngegen 
n icht . 
Mi t  der DR- oftware KG- TRX kann man 
wah lwei  e e in 48 kHz  oder 24 kHz  bre i tes 
Frequenzspektrum auf dem PC-Mon i tor 
darste l len ( B i lder 1 2  und 1 3) .  Diese "Fen -
ter" vers hiebt sich automatisch ,  wenn man 
bei der requenzwah l die untere oder obere 

pektrum grenze über chre i tet . 
Le ider l iefert de en l Q-Ausgang i m  nor
malen Tran cei vermodu ke in  S igna l , so-

da ein re iner Moni torbetrieb mit te l s  ge
e igneter DR- oftware zur Darste l l u ng 
de S igna l  pektrums l i nks  und rechts der 

mpfang frequenz nicht  mög l ich i t .  

• SDR-Systemvoraussetzungen 

Gemäß Handbuch benöt igt man e i nen PC 
mi t  e iner oundkarte 1 6  Bi t/48 k H z ,  d ie 
über je e inen tereotaugl ichen Line- l n - und 
L i ne- ut-Ansch lus  sowie e ine Kopfhörer
und M ikrofonbuchse verfügen mu . A l s  
B trieb ystem w i rd Window Vi ta oder 
Window 7 verlangt , g le ich ob 32 B i t  oder 
64 Bi t . i ne Maus mi t  cro l l rad ist  erfor
derl ich ,  um damit später die Arbe i tsfre
quenz bequem ändern zu können . 
Die Rechen leistung de P mu s e in  zü
g ige Arbeiten unter Windows Vista bzw. 
Window 7 icherste l len . A is  M indestanfor
dcrungen werden e in  l nte l -Core-Prozessor 
i5 mi t  2 ,4 GHz Tak t ,  2 GB Arbeit peicher 

wie ein Mon i tor mit 1 024 x 768 Pixe ln 
bei 32 B it Farbtiefe genannt .  
Die Qual i tät der verwendeten Soundkarte 
hat maßgeb l ichen E influss auf die Perfor
mance de ge amten oftwaredefin ierten 
Tran ce ivers . Wenn man mit dem mpfang 
oder dem eigenen Sendesignal n icht zu
frieden i t und software ei l ige E instel l u n
gen keine Verbe erung bringen , o l l te 
man i n  Erwägung ziehen , probehalber die 
Soundkarte zu  wech e ln . 

1/Q .,... rr.art 
---. . . . • ..( ' ,._ 
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Bild 8: Das Untermenü Device settings ent
hält wichtige Einträge für die Hardwarezu
ordnung. 
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Bild 9: Gain settings dient zur Pegeleinstel-
lung für Empfangs- und SendesignaL 

Amateurfunktechnik 

Die zwei NF- erbi ndungskabel in Sterco
au füh rung mü en auf der Tran cei ver
se i te über e inen 3 ,5-mm- K i i nkenstecker 
verfügen . Gute ch i rmung i t Bedingung 
für störung fre ie Funkt ion . Zur Datenüber
tragung ( Frequenz , Send art und PTT-An
steuerung) zw i  chen D R - oftware und 
Transceiver w i rd da von A l i nco al Zu
behör angebotene Kabel ERW- 7 benöt igt 
( B i lder 4 und 5 ) .  

• SDR-Testaufbau 

Leider verfügen n icht a l le  und noch 
viel weniger Laptops über eine hochwer
t ige in terne Soundkarte mi t  den genannten 
vier An ch lu  mög l ichkeiten , die sich auch 
noch eparat per oftware an prechen las-
en . Deshalb wurde für den Te taufbau eine 

wahrschein l ich häufiger anzutreffende Kon
figuration gewäh l t ( B i ld  3 ) .  D r drei Jahre 
alte HP-Laptop mü Wind w 7 (64 B it) 
verfügt nur über e inen M no-M ikrofonan-
ch lu  s und einen tereo- Kopfuörerau gang 

- leider typi eh für die m i ten e iner Art .  
Damit wäre n h n i  h t  e inmal D R - mp
fang bet rieb mögl ich , da ein Stereo-Line-

rngang feh l t .  Zur Erzeugung de IQ-Sen
designals taugt die e Konfigurati n jedoch.  
Der Sterco-Kopfhörerausgang wird dabei 
al L ine-Out- n ch lu .  s benutzt und über 
ein tereo-K l i nkenkabel mit dem Modula
t ion eingang des DX-SR9E erbunden . 
Für den Empfang zweig war in die em 
Fal l eine zweite , externe undkarte nöt ig .  
D ie  Wah l fie l  auf  e ine  vorhandene Sound
box E-MU 0202 . S ie bc itzt unt r anderem 
e inen L ine-I n-Eingang und e inen Kopfhö-
rerausgang.  Th r  B-An ch lu  wurde da-
her mi t  e inem B-2 .0-Port de Laptop 
und der i ne- l n-E i ngang mit dem IQ-Au -
gang des DX- R9E verbunden .  
Be im Funkt ionstest fand e in  pr i werte 
Head et au tereokopfhörer und Mikro
fon Verwendung,  beide mit  3 ,5-mm-K i i n
kenstecker. Der Kopfhör r wurde an den 

u , gang der undb x und da M ikrofon 
an den ingang der internen Soundkarte 
des Laptops ange ch lo en .  
Da  Zubehörkabel ERW- 7  bc i t z t  auf  d r 
e inen Seite e inen K l i nken- und auf der an
deren e inen B- Lecker ( B i lder 4 und 5 ) .  
Letzterer enthäl t  e i nen B- erie l l - h i p  
des Herste l ler FTDl . Be i  der er tma l igen 
Verwendung am PC oder Laptop mu s der 
entsprechende V P-Treiber ( von www. ftdi 

chip.com ko ten los herunterladbar) in  tal 
l iert werden . Dabei verg ibt Windows auto
mat i sch e ine neue n h l ussnummer für 
e inen v i rtue l len OM-Port , z. B .  COM7 .  
Bevor man zum e r  ten Mal mit  dem DR
Transce iver an der Antenne auf endung 
geht ,  o l l ten unbedingt alle erforderl ichen 
Softwareeinste l l ungen zum Sendepegel ge
tät igt worden ein ( s . o . )  und zunächst e in 
Ab ch lu  swiderstand die Antenne ersetzen . 

FA 3/ 1 4 • 25 1 



Amateurfunktechnik 

• PC-Software KG-TRX 

Den Link zur peziel l auf den DX- R9E 
abge t immten SDR- oftware für den P 
findet man auf der Produkt  e i te des DX
SR9 unter www.alinco.com . Da herunter
geladene zip-Ar h iv  enthäl t  dre i  Date ien , 
die nach dem ntpacken in e in  bel iebige 
Verzeichnis kopiert werden .  kgtrx .exe is t  
das eigent l i  he Programm ,  readme .txt ent
hält d ie eng l i sch pra h ige Bedienungsan
le i tung und MemoryList .txt i t e ine Tabel le 
mit  ge peicherten Param tern . 
KC- TRX legt automat i eh e ine ini- Datei 
mit den Daten der aktue l len Programm
ein 'te l l ungen an . Wenn e inma l  "nichts 
mehr geht" , braucht man nur die e Datei 
zu löschen und KC- TRX tartet w ieder mi t  
den werk e i t ig vorgegebenen Werten .  

Die oftware erfordert keine pez ie l le  I n 
sta l lat ion und n immt auch keine Einträge 
in die regist!)'-Datenbank: des Betriebssys
tem vor. ö hte man KC- TRX dei n  ta l
l ieren . genügt e , da ent ·prechende Ver
zeichn is  amt I nhal t  zu lö chen . 

• SDR-Inbetriebnahme 

Man o l l te i mmer zuerst die periphere 
Hard\ are vorbereiten und e inschal ten o
wie den DX- R9E in den S OR-Betrieb -
modu ver ·etzten ,  be or KC- TRX gestar
tet wird .  
I t die Hardware komplett verkabel t  und 
betriebsberei t , w i rd zuer t der DX-SR9E 
in d n DR-Modu ge chal tet . Da ge-
ch ieht , indem man zunä hst die Sendeart 

FM wäh l t ,  dann die Taste FUNC und da
nach MODE drückt . Der Transce iver geht 
dann in  den Fernsteuer- und Fernmodula
t ion modu und im  Display ' i nd nur  noch 
die drei großen Buchstaben SDR ( B i l d  7 )  
zu  ehen . 

n ch l ießend w i rd KC- TRX gestartet . Die 
oftwar prä nt iert ich mi t  ei ner ehr 

übersicht l ichen und klar strukturierten 
Oberfläche ( B i ld  1 0) .  Oben befindet ich 
die Menü - ,  darunter die Werkzeugle iste . 
Den Hauptte i l  des B i ldsch i rms nehmen 

pektrumanzeige und Wass rfa l ld iagramm 
ein . Beim enden er cheint  stattdessen das 

endespcktrum ( B i ld  I I ) . 
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Bevor e s  losgehen kan n ,  müssen jedoch 
noch ein ige Parameter eingeste l l t  bzw. kor
rigiert werden . nter dem Menüpunkt Set
tings fi ndet ich das Untermenü Device 
settings ( B i l d  8 ) .  H ier s i nd d ie  E in träge 
der im Empfang - und endeweg l iegen
de( n )  oundkarte( n )  vorzunehmen und der 
COM -Port anzugeben , über den die Trans
ceiver teuerung erfolgt , i n  unserem Bei 
spiel COM7. Wenn es damit  Probleme gibt , 
ol l te man die Übereinst immung im  Gerä

temanager der Windows- ystem teuerung 
überprüfen . 
Bei  der J u  t ierung von ' mpfang. - und 

endepegel ist zu beachten , dass sowohl 
die inste l lungen on KC-TRX al auch die 
Soundkarten-Pegelste l ler unter Window 
darauf E infl u s  haben .  Für den Empfangs-

Bild 1 1 :  
Die Darstellung 
des Spektrums 

von KG-TRX 
folgt beim Senden 

in SSB dem 
aktuellen Signal-

inhalt. 

Bi ld 1 0: 
Die Programm
oberfläche von 
KG-TRX; 
oben die Menü-
und Werkzeugleiste, 
im Zentrum 
Spektrumanzeige 
und das Wasserfall
diagramm, am 
unteren Rand die 
Statuszeile 

pege l in KG- TRX s ind die E inste l l ungen 
unter Setting im ntermenü Ca in settings 
( B i ld 9) und der Lautstärkesch ieber in der 
Werkzeuglei  te maßgebl ich . 
Die werkseil ig vorgegebenen Einste l l ungen 
kann man zunäch t be i behal ten .  Wenn der 
Lautstärke te l ler in  der Werkzeug Ie i . te be
tätigt w i rd ,  mus aber auf jeden al l ·chon 
Rau chen im Kopfhörer zu vernehmen 
e i n .  

E ine punktgenaue Frequenzeinste l l ung er
folgt mi ttel PC-Ta tatur. o werden z .  B .  
3 .650 M H z  ei ngegeben . i ndem man 3 ...... 
L Punkt j -+ 6 ...... 5 e in t ippt und dann die 
Enter-Taste betät igt . Mit  dem Sera i l rad 
der Mau lässt sich die in der Werkzeug
lei  te de Programm. angezeigte Frequenz 
nach oben oder unten erste l l en .  Die ge
wünschte Schri t twe i te is t  im Ab chn i t t  
STEP der Werkzeugle i  te  auswäh lbar. 

Der endepege l mu sehr orgfält ig e in 
geste l l t  werden ,  um d ie  S ignalqual i tät 
n icht  durch 

. .  
be rsteuerung dra t i  eh zu 

versch lechtern . E empfieh l t  s ich daher, 
während der Ein tel l arbe i ten auf e inen 

b ch lus  w ider tand zu senden und dabei 
d ie H F-Le i tung zu  kontrol l ieren sow ie 
mi tte ls  Zweitempfänger ·e in  e igenes Sen
designal abzuhören .  Die Ausgangs le i tung 
sol l te dabei auf max ima l  10 W reduziert 
werden . Dazu betät igt man ggf. die ent -
prech nde Ta te im  Abschn i tt PO W in der 

Werkzeugle iste von KC- TRX. 
Anste l le der PlT-Ta te ex i  t iert in der 
Werkzeugle iste des Programm die chalt
fläche TX. Wenn man darauf k l ickt , chal 
tet der Tran ceiver in den Sendebetrieb . 
I m  Menü ettings -+ Cain gibt e nun die 
Mög l ichke i t ,  d ie Sende le i  tung ( Owput 
gain ) und die M ikr  Fonverstärkung ( Mic 
gain ) einzuste l len . Wenn a l les in Ordnung 
ist .  n icht� über teuert und das eigene , mi t  
dem Zweitempfänger abgehörte igna l  
gut k l i ngt ,  w i rd mi t  dem K l ick auf die nun 
mi t  RX be chriftete chaltfläche ' ieder zu
rück auf Empfang geschal tet . 
Was be i m  Abhören des e igenen ignal 
sehr deut l ich auffä l l t ,  ist  d ie Verzögerung 
zwi chen dem Besprechen des M ikrofons 
und dem daraufhin  au gesendeten S ignal 

( sog . Latenzze i t ) .  Dieser Effekt i t aber 
völ l i g  normal und hängt mi t  der erarbei 
tungsze i t  i m  Rechner zusammen . Der 
Funkpart ner merkt davon jedoch n ichts ,  
. o lange man während des Betrieb darauf 
achtet , beim Umschal ten von enden auf 
Empfang n icht zu  ha t ig  zu  ag ieren . 

• SOR-Betriebspraxis 

Wenn die zuvor ge chriebenen Software
e i nste l l u ngen getät igt s ind ,  spricht nichts 
mehr dagegen ,  i n  die gewünschte endeart 
zu chal ten ,  e i ne rbe i t  frequenz e inLu 
t ippen . die Antenne an den DX- R9 an
zuschl ießen und erwartungsvol l  übers Band 
zu kurbe l n .  Jetzt ist auch der r icht ige Ze it 
punkt , um den Empfang pege l im enü 
Settings -+ Cain nachzuju  t ieren . 
Aufgrund der v ie lfä l t igen Wechse lw irkun
gen be i der Pege le in  te l l u ng ist der n-



ze igewert des -Meters l i nks  oben i n  der 
Werkzeugle i  te n ich t  ganz ern t zu neh
men . Trotzdem o l l te d ie  Anze ige ohne 

ignal zumindest n icht tänd ig am rechten 
Ansch lag tehen . 
Die Farben des Wasserfa l ld iagramms s ind 
pcgclabhäng ig .  Hel lere bedeuten stärkere 

ignale . Der Sch iebe tel ler Waferfall gain 
im ntcrmenü Gain selfings bee infl u sst 
diese Darstel l u ng . 
Die empfangenen tationen i nd owoh l in  
der Spektrum anzeige al auch im Wa cr
fa l ld iagramm ichtbar. M i t e inem Mau -
k l ick auf die " pur" der Aussendung te i l t  
man den Tran ceiver auf die Frequenz der 
Gegenste l le e i n ,  die Fei nab t immung er
folgt mit dem Scro l l rad . 

Der mpfang ist sauber und k lar, nach e iner 
Wei le  möchte man den Komfort des Was
erfal ld iagramms n icht mehr mi  en . M i t  

etwa rfahrung lässt s i ch  aus  der Anzeige 
auf die endeart der S ignale sch l ießen , 

hne da man die dazugehörige tat ion 
überhaupt g hört hat . Zur Dämpfung ehr 
tarker i ngang, pcgcl oder zur Zu chal 

tung des Vorverstärkcrs dienen die ent -
prechenden Ta ten beim Punkt GAIN der 

Wcrkzeuglc iste . 
Anzumerk · n ci noc h ,  dass d ie Ei ngang -
empfindl ichkeit beim 48 kHz brei ten Spek
trum i n  der rechten Hä l fte geri nger al i n  
der l i nken i t , " as auf die Wi rkung der i l 
ter in  der Transcc ivcrhardware zurückzu
führen ist . I n  B i ld 1 2  erkennt  man da gut 
am Farbunter ch ied . Die he l l eren B lautöne 
bedeuten e igent l ich höhere mpfangs

pegel . Beim "Drehen über Band" hat man 
omit immer abwechse l nd 24 kHz  breite 

empfind l iche und weniger empfi nd l iche 
Ab chn i t te . W i l l  man da verme iden , kann 
man über das Menii Setlings --+ Mis e ine 
Darste l l ungsbandbre i te von 24 kHz  wäh
len ( B i ld  1 4) .  Das rgebn i s  ist i n  B i ld 1 3  
zu ehen . 
R icht ig e inge te i l t  hat da e igene Sende
signal e ine gute Qual i tä t . Die wurde al ler
d ings n icht messtechn isch unter ucht , son
dern nur subjekt iv  beurte i l t .  Be im Senden 
ändert ich das angeze igte pektrum auf 
dem B i ld ch i rm ( B i ld  1 1 ) . Da kan n  An-

hal tspunkte für grobe Mängel  des gesen
deten ignals geben .  
Gewöhnungsbedürft ig ist da  Feh len der 
PTr-Taste , deren Funkt ion d ie Schalt fläche 
TX auf dem B i ldsch i rm übern immt .  Wie 
erwähn t ,  tr i t t  sowoh l be i m  mpfang al 
auch beim Senden aufgrund der digi ta len 

ignal vcrarbeitung i m  PC eine S ignal ver
zögerung auf. Um ich da on n icht i rr i 
t ieren zu  l assen , o l l tc daher i n  Zwei t 
empfänger al  Mon i tor höch  tens zu  Test
zwecken mi t laufen .  
Tc lcgrafi t cn  \ erden den Morsetastenan
sch luss vermissen . CW-Scndcbctricb mi t 
h i l fe des K l icks  auf  d ie entsprechende 

cha l t tläche der Werkzeugle i  te kann bes
tenfa l l s  a l s  otbchc l f  angesehen " erden -

Bild 1 3: 
Hier liegt die 

gleiche Empfangs
situation wie in 
Bi ld 1 2  vor, die 

Darstel lungsband
breite wurde jedoch 
auf 24 kHz reduziert. 

Bild 1 2: 
Beispiel für das 
Empfangsspektrum 
im 20-m-Band 
um die Mittagszeit; 
die Darstellung ist 
auf eine Breite von 
48 kHz eingestellt. 

immerh i n  funkt ion iert er aber. Der Ta ten
an. ch l u s  am Tran ceiver i t i m  SDR-Mo
dus unw i rksam . 
Die oftware bietet e ine ganze Re ihe wei
terer DSP-Einste l lmög l ichkeiten und L e is
tung merkma le ,  wie  fe te und frei wäh l 
bar F i l terbandbre i ten i n  der ZF- und F
Lagc , Störau ta tcr und Rau chmindcrung 

Mhl wt!lngs ' 

Bild 1 4: Das Untermenü Mise settings erlaubt 
unter anderem die Einstellung der Breite der 
Spektrumsdarstellung. 

Amateurtunktechnik 

sow ie die Aufzeichnungs- und Wieder
gabemög l ichkei t  von IQ- Band oder F-

ignal . um nur e in ige von ihnen zu nennen . 
Diesbezügl ich ei auf d ie zur oftware ge
hörende Beschre ibung verw ie en . 
Die rfahrung zeigt , da die al lermei ten 
Programme , die unter W i ndow 7 laufen , 
das auch unter dem ihm d h ( unter der a l 
ten Oberfläche) sehr ähn l ich n Window 8 
t un ,  vermut l ich a lso auch das KG- TRX. 

• Fazit 

icht nur be im Komfort , ondcrn auch in 
der Le i stungsfäh igkei t  muss der utzer 
e i nes D - R9 begre i fl icherwei e pre i s
bedi ngt Be chränkungcn h innehmen . 
Trotzdem wi rd man bei mäßig belegten 
Bändern und vor al lem in B gan7 gut 
dami t  arb iten können . or al lem al porta- ' 
bles oder al Zweitgerät ist er durch e inen 
attrak t i ven Pre i s  durchau e ine · ·  berle
gung wert , wozu die DR-Funktional i tät , 
und ei e nur zum Sammeln  von Erfah
rungen , erhebt ich beiträgt . 

Die kostenlo e Software KG-TRX lä st ich 
trotz ihres beacht l ichen Funktionsumfang 
e infach i nsta l l ieren und bedienen und l ief 
auch im Te t stabi l .  Wer e inen Window -7-

nen werte zu ätz l iehe l nve t i t ionen aus 
dem Stand SDR -Funkbetrieb mit bi zu 
1 00  W in den Telefonie- endearten prak
t izieren .  -r hat dabei die Mögl ichke i t ,  auf 
D P- L e istungsmerkma le zurückgreifen , die 
nur die DR- oftware ,  n icht aber der DX
SR9E sclb  t zu bieten hat . 
Wir danken maas Junk-elektronik für die 
zei twe i l ige · ·  berlassung d . Mustergerät 
mit der eriennunm1er M 530 .  
Der traßcopre is  für den DX- R9E be
trägt etwa 730 € .  uch  der D X - R8E ist 
noch für etwa 600  erhä l t l ic h .  

Liten1tur 

I I I FA-Typenblatt  DX -SR9E . FU K A M ATE R 62 
( 20 1 3 ) H . I I . S . I 20 1 204 

1 2 1 FA-Typenb lat t DX-S R STIE. FU K A M ATE R 
59 ( 20 1 0 ) H . 4, . 407-4<l8 

[ 3 1 Pcterman n .  B . . DJ I TO;  Reimesc h . C . ,  DL2KCK:  
Der DX- R8E von A l i nco: Kurtwelle flir wen iger 
a i � 600 Euro. F K M  TEUR 59 ( 20 1 0) . H . 5 .  
S . 4 93 
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Amateurfunk 

K9W: mehr als 100 000 
Verbindungen von Wake lsland 

LOU DIETRICH - N2TU 

Vom 2. bis zum 15. 1 1 . 13 meldete sich eine zwölfköpfige, rein amerika
nische Gruppe unter der Leitung von Lou, N2TU, mit dem Rufzeichen 
K9W von einem der meistgesuchten DXCC-Gebiete der Welt, der militä
risch genutzten Pazifikinsel Wake. Mit über 100 000 QSOs (53 765 in CW, 
38 700 in SSB und 7562 in RTTY) und einem Europaanteil von 26, 9 % 
wurde das Team den hohen Erwartungen der OXer mehr als gerecht. 
Teamleiter Lou, N2TU, fasste für uns das K9W-Funkabenteuer zusammen. 

I Tci l n  hmer der H - k t iv i tät auf 
der I n  e l  wain · [ I ]  konnte ich im Jahre 
20 1 2  etwa in da DX- e häft h ine in 
. hnuppcm und war  fort fasz in iert .  Da
von hatte ich . cit m inen Jugendtagen ge
träumt . Damal betrieb ich e inen EI 0-

se ehn u ht nur  ch-v er zu beschreiben . 
DXpedit ionäre , ind e ine ganz eigene Art .  
S ie ind - i m  wahr ten i nne dc Worte -

mn 
nich , aber auch gar n i  ht , kann ie h ier-

Das erfolgreiche zwölfköpfige Team an der Gedenktafel der "vergessenen 98" auf dem Wa
ke-Atoll (v. l .  n. r.) :  Hai, W8HC, Jeny, WB9Z, Dick, W30A, Craig, K9CT, Jim, N9TK, Lou, N2TU, 
Ralph, K9ZO, Mark, NA6M, Mike, K9NW, Joe, W8GEX, Joe, AA4NN, und John, K6MM 

720 und e inen afayette-H - 1 0- mpfän
ger an einer e infa hen Drahtant nn  und 
te i l te mir  oft vor. \ ie e auf der anderen 
ei tc dc P i lc-up e in  würde - mit e inem 

Hau h von benteuer und ielen DXem . 
die sich danach sehnten , e in  Q 0 mit  m i r  
zu fahren . D ie  mei ten von un i tzcn im 

ha  k und jagen el tene DX- tat i nen .  i e  
er. uchcn herau zufindcn ,  in � elchem 
p l i tbcre ich die DX- tat ion hört und ge

n ießen , wenn e end l ich k lappt und das DX 
mit ihrem Rufzeichen zurü kkommt , da 

hönc Gefüh l  dc Erfolg und der Befrie
digung . Dann freuen ' ir un und lehnen 
uns 7urück i n  dem Wi cn, die Mi i n er
fül l t zu haben .  

achdem d ie  ' a in -DXpedit ion beendct 
und ich wieder auf die ei te der anrufen
den D er zurü kgekchrt ' ar, verrni te 
ich et\ a . M ir feh l te die Kamerad chaft 
innerhalb der Gruppe und e e me ldete 
i h das erlangen na h bentcuer. Wenn 

man das noch n icht sel bst erlebt hat , i t die-
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bei toppen . D i e  brennend Frage war je
d h: Welche DX -Gebiet würden ' i r  
a l s  näch. t e  akt i v ieren? Da  i ch  im DXpe
di t ionsge!>chäft re lat i v  neu war, hörte ich 
mich etwa� um und mir \ urde ge agt , da<; 
die Mehrzah l der T: p 1 5  der mei stge uch
ten DXC -Gebiete ent\ cdcr au pol it i -
chen , fi nanzie l len oder ökolog i .  hen 

Gründen n icht akt iv iert werden kann .  A l  
ich mir  d i e  Li  t e  näher bctra htete , fie l  
m in  B l ick jedoch auf die In .  c l  Wake . 

• Am Anfang stand der Misserfolg 

Da mich die Gcs h ichte de Zweiten Welt
k rieg immer be · ndcr in tere iert hat , 
begann meine Recherche i n  jener Zei t .  
Dank de  I nternet i t e ine derart ige uche 
re lat i v  c infa h, obwoh l ich eine Menge 
H inwei e a l  bere i t  veral tet und unzutref
fend cn iesen .  
I nformationen über d ie  Ge chichte der  I n 
e i  Wake waren I e i  ht zu erha l ten ,  aber 

' enn e um die konkrete Frage gi ng , auf 

\ elche Wei e man e ine r laubni zum Be
treten der I n  el erlangt , erh ie l t  ich vie le 

eh l i n�  rrnationen und geriet i n  mehrere 
ackga en . Die ersten M nate , in denen 

i h mich mit der a he bc häft igte , -v aren 
e in  Leh rbei  piel für ver chwendcte Zeit . 
Mein chreibti .  h war vol l von chreiben 
mit  Inhalten ' ie die en :  . ,nicht länger mei 
ne  Aufgabe , reden i mü folgender Per-

n" ,  "ver u hen ie bei jener bte i l ung 
der Regierung Ihr G lück" er . .  I h kann 
Ihnen nicht he l fen und weiß au h ke i nen ,  
der e könnte ." Eigent l ich wäre der pas-
ende n atz gewe en , die richt igen Kanä

le zu akt iv ieren , aber da Problem war e in
fach ,  das e kei n  Kanäle gab . 
Da Endergebn i · meiner Recherche war, 
das die In e l  der U -Luftwaffe al tütz
punkt dient und das daher die Luft\ affe 
für die rte i l u ng der erforderl i hen r
laubni  zum B treten zu tändig i t .  We
n ig  ten e in nfang ! 

achdem ich mi h mi t  der zu tändigen 
te i le der i r  orce i n  Verb indung ge
etzt hatte , erfuhr ich , da Ziv i  Ii ten - h-

ne Wenn und Aber - kein Zutritt zum 
tützpunkt ge\ ährt werden würde . I o 

a l le  noch e inmal von v rne ! I h mu te 
mich e infa h n h inten i ver mit  der a he 
be chäftigen .  o verging wieder e in  M nat 
und ich vergrub mi  h vol l i n  meine ufga
be, zu erkunden , auf welche Wei e man 
eventue l l  doch Zutritt erlangen könnte .  

ber a l l e  ver l ief  e rneut im  ande: Die 
Luftwaffe be i tzt die Hoheitsgewalt über 

Colin, WA2YU N/KH9 (I.}, erwies sich als gro
ße H i lfe auf der Insel; rechts Mark, NA6M. 



Wake und gewährt Zi i l i  ten kei nen Zu
gang . 

• "Die vergessenen 98" 
i nes Na hts tolperte i h jed h i n  meiner 
nmenge an die l n  e l  Wake betreffendem 

h i  tori h n Material über "Die verge e
nen 9 ". Davon hatte ich noch nie gehört 
und daher sammel te i h entsprechende I n
formationen über die Leute . die h i nter dem 

amen "Die erge ·enen 98" tehen . I 
ich mich näher mit  dem h icksal die er 
Men chen beschäft igte , die im  Jahre 1 943 
auf Wake den Tod fanden ,  nahm mei ne Re-
herche e inen völ l ig anderen erlauf, der 

zunäch t - hien e jedenfa l l  - mi t  
mateurfunk nichts zu tun hatte . 

Die e ute hatten i n  der Zei t  der w i rt-
haft l ichen Depre i n gut  bezah lte Ar

beit fern von ih rer Heimat ge ·u ht und wa
ren - w ie e da chick al wol l te - n ie  
mehr na h Hau e zurückgekehrt .  a hdem 
ich Artikel um rt ikel Ia , reifte in mir e i 
ne Idee ! Das Jahr  194 war da Jahr  de 
Tode der " erge enen 9 " , al so würde 
i h im Jahr 20 1 3  deren Tode tag zum 70 . 

Mal  jähren . Wäre e n i  ht e ine gute ache , 
\ enn man mit  H i l fe de Med ium Ama
teurfunk dem Leben die er Men chen und 
den pfern,  die ie erbrachten , angeme -
en gedenken würde? Wir  waren - ange
icht der wel twei ten Rei h� e i te un erer 
unkwel len - in  der Lage , an die pfer 

die er unbekannten Männer und deren Fa
m i l ien an läs · l ieh des 70 . Jahre tage ihre · 
Tode , dem 7 .  1 0 . 1 3 , zu erinnern und die-
er zu gedenken .  
n d i e  em Punkt führte mi  h mein  Weg i n  

e in  recht l i  hes iemand l and . Das mu s 
ich näher erk l ären :  Während der Recher
chen trat ich mi t  e iner Person i n  Kontakt , 
die mit  den " erge enen 9 " as ozi iert i t 
und die i n  der H ierarchie der Luftwaffe tä
t ig war. ie ·e Per on erh iel t  om eneral  
der für den Paz ifik zu tändigen Luftwaff� 
e in  entsprechende B i l l igung un  erer Ge
denkakt iv i tät . Aufgrund ei ner Übere in
kun ft gebe i h den amen d ie  er Per on 
n icht prei , aber e re i ht  wohl au , wenn 
i h age ,  da ie un ere kti i tät vol l 
un ter tütztc und un Funkamateuren äu
ßen.t w h lwol lend ge innt  i t .  Wir konnten 
daher mit  der Planung un erer D pedi t ion , 
genauer un erer Gedenkakti i tät , beg in
nen ! 

• Die Planungen beginnen 

Im Januar 20 1 3  k ntaktierte ich Joe Pater, 
W X ,  J e B l ach e i l , A4 , u nd 

raig  homp on , K9 , die später da 
Wake I land Management Team b i ldeten , 
und informierte s ie ,  da wir wahr che in
l i  h e ine enehmigung zum Betreten von 
Wake erhalten würden . Da i h auf dem Ge
biet der Planung e iner größeren DXpedi-

Eine der Vertikalantennen in Wassernähe 

tion ein eu l i ng war, habe ich mich vol l  
a u f  die e erfahrenen DXpedi t ionäre er
l assen und e i t ehr Z\ e i fe lhaft ,  ob hne 
das Wi en und die Führung d ieser Funk
amateure überhaupt e ine Akt iv ität von 
Wake zu tande gekommen wäre .  Jede 
H i ndernis wurde v n die en DXpedit ionä
ren au dem Weg geräumt ! Am 1 3 .  2. 1 3  er-

Das Strandhaus, 
Standort für die 

SSB-, RTTY- und 
6-m-Station 

Fotos: K9W 

hie l ten wir  die B i l l igung der Luft-v affe ,  die 
I nsel Wake betreten und e ine Gedenkakt i 
v i tät durchführen zu dürfen . D ie  Phase der 
Recher he war vorüber, wir hanen die er-
ehnte enehmigung rhalten und nun  be

gann die gewalt ige Aufgabe, e in  ge igne
tes Team und die erforderl iche usrüstung 
zu amm nzu tei len . um Unter tützung bei 
d i  er  en D - ere in igungen nachzu u 
chen , e ine I nternetprä ·enz zu baste l n  und 
die ge amte Akt iv i tät mi t den emntw rt
l ichen der Luftwaffe zu koordinieren . n
lä l ieh e iner ersten ide konferenz wurde 

Craig, K9CT (r.), und Mark, NA6M, beim Auf
bau der Stationen, Endstufen und Laptops. 

Amateurfunk 

i h zum Leiter der Akti  ität gewäh l t . u 
welchem Grund die ge hah . ' erde ich 
wohl n ie erfahren ! 

• Hindernisse tauchen auf 

Wie ich erwähnt habe , erh ie l t  un ere Ge
denkakt i v ität "Die vergess n n 9 " Zu-
t immung au dem höch ten Krei der für 

den Paz iftk zu tändigen ührung der Air  
Force . ber ' i r  erfuhren chnel l ,  da die 
grund ätz l iehe B i l l igung ni ht bedeutete , 
da w i r  au h d ie ta t .  ä h l i  h Erlaubni 
hatten , die In e l  zu betreten . Wir mussten 
daher ent prechende D kumente e inre i 
chen , die geprü ft würden und er t dann 
könnten ' ir vom zwei thöchsten Dienst
grad der Luft \  affe ,  dem i 7e- tab chef, 
e ine endgü l t ige enehmigung erhal ten .  
Um d ie  e zu erlangen . mu ten ver ch ie
rlene M i tarbeiter de M i l i tärs - bis hin zum 
Pentagon - nmengen von D kumenten 
ichten und prü fen .  Der z, eck und da 

Zie l  unserer edenkakt iv i tät mus te k lar 
urnri en und auch für Per nen verständ
li h erklärt ' erden ,  die über unser Ama
teurfunkh bby nur . ehr \! enig \ i en .  I n  
Ze iten l imi t ierter Budgets h ieß e s  a u  h 
na hzuwei en , das v ir die Ko ten der k
t i v ität s lb l tragen \ ürden .  Mi t  anderen 
Worten :  Wir mu ten der Regierung al le 
ent Lehenden Ko ten au eigener Ta ehe 
er etzen .  Dank e igener Beiträge der D pe
d i t ionär , dank i nze l penden und dank 
der penden v n DX- ere in igungen ' a
ren ' ir g lück l i  hen eise in der Lage , die-
e nforderungen 7U erfti l len .  

Zu ätz l ieh mu ten w i r  e ine ersicherung 
dah ingehend na hv ei en ,  da ' ir im Fal
le e ine otfal le · evakuiert ' erd n ' ür
den .

. . 
berdies mu ste i h jede · Teammit

g l ied e iner mediz in i  chen Unter u hung 
durch die Lu ftwaffe unterziehen und Do
kumente mi t  per ön l i  hen Daten e inre i 
chen , dami t  da orleben von den S i  her
heil behörden überprüft werden konnte . 
Die ent pre benden Untersuchungen und 
Überprüfungen L gen ich über viele Wo
chen h inweg und un  er Ziel tag , der 
7 . 1 0 . 1 3 , rückte immer näher. m die e 
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Datum einha l ten zu können , mussten a l l e  
Formal i täten bis zum 1 .  1 0 . 1 erledigt 
sein .  Ende September fiel mi t  dem Ende 
des fiskal i ·chen J ah res der R g ierung zu
samm n und im  Oktober begann das neue 

iskaljahr mit e inem neuen Zyk lu  . Zu un
erem Pech kam e - aus bekannten pol i t i 
chen Grü nden - zu die em Zeitpunkt le i -

d r zu e i n  m vorübergehenden S t i l l  tand 
der öffent l ichen e rwal tung .  
Da man au die em Grund anderen Vor
gängen mehr Aufmerk amkeit chenkte , 
hat man unsere Papiere n icht fri stgerecht 
bearbeitet und wir  ver äu mten un er Zei t
fenster ( Fl üge nach und von Wake fi nden 
nur alle 1 4  Tage statt ) .  Aufgrund de fort
währenden Sü l l  tands der Verwal tung ver-
1 ren wir  dann noch e inmal zwei Wochen .  

r t a m  2 . 1 0 . 1 3  erh iel ten w i r  die endgü l 
t ige Re i  egenehmigung und  wi r  flogen 
nach Ha\ ai i ,  um das benteuer zu begi n
nen . 

• Das Team 

Die Luftwaffe be chränkte unsere Gruppe 
auf ein k le i neres Team al  auf Swain und 

so waren w i r  letzt l ich nur  zwöl f Leute . Die 
meisten Te i l neh mer rekrut ierten s ich aus 
dem Kernteam der H 8  - D ped i t ion . 
Aufgrund der e ingetretenen Verzögerun
gen mussten Car i , K9CS , Tom ,  D2T, und 
Stu , K6T , aus per önl ichen bzw. beruf
l ichen Gründen absagen und wurd n dur h 
J i m .  9TK , und Ralph , K9ZO , er etzt . 
Carl , Tom und Stu unterstützten da Team 
jed h weiterh i n  und w i r  schu lden ihnen 
großen Dank für die Vorin  ta l l at ion , das 
Te ten und das erpacken der Ausrü tung . 
Da endgü l t ige Team bestand aus Joe ,  
AA4NN (QS L- Manager) . Joe , W8GEX , 
John ,  K6M M ( Webmaster) ,  Jerry, W B9Z , 
J i m ,  N9TK , Ralph , K9ZO , raig ,  K 9  
Hai , W8H , Mark , A6M , M ike , K9 W, 
Dick ,  W30A . und meiner Wenigkei t . 

• Planung der Stationen 

Während der Gespräche mi t dem M i l itär 
boten wir - dank der H i l fe von Goog le 
Earth - zwei mög l iche Standorte an . E iner 
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war eine verla ene Kapelle geg\!nüber der 
Ankunftsha l l e .  Der andere Stan dort war 
der k le ine Hafen .  Dank des T ntemets hatten 
wir diese QTH s' au ge päht und auch be
re i t  die benöt igten Koax ia l kabel längen 
berechnet . 
Der Platz am Ha� n lag jedoch zu weit ent
fernt von unseren Unterkünften . Au  d ie-
em Grund verlagerten w i r  d iesen S tandort 

kurzerhand i n  e ine offene , direkt an der La
gune gelegene Strandhütte . Die e l ieß ich 
bequem zu uß erreiche n .  Col i n  Brad ley, 
WA2 Y U  /K H9 ,  der als Vert ragspart ner 
der Luftwaffe auf Wake arbeitet , arrang ier
te d iese Standortänderung und ich mu  
betonen , dass se i ne Un terstützung wäh
rend und nach der Akt i v i tät e i n fach phäno
menal war. ol i n  b i ldete e inen in tegra len 

Teamleiter und Autor 
Lou, N2TU (mit 
Hammer}, versucht 
aus dem erschöpften 
Jerry, WB9Z, ein paar 
zusätz l iche QSOs zu 
quetschen. Ja, wir 
hatten auch Spaß auf 
Wake! 

Tei l  des Teams und ha lf  uns ,  i ndem er i n  
der Kape l le 220-V-Lei tungen verlegte und 
die t randhüt te m i t  e lektr ischem Strom 
versorgte . 

• Die Antennen 

l s  ntennen ent chierlen wir uns für zwei 
B ig l R -Vert i kalantennen und e ine Batt le 
Creek pecia l  für 1 60  m am CW-QTH . 

Dick, W30A (vorn), und Joe, WSGEX, beim 
OP-Wechsel an einer der SSB-Stationen 

Auch am SSB-Standort (der t randhütte) 
etzten wir Z \  e i  B ig l R  e in . Die tep i R

Vert ikal antennen funkt ion ierten tade l lo 
und dank de chne l len , problemlosen Zu
sammenbau konnten w i r  bere i t  wenige 

tunden nach un erer Ankunft QRV � er
den . Wir  mu ten nur auf e inen K nopf drü
cken und sofort war  die nlenne auf dem 
gewün chten Band abgest i mmt . Zu ätz l ieh 
i nstal l ierten wir e i ne rank T R -Antenne 
(www.steppir.com), die a l s  Er atzantenne 
zum E in  atz kam.  Auch e i ne recht Ie i s
tung fäh ige TW-Antenne (www.twanten 

nas.com) hatten wir  mi tgebracht , d ie w i r  an 
un erer  fün ften ( Ersatz- )  tat ion betrieben .  
An der t randhütte hatte Col in  bere i t  e ine 
6M7J H V  ( M 2)  aufgebaut , die ich bei 
Bandöffnungen nach Japan , Ta iwan und 
Hawai i a l s  extrem effekt i v  erw ie (www. 

m2inc.com). 

• Ausrüstung 

Da K9W-Team etzte auf fünf Ieeraft K3 
amt K PA-500-Endst ufen , die prob lernlos 

funkt ionierten .  Dadurch tanden un exze l 
l en te  Empfangseigen chaften zur Verfü
gung und die gewäh l te Kombinat i  n zeich
nete sich zudem durch e ine geri nge Masse 
und hohe Verläss l ichkei t  au . K u rz ge agt : 
Eine K las ekombinat ion für DXpedit io
nen !  
U m  e in  b isschen mehr Le i t ung auf 1 60 m 
zu  haben , benutzten w i r  auf dem Topband 
e ine Expert-2K - A-Endstufe .  K lag lo sen
dete die e konstant l ,5 kW i n  d ie  Batt le 
Creek Spec ia l  und hal f uns,  mehr a ls  2200 
QSOs auf 1 60 m i n  Log zu bringen .  Ten
Tec te i l te uns  Kopfhörer ets und Giga
Part Samlex - etzte i l e ,  Fuß chalter und 
Antennenmessgeräte zur  Verfügung .  Da
neben kam noch folgende Au  rü tung zum 
E in  a tz :  Radia lp lat ten und Koax ialverbin
dungen von D - ngi neeri ng ,  e i ne 6-m
Yag i -Antenne von l nnovAntennas , e i ne 

oop für 6 m von M 2 ,  Keyer von Vibro
plex und Antennen on TW-Antennas . An
hand des zur Verfügung ge te i l ten Materi
a l  kann man ersehe n ,  da wir von der 

mateurfunki ndustrie recht  gute Unter
tü tzung erh ie l ten . 

• Logistik 

s war e i ne gewal t ige Aufgabe , das ge
samte Material auf die I nsel zu tran port ie
ren .  Jedes E inze l te i l  mu te beschafft , in 
spiz iert ,  getestet , zum Te i l  mi t  Software 
au ge tattet ( I M M ) , für den Seetransport 
verpackt , gewoge n ,  beschriftet und zu e i 
nem zentralen "Ver andlager" versch ickt 
werde n .  Tom ,  D2T, Joh n ,  K6M M ,  und 
Kev i n ,  K6TD,  testeten die Antennen von 
Stepp T R  und i nsta l l ierten die e vor. raig ,  
K9  T, überprüfte die Elecraft-Funkgeräte ,  
die Laptops , und die CW- und RTTY- l nter
face . Jerry, W B9Z, Va l ,  NV9L,  und arl , 



K9 , kümmerten ich um die Koax ia lka
bel und die rforderl ichen tecker. D ick ,  
W30A , kaufte spetie l les M ateria l , das  wi r  
vor Ort benötigten , und stopfte drei K i  ten 
vol l mit Ausrüstung .  Joe ,  W8G X ,  ver
packte u nd versandte die Rad ia lp lat ten , 
und Don , N I  DG ,  gewährte uns H i l fe bei 
der Log ist i k .  
Das g amte M ater ia l  wurde zu K i mo ,  
K H7 , nach H a w a i i  gesch ickt . Dort er
ste l lte er e ine I nventar l i ste , mont ierte Tei l e  
der usrii tung vor u nd brachte odan n et
wa 635 kg M ateri a l  auf den H ickam A i r  
Field- Luftwaffen tützpunkt auf  der I n se l  
Oah u .  K i mo war  Lageri t und Spediteur i n  
e iner Per on . Auf  dem tützpunkt H ickam 
wurde di Ausrüstung von der Luft\ affe 
übernomm n und an ch l ießend nach Wake 
( IOTA -053)  verbracht . 

• Ankunft und Funkbetrieb 

Die Anre i se nach Hawai i und von dort 
nach  Wake erfolgte mi t  e inem vom M i l i tär 
gecharterten F l ugzeug . Wir nutzten den 
Flug, um zu  entspannen und um un i nner
l ich auf die bevorstehenden zwei Wochen 
e inzust imm n. ach der Ladung auf Wake 
folgte e in  "Orient ieru ngsge präch" und 
wir  wurden auf die i nnerha lb des M i l i tär
geländes herrschenden Be chränkungen 
h ingewiesen . 
Danach g ing e zu den nterkünften i n  
e infachen Baracken . G leich ansch l ießend 
machten wir uns auf den Weg zu un  erer 
e i nge lagerten Funkausrü tung .  Dort zeigte 

ich , dass die sorg fä l t ige Vorplanung jede 
Menge Zei t  er. parte . Jede Tei l  war dah in 
gehend gekennzeichnet w rden ,  ob  es zum 

W- oder zum SS B- tandort gehörte . Wir  
mus ten  daher nur  da auf  Paletten er
packte Material auf e inen k le i nen Lastwa
gen lade n ,  d n un  Col i n ,  WA2Y , zur 
Verfügung geste l l t  hatte . Dann te i l ten w i r  
un i n  k le i nere Team auf: · ins  war für die 
I nstal lat ion der A ntennen und das andere 
für den Aufbau der Funkstat ionen zustän
dig. Wäh rend e ine ruppc die ntennen 
errichtete , machten ich ra ig ,  K9 T, und 
Mark , NA6M , an den A u fbau der Trans
ce iver, der Endstufen und der Laptops . A l s  
s i e  diese Arbeit  beende! hatten , waren auch 
die Antennen bere i ts  ein atzbereit 

• K9W ist QRV! 

Gegen 1 8  Uhr Ortsze i t  stand a l les bere i t :  
K9W konnte QRV werden .  ach  e i n igen 

tunden wohl verdienter Ruhe begann die 
edenkakti  i tät "Die verge enen 98" am 

2 . 1 1 . 1 3 um 0757 UTC - J A I ADN fand 
al  erste tation den Weg in Log . Der 
Schichtplan , den Dick ,  W30A entw icke l t  
hatte , ah w ie folgt aus :  4 h ch icht , 8 h 
fre i , 4 h Betrieb , 8 h fre i u nd dann 3 h 

chicht und 6 h fre i . Auf  diese Weise be
kam jeder Operator genügend Ruhe und 

der rot ierende ch ieil tp lan sorgte dafür, 
dass jeder DXpcdit ionär un tersch ied l iche 
Bandöffnungen mi tnehmen konnte . Wäh
rend der ge amten Akt iv i tät versäumte n ie
mand sei ne Schicht und e in ige Teammit
g l ied r fu hren ogar zusätz l iche ,  um zu 
zeigen . wie ernst s ie die Aufgabe nahmen , 
mög l ichst v ie le  OXer ins  K9W-Log (www. 

wake20 13. org) zu bekomme n .  
E s  war w i rk l ich  e ine sehr engagiert Team
le is tung . l n sge amt loggten wir 1 00 062 
Verbi ndungen mit e i nem A ienante i l  von 
32 % ,  e inem u ropaante i l  von 27 % owie 
e inem ordamerikaante i l  von 35 %. E in  
ganz an ehn l iches Ergebn is  m it v ier akt i 
ven  tat ione n .  
Besondere Anstrengungen un ternahmen 
wir übrigen für u ropa-QSOs , da die u -
bre i tung  bed i ngungen i n  R ich tung We. t 
europa recht  schw ierig waren . Beide 

tandorte hatte t u .  K6TU , m i t Aus
bre i tungsvorhersagen ver orgt . Die letzte 
Verbindung fuhr K9W dann am 1 5 .  1 1 . 1 4 
um 0725 UTC mi t  OH I LA .  
U m  den Aspekt der Gedenkakt i v i tät z u  be
tonen , infom1 ierten di SSB-Stationen re-

Lou, N2TU, bastelt am K9W-Schichtenplan. 

Gedenktafel für die 98 Zivil isten, die am 
7. 10. 1943 bei einem japanischen Angriff auf 
Wake ihr Leben ließen 

ge l mäßig über "Die vcroes enen 98" . Am 
Veteranentag hatten w i r  e inen ked mit  
Don , KA 7T, i n  Boi e ,  ldaho arrangiert .  
Dort befand ich der Standort de Arbeit 
geber der " vergessenen 98" . Während d ie-

Amateurfunk 

ses Funkontakts verlas ich e ine von Bonnie 
G i l �rt verfasste Laudat io,  und e wurde 
jeder ei nze l ne Name der "ver e senen 98" 
genan nt .  Das Ganze nahm eine TV-Stat ion 
auf und strah l te s reg i  nal aus . nser 

Mike, K9NW (r.), und Ralph, K9ZO im Pi le-up
Betrieb 

Team überl ieß der Luftwaffe auch e ine 
Flagge mi t  48 lernen im t i l  des Zweiten 
Wel tkrieg mü un  erem K9W-Logo . Die e 
Flagge bekam e inen Ehrenplatz über dem 
Rel i kt e i nes Ka l i ber-50- Masch i nenge
wehrs ,  da im Jahre 1 94 1 zur Verte idigung 
der I nse l e i nge etzt worden war. 

• Ein paar Nachgedanken 

Die Kosten für die Akt iv ierung se ltener 
DXCC-Gebiete wie beispielswei e der I n -
e i  Wake erreichen heutzutage astronomi

sche Summ n .  Eri nnern Sie  sich eigent l ich 
noch an d i  Tage , a ls  ein e i nz iges QSO mit 
e inem se l tenen Funk land ausreichend war? 
N u n ,  die e Tage i nd defin i t i v  vorüber!  
Chal lenge Diplome , Leaderboards und 
groß angelegte M u l t i - de-Akt iv i täten 
haben die achfrage nach großen D pedi 
t ionen mi t  v ie len para l le l  arbeitenden 
Funk tat ionen dramat i sch  an teigen Ia -
sen . Wenn  S ie ich a lso fragen , \  e halb die 
Kosten für derart ige ntern hmungen der
art hoch i nd ,  ehen ie bi t te i n  Ihr Log 
und chauen S ie nach ,  auf  wie vie len Bän
dern und endearten ie das rare DX gear
beitet haben .  ist e infach akt , das jeder 
die er Kontakte für e inen be t i mmten Dol 
l arbetrag teht , der erforderl ich ist , um ein 
gesuchtes DX C-Gebiet zu akt i  ieren .  

s i t unmög l ich , jedem zu danken , der uns 
bei der Akt iv ität nter tützung gewährte . 
Viele DX-Vere in igungen und i nd iv idue l le 
Sponsoren haben unsere K9W-DXpedit ion 
ermög l icht  und dafür  möchten wir  un bei 
a l len ganz herz l ich  bedanken . B i tte eri n
nern S ie sich auch an die "verge enen 98" 
und deren Fam i l ien . Die "verges enen 98" 
ind K riegshe lden und unsere kt iv i tät 

ehrte ihr  Leben und ihre Le i tung .  
· ·  bcrsctzung und Bearbeitung: 

Dr. Marku Dornac b ,  DL9 R C F  
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KW-Contest-Weltmeisterschaft 
WRTC2014 

PETER MÄNNEL - DL4LAM; Dr. MICHAEL HÖDING - DL6MHW 

ln diesem Sommer treffen sich in Neuengland, USA, Funkamateure aus 
aller Welt und ermitteln bei der World Radiosport Team Championship 
20 14 (WRTC20 1 4) die besten Kurzwellen-Contester. Die Autoren dieses 
Beitrags beschreiben pen Weg zur WRTC20 1 4  sowohl aus Sicht der Or
ganisatoren als auch der Teilnehmer und laden dazu ein, selbst Teil des 
internationalen Zusammentreffens zu werden. 

l le ier Jahre kommen die be ten port
ler der Wel t  zu ammen und nehmen an 
den Olympi chen mmer- oder Winter
·pie len tei l .  D rt vergle icht i h die port 
l iehe Wel te l i te untere i nander und die ie-

Hamp h i re und ermont tau . Den Funk
amateuren i 1 die e Region unter dem Prä
ti W I bekannt . 
In der ergangenheil gab e berei ts W RT -

eran ta l tungen in ean le im  Jahr 1 990,  i n  
an Fran i 1 9  6 , i n  lowenien 2000 , i n  

F inn land 2002 ,  i n  Bra i l ien 2 6 und  i n  
R u s  land 20 1 0 .  Deut ch land feh l t  b i  l ang 
in  der Li  te der u ri hter. 

• Teamgeist und Wettkampf 

Wie anhand de amen erkennbar, ist die 
e ine We l tmei ter chaft zwi chen unk
team . Jede besteht au zwe i  unkama
teuren und 59 oieher Team werden ge
geneinander antreten , um ihre Fäh igkeiten 
im Rahmen ihrer Te i l nahme an e inem gro
ßen internat iona len onte t ,  der IARU HF 
Championship ( www.arrl. org/iaru-hf-cham 

pionship ) ,  unter Be\ ei zu te i len .  
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Die aszinati n des olympi chen Gei t e  , 
die dabei die K u rzwel len- ontester erfas t ,  
hat Hei n ,  DL2 B F, mehrfach [ I ]  a n  ·chau
l i  h beschrieben .  I mmerh in  t reffen über 
2 pi tzen nte ter inklu i e or- und 

a hbere i tungen für fa t e ine W he am 
u richtung ort zu amme n .  Bei konven

t i  n I Ien portarten i t die e lb t erständ
l ich , d h im  Zusammenhang mi t  dem 
on t eher dezentralen K W- ntest ing i I 

die Tei l nahme oder bereits der Be ·u h e iner 
W RT e in  außergewöhn l iche rlebn i . 
D rt w i rd e hter Funksport vergleichbar 
mi t  Begegnungen und Gesprächen wäh
rend einer Me e, wie etwa der H arn Radi  . 

Randy, KSZD, 
beim Test eines 
WRTC-Standorts 

• Contest-Deta i ls  

Fotos: DJSMW, 
DK6XZ, DL1 QQ, 

KSZD (2); Grafiken: 
K 1 J D / Red.  FA 

Die tei l nehmenden Zweiterteam haben i m  
J u l i  die e Jahre die Mög l ichke i t ,  ihre Er
fahrungen , i h re t rateg ien und ihre Fäh ig
keiten im IARU HF Champion hip- on
lest unter Bewei zu te l len . Der unk
wettkampf beginn t  am amstag und endet 
na h 24 t unden . Den Tei lnehmern tehen 
die Bänder 0 m, 40 m, 20 m, I 5 m owie 
10 m i n  den Betrieb arten Phon ie ( B ) 
s w ie Telegrafie ( W ) zur erfügung . 
Die we en t l iehe Idee der W RT l iegt i m  
e hten Leis tung erg le ich . o ver uchen 
die eran ta l ter, u nter dem Motto . .  Leve
ling the Playing Field " mög l ich t v ie le  
techn i  ehe und geografi ehe ng le ichhei 
ten au zu chal ten . Berei ts  ·e i t  der er. ten 
W RT w i rd der Wettbewerb daher von 

rten i nn erhalb e ine lokal begrenzten Ge
biet durchgeführt .  

New 
Hampahire 

Einige Contest-QTHs (rote Sterne), hier spe
z.iell in Massachusetts, und das "olympische 
Dorf" (Team Village, großer roter Stern) 

Herd i ng g ibt e e lb  t da i gute und 
wen iger gute tand rte . o fu·nkt e ich 
an e inem Leu h t turm am Meer icher be -
er a l  h i nter e i nem le icht  anste igenden 

H ügel . Bei der W RT 20 I i n  Russ l and 
(U 3 )  waren de halb a l le te i l nehmenden 
Team al Fieldday- tat ionen auf e i ner 

bene verte i l t .  
A uch i n  eueng land i nd d i  te i l nehmen
den Funk team i n  die em M u akt iv .  
Bei  der  u wah l  der  Ört l ichkeiten haben 
e die eran ta l ter für d iese W RT ogar 
noch wei ter getrieben . D nn e � ar das 
Zie l  der Organ i atore n ,  w i rk l i  h g le i  h
wert ige landorte zu garant iere n .  ug 
G rant , K I D  , hat da orgehen u. a .  in 
e i nem rtrag auf der H arn  Radio 20 I 

an chau l ich  bes hriebcn . H ierzu fi nden 
ich im I nternet Doku mentat i  nen und i

de s be i [ 2 ] .  
Zunä hst wurden die potenzie l len tand
orte unter inbeziehung von Topologie o
w i  Bodenbeschaffenhei t  mode l l iert und 
die ignale i n  der Hauptakt i v i tät ri htung 
für die \ i ht ig ten b t rah l w i nkel be
rechnet . Zudem fanden bei  mehreren Te t 
' ährend der vergangenen I R U - onteste 
S ignal verg le i  he tat t .  H ierfür kamen 
' e l t �  e i t  verte i l te mpfang · tat i n n mi t  
e i ner spezie l len  W- k i mmer- o ft ware 
zum E in  atz . 
E in  Re u l tat die er wi en ·chaft l ichen Un
ter  uchung war die Verifikation der imu
lat ion ergebn is  e durch Prax i me ungen .  
E in  tandort erwies s i  h dabei a l  I 0 dß 
lauter i n  R ichtung ur pa und um 1 0  dB 
Ie i  er i n  R ichtung W6,  odass d ie  er n icht 
l änger für die W RT 20 1 4  i n  frage kam . 

• Ausrüstung für al le 

Neben der tandortwahl  rgt der u rich
ter ebens h i n  icht l ich der vor rt genulL
ten Antennente hnik für e ine wei tgehende 
Chanceng leichhei t  und te i l t  den unk
teams die folgende Au  rü tung zur erfü
gung:  
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Typische WRTC201 4-Contest-Station, wie sie 
- mit Ausnahme der Funktechnik auf dem 
Stationstisch - vom Veranstalter gestellt wird 

- e inen 1 3  m hohen Antennenmast m i t  
Rotor und  teuergerät , 

- einen Dreibandbeam vom Typ TX 38 für 
20/ l S/ l O  m i nk l . Koax ia lkabel ( 2  le
mente für 20/ 1 5  m , 4 Elemente für 1 0 m) ,  

- für 40 m e inen i nverted-V-Dipo l  i n k l . 
Kox ia lkabe l , 

- für 80 m e inen i nverted-V-Dipol i nk l . 
Koax ia lkabe l .  

M i t  d ieser für v ie le Topconte ter eher 
spartan i schen Antennenausrüstung dürfen 
die Teams die 24 t unden dauernde IARU 
HF Championship be trei ten . D ie  Funk 
techn ik  auf dem Stationst i sch bringen die 
Tei l nehmer dagegen elb t m i t .  
Gerade be i der Au wah l  de  Tran ce i  vers 
und de Logprogramm darf der Veran
sta l ter kei n  Vorgaben machen , denn h ier  
ind ei ngeübte Bedienungsaut mat i smen 

ein w icht iger Tei l  der Le i t ung fäh igke i t .  
Jeder, der e i nmal m i t  e inem fremden 
Funkgerät o�er e inem unbekan nten Log
programm an e inem Conte t te i l nehmen 
mus te , hat die e Erfahrung gemacht :  Die 

ekunden ," die man zum inden des Laut
stärkeste l lers oder der Edi t ierfunkt ion be
nöt igt , ummieren s ich über die Zei t  zu 
Mi nuten und führen zu echten Ver lu  ten . 

eben Tran ceiver und Computer haben  
zudem icher a J ie  Te i l nehmer mehr oder 
wen iger aufwendige Fi lter im Gepäck , um 
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den para l le len unkbetrieb mehrerer Sta
t ionen in  unm ittelbarer achbarschaft zu 
ermög l ichen . 

• Bedingungen i m  Feld 

Da sich g leichwertige Standorte am ehes
ten im Fieldday-Modus real i s ieren las en ,  
haben die amerikani chen Ausrichter d ie  e 
I dee von ihren ru si ehen Kol legen über
nommen . 
Erneut i t e ine e inhe i t l iche Ausrüstung ge
währlei tet , bestehend aus 
- einem Zelt mit  ca. 3 m x 4 m Grundfläche , 
- ei nem 2-kW-Generator mü 30 1 Treib-

toff und 
- fünf  Wech e l  t romansch l üssen , zwei 

Lampen , e inem · lektro l üfter, drei K lapp
ti chen , drei Plast i kstüh len ,  Verpflegung 
owie einer Toi lette ink lus ive Waschmög

bchkeit . 
Obwohl offenbar an a l l e  gedacht  i s t ,  er-
cheint  die wahrl ich n icht  al Luxu . Ge

rade be i gutem Wetter mit hohen Tempe
raturen g ibt es angenehmere Plätze aJ e i n  
Zel t ,  um auf den KW-Bändem nach Punk
ten zu jagen . 
Der Veranstalter un ter tützt den Funkbe
trieb von den Fieldday-Standorten mit frei 
w i l l i gen Hel fern , die s ich  um den Betrieb 
de Generators kümmern bzw. den Auf
und bbau der Zelte sowie Antennen über
nehmen . Bei  [ 2] findet man e inen Video
stream vom tat ionslest 20 1 3  mit  B i l dern 
von e i nem Aufbauteam bei der Arbei t .  
Ähn l ich s ieht e s  auch bei  vie len Fieldday
Akt ionen be i un aus . 

• Qual ifikation 

Bei den er  ten WRTC gal t noch das De
legation prinz ip :  Große ontestclubs durf
ten e in  Team benennen und zur WRTC 
sch icken .  Dies führte mi tunter zu Diskus
sionen , ob denn nun  w i rk l ich die Besten 
am tart eien . lnzwi  chen müssen ich die 
Te i l nehmer durch herau ragende Lei tun
gen bei  Conte ten i n  den Jahren vor e iner 
WRT qua l ifizieren .  E ist  a l so ähn l ich 
wie be i der Fußbai i -WM , die ja e igent l ich 
bere i ts m i t  der Gruppenphase beginnt und 
bei der da fi nale Turn ier - in d iesem Jahr 
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i n  B ras i l ien - korrekt al ndrunde be-
zeichnet w i rd . 
Die Qual i fi kation für e ine W RTC i t dem
nach gle ichermaßen aufwendig wie span
nend . Wie o oft i m  Leben haben die Göt
ter v r den rf lg den chwe iß  ge etzt . 

m ich für e i ne Tei l nahme an der 
WRT 20 1 4  zu qual i fizieren ,  bedurfte e 
ei ner akti ven Tei l nahm an e iner ie lzah l 
von onte ten von Oktober 20 I 0 bi März 
20 1 3 . Neben den errei hten Punktzah len 
g ingen mit Gew ichtung faktoren zudem 
die Tei l nehmerk las en i n  die B urte i l ung 
e i n ,  etwa Single Operator High Power 
geg niiber Single Operator QRP, um bei 
der Qual iftkation mög l ich t eine han en
gleichheit herzu te i len . 
Auch durch die Aufte i l ung der Wel t  in o
genannte election Areas wol lte man einer-
ei ts die G leichheit bei der Qual iftkation 

gewährleisten und andererse it e inen wel t 
weiten Tei l nehmerkrei erreichen .  Schl ieß
l ich erhebt die Veran tal tung den Anspruch 
e iner Wel tmei ster chaft .  

o g ibt es i n  uropa sech Gebiete , au de
nen 27 Zweierteam kommen ,  in rd
amerika 1 3  Gebiete für 1 5  Team , in A ien 
fünf Gebiete für fünf Team , in Südame
rika zwei Gebiete mi t  zwei Teams owie i n  
Afrika und Ozeanien jewei l s  e in  Gebiet 
mit e inem Team . Funkamateure aus den 
genannten Regionen konnten ich für eine 
Tei l nahme qua l i fiz ieren , odass rechne
ri . ch 5 1  Teams bei  der WRT 20 1 4  antre
ten ( . Tabel le 1 ) .  
Wir Deutschen waren dabe i  in  e iner ge
meinsam n Sefection Area mit Luxemburg 
und I tal ien . Manch e iner mag ich dadur h 
benachte i l igt füh len , denn in Luxemburg 
hat man a ls  se l tener M u l t i p l i kator in on
testen e inen großen Vorte i l  und in  I tal ien 
dank der üdl ichen Lage in der Regel deut
l ich be ere Bedingungen auf den oberen 
KW- Bändern . 

• R ingen um Startplätze 

i n ige deutsche Spitzenconte ter haben die 
Herau forderung angenomm n und ich 
ein pannendes Renn n um die begehrten 
Startplätze gel iefert . Nach kurzer Zeit ste l l -

• DL2CC 
EA4TX 

40 1---+--+--+--+--+--·+---+--+--+--+--1 • DL2CC 
• . EA47X 

35 --4- �r--+--+-��.r�+--+---+-�r--+--,---1 
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Signalstärken S/N verschiedener WRTC201 4-Standorte bei den Skim
mer-Stationen DL2CC (blau) und EA4TX (rot) auf dem 40-m-Ba nd; in 
Klammern: später gestrichene Standorte 

Signalstärken S/N verschiedener WRTC201 4.Standorte bei den Skim
mer-Stationen DL2CC (blau) und EA4TX (rot) auf dem 20-m-Band; in 
Klammern: später gestrichene Standorte 

FA 3/ 1 4 • 259 



Funk 

ten Beoba hter fe t ,  da l ri na ,  DL8DYL,  
and • DL I QQ .  hr i  , O L I M B,  Suad .  

o n  DJSM W  und DL J QQ überho l t .  Chri 
pferte e i ne mbi t ionen der ungeplant 

auf\ endigen Organ i ation der Clipperton 
!stand DXpedition , TXS . l ri na  u nter
tü tltC nach zwei ung lück l i  h n iedrigen 

DK6XZ , und Manfred , DJSMW, der 20 1 1 
e ine tat ion \ ieder neu aufbauen mu te , 

ihren Hu t  i n  den R i ng ge\ orfen hatten . 
Durch gez iel te ingle-OP-Te i l nahmen an 

nte t n \ ie dem W oder dem AII-
A ia tanden ie nach kurzer Zei t  an der 

onte t -Re u l taten - d ie bcren Bänder 
waren in I ta l ien ehr ie l  l änger offen -
nun  DL l QQ. 

pitze der i noffiziel len Li te von Q2 X 
(Tabel le 2 ) , über die da e. hehen gut zu 
verfolgen ' ar. 

Während in der er. tcn Hä l fte der .. rup
penpha e" n h DLI MGB und DL DY 
gute han en hatten , wurden be ide päter 

Di  trategie g ing  hervorragend auf, denn 
andy n i mmt nun  l ri na a l · Teamko l leg i n  

m i t  und  ha t  o e in  he r  orragende Partne
ri n an ihrer e i te .  Man fred funkt geme in 
am mi t  tefan , DL I I  0 .  Beide haben 
chon v ie le  Fieldday- onte tc mi te i nan-

Tabelle 1 :  Qualifizierte Teilnehmer der WRTC20 1 4  

ntrl�n 
AF 

I 
2 

A 3 
4 

A 5 
E I 
E I 
E I 
EU I 
E I 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 

Wild ard 
Wi ld ard 
Ti te l träger 

Teamleiter 
chraf . .  Ash" hnabane , 3 /K F5 E Y Y  
adi m  Ov yann i kov . R9D 
natoly Polevi k .  RC90 

Mario tcolaou , 5 B4WN 
J ie Zheng . BA4AL 
K t! uh tro .,Don" Kondou , J H  H M  
F i l i pe  Lopes. Cf i i LT 

cbast ien l...c Ga l l , F D B F  
Kazunori . . K a w "  Watanabe , M 
01 f Lundberg . K 

tephane an Langhenhoven , F4D W 
Ph t hppe Luuy. L 2 
Luca A l i prand i ,  I K 2 J 
M anfrcd Wol f, DJ5MW 

arlo De Mari , I K I HJ 
andy Racker. D L I QQ 

Tonno ahk . E T 
edimmas ..  Geda� .. Lucinska , LY9A 

Ton i Li nden . OH2 
Ka>p. rs  lti . Y L I ZF 
l van Dobrocky. 0 D I A  

z l6  , .La i" c!gh , OM2 L 
R asti lav H mko.  OM3 B H  
W< l fgang "\Volt" K l ier, OE2 L 
Ti ne Brajn ik , 50A 
Hrl  Horval , 9 6 
K re., imir  .. h ris" Kovari k . 9A5K 
Rank Boca, 403 
Roman na henko , UROM 

ndy Ko1ov ky. 4JMG 
erg y Dyac henl.o , R 3APM 
ndrey M lan i n ,  3 DP 

l uri i Khmelenko. RL3FT 
K ra tmir  . .  K ras y" Petkov, K I LZ 

le Tl.a1 h .  K U  I W 
Jeff Brigg • Y2ZM 
Lee awk i ns . VE7 
Fred K leber, K9 
Ra) H igg in . V 2 R E  
K e n  Low. 3 
Ri hard D i Don n a .  3\V 

Juho Henriquez . AD4Z 
Kevi n 1ock1on . 5 0  
Dan tel  rai g ,  6MJ 
John Barer ft . K6AM 
M ttch Ma n .  K7RL 
Jim 1ahl , K MR 
M ichael W< 11 I , \ 9RE 
M tchae l Gibson , K H 6  D 
Hami lton Oliv  ira Martin , P Y 2 Y U  
Jorge Die/ . X6 M 
Fi hppo airo. IZ I LBG 

Iex vramov,  LZ4 X 
uad Zuk ic , DK6 Z 
lad Ak senov , RW I A 

Teamkollege 
Dr. H rane M i lose v i c ,  YT I AD 
O leg so .  A D 
M i k h a i l  .,M i ke" K lokov, A9PM 

tavros T ial.kouri , 5 84AFM 
Wenjun • .  Vange" Yan g .  BA7 1 0  
Haj i me Huuk i ,  J I JE 
Jose une�. Cf I BOH 
Oliv ier .. Oii" eizelet . Fl A K 
Gerry Lynch.  GI ORT 
M ark Ha) ne . MODX R 

ebas1 ien Baju laz . F M F  
Andy R u • Y03JR 

tefano B riosc h i . I K 2Q I 
tefan von Ba l tz . D L l l 0 

Fabi hett ino.  14 FH 
l rina t ieber, DL DYL 
Toivo Hal l ik i v i ,  2 R R  
M i ndaugas "MindJ " J ukna .  LY4L 
K im Östman . OH6KZP 
Oleg o,trz igal lo . YL3DW 

Emir . ,Bra o" Mem ic . 770 
Tibor ,.Tibi" erenec . O M 3 R M  
Jozef Lang . OM3G I  
Oliver H uber. OE5 HO 
Roben Baju k .  57 W 
Davor . ,Dave" Ku e l i n ,  9 
R ichard R i ley. 9 I TT  
l vo Pezer, 9A3A 
Yuri Onipko ,  E3 DZ 
Andriy "Andy" K azant v, UOJ M 
Andrey K arpov. R I W 
lgor Korol kov, A4FER 
Dmitri K ry ukov . R 3CO 
M laden Bogdanov, YT6\ 
Yuri aka lou�k i , E 5GTQ 
Patrick Brigg • K K6ZM 
Dale Gree n ,  E7 
John l uymer, E3EJ 
Lee l mber. WW2D 

on Redd , KODQ 
Kama l .. Kam" i rage ldi n , 3K 
Dan Thompson . W4UH 

teve Lond n ,  2 1  
Chri H u rl but . K L9 
David H odge , 6A 
Jon K i mbal l ,  KL2A 
M i ke Tessmer. K9 W 
Mari. B ckwith , 50T 
John H i l l )'er,  KH6 H 
Rafa I M an i ns , P Y 2  D 
Luc� , .Luc" Maiomv. L I FAM 
Pau l Wh i tman , WQ2 
Chri 10 lgnato . LZ3 FN 

Winfried K ri  g l ,  DK9 1 P 
Alex M i �hay tov . R l A  

Ge po.m nc.' Teams I bt. 4 o,ol len tm Februar 20 1 4  bo!nannt "'erden;  al le'> m allem smd c 59 Teams. 
Que l le: www. wrtc2014.orglteams-are·set-for-wrtc2014-competJtJonl. tand 0 1 /20 1 4  
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Suad, DK6XZ 

der be trit ten und dadur h rfahrung mi t  
unkbetrieb mi t  . ,k le iner Le i tung" .  
uad ,  DK6XZ , al g l ück l i  hen Gewinner 

e i ner Wildcard zu bezeichnen , i t ni ht  
ganz rich t ig ,  denn au h er hat ich die Tei l 
nahm red l ich verdient . ur fünf  Punkte 
h inter D I QQ l iegend , bei 1 0  Punk
ten ind die 0 .5 Prom i l l e ,  war die Ent
sche idung de W RTC-Komi tee hier fast 
l\ i ngend . M i t Win ,  DK9 1P, hat er e i n  n 
e rfahrenen Conte ter, der dur h e in  tech
n i  ches Wi  sen den ents h idenden k
zent etzen kan n ,  an se iner ei te .  

eben den qual i fiz ierten Team i nd a ht 
weitere Mann chaften im Rennen : Da 

iegerteam der W RT 20 I 0 i t berei t  ge
etzt . Zudem g ibt e ein Youth Team mi t  

Te i l nehmern un ter 25 Jahren , zwei Team , 
d ie a l  ogenannte . ,J ker" (oder Wild

cards ) ge etzt werden , s \ ie ier pon -
ren team . Somi t  kämpfen i m  ommer i n  -
ge amt 59 Teams i n  Neuengland um die 
Medai l lenränge . 

• Contest-Aegeln 202R 

Die W RT 20 1 4  \ i rd erstmal in der K la -
sc , .Zwei perateure mi t  zwei Tran e i 
vern" ( ogenannte . . Two-Operator Two
Radio"-Kla e)  dur hgcführt . Dabe i  dür
fen tat ion und tat i  n B ,  al o beide 
OP , g le ichze i t ig  enden , wenn au h auf 

er ch ierlenen Bändern . 
Den Grund ftir die e eueru ng hat Doug 
Grant in e i nem Ortrag auf der Harn Ra
dio 20 I [ 2 1  genann t :  Prel'ents world 's 
best Operators from sounding like Iids . 

unkt  man näm l ich m i t  zwei tat ionen 
und gegen e i l iger endespcrre ,  o kommt 
e oft zu  dem Effekt , da s tation n icht 
antworten kan n ,  wei l  tat i  n B gerade 
endet . Das hört ich dann auf dem Band 
o an . al ob der OP unaufmerk ·am i t 

u nd/oder ch iecht hört . 
Die unktcam erfahren erst kurz vor dem 

onte t ihr Rufzeichen und dürfen i h re 
Ident i tät  ' ährend de Wettbewerbs n icht 
zu erkennen geben . H i l fen , \ ie I nternet , 
Packet- I u ster, k immer oder erabre
dungen , i nd ni h t  zu lä  ig und führen zur 



Sandy, DL 1 QQ (I .) ,  und l rina, DL8DYL 

Di qual i fikat ion . rneut o l l  die e Maß
nahme die weite tgehende Chancen
gleichheit  bewahren . Die W RTC-Regel n  
i nd  eh r  d tai l l iert und  umfangreich . So 

mü en ich die Tei lnehmer während de 
kompletten onte t i n  S ichtweite e i ne 
Sch iedsrichter ( s .  u . ) befi nden . 
Die be iden Funkamateure e ine Teams 
dürfen s i  h i m  Rah men des vorgegebenen 
Regel werks auf den Bändern bewegen und 
dabei versuchen ,  mög l ich t v iele Verb in 
dungen mi t  entsprechenden M u l t ip l i kato

r n e inzufahren . Dabei s i nd Erfahrung ,  
t rateg ie und  Können gefragt; und  natür

l ich gehört das entsprechende Quäntchen 
G lück daz u .  Vie l le icht haben die Tei l neh
mer au Nordamerika e inen k le inen Vor
tei l , wei l i hnen die dort igen Au brei tung -
bedingungen be tens vertraut s ind . 

eben unberechenbaren Au brei tungsbe
dingungen auf den Bändern i t zudem re
gelmäßig "Murphy" ( -+ Murphy Gesetz :  
Alles , was chiefgehen kann ,  wird auch 
schiefgehen) bei olchen Veran ta l tungen

. 

anzutreffen . Wer kennt e n icht , wenn i m  
flü sigen ontest-Betrieb plötz l ich der 
C mputer tre ikt  oder der Transceiver Pro
bleme bereitet . ol he Herau Forderungen 
s ind von den Team elb t zu bewält igen . 
Di Einhal tung der Regel n  w ird dabe i w ie 
erwähnt genau überwacht :  Pro Team i t 
e in  ch ied richter vor Ort . Jeder der 59 
nomin ierten ch ied richter i t e l b  t e i n  
erfahrener ontester und mu während 

der kompletten 24 Stunden die S ignale 
"sei nes" Team mi thören . 

r n i mm t  zudem am ch l uss die Logdatei 
und e i nen Audiomitschn it t  entgegen , den 
jedes Tei l nehmerteam 30 m in  nach Ende 
des unkwettbewerbs zu ü bergeben hat . 
Beides w i rd i n  den Stunden nach der 
W RTC20 1 4  akribi eh geprüft , odass am 
Montagabend da Team mit der höch ten 
Punktzahl den Wel tmei tertitel erhält . Doch 
letz t l ich gi l t  der o lympi he Gedanke : Da
be i e in  i t a l le  . 

• Sei dabei! 

I n  den letzten Jahren ist e ine tet ige Zunah
me der Contesr-Akt iv i täten zu beobachten . 
Gerade der IARU-Conte t am zweiten Ju l i 
wochenende bringt v ie le deutsch Funk
amateure auf die Bänder, die mi t  ihren 
Funkverbi ndungen die Nat ionalmannschaft 
unter DAOHQ unterstützen wol len . 
Darunter s ind zudem v ie le j unge Funk
amateure ,  d ie ich i nten i v  m i t  der Ver
be erung ih rer e igenen tat ion i m  Rah
men der techn i  chen sowie fi nanzie l len 
Mögl ichkei ten ause inander etzen und da
bei  die e igenen Fähigke i ten en twicke l n . 
"Nach dem ontest ist  bekannt l ich vor 
dem ontest" , sodass es i mmer etwas zu 
verbe ern g ibt . 
Darüber h i naus bieten olche Wettbewerbe 
ebenso den weniger an Wettbewerben in 
tere ierten Funkamateuren d ie  Gelegen
he i t ,  ihre unkan J age zu te ten owie neve 
Länder oder Bandpunk'te zu arbei ten .  Denn  
i nsbesondere i n  Contest n i nd  d i e  onst 
chwer erreichbaren DX-Stationen an je

dem Punkt in tere iert , odass auch die 
small pistols mit Iei eren S ignalen i h re 
Chance auf e ine Verb indung erhalten . So 
haben bcide Partner etwas davon . Wie 
Randy, KSZD, mi t te i l te ,  w inken bei der 
WRT 20 1 4  zudem den fleißigsten Anru
fern versch iedene Diplome . 
E g ibt al o e in ige gute Grü nde , am 1 2 ./ 
1 3 . 7 . 1 4  akt iv  zu werden und die Statio
nen mit dem WRTC-Rufzeichen anzuru 
fen .  So ist  man n icht nur begei sterter Zu
hörer, ondern ogar echter Tei l nehmer 
und unkpartner der We ltmei ter chafts-

Tabelle 2:  InoffizieUe Liste der QuaHfikationsergebnisse in der Region EU2 

Platzierung Operator Qualifikations- gewertete nationale 
punkte Cooleste PlatzieruJJ&. 

I ; [ TL ] LX2A 1 0 244 50 1 2  I 
[TL ] I K 2  CJ 1 0 00420 1 2  I 

3 (TL ]  DJ5 M W  9954 .05 1 2 I 
4 [TL ] I K I HJ 989555 1 2  2 
5 [TL ]  DL I QQ 9708 . 1 7  1 2  2 
6 DK6XZ 9702 .46 1 2  3 
7 TT9G F 9508.72 1 2  I 
8 DL I MGB 9458 .69 1 2  4 

9 I K 2QEI 9277 .37 I I  3 
1 0 [ DQ ]  IZ3EYZ 9275 .00 I I 4 

I I  D 8 D YL 9274.04 1 2  5 

Quelle: SQ2GXO, http://wrtc-rank.com. Stand: I .  I I .  1 3 ; TL: als Teamleiter qualifizien; DQ: disqualifizien 

Funk 

Manfred, DJ5MW (1 . ) ,  und Stefan, DL 1 1AO 

am ärter. Welcher ußbal l fan kann die 
sch n v n s i  h -agen? 

• Aktuelles 

Aktuel le I n format ionen zur Endrunde der 
K W- onte ter in euengland eröffent
l icht der Veran tal ter unter [ 2 )  im  I ntemet . 
Dort fi ndet man zudem ehenswerte Vi
deos über das Projekt WRTC20 1 4 , die um
fangreichen Vorbereirung arbciten , einzelne 
Tei l nehmer owie über den Wettkampf 
se lb  t . Außerdem werben dort die Au -
r ichter für e inen Besuch in der Region 
Neuengland:  die Staaten Ma achuset ts ,  
Connect icut , Maine , ew Hamp h i re und 
Y, rm nt s i nd e ine Rei e wert . 
Wie bei al len Veranstal tungen dieser Grö
ßenordnung ind penden von Organi atio
nen , Firmen und Funkamat uren gern gese
hen . Wer diese Weltmei terschaft finanziel l  
unterstützen möchte , kann diese ebenfal ls 
über die genannte Web i te run . 

• WRTC in Deutschland? 

Die WRTC-Tde begei tert nicht nur akt ive 
Conte ter. Darüber h inau hat die e inter
nationale Yeran taJtung während der Yor
bereirung ze i t  da Potenzial , G mein haft 
zu l iften und Gemein inn zu fördern .  
Auch wenn man ich , w ie wir a l  Autoren 
die e Bei trag au h .  ni ht mi t  den pit
zenconte tern me en kann ,  o gibt e doch 
viele ub tanzie l le  Aufgaben, die den Prak
t iker fordern . Der Aufbau einer WRT -Sta
t ion ähne l t  dem ,  wa viele Funkergruppen 
Jahr für Jahr bei Fieldday-Aktionen oder 
beim UKW-Conte t prakt iz i  ren .  
M i t  dem DAR und den beiden großen 
Contestclub RRDXA und B C und weite
ren Gruppen gibt e bei un tatkräftige Or
gani ati nen , die viele große Projekte ge
stemmt haben . icht nur un erer Meinung 
nach i t daher die Zeit rei f  flir e ine WRTC 
in Germany. nd Du kann t dabei e in .  

Lileralur  

[ I ]  Langkopf. H . . DL20B : Wenkampf der weltbe ten 
S ingle.Op .  WRTC20 1 0. CQ DL 8 1 ( 20 1 0) H. 9, 
s 658--659 

[ 2 1  WRT 20 1 4 .  Homepage: www.wrtc2014.org 
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Funk 

Empfangsloop LRX-30 
für 50 kHz bis 30 MHz 
HARALD KUHL - DL 1ABJ 

Kompakte aktive Rahmenantennen zum Empfang sind eine interessante 
Alternative, wenn der verfügbare Platz zum Aufbau einer passiven Draht
oder Vertikalantenne nicht reicht bzw. ein ausgeprägter elektrischer Stör
pegel Empfangssignale verdeckt. ln diesem Beitrag stellen wir eine neue 
Magnetantenne für den Außenbetrieb vor. 

Bei Lang- ,  M i tte l - und Kurzwe l lenhörern 
ind og . Magnetantennen ,  die orw ie

gend die unge törtere magneti ehe Kom
ponente e ine elektromagnet i eh n ig
nal an den Empfangerei ngang re ichen , 
lange verbre i tet . 

Die breitbandige Empfangsloop Rafansys 
LRX-30 ist für den Außenbetrieb konzipiert. 

I Alternat ive zu den mi tte l Drehkon
den ator ab t immbaren Wel lenfängern ind 
e i t  rund 1 5  Jahren brei tbandige arianten 

mi t e inem in tegrierten Eingang ignal ver-
tärker erhäl t l ic h .  Die e empfangen ohne 

manuel le b t immung den ge amten er
fa st n requenzbere i  h .  Dami t bieten I
ehe mpfangsl p zwar n icht die manch
mal gewün · hte or e lekt ion e i ner ab-
t imm baren ntenne , ermög l i  hen jedoch 

den abge etzten Betrieb de Empfang rah
men außerhalb  der  Reichwei te häu l ieh  r 
elektri eh r töru ngen . 
Zu die em Typ W I I  n fänger gehört die 
h ier vorge tei l te akt i ve Rahmenantenne 

R X- 0 des n iederländi chen Antennen
bauer Rafan [ 1 ] . Der offiz ie l l  garan
t ierte mpfang berei  h beginnt  bei 50 k H z  
und re icht durchgehend bi 0 M H z .  Da-
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rüber h inau l ä  t ich die Magnetantenne 
b i  h i nab zu etwa 20 k H z  noch ein etzen . 

• Sol ider Empfangsrahmen 

Die Außeneinhei t  de Empfang rahmen 
der LRX-30 be teht  aus e inem zentralen 
Trägere lement au weißem Kun t toffr hr  
( Durchme er :  32 mm)  und Z\ e i  Rah
m nelementen au ge genem ro tfreien 
Rundstah l ( Dur  h me er: mm) . Die bei 
den Rahm nhä l ften werden i n  e i l l iehe 
Ha l terungen am Trägerelement ge teckt 
und dari n m i th i l fe be i l iegender l nbu -

hrauben fi x iert ;  e i n  pa sender lnbu -
h l ü  e l  gehört ebenfa l l s  zum L ieferum

fang .  
Durch die e Aufbauk nzept lä  t i ch  d ie  

ntenn i m  demont ierten Zu  tand leichter 
im  K fz zum portablen E in  atzort tran por
t ieren als etwa e ine Wel lbrook LA 1 530 
f 2 ]  oder eine A R L -800DX [ 3 ]  mit  ihren 
j wei l  unzerlegbaren tarren A l umin ium
rah men . 
Fert ig m ntiert hat die LRX- 0 e ine Ma e 
von rund I ,5 kg und e inen Rahmendurch
me er von 9 cm. Das Lentrale Trägere le
ment i t i n  ge amt 1 1 2 m lang , i nk l u  ive 
e ine am unteren Ende montierten 1 5  cm 
langen ro t fre ien tah l rohr ( Durchme -
er: 4 mm) .  Dort find n die beiden m itge

l ieferten Mast chel len e inen icheren Ha l t ,  
um da ntennenelement dau  rhaft an e i 
nem Mast (b i  e twa 63 mm Durchme er )  
o .  Ä . zu befe t igen . 
I m  tah l r  hr l iegt außerdem gut ge hützt 
der bre itbandige erstärker der LRX- 0. 

m unteren Ende i t e ine 239-Anten-

Der untere Bereich 
des Rahmenträgers 
besteht aus rost
freiem Stahl für die 
sichere Mastmon
tage. Dort liegt zu
dem die Buchse 
zum Anschluss 
eines Koaxia lkabels. 
Für den kurzzeitigen 
Portabeleinsatz 
bietet das Stativ 
einer Baustellen
leuchte den nötigen 
Halt. 

nenbu h e zum An ch lu  e ine zur mi t 
ge l ieferten Fern pe i eweiche führenden 
Koa ia l kab I mont iert .  i n  geeignete 
50-Q-Antennenkabc l mu man i h e
parat be chaffen , wobei der Her te l ler bi 
25 m Länge nicht gegen den Kabel t  p 
R 58 e inzuwenden hat . I t d ie zwi  chen 

ntenne und ern pei eweiche zu überbrü
kende ntfernung größer, l l te man e in  

dämpfung ärmere K axialkabel wählen 
(Typ i rce i i 5 , A i rce 1 1 7 ,  R 2 1 3  . . . . ) .  
Der fert ig m nt ierte Empfang · rahmen i t 
wetterfe t au geführt und der Her te l l  r 
empfiehl t au drü k l i  h d en ußenm n
tage . Der r bu te Aufbau w ie die qual i 
tat i v  h h\ ert ige u führung las en e inen 
dauerhaften Ein atz im re ien f\ arten 
und eri nnern unübersehbar an die kt ivan
tenne DX- 1 profe i nal m derzeit n icht  
mehr akt i ven Her tel ler R F  y tem . 

ermi  t w i rd led ig l ich e in  tecker hutz 
für Koaxia lkabe l ,  den Rafan y b i  lang 
n icht bei legt . tattde en empfieh l t  der 
Herste l ler, den ntennenan chlu mith i l fe 
von wetterfestem K lebeband ( u l kan i -
ierend) vor e indringender eu ht igkeit zu 

schützen . 
I m  erg le i  h zum mpfang e lement et\ a 
der Wel lb  k ALA 1 5  0 (  l umin ium) bzw. 
der Hardt H DL ( Draht )  i t die Mas e der 
LRX-30 mi t  1 ,5 kg z ieml ich h h. nt-
prechend robu t bz\ . w i ndfe t ol l te der 

verwendete Ma t bzw. Rot r e i n ,  ofern 
man ich für die be i Rahmenantennen 
empfeh len werte drehbare Montage ent-

heidet . 

• Komfortable Fernspeisung 

Die Fern pei ewei he zur nerg iever or
gung de Ver tärkers im fernen ntennen
element über  Koax ia lkabel i t in e inem 
robu ten h\  arzen l um in i umgehäu e 
i m  Format 1 1 0 mm x 42 mm x 2 1 5  mm 
( B x H x T)  aufgebaut . Dari n l iegt au  h 
e in  Mu l t i normen- etzte i l  ( bi 240 , 
50 Hz  bi 60 H z) für d ie t rom er orgung 
au dem " rt l i  hen t romnetL . 
E ine a l ternat ive tromver orgung et\ a au 
i ner 1 2- - u t  batterie i t ni ht  vorge
ehen ,  wäre aber wün hen wert , um ggf. 
töri mpu l  e au dem t r  mnetz vom 

Empfang y tem fernzuhal ten . 
Wie der Her tel ler auf nfrage mit te i l te ,  
i t e i ne I he 1 2- - er · i n d r Fern pei -
eweich auf Anfrage erhäl t l ich .  Zudem 

be teht d ie Planung . künftig die Mög l ich
keit der pe i ung au e iner 1 2- - trom
quel le grund ätz l i  h zu ätz l ieh zum ei nge
bauten etzte i l  vorzu hen . 

uf der R ück eite der für d ie en Beitrag 
vorl iegenden Fern pei  eei nhe i t  ind e ine 

n ch l u  buch e für abnehmbare etz-
kabe l  \ ie Z\ ei  239- ntennenbuch-
en (50 Q) zum An chlu v n n tennen

element und Empfänger e i ngebaut . 



Vorn l iegt e in  K ippschalter , über den man 
den gcwün chtcn Empfangsbereich de An

tennenrahmens wäh l t :  50 kHz bis 500 k H z  
( S  hal ter te l l ung recht ) bzw. 500 k H z  b i  
3 0  M H z  ( l i nk  ) .  Verwendet man d i e  An 

tenne zum · mpfang von S ignalen unter
halb 500 k H z ,  enkt  laut  Her te l ler  d ie 
E lektron ik  a l le  S ignale auf höheren re
quenzcn um 1 0  dß ab. 
Weitere Bedienelemente w ie e in  i n -/Au -
schal ter der e ine LED zur Betrieb an
zeige ind an der ernspeiseweiche n icht 
vorgesehen . 

• Praktische Erfahrungen 

Zur E inschätzung der mpfang Ie istung 
der LRX-30 diente e in PER DR mi t  
sei ner c akten S ignalstärkeanzeige sow ie 
al Referenz e ine brei tbandige Magnetan-

tenn HDLA-3 ( s .  www.activeloop.de) mit  
ähn l i  hem mpfangsbercich und vergleich

barer mpfang Ieistung wie e ine Wel lbrook 
ALA- 1 530SSB+ . 
Auf  LangweHe brachte die H DLA-3 i m  
d irekten Vergleich d i e  etwa tärkeren ig
nale :  Während bei  Verwendung der LRX-
30 die Zeitzeichen ender GBZ auf 60 kHz  
bzw. D F77 auf 77 ,5 k Hz 4 (- 105 dßm) 
bzw. S9 (-74 dBm ) erreichten , J agen die 
Werte be i der Verg le ich antennc u m  S6 
(-90 dBm ) bzw. S9+ 10 dß (-6 1 d B m ) .  
Deut l icher war der Untersch ied außerhalb 
dc offiziel len Empfang hereich , doch im 

m rh i n  l ieferte die LRX-30 das S ignal des 
Mari nesenders DH038 auf 23,4 kHz  noch 
mit 6 (-90 dßm ; H DLA-3:  -63 dBm) an 
den mpfangere ingang.  
Oberhalb von 500 kHz legt der Ver tärker 
gegenüber dem darunter l iegenden Fre
quenzbereich laut Her tel ler um 1 0  dB zu , 
wa sich be im Verg le ich recht  gut nach 
wei en l ieß: Auf M it te l - und Kurzwe l le J a
gen die mi t  der LRX-30 erz ie lbaren S ig
nal stärken jewe i l s  um rund 10 dB  über 
denen der H DLA-3 . Dies w i rkte s ich h in 
gegen kaum auf  die Lesbarke i t  aus ,  da  
der  dafür best immende S ignal -Rausch
Abstand bei beiden Wel lenfängern durch
gehend ehr dicht beie inanderlag . 

Bereichsschalter 
500 kHz bis 30 MHz I 

50 kHz bis 500 kHz 

Fotos: DL 1 ABJ 

Erst be i eh wach n S B -S ignalen auf den 
20-m- ,  1 5-m- und 1 2-m-Amateurfunkbän
dern l ieß sich ein n tersch ied h i ns icht l ich 
der Lesbarkeit heraushören ,  der i n  Grenz-

Anschlussbuchsen 
an der Fernspeise

weiche 

Die beiden Rahmen
hälften werden 
oben und unten in 
das zentrale Halte
rohr geschraubt. 

fäl len eher e i nen le ichten Vorsprung für 
die H DLA-3 brachte . 

• Fazit 

Die Rafan y RX-30 ist e ine le istungs-
fähige Ergänzung des bi herigen Angebot 
im Bereich der bre itbandigen aktiven Emp
fang I p . In der Praxi hält die gebotene 
Lei tung mit der vergleichbar r Empfang -
rahmen , w ie dem H ardt H D  A-3 sow ie 
dem Wel lbrook ALA- 1 530SSB+ , gut mi t .  
Für  welche Antenne s ich  I n teressenten 
letzt l ich entscheiden , hängt daher u . a . da
von ab, in we lchem mfeld man diese be

tre iben w i l l .  Für den dauerhaften abgesetz
ten Betrieb im Freien erschein t  die LRX-30 
derzeit al am besten geeignet . Dafür sorgen 
die robuste Ausflihrung von Empfangsrah
men sowie Tragee lement , die sich mi th i l fe 
der be i l iegenden Mastschel len wetter- und 
vor al lem w indfest mit e inem Tragesystem 
verbinden l assen . 

Funk 

Um die e lbst auf Kurzwel le vorhandene 
R ichtwirkung nutzen zu können ,  wäre zu
dem die Montage auf e inem Rotor anzura
ten . l t die nicht mög l ich oder nicht ge
wol l t , richtet man die ntenne e inmal ig so 
aus, dass ein m"g l ichst geringer e lek1ri eher 
S t " rpegel v n der Antenne aufgenommen 
w i rd .  Die bringt oft bereits eine deut l iche 
Empfangsverbes crung ( im  inne von be -
serem S ignal-Rau eh- erhältn i  ) gegenüber 
einer e infa hen Drahtantenne im Garten . 

mpfang betrieb i n  I nnenräumen i t mi t  
e iner LRX-30 ebenfal l gut mögl ich , auch 

wenn e ine H DLA-3 dort oft leicht vorne 
l iegt und chwachc S ignale mi t  e iner etwas 
be eren Lesbarkeit  bri ngt . 

Die Rafan y RX-30 i t i m  Funkfach
handel für rund 380 erhäl t l ich .  Der Her
ste l ler hat bere it die Entw i  k lung weiterer 
Empfang antcnnen angekündigt , die dem
näch t das Angebot für Lang- , M ittel - und 
Kurzwel lenhörer ergänzen dürften . Dazu 
gehört e ine pezia lvers ion de h ier vor
ge tei l ten Empfang rahmen mi t  der Ty
penbezeichnung LRX-30LW für den Fre
quenzbereich von 1 0 k H z  bis 1 50 kHz .  

cbjf@funkamateur.de 
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Funk 

DSP-Reiseradio init SSB: 
Tecsun PL-880 

HARALD KUHL - DL 1ABJ 

Bislang musste man sich entscheiden zwischen konventionell analog 
aufgebauten Reiseradios mit ihren etwas besseren Empfangsergebnis
sen und Geräten mit digitaler Signalaufbereitung im DSP-Baustein. Der 
hier vorgestellte Weltempfänger vereint die Vorzüge beider Konzepte. 

Nachdem Sony ( Japan ) und Sangean (Tai 
wan ) d iesen Produktbereich kaum noch 
bedienen ,  i l eit e i n igen Jahren Tee un 
(Ch ina)  der i nn  vat iv  te Her te l ler  von 
kompakten We l tempfängern fürs Rei ege
päck .  So i t die e iner der er ten Radio
bauer, der in se i nen Geräten D P-Radio
chip wie den i4734 ( s .  www.silabs. com) 

zur digi talen Demodu lation und Fi l terung 
von Empfang signalen verwendet . 

Der Radio- IC im neuen PL-880 ist , w ie zu 
erfahren war, e ine für Tecsun entw icke l te 
Spezialver ion de i4734 . Wei tere Deta i l s  
werden eitens S i l icon Lab n icht mitge
te i l t .  

• Aufbau u n d  Ausstattung 

Zu den mpfangsbere ichen de PL-880 
gehören Langwel le ( 1 00 kHz bi 5 1 9 kHz) , 
M i tte lwe l le  ( 5 1 0  k H z  b is  1 7 1 0 kHz ) , 
Kurzwe l le  ( 1 7 1 1 kHz  bis  29 999 k Hz ) so
wie KW (64 M Hz bis  1 08 M Hz ) .  Der 
Empfänger erfa st a l so au h den Lang
wel lenkanal de Deutschen Wetterdienstes 
( DDH47 auf 1 47 ,3 kHz RITY) owie da 
komplette sogenannte O IRT-U K W-Band 
(65 MHz bi 74 M Hz} , was be i Über
re ichweiten den mpfang o teuropäi eher 
U KW-Sender ermög l icht . 

uf Lang- , M itte l - und Kurzwel le  arbe i tet 
der PL-880 zunächst analog mit den Zwi -
chenfrequenzen (Z  ) 55 ,845 M Hz ,  1 0 ,7 

MHz und 45 kHz .  Danach fo lgt die d ig i 
ta le Fi l terung owie Demodulation in einem 
D P- Bau te i n .  Die. er demodu l iert neben 
FM und AM erstmals auch SSB-S ignale 
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m i t  wäh lbaren Seitenbändern ( L S B  SB ) . 
Dies erfü l l t  e i nen von Kurzwe l lenhörern 
oft geäußerten Wunsch , denn zu den Vor
tei len die er Techn ik  gehört die e infache 
Rea l i s ierbarke il  recht ste i l flankiger Band
bre i tenfi l ter. 
So stehen für S B/CW/Digimode- mpfang 
Fi l terbandbreiten von 0.5 kHz , I ,2 kHz ,  
2 ,3  kHz ,  3 ,0 kHz  sow ie 4 ,0 kHz  zur Wah l .  
Empfangsfrequenzen I a  e n  ich - eine wei-

Oer Tecsun PL-880 
bietet gute Emp
fangsleistung und 
ein transparentes 
Bedienkonzept. 

Direkte Frequenz
eingabe übers 
Tastenfeld 

terc Neuheit  in d ieser Gerätek lasse - in  
chritten zu I kHz  oder I 0 H z  abst immen 

und auf dem LC-Display ablesen . 
Für A M-S ignale häl t  der PL-880 im DSP-

hip die e digi ta len Bandbre i tenfi l ter vor: 
2,3 kHz ,  3 ,5 kHz ,  5 ,0 kHz ,  9 ,0 kHz .  Au
ßerdem i t ein AM-Synchrond tektor ( wäh l
bare e i tenbänder) zu chal tbar. Die Fre
quenzab t immung erfolgt in den A M - Be
reichen i n  I -k Hz- chritten bzw.  zusätz l ich 
auf Kurzwe l le  i n  5 -k Hz- und auf Lang-/ 
M i tte lwe l le  i n  9-k Hz-Schritten (a l ternat i v  
für Amerika: 1 0 k Hz ) . 
Be im Empfang im U K W-Hörfunkbereich 
steht e ine e i nze l ne DSP-Bandbre i te von 
etwa 1 1 0 kHz zur  Verfügung und die Fre-

quenzabst immung erfolgt in chrit ten zu 
1 00 kHz  oder 1 0 kHz .  in RD -Decoder 
feh l t  le ider, was angesichts der on t üppi
gen Ausstattung des PL-880 etwa über
rascht . I mmerh i n  zeigt der vom iebei 
Verlag vertriebene D 1 1 29A-R DS ( s .  FA 
2/ 1 3 , S .  1 29) ,  das die l n tegrat i  n e i ne 
R DS-Decoders in e i nem DSP- Reiseradio 
mög l ich i st .  
M it Gehäuseahme sungen von 1 90 m m  x 
32 mm x 1 10 mm ( Breite x Tiefe x Höhe ) 
und e iner Ma e von etwa 520 g hat der 

mpfänger die typi ehe Größe e ine noch 
gut bedienbaren Rei eradios und entspricht 
i n  etwa der des Tee un  PL-660er ( s .  FA 
4/ 1 2 , S .  360-362 ) .  
De r  Lieferumfang umfas t neben dem Emp
fcinger inen Lith ium- Ionen-Akkumu lator 
( 3 ,7 V, 2 ,0 Ah ) , e ine robu te chutztasche , 
e i ne externe Drahtantenne auf e iner Spu le ,  
e inen Sterco-Ohrhörer owie  e i rie deutsch-
prachige Bedienung anle i tung . Das eben

fal l  mi tgel ieferte USB-Schni tt tel lenkabel 
dient zum Aufladen de Akkumulator im  
Empfanger über ein geeignete externe 5-V-

tromquel le . i ne Datenübert ragung etwa 
zur externen S icherung oder Verwal tung 
von Speicherp lätzen i t über d iese 5 -V
Kabel n icht mög l ich .  

• Bedienerführung 

Das üppig ausgestattete Ta tenfe ld auf der 
Front eite und der dadurch mögl iche direk
te Zugri ff auf al le zentralen Funkt ionen 
bzw. i nste l lmög l ichkeiten bescheren dem 

utzer ein übersicht l iches Bedienkonzept 
Den Wel lenbereich wäh l t  man zunäch t 
über die Tasten FM ( UKW),  AM ( Lang- und 
M itte lwe l l e )  bzw. per Pfe i l tasten ( K urz
we l le ) .  Über Letztere ge langt man ins  zu
letzt gewäh l te K W-Band und pri ngt bei 
jedem erneuten Druck darauf i ns  nächst
n iedriger bzw. höhere . Ein i ntere ante 
Deta i l :  I n  SSB wechse l t  der Empfänger 
per Pfe i l tasten von e inem zum nächsten 
KW-Amateurfunkban d ,  i n  AM zwi chen 
den KW-Rundfunkbändern . 
l m  jewe i l igen We i l  nbereich lassen i h 
Empfang frequenzen über  die front e i t ige 
Z ifferntastatur e ingeben und aufru fen .  Die 
Tasten haben  e inen e indeut igen Druck-

Gut zugängliche 
Drehknöpfe für ma
nuelle Frequenzab

stimmung und Wahl 
der Lautstärke 



Tonblende und Schalter für LCD-Beleuch· 
tung auf der rechten Gehäuseseite 

punk t .  Zur manuel len Frequenzab t immung 
häl t  der Empfanger an e iner chmalen 
recht n Sei te g le ich zwei gut zugängl iche 
V 0-Rädchen v r: Da mit Tuning be
zeichnete t immt i n  den größeren Schri t 
ten ( . o . )  ab , während über Fine Tuning die 
k le i neren d i rekt zugäng l ich s ind .  

D ie  0-K nöpfe laufen ohne Rasterung 
spie lfre i und butterweich ,  was ebenso für 
den d i rekt darunter l iegenden Lautstärke
ste i ler g i l t .  Im Gegen atz zu manch ande
rem DSP-Rc iseradio i t die Wah l  der Laut-
tärke h ier quasi  s tufen los bi auf  u l l  

mög l ich . 
Per Ta te AM B W  ind die genannten d ig i 
ta len Fi l terbandbre i ten wäh lbar, entweder 
dur h m hrmal ige Drücken oder im Zu-
ammen pie l  mi t  ei nem der VFO-K nöpfc . 

USB/Norm bzw. LSB/Norm akt iv ieren den 
Seitenbandempfang oder bei  e inem langen 
Druck darauf den Synchrondetektor im je-
wei l igen itenband . 
Die pe icherplätze des PL-8 0 merken 
ich bi  zu 3050 requenzen . ine Ver

gabe von peichernamen i t n icht mög
l i ch ,  doch immerh in  schafft die Vertei l ung 
auf ver ch iedene pe ichergruppen ( Pages 
bzw. e i ten)  etwa 

. . 
berb l ick . ür a l l e  

Wel lenbereiche i t e inze l n  e ine Spe icher
automat i k  ( ATS - Automatie Tuning Sys
tem) akt i v ierbar. 
Das kontrastreiche L -Display zeigt ne
ben der mpfang Frequenz u. a .  die re la
t ive Empfangs ignal tärke i n  dß14 V und 
die Empfangsgüte ( S ignal-Rau eh-Verhält· 
n i s ,  SNR) i n  D z ibel . E ine H intergrund
beleuchtung für Di play i t be i jedem Be-

dienvorgang oder auf Wunsch dauerhaft 
akt iv .  

• Einstel lungssache 

Bei modernen Amateurfunk t ransce i vern 
ind wir e gewohnt , während der ersten I n

betriebnahme i n  den Bedienmenüs e in ige 
Grunde inste i l ungen vorzunehmen und da� 
Gerät o den eigenen Präferenzen anzupas
sen . Rei seradios boten d iese Mögl ichkeit 
bislang n icht :  Wenn e etwas zu korrigieren 
gab, dann mu te man zum Lötkolben oder 
zumindest zu e inem Schraubendreher gre i 
fen ,  um e twa e i ne requenzabweichung 
der Digi ta lanzeige zu korrigieren .  
D P-Empfängcr w ie der  h ie r  vorgeste l l te 
PL-880 bieten diesbezüg l ich i n  dieser Ge
rätek l as e ganz neue Mög l ichkei te n ,  um 
etwaige chwächen recht e i n fach über 
ent prechende Ein tel l u ngen per Tasten
fe ld zu korrigieren . Diese s i nd i n  der bei 
l i egenden Bedienung anle i tung n icht do-

Anschlussfeld 
und Eingangs
abschwächer auf 
der l inken Gehäuse
seite 

Zur Stromversorgung verwendet der PL-880 
statt M ignonzellen einen solchen Akkumula
tor. Auf Reisen abseits al ler Steckdosen soll 
te man eine Ersatzzelle mitnehmen. 

Fotos: DL1ABJ 

kumcnt icrt , soda ich die w icht ig ten vor 
d m eigent l ichen Erfahrung bcricht kurz 
v r tei l e .  
Die h ier beschriebenen "ver teckten" unk
t ionen de PL-880 beziehen ich primär 
auf Geräte rn.it der Firmware-Version 8820. 

m die I nsta l lation zu prüfen , häl t  man bei 
ausgeschaltetem Gerät die Taste AM BW 
gedrückt , b i  im  Di  p lay sämt l iche An
zeigen tehen . Danach drückt man diese 
Ta te erneut so l ange , bi d ie v ier te l l ige 
Kennziffer der im  Gerät i n stal l ierten i rm
ware er che in t . 
NF-Automatik: Al  störend habe ich be i 
bi lang al len DSP-Rei eradio e ine Funk-

Funk 

t ion empfunden , die a l s  Soft Muting be
kannt ist .  Diese wi rkt sich bei eh\ achen 
Empfangssignalen dur h von der Empfan
gerfi rmware erzwungene prünge in  der 

F-Wiedergabe (E inengung des NF-Spek
trums) au . Damit o l l  vcrmut l i  h da Rau
schen auf Frequenzen mit  Iei en ignalen 
"vermindert" ( Ie i  er) werden ,  vergleichbar 
e i ner Rau eh perre , doch in der Prax is  i t 
dies eher e in  törende Ärgerni . 
Beim PL-880 lässt ich die nsprcch-
chwcl lc  d ie er Aut mat ik  g l ück l icher

weise n icht  nur  ändern , sondern komplett 
ab chal ten :  Während man ein AM- oder 
SS B-S igna l empfangt , häl t  man für die e 
Einste l l ung die Taste 9 gedrückt , bi eine 
Ziffer im Display er chei nt . Diese i t die 
bei Au I ieferu ng ei ngeste l l te An prech-
chwel le  für die automat i sche F-Beein

fl ussung; beim Tc tmustcr tand der Wert 
auf 10 dBJI V. M ittel Tuning-Rädchen lässt 
ich die nsprech chwe l le nun auf e inen 

Wert zwi chen 40 dBJI und 0 dBJI V (---+ 
"au " ) ändern und mitteL ab ch l i  ßend er
neut gedrückter Taste 9 peichern . Jetzt hat 
der vom PL- 0 gerne ene mpfang -
pege l kei nen E influs  mehr auf die NF
Wiedergabe . Für M und SSB n immt man 
die Einste l l ung getrennt vor. 
Automatische Bandbreitenwahl fiir AMI 
SSB: Diese von den Programmlerem woh l 
gut gemeinte Automat ik  chaltet man eben
fal l  be er ab, und zwar per lan gem Druck 
auf die Z iffernta te 6 ( off für "aus" , on für 
"akt iv") .  
Frequenzkorreklllr: Sol l te die Frequenz
anze ige de PL-880 et\ a neben d m Ka
nal l iegen , i t d ie, dur h die Programmie
rung e iner requenzkorrektur zu beheben . 
Dafür w i rd zunäch t e ine tation in B 
über den Drehknopf Fine Tuning auf opt i 
male Verständl ichkeit e i nge tei l t .  Häl t  man 
nun  die Ta te nooze (Ober eite) gedrückt , 
steht  der Korrekturwert ( i n I 0- Hz- chrit
ten) oben im Display. Zur Übernahme i t 
erneut auf Snooze zu drücken und da Ge
rät merkt ich die requenzkorrektur. Am 
e infachsten lässt ich die korrekte Fre
quenzanzeige prü fen bzw. korrigieren , 
wenn man e inen tarken M-Scnder i n  
SSB auf  Schwebung n u l l  ab  t immt und 
dann wi bc chri bcn v rgcht . Durch Hal
len der Taste 0 bei B i t der program
mierte Frequenzversatz per Di p layanzeige 
prütbar. 
Sekundenanzeige: Hält  man bei ausge
schaltetem mpfanger die Taste 8 gedrückt , 
zeigt die Uhr zu ätz l ieh die Sekunden an . 
Auf gleichem Weg lässt i h die nzeige 
wieder auf Stunden und M inuten be chrän
ken . Bei Empfangsbetri b ind die ekun
den grundsätzl ich nicht im Di play ichtbar. 
UKW-Deemphase: Mittel Halten der Taste 
5 ist die Zeitkonstante für die sogenannte 
Decmpha zwischen 50 JI S ( uropa) und 
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Funk 

ln SSB ist der PL-880 auf 1 0 Hz genau ab
stimmbar. 

75 f.J (Amerika) um chal tbar. Ku rz ge
fas t dient d iese Techn ik  dazu ,  die für die 
UKW-Übertragung erfolgten Anhebungen 
bzw. Absenkungen von Tei len de N F
Spektrum für e ine orig i nalgetreue udio
wiedergabe im Radiogerät w ieder rück
gängig zu machen .  Das Ziel  ist e in  verbes-
ertes S ignal -Rausch-Verhäl tn i s .  

Aufnahmepegel: Der an der se i t l ichen 
Buchse Line·out an l iegende Audiopege l 
l äs t sich anpa n ,  um den Audioei ngang 
e ines externen Recorders oder Decoders 
korrekt anzu teuern . Dazu hält man bei 

KW-Empfang die Ta te 7 gedrück t .  Der 
aktue l l  e i ngeste l l te Wert er cheint i m  Di -
p lay und man wäh l t  mi t te ls  VFO- K nopf 

on 30 bi 63 . Der P -8 0 übern imm t  au
tomati eh den neuen Au gan g  pege l ,  der 
nun für al le We l lenbere iche g i l t .  

• Hörfunkempfang 

Da der Tee un PL-660er SO\ ie der Degen 
DE 1 1 03 noch i mmer zu den le is tungsf<i
higsten konvent ione l l  aufgebauten analo
gen We ltempfängern gehören , mu te ich 
der Tee un P -880 die en für e inen Ver
gleich stel len . 
Dabei zeigte ich der Kandidat auf Lang
und M itte lwe l l e ,  e inem chwachpunkt bis
heriger D P-Rei seradio , schon bei Ver
wendung der eingebauten Ferritstabantenne 
al erfreu l ich Ie istung fäh ig .  Im d i rekten 
Vergle ich mit  dem PL-6 er brachten bei 
de Empfanger die empfangenen Stationen 
mi ttags mit  der gle ichen ignal stärke , da
runter BBC Radio 4 auf 1 98 kHz  und der 
Polnische Rundfunk auf 225 kHz .  Be im 
mittag nur  sch\ ach aufnehmbaren Radio 
Telefis Eiream1 ( I rland) auf 252 kHz lag der 
PL-880 sogar leicht vorne , wa dieser der 
ehr tran parenten NF-Wiedergabe durch 

die Demodu lat ion im e i ngebauten D P zu 
verdanken hatte . Da ich die bei  chwachen 

ignalen son t eingreifende NF-Automat i k  
vor dem Empfängervergleich w ie  bc s  hrie
ben ( . o.) abgeschal tet hatte , k nnte die e 
das Ergebn i  nun  n icht mehr t rüben . Der 
DE 1 1 03 brachte da · igna l des ir i  chen 
Sender noch e ine Winz igkeit lesbarer an 
den Kopfhörer. 

in ähn l iche Ergebni zeigte s i  h an ch l ie
ßend auf M i tte lwe l le mit e iner quasi iden
t i schen AM-Hörempfmdl ichkeit der beiden 

mpfänger von Tecsun . Vortei le für den 
PL-880 brachte erneut die be er verständ
l iche NF-Wiedergabe , etwa beim mpfang 
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I CJ  
kHz 

00 
Abweichungen der Frequenzanzeige lassen 
sich korrigieren. 

des Belgisehen Rundfunks ( RTBF) auf  
62 1 kHz .  Gle iches gal t  für weitere AM
Sender, d i e  tag über mi t  chwachem oder 
mit t lerem S ignal aufzunehmen waren und 
die der Empfänger i mmer e ine Spur be er 
le bar als der PL-660er an den Kopfhörer 
re ichte . Zwar l ag der D I 1 03  tagsüber 
trotzdem auch auf M itte lwel le h i ns icht l ich 
Empfindl ichkeit weiter vorne , doch i n  ge
samt zeigte sich der neue DSP-Empfänger 
i n  die em Wel lenbereich a l  ern t zu  neh
mender Konkurrent . 
Während übrigens bei schwächeren AM-

ignalen die D P-Bandbreite 3 ,5  kHz das 
subjekt i v  am besten lesbare rgebnis brach
te , zeigte der PL-880 bei  tark ei nfal lenden 
Stationen und fre ien achbarkanälen e in  
vol les K langpotenz ia l  bei 9 kHz  Band
bre i te . 
T n  der Königsk l asse auf Ku rzwe l l e  er
reichte der DE 1 1 03 nur noch den dritten 
P latz , überhol t  von PL-660er und PL-880 . 
Letzterer l ag erneut vorne wegen der be -
ten AM-Demodu lat ion , ergänzt durch die 
flexible Bandbre i tenwahl zur Reduzierung 
von Nachbarkanal törungen . Beide wi rkte 
ich in besondere bei eh wach einfallenden 

Stationen deull ich posit iv  au , zumal bei  
d i e  em mpfänger e in  AM- ignal e lb ' t  
noch bei  Bandbre i te 2 ,3 kHz  gu t  ver  tänd
l ich ist . Dies l iegt auch daran ,  das i n  A M  
d i e  Fi l terbandbre i ten tatsäch l ich über dem 
angezeigten Wert l iegen . 
Der zu chaltbare Synchrondetektor des PL-
880 erw ies sich übrigens al keine große 
H i l fe :  Die N F-Wiedergabe k lang beim 
Empfangstest sehr  e i ngeengt und  zudem 
kam es zu  deu t l ichen Verze rrungen ,  die 
mi th i l fe d ieser Schaltung ja eigent l ich ge
rade verhi ndert werden o l len . In der Pra
x i  ist  es daher oft besser, e i n  von ach
barkanalstöru ngen betroffenes AM- ignal  
mi t  einer schmalen DS P-F i l terbandbre ite 
oder i n  SSB  i m  weniger gestörten Sei ten
band ( L  8 B )  zu hören .  
Be im  K W-Empfang ze igte s ich der PL-
880 als trennscharfer mpfänger, der die -
bezügl ich dem Sangean AT -909X n icht 
nachsteht . Auch am K lang des ei ngebauten 
Lautsprecher , der erst bei vol ler Lautstärke 
zu Verzerrungen neigte , l ieß i h ni hts 
au etzen .  H i n  ichd ich Selekt i v ität und 
Laut precherklang konnte e i n  DE 1 1 03 
(ohne F i l termodi fi kation ) n icht m ithalten , 
doch erschien be im Vergleich des. en Emp
fi ndl ichkeit be im Empfang chwach e in -

Speicherplätze sind in Gruppen (Pages) or
ganisiert. 

fal lender S ignale höher. M ischprodukte 
waren am Hörstandort i m  U KW-Bereich 
beim PL-880 n icht festzuste l len . Kurze Au
dioau etzer bei der manue l len Frequenz
abst immung per V FO-K nopf fie len h ier 
a l lerd ing  tärker auf al i n  den anderen 
We l lenbereichen .  

• SSB-Funkem pfang 

Gute Empfind l ichke i t  chon an der e in 
gebauten Teleskopantenne ( max . Länge: 
98 cm), 1 0-Hz-Frequenzabst i minung und 
fünf DSP-Bandbre iten zwischen nomine l l  
500 Hz  und 4 kHz  ind gute Vorau et 
zungen für den Funkempfang mit  die em 
Reiserad io .  Tatsäch l ich waren be im Emp
fang test mi t  dem PL-880 zah l reiche Sta
t ionen i n  den Amateu rfunkbändern gut  
aufzunehmen und m it dem schmalen i l ter 
ge lang e lbst CW-Empfang im Pi le-up . 
Dig imodes l ießen s ich per Line-out-Au -
gang e inem PC mi t  ent prechender oft
ware zur Decodierung zuführen . 
Al lerd ings verzerrten starke S ignale in den 

pitzen , wofür vermut l ich die n icht opt i -
mal programmierte A des mpfänger 
verantwort l ich ist . Zudem kam es vor, da s 
t rotz chmalem Fi l ter starke ignale auf 
Frequenzen in 4 kHz Entfernung noch leise 
wahrzunehmen waren . In e in igen Bändern 
st ieß man zudem auf igenpfe i fstel len , die 
eben erst beim SSB-Empfang auffal len . s 
besteht a l so durchaus noch Potenzia l  für 
Verbe serungen , obwoh l  d r PL-880 e in  
Schritt i n  die richtige R ichtung i st .  

• Fazit 

Früher bin ich wochen lang  m it e inem ony 
TC -200 1 D  oder e i nem Lowe H F- 1 50 im 
Rucksack durch Asien , Afrika oder Late in
amerika gereist . Heute würde ich eher e inen 
PL-880 m i tnehmen . Dies i t trotz der ge
nannten Schwächen das bi lang Iei tungs
fähig te D P-Rei erad io und e iner der bes
ten Empfänger in dieser Größenk las e .  
E inen Sony ICF-200 I D , I F- W77,  run
dig Sate l l i t  700 oder Et6n E l er etzt der PL-
880 sicher n icht , in bc ondere h in  icht l ich 
de S B- mpfang . D h i nd die e be
währten und al lenfa l l s  noch auf d m G -
brauchtmarkt erhäl t l ichen Weitempranger 
wegen ihrer Größe heute eher für die Fe
rienwohnung oder das Wohnmobi l  gee ignet 
und weniger als echter Reisebegle i ter. 
Der Tecsun PL-880 ko tet im Funkfachllan
de l um die 1 80 . cbjf@funkamateur.de 



Einfacher und stabiler 
Zweitongenerator mit A VR 
FALKO GLANERT - DG 1AFG; PETER SCHODER - DL 1 HUB 

Mit diesem einfach aufzubauenden Zweitongenerator lassen sich wahl
weise zwei verschiedene Zweitonsignale oder ein Eintonsignal erzeugen. 
Für präzise Intermodulationsmessungen ist der Generator nicht vorge
sehen, wohl aber für Abgleicharbeiten an SSB-Sendern. 

Für den bg lei h n 8 - endern i t e i n  
Zwei tontest a l  Me methode gu t  gee ig
net . Di  k l  i ehe Methode , B - ender 
auf i nearität zu überprüfen ,  be teht dari n ,  
z �  ei  ver h iedene -Töne gle icher m-
p l i tude i n  den - i ngang de ender 
e inLu pei  en und m ittel 0 z i l lo kop die 
Hü l lkur  e de H F- ignal zu kontr l i ieren . 
Be ide Töne dürfen dabe i in keinem har
moni hen erhä l tn i  zuei nander tehen . 

Bild 1 :  Ansicht der fertig aufgebauten Platine 
Fotos: DG1 AFG, DL 1 HUB (2) 

b l i  herwei e werden dafür  z� e i  unab-
hängige -Generatoren verwendet .  Di 
An� rderungen s ind dann re lat i v  hoc h ,  um 
tabi le z i l logramme zu erhal ten . 

• Mikrocontroller machts möglich 

Bei der h i!!r v rge te i l ten Lö ung w i rd da 
z, e i ton ignal d i rekt v n e i nem M ik ro
c ntr l ler erzeugt . e halb verhalten ich 

+5V +5V 

R4 1 01<  
MEGAS-P 

PCe(IRESET) , 
'--1---t-� GND 1-- i t-:-::�1---t-� AREF' 

t---+-'""""-i AVCJ;; 

PA03 
PI!O(ICP} 

PBI (OC I AI 
PB2( SSIOC I B) 

P83(MOSIIOC2) 
P84(tJISO) 

P85(SCK) 

beide Frequenzen de ignalgemi ehe. 
pha en- und ampl i t uden tabU zueinander. 
Da ohneh in  e in  M ik rocontro l ler im E in -
a tz  i t ,  I a  en  ich  die Bedienung mi tte l  

Ta. tem und e ine Betrieb artanzeige über 
L s e legant real i  ieren .  

• Schaltungsbeschreibung 

l le � e ent l iehen ufgaben werden vom 
M ikrocontrol ler I I übernommen .  D 

ignal teht na h D-U m  etzung mi ttel 
R 5 ,  R6 und R7 und an h l ieß nder Fi l te
rung über R , 2, 4 und 5 am n
seh l u  F zur  Verfügung .  M i t  P I  ' i rd 
der pa ende F-Pegel e inge te i l t .  Taster 

I cha l tet das N F- ignal  e in  oder au . 
Ferner i t über  den Tran i tor T J e i ne 
P1T- teueru ng mög l ich ,  wa den Me -
v rgang erle ichtert . L D4 ignal i iert den 
PTf- tatu . E tehen dre i  Frequenzkom
bi nationen zur erfligung , wel he mit  2 
umge chaltet und über L D I . . .  LED3 an
gezeigt werden :  800 Hz ,  00 Hz + 1 000 Hz 
und Hz  +2600 Hz .  IC2 tabi l i  iert d ie  
Betrieb pannung auf 5 

• Aufba u 

s fi nden kei ne M D- Baute i le erwen
dung .  Zuer t i nd a l le  flachen Bauele
mente wie d ie zwei Drahtbrü ken und 
ämt l iche Wider tände zu  b t ü  ken . 

folgen Konden atoren , Taster, L D usw. 
Der vorp rogrammierte M ikrocontrol ler 

PAD1 

C5 
47n 

+5V 

Bild 2: 
Schaltbild 
des Zweiton
generators 

Amateurtunktechnik 

Bild 3: Oszi l logramm des Zweiton-NF-Sig
nals 400 Hz und 2600 Hz 

Bild 4: Oszil logramm des SSB-Signals, mo
dul iert mit 800 Hz und 1 000 Hz, etwas über
steuert und Trägerunterdrückung zu gering 

k mmt zum ch lu  s auf die Plat i ne .  e in 
Hex- ode teht im wnl  ad-8 rei h auf 
www. funkamateur.de zur erfligung .  
D i e  utoren können auf  Wun  eh pro
grammierte ontr l ler, Plat inen O\ ie fer
t ig  aufgebaute Baugruppen bere i t  te i len ,  
dazu  b i t te e i ne nfrage per -Mai l an 
info@ps-elektronik.com richten .  

tückliste mit Bestellnummern• 

Bauteil Wert Artikel- r. 
R l  1 50  Q 1 /4\ 1 50  
R2 1 50 Q 1 14\ 1 50 
R3 10 kQ 1 /4\ l Ok 
R4 1 0  kQ 1 /4\ l Ok 
RS 22 kQ 1 /4\V 221.. 
R6 10 I..Q 1 14\V l Ok 
R7 4 .7 kQ 1 14\V 4 .7k 
R8 I kQ I 14\ I ,  K 
R9 entfal l t  
R I O 500 
C l  I nF 

10 nF 
I OO nF 
220 nF 
47 n 
I 0 11 F  
I O JI F  
ATme a4 8 
7 LOS 
B 547 
I 4 1 4  

PT I SL-500 
M K  -2 1 00 
M K. -4 1 0, 
M K  -2 1  
1K ·2 220N 

MK -2 47 
R D 1 0'35 
R D 1 0/35 

1 GA 48-20 DLP 
JI A  78Ul5 
B 47 8 
I '4 1 4  
DT 6 W  
DT 6 RT  
1 PE O 7- 1 .003 

MPE O 7- 1 .003 
1PE Ol!7- 1 .003 

MP 1 1 5- 1 -006 
LED JM\1 GE 

• BeJug"'uelle: Reicheil Eleltrunil,  Tel .  (0 44 22) 
955·333: WWW.1'81Cheft.de 

F 3/1 4 • 267 



Amateurtunktechnik/Praktische Elektronik 

• Inbetriebnahme 

auf Be tü-

Bild S: 
Layout der einseitigen 
41 mm x 61 mm großen Platine 
des Zweitongenerators, M 1 : 1 

Bild S: 
Bestückungsplan; die Bestückung 

erfolgt nur von der Oberseite. 

über teuert w i rd .  orher n icht verges en , 
an den enderau gang e inem 0-Q-La t
' id rstand anzu h l ießen ! Opt imal i t h ier 
e ine Ausführung ,  die über e inen Ab chv ä
cher da H - ignal , Cl\ a um 30 dB oder 
40 dB gedämpft ,  mi t  zur erfügung tei l t .  

n d i e  en u gang kommt der Ta. tkopf 
de 0 z i l lo kop . 

ol lte der twiderstand keinen n ch lu 

"Maulwurfscheuche" selbst gebaut 
Dipl. -lng. RALF URBANNECK 

Maulwürfe und Wühlmäuse reagieren empfindlich auf Geräusche. Ein 
probates Mittel, um sie aus dem Garten fernzuhalten, sind im NF-Bereich 
arbeitende Summer, die in Intervallen ziemlich schrill ertönen und ihren 
Schall im Erdreich verbreiten. Der Beitrag regt zum Selbstbau eines sol
chen an und erklärt zugleich die Arbeitsweise des Timer-ICs NE555. 

Mau lwürfe können Gartenbe i tzer ganz 
chön nerven .  Bei mir ' ar e e in  fri eh ver

legter Plattem eg . der dem k le inen Tier
chen ' ohl im Wege ' ar. a es das Bund . -

Bild 1 :  Der Aufbau der einfachen Schaltung 
kann auf einer Universal -leiterplatte erfol
gen. links ist der Miniatursummer EMS-06l 
zu erkennen. Fotos: Urbanneck 
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natur. hulL:gc e tz  verbietet , die e Tiere zu 
fangen ,  zu er letL.en oder zu töten L I  J ,  ' ar 
e i ne andere Lö · u ng g fragt . Der atur-

hutzbund ( A B U )  chre ibt i n  e iner e i 
n r eröffent l i  hungen [ 2 J :  "Der Mau l 
wurf i t z iem l ich  . en i be l ,  wa Gerüche 
und Geräu ehe angeht .  Man kann zum 
Bei p ie l  Ho lzpfähle i n  die Haufen ch la 
gen und so oft ' ie mög l ich dagegen k lop
fen ,  dass d m Mauh u rf o richt ig die h
ren dröhnen ." 

• Prinzipscha ltung 

gibt l ndu t riegeräte , die nach dem Prin -
7 ip  der  chal lcrzeugung arbei ten und für 
1 0  bi 40 zu haben i nd .  i n  Eigenbau 
i t bei  Materia lko ten von 6 , 1 gemäß 

abe l le I noch in tere ant . 
a Herzstü k der chaJ t ung i t der a l tbe

\ ährte Ze itgeber chal tkre i  NE555 .  Er i t 

da i nu  ignal der H ü l l kur  e .  ·· ber teue
rungen werden dur h ben und unten 
abge chn i ttene H ü l l ku r  en n t lar t .  Bei  
ch lechter Trägerunterdrü kung s hne iden 
ich obere und untere H ü l l ku rve ni ht e -

akt im u l ldurchgang - . B i ld 4 und da 
ideo 3Dxßg6h4Fc auf youtube.de . 

ach Ums hal ten auf - H L.- . in t  nsig-
nal i t d ie - mpl i t ude genau ·o gr ß 
' ie die de Zweiton- ummen ignaJ , da
her i. t e ine Übersteuerung de. enders au -
gesch lo en . Die p i t7en- u . gang pan
nung . ' ie d ie  u gangsleL t u ng ( PEP) 
mit  i nton ignal  ind bei  g le i  hb le ibender 
E in  tel J ung genau groß ' ie mit Zwei 
t n igna J . 

i n  Lei tung me er mi t  fC kt i  wert 
anzeige zeigt b im E in tonsignal  d ppel t  
so v ie l  Le i  tung an v ie im  z, ei ton ig
nal . 

Bauteil 
I I 
BLI 

I ,  2 

Wert, Heuichnun 
E555 
ummer M -06L 

1 00 Jt F/ 1 6  . 
Elektro lyl konden ator 
Uni vermldiode I 4 1 4  

chichiw iderstand 220 1- Q  
ch i  htw iderstand 1 2  kQ 

Experi ment ierplat ine 
0 mm x 52 m m .  Ra tem1aß 2 ,54 mm 
leckemetzte i l  6 • 500 mA 

HT-Rohr o, 40/ 1 50 mm mit  M u ffe 
HT-M u ffen topfen 0 40 

• be1 Stückzahl > I i t der Ge amtprei genannt;  
be• den Elelmonikanikeln l,!l l t  der Prei von 1 7 1  

unter ähn l i  h n Bezeichnungen v n zah l 
reichen Her  tel lern im mlauf.  
I m  Gegen atz zur i n  B i ld 3 gezeigten tan
dard chal tung e i ne astabi len Mu l t i  ibra-

Bild 2: Unterbringung des Summers in einem 
HT-Rohr aus dem Baumarkt 



Bild 3: Prinzipschaltung eines astabilen 
Multivibrators mit dem N E555 

t r habe ich paral lel zu R 2  ( R 8 )  gemäß 
[ 3 ]  e ine Diode D I und in  Re ihe mit R 2  
( R 8 )  e i ne Z\ e i te Diode D2 e i ngefügt , 
ant iparal le l  zu D I ,  a l  Katode von D2 
an P in 7 und n d an R2  ( R 8 ) .  Damit  
\ i rd jetzt der K ndensator nur  noch  
über R I (RA )  geladen und nur  über R2 
( R 8 )  ent laden .  Die e orgänge verdeut
l i  ht B i ld 4 .  
Das hat den orte i l ,  da i ch  die Zeiten , 
w der u gang P in  6 auf H igh ( T1 1 1

8
h )  

bZ\ . auf  Lm ( h0 .... ) geh t ,  getrennt  e i n-
te i len las en . r t durch die en Trick lä t 
ich übrigen au h e in  y mmetri ehe 

Re hte k ignal (d.  h .  mi t  e inem Ta tver
häl t n i  von I : I ) erzeugen . In der tan
dard chal t ung B i ld i t näm l i  h die Zeit  
T11 ,gh te t  gr" ßcr a J  T Lo" , \ e i l  ich TH o

g
h 

gemäß 

TBogh = 0 ,69 · ( R ,  + R2) · 

bere hnet , \ ährend 

T Low = 0 ,69 · R2 · 

g i l t .  i nen prakt i  chen n l i ne-Re hner zur 
Bere hnung d i  er be iden Zeiten fi ndet 
man be i [ 4 ] .  

erg ibt ich d ie i n  B i ld 5 dargeste l l te 
Ge amt chaltung ,  in d r der E555 d i rekt 
e inen 400-Hz- ummer an teuert . Das i t 
mög l i  h ,  ' e i l  de en Betrieb trom nur  
25 m beträgt , iehe Tabe l le 2 .  Der theo
ret i  h mögl iche u gang tr m l iegt bei  
/0111 = 200 m [ 5 ) . D i t nur e ine r-
i ht maßnahme gegen erpolung der pei
e pannung und könnte weggela  en wer

den .  Bei e inem Pre i  n I ent i t da je
d h ni ht re levant . Der Lweite Elektr lyt
k nden ator 3 dient der bbl kung der 

Tabelle l: Technlsc:he Dat n d 
Miniatursummers EM ' 06-L ( 6] 
Lautslllrke 
in  30 cm ntfemung 
Betneb'><,pannung,  nominal 
Betriebs pan n ungsbereich 
Re man1frequenz 

tromaufnahme 
Betrieb temperatu r  
M 

2: 0 d B  

Bi ld  4: Lade- und Entladeströme in der mit 
zwei Dioden erweiterten Schaltung 

THo
g

h = 0 ,69 · R , · Ct 

T11 o
g

h = 0 ,69 · 1 2  kQ · 1 00 p F  = 0 ,82 
O\ ie 

T Lo" = 0 ,69 ° R2 ° I 
T1.o" = 0 ,69 · 220 kQ · l Jt F = I  , I  
Das bedeutet , da alle 1 5  für rund I e in  

-Herz- umm n mi t  e iner Laut  tärke 
von 0 dB [ 6 ]  ertönt .  Die Zei t i nter a l le  
i nd durch andere Wider landswerte leicht 

zu ände rn .  
Die Bauelementewerte gehen a u  Tabel le  I 
hervor. Bezug que l len  s ind e in  h läg ige 
Elektron i khändler ' ie [ 7 ]  und [ ] ,  den Mi 
n iatur u mmer g ib t  e bei  [ 8 ] .  Der ufbau 
der ha l tung erf lgte auf e iner n i  er-
a l le i terp latte , die auch den M i n iatur um

mer t rägt . Da Ganze " i rd i m  I nnern am 
unteren Ende e i ne etwa 0 cm langen 
P C-Rohres befe tigt; gut gee ignet i nd 
HT- bflus  rohre au dem Baumarkt . 
Das Rohr gräbt man an der gewün chten 

tei le - am be ten nicht gerade in  ähe der 
e igenen Terra e oder der de achbam -
enkre ht i m  Erdreich e i n  und orgt für 

fe ten Kontakt zum rdboden .  Die pan
nung er orgung erfolgt über e i ne ver
dri l l te z, e idraht le i tung au e i nem 6- -

teckernetztei I .  
Wer Batteriebetrieb \ ün cht ,  mu den E 
555 durch die M - ariante LMC555 
mi t  deut l ich geri ngerem trom erbrau h 
er etzen .  Dabei i t jed h die u gang -
bela tung zu bea hten , iehe dazu Daten
blatt LM 555 von Texas I n  trument [ 9 ] .  
Unter Features heißt e "Tested t o  - I  0 m , 
+50 mA output current Ievel " .  Dami t  
mein t  der  Herste l ler: "Der u gang de 

M 5 5 i t maxi mal  mi t  1 0  mA bcla tbar, 
wenn der t rom v m u gang de LM 
555 über e ine La t na h G D fl i ß t  
( tr mquel l e) und ' enn der trom on 
+ Ub über e ine La I i n  den u gang de 
LM 555 fl ießt ( trom enke ) , . ind e ma-

i mal 50 mA" [ 9 ] .  Folgl ich mu in die em 
Fal l  entweder e in  Treibertran i tor einge
fügt oder der ummer na h + ub ge haltet 
werden . 

e i t  i h die e Mauh urf heu he i n  Be
trieb habe (Ju l i / ugu t 20 I ) , wurden kei 
ne  "Hügel" mehr er  chaffen und mei n  Weg 
bl ieb bi jetzt ( tand Februar 20 1 4) unbe-
chädigt . Ralf. Urbanneck@t-online.de 

Praktische Elektronik 

Bild 5: Gesamtschaltung des Multivibra
tors mit Piezosummer 
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Praktische Elektronik 

Leuchtdioden als Ersatz 
für Leuchtstofflampen 

ANDREAS KÖHLER 

Im Zuge der Umrüstung auf energiesparende LED-Lampen beschreibt der 
Beitrag die allgemeine Herangehensweise bei den notwendigen Umbauten 
und zeigt den Aufbau einer direkt in die Lampenfassung passenden Bau
gruppe, die neben den LEDs auch eine passende Ansteuerung umfasst. 

r e in iger Zei t  fie l  meine hreibt j  h-
leuchte au . I n  ihr  i t tandardmäßig e ine 
Leu ht tofflampe 0 ram Dulu.x II W/840 
al Leuchtm ittel e i nge etzt . un tand ich 
or der Wah l ,  m i r  e inen r atz für die 

d fekte Leucht t rnampe Z U  kaufen oder 
die euchte auf Os umzurü ten . Er te 
Recher hen erbrachten , das d i rekt au -
tau hbare LED-Leu htmütel mü dem bei 

7 )  ni ht käufl ich Lu er-

__....., � 

tr ieb m it te l  dürfen nur  von e iner 
trofachkraft gemäß DI OE I 
oder unter Le i tung und uf i ht die er er
richtet . geändert oder in tand ge. etzt \ er
den . 
Darüber h i nau i t chon i m  orfeld  zu 
überprüfen , b i h d i  für den mbau 
vorge ehene Leuchte im H i nb l ick  auf i h re 
Konstruk t ion überhaupt e ignet . ie le 
Leuchten ge tatten e n icht , ihre Gehäu e 
zu öffnen . Da l iegt haupt äch l ich daran , 
da die Leu htenher te l ler n icht  an e iner 

Bild 1 :  

I ' · : - d.l -a 1:11 a o 

Ansicht einer unbe
stückten und einer 
bestückten Platine, 
die noch in den .. 

D h i h ucht na h e iner Er atzlö ung 
mit  L D , die für den e lb  tbau geeignet 
i t und bei der die heutzutage re lat i  pre i  -
' ert erhäl t l ichen ,  he l l  Ieu htenden 1 -W
Leuchtdi en zum E in  atz kommen . Pro
blem ' aren ni ht die L D e lb  t ,  ndern 
die nsteuer ariante für e inen mögl ich t 
langen B tri b. ußcrdem a htete i h i n  -
be nderc darauf, da die t romaufnahme 
im au ge ha l teten Zu. tand der Leuchte 
' i rk l ich u l l  i st .  I · dritte rgabe l l te 
am Leuchimittel nur e ine K le in  pannung 
anl iegen . Der rund dafür i t ,  das es au h 

hal tkre i . e g ibt ,  di d ie LED-An teue
rung mit etz pannung erlauben . Jedoch 
mü te i n  die em Fal l  die I o l ierung der 
Li  htque l le ent prechend auf\ endig na h
träg l i  h erf lgen . 
Da ich die k n trukt i  en Detai l  der 
Leuchten ehr unter cheiden k 

. . 
nn  n und 

auch die ie lfa l t  der e in  etzbaren Lampen 
ge' a h en i t, be hre ibe ich h ier nur den 

ufbau de Leu ht t fflampener atze . r 
lä . t . i h durch erwendung anderer o
ckel oder ei ner ander ge tal teten Lei ter
p latte gegebenenfa l l  auch für andere 
Leu hten erwenden .  
Be im U mbau der Lampe i nd d i  k nkre
ten egebenheiten zu berü k' i  htigen .  Au
ßerdem g i l t :  E lektri he n l agen und Be-
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Sockel eingelötet 
werden muss 

Foto: Köhler 

Reparatur  i ntere s iert i nd ,  ondern an e i 
nem eukauf. 

• Vorüberlegungen 

m das Leuchtmittel mü e iner K le in  pan
nung zu betre iben ,  ind e in  Tran formator 

er e in  teckemetzte i l  erforderl ich . us 
energet i eher i ht i t e jedoch Un i n n ,  
das der Tran formator bzw. d a  etzte i l  
dauernd mi t  dem tr  mnetz verbunden 
i nd .  Die Leer laufverl u te de Tran for

mator würden die i n  ·paru ng n be im 
Ein  atz von LED tei l we i  e zun ichtema
chen . G leiche g i l t  au h für die Leerlauf-

i - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - i 
V/N I 

I 
I 
I 

SENSE 

verl u te unbe lasteter chal tnetzte i l e .  H i n
zu komm t ,  da man he ha l tnetzte i le 
n icht e inmaJ ieerlauffe t i nd .  Daher nutz-

euere arianten be tehen au z, ei  ver
k lebten Kun t t ffte i len . H ier i t die De
m ntage nkht e infa h ,  aber mogl ich . Die 
v ier Kl be tei len cheinen i h stet an d n 
Rundungen zu befinden . in wenig Na h
h i l fe mü einem hraubendreher und gedul
djge vorsicht ige erkanten beider Kunst
stoffte i le hilft mei t '  ei ter. u icherheit -
gründen o l l te die im reien mit  hutz
bri l le und di ken Han d  chuhen erfolgen .  
Eventue l l  kann d r Kolben beim ufhebeln 
de .  ockels bersten/ pl itt m und dje im I n
neren der Leu ht tofflampe befind l i  hen 
Queck i lberspuren frei etzen . l t der kel 
auf rue e Wei e gerettet , gehört der m-
pcnkolben amt tarter in d n ondennül l .  

• Konstantstromquelle 

Die L D o l l te man nur mi t  e inem k n -
tanten tr m betre iben . Der rund i · t ihre 
ext rem tei le Kenn l i n i e .  · · ndert i h die 
an l iegende pannung nur  um ' enige M i l 
l ivol t ,  o ändert i h der fl ießende tr m 
ehr tark . ventue l l  hätten bei e iner unge

e igneten n teuerung h n die übl ichen 
etz pannung chwankungen zur Folge ,  

d a  d i e  L E D  außerhalb ihr r pczifika
ti n betrieben werden . 

bh i l fe chafft der Betrieb der Leu htdi -
den au e i ner Kon tant tr mque l l e .  na-
1 ge Kon tant t romquel len heiden dabei 
au , da ihre erlu t le i  tung ehr h h se i n  
würde . ie im  t romreg ler umge etzte 

erl u tlei tung wäre d m Energiee in  par
zi I ehr abträg l ich . 

u d ie em Grund bevorzuge ich ge hai
tele Kon tant t r  mquel len . I m  Bei pie l  
griff ich auf d n ZXLD 1350 von Zetex zu
rüc k .  E in  Grund ' ar d r n iedrige Pre i  
und  die le ichte Be chaffbark i t  bei  egor 
Electronics ( www.segor. de) .  

D a  e i h led ig l i  h um die Mod rn isie
rung e iner chre ibt i  ch lampe hande l t , er
achtete i h LED mit  e i ner L i . tung von 
I W ( /p = 350 m ) a l  au re ich nd hel l .  
M it v ier b is  se h n ihnen ind Licht

Im bi  600 Im ( u-



men) erre ichbar, was durchau e iner lüh
lampe mit  40 W bi  60 W bei  den üb l ichen 
Ab ·trah lw inke l n  ent pricht . I m  konkre
ten Fal l etzte i h die Typen LW W5AM 
( 1 00 Im)  bzw. LW W5AM-P ( 85 lm) e in , die 
bei Reichelf Elektronik (www.reichelt.de) 

flir wen iger al 2 erhä l t l ich ind .  Zum 
ergle ich :  Lcucht toffröhren be i tzen e i -

nen Licht trom n 600 l m  bi Im .  

• Ansteuerung m it ZXLD 1 350 

Der ZXLD 1 350 i t da M i tg l ied e iner 
ganzen Re ihe gle ichartiger cha l tkre i  e ,  
die ich in  ihrer Lei tung fähigke i t  unter-
eheid n .  Die in der Tabel le aufgeflihrten 

Typen waren zum Zeitpunkt der rarbci
tung d ie  er " �ung verfügbar. 
Zur An teueru ng von fünf  in Reihe l iegen
d n LED i t e i ne pannung von 1 7 ,5 
bi!> 20 nöt ig . ie I u  s pannung e iner 
weißen LED i t dabe i  mi t  3 ,5 bi 4 an
ge etzt . mi t  hat der ZXLD I 50 , der ei
ne maximale B trieb pannung von 30 
erlaubt , noch genügend Rege ire erven . 

Technisc:he Daten der Ansteuer-Je 

IC I - 1  
ZXLD 1 350 0,3S-
ZXLD 1 360 I 
ZXLD I 62 ---'��-----" 

Ma imal  I a  sen i h mi t  die em 
kr i acht weiße D mi t  F lu  pannun-
gen v n j 3 ,5  ver orgen .  

o l len mehr Leu htdioden zum i n  atz 
k mmen , i t die zugeführte pannung ent
pre hend zu erhöhen (bi 40 V Leerlauf
pannung )  und der ZXLD I 62 zu ver

wenden .  Dann mu elb tver tänd l i  h die 
zum lektr I t konden ator paral le l l iegen
de chutzdiode D I (Z-Diode) ent  pre
chend d imen ioniert e in  (56 b i  60 ). 

uch der lektrolytkonden at r I e lb  t 
i t i n  e iner pannung fe t igke i t  den n
� rderungen anzupa n. G leiche gi l t  für 
die h ttky -Diode D2 . 

i nz ige Pr blem bei der nwendung de 
ZXLD J 50 ind e in  relati k le ine M D-

Tl 

230V 
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Bild 5: Schaltung des Leuchtstofflampenersatzes mit Leuchtdioden 

Gehäu e der Bauform TSOT 23-5 und der 
An ch lu  ab tand von 0 ,95 mm.  Doch er 
be itzt nur  fünf  An ch lü  e. B i ld 2 zeigt 
die I n nenschal tung d Bau te i n  . 
Wicht ig te Baute i l  i m  chal tk rei i t der 
Lei tung - M , der den Lr  m on 
350 mA chal tet . e i ne n teuerung er
folgt durch  e inen Komparator ( unterer 

P ) .  Die er ergleicht den aktue l l  fl ie
ßenden tr  m mi t  e i nem Referenzwert ,  
der von e iner Referenz pannung quel le 
mit I ,25 V abgele i tet w i rd .  ln e ihe zur 
Referenzspannung que l l e  (Z-Diode) l iegt 
e in  200-kQ-Wider tand . Di  dem Kompa
rator zugeführte Referenz pannung teht 
außerdem an e inem An ch l u  de chalt
kre i  e zur  erfügung .  omit  i ·t e mög
l ich , d ie en Wert von außen zu bee influ  -
en . Denkbar wäre gar die Modulat ion 

de LED- trom . 
Die Stromerfa ung erfolgt am externen 
Wider tand R I .  Da erlaubt , den L D-

trom durch Wah l de Wider tand wert 
e inzu  tei len .  Be im i n  a tz  e i ne Wider
Land von 0 ,285 Q fl ießt ein enn trom 
on 350 m . Tr tz de re la t i  hohen 

Strom re icht aufgrund de k le inen Wider-
tand wert schon e in  M D-Wider tand 

mit e i ner max i malen erl u t le is tung on 
I mW au . 
Der t rom en r (oberer OPV ) b i ldet au 
der über dem externen Wid rstand R I ab
fal lenden pannung e inen tr m, der durch 
die para l le l  zum Komparatorei ngang l ie
genden Widerstände fl ießt und e i ne pro
portionale pannung erzeugt . Der Kompa-

rator teuert den Le i tungs-M 
und orgt mi t  ei nem weiteren M 

O\ ie dem bgriff am pannung tei ler für 
e ine Hy tere e .  Letztere beträgt etwa 1 5 %  
de enn tr m . 
Weiterh i n  enthält der chal tkrei noch e i 
nen pannung reg ler, mi t  de en H i lfe d ie 
i nternen pannungen berei tge te i l t  ' er
den . Zu erwähnen i t n h e ine chutz-

hal tung, die den hal tkre i  be im nier
ehreiten e iner M i nde tbctrieb pannung 

ab hal tet . 

• Verwendete Bautei le 

Von be onderer Bedeutung für die unk
t i  n der chal tung i t die pule .  ie darf 
nicht in die ätt igung gelangen , da ie ich 

n t w ie e in  ni der hmiger Wider tand 
( Drahtwiderstand der Wick l ung) erhalten 
würde . Da Datenblatt  de ZX D I 0 [ I )  
g ibt mpfeh Jungen für die pu le .  Her
d ing geh " ren die dort genannten Baute i le 
kaum zum Angebot e in  h l ägiger lektr -
n ikver ender. Gr b i t zu agen ,  da der 

enn Lr m der pule größer ein mu aJ 
der ma i male L D- tr m. W, r die Spule 
für den d ppe l ten L D- tr m ( h ier al 
etwa 5 mA bi 7 m ) aus� äh l t ,  I i  gt 
auf der icheren ei te .  
Die für D 2  erwendete Diode o l l te e ine 

chottky-Diod e i n .  E in  Typ mi t  e iner 
Beta tbarke i t  von I ußer
dem mu ie nur e ine perr pannung von 
40 be i tzen , da der hne
h i n  nur  0 verträgt . Ich habe e ine K 1 5  
( UR = 50 , /Fma' = I ) verwendet . Die 

Bild 3: Layout der Platine; Abmessungen 205,5 mm x 27 mm; Platine auf 90 %  verkleinert dargestel lt 

0 0 0 0 0 LE01 LE02 LE03 LE04 LEDS 

Bild 4: Bestückungsplan der Platine; die LEDs sind unbedingt zur Kühlung auf die uml iegenden Flächen aufzulöten. 
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Praktische Elektronik/Stromversorgungstechnik 

MBR 1 1 1 0 er e ine I OBQ I OO  ind eben
fal l  gee ignet . 

I Tran formator e ignet ich für die h ier 
gezeigte Konftgurat i n e in  emplar mit  
20 bi 2 1  ennau gang pannung .  Der 
Tran fonnat r s  l l te minde ten mit 025 , 
be r mi t  0,3 be la tbar se i n .  

• Schaltung 

Die chal tung i t durch den Her tel ler de 
hahkrei ·e bzw. dur h die ven endeten 

L D orgegebe n .  Um berla ·t ungen 
vorzubeugen , nutze ich den max imal m · · g
l ichen F lu s trom der LED nicht au . Bei  
e inem Widerstand R I von 0 ,39 Q nießen 
etwa 2 0 m dur h d ie Lcuchtdi den . 

I ro · el L I  fand e in  Typ filr 750 mA 
erwendung .  Mit e i nem L D- trom von 

_so m und e inem pu len t rom von 
7 0 m i t man im H i nbl ick auf die ätl i 
gung der  pu le  auf  der i heren e i te .  

er orgt w i rd d i e  ha l tung über e inen 
1 - -Brückengl ichri  hter i n  SM D- Bau
form ( 250 M D  d r B40 ) au dem 
Transformat r. Bei  der Wah l  de Transfor
mator i t zu bedenken ,  da s die er i m  
Leerlauf  e ine etwa höhere u gang -
pannung hat , d ie i h durch die G le ich 

richtung auf d n I ,4-fa h n Wert erhöh t .  
D ie  Fl u pannung der beiden jewe i l  pro 
Halbwe l l e  akt i  en Di en i m  Brü ken-

g le ichrichter i t üb l i  herwe i  e erna h
lä igbar. Zur i herhei l  i t para l le l  zum 

iebe lekt ro ly tkonden ator I no h e i ne 
uppre or- oder Z-Diode D 1 mit 30 
enn pannung ge chal tet . 

Die Leuchtdioden l iegen e lb  tver tänd
l ich i n  Re ihe .  ur ·o is t  ge' ähr le i  tet , 
da der t rom i n  al len Dioden g leich groß 
i t .  i ne Para l le l  chaltung verbietet i h ,  
da e i mmer Kenn l i n ienunter h iede g ibt . 

hon k le ine Temperatu runter ch iede re i 
ch n au  , dami t  die Dioden unter ch ied l i 
che  F lu  pannungen haben . l m  Fal le der 
Para l le l ·cha l tung � ürde dann die Diode 
m i t der geri ng ten l u ssspannung den 
me i ten t rom führen und eventue l l  ther
mi  eh zer tört ' erden . 
Die komp letle chahung i t i n  B i ld 5 zu 
ehen . i n  Lei terplatlen r h l ag zeigt 

B i ld 3, den Be tückung plan B i ld 4 .  

• Kühlung der LEDs 

Bei der e tal tung der P la t in  und beim 
ufbau i t zu beachten , das der Wärme

u m  atz i n  den LED nicht  mehr verna h
läs igbar i 1 .  Die Leuchtdioden erzeugen 
auf e i ner ehr k le i nen Fläche t rotz i h re 
hohen Wirkung grad e ine n ich t  unbe
trächt l iche Wänne . Au die ·em Grund i t 
beim Her te i len  der Plat i ne chon e ine ent-
prechende Küh l fläche unter jeder LED 

Ladegerät mit Erhaltungsfunktion 
für Bleigel-Akkumulatoren 
TOM SCHÖNFELDER - DL5ABF 

Der Beitrag zeigt eine Baugruppe auf Basis des IC L200, die sich zum 
Laden von Bleigel-Akkumulatoren eignet. Außerdem kann sie den Ener
giespeicher selbst über längere Zeiten voll geladen halten. 

Ein kkumulator, der n icht rege l mäßig 
gepflegt w i rd .  ist bald  defekt . Wer e inen 
B lei - oder B leigel- kkumu lator i n  den 
Winterschlaf .ch ickt , s l l te gee ignete Maß
nahmen ergre i fen ,  dami t er auch nach der 
Ruhepau e n h e ine vol le Kapazität be-
itzt . Die nachfolgend beschriebene Bau

gruppe dient u .  a. lUr rha l tung · Iadung .  

• Selbstentladung, Ladung 
und Ladungserhaltung 

Bei e inem neuen kkumu lator i t d ie tel 
rhandene elb tent ladung gering , d h 

ie n immt im ufe der Zei t  lang am zu . 
tarke Bean pru hungen und Feh lbehand-

lungen de kkumu lator , ' ie z .  B .  ·
·
her-

er Tiefent ladungen ,  be ch leun igen ie . 
Während der Lagerung e ine anfang vol l 
geladenen kkumu lator kann er ich auf
grund der e lbstent ladung unbe merkt t ief
ent laden .  Dabei ist tu bemerken ,  dass es 
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be onders bei e iner Tiefent ladung zu i rre-
ersiblen chäden kommen kann ,  siehe r 1 1 . 

Die e lb  ten t l adung i t daher in reg l mä
ßigen b tänden oder \ ie h ier tändig au -
zug leichen . 

Bild 1 :  
Ansicht des 

Ladegeräts samt 
Steckernetzteil;  

lässt sich auf der 
Gehäuserückwand 

kein Einbausiche
rungshalter unter

bringen, ist in die 
Leitung zum Akku
mulator unbedingt 

eine Leitungssiche-
rung, wie in der Mitte 
zu sehen, einzufügen. 

orzu ehe n .  Zu i h rer Größe ind die An
gaben im atenblatt  d LED-Her te l lers 
zurate zu ziehen . 
Da mateure ehen e ine orrichtung zum 
ma h ine i len Be tücken zur erfügung ha
ben ,  mü en andere Wege für e inen guten 
thermi chen Kontakt be hritten werden . 
Ich erz inne zuerst O\! ohl die nt rs i t  
der LEDs a J  auch die päter darunter l ie
genden Küh lflächen auf der Plat ine .  An-
ch l ießend i t jewei l  d i  Küh l flä  he auf 

der Lei terp latte mit dem 
. . 
tkolben zu er

wärmen ,  die LED \ ährend de en aufw
etzen und die Küh l flä he o lange weiter 

zu erwärmen ,  bi!> i h da Zinn an der 
Küh l fläche der D ebenfa l l  erflü igt . 

un den Lötkolben entfernen - die Unter-
e i le der LED o l l te dann e inen guten ther

mischen Kontakt m i t  der Küh l fläche auf 
der Plat ine haben . Der ganL.e rgang ol l te 
chnel l  r ich gehen , dami t  i h die K up

ferauflag der Leiterplatte n icht vom rä
germaterial lö t .  Wru re ht kompl iz iert 
k l i ngt , k lappt nach kurzer ·· bung re lat i v  
gut . Er t nach dem bkühlen ind die bei 
den k le ineren , e lektri chen n h lü  e der 
L D mi t  der Le iterplatte zu verbinden .  

Literatur  

) I )  Diodes l ncorporate�: Z LD 1 350 30 350 mA 
L D Dri ver w i t h  E -Q l OO .  www.dtodes.de -+ 
Product earch -o ZXW 1350 

ür die Ladung hat jeder Her te l ler ei nen 
maxi malen Lade trom festge legt , der ich 
nach d m t r  m / 1  bei  ein tünd iger nt
ladung des kkumu lators richtet l 2 J .  ie 
angegebenen Werte i nd jed h oft recht 
unterschied l ich . Ich habe für B leige l - kku
mulat ren 0 , 1 / 1 ge, ähl t , da ie im h ier dar
ge tei l ten a l l  ni ht u nbedi ngt chne l l  I 
mög l ich geladen werden mü ·en . B i e inem 
5 - h- kkumu lator i t der Lade tr  m da
her auf 

/L ma• = O , l / 1  = 0 . 1  · 5 = 0,5 

zu  begrenzen . Zu ·ätL. l ich i t e ine pan 
nung tabi l i  ierung rge ehen ,  d ie d ie 

u gang pannung de Reg ler und mi t  



die Lade pan nung für den kkumu lator 
begrenzt auf ( R4 + R6 ) 
U ma' = R e f  

· I + 
R 

3 · 

i n  Überlad n würde e l b  t be i r la t iv  
k le inen ade t r"' m n zu e i ner ver  tärkten 
K rr ion an den Platten im Akkumu lat r 
führen [ 2 ] .  
Die e doppelte Begrenzung hat Z \  e i  or
tei l e .  Im Gegen atz zu e i nem re i nen Er
hal tung Iadegerät braucht der kkumu la
t r beim n ch l ießen n i  ht ol l  geladen zu 
e in . Die cha l tung rgt i n  d ie em Fa l l  

dafür, da er r t e i nmal  lang am ge l aden 
w i rd ,  ohne dabe i  den max i ma l  für ihn zu
t räg l ichen Lade tr  m zu über hrei ten . 
Der Lade t rom erri ngert i h i m  Laufe 
d Ladevorgang aufgru nd de i mmer 
k le iner werd nden pannung gefal le. Z\ i -

hen der usgang pannung d e  Ladege
rät und der K lemmen pannung de kku
mulator bi auf e inen Wert , der  nur noch 
die elb tent l .  dung au gle icht . Der kku
mu lat r kann daher immer  ange · hl en 
ble iben , odas er dan n ,  \ enn er w ied r 
turn Ein  atz kommen o l l ,  v I I  geladen i t .  

• Funktion des Ladegeräts 
mit einem L200 als Regler 

m die 

Bi ld  2: Da nur wenige Bauteile zum Einsatz 
kommen, reicht eine Lochrasterplatine für 
den Aufbau völ l ig aus. Fotos: DLSABF 

Bild 3: 
Schaltung des Lade
geräts mit einem L200 

ov 

dient  nur  aJ E i n  cha l tkontro l le  und g ibt 
keinen uf  h l u  darüber, b ta t  äch l ich 
e i n  Lade t rom fl ießt . 
Der k l e i ne Elektrolytkonden ator 2 i t 
au tabi l i tät gründen unumgängl ich . hne 
e i ne olche ntkopp lung pa icrt c le icht , 
da s der pannung regler zu  chwingen 
anfangt . 
i n  der Lad chal tung fungiert der L200 al 
Kon tantspannung quel le mi t  ein te l lbarer 

t rombegrenzung .  Der e i nge tei l te Max i 
mal  trom fl ießt be i n ha l tung e ine lee
ren oder te i lent leerten kkumu lat r nur  
b i  z um Erre ichen der  ebenfa l l  vorher 
e inge tei l ten  Lade h l u  pannung .  I t ie 
erreicht . i nk t  der Lade t rom lang am , b i  
am nde nur noch der t rom fl ießt , der 
die elb ten t l adung au g le icht . Da i nd 
bei neuen Akkumu lat ren gemäß [ 2 ]  etwa 
0 ,0025 / 1 . 
Die Höhe der Au  gang pannung d L200 
und mi t  die Lade c h l u  span nung de 
Akkumu lator \ i rd über den Spannung -
te i ler mi t  R4 ,  R3 und R6 e inge te i l t .  Der 

ch le ifer von R6 i t m i t  dem n h l u  4 
de L200 verbunden ,  der die dort an l iegen
de pannung mi t  dem in ternen Referenz
wert URef von n mina l  2 ,77 verg le icht . 
Die Referenz pannung kann exemplarab
hängig zwi  chen 2 ,64 und 2 .  6 l iege n .  

o langc d i e  Spannung am P i n  4 unter d ie
em Wert b l  ibt , kann der o l l e  Lade trom 

fl ieße n ,  den der Wider tand R I Z\ i chen 
den n chlü en und 2 fe t legt . teigt die 

pannung twi  hen die en n ch lü en 
über U52 = 0 ,45 , c tzt  die Lade trom
begrenzung auf 

U52 0 ,45 
/L max = -- = ---R l R l  

e i n . m den Ladestr m be i p ie l  ' ei e 
n icht über 0 ,5  A teigen zu I a  . cn , i t R I 
mi t  0 ,9 Q  zu beme en . Da e be i m  Be
grenzen de Lade trom n icht  auf e in  paar 
M i l l iampere mehr od r wen iger ankommt 
und auch der angegebene I I  pannung -
abfa l l  U52 e iner ge\ i en Toleranz un ter
l iegt (0,38  bi  0,52 } , i t die erwen
dung e ine mi t  I W bei tbaren 1 -Q-Wider-

Lands au re ichend . 
Die Diode D I hat d ie  u fgabc , e i nen  
Rück t rom vom Akkumulator zu  verh in 
dern , wenn  keine E ingang pannung an  
der Baugruppe an l iegt . Die Di  e D2  
d ien t  zu ammen mi t  der  icherung F2 a l  

erpolung chutz . I m  eh lerfa l l  fl i  ßt der 

Stromversorgungstechnik 

����--��-1�� ·� 
Ausga11f1 

ge amte Akkumu lat rstr m über die i 
cherung 2 und die dann i n  I u  r i  htung 
l iegend Diode D2 , oda die i herung 
au lö. t und der Re t der chal tung ge-
chützt  b le ibt . 

• Aufbau und Abgleich 
der Baugruppe 

Die be tü kte L hrasterp lat i n  habe ich 
in e i nem ehäu e e i ngebaut ,  auf de en 
Rück e i le ich die on außen zugängl iche 

icheru ng befi ndet . Die ehäu egr"" ße 
und -�  r m  i t fre i wählbar. l l te der Platz 
für e inen inbau i herung hal ter zu g -
ring au fal len , be teht die Mög l i  hke i t ,  i n  
die Lei tung om Ladegerät zum Akkumu
lat r ei ne i hcru n e inzufügen .  i n  B i ld I 
i t o e ine Lei tung i h rung tu sehen .  
D ie  N ieder pannung e i t e  de  lecker
netzte i l  ' i rd e infach von außen in die pas-
ende B uch e ge teckt . die im ehäu e 

fe t e i ngebaut i t .  Wer möchte , der kann 
aber au h das u gang kabe l de te ker
netzte i l  d i rekt an die Plat i ne an h l ießen . 

ur o l l te dabe i  e ine gute Zugent la tung,  
z .  B .  i n  orm einer Kabe lver hraubung,  
zum i n  a tz  kommen .  

bzugleichen i t nur  d i e  de  h l u  -
pannung , '  ozu der E in  te l h  iderstand R6 

dient . Dazu h l ießt man an den u -
gang k lemmen al kl ine Bela tung e inen 
Wider tand von 470 Q an - der Wert i t 
unkri t i  h .  Die auf den mei ten kkumu
lat ren aufgedruckte Dauerlade pannung 
v n 1 3 , lä t i h dann mit  R6 e in  te i 
len . ami t  i t der bg lei  h beende! und 
ein 1 2- - kkumulator kann ge laden und 
im v I ien Lad tustand gehal t  n ' erden .  
D ie  h i e r  ver-v endeten Baute i le hat i n  der 
Rege l  jeder lektr n ikhändler im Pro
gramm . d/Sabf@web.de 
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Manuelles Löten und Entlöten 
in der Elektronik (3) 
Dipl. -lng. NORBERT GRAUBNER - DL 1 SNG 

Nachdem zunächst die Grundlagen der Technologie des Lötens und die 
optimale Einrichtung des Arbeitsplatzes behandelt wurden, beschäftigt 
sich diese Folge mit dem Löten bedrahteter Bauelemente. 

Der zweite Te i l  der Bei trag folge ch lo  
mit  der Behandlung tark verzunderter Löt
kolben pitzen ab. Der Ein atz von Fei le 
oder h le i fpapier würde h ier mehr ha
den a l  NutL.en bringe n .  I M i ttel der 
Wah l hat ich h ier da an n ten nur in der 

chlo erwerk tatt e inzu etzende Lötfett  
er. ie en.  
Das dari n enthal tene Zinkchi  rid hat d ie 

igen chaft , unter Wärmee inwirkung i 
eno id ( Fe203)  durch Kompie bi ldung 

aufzu lö en , v n der tah l  berfläche ab-
zuführen und na h erz innung e inen un 
mitte l baren K ntakt zw i  chen  tah l  und  
Z inn  zu ermögl ichen [ I I ] . 

Bild 1 2: Mit der Abbiegevorrichtung gelingt 
das gleichmäßige Abwinkeln der Anschluss
drähte besonders gut; sie ist für fOnf unter
schiedliche Rastermaße geeignet. 

Dazu taucht man die 300 ° heiße und 
be tmög l ich abge\ i chte Löt pi tze bi zu 
jener Grenze , an der ie mi t  e iner ickel -

hr m- h i  ht gegen erzund rung und 
Benetzung ge hützt  i t ,  fü r wen ige Se
kunden i n  da kal te Lötfett e i n .  In der 
unmi tte l baren Umgebung der Löt p i tze 
chmi lzt die e dabei ofort und prude l t  

e in  wen ig .  rrnale und  dicke Löt pi tzen 
können in  diesem Zustand ogar innerhal b 
de Lötfett- Bade - al o un ter Luftab-
ch lu  - erz inn t  \ erde n .  ur ehr feine ,  

h lanke Löt pitzen küh len zu tark ab 
und mü en de ha lb unmit te lbar na h dem 
Hcrau heben verz inn t  werde n .  Das auf
getragene t ol l te dann w ieder tlä h ig  
fl ießen und .,w i l l ig" das  ge amte  vordere 
Ende der Löt pi tze benetzen . 

Verbrauchte Lötkolbenspitzen 

ach längerem Gebrauch , i n  be andere 
bei höheren Temperaturen , lö t ich au h 
di Ei enbe. h ich tung on Dauerlöt p i t 
zen lang am auf .  ie \ i rd immer dün ner, 
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od a  e ine Tage der darunter l iegende 
K upferkern mi t  dem L t in Berührung 
komm t .  Da K upfer i n  he ißem Zinn n h 
v ie l le ichter a1 Ei  en lö l ieh i t ,  dauert e 
dann nur  noch wen ige t unden , bi d ie  

pi tze völ l i g  unbrauchbar geworden i t .  
Da h i l ft dann auch kein N a  harbe i ten mi t  
der  Fei le mehr, denn das  fre i l iegende K up-
fer w i rd ich tel hnel ler auflö en a l  
d ie  umgebende isenbe ch ichtung . Man 
erhält  auf die e Wei e chne l l  e i ne für 
Löten ab o lu t  ungee ignete hoh le  p i tze .  
DauerJät pi tzen mi t  be hädigtem i en
mantel mü en zw ingend durch neue er-
etzt werden . 

• Verarbeitung bedrahteter 
Bauelemente 

Der Umgang mi t  bedrahteten B auelemen
ten i st für die mei ten Hobbyelektroniker 
und Funkamateure vertraute Terrai n .  
Tr tzdem g ibt e auch hier e i n ige A pekte , 
deren ichtbeachtung zu Funkt i  n törun
gen oder Frühau fal len be i e lb  t gebauten 
Geräten führen kann . 

Manuelles Bestücken 

Vor dem Löten erfolgt das Be tücken der 
P lat i ne mit Baute i len . Dabe i kann bere i t  
der  erste Feh ler begangen werde n ,  i ndem 
man nicht darauf  ach tet , da die Baute i le 
mi t  i h rem ehäuse auf der Plat ine aufl ie
gen . Wenn da n icht  der a l l  i t ,  genügen 
päter Ue nach Größe und Gewicht de 

Baute i l  ) e i n  geringer Druck von oben ,  
Iei  hte B iegen , E r  chütterungen oder gar 

ibrat ionen - u nd hon rei ßt das Lötauge 
auf der P lat inenunter e i te ab .  
Der zwei te Feh ler  ch üeßt ich dann oft 
g le i  h an :  Man he Ba t ler  b iegen d ie  
Drähte na h dem Durch  te ken auf  der 
P lat inenu nterseite ab, oda da Baute i l  
be i m  U mdrehen der P la t ine n icht mehr 
herau fal len kan n .  Aber auch da i t n icht  
h i l fre ich , denn e kommt i mmer mal w ie
der vor,  das man ein Baute i l  päter au -
bauen mus . enau da i t m i t  abge ge
nen Drähten gar n icht o ei nfach .  Wo n t 
e i n fa he Erwärmen der Löt te i l e  und He
rau ziehen de Baute i l  genügt hätte , mu 
man be i  abgebogenen Drähten mi t  n t löt
pumpe , Ent löt l i tze und pitzer Pi nzette 
hant ieren . Dabei \ i rd n icht  e l ten  die Pla
t i ne be chädigt . 

Der dritte , oft zu be ba htende eh ler be
teht dari n ,  die n ch l u  drähte axia ler 

Baute i l e ,  d ie l iegend m nt iert werden ol 
len , zu ungenau abzubiege n .  Id al r.vei e 
o l l ten die Ach en der abgebogenen Dräh

t exakt  i m  Plat inenraster l iege n ,  a . 
die Drähte mi t  etwa piel  locker in den 
Bohrungen itzen . l n  be ndere bei durch
kontaktierten Plat i nen i t die für e in  v ie l 
le i  ht  päter erforderl iche nt löten ehr 
wicht i g .  Außerdem ieht e ine Reihe von 
Bautei len e infach be er au , wenn die An-
eh I u  drähte a l l e  exakt i n  g le i  her Länge 

abgewinkel t  ind und d ie  Baute i l k ' ' rpcr 
exakt in d r M i tte dazwi  chen itzen . 
Auch wenn der t rom i n  e inem ohm chen 
Widerstand in beide R ichtungen gleich gut 
fl ießt , o i t es denn h be r, d i  Wider-
tänd o zu  be tü  ken , da der aufge

druckte arbcode tet in die g leiche R ich
tung zeigt . Da ieht n i  ht nur  bc er au , 
ondern erleichtert auch die päter i h t 

kontr  I I  oder Reparatur. H at man v ie le  
Wider tände , ax ia l  bedrahtete k le ine Kon
den atoren , Ha l ble i ter oder ähn l iche Bau
e lemente zu be tü ken , erleichtert e ine Ab
biegevorrichtung die Arbei t  ganz erh bl ich 
( B i ld 1 2 ) [ 1 2 ] .  
Da nun aber jede Baute i l  mi t  e i nen exakt 
abgebogenen Bein  h n I ker i n  den Boh
rungen i tzt , kann man i mmer  nur  e in  e in 
ze l ne be tü  ken . A nderenfa l l  fal l t  be im 

mdrehen der  P lat i ne a l le  w ieder herau . 
Man  mu a l  o jede. e i nze l ne Baute i l  
beim Wenden der Plat ine mi t  e i n  m Finger 
andrücken und zunäch t e ine d r Löt tei 
len mi t  dem vorverz i nnten Lötkolben pro
vi ori eh fi x ieren { . ,pappen") .  Danach hat 
man beide H ände fürs Löten fre i . 

Löten bedrahteter Bauelemente 

Be ide Hände? - ffenbar g ibt e Leute , 
d ie nur  e inhändig löten ;  ich habe dazu o
gar e in Fi l mehen im I nternet g funden [ 1 3 ] .  
D ha lb ei h ier e i nmal k l ar her rgeh -
ben ,  dass d ies ab o lu t  ke ine zuverläs · ige 

· · tmeth e i t .  Wie eh n i n  B i l d  9 im 

Bild 1 3: Lötstellen an einem bedrahte
ten Bauteil mit optimalem Meniskus und 
Benetzungswinkel 



-----------------

zweiten Tei l  de Bei t rags zu ehe n ,  i st d ie  
Tem peratur der Lötspi tze vor dem A u f-
etzen auf d ie  Lötste l le zunäch  t deut l ich  

höher a l  die opt i male Arbeitstemperatur. 
Wenn man nun  zuerst da Lot auf die Löt
spitze aufträgt , is t  das F lu  mi t te l  bere i t  
verbrannt , bevor e üb  rhaupt zur  Löt-
te l l e  ge langt . Man mu a l so Lötsp i tze 

und Lot tet g le ichze i t ig  an die Lötste l le 
heranführen . ur dann kann ich das 
Flu smi t te l  al chützender, ox idlö ender 
Fi l m  auf Lot und Löt te i l e  ausbre i ten . 
Das Baute i l  muss provi ori eh fi x iert e i n ,  
dami t  m a n  für d e n  e igent l ichen ötvor
gang beide H ände fre i hat . Dann w i rd die 
Plat i ne mit dem Baute i l nach un ten  h inge
legt , zunä h t der zweite An ch l u  ge lö
tet und nach dem Erka l ten  der Löt te i le 
der er te , n h prov isori eh . ,gepappte" 
Draht auber nachgel" ' tet . 
Bei d ie en ötvorgängen kann man g le ich 
den nächsten eh ler begehen , ind m man 
ehr d icken Lötdraht verwendet und dami t  

v ie l  zu v ie l  Lot auft räg t .  
E ine gute ötste l le erkennt man  daran , das 
in den Wi nkel n  zwischen den zu lötenden 

Bild 1 4: Für häufige und umfangreiche Bestü
ckungsarbeiten lohnt sich die Anschaffung 
eines Bestückungsrahmens [1 2]. 

Elementen e ine deu t l iche Hoh lkeh le ,  der 
ogenannt hydrostatische Meniskus [ 1 4 ] ,  

ausgebi ldet i t ( B i ld 1 3 ) . Dieser Men iskus  
ent tch t  au dem G leichgewicht der  K räfte 
von Oberflächen pannung und Adhä ion , 
da Gewicht de Lot p ie l t  dabe i kaum 
e ine Rol l e .  r zeigt an , dass da Lot die 
verfügbaren Oberflächen be t mög l ich  be
netzt hat . 
Am Rand der Fl ießzone , al o meist  am 
Rande des Lötauge , entsteht der oge
nannte Benetzung w i nke!  [ 1 5 ] .  An der 
Größe die e Winkel  erkennt  man die ä
higkei t  und Neigung de Lot zur Benet
zung der verfügbaren Oberfläche . Er muss 
deut l ich k l e i ner als oo ein und is t  e i n  
w icht ige Qual i tätsmerkmal ( B i ld 1 5 ) .  
H i ngegen en t  teht bei  zu  v ie l  Lot (das die 
Fest igkeit  ohneh in  n icht  te igert )  an te l le 
der Hoh l keh le  e in  nach außen gewölbter 
runder Tropfen auf dem Lötauge , der kei 
nerlei Qual i tät mehr erkennen l ä  t .  

a h dem Löten folgt  das Abzw i ken der 
herausstehenden Drähte . H at man h ier den 
zuvor genannten Feh ler gemacht und zu 
viel Lot verwendet ,  passiert dann oft gleich 
das näch te Malheur: M an zw ickt  ( wo
mögl ich ogar noch mit e inem ungeeig
neten Seitenschne ider )  ins  Lot ! Da Draht 
und Lot e i ne ehr un tersch ied l iche Härte 
haben , entstehen h ierbei oft Haarris e, d ie 
z u  pätau fäl len der Baugruppe führen 
können .  Man darf deshalb die Drähte im
mer  nur  außerhalb der Zinn-Hohlkehle ab
zwicken . 
We i l  aber auch d ie  d ie Ent  tehung v n 
H aarri en n ich t  s icher aus ch l ießt (der 
Draht verbiegt s ich bei m  Abzwicken) ,  i st 
e be er, d ie nun mehr gekürzt n Draht
enden nochmal  kurz nachzu löten und 
währenddessen das Baute i l  v n der Be-
tückung e i te au anzudrücken . ur  o 

kann man w i rk l ich icher e in , da das 
Baute i l  fe t aufl iegt und die Lötste l l e  fre i 
von H aarri en i st .  
Da B e  tücken und Löten e i nes e i nze lnen 
Baute i l  erfordert a l so e i ne Menge epa
rater rbe i t  chri t te . Für öfter vorkom
mende umfangreiche Bestückungsarbeiten 
is t  daher ein Be tückung rahmen sehr zu  
empfehlen ( B i ld 1 4) .  
l n  d i e  en Rahmen spannt  m a n  zunächst 
die leere P lat i ne ein (event ue l l  auch meh
rere ) .  Im nächsten Arbeitsgang werden a l le  
flachen Baute i l e ,  z . B .  die l i egenden Wi 
der tände und Dioden , in die zugehörigen 
Bohru ngen der P lat i ne gesteckt . Danach 
w i rd die Andruckplatte des Be tückung -
rahmens ge chlo e n .  Die e Andruckplatte 
hat e i ne d icke ant istat i sche Schaumgum
mi  chicht und drückt dami t  al le  Baute i le 
g le ichmäßig gegen die P lat i ne .  I n  d ie em 
Zu tand w i rd der Rahmen im Geste l l  ge
dreht ,  oda nun die Unterseite der Platine 
zugäng l ich  is t . Auf diese Wei e hat man 
be ide H ände frei und kann i n  al ler Ruhe 
die herau lehenden Dralllenden mi t  etwa 
I mm Überstand abzwicken . Erst dann wird 
gelötet . 

ür den nächsten Arbe i t  ' hr i t t  w i rd der 
Rahmen im  este l l  erneut gewendet . die 
A ndruckplatte geöffnet und in g leicher 
Wei e al le Baute i l e  i n  mi t t lerer Bauhöhe 
bestückt , abgezwickt und gelötet usw. Die 
Aufte i l ung i n  mehrere Arbei t  gänge ist n t
wendig ,  da flache Baute i l e ,  die unmit te l 
bar neben ei nem·höheren Baute i l  platziert 
s ind , vom Schaumgummi  der A ndruck
p latte meist  n icht  ausreichend angedrückt 
werden . 

Entlötarbeiten an einseitig 
kupferbeschichteten Platinen 

ötverbindungen zäh len z u  den n icht  lö -
baren Verbindungen . Gelegent l ich be teht 
jedoch die otwendigke i t ,  e ingelötete Bau
tei le aus e i ner P lat i ne auszubauen . Man 
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mö hte ie "ent löten" - o ,  al ob man den 
Lötv rgang rückgängig machen könnte . Zu 
aJ lem ngl ück i st ogar e in  Werkzeug mi t  
dem am n Emlötpwnpe im Hande l und 

uggeriert , da h iermit der gewün hte 
nt lötvorgang erfolgreich mögl i  h e i .  Da 

ist aber ein M i  ver tändn i  , denn offiz ie l l  
h ißt d i  ses Werkzeug Lötsaugpumpe - ich 
n nn  ie gar etwas präziser Lotsaug
pumpe, denn die er besche idene Name be-
chre ibt die Verwendung v ie l  t reffender. 

Die Haupt chw ierigke i t  b im u löten 
e i ne mehrpol igen Baute i l  besteht dari n ,  
d a  man eigent l ich a l l e  An c h l ü  se gleich
zeit ig envärmen und dann das Baute i l  k m
plett aus der Plat ine herau ziehen müs te . 
Bei zweipol igen Baute i len i t man fein  rau 
- entweder s i tzen die beiden ötaugen o 
nahe beiei nander, das man beide mit e iner 
bre i ten Löt p i tze g le ichze i t ig  erwärmen 
kan n .  Oder man erwärmt ie abwe h e lnd 
und zieht den Draht jewe i l  e in  k le ines 
Stü kch n herau . 
Bei mehrpol igen Baute i len geht da n icht  
so e infac h .  Dem normalen Hobb e lektr -
n i ker b le ibt zunä h t n icht weiter übrig ,  

Bild 1 5: Beispiel für gut ausgeführte Lötstel
len an bedrahteten Bauelementen 

Fotos: Red. FA (2), Werkfoto 

als  die Löt te i len de Baute i l s  e inze ln  zu 
.,ent löten" . b die es nterfangen gel i ngt , 
hängt a l lerd ings n icht  nur  vom handwerk
l ichen Ge chick de Au führenden ab, on
dem auch von der B iegegenauigkeit und 
dem piel der Drähte i n  den Bohrunge n .  
N icht zu letzt i st von e r h  bl ich r B d u 
t u n g ,  o b  es i c h  um i n e  zwei e i t ig kupfer
be ch i  htete und durchk ntakt ierte oder 
ledig l ich um e ine e insei t ige Plat ine hande l t .  

(w i rd fortge etzt) 
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Amateurtunktechnik 

Das PIC·a·STAR-Projekt 
Transceiver in Modulbauweise (2) 

Dipl. -lng. HENNING-CHRISTOF WEDDIG - DL5LV 

ln diesem abschließenden Teil werden einige der Änderungen erläutert, 
die sich aufgrund nicht zufriedenstellender Eigenschaften erforderlich 
machten. Die Verbesserungen an den jeweiligen Baugruppen des Trans
ceivers PIC-a-STAR sind durch Messungen belegt. 

Der ortrag n W l fgang eh\ arz , 
DK4RW, auf der K W-Tagung i n  Wein
heim 2007 [ 24 1  und die Prä entation e ines 
PI -a- T R ,  der on ch im o l l hardt , 
DH2 , aufgebaut und auf dem dort igen 

lb  tbauwettbewerb prä ent iert \ urde , 
regten mein  l nteres e 7um a hbau an . 

• Mein PIC-a-STAR- Nachbau 

Die n !wendigen nt rlagen und die F i rm 
\ are wurden herunterge laden .  l lerd ing 
traute i h m i r  n icht z u ,  die Lei terp latten 
mit t i h  ei  e n u r  0 ,2 mm bre i ten e i ter
bahnen zu bcl i  hten und zu ätzen . o ruhte 
der a hbau , bi lenn Perc , K3PE [ 1 7 1 .  
k mmerz ie l l  gefertigte Lei terp latten anbot . 

Bild 7: Ausgangssignal des ZF-Verstärkers 
bei Ansteuerung mit einem -1 00-dBm-Signal 

Ich orderte L\ e i ätze des PI -a- T 
e in  chl ießl ich der 1 40-W-P . päter ka
men der ombo tar ( er ion B und ) . 
der ontrol ler TR AVR,  die Plat i ne für da 
Grafikdisplay TFT. - ellfral und des Par
ta ombos h inzu . Die pczial - und ande
ren Baute i le be orgte i h mir be i rup
penkäufen ( b' ick lung über die im ersten 
Tei l  genannten Yah - ruppen) ,  be i Ba 
und Rei he l t  Elektr n i k .  

a hfolgend geh i h a u f  e in ige techni  ehe 
Deta i l s  rund um da<; QuarLfi l ter e i n ,  die 
m. E. erbe erungen nöt ig hatten .  ußer
dem . te i le i h kurz e inen neuen bidirektio
nalen er. tärker vor. We ent l i  h mehr ln 
fonnat ionen LU Messungen und nderun
gen ·tehen ab rgänLung auf www. funk 

amateur.de zum Herunterladen berei t . 

• Erste Erfol
.�

e 
und erste Anderungen 

Das Be tücken on indu t rie i l  gefert igten 
L i tcrplatten i t wenig pr blemati  e h .  Je
d h er� rdert das u llöten on M D- I 
mit  Pi nab tändcn n 05 mm e in ige r-

276 • F 3/ 1 4 

fahrung und e ine ruh ige Hand . Be im uf
löten de D P- und dc COD - 1 hal f 
m i r  e i ne Ko l leg in . Relat i  chne l l  te i l ten 
. ich er te Erfolge e in :  Der teuerre hner 
PI  ' n -M i x  owie die D P- · i nhe i t  fun k
t ion iert n .  Die Grundfunkt ion des L tLte
ren i t be i b l i nkender D P-LED e infach 
überprüfbar. wenn der PROM au f  der 
D P-Le i terplatte korrekt programmiert i s t  
und auch on · t ke i ne Feh ler auftreten . 

I näch te Baugruppe bestü kte ich den 
ZF- er tärker. Die Koppe lkondensatoren 
im  1 5 -kHz- F-Z" e ig tau hte i h gegen 

ol ienkonden atoren ( W i ma M K  ) au , da 
ich M D-Konden .  atoren mit n icht l i nea
rem D ielektrikum ( X 7 R ,  Z5 ) für den i n -

Bild 8: Rückwirkung des CODEC-Takts auf 
das Ausgangssignal des ZF-Verstärkers 

sall i n  ignalpfaden als ungeeignet an ehe , 
iehe auch [ 25 ] .  Dami t  die er tärkung de 
D603 auf  der Plat i ne des ZF- er tärkers 

max imal i t , muss laut Datenblatt die pan
nung zw i chen e inen nsc h l ü ssen GPOS 
und EG I betragen .  I t der ingang 

offen . beträgt die pannung 
an Pin I . De halb i t R I o e inLuste l 
len , das am Pin 2 ( G  G)  nur  4 ( n icht 
höher)  l iegen . 

• Betriebsempfindl ichkeit 
von ZF-Verstärker und DSP 

Na h der Zu ammen chaltung der D P
u nd ZF- er tärkerbaugruppen und dem 

in laden der Finm are in  den Digi tabig
nalpro7essor (D P) mit te l  de IK6FWJ 

Load er war ich auf die i n  der endeart B 
erre ich te Betrieb empfindl ichkeit  ( 20 dB 

I D) ge  pannt . I ignalque l l e  d iente 
der ch lumberger-Funkme sp latz 4040 . Die 
Frequenz de ignalgenerator. te i l te ich 
o e i n ,  da ich ein - ignal on I k H z  

ergab . · in H F-S ignal  von - 1 00  d B m  am 
E ingang de · ZF- er tärker ergab d ie  Be-

triebsempfindl ichkei t  ( 20 d B  I ) .  Die-
e. rgebn i bedeutet e in  renLempfind-

l ichkeit  (eng l .  minimal discemiab/e signa/, 
M D  ) on - 1 20 d B m .  
Unter  Berück i ch t igung der angen m 
menen Dämpfungen d e  er  ten Mi  eher 
(6 d B )  und der Bandpas fi l ter (2 dß) \ i rd 
i h die mpfind l i  hkeit ' eiter e hl h

tem . uf  der vorges ha l teten Mi cherpla
t i n  ( Magie Roundabout) i t jedoch e i n 

er tärker vorhande n .  der das ignal an
hebt . e i ne genaue er tärkung i , t ab r 
n icht i n  den nterlagen zu fi nde n .  
B e i  Fragen he l fen i n  der Regel d i e  M it
g l ied r der Yahoo- ruppen PI -a-STAR 
und Homebrew-Radio . ant\  rteten 
' ieder rwarten nur  \ en ige , a l s  ich die 
Me ergebn i  . de b id i rekt ionalen er
stärkers veröffent l i  h te .  D h B b Dal le , 
MORJ D ,  der e lb  t ie le nt  r u hungen 
und erbe serung or eh läge auf. [ 26 ]  ver
öffent l i  ht , antwortete und e ent\ icke l te 
ich e in  reger edankenau tau eh .  

• Beobachtungen 

Ob mit d ie em ignal na h Demodulat i  n 
e i n  I D von 20 d B  erre icht ' i rd ,  kann 
ich anhand de 0 z i l l  k pbi ld n icht be
urtei len . ach dem erbi nden de · ZF- er
stärkerau gang m i t  dem i ngang der 
D /D P-Le iterplatte ergab ich ein auf 
den ersten B l ick verrausch te ignal , iehe 
B i l d  . Be im Erhöhen der Zei taullö ung 
am 7 i l loskop ' ar e in  überlagertes hoch
frequentes ignal  erkennbar - mögl icher-
\ ei e da Tak ts ignal  de. D 

ie e tör ignale ( berwe l l  n der z i l -
l atoren auf dem D P und D , Takt
. igna le der Daten Ie i tungen )  könnten meine 

I D-Me ung ersch lechtert haben . D er 
Grund ftir ihr uftreten i t mögl ichen ei e .  
d a  ich d i e  ZF- und d i e  D P-Le i terplatte 
anfang n icht  in da b ch inngehäu e 
etzte . 

• Messungen 

I U r  ache der zu geri ngen mpfind l i  h
ke i t  vermutete ich , das der bid irekt i  nale 

erstärker am u gang des Quarzfi l ter 
e i ne zu  geri nge er  tärkung hat . Laut den 
R ück meldungen be i PI -a- T, R sers i t 
e i ne er tärkung on I 0 d B  z u  en arten . 



B i ld 9 ze igt  e inen usschn i t t  der Scha l 
tung des ZF-Verstärkers .  Das E i ngangssig
nal w i rd über einen -Tran fonnator auf die 
I mpedanz des Quarz fi l ters (9 1 0  Q 1 1 25 pF) 
t ransformiert . Der Ausgang des Quarzfi l 
ters w i rd über  e i nen Koppe lkondensator 
an e inen Au to-Transformator mit 7 und 29 
Wi ndungen (T37 )  geführt , wobei der grö
ßeren Wic k l u n g  ein  Wid rstand von 560 Q 
paral le l  l iegt . De m Ausgang de Quarzfil 
ters i t e i n Tri mmerkondensator von I 0 pF 
bi  60 pF paral le lge chal tet . Der A u to
Tran � rmator pa st die 560 Q recht  gut an 
die Quarzfi lteri mpedanz an :  

( 29
2; 7 r 560 Q = 863 Q .  

D i e  ntwick ler  gehen davon aus , dass die 
Ei ngang i mpedanz des J FET o hoch i t ,  
da der Eingangsw iderstand des F T und 
der Widerstand 22 k Q  vom Gate zum 

urc zu vernach läss igen i t .  
I n  der Orig ina l  hal tung von G3XJP  wur
de am Au  gang des Quarzfi l ter e i n  B rei t 
bandübertrager ( primär 6 Wdg . ,  ekundär 
3 Wdg .) auf e i nem FT37- Kern e inge etzt . 
Der ekundärw ick l ung l iegt g le ichfal l e in  
Widerstand von  560 Q paral le l . Aufgrund 
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- pan nung am Dra in  des J F  T Uss = 250 
mV; der JEFT verstärkt mit dem Faktor 

V = 20 1og 250 mV = 1 5 ,9 d B .  
40 mV 

- Spannung an der Sekundärwick lung de 
u sgangstransformator Uss = 80 mV; 

dami t  beträgt die Gesamtverstärkung 
80 mV V = 20 log -- = 4 . 1 d B ,  
50 mV 

a l  o rund 6 dB wen iger a l  erwartet . 
in achg le ich des Auto- Ü be rt ragers am 

Quarzft l tere ingang und des J T-Gate auf
grund der Ta t kopfkapaz ität habe ich n icht 
vorgenommen . B i ld 10 zeigt  die Dur h lass
kurve des Quarzfi l ters I OM4D mit b id irek
t ionalen Verstärker vom H F- ingang de 
ZF-Verstärkers bi zur abgek lemmten Se
kundär e i te de Übertragers TI . Diese Kur
ve w u rde m i t  dem FA- NWTO I aufgenom
men .  Demnach beträgt die VeL tärkung über 
a l les - I I ,56 d B .  Die hohe Ausgangs leis
tung de FA-NWT von +4 dBm führte zu 
e i ner Feh l messu ng durch Über teueru ng 
des Verstärkers ! Diese Messung führte ich 
am Anfang der ntersuchungen durch , a l s  
i ch  noch keine genaue Betrachtung der Pe-

Bild 9: 
Schaltungs
auszug mit 
Quarzfilter 
und bipolarem 
Verstärker 

vnA 
t Tl1-2 C11M� 

1 1� �11.\' FSITR 11UMC' AP \'CA J6T ON TJ7·2 T APPIID AT Tr f<ltt -6.2uH 

des Über etzungsverhähnisses und obiger 
Annahme ( ehr hohe i ngang i m pedan z  
des JF T) w ü rde da Quarzfi l ter e i nen 
Absch l uss von 4 · 560 Q = 2 240 Q ehen 
und omit kein korrekter Absc h l u  des 
Quarzfi l ter e rreicht werde n .  
Die U m  chaltung der Verstärkung richtung 
de. b id i rekt ionalen Ver tärker im  mp
fang - bzw. endebetrieb w i rd m i t v ier  

chaltd ioden B A 243 ( a l ternat i v  I 4 1 48 )  
vorgenommen . 
Mes ·ungen m i t  e inem S ignalgenerator und 
e i nem Osz i l loskop mi t  I :  I 0-Tastkopf erga
ben folgende Werte :  
- Einspeisung e ines S igna l  am i ngang 

des L-Tran formator Uss = 50 m V, 
- Spannung am Gate des JFET U55 = 40  mV; 

d ie würde eine zu geringe Dämpfung des 
Fi l ter vorgaukel n , jedoch w i rd sei n  Aus
gangssignaJ aufgrun� des Auto-Transfor
mator heraufge etzt . 

gelverhä l tn i  e am J FET-Verstärker durch
geführt hatte . Es fäl l t  e ine starke Wel l igkeit/ 
Dachschräge im Durc h l as bere ich auf. Die 
We itab e lekt ion beträgt nur ru nd 70 d B .  
Die Me ung der Spiegel frequenzunterdrü
ckung für die 2 .  ZF von 1 5 k H z  ergab e inen 
Wert von g le ichfa l l s  70 d B .  Dazu sp i ste 
ich e i n  igna l  e i n ,  de ' sen Frequenz am 

F-Au  gang des OD C e i n  - ignal 
von I k H z ergab . Diese F- ignaJ  legte 
ich an den NF- Eingang des Funkmessplat
ze ch lumberger 4040 und ste l l te den Pe
ge l des utzs ignals so e i n ,  da s s ich e in  
S I  AD von 20 dB  ( n icht  p ophometrisch 
bewertet ) e i nste l l te .  Über e i nen Leistungs
summiereT gelangte das Störs ignal  zusam
men mi t  dem N utzsignal in  30 k H z  Abstand 
und mit 400 Hz amp l i t udenmodul iert (m = 
30 % )  zum Me e ingang . Den Störsigna l 
pegel e rhöhte ich o l ange , b i s  s ich der 
S I N A D  um 6 dB auf  1 4  dB verri ngerte . 

A mateurtunktechnik 

Gemäß Datenblatt erwartete ich für das ein
ge etzte Quarzfi l ter J OM4D e i ne Weitab-
elekt ion von über 90 dB . Der zu chiechte 

Wert könnte jedoch auch durch den be
grenzten Dynamikbereich d F -NWTO I 
oder durch e in  Quarzfi l ter minderer Qua
l i tät oder unzure ichende ch irmung zwi
·chen ingang und Au gang de Quarzfi l 
ter  auf der L e i terplane begründet sei n .  
Um e i n  defekte Quarzfi lter auszu eh l ießen , 
ch lo s ich den etzwerktestercingang über 

e inen 820-Q-Serienwid r tand an .  ergab 
sich e ine sehr vie l  glattere Durch Ia kurve , 
iehe B i ld 1 1 .  Die höhere Einfügungs

därnpfung gegenüber B i ld 1 0  i t durch die
sen erienw iderstand bedi ngt . 
l n  e inem näch ten chrit t  verwendete ich 
am Au gang de Quarzfi l ters e in zum Ein
gang ident ischen L-Transfonnator, der di  
Quarzfi l terimpedanz w ieder auf 50 Q tran -
fonnierte . S wohl der A-NWTO I als auch 
ein Me. sung mit einem vektorie l len etz
werkanalysator R& ZVR zeigten e ine 
g latte K u rve i m  Durchla bereich und e ine 
Wei tabselekt ion über 80 d B ,  . B i ld  1 2 . 
Die ingangsreflex ion dämpfung S1 1  i nner
halb des Durchla bereich l iegt bei - 10 dB , 
mit ein igen Spitzen bei -20 dB ,  d .  h .  be ere 
Anpassung . Diese Werte scheinen mir ver
nünft ig .  Intere sant rwe isc i t die Ausgang -
rückflu sdämpfung S22 im Durch las bereich 
des Quarzfi lters bes er als die Eingang -
rückflus dämpfung . Die Selekt iv i tät ( Sperr
dämpfung) steigt auf 85 dB . 
Außerhalb de i l terdurchla sbereich ist 
die R ückfl u  dämpfung 0 d B ,  d . h . ,  dort 
l iegt e ine Total reflex ion vor. D h w ie gut 
kann der Verstärker mit v ier 13 I 0 auf der 
M i scherlei terplatte ( Magie Roundabout) 
mit die er i tuation fert ig werden? Der Di 
plexer am ZF-An ch lu  s der M i  cherpla
t i ne ist  brei tbandig ,  we halb er n icht zur 
geringen R iickfl u  dämpfung beiträgt . 
Der i m  Modu , .be te I P-WerteH e inge-
cha l tete 8-dB-Ab chwächer am usgang 

des Ver tärkers verbe rt eine Anpas ung 
zum Quarzfi l ter für ignale im S perrbe
re ich . Da die er Ver tärker mi t  Ab chwä
cher im Modus , .beste Rau hmaßwerte" 
vor den M i seher ge cha l tet w i rd ,  i t der 
ZF-Ausgang de M ischer' direkt mit  dem 
Quarzfi l ter verbunden . Ob auch dann die 
Quarzfi l teranpa ung gewährlei tet ist und 
der Mi eher bei tarken S ignalen im Sperr
bere ich des Fi l ter durch die Refle x io
nen i n  den M i seher zurück n icht negat i v  
bee infl usst w i rd ,  mü t e  ich noch unter
suchen . 
E ine Verbes erung erg ibt fo lgende chaJ 
tung :  zwei über 90°- Hybride zusammen
ge ch!!l tete Roofi ng- i l ter, ähn l ich dem 
Frontend de CDG2000 [ 3 ]  oder dem von 
PA3AKE.  Be i \ e i teren nter u hu ngen 
de Ver tärkers w u rden ungewöh n l ich glat
te Frequenzgänge beobachtet , d ie durch 
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Amateurtunktechnik 

.... 
Bild 1 0: Durchgangskennlinie des Quarzfi l 
ters ohne Änderungen 

e in  vermutete eh\  i ngen de er tärker 
zu begründen ind .  
D ie  hohe We l l igkeil de  Quarz fi l ter und 
ch le hte Weitab e lekt ion kann durch e ine 

Feh lanpa ung de Quarzfi t terau gang 
zum J T verur. acht � erde n .  

8 Bidirektionaler Verstärker 

In [ 26 1 ' urden au fUhrl iehe Betra htungen 
zum bidirekt ionaleil Ver tärker veröffent
l icht . Der verwendete JFET i t n icht  vor
ge pannt . Der ate- n h l u  l iegt auf 
dem gleichen Potenz ia l  w ie  der our e-

n h lu  . Die bedeutet , da der J FET 
bei ma imalem Drai n- tr  m los , der  nur  

om je\ e i l ig e i nge etzten Transi  tor ab
hängig i t ,  betrieben w i rd . 
Der Gate- n h l u  e ine J T i  t über e i 
nen P - · · bergang , d .  h .  e ine Diode .  mi t  
dem Drain- ource Kanal erbunden . Die e 
Diode i t bei einer n gat iven Gate- ource-

pan nung im perrbetrieb v rge pan nt ,  e 
kann omit nur e in ehr k le iner L eck tr  m 
fl ießen . I m  bidirekt i  nalen er tärker i t 
die o pannung 0 . teigt die orspan
nung aufgrund de anl iegenden teuersig
nal auf 0 ,6 , fängt der P -Übergang an 
zu lei ten . In di  em alt t reten hohe Ver
zerrungen dur h das bkappen einer Halb
wel le de verstärkten ignal auf! Die e 

erzerrungen ind im endebetrieb Ie i  ht  
zu erkennen . Bob Dal ley hat i n  f 26 l  dazu 
ein 0. z i l l  k pbi ld  er"' ffent l icht . in ig
nal mit  U = I ,2 am Gat de J FET hat 
ein Wert von Uerr = 425 m . Bei d r ange
nommenen Dämpfung v n 4 dB durch das 
Quarzfi l ter entspri ht  die ei nem ingang -
ignal von Uerr = 26 m . urch die chon 
orher genannte l mpedanztran ·�  rmat ion 

ohne Berück icht igung der Tran forma
ti n wirkung de uto-Tran � rmat r er
gibt ich ein pannungsverringerung um 
den akt r 1 /4,266, d .  h . ,  au den 268 m 
werden Ueft = 62 , m . m Eingang de 
ZF- erstärker be\ i ri1.1 e in  ignal mi t  e iner 
Lei tung v n rund - I I dBm chon e ine 

erzerrung des ingang ignal ! 
Bob Dal ley ch lug de halb vor, e inen 47-Q
Wider tand om ource- n c h l u  s na h 
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Bild 1 1 :  Durchgangskennlinie des Quarzfi l 
ters bei  Widerstandsanpassung 

Ma e zu cha l ten und die en Widerstand 
mit e i nem 1 -nF-K nden ator hochfre
quenzmäßig zu überbrücken .  
Doch die e modi fi z ierte Ver tärker t ufe 
mi t  dem J3  J 0 brachte t rotz vie ler er uche 
bei  mir n icht  die gewün hte erstärkung 
von I 0 d B  über a l le  . 
Wie ich dur  h Rechnung und imu lat ion 
herau te i l te , w i rd die E ingang impedanz 
de J FET n icht  nur durch die e teme Wi
derstand -Be chal tung ( R34 und R I bzw. 
R 1 9  i n  B i ld 9) be t immt , ndem auch 
durch die Rü kwirkung kapaz ität zwi  ehen 
Dra in  und Gate mu l t ip l i z iert m it der er-
tärkung erk le inert ( t ichwort M i l ler-Ka-

+ 12V RX S/J 
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I I I I 
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Bild 1 2: Durchgangskennlinie des Quarzfi l
ters mit geänderter Anpassung 

paz i tät ) .  Dur h die e Kapaz i tät w i rd der 
hochtransformiert Eingang widerstand de 

D603 para l le l  zu R6 in B i ld 9 auf den 
E i ngang t ran formiert . Der i ngang de 
J FET i t de ha lb  n iederohmiger -a l  ange
n m men ;  e ent teht e i ne Feh l anpa ung 
de Quarz fi l ter . 

8 Kaskodenverstärker 
m it Bipolartransistoren 

a h ie len er u hen und e in igen bei 
Messungen am bidirekt i  nalen erstärker 
be chädigten J3 J 0 owie d r Zer töru ng 
der beiden T- halter durch i rrtüml iche 
I njektion e iner unerwün chten Gleich pan-
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Bild 1 3: 
Schaltung des neuen Cl3 

bidirektionalen Verstärkers 
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nung gab ich auf, d ie e chaltung weiter zu 
Cl"\ enden . 

A l le K m ncnten rund um den b id irek
t i  nalen er tärker w u rden entfern t .  Zwei 

M - B u  h en am u gang de QuarLfi l 
ters u n d  am E i ngang d e  e lektron i  hen 

chal ters ( F  T 1 25 )  \ u rden vorläufig für 
v eitere Te t ei ngelötet . 
Für den ende- und mpfangsweg entw i -

ke l te i c h  eparate e r  tärker auf k l e i ne n  
H u  kepackplat i nen . Die be iden P la t in  n 
\ u rden über Drähte mitei nander verbun
den und an te i le des  b id irekt ionalen er-

tärker auf die Z - er tärker le i terp latte 
ei ngebaut .  
Mein  neue a y  u t  i . t e i n  K a  kodenver-

tärker m i t  zwei P - H F-Tran i tore n .  
u h d ie K a  kode cha l tung bietet e i ne 

gute En t koppl ung zwi chen us- und E i n 
gang .  I Tran i toren \ ähl te ich zunäch t 
den B 1 7 ( G renzfrequenz 1 .5  G Hz) .  i 
der chwang d e r  Verstärker auf meiner 
Te t le i terpl atte . Oe halb \ ech ehe ich zum 
BF 20 . Die rbeit  punkte der Tran i t ren 
i nd für Kol lekt t röme von 1 0  mA ei nge
tei l t .  

Die U m  chal tung de H - Weg w i rd m i t  
P I  - ha l tdioden B T l  vorgenommen , 
die . ich dur  h e ine  n iedrige i n fügu ngs
dämpfu ng au ze i hnen . B i ld 1 3  zeigt d ie 

chaltung der erstärkerstufen . ersuche , 
die E i ngang i m pedanz des er tärkers mit
tel  L-Tran Format ion g l iedern auf 50 Q 
anzupa e n ,  v urden mi t  e i ner  c h w i ng
neigung de er tärker q u i t t iert . 

Der er te Probeaufbau wurde r i n bau 
rrnes en . Die B i lder in der rgänzung 

zeigen d i  Diagram me der ier -Parame
ter de er tärker ( Mes�gerät R&S Z R ,  

i ngang Iei tung -20 d B m ) . D i  i ngang -
und u gang a n pa u n g  ( 1 1 ,  22 ) ind mit 
be er a l  -20 d B  gut , die er tärkung 
( 2 1 ) i t 1 3  d B ,  d ie  R ü  k \  ärt dämpfu n g  
( 1 2 ) bet räg t 2 d B .  

• Referenzfrequenzerzeugung 

D r be rü h mte But t  r-0. z i l lat r ' ar oft 
Thema in den Yah - ruppc n .  Das Pha-

enrau chen und die Temperatu rstab i l i tät 
die er Baugru ppe haben im H inb l i  k auf 
das rez i p  ke Mi hen en he idenden in 
fl u  auf die Großs igna lfe t igkeit und da
rüber h i nau auf die requenzstabi l ität de 
ge amten Tran e ivers .  Die n e 1 mgcn 

a hbauern auf e i ner hohen bem'el le  er
regten rundt nquarze au der Ba telk i  te 
dürften icher ke inen pha c n rau charrnen 
0. z i l lat r ergeben .  Z\ ar i t eine Tempera
tur tabi l i  ierung de Quarze orge ehen , 
um den T-Quarz im Umkehrpunkt e ine 
Temperaturk ffiL ienten zu betreiben , doch 
die er Punkt i t von dem genauen hnit t
v i n kel  de Quarze abhängig ,  iehe z .  B .  
1 27 1 .  Ob der vel"\vendete uarz bei der e in
ge tei l ten Temperatur der uarzheizung tat-

Bild 1 4: Die beiden Platinen für den neuen 
bidirektionalen Verstärker lassen sich nach 
dem Ausbau der alten Schaltung integrieren. 

Fotos, Screenshots: DKSLV 

äch l ich  e inen mkehrpunkt  hat , ble ibt 
dem jewe i l igen achbauer unbekan n t .  
Durch i n  atz e ine DD - 1 AD995 1  a l  
Lokalosz i l l at r ( vorher fand der A D9850 

el"\vendung), ol l te d n h" hstmög l iche 
Taktfrequenz von 400 MHz au genutzt wer
den . Meine Idee ' ar folgende: in 1 00-
M Hz-Quarz zi l lat r in Dri ol l- chal tung , 
ähnl ich der i n  [ 2  ] , \ i rd über eine PLL-

h le i fe an e inen 1 0- M H z- XO ange-
bunden . Das u gangs ignal \ ird erv ier
facht und das au gekoppelte 1 00-MHz- ig
nal zur n teuerung de DDS-IC A D9 50 
an tatt de Quarze al zv ei ter 

. .  
bcrlagerer 

im ZF- erstärker verwendet . Dann hängt 
die Frequenzstabi l ität de e amtempfän
gers n u r  on der 1 0-M Hz-Referenz ab . 

• Tiefpassfi lter 

Da Tie fpa fi l ter h inter der End rufe i t 
e i ne Baugruppe , die gut  nachbaubar i t ,  
wenn dort l immerkonden atoren erwen
dung finden .  Me ergebni se mei ne u f
bau i nd i n  L l O J  zu finde n .  uf der Tief
pa fi l terplat i ne i t auch die ende- mp
fang - ms hal tung m i ttel  Rela i  orge-
ehe n .  Die i n fügedämpfung de. Fi l ter  

beträgt bei  meinem utbau nur 0 .5 d B . Auf 
die i m  Original vorge eheneo chutzdioden 
am ntennenei ngang habe ich au. Grün
den der  errne idu ng von I ntermodu latio
nen verz ichtet . 

• Regeleigenschaften und 
erste Empfangsversuche 

a h e i n igen Problem n ge l ang e mir, d n 
DD - I richt ig  zu ka l ibrieren . Der B ut ler-

z i l iat r i t m i t  einem 1 00-M Hz-Quarz 
au gerü tet und die Firmware ftir die PI ' n
M i x  o komp i l ie rt ,  das im DD - I der i n 
terne . om Pha enrau chen her ge ehen 
ch iechter 0 mit er  ierfachung der 

e tem zugeführten Quarzfrcquelll vel"\ en
det wird .  Be i d r Kal ibrierung mu man die 
Endfrequenz der Referenzfrequenz ( h ier 
400 M Hz) u nd n icht d ie 1 M Hz der 
extern zugeführten Referenzfrequenz e i n 
geben . 

Amateurfunktechnik 

M i t  dem am DD - A u  gang ange chlo -
senen L - i ngang e ine R ingmi eher 
I E5 , de en ZF- u gang direkt mit dem 
Quarzfi l ter verbu nden v urde , und e iner im 
Zimmer au gelegten Behelf antenne k nn
te ich chon erste mateurfunks ignale emp
fangen . Die Rege l ung fu n k t i  n iert ohne 
Übcrsch\ i ngcn er BI k ieren de mp
f<ingers bei Peg I prüngen . Momentan habe 
i h n h keine Kal ibrierung ( IF Ca/) durch
geführt .  Da anfte in hwingen bei ehr 
gr ßen Pege l prüngen , die m i ttel.  Me -

ender pro oziert ' u rde n ,  l ießen sich auch 
geh " rmäßig fe t te i le n .  

• Schlussbemerkung 

Wie anfang ge h i ld rt , i t Peter R hde 
a l  nl\ i k ler des P I  -a- T R e ine ehr 
gut dur hda hte und Ie i  tung fähige i rm
ware ge l ungen . Die H F- Eigen chaften 
könnten mög l ichen ei  e n h \ ei ter ver
be ert werden . Ob e dann  noch ein PI -
a- T R i m  S i n ne v n J P  i t ,  · teht auf 
e i nem anderen B latt . 
Ich h ie l t  e i nen ort rag während der ma
teurfunktagung M ü n  hen 20 1 2  [ 29 ]  und 
w u rde ieger de e lb  tbauwettbe\ erb 
der U K W-Tagung 20 1 2 , obwohl mei n  PI -
a- T R noch n i cht v I I  tändig v ar. I ch  
werde auf der d ie jährigen mateurfunk
tagung i m M ü n  hen ( J9 . 3 . 1 4) e i nen r
trag ü ber ein neu ent\ icke l te r ntend 
hal ten . 
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Einsteiger 

Vielseitiges HF-Messgerät 
selbst gebaut 
Dipl. -lng. HERBERT BURGER 

Ein spezieller LC-Oszillator, an den NF-Verstärker, Voltmeter und Fre
quenzzähler angeschlossen sind, ermöglicht die Kombination von Rück
kopplungsempfänger, Dipmeter und LC-Meter in einem kompakten Ge
rät. Der Beitrag beschreibt das Funktionsprinzip und gibt Tipps zum 
Nachbau sowie zum praktischen Einsatz. 

Vor e i n iger Zeit  tand ich vor der rage : 
Auf welcher Freq uenz e mpfängt mei n  
neue , .Retro- K W-Audion"? Der d i rekte 
An c h l u  e ine Freq uenzzäh ler i t nicht 
mög l i c h .  Während der uche nach i ner 
Lö ung erin nert ich mich an R ückkopp
lung empfänger u nd Di pmeter. 
Die Lö ung war ind i rekte requenzme -
sung mit  i nem LC-Oszi l lator. der den Fre
quenzzähler an teuem kan n .  Er w i rd mit  

e i nem Überlageru ngspfi ff  auf d i.e gesuchte 
Frequenz abge t immt .  Die elekt i v ität die
er Anordnung dürfte in der Prax i n icht 
tören , den n  d ie rößenordnung der zu  

me enden Frequenz i st mei stens bekann t .  
E in  elekt i ver Freq uenzzähler hätte auch 
den Vortei l ,  dass man Oberwel len gez ie l t  

uchen kan n .  
Detai l l ierte Tran ientenana l y  en m i t  e i nem 

Da . ich da nach tehend erläuterte Konzept 
auch mit Baute i len aus der Ba te l k iste rea
li ieren  lässt . ist der Bei trag kei n  Kochre
zept mit trikten Bauelementevorgaben . r 
be chre ibt v ie lmehr das Funkt ion pri n z i p  
und g i bt Tipp für den achbau . Wer je
doch die Au fbaudetai l mei ner beiden 
Tweety-Varianten nach lesen möchte , fi ndet 

ie im Down load- Bere ich u n ter www. funk 

amateur.de . 

Bild 1 :  
Das Muster des Mini
Tweety ist so groB 
wie eine Zigaretten
schachtel. Es wird 
mit einer M ignonzelle 
betrieben und hat 
Anschlüsse für 
Frequenzzähler und 
Kopfhörer. 

Es g i bt inzwi  chen auch Dipmeter, wie  i n  
[ I )  beschrieb n, d ie  deut l ich  bessere Le i -
tung merkale u nd höheren Bedienkomfort 
aufwe i sen als die k l as i schen Geräte . Auch 
damit  l ieße ich d ie  e i ngangs erwäh nte 

ndukttve oder 
ztltllfl Kopplung 

I 
kopo 

Me aufgabe lösen . Da vorge te i l te K n 
zept des Tweety i t jedoch an E i n fachheit  
kaum· zu  ü bertreffen und darüber h i naus 
ein lohnende Ba tel projekt , bei dem man 
i ntere · sante Erfahrungen mit Sc h w i ng
k rei  en und Osz i l l atoren amme l n  kan n .  

• Konzept 

Aufbauend auf der Projekt idee und nach 
v ie len  Versuchen ent tand e i n  K nzept , 
da i n  B i ld 2 al B I  ck c h a l t b i l d  darge-

tei l t  i s t .  
Den Kern b i l det d ie z i l lat rbaugruppe 
m i t dem Sch w i ngkre i s .  Letzterer ist  be i 
Me u ngen m i t  dem Me sobjekt auf ge
eignete We i se zu koppe l n .  In den mei ten 
Fäl len d ü rfte das indukt iv  ge chehe n .  Der 

requenzzäh ler ist über e i nen Pu fferver
stärker ange eh lo  e n .  Der pi tzenwert
g le ichrichter l iefert e i ne dem ·z i l lat r
pegc l proport ionale G le ich  pan n u n g  z u r  
Pege lanzeige und gegebenenfa l l s  da de
mod u l ierte N F-S ignal . 
Kon t ruk t i v  l ässt s ich darau e i ne flex i b le 
Gerätestruktur  able i te n , d ie  fol gende i 
g e n  chaften b e  i t z t :  
- Test endcr und -empfänger, dessen e -

akte Arbe i t  Freq uenz m i t h i l fe e i ne Fre
quenzzäh lers gemes en w i rd ,  

- LC- M e  sgerät z u r  Be t i mmung k l e i ner 
I ndukt i v i tät - und K apaz i tät werte an
hand der Resonanzversc h iebu n g ,  

- n i versa l -Osz i l l ator u nd Di pmeter zur  
Me u ng der  Re onanzfrequenz pa  iver 

c h w i n gkre i  e und A n tenne n , 
- a k u s t i sche Ab t i m manze ige nach dem 

Pri n z i p  dc R üc k kopp l u ng cmpfangers , 
Pegelanzeige wie  bei m  Dipmeter. 

Gestaltung des Schwingkreises 

Für d ie  u n kt ion de 0 z i l l ator is t  die 
prakt i  ehe A u sführung de Re onanz
k re i ses ganz wesent l ic h .  Mit  e i nem kon
vent ione l len Schw i ngkre i s ,  bestehend au 
Steck pul  u nd Drehkonden at r, kommt 
man b is  etwa I SO M Hz .  Für höhere Re o
nanzfrequenzen ind andere Konstrukt io
nen erforderl ich . 

c-- Q 
hal tung S i m u lat ion programm ermög

l ichten , die Funkt ion weise von R ück
kopp l ungsempfanger u nd Di pmeter zu u n
tersuchen . Die darau gewon nenen Er
kenntn i  e i nd in den Kä ten zu ammen 
gefa st . 

E1 .. .. G % 
Pegelanzeige 

- * f--

I m  M itte l pu n k t  der konzept ionel len Vor
überlegungen stand som it  e i n  LC-0 z i l l a
tor. E b t sich an , die Funktionen von Dip-
u nd - Meter zusätz l ich  orzu ehe n .  
e n t  tand e i n  k l e i nes erät , das i c h  wegen 
der von ihm erzeugte n Töne auf den Na
men Tweety taufte . 
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Schwingkreis Oszillator-
baugruppe 

Bild 2: 
d des Frequenzmessgeräts Blockschaltbil 

mit allen Baug 
kann auch ein 
werden, das a 

ruppen; als Frequenzzähler 
externes Gerät verwendet 
n eine Buchse am Ausgang .. . 

des Pufferverstarkers angeschlossen w1rd. 

Spirzenwert-
gle/chnchter '-- [> 

NF-Verstart<er 

'-- [> MBI! 

HF-PufferversUJrl<er Frequenzz/Jhler 



Rückkopplungsempfänger 
Ein Schwingkreis ist  e ine passive lineare 
Schaltung und hat deshalb keine Verstär
kung. Er stellt ein elementares Bandfilter zur 
Dämpfung unerwünschter Signale dar. Er 
bestimmt die Frequenz einer LC-Oszi l lator
schaltung und kl!nn dabei g leichzeitig Sig
nale eines externen elektromagnetischen 
Feldes aufnehmen. Diese Signale werden 
zur Eigenschwingung addiert. 
Wenn die Frequenz des Oszil lators und die 
des empfangenen Signals unterschiedlich 
sind, Ist die Hüllkurve eine Schwebung, die 
Modulation des empfangenen Signals kann 
verzerrt gehört werden. 
Bei exakt g leicher Frequenz und Phasenla
ge (synchrodyner Empfänger) addieren sich 
die Amplituden von Oszil lator und empfan
genem Signal. Ist das empfangene Signal 
ampl itudenmoduliert, dann "reitet" die Mo
dulation in Originalamplitude auf dem Signal 
des Oszi l lators. So kann die Amplitudenmo
dulation eines empfangenen Senders in ei
nen steileren Teil der Detektorkennlinie ·ge
schoben werden, das NF-Signal wird lauter. 
Bei einem Oszi l lator, dessen Eigenfrequenz 
von der Anregungsamplitude abhängig ist 
(nichtlinearer Oszil lator) ,  kann das empfan
gene Signal unter günstigen Uniständen die 
Schaltzeitpunkte um einen winzigen Betrag 
so verschiebe'1, dass es tatsächlich zur 
Synchronisation kommt. 
Im Rückkopplungsempfänger ist der Ein
gangsschwingkreis Tei l  eines nichtlinearen 
Oszi l lators. Wenn man ihn auf einen Sender 
abstimmt, wird der Oszi l lator üblicherweise 
zuerst ein wenig stärker gestel l t ,  um den 
Sender mit dem Pfeifton der Schwebung zu 
finden. Dieses Pfeifen ist unbeliebt, weil es 
auch in den Empfängern der Nachbarschaft 
zu hören ist. Danach werden die Oszil lator
amplitude verringert und der Schwingkreis 
auf den Sender fein abgestimmt. Mit etwas 
Glück synchronisiert der Oszil lator, das Pfei
fen verschwindet und die Sendung wird hör
bar. Durch die Synchronisation stört die 
Strahlung des unmodul ierten Oszi l lators 
nicht sehr. Die Trennschärfe ist gut, auch bei 
einem Schwingkreis geringer Güte. 

Beim Autbau i t darauf zu  achten , das un
gew l l te ·Kapaz i täten wei te  tgehend ver
mieden werde n .  Da bedeutet :  

icht ab ch i rmen ! Die Handempfi nd
l ichke i t  kann man auch zur Fe i nab t jm
mung verwenden . 

- Ke ine Koax ia l ste ker, . ondern St i ft - und 
B uch en le i  ten verwenden und kurze 
Drähte benutze n .  

- D n Schwingkreis n icht  a l s  ignalque l le 
verwenden und be lasten ! 

Die pannu ngsabhängige K apaz ität der 
Basi -Kol lektor-Übergänge der Tran i sto
ren de 0 z i l l ators verzerrt die K u rven
form bere i t  deu t l ich . Da Kapazi tä t  d io
den die bezüg l ich noch sch l  chtere Resu l 
tate l iefern,  wurden in den M u  tergeräten 
klas i he Drehkondensatoren verwende t .  

Emittergekoppelter Oszillator 

Der Oszi l l ator mi t  VT I in Bas i  chal tung 
und VT2 a l s  m itterfolger ( B i ld 7 )  erw ies 
sich für den vorge ehenen Zweck als idea l . 

Er i t robust , l ässt ich gut  e i nste l len und 
sch w i ngt b i  zur  ha lben  Trans i t frequenz 
der Tran i tore n ,  manchmal  noch höher. 

r arbei tet im TIVeety zugle ich als Sender 
und Empfänger. 
Bei geri nger requenz werden von VT2 
am mi t terw iderstand die po i t i ven H alb
wel len reproduziert , soda s VT I gesperrt 
w i rd .  Bei  negat iven Halbwe l len w i rd VT2 
gesperrt und VT J l e i tet den Strom vom 
Emi t terw ider tand in den Sch w i ngkre i s .  
Dadurch w i rd d i e  Schw i ngung angeregt . 
M i t  teigender Frequenz w i rd das S ignal 
am Emitterw ider tand i mmer k le iner und 
i nu  förmig .  

D ie  Schw i ngung ampl i tude i t dem Pro

dukt au Zo und /E proportional . wobei 

Zo = LoiCo 

und /E der Strom durch den Emj tterw ider
stand i t .  
Für wei ten Frequenzumfang w i rd häufig 
e in fi xer Drehkondensator mi t  urnschal t 
baren Spu len verwendet . Dami t s i nkt  Zo 
z .  B .  von 1 600 Q bei I M H z auf 35 Q bei 
I 00 M H z .  Die mp l i t ude würde für die 
Frequenzmessung n icht  mehr re ichen . A l s  
Ausgle ich w i rd der Strom durch den mi t
terw ider tand ent prechend erhöh t ,  z .  B .  
von 80 JI A auf b is  z u  8 mA . Das kann 
durch Verk le inern de Emitterw ider tand 

r oder ergrößern der Bas i svorspannung er
folgen .  ln jedem Fal l ändert sich die i nnere 

Dipmeter 

Einsteiger 

Kapaz ität der Tran i storen und daher auch 
die Frequenz .  
Der Pege l i t o we i t  zu erhöh n ,  bi der 
Zäh ler e ine auf m i nde tens v ier tei len 
"ruh ige" Frequenzanzeige l iefert .  Wenn e 
auf die Demodu lat ion des Empfangssig
nal ankommt , i nd geri ngere Pegel mei st 
günst iger. 
Parad xerwei e führt ein zu ätz! icher ohm
scher Widerstand am Au gang zur Vergrö
ßerung der Ampl i t ude . Kapaz i t ive Belas
tung i st dagegen bei hoher Frequenz sehr 
ungünst ig  und mu.  verm ieden werden .  
Achtung ! Der i m  Mini- Tweety verwendete 
0 z i l lator w i rd be i tarker Verri ngerung 
des Emi tterw iderstand dur h 

. . 
berlastung 

der Basi ' -Emi t ter-Dioden beider Tran i -
toren zerstört . We iterh i n  kann er durch zu 
wei tes Aufdrehen de Ampl i tudenstei ler 
über teuert werden . Da Sinu signal am 
Zäh leransch l u  s w i rd dann rechteckför
m ig ,  die Frequenz s inkt dra ti h und läs t 
ich nicht mehr m i t  dem Drehkonden ator 

e i nste l l en .  Die er Effekt i t be i n iedrigen 
Frequenzen am stärk ten au geprägt . 

Pufferverstärker und 
Spitzenwertgleichrichter 

Der mi tterfolger VT3 ( B i ld  7) mi t  Basis
Vorw ider ta11d R5 verri ngert die kapazi t ive 
Belastung de 0 z i l lat r dur h den ange
sch lossenen Zäh ler. Der Ba is-Vorwider
stand ist  dabei . ehr wicht ig und die Kapa-

Der Schwingkreis des Dipmeter-Oszi l lators wird mit einem zu messenden Schwingkreis (oder 
einer Antenne) induktiv gekoppelt .  

L 1  L2 '( 

C2 
100 

L___� _ _... __ -o Oszillatorsignal (Messausgang) 

R3 
10 k 

+ 1,5 V 

R2 
lO k 

ln der nebenstehenden Si
mulationsschaltung bilden 
die beiden Schwingkreise 
(blau gestrichelt umrahmt) 
ein induktiv gekoppeltes 
Bandfilter mit k = 20 % ,  hier 
in T-Ersatzschaltung. 
Die Untersuchung der Ein
gangsimpedanz des Band
fi lters brachte nur das Er
gebnis, dass bei sehr 
schwacher Kopplung (k = 
1 %) gar nichts passiert. 
Viel erfolgreicher war die Si
mulation des kompletten 
Oszillators. Sie brachte fol
gende Erkenntnisse: 

- Schwingkreise geringer Güte (Q - 1 ) , die so in der Praxis kaum vorkommen , können auf die-
se Weise nicht gemessen werden . Auch bei stärkster Kopplung kommt es zu keinem Mini
mum. 

- Schwingkreise mittlerer Güte (0 - 1 O) können hingegen sehr gut gemessen werden. Bei zu 
starker Kopplung, z .  B .  k = 20 %,  tritt beim Minimum ein Frequenzsprung auf .  Die Verringe
rung der Kopplung auf k = 1 0 %  beseitigt diesen Effekt und bringt ein klares Minimum. Die 
Frequenz beim Minimum ist nahe der Resonanzfrequenz des passiven Schwingkreises. 

- Schwingkreise hoher Güte (Q - 1 00) bewirken auch bei geringer Kopplung einen Frequenz
sprung. Das Minimum ist nur sehr schwach ausgeprägt, die Messung daher kaum erfolgreich. 
Abhilfe kann ein Parallelwiderstand zur Verringerung der Güte schaffen. 

Der Frequenzsprung fällt beim Dipmeter klassischer Bauart nicht auf, wei l dieses normalerweise 
keinen Frequenzzähler besitzt und nur mit einer kalibrierten Skala arbeitet . Nur bei Schwing
kreisen mittlerer Güte gibt es ein deutliches Minimum. Das mag der Grund für den zweifelhaf
ten Ruf des Dipmeters sein. Der Frequenzsprung verursacht am NF-Ausgang des Tweety ein 
Knackgeräusch. Dieses erleichtert die Suche nach der richtigen Frequenz wesentlich. 
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Einsteiger 

z i tät l l te grund ätz l ieh o k le in wie mög
l i  h e i n .  
Ein e terner requenlläh ler s l l te entwe
der mit  kurzen , ' e i t  au ei nander l iegenden 

inze ldrähten er mit e iner abge chl -
enen 7 -Q- ei tung para l le l  zu R6 ange
chlo en � erden .  
T4 arbeitet a l  

rung der kapazi t iven Be l  tung v n VT3 . 
hat i h in d r Prax i  gezeigt , da e in  

Dreh pu l i n  trument den Dip de Dipme
ters we ent l i  h be er darste l l t  al e in  Di 
g i talvoltmeter. 

• Betriebsarten 

htung ! Man l l te tet daran denken ,  
da  Tweety e in  k le in  r ender i t und  da
her an e iner ntenne oder mi t  etzte i l  a l  

t · · rer \ i rkt . 

Selbsttest 

Tweety ' i rd al Empfänger verwende t .  
Wenn beim Dur  h t imrnen ender zu hö-

Bild 3: 
Prinzipschaltbild 
für die mechanische AM-Dreh· 

Konstruktion von kondensator 

Schwingkreis und 5 275 pF 

Oszil lator 

Bild 4: 
Diese Anordnung 
von Drehkondensator, 
Buchsenleiste und 
Oszil latorschaltung 
an der Wand des 
Gehäuses hat sich 
als optimal erwiesen. 
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Bild 2: 
ln  den unteren 
Frequenzbereichen 
hat sich ein mittels 
Lochrasterplatte fi
xierter Ferritstab mit 
HF-Litze bewährt. 
Die meisten Spulen 
wurden jedoch als 
freitragender Ring 
aus 1 -mm-Kupfer
lackdraht mit einem 
Durchmesser von 
25 mm hergestellt. 
Zur mechanischen 
Stabil isierung ist die 
außen l iegende Win
dung um die anderen 
herumgewickelt. 

ren i nd ,  i l da erät e i n  atzbere i t .  Even
tue l l  is t  e er� rder l ich , e i ne kurze nten
ne ( 0 cm) anzu h l ießen . 
Zur Prüfung der requenzanzeige w i rd 
Tweety i n  die ähe e ine Radi gebracht , 
da auf e inen ender mi t  bekannter re
quenz e i nge · te i l t  i t .  Wen n  der Radioemp
fang durch Tweety ge tört ' i rd ,  o l l te der 
Frequenzzäh ler die ri h t ige Frequenz de 

ender anzeigen . 

Messung der Grund- und Oberwellen 
eines Oszillators 

chwa he kapaz i t i ve Kopp l ung funk t i  -
n iert am bc ten . Me i  l genügt e , den Prüf
l i ng und Tweety nebenei nanderzu legen . 
E i n  kurzer Draht am 0 z i l l ator kann dabe i 
nü tz l ich e i n .  Tweety w i rd al Empfänger 

en endet und auf die z i l latorfrequenz 
abge t immt . Be i  annähernd gle i  h r Fre
quenz entsteht e in  deu t l i  he Pfeifgeräu eh . 
Da tärk te ignal tammt n der Grund
wel le de 0 z i l la tors . 
Die Frequenzen der . .richtigen" berwcl len 
de z i l l ator mü en ganzzahl ige \liel
fa he der Frequenz der G rund' e l le e i n .  

� 

l le G rund- und berwel len n Tweety 

• Gehäusewand 
I 

FM-Dreh· � c 
kondensator ; 

5 . . .  25 pF r l;QL I-I I I 

Buchsenleiste Sllftletste 

Gehäuse
wand 

und dem Me obj kt füh ren  zu berla
geru ng pfiffen be i v ie len rat ionalen re
quenzverhäl t n i  en w ie z. B .  I : 2 ,  2 : 3 ,  :4 
oder 3 : 2 .  
Z u r  ermeidung o n  eh lme . u ngen 
te man die Grundfrequenz de z i l lator 
annähernd kennen . Bei zu tarker K pp
l u ng k mrnt e zur ynchr ni at ion zw i-
chen Tweety und dem zu überprü �  nden 

Osz i l l ator. Die Frequenz ' i rd dann v n 
be iden 0 z i l latoren be t i mml und die re
quenzme ung i t u nbrau hbar. Da er
kennt man daran , da da Pfe ifen au fhört . 

Messungen an einem Empfänger 

Tlveety w i rd in die. em Fal l al ender ver
wendet . Die Geräte werden im b tand 

on Cl\ a 20 cm nebeneinanderge legt .  
ind keine nderen Maßnahmen zur 

Kopp lung nöt ig .  

zum 215-pF-Drehkondensator 

B Buchsenletsie _ --=-�r-���� 
für Spulen 

fur Konden· 
'-----'...----+----"<-' satoren 

T tO pF 

[!] raster S t  

. . 

zum 25-pF· 
Drehkonden
sator 

Bild 5: Lötseite der Schwingkreisbau
gruppe; es empfiehlt sich, die vierpoli
gen Buchsenleisten, den Miniaturtaster 
und den 1 0-pF-Kondensator auf einer 
Lochrasterplatte vorzumontieren. 

Konnguration des Schwingkreis
anschlusses in Bild S 

voa IIIICh Bauteil 
I 4 ted pu l  
2 4 Brück fllr 275-pF-Drehkondensator 
7 8 Brü k.e ftir 25-pF-Drehkondensator 
5 7 Zu at.zkonden�W�tor, RM 5 
6 7 Zusat1konden tor. RM 2.5 

Da unmodul ierte ignal  on Tweety über
lagert da ignal  de. ender , auf den der 

mpfänger abge t immt  i t . L iegen die 
Frequenzen beider ignale nahe genug 
be ie inander, w i rd der Empfänger Ie i  er. 
Zu ätz l iehe Mi chprodukte ( Pfi ffe ) kön
nen auft reten .  Bei  upcrhet-Empfängern 
tritt d ie berl agerung be i der mpfang - ,  
der piege l - u n d  der Zw i schenfrequenz 
auf .  
Dur h benvel len können die genannten 

ffekte be i mehreren Frequenzen auft re
ten . u die em G rund i t d ie Kenntn i  der 
ungefähren mpfang Frequenz wi h t ig ,  
um da Me ergebni  r i  h t ig  zu i nterpre
t ier n .  



Messung der Resonanzfrequenz 
passiver Schwingkreise und Antennen 

Tweet ' i rd al z i l l ator verwendet . 1 -
le chw ingkre i e ,  durch  die G leich t rom 
fl ießen kan n ,  Ia sen s ich für e i ne er te 
Me ung an te i l e  der pule d i rekt  an 
Tweety an h l ießen . Den Drehkonden a
t r cha l tct man am be ten ab er  bringt 
ihn zuminde t an  den rechten n h l ag 
( k le i n  te Kapaz i tät ) . 
Die ru ndkapat. i tät  de Tweery- 7 i l l a
t r l iegt bei 20 pF und be\ i rk t , da s e i ne 
d u t l ich geri ngere Frequenz angezeigt  
w i rd .  l m m  rh i n  hat man e i nen n att.
punkt  fü r da korrekte Re u l tat . Die e 
Me methode hat i h für chwingkr i 
geri nger Güte al die e inz ig mög l i  he er
wie e n .  
I m  Dipmeter- Betrieb w i rd der Tweety-

hwi ngkre i  zunä h t mit dem Te tobjekt 
i ndukt i v  tark gek ppe l t .  Dann t i mm t  
man Tweery i n  dem requenzbereich ab,  
i n  dem die Res nanzfrequenz ermutet 
w i rd .  K na kgeräu he i m  Laut precher 
ze igen den requ nz prung in der ähe 
der Re nanzfrequenz an . n h l ießend 
' i rd die K pplung s wei t  e rri ngert . da 

hne K nacken gerade n h e i n  k le iner Pe
ge labfal l reproduz ierbar zu be bachten i t .  
Die angeze igte Frequenz kommt d r tat-

Bild 6: 
Mit dem eingebauten 
Frequenzzähler ist 
Maxi-Tweety ein 
komplettes Mess
gerät. Der kleine 
Schalter rechts oben 
dient zur Umschal
tung auf LC-Mes
sung. 

Fotos: Burger 

ä h l i  hen Re onanzfrequenz de pas iven 
eh' i ngkrei e chon ehr nahe . 

Wenn  da Kna  kcn auch be i  lo er Kopp
l u ng n icht  aufhört u nd ich ke in  M in imum 
ze igt , dan n ha t  der  hw ingkre i  e i ne zu 
h he Güte . In  d ie em al l  h i l ft die Para l 
le l  cha l t ung  e i nes Wider tands ( iehe Er
läuteru ngen im Ka  ten Dipmeter auf e i te 
2 I ) . 

LC-Messung 

ach dem Prinz ip  der Re onanzver ch ie
bung können I nduk t iv i tät  - und K apaz i 
tät wert de Tweety- h w ingkre i  e be
re h net ' erde n .  A l  H i l fe dient  dabe i e i n  
k le i ner Ka l ibrierkonden ator, der m i tte l  
Ta ter oder Scha l ter dem chwi ngkre i  
para l le lge cha l tet werden kan n .  

pu len  werden d i rekt ange c h l o  en und 
gerne en,  Konden atoren h ingegen dem 

chwi ngkre i s  para l le l  ge chal tet . ie kön
nen nur  ind i rekt anhand zweier Me un 
gen  be t immt werden (e i ne m i t  und e i ne 
ohne Konden ator ) . Der ge u hte K apaz i 
tä t  wert i. t d ie D ifferenz der be iden r
gebn i se . 
Die Berechnung forme ! lau tet 

C - CK 
o - lfo lfK )1 - I 

A, 8 . zur Schwingkreisbaugruppe 

+S V 

Cl  
l p  

Masse 

22 k 

t 

D 

t 
Frequenzzihler 

t 
PB{Jelanzeige 
NF-Verstärker 

VT4 
2N3904 

RB C4 
1 k IOO n 

Bild 7: Schaltung der HF- Baugruppe des Maxi-Tweety; VT1 und VT2 bilden den Oszi l la
tor, VT3 arbeitet als Pufferverstärker und VT4 als Spitzenwertgleichrichter. 

Einsteiger 

abe i  is t j0 die gerne sen requ nz hne 
undfK die Frequenz mi t  Ka l i brierk nden-
ator. fK mu dabei logi chef\ ei e tet 

k le i ner a l  fo e in . 
Die chwi ngkre i  · - l ndukt i  i tä t  L0 bere h
net ich gemäß 

I 
Lo - ---

- (2n · fo)2 · Co
. 

Die L.Uge. hn i t ten Größengle ichung lau
tet 

1 06 
��H = -----------

(2n · fo/ M Hz )2 · CofpF 

Beim Arbe i ten mit Tweety gibt e · Folgen
de zu beachten:  
- Der 0 z i l lat r h' i ngt nur  dann zufrie

den te i lend , ' enn � = Lol 0 n i  ht a l l 
zu k le in ' i rd .  Da begrenzt den Wert der 
me baren Kapaz i tät na h oben . Oe -
halb wurde nur  e in  I 0-p -Ka l ibrierk n
den ator gewäh l t .  Zu die em l iegt im 
au ge chal teten Zu tand die Tasten- bzw. 

hal terkapaz ität in Re ih  . D n k rrek
ten Wert für K be t immt man daher am 
be ten e i nmal ig m i th i l fe der Me ung 
e ine bekannten K nden ator . 

- ine prä7 i e Be t immung von /0 und fK 
i t ni ht immer le icht . Das g i l t  bc nders 
für Mini-Tweety mit  e i nem e ternen re
quenzzähler oder z i l lo k p. Daher ind 
die Re u l tate i mmer  k ri t i  eh zu h inter
fragen und mehrere ergle ich me un
gen i nnv  I I .  

• Nachbau 

Da Tweety- K nt.ept lädt t.um Ba te l n  e i n .  
D i e  0 kumentat i  nen v n Mini- Tweety 
und Maxi- Tweety ind in er ter L in ie a l  

n regu ng für eigene Kon trukt ionen ge
da h t .  iel Material ' i rd v ie l lei ht in der 
Ba te lk i  t v rhanden e i n ,  z. B .  ein altes 
A M/FM-Radio mi t dem wert o l len reh
k nden ator und e i nem e entue l l  noch gut 
brau hbaren  Potenzi meter. Die übrigen 
Baute i le i nd im ein h lägigen a hhan
de l erhä l t l ich . 
Tipp au der Prax i : 
- M an part si h Ze i t  und Ärger, ' enn 

man e i nen der  zah l re i  hen ,  im  In ternet 
ange tenen requennäh ler-Bau ätze 
e inbaut . r mu gerade be i ehr hoher 
Frequenz e ine hohe mpfi nd l ichkeit ha
ben . Der rte i ler M 1 20 00 hat die-
e igen chaft . Detai l dazu enthält  die 

Dok umentation n Maxi-Tweety .  
- Lieber e i n  größere ehäu e erwenden 

a l  e i n  7u  knapp bcme . nes . 
- Wenn  man den requenzbereich na h 

oben e i n  chränkt , w i rd der ufbau ie l  
le ichter. HerbertBurger@gmx.at 

Litera t u r  und Bezugsq u e l len 
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HF- Technik 

Breitband-Gegentaktendstufen 
für den KW-Bereich: Prinzip erklärt 
Dip/. -lng. HARALD ARNOLD - DL2EWN 

Für Breitband-Gegentaktendstufen bis etwa 100 W wurde und wird eine 
Schaltung benutzt, bei der der Ausgangstransformator die Funktionen 
Symmetrierung, Betriebsspannungszufuhr und Ausgangstransformation 
übernimmt. Ziel dieses Beitrags ist es, die Arbeitsweise dieser Schaltung 
nachvollziehbar zu erklären. 

Eine im  In ternet gefundene bhand l ung 
über Brei tband- egentaktend tufen f I ]  
veran las te mi h ,  d iese. Thema hier auf
zugre ifen und prinz ip ie l le  Zusammenhän
ge e i nmal grundlegend zu  erk l ären . 

• G rundlagen 

I n  B i ld l \ ird die Prinzip haltung einer ol
chen End tufe mit MO FET gezeigt . a
türl ich ind au h B ipolartran i t ren m . . g
l i  h ,  die aber kaum n h hergeste l l t  � er
den . olche ndstufen finden wir in kom
merziel len Amateurfunkgeräten der I -W
KI e. Bekannte ertreter ind Kenwood 
T -590 , lc  m I -7600 , Yae u FT-2000 und 

+ UG2 
VT2 :J 

Bild 1 :  Prinzipschaltbild einer Gegentakt
AB-EndsMe mit MOSFET 

ten tcchni hen Daten nt prcchen ein hlä
gigen n�  rderungen ( I M  , usgang. Ie i  -
tung , tromaufnahme usv . ) .  

e r  u gang transformator be teht manch
mal au Z\ ei K upferröhrchen mi t  Rohr
kernen und Le iterp lattenmaterial  al er
bindung . Da i · t die Primän i k l ung .  Die 

ekundärw i k l ung be teht aus 2 . . .  4 Win
dungen Litz dur h die Kupferröhrchen .  
Die e Tran format rcn g ibt e pre i .  wert ( ! )  
und fert ig gewi kel t  L .  B .  be i  I für ver-

h iedene Lei tungen . Kommerz ie l le u�
gang Übertrager benutzen e inen großen 
DLK ( Doppel l ochkem ) .  
I n  e in igen neueren er . . ffen t l ichungen zu  
ol  hen  nd  tufen fi ndet man  e ine etwa · 

geänderte ha l tung . Dort werden die 
Funkt ionen ymmetrieru ng/Betrieb pan
nung zu fuhr und usgangstran Formation 
auf zwei indukt i  e Baute i l e  aufgete i l t .  Ne-
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ben dem bekannten usgang tran forma
tor kommt e i ne B i fi lardro e l  dazu . ie 
. ol l zur Betrieb pannung zufuhr  und zur 

ymmetrierung der Scha l tung diene n .  Der 
Drain · t rom der MO FET fl ießt nun n icht  
mehr durch den u gang t ransf rmator, 
ondern ' i rd über die B i fi lardro el den 

Dra in  zugeführt . Die e chal tung ' i rd 
z .  B .  dann venvendet , wenn die Zufü hrung 
der Betrieb pannung über e ine feh lend 
M i t te lanzapfung o n icht mög l ich wäre . 
Dac; ist  oft bei  höheren Au  gang Ie i  tun
gen der  Fal l ,  v o bei  pie l  wei e e i n  Gua
ne l la- · ·  bertrager zur  Tran formation d ient . 

• Beschreibung 
der Endstufenfun ktion 

Eine End tufen cha l tung na h B i ld I 
( Pr inz ip  cha l tb i l d ,  n icht  komplet t )  i s t  
. chne l l  erklärt . Die End tufe arbe i tet im 
Gegentakt B -Betrieb mi t  e i nem k le inen 
Ruhe t rom . Dazu werden d n MO FET 
olche Gatespannungen ( UG 1 ,  U02) zuge

füh rt .  die für die R uhe t röme notwendig 
i nd . Bei B -Betr ieb werden die MO -

T mehr le i tend , wenn i hnen am Gate 
e ine po i t i ve teuerwech e l  pannung z u
geführt w i rd .  ür den B -Gegentaktbe
tr ieb muss den MO FET T l  bz\ . T2 
abwechse l nd ein pos i t i  e Halb\ e i le  der 

ingang wech el pannung Ue z ugeführt 
\ erden . Dann perrt T2 , wenn T l  l e i 
tet , und umgekehrt .  Jeder MO T ver-
tärkt a l  o e ine Ha lbwe l le der i nu  förmi 

gen i ngang ' e h el pannung . I m  Aus
gang t ran formator nt teht  dann \ ieder 
die komplette inu chwingung .  
Der  Tran formator T I  t ran form iert von 
un  ymmetrisch ( am Eingang )  in  ymme
t ri ehe pannungen gegen Ma e. Erhält 
a l so T l  e i ne po i t i  e Ha lb' e l l e  der 

teuerwech e l  pannung , o l iegt g le ich
ze i t ig  am Gate von T2 e ine negat ive 
Ha lbwel le . bwech e lnd sperren und le i 
ten  a l  o Tl  und T2 i m  Takt der  E in
gang pannung .  Bei  e i ner pos i t i  en Steu
erwech el pannung ent  ·prechender Höhe 
w i rd T l  l e i tend und ein t rom I D  I kann 
von + Ub. dem M i t te lpunk t  M de u -
gang übertrager T2 , 7um Punkt  v n T2 
und durch den "geöffneten" MO FET 

T l  ( Drai n � ource) nach Ma e fl ie-

ßen .  Bei  der negat i en Ha lb\ e l le on Ue 
erhält das Gat v n T2 e ine p i t i ve 
Steuerwech e l  pan nung und der t rom
tl u  . n Ub i n  M zu  8 u nd dur  h T2 
na h Ma  e kann erfolgen . Der j wei l s  an
dere M FET ( h ier T l ) w i rd dur h die 
negat ive Ha lbwel le  der teuenvechse l -
pannung ge  perrt . 

Zum erständn i  der nun  folgenden or
gänge i m  u gang t ran formal r T2 zu
näch t etwas zur The r ie  de Magnetfe lds .  

• Etwas Theorie zum Magnetfeld 

Wenn elektr i  her tr m dur h e inen Lei 
ter fl ießt , \ i rd u m  den Le iter e in  Magnet
feld  aufgebaut . ie Magnetfe ld l i n ien be-
ehr  iben um den Le i ter heru m konzentri 

sche K re i  e .  Je höher die tr m tärke i t ,  
d e  t o  tärker i t d a  Magnetfe ld .  · · ndert 
s ich der t rom,  o ändert s ich proport ional 
dazu der magnet i  ehe l u ss C/J (Phi) .  Da
be i w i rd im  Lei ter e ine e l b  t i ndukt i  n -
pannung i ndu7 iert .  

Die e lb  t i ndukt ion spannung i t po i t i v  
und  ri htet i ch  gegen die Generator pan
nung , d ie den t rom zur  Magnet fe ldände
rung t re ibt .  Die Polarität der e lb  t i nduk
t ion pan nung UL hat im  Le i ter e inen 
Gegen t rom zur  Folge . Dam it w i rd die 
Haupt t r  mänderu ng etv a verlang amt 
und der M agnetfeldaufbau verzögert i h .  
Be im M agnetfe ldaufbau i t d ie ze i t l iche 

·· nderu ng de magnet i s  hen F lu  es 

dcp UL = -dt 
po i t i v  (der an. teigende Te i l  e i ner po i t i 

en  i nu  halbwe l l e ) .  i mmt bei be  lehen-
dem Magnetfe ld der t rom ab, . o \ i rd die 

t r  mänderung i im  Zei t i nter al l 1 
.1i  

- < 0 .1t  
( ab · te igender As t  der  po i t i ven inu  ha lb
\ e l l e ) .  Die resu l t ierende Magnetflu  sän
derung i t ebenfa l l s  k le iner und die -ner
g ie de M agnetfe lde \ i rd fre i ! 
Die Spannung über dem Leiter ändert ihre 
P larität ( ! ) und der pannung pf i l  we h-
e l l  d ie R ichtung . Die ent tehende I nduk

t ions pan nung ist  a l  o be i abnehmender 
Magnetfl u  änderung der ur  prüngl ichen 

pu len ·pannung entgegen gerichtet . Da 
i t der we ent l i  he Fakt zur Erk lärung der 
richt igen unkt ion d r End t u fe !  

• Erzeugung 
der Ausgangsspa nnung 

hne Bea htung der I ndukt ions pannun
gen durch da · zu. ammenbrechende Mag
netfeld würde die rzeugung der u gang -
pan nung w ie  folgt au ehen :  

Wenn e ine s i t i  e Halbwel le  T l  öffnet , 
fl ießt e in  ich ändernder t rom dur h die 
obere Hälfte von T2 . m Punkt M l iegt 



+ Ub = l ,8 , am Punkt A I i  gt d ie Re t 
�pannung om M T VT I . Die e Re t
!>pannung teht für d ie u gang pannung 
n i  ht zur erfügung . Durch den t romflu 
i n  der oberen Hä lfte der Pri märw ick l u ng 
de u gang t ran formator ent teht h ier 
e in  kräft ige , ich ändernde M agnetfe ld  
( iehe Theorie ;:um M agnetfe ld ) .  
Dadurch werden i n  den eku ndärw indun
gen on T2 pannu ngen i nduL iert ,  d ie ich 
add ieren . Die Höhe der pann u ng über 
dem beren Te i l  der Pri märw ick l ung i t 
d ie Betriebsspannung Ub minu  der Re t -
pannung am M F T VT I .  o hat  z .  B .  

der bekan nte R D30H I be i  6 Dra in 
s i r  m e ine Re tspannung on et" a 2 ,4 . 
Bei  e i ner Betr ieb pannung on 1 3 ,8 
der ndstu fe bet rägt a l .  o d ie ma i ma le  
Pri mär pannung an der  oberen Hä l fte de 

u gang tran formator 

- 2 .4 = I I  ,4 . 

Da wäre d ie pannung i m  che i te lpunkt  
der i nu  ha lb\ e l l e .  a l  o die p i tzen . pan
nung der ber n inu halb\ e l l e .  
B e i  der nä h . t e n  Ha lb\ e l le der teuer
wech e l  pannung ' i rd T l  ge pcrrt und 
VT2 durchgesteuert . Jetzt ent  tehen an der 
unteren Hä l fte on T2 ebenfa l L  max i ma l  
I I  ,4 , aber mi t  anderer Polarität . Da i s t  
d ie  p i tzen  pann u ng der  un teren i n u  -
halb\ e l l e .  l n  der ekundärw i k l ung  on 
T2 ent  teht au be iden Ha lbwel len w ieder 
e i ne komplette i n u  chwi ngung . 

ehmen \ ir e i n  Windung zahl verhä l t n i  

"pnm l 
-- - -

"sel 3 

an , ' ürde die Primär p i tzen pannung zu 
Usek . p i w:  = I I  ,4 · 3 tran formiert wer
den . mgere hnet auf Effekt i  ' ert 

U pilze 34 2 U rr = -. -2 - = lAl = 24 ,2 

Die Lei t ung am Lastw iderstand on 50 Q 

Uerr2 
P = -- = 1 1 .7 W  

Q Q  
wäre ehr wen i g !  H i n wei : uch tarke 

egenkopp lunge n ,  Konden. atoren an den 
Drainan ch l ü  en und ein erhöhter R u he
lr m " ürden nicht an der Le istungs-

au beute ändern . 
un kommt aber das Magnetfe ld  i n  

pie l .  Wenn T I  durchgesteuert w i rd ,  i s t  
T2 ge perrt . Damit ' i rd die nergie des 

Magnetfe lde der un teren primären Hä lfte 
de u gang übert rager fre i , e bricht zu-
amm n,  damit ändert e ich und indu

L iert ebenfa l l  i n  den ekundärw indungen 
de. usgang Übert rager pan nungen . 
Die e pannungen ind den Spannungen , 
die be i m  M agnetfe ldaufbau i n  der un teren 
Hä l fte de u gangstran formators indu 
ziert worden i nd ,  entgegen gerichtet . Da-

mi t  addieren ( ! )  ie ich aber zu den I n 
dukt ion pannungen .  d i e  durch den trom
nu i n  der oberen Hä lfte de u gang -
t ran formator entstanden ind .  

omi t  erhalten wir  in  der ekundärw icklung 
( im Idealfal l ! ) e ine pitzen  pannung on 

u. = ( l 1 .4 + 1 1 .4 ) · 3 = 68 .4 

Uerr = 6 .4 1 .../2= 4  ,5 . 

n e i nem 0-Q-La ·tw ider tand " ären o 

Uerr2 P = -- = 47 W  
50 Q 

mögl ich . Die es Beispie l  bes hre ibt recht  
gut da Lei tung vermögen der PA HL-458 

der i rma THP. Dort befinden i h in der 
nd t u fe zwei R D30 im Gegentakt und 

die P i t be i I ,8 Betriebsspannung mi t  
45 W A u  gang Ie i  t ung spezifi 7 iert . D ie  
P be i tz t  e i nen Au  gang t ran formator 
mit Wpnm : Wsel = I :  3, aber keine B i fi l ar
dro. e l . 
Bei  der angegebenen teuerle i . tung n 
5 W wu rden auch mehr al 45 W Au  -
gang Ie i  tung be i gutem Wirkung grad 
gerne en . 
E in Bau atz für e i ne 1 00-W-P , d ie Juma 
PA- HXJD .  benutzt b ipo lare Le i tung t ran-

i1 · Ir'·-' -
• · _ ,  ...... ,. .. ... _ � .... c ll<m - -

.� .  ' ·  . . w;�.{� ... � - �� � ·. 

· · :1 ��' 
.- .. ..-:-

��. ·, . . ·� · . . 
---. •. , ... ... a 

Bild 2: Platine der JUMA PA 1 00, rechts der 
Ausgangsübertrager Foto: DL2EWN 

i toren T H I B A 2 
pannung die er Typen l iegt bei I 

Iektor t rom be i max i mal  0 .5 
triebs pannung ' erden 1 3 ,8 er'i endet . 
der u ·gang · transformator hat 
( Wi ndung zah l verhä l t n i  ) .  Die M i tte der 
Primär\ ick l ung i t mehrfach abgeblockt . 
o wie es se i n  mu ! i n  B i fi l ardr . .  e l  

w i rd nicht verwendet . 
Wir  erha l ten al o an der 50-Q-Wick l u ng 

U = ( I 3 ,3 V + l 3 ,3 V ) · 4 = 1 6 ,4 
err = 1 06 ,4 : 2 = 75 ,2 

( Us = he i te l  pannung ,  Uerr = Effekt i  -
wert ) .  Bei d ie er pan nung an 0 Q erge
ben i h 

u ? � = 1 1 3 W. 
50 Q 

Mehr al I 10 W H F  habe i h auch an e iner 
elb t aufgebauten Juma- JOOD gerne en . 

Da i n  der P die H F  na h dem u gang -
t ran formator noch durch Tiefpässe , W -
B rücke , erdrahtung mü Flachbandkabe l , 

tecker und m cha l t re la i s  t ransport iert 
werden mu , i t d ie Lei t ung au beute 

HF- Technik 

' i rk l ich ehr gut . Die I M - b tände ind 
be i a l len Au  gang Ie is tungen tet größer 
al 30 dBc .  Der Wirkung grad bei E inton
au · teuerung auf 1 1 0 W H wurde zu 

4 %  gerne en . a i t ehr gut für die e 
et\ a äl teren B ipolart ran i toren .  
Dabe i  me  e ich d ie u gang I e i  tung im
mer mi t  e i nem k mmer;: ie l len pektrum
analysator ( ke in  ! )  und kal ibrier
tem eis tung dämpfung g l ied b7\v .  nach 
dem Tiefpa mit Power Ma ter /1 on Ar-
ray l u t ions . 

• Schlussfolgerung 

Die nd tufen mi t  u gang trans� rmato
ren für B tri b pannung zufuhr und u -
gangstransformat i n funkt ionieren in der 
Pra i gut . Wicht ig da i i t aber die Wah l  
de  ri h t ig  d imen · ion ierten Tran � rma
t r und de Über etzung erhä l t n i  e 

on ekundär- zu Pri mär\ i k l ung .  uch 
die akt i en Bauelemente müs en für die 
gewün hte usgangs le i . tung g e ignet 
ein und e inen guten Dra im irkung grad 

im B- Bet rieb auf, ei en .  
l le rgänge i n  der  nd tufe habe i h 

h ier tark idea l i s iert darge tei l t .  I n  Wirk
l ichkei t  p ie len ich v ie l  komple ere Pro
ze e ab . Die durchgeführten ere infa
chungen ändern aber n icht an der prinz i 
pi I I  n Wi rkung ' ei e ,  ie o l len die ri h 
t igen akten na h o l l L iehen las. n .  
Auf  der  rundJage mei ner Be. häft igung 
mi t  mehreren ver h iedenen egentakt -

B -End. tufen bi  100 W kann i h e in ige 
Bemerkungen i n  l l  J ü r die mange lhafte 

rbeit on ndstufen ohne B i fi l ardro e l  
n ich t  na h o l l z iehen . 
Bei  der G genüberst l l ung v n 
fen mi t  und ohne B i fi lardr se i l l ten im
mer die erz ie l ten rgebni.  se im gc amten 

rbeitsfrequenzbereich von I ,  M Hz bi 
30 M H z  ( z . T. 52 M Hz )  und im u gang 
Iei tung bercich (Zweit n-Mc ungcn ) von 
Vol laus teueru ng bi mi nde ten - 0 dB 
unter o l lau  teueru ng betra htet ' erden . 

hne di e re ht aufwendigen Mc sungen 
kann man hne l l  ;:u fa l s  hen u agcn 
gelangen . 

u h kommerz ie l l e  nd tufen mit pei e
dr e l  ( z .  B. i m  I -77 ) i nd nicht un
bedingt  Wirkung grad\ under, wenn die 

nd tufen auf hohe L inearität ( B) au -
gelegt ind .  
Die B i fi lar pe i edr  e l  gab e chon i n  
der E n d  tufe d e  ra l t -Tran ceiver IC-
7 0 ( 1 9  0) .  Bei neueren räten ist  man 
davon ' ieder abgek mmen . Die B i fi l ar
dro el i t a l  keine neue rfi ndung ! 
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Praktische Elektronik 

Einige Experimente 
mit drahtloser Energieübertragung 
Dr .-lng. KLAUS SANDER 

Zur Stromversorgung elektrischer Geräte sind Leitungen heute vielerorts 
noch Standard. Künftig sollen sich unter anderem alle Mobilfunkgeräte 
drahtlos aus Ladeschalen mit elektrischer Energie versorgen lassen. Um 
auch andere Anwendungen, wie z. B. die Energieversorgung durch Fens
terscheiben, zu ermöglichen, stellt dieser Beitrag Experimente mit ver
schiedenen Verfahren vor. 

Ein  e lektrische Gerät außerhalb e ine Ge
bäude zu betreiben , bere i tet heute im H in 
b l i ck  auf se ine Gr' ' ße i n  der  Regel kei ne 

chw ierigke i t .  Doch wie lässt sich das 
tromver orgung problern lösen? I st der 

Verbrauch de Geräts n iedrig oder nur e in  
kurzzei t iger Betrieb ohne t romkabe l vor
gesehen ,  kann die Ver orgung aus Batte
rien oder Akkumu lat ren erfolgen . 
A l lerd ings g ibt es be i solchen t ran portab
len Energ iespeichern ein Pr b lem.  I · t der 

i nsatz im Wi nter notwend ig ,  l iegt d ie  
Außentemperat ur oft unter 0 °C .  i M H 
Akkumulatoren haben zwar bei n iedrigen 

Jen keine opt i male ösung dar. ach ihrer 
Ent l adung mü sen Batterien durch neue 
ersetzt und d ie leeren fachgerecht  ent orgt 
werde n .  Da is t  ü ber e i nen  l angen Zei t
rau m  ge ehen teuer und n icht  umwelt
freund l ich . 
Wir  könnten jetzt auf die Idee komm e n ,  
d i e  Versorgung unsere Geräte ü be r  So
larzel len oder k le ine Windenergiean l agen 
zu rea l i s ieren . Le ider steht nacht die on
ne nicht zur  Verfügung . Und be im Wind 
w i rkt wahrsche i n l ich e i n  neue M u rphy-
ches Ge etz :  "Wenn wir dringend Strom 

brauchen ,  gibt es keinen Wind ." 

Bild 1: Versuchsaufbau eines induktiven Energieübertragungssystems Fotos: Sander 

Temperaturen e ine geri nge Sel bstent la
dung , aber unter o oc inkt  die Beweg l ich
kei t  der lektrone n .  Dadurch steigt der 
I nnenw ider tand und e i nd nur geri nge 

t röme entnehmbar. Bei Temperaturen un 
ter -20 ° ind die e Akkumulatoren über
haupt n icht mehr nutzbar. Bei  hohen Tem
peraturen läs t s ich zwar genügend Ener
gie entnehmen , doch n i mmt die e lb'tent 
laderate zu . 
Wir könnten uns für Li th ium- kkumulato
ren ent cheidcn . Jed eh ex i st iert auch d rt 
da Problem . Die Temperaturempfi nd l ich
kei t  i t von der Bauart ,  dem E lektroden
material und dem Elektrolyten abhängig . 
Je höher die Temperatur  und die Ladung 
s ind ,  de to höher ist  d ie Wahrsche i n l ich
keit  für e in  n endgü l t igen Ausfa l l .  Wird 
der L i th ium-Akkumu lator be i n iedrigen 
Temperaturen nur gelagert , hat da kei nen 
E in fluss auf se i ne Leben dauer. Ein Be
trieb bei n iedrigen Temperaturen reduz iert 
jedoch ebenfa l l s  die Lebensdauer. 
Zwar ind Batterien gegenüber Akkumu
latoren über e inen re la t iv  großen Temp -
raturbereich e insetzbar, doch auch ie te l -
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A l  e inz ige L ö  u n g  b le ibt a l  o die Ver or
gung aus der Steckdo e. Feh l t  e ine Steck
dose im  Außenbere ic h ,  müs en w i r  e in  
Stromver orgungskabe l  durch  den Fens
terrah men , die Tür oder gar d ie Wand füh
ren .  Wol len w i r  o e in Kabel nicht für e inen 
längeren Zei traum verlegen , l ässt es s ich 
durch das e i nen Spal t  offene Fenster oder 
die ange lehnte Tür führen - im Wi nter 
küh l t  der Raum aus und von E inbruch
sicherheit  kann auch kei ne Rede mehr , e i n .  

• Drahtlose Energieübertragung 

Es g ibt e ine bessere Lö ung :  d ie  draht lose 
Energieübertragung .  E ine der Gru ndpri n
z ipien wurde berei ts  1 88 1  entwicke l t .  s 
is t  der Transformator. B r ingt man be ide 

pulen auf e i nem Eisenkern an , erfolgt die 
Übert ragung mit  e i nem hohen Wirkungs
grad . nergie lässt s ich darü ber  h i nau 
ebenfa l l s  zw i  chen zwei Spu len frei durch  
den  Raum übert ragen .  
Die e Verfahren fi ndet heute bei e lektr i
chen Zahnbürsten Verwendung . Genauso 

l ä  t s ich Energie durch e ine Fenster chei
be übert ragen .  

Wir  müs e n  da Fen ter a l so n icht  offen 
l assen und können im Außenbereich t rotz
dem elektri ehe Geräte versorgen .  Diese 
Idee i t chon a l t .  Bere i t  im  März l 
meldete ikola Tes la  e in  ent  prechendes 
Patent zur draht losen Energ ieübertragung 
an . E i nen Monat später folgte Gug l ie lm 
Marcon i mi t  e i nem Patent zur draht lo  en 
Telegrafie . Während Tes la  Lampen betre i 
ben wol lte , g i ng es M arcon i um die Kom
mun ikat ion . 
I ndukt ive Verfahren s ind jedoch n icht die 
e inz igen Mög l ichkei ten zur draht lo  en 
Energieübertragung .  Mi t  d n nachfolgen
den Experi menten können w i r  d ie ffek
t i v i tät e i n iger Verfahren un tersuchen . 

• Optische Energieübertragung 

Ein ehr e infaches Verfahren is t  d ie opt i 
sche Übertragung .  Heute stehen effekt i ve 

olarze l len zur  Verfügung .  Tag ilber kann 
die Ver orgung über die Sonne erfolgen . 

acht be nötigen w i r  e i ne a l te rnat i ve 
Lichtque l l e .  Wol len w i r  d ie nergie per 
Li  h t  nur  durch e ine Fenster che ibe über
tragen ,  i s t  e re l at i v  e infach machbar. Da
für re icht e ine e infache Lampe . Den Wir
kungsgrad können wi r  dur h opti he Sys
teme , w ie L insen oder piege l ,  erhöhen . 
Gegenwärt ig  entw icke l t  die l ndu t rie ef
fek t i vere Varianten auf Basi  v n La er
strahlen . H ierbe i o l l te jed eh der La er-
t rah l  o aufgeweitet werde n ,  das er d ie 

Größe der Empfängerfläche e rreicht . Bei  
höheren e i stungen und größeren Ab tän
den b le ibt t rotzdem e i ne gew isse Gefah
rens i tuat ion be tehen , da n ich t  au ge
sch los en werden kan n ,  dass jemand i n  
den Laser t rah l  kommt oder über Refle
x ionen von ihm erreicht  w i rd .  
Daher i nd h ierbe i stets d ie ge etz l ichen 
Vorschr iften e inzuhal ten . Fal l s  bewesen 
in den Bereich des La erstrah ls  kommen 
können , muss s ieberge te l l t  se i n ,  dass der 
Strah l automati eh abschal tet . 
Der Wirkung grad eines opt i schen S ysterns 
ist bei m  gegenwärt igen tand der Techn ik  
n icht h h .  Er l iegt noch unter 20 q! . Wir 
können die Funktionsweise jedoch in einem 
e infachen Versuch , wie in B i ld 2, te ten . 

Bild 2: Schon durch die Bestrahlung einer So
larzelle mittels einer LED lassen sich Geräte 
mit geringer Leistungsaufnahme betreiben. 



Bild 3: 
Schaltungen des Senders 
(links) und des Empfängers 
(rechts) zur kapazitiven 
Energieübertragung; 
als Verbraucher dient hier 
eine LED. 

LED an e ine olane l le  an-

im 

• Kapazitive Energieübertragung 

ine weitere Mög l i  hkeit bietet die kapa
L i t ive Energieübertragung . H ierbei werden 
Z\ ei  K nden atoren zur Kopp lung  Z\  i
chen ender und Empfanger ge cha l t  t .  

Bild 4 :  Bei diesem Experiment zur Energie
übertragung nach dem kapazitiven Verfah
ren wird eine LED mit Strom versorgt. 

Di e erfahren dürft in näch ter Zei t  zur 
dung on Mobi lfunk- und ähn l i  hen Ge

räten immer mehr erbre i tung finde n .  Die 
ha l tung i n  B i ld verdeu t l i  ht n icht  nur  

da Gru ndpri nz ip .  ie läs t i h berei t  i n  
dieser ere infa hten orm verwenden . 

a wir  die n rgie päter durch e in  en ter 
übertragen \ o l l en ,  nutL.e ich flir den er
u h eine k le ine Ia heibe .  uf ihr  i nd 

Z\ ei  Konden atoren ,  be tehend au in ge-
amt vier Meta l lp lat ten , anzubringen .  

da  i ch  jewe i l  Lwei Platten unmittel bar 
gegenüber tehen . ie Energie lä t ich 

ß cill lU 

CO CD  
T 1  T 2  

c � CO ffi ffi IC1 SK3 
T 3  

SK2 H 

mit  die er Anordnung i n  F rm von Wech-
el tr m übertragen .  Der Wech e l  tr m 

" i rd auf der Sende e i te über  e ine B rü 
cken hal tung,  be  tehend au Z\ ei  P -

und Z\ ei PN P-Transi tore n ,  erzeugt . 
Für die An teuerung der B rü ken chal rung 
ist di Zuführung e ine Rechteck ignal an 

K2 erf rderl ich . Die e teuert d i rekt die 
au T l  und T2 be tehende Ha lbbrücke an . 
Hat da Rechteck ignal den Low-Pege l er
reicht , chal tet T l  dur h und T2 pcrrt. 
Liegt das Signal  auf  H igh-Pege l ,  perrt T l  
und T2 i t durchge haltet . D i n  ert ierte 
S ignal  am Au gang des I 1 /3 teuert die 
Z \  e i te Halbbrücke au T3 und T4 an . uf  
die e Wei e kann man am u gang recht 
e infach ine Wech e l  pannung erzeugen . 
Die h ier verwendeten Tran i toren erlau
ben eine trom tärke on 1 . Da ein TT -
I n  crter vom Typ 7400 zur n teuerung 

erwendung findet . i t die er chaltung -
tei l mi t  5 zu vers rgen .  

u f  der mpfangsseite eli lgt die Gleich
ri htung über e ine Graetz-Brü ke . Die pu
le I kann die empfangene i tung et
wa erhöhen , da ie i n  erbi ndung mi t  den 
Konden at ren e inen , " enn auch tark be
dämpften , chwingkre i  b i ldet . 
Mit  e inem ignal welcher requenz i t die 

hal tung anzu teuern? Die requenz o l l 
t e  nicht unter I kHz l iegen . Je k le iner ie 
i .  t, um o größer mu die Kapaz i tät der 
Konden atoren C3 und 4 auf der G I  -
p latte e i n .  ußcrdem ind bei Frequenzen 
unter I 0 kHz die ent prechenden ge etz
l ichen or chri ften e i nzuhalten . 
Bei  höheren Frequenzen mus i herge
tei l t  i n ,  das der Betrieb nur erfi lgt ,  \ enn 

die M tal lp latten an der Gla cheibe an
gebracht ind. Zu ätz l i  h mü en auf den 

pulen e i ten , die ich n icht  gegenüber te-
hen , b ch irmungen orhanden s i n .  Das 

Bild 5: 
Bestückungsplan d!lr 
Senderplatine für das 
kapazitive Übertragungs
verfahren 

Bild 6: 
Bestückungsplan der 

Empfängerplatine für das 
kapazitive Ubertragungs

verfahren 

Praktische Elektronik 

l LE01 

Rechteck ignal kann ein Fr quenzgene
rat r mit TTL- l oder e in  M ikr ontrol 
ler berei t  te i len . 

ü r  das x periment können ' ir bel iebige 
Metal lp latten e in  etLen . I m  e infa h ten 
Fa l l  I a  en ich k upferbe h ichtete Pla
t i nen nutzen . Die röße ' i rd dur  h die 
jewe i l ige m endung be t immt . Je größer 
die Flä hen i nd ,  um o größer i t die über
tragene Lei tung .  l lerd ing erk le i nert 
da die zum Dur hsehen übrig bleibende 
re t l iche Fläche de en ter . 
Die kapaz i t ive n rgi Übertragung i t z .  B .  
aufgrund der dünnen ehäu ewände der 

Bild 7:  Bei diesen belden kommerziell ge
fertigten Spulen zur induktiven Energieüber
tragung befinden sich auf den Rückseiten je 
eine Ferritfolie bzw. Ferritplatte zur Abschir
mung sowie Dauermagneten in der Mitte. 

Lade hal und de Gehäu e de er org
ten eräts relativ unproblemat i eh .  Der b-
tand der Konden at rplatten i t h ingegen 

bei Fenstern relat iv groß. Da · erri ngert die 
K apazi tät und dam it die übertragbare Lei -
tung . 

• Induktive Energieübertragung 

Das i ndukti  e nergieübertragung verfah
ren erlaubt bei höherer Lei t u ng au h grö
ßere b tände 7\ i hen ender und Emp
fänger. H ierbe i ' erden zwei pulen pa
ra l le l  ange rdnet , da i h nergie 
dur h die magneti  ehe K pp lung übertra
gen lässt . Be onder effekt i  i t da er
fah re n ,  wenn auf d r mpfang ei te e in  

hw ingkre i  v rhanden i . t .  t immt de  -
en Re onanzfrequenz mi t  der end fre-
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quenz überein . ' erden empfang e i t ig be-
onder h he Re nanz pannungen er

zeugt . Ge ctz. l ich zu l ä  ig i t die e er
fahren z .  B .  be i 1 25 k H z  und 1 3 ,56 M H z .  
Bei ei ner geeigneten b · h i rmung und e i 
nem geri ngen b tand s ind auch andere 
Frequenzen nutzbar. Da vere infacht die 

cha l tung te hnik et\ a . 
B i ld zeigt die cha l tungen e ines i nduk
t i ven Energie ender und e ine pa enden 
Empfänger . Im Fa hhandcl i nd heute 
gee ignete pulen i n  ersch iedenen Bau
formen und mi t  unter h iedl ichen elektri-
chen Eigen chaften erhä l t l i ch .  ie haben 

Ferri t fo l ien zur b ch i rmung . pulen für 
große Lei tu ngcn ' ci en h i ngegen tatt 
der ol ien re lat i v  d i  kc Ferri tp latten auf, 
wie in B i ld 7 zu ·ehen . I n  der pu lenmi ttc 
befindet ich je\ e i l  ein Dauermagnet . 
Bei Cf\ endung der chal tung nach B i ld 8 
be chränken \ ir un · auf geringere Le i -
tungen .  ende e i t ig  werden zwei e ld
effekttran i toren ei nge etzt , die zur n-
tcucrung dur h ignalc i m  Log ikpege l 

berei  h ge ignct i nd .  uch h ier erfolgt 
di  I n  ertierun dc · i ngang signal ' ie
der durch da g ik-Gatter e ine e infachen 
ITL- oder MO - hal tkre i  e . Die er-
orgung erfolgt ' iederum mi t  5 V. 
mpfang e i t ig  k mmt e i ne zur ender

ei te ident i  ehe pu le  zum in  atz .  ü r  
den er ten Te t können ' i r  auf  der Emp
fang ei te Ie i  t ungsstarke L D a l  er
brau her cinsctLcn , d ie e i ne F lu  pan 
nung on unter 5 haben . Je nach LED
Typ i t der Widerstand R2  anzupas cn.  Bei  

tandard- Os mi t  20 m · I u  · .  strom 
re icht , \  ie in  B i l d  darge te i l t ,  e in  Wider
land von I kQ. Bei  LED , d ie höhere 
tröme zu la  en ( z .  B . 7 m ) ,  muss R2  

en t  prechend bere hnet ' erden . 
Die Takt ers rgung kann bei die er chal 
tung w iederum aus e inem Frcqu nLgcnc
rator oder durch e inen M i kro ontr l lcr 

erfolge n .  Para l l e l  zur  Empfang pu le i t 
e in  Kondensator ge. chal tct . Damit arbei 
tet der mpfänger w ieder a l  chw ing
krei . Bei  den h ier e i nge etzten pulen hat 
i h a l  Re onanzfrequenz ein Wert von 

1 60,3 k H L  ergeben . Dadurch wurde e i n  
Max imum bei der ncrgicübertragung er
re icht . 
K le i ner  achte i l :  Die e kommerz ie l len 

pu len s i nd re lat i  tcucr, jc na h Typ etwa 
5 bi 20 . Wer ie e lber wickeln möch
te , o l l tc ct\! a 1 0  Wdg . bi 20 Wdg . pro 

pu le aufbringen . Herding i t zu beach-
ten , dass be i der Sclb tbauver ion in  der 
Regel unmi t te lbar keine Ferri tp latten zur  

b ch i rmung verfügbar ind - einen M ag
neten hat  man oft noch z u  H au e .  Die Plat
te . ch lägt ' iederum mit e in igen ur zu  
B u  he . 
Hohe t röme erzeugen tarke Magnetfe l 
der. uf Lebewe en haben ie  kei nen bis
her cn ic cncn  negat i ven E infl u  . i e  
können jedoch i n  c lcktron i  ohcn  Geräten 

t röme i nduz iere n ,  die zu e i n  r Zer tö
rung führe n .  Deshalb s i nd die pu lcn na h 
außen h in  abge ch i rmt . Außerdem sol l ten 

ic nur  dann e i nge chal tet werde n ,  wenn 
ich d ie pu len gegenüber tchen . 

Die im Bei trag vorgeste l l ten ha l tungen 
i nd nur  für exper imente l le Zwecke ge

dacht . Für den ichcren Betrieb i nd auf 
der mpfängerse i te zu ätz l iehe Tei le zur  

pan nungsstabi l i s ierung und zur  Über\ a
chung der bere i tge te l l ten pan nung er
forderl ich . Die je\ e i l  notwendigen r
gänLungen ergeben ich dabe i au der ge
planten nwcndung .  
I n  e inem päteren Bei trag ' o l len \ ir e in  
prak t i  eh nutzbare erät vor  te i len , we l 
c h e  wci tau höhere Lei t ungen übertra
gen kann und da d m Qi - tandard ent -
prich t .  ur o ie l :  Die gc ichorte k t i 

v icru ng erfolgt bei m  Qi - tandard über den 
LU ätz l iehen u tau eh von Daten . 

Bild 9: 
S K 1  �1 ffi 

C5 

ffi ? 
SK2 
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IC1  

BestOckungsplan 
der Senderplatine 
fOr das induktive 
Übertragungsverfahren 

Bild 1 0: 
BestOckungsplan 

der Empfängerplatine 
fOr das induktive 

Übertragungsverfahren 

Bild S: 
Schaltungen des Senders 
( l inks) und des Emp
fängers (rechts) zur 
induktiven EnergieOber-
tragung; als Verbraucher 
dient h ier eine LED. 

Die Layout der h ier geze igten Plat i nen 
ende ich nach n frage per -Mai l  z u .  

• Elektromagnetische 
Energieübertragung 

eben den h ier vorge te i l ten erfahren 
g ibt e weitere .  Bei  piel  wei ·e arbeitet die 
c lektromagneti ehe Energieübertragung 
nach dem Pri nz ip  der unkte hn i k .  n 

ender und mpfänger Ia en ich hcr
kömml i  he ntcnnen nutzen und s mi t  
auch  größere ntfemu ngcn überbrücken .  
Die ·c erfahren i t jedoch  nur in den für 
' i . cn haft l ich-techn i ·ehe z, c kc zuge
l as encn Frequenzbereichen er laubt . 

chon Te Ia hatt or etwa I Jahren die 
Idee die e Übertragung erfahren . Mei
nen er ten Te Ia-Trans� rmator habe ich 
mi t  zehn Jahren gebaut . Das · xpcri mcn
t ieren damit hat paß gemacht - die ner
g ieübertragung war dabe i jedoch n icht ge
p lan t .  o verwundert es ni ht , das ich 
damal häufig Be uche von unseren ach
barn bekam,  deren Radioempfang pl  . . tL
l ich ge tört wurde . l h hatte e berei t · v r
her geahnt und desha lb auf dem Ti h 

chu lbü her und chre ibhcfte au gebrei 
tet . 
Der Te · Ia-Transformator war in der ke 
et\! as versteckt . o konnte ich bei Be u
chen immer behaupten :  " e i n ,  ich \ ar da 
nicht . I ch  ma he gerade Hau aufgaben ." 

ie e lb  ·t · l l ten auf entsprechende xpcri
mente verz i htcn , da es eine Reihe von An
' cndungen in den zugelassenen Frequenz
bere ichen gibt ( z .  B .  MediL intcchnik u w. ) ,  
die dadurch ge tört werden könnten . 
Anm.  d .  Red: Bei  den erfahren zur kapa
z i t i  en und indukt iven nergieübertragung 
' i rd jewe i l s  mü  Rechteck i mpu l en gear
be i tet . D i  i n  deren pektrum entha l tenen 
Oberwel len  können t r  tz  der vorge h la
gcnen b ch i rmmaßnahmcn den Empfang 
im K W-Bereich beeinträ ht igen . Da ist bei 

x pcrimenten unbedi ngt LU beachten . 
ußcrdem i t zu bedenken , da . Fen ter 

m it I ol iervergla ung in  der Rege l e ine auf
gedampfte M tal l ch icht be itzen . 

info@sander-electronic.de 

Literatur  und Bezug q uellen 

[ I I \ 1 k iped ia :  Drahllose Energieilbertrag u ng . http:// 
de. wlkipedia.orglwlki/Drahtlose_Energieübertragung 

1 2 1 ander Elecl ron ic :  www.sander-electromc.de 
[ 3 ]  ander Eleklron ik labor: www.s-elabor.de 
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FUNKAMATEUR - Bauelementeinformation 

Monolithische Verstärker (MM IC) 

renzwertc 
Parameter 

Betrieb l rom 

Bet rieb'>�pannung 

Betrieb tempera t u r 

erstärkung be i / =  8 0 M H /  

be i / =  1 950 M H /  

be i f =  3500 M H t.  

Kurzzeichen 

Ia 
8 

Pt 
Pt 
OJ 
Os 

\1 
\1 

Ausgang - I P3 be i / =  O M H /  OIPJ 
bei / =  1 9 0 M H /  OIPJ 
be i / =  3500 M H t  OIPJ 

Rau hmaß be i / =  850 M H z  F 

be i / =  1 950 M H t  F 

bei f =  OO M H 7  F 
Betrieb ;pannung 8 
Betrieb trom Ia 
Thermi . her Widerstand R,h JG 

Kennwerte G A6589Z 

1 4 . 1  

4 ,6 

72 

m i n .  

t yp. 

1 5 5 

1 4 .0 

1 2 ,0 

35 .2 

32 .6 

26.8 

3 .8 

4 .2 

4 .8 

4 .9 

0 

97 

max . 

1 60  

7 

1 6  

m a x .  

1 7 3 

.4 

88 

( U  = O m  . R 1 = 39 Q. ZE = ZA = 50 Q. t'a = 25 °  

erstärkung be i / =  850 M H 7  

be i f =  19  0 M H L  

be i / =  500 M H t  

u gang.,- I P  be i f =  850 M i lz 

be i / =  1 9  0 M H z  

be i / =  2400 M H z  

Rau hmaß be i / =  850 M i lz 

be i f =  1 950 M Hz 

bei f = 2400 M Hz 

Betrieb pannung 
Betrieb.,.,trom 

Thermischer 'i iderstand 

Blockschaltbi ld 

Kurzze i  hen m i n .  

V 
V 
V 
OIPJ 
OIPJ 
OIPJ 
F 
F 
F 

8 
Ia 
R,h JG 

2 3 .0 

1 9 . 

1 5 . 1  

32 5 

3 2 .0 

303 

2 5  

2 .9 

3 .3 

4 5 4 .9 5 .3 

72 0 88 

97 

Anschlussbelegung 

Pin I :  HF-Eingang ( RF-l  ) 
Pin 2 .  4: M:u se (GND)  

Einheit 

m 

d B m  

d B m  

Einhei t  

d ß  

d B  

d B  

d ß m  

d B m  

d ß m  

d B  

d ß  

dß 

mA 

K/W 

d ß  

d ß m  

d B m  

d B m  

d B  

d B  

dB 

m 

K/W 

Pin 3: H F- u gang ( R -0 T) 

"''"Y""ou' 
GNO 

Bild 1 :  Blockschaltbild 
des SGA6389Z/SGA6589Z 

>-� -
4 

, 2 3 

,_3.0 
Bild 2: Pinbelegung 
und Abmessungen (SOT-89) 

SGA6389Z 
SGA6589Z 

Kurzcharakteristi k 

• geringe� Rau ·chmaß 
• hoher Au�gangs'- I P 
• von 0 M HL bis 3 MHz 

spezi fiz iert 
• 50-Q- i n- und - usgänge . 

ka-;kad ierbar 
• im OT- 9- ehäuse verfügbar 

Beschreibung 

auf iGe- Ba · i i n  Heterojun  t ion-B i 
polar-Technologie ( H BT) .  ie ind für 
Bre i tbandanwendungen und e inen gro
ßen D namikbcrci h vorge�ehen .  ·· ber 
den gesamten requen1berei h be. iLLen 
diese I ein re lat i  geri nge Rau: h
maß. 
Der Betrieb!.,tr m beider chal tkreise 
lässt ich über den rw iderstand R 1 

fest legen ( iehe B i ld 9 ) .  

R t = ---'-:----"' 
Darüber h inau i nd noch bbl kkon
den atoren an in- und usgang O\ ie 
Dro seispulen amt Konden atoren im 
Betrieb pannung zweig erf rderl ich . 

Hersteller und Bezugsquelle 

R FM D .  R F  M icro Device . •  In . •  

Green ro. • www.rfmd.com 

FA 31 1 4  • 2 9 



Wichtige Diagramme 

� ----.----.---.----.---.----.---, 
PAidßm 25 ·c - - -

14 r---�---4----�---�----r---�---4 

12 L---�--�----L---�--�----L---� 

0 0, 5 1,0 1,5 2.0 2. 5 3,0 3,5 

tAJHz 

Bild 3: Ausgangsleistung P,. des SGA6389Z am 1 -dB-Kom
pressionspunkt in Abhängigkeit von der Frequenz f bei un
terschiedlichen Tamperauren 

40 
OIPJ/dBm 25 ° 

36 � """--::::::l � � -40 "( 
32 -- ......... 

BS ·c ' ,:::-� :::._ ....... 28 <: 
24 

� 
0 0, 5 1,0 1, 5  2,0 2. 5 3,0 3, 5 

tAJHz 

Bild 4: Ausgangs- I P3 OIP3 des SBF6389Z ln Abhängigkeit 
von der Frequenz f bei unterschiedlichen Tem peraturen 

1 ..--------.---------.---------.--------, 

FldB 

6 1------�r------1------�-------1 

5 r--------+--------+-------4---------1 

_ _3!3----� 
4 ��----�--��+-------4-------� -- -

3 

2 L-------L-------�------�------� 
0 2 3 4 

IAJHz 

Bild 5: Rauschmaß F des SGA6389Z in Abhängigkeit von 
der Frequenz f bei {} = 25 •c 

Appli kationsschaltung 

R1 
Uv ��--j-�----�--��----------� Us :::!::Ic1 I :::!: c2 :::!::I cJ � , )  1,.. ln • L 1  

1 4 ICj :1 E ��----------� �A c4 I MGA6389Z es ....- ..[ SGA6589Z 

� ,....----,,----.----�-----.-----r--� 
PAfdBm 

� 1----r-----..,.1----1--25-.-c -1---+---+----1 

� ��---+�--���--�--4 

�� 18 1----�-----r----4-----r-��----� 

16 r----4r---�-----+-----+----�----; 

14 L---�-----L----�----L---�----� 

0 0,5 1,0 1, 5 2,0 2. 5 3,0 

tAJHz 

Bild 6: Ausgangsleistung P,. des SGA6589Z am 1 -dB-Kom
pressionspunkt in Abhängigkeit von der Frequenz f bei 
einer Temperatur von {} = 25 •c 

40 
OIPJ/riBm 

35 

30 

25 

� 
0 0, 5 1,0 

25 oc 

1, 5 2,0 2,5 3.0 

IAJHz 

Bild 7: Ausgangs-IP3 OIP3 des SGA6589Z in Abhängigkeit 
von der Frequenz f bei bei {} = 25 •c 

5 .---�----�---.-----r----�---. 
F/rJB 

4 1-----+-----r----4-----1----�----� 
25 •c __.., 3 r----4-----+-----+���-=--,_----; 

1----r----
2 1-----+-----r----+-----r---�----� 

0 L---�-----L----�----L---�----� 
0 0, 5 1, 5 2 2,5 3 

IAJHz 

Bild 8: Rauschmaß F des SGA6589Z in Abhängigkeit von 
der Frequenz f bei {} = 25 •c 

f 500 M H z  800 M H t  1 950 M H z  2400 M H t  3500 M H z  

C 3  I OO pF 68 pF 22 pF 22 pF 1 5  pF 

4,  5 220 pF I OO pF 6 pF 56 pF 39 pF 

L I  6 n H  3 n H  2 2  n H  I n H  1 5  n H  

Uv 6 R 1 0  1 2  

R l  1 3 Q 39 Q 62 Q 9 1  Q 

Bild 9: Einsatz des SGA6389Z/SGA6589Z in einer Verstärkerstufe fiir /9 = O m  

290 • F 3/ 1 4  
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DR-138HE/438HE 
VHF- bzw. UHF-FM- Transceiver 

Sender 

Sendeleistung 
HIGH 
MID 
LOW 

DR- 1 38HE 
60 W 
25 W 
1 0 W 

Modulationsverfahren variable Reaktanz 
Modulation 1 6K@F3E ( 1 1 K@F3E) 
FM-Hub" ±5 kHz (± 2 ,5 kHz) 
Nebenwellenunterdrückung � 60 dB 

.Nachbarkanallelstung s 70 dB 

") Klammerwerte gelten für Schmalband-FM 

Empfänger 
DR- 1 38HE 

Prinzip Doppelsuperhet 
NF-Leistung (k = 1 0  %) > 2 W 
Empfindlichkeit (1 2 dB SINAD) s 0,25 1JV 
Nachbarkanalselektion s 70 dB (s 60 dB) 
Nebenempfangsunterdrückung � 70 dB 
NF-Störabstand � 45 dB (� 40 dB) 

") Klammerwerte gelten für Schmalband-FM 

Besonderheiten 

DR-438HE 
45 W 
25 W 
1 0 W 

variable Reaktanz 
1 6K@F3E ( 1 1 K@F3E) 
±5 kHz (± 2,5 kHz) 
� 60 dB 
S 60 dB 

DR-438HE 
Doppelsuperhet 
> 2 W  
S 0,35 1JV 
S 70 dB (s 60 dB) 
� 70 dB 
� 45 dB � 40 dB) 

• Auswahl verschiedener Funktionen über 
29 Menüs im Parameter-Set-Modus 

• 200 Speicherkanäle, bennenbar 

(einige sind für den Amateurfunk nicht rele
vant sondern nur für Betriebsfunkvarianten 
des Transce1vers) 

• Abstimmschnttweite 2,5/5/6,25/1 0/1 2,5/ 
1 5/20/25/30/50/kHz 

• dreistufige Wahl da� Sendeleistung 
• Sprachsynthesizer 
• Sendesperre auf belegten Kanälen (BCLO) 
• TOT-Funktion 
• gut ablasbares LC-Display 

• 1 750-Hz-Tonruf 
• Buchse für externen Lautsprecher 
• CTCSS/DCS-Coder und -Decod6! 
• DTMF-Coder mit 16 DTMF-Speichem 
• APO-Funktion (Auto Power Off) 
• Sendesperre gegen unbefugte Benutzung 
• diverse Suchlauffunktionen einschließlich 

CTCSS- und DeS-Suchlauf 
• Versorgungsspannung 1m Display anzelg

bar 
• Programmiersoftware optional 

Allgemeines 

FM-Mobi ltransce1ve1 für das 2-m- bzw. 70-cm
Amateurband 

Hersteller: Allneo lnc . ,  Japan 

Markteinführung: 3/20 1 4  

Preis: 1 49 € (Straßenpreis) 

Frequenzbereiche: 
DR- 1 38HE 1 44 ... 1 46 MHz 
DR-438HE 430 ... 440 MHz 

Sendesarten: FM (F3E, F20) 

Antennenanschluss: 50 n (PL-Buchse) 

Betriebsspannung: 1 3,8 V ± 1 5 % 
M1nus an Masse 

Temperaturbereich: -2o •c . . .  + 60 •c 

Frequenzstabliltät: ± 2,5 ppm 

Maße (B x H x 1): 1 45 mm x 47 mm x 1 90  mm 

Masse: 

Ueferumfang: 

1 ,2 kg 

Moblitransceiver, 
DTMF-Handmikrofon , 
Mobilhalterung, Strom
versorgungskabel mit zwei 
Sicherungshaltem, 
Ersatzsicherungen 1 5  und 
20 A, Montagematerial für 
die Mob1lhalterung 
(Schrauben usw.), deut
sches Handbuch 

Importeur I Großhändler 

Maas funk-elektronik · lnh. Peter Maas 
Heppendorfe� Straße 23 
501 89 Eisdorf-Barrendorf 
Telefon (0 2274) 9387-0 
Telefax (0 75 25) 938731 
www. maas-elektromk.com 

3/ 1 4  



Frontseite 

Display 

Rückseite 

DTM F-Mikrofon 

1 - PTI-Taste 
2 - Verriegelungsschiebeschalter 
3 - DTMF ein/aus 
4 - Ziffern- und Funktionstasten 
5 - Mikrofon 
6 - Up-Taste 
7 - Öse 
8 - Down-Taste 

1 - Datenbuchse 
2 - Mikrofonbuchse 
3 - Funktionstaste 
4 - Umschaltung VFO/Speicher-

modus 
5 - 1 -M Hz-Abstimmung 
6 - Taste Ein/Aus 
7 - CTCSS/DCS 
8 - Ruftaste 
9 - Monitortaste 

1 0  - Squelch-Steller 
1 1  - Lautstärkesteller 
1 2  - Abstimmknopf 
13 - LC-Display 
1 4  - TX-LED 

1 - Squelch 
2 - Speichermodus 
3 - Speicherkanalnummer 
4 - Frequenz oder Kanalname 
5 - Squelch geöffnet 
6 - Balkenanzeige für S-Meter 

und Sendeleistung 
7 - Verriegelungsanzeige 
8 - DCS 
9 - CTCSS 

1 0 - Repeaterton 
1 1  - negative Repeatarablage 
1 2  - positive Repeatarablage 
1 3  - APO-Funktion aktiver! 
1 4  - Schmalband-FM 
1 5  - niedrige Sendeleistungsstufe 
1 6  - mittlere Sendeleistungsstufe 
1 7  - Funktionstaste aktiviert 

- Buchse für die Verbindung zum 
Zündschloss des Fahrzeugs 

2 - Buchse für externen Laut
sprecher 

3 - PL-Antennenbuchse 

Zubehör, o t ional* 
Cloningkabel 
Alarmkabel UX1 259 
Netzteile 
Programmiersoftware und -kabel 
Mobilantennen und Antennenfüße 

·) Verfügbarkeil geeigneten 
Zubehörs ist beim Händler 
zu erfragen. 

Quelle: 
Bedienungsanleitung DR-1 38H E  

C 201 4 Maas Elektronik 



MAS-Transcsiver für 80 m 
nach dem Superhet-Prinzip 
WOLFGANG WIPPERMANN - DGOSA 

Transceiver, die eine geringe Sendeleistung besitzen, lassen sich schon 
mit wenigen Bauteilen realisieren. Der Beitrag zeigt eine Variante, die 
speziell für einen QRP-Contest entworfen wurde, sich jedoch auch 
außerhalb davon nutzen lässt. 

Der al · QRP-Minimai-Art-Se ion (QRP
M oder kul7 M ) bezei hnete Wettbe
werb der QRP- ollte t· ommunity (www. 
qrpcc.de)  ·o l l  zum Bau und Betrieb von 

W-Transce i ern anregen , d ie mit mög
li h t '  en ig Baut  i len au kommen . 
Der on mir  aufgebaut Tran ceiver für da 
0-m- Band be itzt nur 72 di krcte Baute i le .  
r l iefert e in aubere -W- ende ignal und 

kann auch Ie i  e ignale empfangen .  
un o l l  aber keiner glauben , das e i n  o l 

che K i  t hen mit den paar Bautei len e inmal 
eben . o n benbei aufgebaut werden kan n .  

Bild 1 :  Innenansicht des MAS· Transealvers 
für den Einsatz im CW-Bereich des 80-m
Bands · 

Je � en iger Bautei le zum Ein  atz kommen 
I Ien ,  umso mehr K mpromi e '  i rd man 

eingehen müs. en und um o höher · ind die 
Anforderungen an den Erbauer. 
Ohne Mes te hn ik  geht e n icht ! Ich habe 
di Reinhei t  de ignal mi t  e i nem pek
t ru manaly ator übe rwacht und m i t  e i nem 

.d l l  k p d a  n- und bsch'  ing  er-
ha l ten de. endemi her geprü ft . ußer
dem ' urd mit te l  i ne. Frequenzzäh ler 
der z i l lator e i nge te i l t .  i n  

ettwerkte ter d iente zum ermes en der 
Quarze und de Quarzfi l ter 

bgle i  h der Bandpas fi l ter. 
chon darau i t er icht l ic h ,  da . .  e ke in 

Bau att e in  kan n ,  aber e in i ntere an -
te · Pr � kt für den ambit ion ierten Ba t 
ler. Während der  langen Bauzei t  flossen 
zah l reiche nregung n in da Projekt 

zu letzt on Peter H aen e l , 

• Funktionsbeschreibung 

Durch  das Überlagerung pri nz ip  i t ge
genübe r e i nem ender i m  Geradeau be
trieb mi t  \! e ent l ieh geringeren R ü  kwir
kungen on La tänderungen auf die t i l 
l a t  ren zu  re hnen - d ie  requenzstabi l i tät 
i!> t  bc er. Außerdem i t der mpfang e in 
deut ig ,  � ährend bei e inem Direktmi  eher 
jedes S igna l  zwe imal  aufzunehmen i t -
das macht G le ich\ e l lenbetrieb be im Di
rektmi  ·eher h'  ierig . D ie  Gefahr be  teh t ,  
da d ie  A u  endungen der  Funkpartner 
' eit au e i nanderl iege n .  Dagegen i . t m i t  
d m Überlagerung prinz ip der ende- und 

mpfang. b t rieb auf  g le icher requenz 
mög l ic h .  

• Empfang 

Wenn die Taste ni ht gedrückt i t , chwingt 
der Mi ·cher T6 n i  ht  und l iefert kei n 0-m-

ignal für den endetrakt . E in  ankommen
de ignal  gelangt ü ber da Bandpa fi l ter 

30 , L9, C29 und da - I ied I ,  LI Lum 
M i · her Tl  und ' i rd m i t  der pannung 
des 0 z i l lator TS auf d ie Zwi  chenfre
quenz umge llt . 
Die ZF l iegt oberhalb der E i ngang - . aber 
unterha lb der z i l l atorfrequenL . Die ZF 
durch läuft da uar7fi l ter Q I ,  Q2,  Q3 und 
gelangt an den elb t chwingenden Mis  her 
T2 . Die er · tzt die ZF i n  die F-Lage u m .  

ie  w i rd an ch l ießend durch T 3  u n d  T4 
ver tärkt . m heute gebräuch l iche n ieder
ohmige K pfh .. rer en: enden zu können .  
i t auf  der Plat i ne der E i nbau e i ne Tran -
formator vorge ehen . · i ne n ten nenum-

ha l tung on enden auf mpfang i t 
n i  ht erforderl ich . Jedoch i t e i n  chal t  r 
zu bediene n ,  d r d ie mpfängerver t im
mung ( R IT) e in  chal tet , dami t  man e inen 

Bild 2: 
Blockschaltbild und 
Frequenzfahrplan des 
MAS-Transealvers 

3520 .. . 
3580 kHz 

Amateurfunktechnik 

größeren B r ich um e in  ende ignal 
heru m abh . . ren kan n .  Mit dem gle ichen 

hal ter die · · berbrückung on R6 g lö. t ,  
oda das F-Tei l  e ine vol le e r  tärkung 

entfa l tet . 

• Senden 

I t die Taste gedrückt , chwingt der M i 
s h r T6 an und etzt da ignal de 0 z i l 
lator TS auf die end frcquenz im 0-m
Band um .  Da. Bandpas. fi l ter mit 23 , L 7 ,  

2 6  elektiert aus dem ent ·tehenden re
quenz emi eh das end ignal . Diese ' ird 
durch den Treiber T7 und T und die nd-
tufe T9 und T I O  auf etwa W er tärkt . 

Das Bandpa fi l ter mi t  2 , L9 . 30 orgt 
ebenfa l l  für e ine nterdrückung on un
cn ü n  hten igna len ' e i t  neben dem 

nde ignal . Die Dioden D I , D2 hützen 
T I  r 7U hoher pannung am ate I , und 
da der mpfang nveig nicht abge ·chal tet 
i I .  ent teht e in  

.. 
berlagerungston . Dami t  

die er al  Mi thörton beim Ta ten  nutzbar 
i t, w i rd die - erstärkung durch ber
brü kung v n R stark reduziert .  

• Frequenzfahrplan 

er k le ine Trans ei  er überstrc i  ht d n Be
reich von ,52 M HL bi 3 , M Hz .  Wicht ig 
i t die Wah l  e iner geeignet n z, i. henfre
quenz . da on t u endungen entstehen ,  
die eh' er zu unterdrücken ind und im 

mpfang fal l  tarke Pfe if tei len erur  a
chen . Wenn L .  B .  1 0 ,7 M Hz al .  ZF er
' endet ' i rd ,  o gibt e Probleme . Der 
L i l l ator TS ' ürde dann auf 1 4 ,267 MHz 
schwingen mü en ,  um auf  3 .567 M Hz zu  
kommen - d ie  dritte Hann n i  ehe  l iegt bei  
42 ,8 MHz .  Der M i  eher T2 h\ ingt bei 
1 0 ,7 M Hz ,  die ierte Harm n i  he l iegt 
ebenfa l l  bei 42 , M H z .  Die Differenz
s h\ i ngung zeigt i h al kräft ige Pfeif-
te i le um ,5 7 M Hz . Die e Frequenz ' i rd 

aber gern für den M - onte t genutzt . 
Es galt  tu prüfen , bei welcher ZF e mit 
leicht beschaffbaren Quarzen keine Pfei f-
tei len im 0-m-Band gibt .  Die l nten i tät 

der Pfe if  te i le  ' i rd geringer, je  h .. her der 
Grad der Harm ni chen i t .  Mi t  e iner Ta
be l lenkalku lation und t\  as edu ld lä t 
ich das prüfen . a hdem dem Reinfa l l  mit  

der ZF v n 1 0 ,7 M H L  legte ich die Z auf 

NF 

OSlllliltor 

Endstufe 

T9, TIO 

OSlllliltor 
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6 , 1 4  MHz .  Das aufgebaute F i l ter mi t  dre i  
uarzen hat e ine  6-dB-Bandbrei te von 700 

Hz,  eine 0-dß-Bandbreite von 1 5  Hz ,  
d i e  Mi ttenfrequenz beträgt 6 , 1 4 1 5  MHz .  
0 r ab  t immbare 0 z i l l ator \ urde o be
re hnet , das e in  gerade rhandener Oreh
konden ator ( zweimal p bis 1 2  pF, bei
d Pakete genutzt) mit 0 rehwinket e in  
80-kHz- egment über treicht . m den ge
\ ün hten requentbere i  h abzude ken , 
mu der z i l lat r von 9 ,66 1 5  M Ht bi  
9 ,74 1 5  M Hz ab t immbar e i n .  
Prinz ip ie l l  l ieße i h a u  h e i n  z i l lator 
mit gewgenem Quarz erwenden . Dami t  
würden e in ige Bauelement zur tabi l i  ie
rung entfal len , der Quarz wäre a l lerd i ng 
e ine onderanfertigung . Oie Be chaffung 
geeigneter Orehkonden atoren teilt zuneh
mend ein P blem dar. Ocr von mir er
wendete Typ (au KW-Röhrentunem RFf, 
B i lder I und 7 )  oder der ach folgetyp 
I 002 de EB Elektra chalkau findet ich 
v ie l leicht noch in  der e inen oder and ren 
B te lk i  te . 
Der e lb  t hwi ngende M i  eher T2 arbei 
te t  al BFO und Produktdetektor. ur wenn 
se ine z i l l at rfrequenz oberhalb der ZF 
und der in  gang Frequenz I i  gt , i t dje F
Lage korrekt . ignale mi t ' a h ender Fre
quenz erzeugen dann in der F-Lage Töne 
\ a h ender requenz .  I m  0-m-Band w i rd 
be i B da un tere ei lenband ( L  B ) ge
nutzt . Der Empfang oieher ignale funk
t i  n iert dann n icht . Wer n icht  auf B -

mpfang verticht n ' i l l ,  etzt den B FO 
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unterha lb  der Dur h l as kurve de Quarz
fi l ter . E w i rd dann aber die etwa fla
chere Flanke de F i l ter genu tz t . Oie ex
akte Frequenz erg ibt ich au der rm der 

i l terkur  e. Setzt man den B auf den 
- 0-d B-Punkt , o werden ignale mit 450 
Hz bi  1 1 50 Hz laut  und d u t l ich  hörbar 

in und gut k l i ngen . 
Be im Q 0 o l l te auf der mpfangsfre
quenz auch ' ieder ge endet werden ( auf  
Neudeut eh "tran ceive arbei ten") .  Ich be
v rzuge a l  M i thörton etwa 00 Hz.  So 
habe ich au h die Differenz zw i schen der 
Mi chfrequenz bei Empfang ( Q4 )  und 

enden (Q5)  m i t  Hz  fe tgelegt . Oie 
Empfangerfei nab t i mmung RIT i t dabei 
i n  der u l l  te l l ung . u r  wenn beim e ige
nen R u f  die empfangene tation daneben 
J jegt , i t mit der RIT nachzu t immen , n i  ht  
mi t  der Hauptab t immung 
E in  e lb  t chwi ngende t ufe e infacher 
Bauart mit T6 rgt im Sendebetrieb dafür, 
da da ignal de FO mit dem 0 z i l la-

ignal 6 , 1 4 1 5  MHz gem i  h t  \ i rd .  Oie 
0 z i l l atorfrequenz l iegt etwa i n  der M i tte 
de Dur hla bere ich de Quarzfi l ter . 
Da ignal  w i rd an ch l ießend au dem 
Frequenzgemi  eh  herau gefi l tert . Da der 
Mi eher nur im endefa l l  geta tet w i rd , 
kann beim Empfang kei n  törender 00-Hz
Überlagerung ton ent  tehen . 

• Aufbau des Transceivers 

0 r Prototypplat i ne wurde in die chl i tze ei
ne halben urogehäuse ( l 03 mm x mm 

R4 

Bild 3: 
Schaltung des MAS-Transceivers _j -----

x 42 mm) ei nge, h ben .  Oie Fr ntp latte 
erhält Ourchbrü he für die Orehkonden
atora h e,  d ie  R IT und den SfE- m
chal ter. Oie Rü k\ and erhä l t  Dur hbrü

che für ntennen- , t r  mver rgung - ,  
Kopfhörer- und Tastbuch e .  Oie v r twa 
10 Jahren erworbenen Gehäu e ind heute 
le ider nicht mehr erhäl t l i  h .  v ntue l l läs t 
ich das längere Euro- ehäu ·e , Be t .- r. 

GEH EG 1 von [ I ] . auf  d ie  erforderl ichen 
0 mm kürzen oder ein größere Gehäu e 

verwende n .  
O i e  i terplatte habe ich m i t  print-Lay
out entworfen .  Oie Anfertigung übernahm 
OH4 YM [ 2 J .  Auf der Lei terseite werden die 
Wid rstände , Oro sein und dje mei ten Kon
den at ren in M O-Bauf, rm 1 206 aufgelö
tet , auf der anderen eite befinden ich be
drahtete Tran i t ren ,  pulen , lektrolyt
konden atoren und die n hlu buchsen .  
Zuerst i nd die tege zwi chen deh drei ne
beneinanderl iegenden Bohrungen für die 

t r  m ersorgung - und Tastbuch e zu ent
fernen .  Danach werden al le SM O- Baue le
rnente , von der M i tte beginnend , mü e iner 
K reuzpinzette an der Leiterp lat te fe tge
k lemm t ,  mit 0 ,5 -mm-Lötz inn  n Pb40 
verlötet und an ch l ießend mi t  e i ner Lupe 
die Löt te i len  kontr l i iert .  Ab ch l ießend 
etzt man d ie  B rücken e i n ,  m n t iert d ie 

B uch  en  und verkabel t  ie . 
Bei  der Kontro l le  der Str maufnahme o l l 
t en  bei  1 2  etwa mA fl ießen . n ch l ie
ßend w i rd L9 gefertigt und m nt iert . er
wendet w i rd ein T50-2 ( rot ) und 0 ,4 mm 
CuL. Zwei Odihte werden mi t  v ier chlä
gen pro Zent imeter erdri l l t  und a l  Pri 
rnän ickl ung ( 5  Wdg .  b ifi lar) aufgebra h t .  
Oie v ier pu l nan ch lü  e werd n mi t  e i 
nem Ohmm ter geprüft und i n  Reihe ge-

hal tet , dje Anzapfung l iegt dadur h ge
nau in der M itte . Oie ekundärw i k l ung i t 
ident i  ch , jed h mi t  7 Wdg .  b ifi lar aufge
baut . 
L9 wi rd e i ngelötet , 29 und 30 ebenfa l l  . 
Geprü ft ' i rd da au 29,  L9 und 30 be-
tehende Bandpas fi l ter mi t  e inem Anten

nenanaly at r oder etz\ erkte ter ( NWT) .  
Über 29 i t dabei  kurzzei t ig  e in  1 00-Q
Widerstand zu löten .  Oi i ngang reflexi n 
i t dana h am ntennenan. h l u  me bar. 
Oie beiden Wi k lungen von L9 Ia en ich 
für den A bgleich l\ as au e i nanderz iehen 
bz\ . zu ammendrücken . Bei 3 ,56 M H z  i t 
e in  WV von s =  I anzu . treben . B i tte n i  ht  
verge en, den l -Q-Wider tand w ieder 
zu entfernen . 
Oie 0 Wdg . für L7 ind eng auf e inen 
T37-2 zu w icke l n ,  gegebenenfa l l s  zu am
menzu ch ieben u nd mi t  age l l ack zu fi 
x ieren . n h l ießend \ i rd der Trimmkon
den ator 24 e i ngebaut und das Bandpru -
fi l ter mi t  L 7 ,  2 , 24 , C26 auf k le in  te 

WV abgegl ichen .  aflir i t ekundärsei t ig 
der etzwerkte ter anzu ch l ießcn und pa-
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Bild 4: Eingangsreflexionsfaktor 51 1 nach dem 
Abgleich des aus L7, C23, C24, C26 beste· 
henden Bandpassfi lters 

ra l le l  zu 23 e in  I ,2-kQ-Wider tand anzu
sch l i  ßen .  M it C24 in M i ttel tel l ung sol l te 
bei 3 .56 M H z  da k Je in te WV vorhanden 
e i n .  

Es folgen 8 auf e inem Doppel lochkern 
B 43-2402 und die beiden Fe ldeffekttran
s i storen 1309. Die Stromaufnahme l iegt nun 
bei etwa 40 m . Dann werden L4 (damit 
das Gate I von T6 nicht offen bleibt ) ,  dann 
erst T6 und an teUe de ndstufentransi  -
tor T I  0 e ine Tran i torfassung mont iert . 
T m  nä hsten Schritt ind ndstufentrans i  -
toren ftir T9 und T J O  auszumes en . azu 
i t das ignal des NWT lose über 1 0  pF an 
C24 e inzu peisen  und am A ntennenau -
gang e in  30-dB-Dämpfungsg l ied zum De
tektor des etzwerkte ters e inzu  chalten .  
Man beachte , das  das Ausgang ignal 
mehr als 30 dBm ( I  W ) erreichen kann .  Die 

tromaufnahme bei die em chri t t  l iegt bei 
etwa 250 mA.  Ein  Paar mi t  mögl ich t hoher 
Ver tärkung wi rd au gewählt und mit auf
ge teckten Küh lkörpern ingebaut . Am Aus
gang mu nun e ine L eistung von etwa 3 W 
abgegeben werden ,  die tromaufnahme be
trägt etwa 500 m . 
E folgt der Aufbau de NF-Verstärkers mit 
T3 , T4 , C l l ,  1 3  und dem Transformator 
Tr i .  Er sol l te auf Anh ieb funkt ioniere n .  
Ansonsten i t z u r  Vermeidung von w i lden 

chwingungen 1 2  zwi chen Kol lektor 
und Ba i von T3 anzuordnen . An C9 kann 
e i n  F-S igna l  e inge peist  werden . 1 2 , 
R i  htwert 2 ,2 nF, wird ausprobiert . Bei  600 
Hz bi 1 000 Hz sol l te die Verstärkung am 
größten e in . 

un den M i  eher m i t T2 aufbauen . Be im 
Berühren des  Gate 1 o l l te e i n  kräft iges 
B rummen im ange ch lossenen Koptbörer 
hörbar sei n .  Die Quarze Q I b i  Q5 werden 
auf etwa g le iche er ienresonanz au ge-
ucht . Dre i  Quarze mit e iner Abweichung 

von ±25 H z  kommen ins Quarzfi l ter a ls  
Q I bis Q3 , e in  et\ a b is  1 00 Hz darunter 
l iegender Quarz w i rd Q5 und ein darüber 
l iegender Quarz w i rd Q4 . Letzterer kann 
tärker von der Frequenz der F i l terquarze 
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Bild 5: Eingangsreflexionsfaktor 5 1 1  nach 
dem Abgleich des aus L9, C29, C30 beste
henden Bandpassfi lters 

abweichen , denn m i t  C6 lä st s ich se ine 
Frequenz um 1 kHz  vari iere n .  
E s  folgt die F e  tstel l ung der Mi ttenfrequenz 
de Quarz fi l ters . Dafür ind L2, Q l , Q2 , 
Q3 , 2 ,  C3 , C4 , C5 und R l  zu be tücken . 
A n  den NWT-Ausgang kommt e in 2 ,2-kQ
Widerstand und dieser an L2 . in zweiter 
2 2-kQ-Widerstand am Detektore ingang 
wird mi t  R l  verbunden . Nun l äs t s ich das 
Fi l ter wobbeln  und mit 2 auf Max imum 
ab t immen . Die Durch lasskurve is t  von 
geringer Wel l igkeiL Aufgrund der be iden 
Zusatzwiderstände l iegt die Durchgang -
dämpfung bei 55 d B ,  doch bei die er Mes-
ung in teressiert nur die K u rvenform . 

Übrigens:  Aus 20 Quarzen l ießen ich nach 
Messung der Quarzdaten [ 3 ]  zwei F i l ter 
zusammen te i len . Nun is t  der Empfang -
zweig fertigzuste l len .  Zum Testen sch l ießt 
man an die Anten nenbuchse den Au gang 
de NWT direkt an . Be im Durch t immen 
von 6 , 1 4  M H z beginnend muss e in  l aute 
und h i nter dem Schwebungsnu l l  ein kaum 
hörbares ignal aufzunehmen se i n .  D r 
Quarz schw ingt oberhalb der ZF, wenn 
s ich be i Veränderung des e i nge pei ten 
S ignal zu höheren Werten der NF-Ton zu 
t ieferen Werten versch iebt . Dies is t  zu k n
trol l i  ren !  
Der 0 z i l lator T5 wird mi t  dem Drehkon
den ator C 1 9  aufgebaut . E in  von den Ab
messungen leicht größerer Drehkondensa
tor i t bei  l 4 J  erhäl t l ich . Das K axia lkabe l  
zu C l 9  o l l  M ikrofonieeffekte verh i ndem , 
die e i n  e inzel ner Draht nach ich ziehen 
könnte . Die pannung an D3 darf nicht  un
ter 1 0  V si nken . Ansonsten is t  der Strom 
foss de FET zu  groß . un  mi t  dem Kem 
i n  der 0, z i l latorspule den Bereich auf 9 ,66 
M H z bis 9 ,74 M H z  e inste l len . Da der Sen
detrakt mit vol ler eis tung arbei tet , ist  an 
die Antennenbuch e ein 50-Q-Lastwider-
tand anzusch l ießen . Aus  dem Koptbörer 

w i rd in sehr lauter Überlagerung ton hör
bar e i n .  Durch K u rzsch l ießen von C26 
lässt s ich für die Zei t  de bg leichs ver
h indern , da s ein  zu hoher Strom fl ießt . 

Amateurfunktechnik 

Die feh lenden Baute i l  werden jetzt mon
t iert .  Die Empfi nd l ichkeit  de Empfängers 
hängt im starken Maße von der richt igen 
Ein te l l ung de Trimmkonden ator C l  ab. 
M i t  L I  i t Re" onanz auf 3 ,56 MHz h rzu-
tel len . ach inbau von Tl  I lä st · ich der 
ender ta ten . un i st zu kontrol üeren,  ob 

T6 ra eh und sicher an chwingt . Wenn 
chne l l e  Punkte versch luckt werden , kann 

da an e iner zu großen Kapaz ität für C2 1 
l iegen . Bei Verk lei nerung n 2 1  errin
gert ich die Frequenz von Q5 . ie ol lte 
800 Hz unter der Frequenz von Q4 l iegen . 

uch da i st z u  kontro l l ieren ! 

• An-,  Aus- und Einsichten 

Das Jungfem-Q 0 mit dem allerersten Ent 
wurf (92 Baute i le )  erfolgte chon 2005 mit 
Peter, DL6CGC , bei dem ebenfal l e in  
selbst entwickel ter M - uperhet-Tran, 
ceiver zum in atz kam . Während Peter e i 
nen 80-m-Dipol verwendete brachte , nutz
te ich e inen 1 0-m- Draht , der an der Hau -
wand am Ende einer nge l rute h ing .  Eine 
große Verlängerungsspu le und die Heizung 
als Gegengewicht erledigten den Re t .  Rap
porte waren auf beiden Seiten gut . Peter 
ste l l te seinen MA rer 80 später in  [ 5 ]  vor. 
Meinen Tran e iver zerlegte ich wieder. 
Von damals  i t e in iges im neuen Entwurf 
enthalten : die e lbst chwingenden M i  eher 
mit  MO FET-Tetroden , die Endstu fe mit  
dem Bandpassfi l ter auf nur  e inem Kern 
und d r NF-Ver. tärker. uf  IC habe ich 
verz ichtet , wei l  ich die ur  prüngüche Aus-
chre ibung des Wettbewerbs ( keine lC ) 

be er finde . Jedoch w i rd der V FO er t mi t  
e inem pannu ng, regler 78L09 stat t  mit  
e i ner Z- Diode- tabi l i  ierung ohne h i rp 
arbei ten . 

• Überwundene Schwierigkeiten 

Die Sperrschicht- ET T7 und T müssen 
genug Le i tung aufbri nge n ,  um die PA mit  
T9 und T JO durchzu teuern . lch probierte 
ver ch iedene Typen au, , der 1309 brachte 
gute rgebni  e .  · ind s zu verwen
den , die bei e i ner ate- ource-Spannung 

Stückliste und Wickeldaten der Spulen 

BauteD 
L I , L3 
L2 

L4 

L5 , L6 
L7 

L8 

L9 

Wert/Bezekhnun 
47 p H ,  LI 1 2A 47 /I H l i J  
0,68 Jt H .  Fi l terbau atz 7F l [ 6 ] ,  
8 Wdg . zwi eben Pin� I und 2 
227 Jt H ,  F i l terbausall 7F I [ 6 ] ,  
j e  7 W d g .  z w i s  hen P i n  I u n d  2 ,  
P i n  2 u n d  3 sow ie P i n  3 und 4 
1 0 p H , L l 8 1 2A 1 0 1' 1 1  ( I ]  
7 , 1  Jr H zu 0.7 1 p H .  T37-2 ( rote 
Kemfarbe) [ 1 1 . 27 Wdg . w 7 Wdg . 
1 35 JI H 7U 1 5 JI H + 1 5  p H , 
B 43-2402 ( 1 ] . primär 2 x 6 Wdg . .  
sekundär 1 8  Wdg . 
0 .9 11 H + 1 .8 JI H ,  T50-2 ( rote 
Kemfarbe ) [ I  j ,  pri mär 5 Wdg . 
b i fi l ar .  0,4 mm u L ;  sekundär 
7 Wdg . bifilar . 0,04 m m  uL 
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Die von mir  erwendeten F i l ter haben nur 
v ier Bauelemente (/\  e i  

. . 
b rtragen i k

l ungen und 7\ e i  Kondensat ren ) ,  d h . ie 
\ i rken \ ie Bandpa fi l ter m i t  dre i  pulen 
und Z\ ei  K nden atoren ! Zur m endung 
gelangt d ie  . Pri nL ip  bei  den Bandpa -
fi l tern 2 . L7 ,  26 und 29, L9 , 0 .  
Durch d i e  ange\ andte Wickeltechnik mi t  
den auf entgegenge etzten eilen de R i ng-

Bild 6: Tei l  der Schaltung mit Endstuten
transistoren und Bandpassfi lter _j 

kern ange rdneten Windungen l iegen die 
Wi k l ungen ' e i t  au e inan der. Dadurch 
' i rd d r für i n  hohe e lekt i  i tä t  erfor
derl i he geri nge Koppe l faktor (k = 0,2)  er
reicht . Die beiden Kondensat ren ergänzen 
die pule L U  e inem indukt i  t iefpunktge
k ppclten Bandpa . fi l ter. ußerdem ' er
den npa ung pr b leme om M i s  her 
zum E i ngang de Tre iber und von der 
End t u fe zur ntenne gelö t .  
Da d i  G e  ta l tung der Bandpas fi l ter recht 
unge\ öhn l i  h i . t. m" hte i h darauf näher 
ei ngehe n .  Das i l ter L\ i hen Endstu fe 
und ntenne erfü l l t  g le ich mehrere u r
gaben : 
- potenL ia l fre ie Bere i t  te l l u ng der u -

gang Ie i  tung , 
- au rei hende benvel lenunterdrückung , 
- Lei t ung abgabe 3 W bei 1 2  Betrieb -

rea l i s iert d ie e nterbre-
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G leichtakt t röme können den Tran for
mal r, der nur  e i ne geringe Wick l u ng -
kapaz ität L\ i hen Primär- und ekundär-
ei te aufwei  t ,  n ich t  passieren . Dagegen 

gelangen Gegentakt tröme i n  der ähe 
der Re onanzfrequenL d Bandpa fi l ter 
über den magnet i chen Flu · · im Kern na
hezu ungehindert on e iner eite zur an
deren . 
Die 3-dB- Bandbre i te d iese Bandpa fi l 
ter re icht  on 3 M H z  bi 4 , 1  M H L .  Die 
hochfrequente Flanke i t te i ler a l  d ie  
n iederfrequente F lanke . Die I .  Obenvel le 
bei  7 .2 M H z  \ i rd m i t  33 dB und d ie  2 .  bei  
1 0 ,8 M H z mi t  46  d B  gedämpft . Die Kon
den at ren mü en für H ochfrequenL ge
e ignet e i n .  z. B .  Keramikkonden atoren  

PO oder 
u \ ah l  der gee igneten Kerngröße 

h i l ft Folgende : Betrachtet man nur e inen 
z, eig der Gegentakt t u fe ,  o arbe i tet der 
je\ e i l ige Transi  · tor über d ie 5 Wdg . der 
er ten b i fi laren Wick lung on L9 auf d ie 
La t an den 7 Wdg . der zwei ten b i fi l aren 
Wick l ung . Die La t er che in t  i m  erhä l t 
n i s  

a l  r i t s\ ider tand e i ne jeden Trans is -
tor  , al o al  Wider tand m i t  25 Q. 
Zu jedem Zeitpunkt i t immer nur  e in  Tran-
i tor o l l  durchge teuert .  l iegt dann bei 

e iner max i mal  zu lä  igen Betrieb pan
nung on 1 5  über d n 5 Wdg . e ine pan
nung Um,_ von etwa 1 3  an - der Tran i -
tor lä t ich n icht b is F. = 0 durch-
teuern . Bei Pul verei  enkernen darf laut  

Herste l ler bei  3 ,6 M Hz etwa e ine l uss
dichte von Bm,. = 7 mT n icht über chre i ten 
\ erden . aber dam i t  l l te man bei die er 

nwendung n icht zu lde in l ich e in . 
er m in imale Kernquer chn i t t A de R i ng

kerns mit 11  = 5 Windungen bei  VB = I 
erg ibt ich aus folgender Betra h tung :  

A - Uma• 0 64 , mm - , I  cm- . 
2 ' l't 'f· ß ma' ' II 

D r Her te l ler  g ibt für den T6 -2 e i ne 
Quer hn i t t  fläche von 0 , 1 96 m2 an - e 

Bild 7: 
Ansicht des im 
VFO verwendeten 
UKW-Drehkon
densators; 
alternativ ein
setzbare Konden
satoren sind bei 
[6) erhältlich. 

Fotos: DGOSA 

Bild 8: Spektrum des Ausgangssignals; die 
M ischprodukte 1 MHz über und unter der 
Nutzfrequenz sind um 44 dB bzw. 46 dB 
gedämpft; vertikal 10 dB/Raster, horizontal 
0,5 MHz/Raster 

' är a l  o e i n  gee igneter Kern . In der Pra
i macht e. der k le i nere TS0-2 k lag l  s .  

I n  der nd tufe \ i rd für T9 und T I  0 e in  
Paar 2 3553 en endet . Die e Tran i to-

e i nen Kol lektor p i tzenstr m von I "'"' = 
I auf. I n  e i ner Gegentaktend tufe über
n i mmt jeder Trans i  tor die Hä l fte d r us
gang Ie i  t ung .  Der ich au 

V 1 3  
I max = - = -- = 520 mA 

R 1  25 Q 

ergebende pi tzenstrom bei en endung 
e ine u gang transformal r mi t  e i nem 

ber, lLung erhä l tn i  on 
.. 

= I : 2  l iegt 
we i t  un ter den zu lä  igen I 
Die u gang Ie i  tung P erg ibt . ich au : 

Um._. 2 I p = -- = --- = 3 .3 w. 
2 · R 1 2 · 25 Q 

M i t  VB = 1 5  I a  en i h a l o rund ,4 W 
erzeugen , be i VB = 1 3 ,6 ungefähr 2 ,  W 
u nd bei VB = 1 2  noch 2 W. 
Da Bandpa Fi l ter 30 , L9 . 29 i t 
g le ichLe i t i g  E ingang Fi l ter für d n Emp
fänger. s ermag i m  Gegen atz zu e inem 
der v ie l fa h orge h lagenen Tiefpassfi l 
ter  töru ngen durch starke R u ndfunk en
der  be er zu dämpfen . Da L- I ied I .  
L I  überni mmt die npa sung 7um h h
ohmigen i ngang de Mi eher . Bei  ein r 
Güte von Q = 32 für L I  erg ibt ich e ine 
' i l l k  mmene pan nung ·überhöhung von 
2 d B .  
Der M i seher T l  erhä l t  e i n  i gna l  großer 

mpl i tude om FO . Da e d i rekt an der 
pu le  L4 au gek ppclt  ' i rd .  hat e · e ine 

gute pektrale Re inhe i t . 
Da Quarz fi l ter i t m i t  ausgerne enen 
6 , 1 44-MHz-Quarzen aufgebau t ,  der n Fre
quenzabweichungen Lueinander bi 50 Hz  
bet ragen dürfen . Die ermi t te l ten Quarz
daten : R = 8 Q, L = 78 m H ,  = 8 ,6 1 fF. 
Die D imens i  n ierung erfolgte m i t  nter
s tü tzung e iner imu lat ion . 



Wicht ig i s t  d ie  korrekte Bemessung der 
Konden atore n .  Bei drei Quarzen haben 
die Koppe l kondensatoren stets g le iche 
Werte , wenn s ie w ie i n  B i ld I 0 oben ange
ordnet i nd .  Bei  Vergrößerung der Kapa
zi täten verk l e i nern s ich B andbre i te und 
die not wendigen Ab ch l ussw iderstände . 
Die M i t te de Durch la  sbereich l iegt et
wa 2 ,5 kHz t iefer a l  die ennfrequenz der 
Quarze , näml ich be i 6 , 1 4 1 5  M Hz .  Ordnet 
man die Konden atoren wie  i m  B i ld 1 0  
unten an , o können die äußeren Konden-
atoren mi t  entsprechendem Abgle ich der 

Spulen entfa l len und der Wert des folgen
d n Konden ators i st zu  ändern . Die er
forderl i hen Abs hlu w ider tände verän 
dern ich auch , s ie nehmen größere Werte 
an . 
Der . lbstsch\ i ngende Mi eher T2 setzt 
die Z in d ie F um .  Mit  C6 w i rd die Fre
quenz auf d i  ob  re , ste i lere Flanke des 
Quarzfi l ter ge etzt . Schwi ngt der 0 z i l la
tor t rotz Ein te l J u ng mit C6 nicht auf 
6 , 1 423 M H z , sol l te man 7 ver. uch weise 
ändern . 1 0  is t  w icht i g ,  dami t  T2 am 
Draj n-Ansch luss bezügl ich H F  abgeblockt  
i t .  Der  Frequenzgang de -Verstärkers 
w i rd durch C9 , 1 2  und 1 3  e ingeengt . 
Der Tran formator am -Ausgang und 

1 2  ergeben zusammen e ine geringe , aber 
merk l khe Resonanzüberhöhung .  Der N F
Au  gang i t gal van i sch  von der übrigen 
Schal tung getrennt . 
M i t  dem Schal ter w i rd im endefa l l  d ie  
Gegenk  pplung de Ver tärker so verän
dert , dass das NF-Signal  a l  n icht  zu lau
ter M ithörton nutzbar i t .  E ine Tastung de 

endem isch r,  ergab e in  hä s l ich k l i ngen
des ignal . aher versucht ich e i nen an
deren Weg . in MOSFET 2 N7000 para l le l  
zur Dros e l  L5 verh indert da An chwin 
gen de endemi .  hers . Be i  gedrückter 
Taste w i rd der MO FET sehr hochohmig 
und der M i  eher schw ingt  an . L6 und C25 

HF50 0hm 

TB� �T7 
<D � C19 -'\-

C24 
7 M"-../ N u 

0 0 

verh i ndern das i ndringen von H über 
d ie  Le i tung der H andtaste . Der Sende
mi  eher mu ra eh und auber im  Takt 
der Ta te an chwi ngen . E i n  Osz i l loskop 
i t an d ieser Ste l le h i l freich . 
Die 2 .  H armoni ehe des V FO-S igna l s bei  
1 9 ,323 M Hz bis  1 9 ,483 M H z mischt s ich 
m i t  d r 3 .  H armon ischen de Sendemi 
seher 1 8 ,4245 M Hz zu 0 ,8985 M Hz bis  
I ,0585 M H z .  Dieses S ignal  w iederum 
mi  cht ich mi t  dem A usgangs ignal  3 ,5 2  
M Hz b i  3 ,60 M Hz .  H ier ist  die Betra h 
tung des u gang ignals m i t  einem Spck
trumanalysat r h i l frei h.  Etwa I M Hz bcr
halb und unterhalb des Ausgangss ignals er
sche inen unerwün  chte Aussendungen ,  die 
ich be i Veränderu ng der endefrequenz 

mü dre i facher Abst immgeschwind igkei t  
bewegen . 
Durch e inen geri ngeren Pegel des ignal 
vom variablen szi l l ator T5 konnte ich die 
I ntensi tät d ieser Aussendungen auf -40 dB 
reduzieren .  Der Sendemiseher kann durch 
das Osz i l lator ignal von T5 über teuer! 
werden , \  a an den zahl reichen M i  chpro
dukten i m  S pektru m  erkennbar ist . Durch 
Veränderung von R8 lässt s ich die Ampl i 
tude des VFO verringern - Werte Z\ i schen 
470 Q und 4 ,7 kQ ind mög l ich . Wird L5 
zu groß beme en ,  teigt ebenfa l l s  die Am
p l i tude der unerwünschten A u  endungen .  
E in  Potenzjometer am Gate 1 des T6 wurde 
dagegen \ ieder entfernt , wei l d ie Au  -
gangsfrequenz vermut l ich wegen Kontakt
on icherhe iten des Sch le ifer- unkontro l 
l ierte prünge machte . 
Die Verwendung e ines FT 37-6 1 für L8 er
brachte chwi ngneigung im endetrakt . 
M i t  e inem Doppel l ochkern war die nkht 
mehr der Fal l .  fand ich e in  a l te xem
plar in der Baste lk i ste . i ne Probew ick lung 
mü 5 Wdg . ergab 4 ,5 J.I H .  Wird die Wick
l ung so beme sen , da s es mü den chal 
tungsbedingten Kapazitäten und e inem zur 

Bild 9: 
Bestückungs
plan der 
Transceiver
platine; 
Abmessun
gen 100 mm x 
80 mm; M 1 : 1 ;  
die rot mar
kierten Bau
tei le sind auf 
der Unter
seite (Leiter
seite} aufzu
löten. 

Amateurtunktechnik 
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Bild 1 0: Zwei Varianten Quarzfi lter 

Pri märw ick lung paral le lge chal teten Kon
densator e ine Re onanzüberhöhung bei 
3 ,56 M H z  erg ibt , so o l l te die Primär
i ndukt iv i tät 40 Jl H betragen . Dafür waren 
1 5  Wdg . erford rl ich . 
Mei ne Wah l  fie l  sch l ießl ich auf e inen B N  
2404-43 , der ohne R e  nanzüberhöhung 
und damit erh " hter chwingneigung der 
End t u fe arbe i tet und vor a l lem auch für 
jedermann verfügbar i t .  
E s  i t zu ü berlegen ,  o b  e ine Regelung der 

-Lautstärke i nn  erg ibt .  n e iner guten 
Antenne be ißen die " K rokodi le" e inem 
chon ehr ins Ohr. A ber be i ignalen von 

anderen M -Te i l nehmern i t eher n icht 
mit bersteuerungen zu rechnen . i on
vol ler is t  e i ne im  endebetrieb ab chalt 
barc Empfängerfei nab t i mmung ( R lT) . da 
v ie ler M A  - ender aufgrund der ei nfa
chen chal tung oft n kht genau auf der e i 
genen endefrequenz zurückkommen . 
Die Sende-Empfangs-Umschaltung könnte 
durch  die Bedienung der Morsetaste auto
mat i sch erfolge n ,  wurde aber bei auch 
schon prakt i  eh rea l i  iert , wobei ich auf 
die R IT verz ichtete . odann begann e in  
zähes R i ngen , um den Frequ nzver atz 
de V FO von bi zu I kHz zwis hen S n
den und Empfang zu be e i t igen . So orgt 
e i n  k le iner Schal ter für d ie Lautstärke
r duzierung be i m  enden und die Neutra
l i s ierung der R IT. Paral le lgeschal tete Kon
den atoren . für d ie e auch orm\ erte 
g ibt ,  gelten nur  al e i n  Baue!  ment . 
Der M S-Tran e iver empfängt und en
d t an der gut  abgest immten Antenne zu
frieden te i lend . Das usgangss ignal von 
etwa 3 W ist frequenzstab i l  und die mp
fangs le istung au re ichend . 

wwippermann@t-online.de 
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Amateurfunktechnik 

Praktische Aspekte 
des Funkbetriebs aus dem Pkw (1) 

ALEXANDER VON OBERT - DL4NO 

OV-Abend ist, wenn diverse Autos mit auffälligen Antennen auf dem 
Parkplatz stehen. Sieht man näher hin, scheint sich die gesamte Aktivität 
auf die VHF/UHF-Relais zu beschränken. Dabei klagen doch alle, dass 
man bestenfalls während des Berufsverkehrs Gesprächspartner findet. 
Auf Kurzwelle wäre das ganz anders. 
Der Autor, ein erfahrener Praktiker, gibt unter verschiedenen Gesichts
punkten Tipps für den Mobilbetrieb aus fahrenden oder stehenden Kfz. 

Na h diversen techni  chen Fragen de Mo
b i l  funk i n  den let7ten M naten [ I ]  . . .  [ 3 1  
t h t  die e M a l  d ie Pra i im  Order

grund .  eben i hcrhe i t  und Bedienung 
ind auch e ine Reihe � nna l  r Forderun

gen und Randbedingungen zu achten . 

• Festeinbau oder "Gepäck"? 

Wer Funk erkehr au , dem Pkw plant , ol l 
te ich früh für er gegen d n Fe te inbau 
ent heiden . Dabe i  g i l t  als Fcstc i nbau , 
was nur unter Werkzeuge in  atz au dem 
Wagen entfemt werden kan n .  l le andere 

ent prechen - iehc K a  ten am nde de 
de zweiten Tei l s  d ie 'e , Bei trag . .  
Egal , \ a man kon truiert :  Die e i n  ch lä
g igcn i herhc i t  vor hri ften o l l te man 
kennen und bea htcn , denn Pol i z i  ten und 
T 

.. 
-M i tarbeiter kennen d i  auch .  Bei  i -
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eherhe i l  kri t i , hen Tei len , von B remsen 
bi zu Mot rradverklc idungen , geht ohne 
amtl iche Zu las ung w i rk l ich ni h t  . 
Da · Zu l as. ung problern l ä  t ich umge
hen , indem man auf den Fe te inbau ver
zichtet und eben nur "Gepäck" mi tführt .  

u. gc prochen h i l fre ich ind dabei genü
gend v ie le 1 2 - - teckdo en i m  uto .  Der 
Zigarettenanzünder mu heute die t rom-

er orgung des a i icher te i le n .  Die 
K i nder werden auf  i ncr 
Rei  hwei tc be tehen , dami t  
sp ie le  oder D D-Spieler an 

Bild 1 :  
M it etwas Glück 
kann man das 
Bedienteil so unter
bringen, dass man 
den VFO-Knopf 
direkt neben dem 
Lenkrad hat. 

Fotos: DL4NO 

M letzt l i ch  nur die 
teckd sc im K fferraum ,  ofem der Her
te l ler  da e i ne pendiert hat . Die re icht  

übr igen , mi t  e i ner H i l f maßnahme [ 2 ] ,  
ogar für l 00 W B auf KW. "Mehrfach
teckdo cn le i  ten" ind wegen der ie len , 

recht labi len Kontakte und ih res I nnenwi -
der tand l 2 J  problcmat i e h .  

• Funkbetrieb auf dem 
Arbeitsweg - ganz einfach 

n der ' crktäg l ichen Morgenru nd auf 
dem r t  re la i s  kann man ganz e i n fach 
tei l nehmen :  H andfunkgeräte l iefern heute 
t p i  h 5 W endele i  ' t ung ,  da o l l te in 
v ie len Fäl len  re ichen . i ne Dua lband
antenne m i t  e i nem 50 cm l angen t rah ler 
auf  e i nem Magnetfuß passt häu fig sogar 
mi t  dem uto in die arage . ur bei ganz 
h h wcrt igcn Fahrzeugen ind d ie  Tür-
palten o eh mal , da. s ke i n  R 5 I mehr 

h indurch pas t u nd man e i nen Magnetfuß 
mi t  ganz dünnem Kabel benutzen mu . 
B i  etwa 1 50 km/h bleibt  o e i ne ntenne 
icher auf dem Dach und Pfe ifgcräu ehe 

an der Kabeldurch führu ng habe ich au h 
noch n icht  gch .. rt . Wer i hergehen w i l l ,  
etzt e i nen Magnetfuß o auf Dach ,  da 

das ntennenkabel im otfa l l  an der 
Rad i  antenne h i nten auf dem Dach hän
gen b le ibt . I m  Feh lerfa l l  rumpelt  e kurz 
u nd man ieht den Magnetfuß i m  R ü  k-
piegc l . 

Auf  e i ne t romver orgung verzi htet man 
entweder ganz - dahe im  teht wie o der 
Standlader für da Handfunkgerät und 
man he eräte haben gar keinen t r  m
an chlu . der man crpa t dem 1 2- -
Kabel e i nen  tecker für d n Zigarettenan
zünder - sinn ol l mit e i ngebauter iche
rung . 
Der Komfort lä t i h teigern , i näem man 
den · mpfänger per 3 .5-mm- te ker mit 
dem u toradi verbi ndet u nd ein externe 
M ikrofon benu t.l t . ch l ießen de i her
heil gurt auf dem Beifahrer itz Ii iert das 

unkgerät m i t h i l fe der n h l u  kabe l .  
ür die Di ku ion über den I eiLten onte t 

oder den k mrnenden - bend rei ht 
d ie e u rü tung wohl aus. Während der 

ahrt dreht man v iel lci h t  mal an der Laut-
tärke , aber  kaum an der b t immung .  

Dann  tört c' auch n icht , da !> d ie n1.eige 
de Funk geräte ni ht  ichtbar i st , ' enn e 
auf dem Be ifahrers i tz  l iegt . 

• Suche nach dem Montageplatz 

Wer bei picl  ' ei e die ru:eigc im B l ick
fe ld haben w i l l ,  hat k mpl iz iertcre Pro
bleme zu lö en .  Die I n nenräume heut iger 

u to ind z ieml ich g lat t  und läng t n i  ht  
jede te i le i t a J  Montageort gee ignet . 

uf jeden a l l  tabu ind a l le te i len , h i n
ter denen ich A i rbag. verbergen oder be i 
denen er letzung gefahr besteht - Bei 
pie (  Pra l l topf i m  Lenkrad . 
ur in wen igen Fäl len dürfte sich im B l ick

fe ld  de Fahrcrs e in  Montagep latL. für e in  
ganze Mobi l funkgerät [rnden . nmittelbar 
h in ter der ront cheibe erbietet ich au 
d iversen Grü nden - von der onnene in-
trah l ung im  mmer bi zu icherhe it. be

denken ( Auffahru nfal l ) . Wer trotzdem e ine 

Bild 2: Steckdosen im Auto sind gewöhnlich 
mit 30 A abgesichert. Die flexible Stromver
sorgungsieltunQ zum Handfunkgerät sol lte 
deshalb über einen Stecker mit eingebauter 
Sicherung angeschlossen werden (hier: 8 A). 



M '' g l ichk it lindct , sol l te das Funkgerät auf 
jeden Fal l  gut  fix ieren .  Selbst wenn es nur 
ganz harmlo herunterrutscht Im Fußraum 
de Fahrer hat  kei n  Funkgerät etwas ver
loren . 

i n  Bediente i l  ist  da bedeu tend e infacher 
un terzubringe n .  Der höchste denkbare 
Montageort i t i m H i m me l  be i der T n nen
raumleuchte . Da hat be ispie lsweise den 
Y, rte i l ,  da das Bediente i l  von außen 
n icht zu eh n i t ,  was  wen iger Diebe an
lockt . Da Ansc h l u  kabe l  kann man z .  B .  
beim Einbau e ine Anten nenfußes g le i  h 
mi t  i nsta l l ieren . 
Ich baute m i r  au , P lat i nenmater ia l  e i ne 
Konstrukt ion , d ie in den Fugen u m  e i ne 
Fri ch l uftdü e steckt . Den V 0- K n  pf 
konnte i h o p latz ieren , dass ich ihn m i t  
d r Hand am Lenkrad bedienen kann . 
Ausgespr hen h i l freich , auch a l s  Ideen 
l ieferante n ,  s i nd Web i te von Zubehör
l ieferanten wie  Hama,  Arat u nd B rod i t . 
Die von ihnen angebotenen K fz-Ha l terun
gen für Handys u nd av igationsgeräte be
stehen häufig au getrennten  Unter- und 
Obertei len . Die nterte i le s i nd dabei Fahr
zeug pez i fi eh, während die Oberte i le ge
rätespezi fi sch i nd .  Das Unte rte i l  kann 
man s ich le icht  auf  der Website anhand 
de e igenen ahrzeugmode l l  aussuchen . 
Da Oberte i l  h i ngegen muss man wohl  
per ön l ich - mi t  der Ha l terung für das 
Bed iente i l  d Funkgeräts in der Hand - in  
Augensch i n  nehmen . 

uch hier g i l t , da die icherhei t  v rgeht :  
Manche Ha lterungen verdecken da G i tter 
e iner risch luftdü e. Das mag in  der M itte l 
kon o l e  a l s  k le ine K mfortein chränkung 
akzeptabel sei n ,  n icht  aber an den Se i ten :  
Die e Lüftung dü en s ind be i Regen oder 
im Winter w icht ig , um die e i ten  cheiben  
fre i zuhal te n .  
Die Ansch lusslei tungen von Bedientei l  und 
Lautsprecher konnte ich weitgehend h i n
t r den Dichtungsgummi der Türen ver
schwinden Ia en . ur  das M ikrofonkabe l 
läu ft ,  ge chü tzt von e i ner K u n  t toff p i 
ra l e ,  durch den Fußraum h i nter dem Fah
rer i tz .  Bei meiner Körpergröße kann da 
owieso nur not fa l l s  jemand s i tzen . Das 

M ikrofonkabel ol l t  man vor a l lem von 
i tungen getrennt führ  n, durch die 1 2-V-

t röme fl ießen  können - au h nten nen
kabe l .  Über diese t röme kann auch heute 
noch e i ne E inkopp lung von Lichtmasch i 
nengeräuschen auft reten .  Die " B ru mm -
pannung" heut iger Dreh trom-Lichtma
ch inen i t dafür zu  gering .  

A l  Krachmacher benutze ich e inen k le i 
nen Pe iker- Lautsprecher K L l ,  den e be i 
eBay gelegent l ich , hon für 5 € g ibt . Den 
habe ich über der B - äu le  am H immel 
mont iert . Da i t be i  mei nem Wagen e ine 
K lappe , die e ine Befest igung schraube für 
den H i mmel verdeckt . So kann ich gut  hö-

ren ,  ohne dass die Be ifahrer a l l zu  v ie l  ab
bekommen - w icht ig für die X Y L - Kom
pat ib i l ität , vor al lem be i KW-Funkbetrieb .  

uch is t  d ie Türd ich tung n icht  wei t , damit  
d ie  autsprecher le i tung verschwindet . 
B le ibt d ie Frage , wo das unkgerät h i n  
ol l .  Vie l le icht  i s t  Platz i n  der M it te lkon

sole .  D r Fußraum de Fahrers i st sow ie o 
tabu und auch i m  Fußraum de Be ifahrers 
ist die Verl  tzung gefahr groß . Das Hand-
chuhfach ist  e i ne Idee , da kaum jemand 

mehr H and chuhe benutzt  und die t ra
Benkarten im Navi tecken . B le i ben  die 
Fragen ,  wi man die Ver lust l e i stung ab
führt und die ganzen tr ippen e in iger
maßen unauffäl l ig unterbringt . Bei  e i ner 
I 0-W-Kanalfu nke sind d iese Probleme 
w h l  noch  lö bar. 

nter me i nem Fahrer itz i t e i n  großer 
lektron ikka ten . Da i s t  ke i n  Platz und 

die e S te l le scheidet bere i t s  aus M V
G ründen aus .  Unter dem Beifahrer i tz ist  
e i ne Schublade für d ie S icherhei tswesten , 
die ja im  I n nenraum ver taut e i n  müssen . 
I m  I n nenraum h i nter den ronts i tzen g ibt 
e päte tens dann keinen Platz , wenn man 
den Kofferraum durch U rnlegen der R ück-

i tze vergrößern kan n .  

Bild 3 :  Mehr ist i m  Kofferraum vom Funkge
rät nicht zu sehen. Das Bild zeigt aber auch 
die größte Schwachstelle dieser Instal lation: 
Der Hersteller hat eine ziemlich windige 
Steckdose spendiert, die immer wieder Kon
taktprobleme hat. Handelsübliche Steckdo
sen brauchen aber einen kleineren Loch
durchmesser. 

A l  opt imaler Montageort erw ie s ich da 
flache Fach über dem Reserverad und unter 
dem Laderaum,  in dem auch Bordwerk
zeug u nd Verband ka'sten un tergebracht 

ind.  Bis zur 1 2- - teckdo e ist e da n icht 
wei t  und auch die von vorn kommenden 
Lei tungen l ießen sich gut verstauen . o 
sieht man vom Funkgerät fa t n ichts  u nd 
verl iert keinen Stauraum .  ogar l ü ftungs
mäßig konnte ich keine Probleme erken
nen :  Nach e i ner tunde i n tens iven QSO
Fahrens i m  Sommer m i t  40 W FM war 
mein FT-857 gerade handwann . Im om
mer am Parkplatz ist das wohl die küh l ste 
S te l le im ganzen Fahrzeug . 

• Die Funkantennenfrage 

Woh l  jeder ste l l t  ich h ier d ie Frage : Loch 
oder n icht? Tat ache i s t :  Völ l ig ohne Be-

Amateurfunktechnik 

Bild 4: Eine Folie unter dem Magneten gibt 
dem Magnetfuß die nötige kapazitive Verbin
dung zum Autoblech (Sirio 1 45PL). 

chädigungen w i rd es n icht gehen .  i n  
Magnetfuß provoz iert auf  Dauer den e i 
nen  oder anderen K ratzer. E i ne K lemm
antenne für H ckk lappe .

. .
. h i nterläs t 

eben o Spuren . Fensterk lemmantennen 
haben kein Gegengew icht . Al o i nd nur 
IJ2- trah ler w ie die frühere Moba 6k 

innvol l mög l ich und da i nd Monoband
antennen . 
E i nen Gedanken wert i t ,  die Radio- ach
antenne durch e ine unkantenne und e ine 

requenzweiche zu ersetzen . So etwa 
c h lägt z . B. Kathre i n  für ine ntenne 

726 637 vor. Die e Lö ung i t zwar nicht 
für M it te lwe l le  geeignet , aber da g ibt e in 
Kürze sowie o kaum noch etwas zu emp
fangen l 4 J . 
Wer häufiger auf der utobahn unterweg 
is t , w i rd sich für VH F/U H F ehne l l  e ine 
bes, er� ntenne a ls  e i nen )..}4- t rahler 
wünschen . Das ist le icht zu erfü l len :  Ge-
lockte ntennen w i  d i  Diam nd NR-

770H haben im  d i rekten ergleich deut l ich 
mehr al  d ie 2 dB Gew inn laut Datenblat t . 
Da l iegt offen icht l ich an ihrer flacheren 
Ab t rah l ung . l n der Stadt kann mehr Ste i l -
t rah Jung durchau h i l fre ich e i n ,  um au 

der Häu er ch lucht herau zuk mmen .  
Be i  Überlandfahrten s ieht das ganz ander 
aus .  Da i st be ispie t  we i se beim Zug pitz
re lai  auf 2 m zu merken , w nn man auf 
d r A9 , üdl ich v n I ng I tadt den Hang de 
Donautals hochfährt . Mi t  e inem tJ4-Strah
ler i t da t reckenwei e n ich ts  mehr zu 
hören , während e ine ge t kt ntenn 
durchgängig Empfang ermög l i  ht . I n  
Deut 'eh land ist  d ie t rah l ungslei tung der 
VH /U H -Re la i  auf I 0 W begrenzt , e ine 
Mob i l  tat ion kann deut l ich mehr Feld
stärke produzieren . ( w i rd fortgesetzt) 
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Antennentechnik 

4-Eiement-Hochgewinn- Yagi 
für das 6-m-Band 

MARTIN STEYER - DK7ZB 

Diese Baubeschreibung zeigt, wie mit minimalem Aufwand eine Yagi-An
tenne im Eigenbau entsteht, die alle bekannten kommerziellen Antennen 
ähnlicher Länge hinsichtlich Gewinn und Anpassung deutlich übertrifft. 
Sämtliche Bauteile sind in jedem Baumarkt leicht beschaffbar. 

i t n icht Iei h t .  bei die er Boomlänge 
mit nur ier Iernenten e ine Yagi - ntenn 
mi t  hohem e\ inn und gutem R ichtd ia
gramm 7U konstru ieren . Mci t � erden bei 
e iner I hen Boomläng (0 ,66 !..) ehon 
fünf oder gar e hs lement ei nges tzt . 
Da erhöht zwar die Mög l i  hkeiten bei der 

pt im ierung , fü hrt aber zu mehr Mas e 
und deut l ich h " herer Wind Ia t .  uf keinen 

Bild 1:  Die Antenne bei ISO/DK7ZB im Einsatz 
beim UKSMG-Contest Juni 201 3  

Fal l  aber i t bei der gegebenen Bandbre i te 
e in  gr"' ßcrcr cwinn zu erz ie len . l n  ofern 
. tei l t  die na h� lgend bc hriebene Yag i -

ntenne woh l da Opt imum des en dar, 
wa a l  Kompromi ·s 7\ i hen Ge\ i nn  
und  ur� and zu erreichen i t .  

• Elektrische Konzeption 

m be i ei ner B m länge v n 4 m mit le
d ig l i h i r E lementen au zukommen , 
mu der trah lung \ ider tand auf e i nen 
Wert von I 0 Q bi 1 5  Q au gelegt ' erden . 
Da ft angestrebte nt\ ick lung z ie l , e i ne 
un er t immte l mpedant. v n 50 Q w er
rei hen . füh rt zu m i ndesten e i nem Eie-

14111<.- 1 
� 4!.100 MIU 

Rool &6.3 
llhd ·1 5.0 

"_ -12 1 
SWR 1 t7 

300 • F 3/ 1 4 

14111<.- 2 
� 50 100 MIU 

Reol 51.4 
Sind ·3.9 

"'- -4,3 
SWR 1.01 

mcnt mehr be i geri ngerem ewinn  und er
höhter Wind la  t .  Dafür i t dann a l lerd ing 
d ie  Bandbre i te größer. 

bendre i n  ist das Problem der y mme
tr ierung auch bei 50 Q vorhanden , \ a be i 
der be chriebenen ntenne mi t  der g le ich -
7e i t ig  wr I mpedanztran Format ion d ie
nenden Kab ldros c l  g le i  h mi t  erledigt 
� i rd .  E ine theoreti hc Bandbre i te on 
00 kHz  für ein W < I 5 re i ht  für den 

prakt i sch n E i n  atz im 50-M H z- Band völ
l ig au , ' enn s ich der Re onanzpunk t be i 
50 , 1 50 M H z  befi ndet . I n  d r Pra i ieht  
da gerne ene rgebni  na h I 0 m Koa-

ia l kabc l  i rce 1 1 7 noch deut l ich bc er 
aus , s. B i ld 3 .  
Die n twick lung habe ich mi t  den bewähr
ten Werkzeugen YO [ I ]  und EZNEC+ 1 2 ]  
durchgcflihrt . U m  eine e infache , unkompl i -
7ierte peisung LU crmögl i  hen , wäh l te ich 
ei nen t rah l ungsw id r tand on 1 2 5 Q. 
Die Impedanztransformation I :4  und die 

ymmetrierung erfolgen mi t  zwei paral le
len 50-Q- K a ia lkabeln m i t  e i ner c lcktri 
s h n Länge von IJ4. Die Kabel tücke . ind 
zu  e iner pe i ·edro e l  aufgerol l t .  Wer e · 
n h genauer mag , le e bei [ ] na h .  

u f  ke inen Fa l l  ol l te man n icdcrohmige 
YagL mi t  e i ner Gamma- npa ung erse
hen . Wie au führl i he Mc ungen ze igen , 
i t da R ichtdiagramm dann mci t un  au
her und d ie  M ante l we l lenun terdrückung 
i n  der Rege l verbe erung bedürft i g .  

emäß den B i lde rn 2 und 3 i t d ie mi t  e i 
nem vektorie l len ntennenanaly ator gc
mes ene npa. sung ehr gut . ie belegen 
zugleich , da Z + bei richt iger Hand
habung z ieml ich  genau rechnet u nd d ie  
Impedanztransformation von 1 2 .5 Q auf 
50 Q mi t  der be ehrich ncn Methode in  
der  Pra i e i nwandfre i funkt ioniert . u h 
der i n  EZ E + i mplement ierte stepped
diameter- lgori thmu für die tufem e i se 
Dur hmes. crändcrung  ( Tapering) i t of
fen icht l ich für die cn endeten Iernent
dur  hme er on I I  .5 mm und 8 mm ehr 
gcnau . 

Bild 2: 
Genaue Daten der 
Anpassung auf 
verschiedenen 
Frequenzen 

Tabelle I: Daten der 4-Eiement-Yagi 

Boomlänge 
Gewm n  
Vor-RU !.-Verhäl tn is  
3-dß- ml.el  hori1 ntal 
hnpedan7 
Frequenzbere 1  h 

• für .\ s 1 .5  

4 m 
8.5 dßd 
23 dß 
50 .4° 
1 2 .H21 50 Q 
50.0 . . .  O J  M i l z  

Da horizonta le trah l ung d iagramm in  
B i ld für den re iraum Lc igt bei  e inem 
Öffnungsw inke l  on 0 ,4° e in  aubcrc 
Pr fi l .  Bei e iner M 11tage 1 0 m über Grund 
ieht man i n  B i ld 9 da typi  ehe u fb lät

tcrn der Keu len im vert i ka len Diagramm . 
Die Hauptkeu le  hat i n  die. cm Fal l  den für 
D ' icht igen Erhebungswinkel  on o .  
Die e n  benkeule l iegt be i 26° etwa 
2.5 d B  darunter; d ieser Winke l  i t gün t ig 
für E. - u bre i tung mit kurzen prungdi -
tanzen . D r Ge\ i nn  kann durch Bodenre-

Bi ld 3: Das mit einem FA-VA gemessene SWV 
nach 1 0 m Koaxialkabel Aircel l 7  

fle ion n i n  freier mgebung bi zu 1 4  dBd 
an te igen . l st die u fbauhöhe noch größer, 
i nken die Winke l  ' e i ter ab, o bei 1 5  m 

auf 6° u nd 1 7° .  Tabel le I fa t d ie Daten 
der Yag i k mpakt 1usammen . 

• Anpassung von 1 2,5 Q auf 50 Q 
Dazu benöt igt man zwei  para l le le ierte l 
wel lcnkabel m ü  Q Wel lenw ider tand . 
Da hema geht au B i ld 4 hervor. Das 
e i ne Ende d r Kabe l w i rd an den beiden 
Strah lerhä lften ange h lo en ,  das andere 
an der Koax ia lbuch . Die e o l l te am 
Boom durch e i nen meta l l i  chen Winke l  
oder durch t re i fen geerdet e in . Da uf
rol len zu e iner Dro el ergibt eine ehr gute 

pem irkung für Mante l \  e l len . 
Bei  Kabe l n  m i t  o i i -P  - Dielektrikum und 
e inem crkürzung Faktor F = 0 ,66 i 1 de-

Strahler 

Koaxtalbuchs�. 
am Boom geerdet 

LBild 4: Schema der Anpassung 1 2,5 0 
auf 50 0 



ren änge genau I ,00 m ( bezogen auf  d ie 
Ab ch i rmung) .  B i s  200 W ende le is tung 
( in  Deut ch land nur  25 W ERP zuge las-
en ) ist R 1 74 au re ichend , das a l  auf

gew ickelte Dro el ogar in die Dose passt 
( B i ld 5 ) .  Dessen Dämpfung i t h ier ver
nach lässigbar. 
Verwendet man ein gute. RG58-Kabc l , i t 
a l lerd ings die Dros el außerhalb der Dose 
anzubringen .  Wie das aussehen kan n ,  zeigt 
B i l d  7. H ier kam bei  der Musterantenne 
da dämpfungsarme H 1 55 zum Ei nsatz . 
Wegen des Lu ftante i l s  in diesem Schaum
stoftlcabel i t der Verkürzungsfakt r größer 
und führt zu e iner Länge von I ,23 m. Die 
Belastbarkeit im  endefa l l  ist für zweimal 
H 1 55 mi t  I k W weit  jenseits der h ierzu
lande zugelassenen Mög l ichkei ten .  
B i l d  7 verdeut l icht  zug le ich , dass die bei 
den Strah lerhä l ften i n  der M it te mi t  e i nem 
runden I o l icrstück aus PE i m  I nneren me-

Bild 5: Die Impedanzdrossel mit zweimal 
RG1 74-Kabel 

chani eh stab i l  verbunden , i nd .  Zu e iner 
zusätz l ichen te i figkeit  führt e ine unterge
legte Epoxid-Platte . Andere Lö ungen s ind 
d nkbar, hängen jedoch vom vorhandenen 
Material und den handwerk l ichen Fäh ig
kei ten der achbauer ab .  

• Mechanischer Aufbau 

Die Abme sung von 4 m habe ich bcwus  t 
gewäh l t ,  um den Boom mit  zwei hande lsüb
l ichen A lumin ium-Vierkantrohren 20 mm 
x 20 mm und 2 m Länge au fbauen zu kön
n n .  Der S t rahler muss i n  der M itte e lek 
tr i  eh un terbro hcn e in  und e ine Hal te
rung mu s i o l iert vom Boom erfolgen . 
Die E lemente der M u  terantenne habe 
ich mi t  300 mm langen M i t te lstücken au 
I I  ,5 mm x I ,5 -mm-A ium in i umrohrcn au 
dem Baumarkt ( Fabrikat A/fer) aufgebau t .  

I n  diese ch iebt man 8 mm x 1 -mm-Rohrc 
e i n . Das l ässt e i nen bequemen bg le ich 
bzw.  e i n  le ichtes Zerlegen i n  handl iche 
Tei l e  z u .  Dazu i st das äußere Rohr mi t  e iner 
Ei  ensäge zu sch l itzen und die Arret ierung 
des I n neren erledigt e ine ch iauch che l l e .  

Bild 6: Einer der verwendeten Elementhalter 

Für tat ionäre Montage empfieh l t  e s ic h ,  
den S t rah ler  i n  jedem Fa l l  abg le ichbar 
auszuführe n ,  die Para i täre lemente kön
nen aus fe tcn Rohrstücken bestehen . Die 
Abmessungen be i versch iedenen Rohr
durchme ern gehen aus Tabe l le 2 hervor 
und beziehen ich auf die Längen von 
Spitze zu Spi tze der e inze l nen Elemente . 
Wie man ' ieht , ergeben sich je na h mecha
n i  eher Au führung deu t l ich un tersch ied
L iche Längen , weshalb die e unbedi ngt e in
zuha l ten  ind . 
Zur Befest ig�ng der Paras itäre lemente auf  
dem Boom dienen Polyamid-Ha l ter L4 J  ge
mäß B i ld 6. ür  e i ne dauerhafte tat ionäre 
Montage i t e au Stab i l ität gründen emp
feh len wert , e inen · · berzug aus e i nem 

tah l se i l  vorzusehen , der den Boom ab
spann t .  o schwingt er weniger bei starkem 
Wind .  Deshalb genügt in d iesem Am en
dungsfa l l  e i n  20 mm x 20-mm- Boom mit  
2 mm Wandstärke . 

Bild 7: Die Drossel in der Musterantenne mit 
H 1 55-Kabel Fotos: DK7ZB 

• Betriebsergebnisse 

Wegen ih rer chrnalbandigke i t  e ignet ich 
d ie e Yag i -Antenne nur  für e i ne re lat i v  
freie Umgebung.  Günst ig i t e ine Montage 
auf e inem eigenen M ast . Oberha lb ange-

Tabelle 2: Positionen u nd Abmes.'lungen der Elemente 

Element Position Län en 8 mm Län en I O mm Län en 12 mm 
ReOektor O mm 2954 mm 2952 mm 2952 mm 

Lrahler 860 mm 28 1 4 rnm 2 803 nun 2794 rnm 2836 nun 
Direktor I 2340 mm 2756 mm 2744 mm 2734 mm 2770 mrn 
Di rcktor 2 3970 mm 2686 mm 2670 mrn 2658 mrn 2706 rnm 

Antennentechnik 

120" 60" 

270" 

Bild 8: Unter Freiraumbedingungen simulier
tes horizontales Strahlungsdiagramm, äuße
rer Ring entspricht 8,5 dBd 

Bild 9: Über realem Grund mittlerer Leitfähig
keit (a = 0,005 S/m, e., = 1 3) simuliertes verti
kales Diagramm bei einer Aufbauhöhe von 
1 0 m, äußerer Ring entspricht 1 4,0 d Bd 

bra hte U K W-Antennen ohne Ausleger flir 
2 m  und 70 cm stören i n  kei ner Weise .  Wer 
die Antenne al lerd ings über e inem KW
Beam anbringen w i l l , sol l te e inen M i nde I
abstand von 2 ,50 m e inhalten . 
Während mehrerer E in  ätze i n  den letzten 
Jahren auf I SO zur Es- a ison konn te die 

ntenn i h re Le is tu ngsfahigkeit  unter Be
weis ste l le n .  B i ld I entstand während de 
UK MG-50- M H z- onte ts 20 1 3 ,  wo ich 
e i nen I .  Platz in der Portabelk la se belegen 
konnte . Der horizontale Öffnungswinke l  
is t  für e i nen i nnvol len 5- Betrieb noch 
groß genug , anderer e i t  i t der  Gew inn  
von  ,5 dBd berei t  fü r echte DX au  rei 
chend , wie Verbindu ngen nach üd- und 

rdamerika zeigten . 
We itere 50- M Hz- 11 tennen ver chiedener 
Baulängen und Konzepte fi nden ich auf 
meiner Web ite r 5 l .  ebenso wie Z 
Fi le  für eigene nalysen . 

dk 7zb@darc.de 
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I n d ust riest raße 1 4/ 1 

754 1 7  M ü h lacker 
Tel. (07� 1 ) 45  24-1 ·  Fax 864308 
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Fachhändler 

II·ELEITIIKII · 55 Jahre im Dienst des Amateurfunks 
[ W\N\IV. stec kmast . d e  

n Sirnon • dh5ab@tecadi .de 
Amateurfunkzent rum Hohenlohe-Franken 

Gerßgraben 2 · 74594 K reßberg 3 (Markt lustenau) 
Tr 1  : 79 57 • 41 10,.0 F'•• •1 10 i l  "' • "' "d tltkt·o.,III. Clt nro t� Cl rlf'lltrontll df 

hltfon M.ont•kt nur M o / O t / Oo / F' r  von 11 b1\ 14 unr moqltch 
funkoerite und Empfiinoer von Alinco, lcom, Ken"ood, Yilesu u.v.il. 

FTV - Fu n ktec h n i k  
Untersbergstraße 2 83404 AIMng·Mrtterlelden 

Tel (08654) 479747 Fax (08654) 479748 

IGS E L E C T R 0 N I C 
lng G - (oaDI) Georni>H 

4040 Unz/Oonau, PfeH'ferstraue 7 
t.l. 0732 733 1 21 Iu 0732 736040 

- � ., - �·· 
• Dio - - - · 

W1r fuhren: Yaesu, Kenwood, lcom, AJinco, St bo, AJbrecht usw. Geach ftszerten Dt-fr 9- t 2  und 1 4-t 8, Sa 9-1 2 Uhr 
www.ftv·austennayer.de I (/t, �\ Po i n t  e leetron ies \\\((e )))J} Das F u n k  • Fachgeschäft 

I A· 1 060 Wien,  Stumpergaa .. 43 Tel .  +43 1 597 08 80 �me Page: www.polnt .at E -Mar l ma l l@po l nt at 

Har · Gebrauchle Transcelver, Emplänger ... Q • wertslatlgtpntt • m1t Gewahrl1 1tlun1 
• • slin411 Withstln'os An11bot • lozahlon1nahme electrOniC • Ankaul ru 11111" Kon,rtronen • Slatroosaolt6songeo 

lnteme1 www hato·ellctromc de E-Matl mfoVharo-electronte de 

SCHÜLEIN ELECTRONIC Te/. (0911) 36 80 999 
Haeberte1nstraße 4 info@schuelein.com 
90411 NOmberg www. schuelein. com 
.....,.,... . ...,.. .. , 

GROSSE AUSWAHL RUND UM FUNK! AIA!tllf·, klvfl·. n..- . ��nt-. 
S«Jritt, il.-rt!f·, 1·. ti·H�u·. 0·, YHF·, U f·. SHF·Fuall, GIS·!Jipfitq!l . . . 
YAESU·YERTEX • ICOM • KENWOOO • AOR • DIAMONO • DAIWA • usw. 

U....r --. IIADIO oUIAI'WIM'S ._ C .. ILU' IN r.. WOIHD 
auller<lom Funkw·T-. Konnt·An,_, GB·An- Wiloon, � otc. 

- k- - W· - -- ·-

(c Antennenbaumaterial ntp com Yagi - Antennenbausäue 
Tel "-'i,J i',',l�.' ,,N,_ " 'uP' (J"  ��::·.�;:'�:�\;., + Zubehör . TJ c)lechieo=n_�_-_-_-----..... 

Anraktrve Pre rse schnelle prerswerle E U ·Lreferung n 
www. D X · W I R E . d e  Weil Top Produkte Create Her! l n rad u a J; .. .''l www geseuro com de, radro ._. 

Antennendrlhte und -Iitzen, leot.toren, Absp8nnmaterial, 
GFK·Maten, Mantelwellen�, 

Entst6rm.uri .. und Ferrite, Teflon"·K.bel und -Litzen Fa. P ter Bogner Mtennentechnrk (DK1 RP), Tulpenstraße 1 0, 951 95 ROSiau Tet (09238) 99 08 45 em r l  p.bognerOgmx .de 

Ihre Anzeige feh lt? 

•5peziala 
�� "" 

#o,.-" kt ive e� 
�� magnet i ehe �& 

� Empfang antennen ? 
� on Läng t- bi Kurzwe l le t 
GRAHN-SJM'zialantC"nnC"n 
Stuttgarter Str. 2 1 5  · 73230 KrrchhermfTeck 

Telefon (0 70 2 1 )  97 98 50 
-· 
.. 111 « 111 " c; > 
a. .. 
" c; ." c ... :I .. 

" c; .. 
111 cc _, 
� " 

U) ·-
Q 

') Erne echte Altematrve, wenn Sie auf 
e.ne Außenantenne verziChten mussen 
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Rufen Sie u n s  bitte unter (030) 4466 9460 a n .  

VERKAUF 
Funk & Amateurfunk 

kn-electronic  .de 
Bausätze u n d  Bautei le  

für Funkamateure 
Gebrauchtgeräte: Fairer Ankauf ,  Ver1lauf mit 
Übergangsgarant ie  d u rch  H a ro ·e l e clron i c ,  
Teleton ( 0  82 22)  41 005·0 

Rollspule 4 vH. 20 vH. Kugelvariameier 48 �H. 
99 vH.  m rt Molor 23 vH. Röhren: G I6B. GilB, 
G I 7BT G I23B, Liste brtte per E·Mar l  Fassungen 
fllr GU43B , GU50. Mrnr Manle lwel lensperre mrt 
Teflonkabel . Bi lder unter Wo/NI dl9usa.de. Tel 
(03563) 97228 

Yaesu FToxSOOOMP KW und 6 m. 200 W. 5x 
Roollng·Fr lter. 2 volhg unabhäng RX und Sta· 
t ronsmonrtor. Zubehör. Ong ·Verp. , Uniert . 
Beslzustand. VB Tel (01 5 1 ) 271 47677 

lcom IC781 , 1 50 W AT. CA·Ail . ·Monrtor Tel 
(01 52) 27620599 

Yaesu FT·950, KW·Transcerve r . 100 W. 1 2  V. 
22 A. 1 J an. noch Garant 1e . 1 000.- Tel (0 1 72) 
2827283 

Yaesu FT·847 TranstelVer 1n  sehr gulem opiJ· 
sehen und techn rschen Zustand Lteferung mrt 
Onglnalzubehor. wre Mrkrofon . Kabel und deut· 
schem Handbuch. FP 850,-. DL6ZAH georgr 
davts@web de. Tel. (060328) 8991 95 

IC·91 00 sehr gut erhalten und wenrg genutzt, 
09 03 1 1 gekauft 2200.- VHB. Tel (0345) 
8058688, DL 1 HXA@web de 

FLEX·SOOOA mrt Zwe1t·AX und aulomalrschem 
Anlennenluner rn Beslzustand Nur an SAH 
gegen 1 850,- tn bar Gerat kann ber  mrr  (Nllrn· 
berg) getestet werden DJ30N arrl net 

Für Liebhaber und Bastler: FT·840 und FT· 
277E. betde leteht defekt und TA·7500. 2·m· 
Mobil, 1 00 %  rn Ordnung alle Pre1se VHB.  Tel 
(07431 ) 58889 

KCT 
Geschäftltäghcher Versand/Service 
Die-Fr  9-1 2. 30 und 1 4.30-1 7.30 

Sa und andere Zerten nach Veranbarung 
Tel. (0 34 43 )30 2995, Fax 239645 

Info lnna·kct.com 
www.flnna·kct.com 

.. ARHB1dler ln Sachsen-Anhalt! 

Im Kund nauftrag: AL81 1 X ,  1 ue Rö. 435,· 
PAs: DX·2SP (GU84) 3000,· 

DX·2SP (neu, FU729) 3200,· 
ZZ·1 200 790,· FD4 40,- TS-870 850,· 

Dietmar Lindner 
DL2HWA/DL0KCT 

Heilandsberg 4 
06667 Uichteritz 

lh .. priy8ten Kleinenzeigen 
-6ffentllchen wir Im 
FUNKAMATEUR zum 

P-'ullprela: Bia zu einer LJnte 
von to Zel len koetet � Anzeige 

pnn 5 c und wird clefilr 
40 OOO.t.dt gedruckt! 

Anzeigeftechluu fOr FA 4 / 20 1 4: Fren.g, der 7. Mirz 201 4  

Kurzwellentransceiver Yaesu FT·890 Allmode 
kompl mrt Unlerlagen. VB 350.-; Antennenrolor 
DaJWa MR 750 mrl Steuergeral und Ersatzmotor , 
VB 200,-. Antennentuner Yaesu FC·902, alle Ban· 
der und Handbuch, 1 50.- regelbares Netzgerat 
12 V 25 A, 50 ,-; dto • 1 2 V brs 27 A, Baumgart 
SchaHnetztell. 65,-; Yaesu SWA· und Powerme· 
ter YS·500. 1 4(}-500 MHz. 45,-; labor·Netzgeral 
(}-35 Vl-1 5 + t 5 Vlt5 V alle Bau· und Schal· 
tunterlagen vorh . . 1 50.-; Drake Dummy-Load 
DL300 TM. 1 0,-; Kenwood Drpmeter DM 81 , 

ompl mrt 7 Spulen. 55.-. 70-cm·Endstufe 
FMISSB mrt W 50 W. 75.-; 2·m·Endslule 50 W, 
35.-; ongrnal Junkers· Taste. 40,-: 5·mal RG213  
1 1  m/ 1 2  m/ 1 0  m/1 0 m/ 1 0  m. ä 5.- • 3·mal 
Aercom·Koax.alkabel 50 n. 1 1  m/9 m/1 2 m, 
ä 8,-; 19 m RG58. 5,-; ca 20 Pl·Siecker ä 0.50, 
8 PL • Ernbaubuchsen ä 0.50: 6 N·Ernbaubuchsen 
ä 1 .-; 3 Aercom·N·Stec er neu. ä 1 50, 9 N·Ste· 
cker gebraucht. aber o k ä 0,50. Steuergeral fur 
Vertr lrotor KR 500. 1 0.-. Honzontai·Rotor mrl 
Steuergerat Darwa KR 7500. Molor lerchl veiWtl· 
lert. Zahnrad vom Steuerpob wurde erneuert. An· 
zahl der Zahne sleuern den Allzergemotor niCht 
360". sondern nur von 10 Uhr brs 2 Uhr, d h von 
Nord uber Ost und Slld nach Wesl und Nord. 
sonst o k 1 0.-; 2 Mrcrokabel mrt 8 ·pol Slecker, 
ä 2.-; 5 Mrcrokabel. 3 Adern + Masse. ä 0.50 
2 UKW·Aohren OOE 06·40. neu, � t 5.- Be• 
Bestellung von mehreren Terlen Versandporto 
nach HERMES·Massen DL1 HAU, Uwe Tel (040) 
6932232. dl1 hau uwe@t-onlrne de 

sowlt Billsitze ......,, 
loch Leiterplilien Gmill 

Dlpl·Phys. Gerd Lech (DJIAY) 

Yolmenlr• 14 · 12489 Btrlln 

Teltioll (030) 6 31 63 83 · Fu 6 31 63 84 

E ·w.ll lnto h· ltlterplitlen.de 

lntnel www.loch·lelterplltlen.de 



I H R  FUNK- KOMPETENZ-CENTER I M  H ERZEN DEUTSCHLANDS 

Telepost LP-1 00 
Präz ise messen !  
SWR und Leistung absolut zuverlässig 
messen • und bei Bedarf alarmieren 
oder abschalten. Mit den digitalen Messge
räten von Telepost ist das mögl ich. Sie sind 
die beste Investition zum Schutz der Station ' 
LP· 1 00 gibt es in mehreren Varianten fur Lei
stungen bis 10 kW. 

. . .  von R 9 
einfach solide! 

RC 5- 1 RoiOr m.t var Geschwrndrgke t. ollne Preset € 650.· 

RC 5-3P wie RC >3, m.t lnterlare-&chse € 81 5.· 

RC 5A-3P Leistungsrotor + lnterface-Bucllse 
RC 5B·3P . HochlerstungsrolO< + Interface-Buchse 

€ 1 2 1 0.· 

€ 1 699.· 

€ 1 797.· 

€ 942.· 

E 1 795.· 

RC 5B-4P langsamer Hochlerstungsrot + lnlelfa<:e·Bu. 
ERC 51 Elevallonsrotor 
ERC 5A·P HochleiStung leva ionstOtor 
A ER-5 SA T ·Ro!or-Kombrnation 

CK-46 

0+ € 3,25 3, 1 5  

I <:viJr L IJ\  1 5  € 6,99 6,78 

1 5+ € 6,89 6,68 

l l\l.lv<:I.L 5 t 1 ,64 1 ,59 

ll\l.l\.l:t.L 7 t 2,29 2 ,22 

€ 2,60 2 ,50 

€ 1 ,75 1 ,70 

€ 1 , 1 0  1 ,05 

€ 2,20 2, 1 3  

€ 72 

5,90 5,90 5,90 

5,90 5,90 5,90 5,90 

6,64 1 0,20 1 0,20 • 8,90 

6,55 1 0 ,20 1 0,20 . 8,90 

1 ,56 3,90 3,90 2,90 1 ,60 

2 , 1 8  4,80 4,80 4 ,90 2,90 

2,40 4,95 5, 1 0  6,40 4,25 

1 ,65 4,80 4 ,80 4 ,90 2,90 

1 ,00 4 ,65 4 ,75 2,75 3 ,70 

2 ,04 7,99 9,02 8,23 4 ,00 

95 1 

Meh r Spaß du rch Fernsteueru ng 

Das idea le Gespann:  
IC  71 oo & Remoterig 
N eue Möglichkeiten fü r  viele!  Jetzt kann d i e  Station prak· 

tisch überall aufgebaut werden: Im Wochenendhaus, bei 
den Schwiegereltern, bei Freunden. Und bedienen lässt sie 

sich auch von überall • via LAN, WLAN oder Internet. 

Mit dem IC  7 1 00 steht ein idea ler  
Transceiver zur  Verfügung, der 
a l les kann und wen ig Platz bean· 
sprucht. Von DI FONA erha lten Sie 
jetzt ein attraktives Komplett· 
paket für  eine fernsteuerbare 
Station: I C O M  IC  7 1 00 plus 
RCC1 258M K2KIT von Remoterig 

für nur  APSI 
Sie sparen 209 Euro! 

Pool für .,Trx-Sharing" 
Fami l ienangehörige mi t  Lizenz, 
Freunde und OV·Kol leg ( inn )en 
können ebenso leicht auf d ie 

Remote-Station zugreifen. 
brauchen dazu nur ein separates 
IC-7 1 00-Frontteil  und ein ein
zelnes Steuergerät von Remoterig, 
das RCC1 258M K2CONTROL. 

Beides bieten wir ebenfa l l s  zum 
Paketpreis an: 

Sie sparen gegenüber den Einze l 
preisen 65 Euro !  

So lässt s ich auf  kostengünstige 
Weise ein Pool für • Trx-Shar ing"  
bi lden, durch den s ich  mehrere 
Amateure die Station und den 
Spaß teilen können. 

Jetzt mit komfottablen Knell<JI. 
gnffen liir bessere Klemmungl 
Folgende LBgef1angen 

.. .  und dazwischen z. 8. em WLAN, 
LAN oder das Internet. Maglieh w1rd 
d1es mit dem RCC1258MK2KIT von 
Remoterig. 

ASM 50 5 m je € 86.· 
ASM 60 6 m  je € 1 02.· 

- ASM 70 7 m  jo € 1 1 6  .•  1--------------1 
ASM 65 6,5 m je € 1 03.
ASM 78 7,8 m je E 123.· 
ASM 90 9 m je € 1 56 .· 
ASM 85 8,5 m je E 1 3 5.
ASM 105  1 0,5 m to E 1 45.· 
ASM 125 1 2 m to E 1 8 1 .· 

M Comf70 je E 1 34.· 
Comf90 je e 1 70 .· 
Comf1 25 je E 21 3.· 

- zuruckhegende Ausgaben 
der .UKW-Berichte" 

2000.2004, 2005-2008, 2009-2012 
- chronologisdl sortiert 
• durchsuchbares PDF 
- aur Blldsdllnn vergrößerbar � l.2 

mit hoher Aullösung J e  � • -

Edelstahl U-Bügel 

� &/({JJ 
System benllbgt 

man· 2 Platlfomren 
IW /Jelem GFK· 
Rundrollre bts 6 m 

,. € 1 ,90 .. € 1 ,B5 .. € 2,00 
j0 € 3,50 
J0 € 4,50 

+ 1 Oberlager 
+ 1 Rotor 

- jeweils für Standtohr-
Ourcl\messer 

PLS 50 je € 
PLS 60 je e 
PLS 80 Je E 
PLS 90 je E 
PLS 1 00 je e 
PLS Vario to E 97.· 

Oberlager: 
GS 065 je € 72 .· 
(m.t Stahikug n) 
CK 46 Je € 
79,50 
(mrt Kunststoffrotlen) 

UB 40 MB UB 50 MB UB 60 MB 
UB 75 MB 
UB 95 MB 

2,90 

mit Online-ShOP 
U KWBerichte 

ln der Büg 1 1  • 9 1 330  Eggolshelm 
Tel. 091 9 1  97954 1 0  • Fax 09191 97954 1 33  

Email: lnfo@ukwberichte.com 
www.ukw-ber1chte.de 
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BEKO - Qualität, die überzeugt 
ROBUST, ZUVERLÄSSIG, LANGLEBIG UND 
Bfl VIELEN DI·PEDITIONEN BEWÄHRT • • •  

SQ-70 MHz 
HLV 950* 2 550,-

BEKO steht für spektral saubere Ausgangssignale, 

kompakte Bauweise und geringes Gewicht. 

Deshalb sind Endstufen von BEKO das ideale 144 - 146 MHz 
HLV 400* 2 250,-
HLV 1 000* 2 370.,-
HLV 2000* 4 2 70,-
HLV 4000* a. A. 
430 - 440 MHz 
HLV 250* 1 970,-
HLV 550* 2 250,-
HLV 1 1 00* 3 960,-
H LV 1 900* a.  A . 
1240 -1300 MHz 
H LV 350* 
HLV 800* 
*= P1oUTl in  Watt 

2570,-
4 270,-

Equipment für DX-Peditionen, EME, Conteste, 

digitale Betriebsarten. So ist WSJT mit Nenn

leistung möglich, wobei sich insbesondere die 

neuen 2-m-Modelle HLV 1 000 und HLV 2000 durch 

einen extrem hohen Wirkungsgrad auszeichnen. 

Al le Endstufen von BEKO sind übrigens auch an 

Stromgeneratoren problemlos zu betreiben. 

Upgrades der 2-m· und 70-cm·Endstufen ! 

Jetzt z.B. auch HLV 400 auf H LV 1 000 für 950,- . 

................... u. 
8•1Co n•ICnONIIC • 8ef'lllt•rtl ICorte 
A• Ul••••••• .. ,.".. I •  • 8 5 2 2 1 D•clt•u 
, ••• 0 8 1 3 1  · 2 7  6 1  70 . , •• 27 6 1  72 
••IIO".Ic•·•lelctre•llc.fle 

14. Amateurfunk
und Computermarlet 

in Neumarlet 

ETHERNE T Logllul.."oat.,.n SeH<Iulno GPS-MO<Iult 
1'14Z1 07SR-RSl32 23 ,20 Logw; S 1 4 1 &0 S3EDIV3 0 23.1 5  NL-SO<ETTl 40 35 
WIZ1 1 0SR 40 00 lc 18 2" 70 S3EO Mega 38.55 NL-507ET11. 25,00 
llQ6.00785 Tomperotwson&o...., S3EO-TFT 5e &0 NL·550ERS 25 00 

( ENC28J60) 42,25 DeT-8L 50 45 MP3-sloeil NL-55 1 EUS8 25.00 
-""''""o Elhomet DeT-44L 

53

•60 S3EDIMSHIELD 30 70 NL-521ETTl 42.55 
Sllieil 57.30 MLX 9D15 1 4  1 8 '85 Arduino -e21 ET11. 45.70 

Samstag , 26. Apri l 20 1 4, von 9 bis 1 6  Uhr  
in  923 1 8 Neumarkt in  der  Oberpfalz 
(an der A3 zwischen Nürnberg und Regensburg) 
GroBer Flohmarlet und kommerzielle Hlindler 
Kontakt: UICWBerlchte "_, /n der BOg 1 1  • 9 1330 Eggolshelm .-tt,yßt�� 1'-: 
Telefon (0 9 1 9 1J 9 7 95 4 1·0, Fax ·33 �·"i{�l'J:4� 
http://www.afumarlct-nm.de/ -�����----

VER II 
Funk & Amateurfunk 

Kenwood· Transealver TS-870, sehr gepflegt, 
100 W, AT, Mlke, 750,-. Tel. (01 72) 2827283 

Spealcy SSB!CW/PSK·Bausatz, Mainboard , 
Bandmodul 10 m 80 m. BarGraph, Geh use, 
Peripherie. LCO. Kabelbaum, Tiefpass-ORP, Be· 
Schreibung, Mainboard zum Teil bestückt, we· 
gen Zeitmangel. FP 200,-. OL7MHW, Tel. 
(06775) 9434. manfred hehn-w.de 

Yaesu-PA Fl-7000 mit 4 Tasten (letzte Ausfüh· 
rung), techniSCh einwandfrei. leichte Gebrauchs· 
spuren 1 6D-10  m ( inkl. WARC) 20 W 1n ca. 600 
W aus. Nur an SAH (GewichWorfOhrung), 
Untertagen dabei, 870.-. jgaehner@t-online.de 

Raritäten: FuG SEG 1 5  (Röhrengerät) Bj . ca. 
1 959, R FT Dabendorf sowie Komm-RX EKN-3 
(Röhrengerät) B1. ca. 1 970. RFT Köpenick, VHB 
je 250,-. Tel. (01 70) 8000674, OG 1 NOE@web.de 

Verlc . Endstute ZZ1 004 mit GU74B ( 1 kW PEP), 
1 6()-10 m inkl . WARC: R ingkerntrafo neu, möo· 
1 1chst an Selbstabholer, VB 1 200,- (be i  SAH 
1 00,- Nachlass). DJ6TF, Tel. (03421 )  776509 
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FUNDGRUBE für FUNKAMATEURE: Biete hier 
ein neues Mobilfunkgerät an. Funkgerät ist nor
mal e10 blombiertes CB-funkgerät Albrecht AE· 
5890 m1t Zu lassungsurkunde . Für a l le Länder
bestimmungen umschaltbar, max. Sendeleis
tung 4 W in AMJFM und SSB 1 2  W. Oieses 
Funkgerät wurde auf Wunsch f requenzerweitert 
von 24-30 MHz. 1 2-m-/t o-m-Band umschalt· 
bar mit kle10er Umschattliste, Sendeleistung 
AM/FM 30 W und SSB 35 W, auch die FM-Mo
dulation wurde auf meinen Wunsch verbessert. 
ln SSB und Einstellung 9/1 0 habe ich immer 
R/Radlo 5 erhalten. die beste Note auch mit 
sehr kleiner Sendeleistung. Festpreis: 1 95,-, NP 
295,- (Nichtraucher) . Biete auch noch 2 Super
chrom-Funkmaste für 4x4-Reserveradmontage 
an. siehe FA 2/1 4. NP: 1 50,-, für je 30.- plus 
5 ,- OHL-Paket-Pauschale . Tel. (06135)  4894, 
mobil (01 76) 5225627 1 .  d lcom@1-onl lne.de 

KW-Komplett.Stat ion: Transcerver TS-830 mit 
HB, manuellem Tuner AT-230 und Standmikro 
MC-60. Alles optisch und technisch in  Ordnung 
mit minimalen Gebrauchsspu ren. Kann getestet 
werden ! FP 400.-. DGOLG@gmx.de, Tel. (034 1 )  
9 129 1 57 

70-cm-0-STAR/Analog-FM 1 0·3 1 E. VHB 240,-. 
OL7BAC@web.de, Tel. 0043 6232 2753 

WI.AN MLX 9015 1 4.SO.Id 54:25 ARDUINOIVNO 211,70 -531EUSB 4HO 
R.YPORTISTART -- ARDUINOICASE 1 4 . 1 0 L·532EUSB 42.55 

SlartMU 82,50 ARM CORTEX M3 ARDUINOIETH 38 55 Nl-522fTTl. 42.55 
R.YPORTIMOO Contollof-Modul und AROUINOII.!2 5110 44 50 Nl�SB 39 40 

Modul 58, 1 5 Slart � --

I

ARDUINOO.IADK 75 56 Nl-611 ETTl 39 40 
EniWICIWOOSU""Gebuno ARDUINQ'MEP 8 ,21  NL-533ETTl 45 70 

SO<l Raspberry PI kostenlos ARDUINOIMl 22,25 GN5e02TTL 48 &0 tlt1 MBEDILPC1 7118 58 DO , ARDUINOINANO 42 .1 0 GNseD I TIL 44.85 
E.,plahnena>fl'4lU!or MBED.U'C I 1 U2� 4� &0 ARDUINOIPOE 21J 75 GNS40 1 TIUS 4 3.50 

bOS"'Alnd auf ARMi l - M8EDISTART 1 53_50 ARDUINOIPROTO 4 ,&0 NL-552ET11. 4 1 1 5  
Conlroller FTTL232Rl\13 23 SS ARDUINOIU2S 1 3 00 NL-650ERS 44 1 5  

RASPBERRYPI-8 
ACOC75 1 0 (SHT) 1 1.110 ��=E ::� �t!�� �-�� 

Ethernet 51 2MB 3D.60 GPS-Ante11nen 1602-t.co.eua.-shltld 1 5,75 NL�1 EU
S

SB 
47 40 

RASPBERRYPI-A AHT-555-SMA 1 1 .54 Tell)'lolale 'Jieleo Sh,.ld 34,e5 L-=� 45 80 
ol1ne Ether 250MB 28.20 Alltenno GPS 3V 2eclß, CAN-BUS Sh ld 43 55 �� · • • 45 &0 
Z..- VS\\fl-<2 0 M>gnelbef BMP085 

,. 7 ga GNS702TIL 48 80 
-• 1 USB 1 0.00 5m Kabel. SMA �3-0 1  u se  GN5e03TIL 48 80 
Ger.tu.e. Uor 9 -w Msseo7 1 5 33 aensoron 
FotO<llodot\Milon ANT·5S5-MCX 1 1 '54 MS56 1 1  1 3 45 SEN-0024 1  
TSL 1 40 1 C5-LF D .2 5  Ant""na GPS JV 2!1dß, MPXM1 1 5AC&U 1 8 811 SEN-00242 
T$L 1 40 1 Cl 8 ,55 :�:_o�?' f • Mf>X He 1 1 5A6U 1 3,49 SEN-00244 ::==';';';"'1 GPS-ODII7 1  25,47 �== �:-� ���:� 

5D,45 :e���;'no MPI. 1 15A 1 1 4, 1 7  SEN-00248 
1024 Pixel GPS-0&724 45 :14 OszlMo&lcopnocMo SEN-00250 EUS-1024A-LG 28 DO 

Xp<otol&b U,IO SEN-00251 
ELJS.1 024A-0 g.4,t5 ��!:::.n�SIGSW 25 mm JC • 1 mm �! ��=.::"vz CMUCom4 84,50 !:!";� 70•10 SEH-oom 
Kameramod<A 48,85 Kamera m BlldeOO!n- XPROTOPORT al!. fefllgo SEH-00?41 
XCAM650 211.85 nung, pn>Qr.....-.erbof """""' om Gehl""'. m< Geophone J<CAM540HO 57.1 0 ,etzl lm Ar<Mno-FOrmal Toscno u ZubehOr 1 1 2,7$ SEN- 1 ! 744 

�" 1MM DrAng. K .. UI 
VIllA · Nt� I.IO E UR (bll • lli;J  � (llfi:IPI PF 350 5$4  

2.85 
28 45 
44 55 

865 
U5 
7,85 
5 . 70 
5.70 

35 65 
211 75 
:ze 75 

6 05  

MIUTIACAitO -� a.nt��tlrll<llil ' 1Ciwca11111t und \1\ftlt M A� 1021• ßertin 

All ll'reiM �f335 f � 460( odllf l'll l� Tel; OlO .. ZNt1 1N II. I. CT ttCN I C  
1\ EUfl'Sl.:dl Faa:: 030-214t1 7t5 � '"....,. =.::.=.": http:Jiwww.sander..etectronic.de Ma1l: ll'lfOO .. ndotr .. ttcttonic.de 

Hafu Kenwood TH-F7E . 2 m/70 cm und Breitb .· 
RX, SSB: Kenwood THG-71 E, 2 mno cm; Hafu 
Allneo OJ-596, 2 m/70 cm; Kenwood- Stations
monitor SM-220; Stand mikrofon MC-80; 
SWRIPWR-Meter Diamond SX-100, 60 MHz, 3 
kW; Alinco-Standmikrofon: ext. Lautsprecher 
Kenwood SP-950; Heil-Mikrofon-Kopfhörer
Set: für Yaesu FT-767: neue lerterp latte , Con
troii-Unit und TCXO; Trafo-Netzteil Provitec 22 
A: Diamond GSV-3000; Hafu-Mikrofon-laut
sprecher-Set Yaesu VX-7/M H-57; E inbau
lautspr. für IC-756; TRX Yaesu FT-900AT, 
KW/1 00 W. Tel. (0 1 62) 2 1 2851 7  

FT-890DR, Vierband-FM-Amateurfunkgerät mit 
den 1 Om/6m/2mnocm Amateurfunkbändern . 
kaum benutzt. ohne Gebrauchsspu ren. 350,
FP. hansi_elias@online.de 

70-cm-PA HABUG 1 kW out, 2 x 38 E I .  M2-Ant. ,  
K3-Transverter 70 cm,  R ichll<oppler. alles in gu
tem Zust. Anfragen an OJ9KH, whasemann@ 
gmx.de 

Motorola GM 1 200 programm iert auf UHF, Alu, 
PMR LPO, komplett mit Feststallonsunter· 
salz und Or1g1nalmikrofon , 1 40,- FP. mall@ 
do2nds.de , Tel .  (01 52) 53484943 

1 7 . 2 2  E U R O * � 
5 pcbs ,  1 88 mm H 1 88 mm 

•per plece,  inc f .  URT (23%) 
+ shipping costs  e .  !I· Gennany 1 8 .89 EURO 

Jac<anad 



Funk & Amateurfunk 

FT-4700RH, Dualbander f ü r  2 m/7 0  c m .  mit ab
nehmbarem BedieAteil. Duplexer. Mobilhalte
ruAg, Lautsprecher und al leA UnterlageA ein
schl ießlich deutscher Kurzanle�uAg , weAig ge
braucht und voll fuAktlonsfährg , 230.- VHB. rein 
hold@rutenkroeoer.com, Tel. (01 71 ) 41 1 9855 

Yaesu VR 5000, Netzterl , deutsche Betriebsan
le itung, 400,- FP . manteufelg@t-online.de 

Open House am 29. 
ICOMs .neue r  I D -51 00E 
be i  uns  zu Besuch 

Molorota M C  2100, 2 5  W ,  programmiert auf 
FUG 9C VHF, Amateurtunk ( Relais Simplex) 
BOS,Freenet und DLRG , komplett mit Feststa
tionsuntersatz und und O rig inalm ikrofon. 1 50,
FP. mail@do2nds.de. Tel. (0152)  53484943 

Yaesu VX-6E , abs. neuw. Handfunke ohne jede 
GebrauchsspureA mit allem Orig inalzub. wie 
Akku FNB-80Li , Lader NC-72C/U, Ant. YHA-67, 
Gürtetctip , dt. u. eAgl. Bed ienungsanl . u. OVP. 
1 80,- FP. alex ringk@gmx.de , Tel. (055 1 ) 92378 

GruAdig Sate l l i t 1 400 Professional , optisch 
uAd techmsch sehr guter ZustaAd, mit Schalt
b i ld, 1 70,-. Tel . (030) 7 1 224 18  

Gepf legter Siemens E31 1 b- 1 b  KW-ROhreA
empfänger (1 ,5-30 MHZ) der Betriebsarten 
A1 , A2, A4 und SSB (ohne Zusatzgeräte) mrt 
G082NF-Fi lter auf M ulhfunktionsrollwagen , 
Aur für SAH, mit viel Funklite ratur , besonders 
deutsche RuAdfunkgeschichte; dazu hoch
wertige ARRLs .Antenna Book" uAd .Hand
bock" abzugeben. Tel. (061 1 )  9590583, tags
über, Foto! 

tf-Receiver RadioJet 1 1 02S von BoAito in der 
RXfTX-Version inklusive der Software Radio
Com6 und Switchbox mit Kabel für tcom IC-
703, 630 ,-. DJ4DI@vfdb.org 

ärz 2014 

EKV12, techA. u. opt. i . 0. Beg leitbuch u. Strom
pläne sind vorhanden. Prers VHS Tel. (01 75) 
7006648, Raum Chemnitz, normi1 53@gmx.de 

Col t ins 75S-3 Receiver WARC-Bänder, Origr
natzustand. 800.- FP g m ._wiegaAd@web.de , 
Tel. (061 5 1 ) 31 6946 

Wettersat Receiver R2FX nach DF2FO mit Ka
bel für Soundkarte, CD mit Handbuch uAd SW 
Wxtolmg, 92.- FP. OG8YP@darc.de, Tel . (01 7 1 )  
201 5620 

MFJ-828 neuwertig , ohne Gebrauchsspuren , 
1 60,- FP. mai l@dl2ah de 

1re1r Wir führen d•s kom pltttt 

Ten-Tec-Progrilmm - 1ud1 tmdere 

Transcelver. die Empfinger und 

die KW-Endstufen! 

FlexRadio S stems Antennen von 

10JXX 
TEN-TEC 

Softwar� IRfined Radios 
FLEX-6500 und FLEX- 6700 
mit SmartSDR V 1 . 1  lieferbar! 

6-m-Yagis 
5 Elemente 169 ,-
6 Elemente 259,-
7 Elemente 309,-
2-m-Yagis 
8 Elemente 1 29 ,-
12 Elemente 209,-
1 6  Elemente 299,-

F 3/ 1 4 • 307 



Andy Fleischer • DC9XP 

Komplettsysteme für d igitale Betriebsarten 

' : DHlJ AT " 
. .  . .  . . , ... . . .. 

........ _ ..,  
. a.  ... ..... u. ... 

+ SAMS - Swiss Antenna 
Matehing System • 

Die ferngesteuerten Antennen-Anpasssysteme SAMS eignen 

sich zur Anpassung nahezu aller Antennenformen. Ob sym

metrisch oder unsymmetrisch.  SAMS bedient bis zu 4 An

tennen und kommuniziert mit bis zu 2 Transceivem. Ein weiter 

Anpassbereich und bis zu vier weitere zuschaltbare Funk

tionen ermöglichen eine Flexibilität, die ihresgleichen sucht. 

HEINZ BOLLI AG Helnz Boftl, HSgKOF 

Elektronik I Automatton I Nachrichtentechnik 

Rütihofstrasse 1 · CH-9052 Niederteufen I SCHWE IZ 
Tel.  +41 71 335 0720 · E-Mail:  heinz.boiiiChbag.ch 

Ausführliche I nformationen unter: www. h bag.ch 

� E L E R F T  
QRPproject H i l degard Zenker 

Einzige Elecraft Vertretung i n  DL 
Molch tr .  1 5 1 2524 Berl in 

Tel. 030 8596 1 323 
EmaH: VerkCifqrpprOJe<:t.de 

www.qrp- hop.de 
Bau ätze für den A mateurfunk 
Tran ceiver, Zubehör, Bauteile 
Wir beraten und helfen g rne 
ik, DL7 IK und Peter, DL2FI 

Reuter DRSOC I DR54D 
Volldigitale � u nd  U�-Receiver I Transcelver 

RlA2 Mlni-Loop 
Magnet.ntennr. 
Klein, Weht, wenig RDRSOC mit Touct.a.ft. 
Strombeclarf, Ideal 5 W TX und 3 m I 2 m FM 
fiir mobil: 290,00C optlonaf: ab Lt50,00 ( 
Neu: RDR54D Modulai'Mifbeu: 2x16 llt HQ
TX DAC-Modul 0 - 154 MHz. 0,5 W 00,1 - 30 
MHz, Qued-ADC mit Spezial FM-Moclu -152 
dlm ESI Rauschen. RDR54D: ab 3.550,00 C 

Bur1chard Reuter Konstruktion & Musterbau 
Ziegelstraße 54 06862 Dessau-Roßlau 
Tel. 034901 /67275 Fax 034901 /67276 

www.Reuter-Elektronik.de 

VERlAD� 
Funk & Amateurfunk 

Remoie Aulamalle Tuner M F J  BRT994, 600 W Femspelse-
weiche , 300,- FP, DL60N db.org, Tel (051 4 1 )  42239 

Rahmenantenne 10 kHHiOO kHz abst 1mmbar , 1 30 x 1 20 x 1 7  
m m  (Hx BxT) , Beschrefbuno von DJ2EY 1 n  COOL 5 (2001 ) , Pre1s 
VHS, an SAH DL2AWJ Tel (03660 1 )  43722 

13 -cm-Vormast-Yagl m1t 25 Elementen (F9FT). Antenne war nur 
als Ltnkanatenne unter Dach montier t FP 20,- zzgl 1 0.85 Ver
sandkosten DL7YSpeterCposteo .de 

Diamond X-50-N, 2m/70cm. 1 3,5 m A1 rcom, 2 Mastschellen, 
2 N-Stecker, 45.-, möglichst an SAH. PLZ 86438, Tel. (08233) 
60957, DL5MDM eb.de 

Nachlassverwertung: 
Fai re Auflösung von 
Amateurfu n k- u nd SWL
Stationen. Kurze Nachricht 
genügt. Chiffre 8,  PF 73,  1 0 1 22 Ber1in 

Koaxkabel - Batterien · HF-Verbinder 
Dorfstr. 63-65 · 441 43 Dortmund Wa mbel 

Postfach 12 03 39 · 44293 Dortmund 

Tel. (02 3 1 )  25 72 41 · Fax (02 31) 25 23 99 
E-Mail: Kusch@Kabei-Kusch.de 

I nternet: WWW.KABEL-KUSCH.de 

•Die Klassiker« 

RG 21 3 U und RG 58 CU 

sind bei uns 
immer ab Lager l ieferbar! 

Für spezielle Anwendungen (WLAN, LTE u.ä.) 
führen wir aber auch die doppelt geschirmten, 

dämpfungsarmen Nachfolger 1m Sortiment. 

Vergleichen Sie auf unserer Hornepage oder 

sprechen Sie uns an. 
Wir l ieben QSO's via 600 Ohm! 

� lolo. -ff 9 11t).11.110 111r -- - ...- � 
- ---

mal an:  WEITERE ARTIKEL 1 m  I nternet 
unter www.KABEL-KUSCH.de 



Saarländische 
Amateur-Funk

Ausste l lung in  der 
Stadtha l le  Di l l i ngen 

am 23. März 201 4 
Weitere Info: www.SAFA-on l ine.de 

oder www. DARC.de/Q/09/SAFA 
Anmeldungen an DH2VM@DARC.de 

HVLA1K3 - N EW -
AUTOMAnC SOLID STATE 
Hf/VHF LINEAR AMPLIFIER 
1300 WATTS 1.8-54 M Hz 

g . ' . : __ . 
'I . � 
� � �- . . . 
....... - - �- - -

Made in ITAL Y by: 
RADIOCONTROLLI 

THE MOST 
EASY 

TO OPERATE 
I N THE 

MARKET 

Via d•ll'artlglanato,10 38025 Nov•nta Vlc.ntlne (VI) 
T•l. +39 - 0444 - 160522 

w w w . r f - p o w e r . n fo  P R I C E  
p o s t a @ r f - p o w e r .  mfo  2 . 350 ,00€  

A N T E N N E N  
P R A l l S I O N  A U S  D E U T S C H L A N D  

Sequence Contro l ler  FSC52000 
Damit die Freude 1r11 
QSO-fahren nicht durch 
defekte PreAmp's oder Koaxrela� getriMrt wird. 
Fünf Schaltstufen, jede frei wahlbar als NO, NC 
nach Plus IIder !lasse 
schahend. Universeller 

l !  .. ..  , ' 

• 
• 
• 

. ..  

Steuerelflgang. ,C' ���riit . . . . .  nur 89 �00 � 

Logarith.-Periodische-D ipo lantennen 
lPOAs lind Antenn n für fast be liebige frequenzbereiclle, innerll;!lb dmen die 
elektrischen E ioenscllaften und Strah
lungsdiagramme nahelu konstant sind. Eine LI'OA ist daher filr den Amateurfunk sehr intemsant, lassen sicl1 doch mtt nc.r 
einer Anteme mehrere Bänder abdecken. 
Artilrel Frequenzlllr. Gewinn U� llon!ltlf PRW€ 
l.P021500S' 28-500 MHz 7,7 dBi 3,38 m Unterzug &49,-
l.P045500S' 45-500 MHz 7.7 d81 2,00 m Unt rzuo 335,-
LP080500S' 11()-500 MHz 8,1 d81 1,50 m Vormast 1 86,-
LP1 45435E Ouobd. 2110 7,1 /8,7 dBi 0,41 m Vormast 49,-
LP1 45435S' Ouobd. 2110 10,1n3,1 d8i 1 ,45 m YOIIIIISt 1 15,-
LP1351 83S' 1 35-1350 llt1 8,6 d8i 1 ,60 m Vomlist 2115,-
."....u.: lll.ltlaW! IIIIIi -... ... - l l.lll � 

&mente U� PRWC 
2 3-f. Reflektor 1 ,55 m . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . .  1 25.-

4 5-f. Reflektor 3,10 m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  220.-
2 3-f. Reflektor 0,50 m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64,-
4 5-f. Reflektor 1 ,00 m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 0.-
8 111-f. Reflektor 2.00 m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 249.-

2 6-f. ReflektUf 0.22 m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  65.-
4 11H Reflektor 0,38 m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 0,-
8 1 �1. Reflektor 0,73 m . . . . . . . . .. . . . . . .. . . . . . . .. . . . . 1 99,-

M ichael Berg liefert 

auch weiterhin bewährte 

Qualität aus lserlohn. 

I I FC 
" "  \ \  h l  "' ' :... d .  

, ,1 \ II I H  l l l l n l t  1 1 1 1 1 1 !.. 
W1r entwickeln, fertigen und vertre1ben Produkte 
!ur den Amateurfunk in industneilllf Qualität, 
m•t 30-jähnger Erfahrung im Bereich HF· Technik. 

Vorverstärker • Antennenschalter • Baiune 
Mantelwellensperren • Langdrahtantennen 
Koaxialkabel (Aircell 5n, Alrcom Plus, Ecoftex 
1 0/1 5  .•• ) • Koaxialverbinder • HF-Adapter u.v. m. 

ProfeMionelle Kabelkonlektion. Die bisher gefertigte 
Menge an Kabeln beträgt weit über 85 000 StOck! 

Sie finden uns auf der eBay-Piattform unter. 
hf-mountain-components 

E-Mail: mountain-components@t-<>nline.de 
Web: www.hf-berg.de 
Telefon: (0 23 72) 75 980 

HFC-Nac:hrtchtentechnik Michael Berg 
Schleddenhofer Weg 33 • 58836 lserfohn 

Oie Alu-Schiebemasten sind nicht elon�rt. daher auch als Vert•kal&trahler e1nsetzbar. Dazu biettn wir isolierte Befestigungs-ülze 8SS7111 3  uoo 8S121ml. Eberlsll Sb-live STV5f)1 65 und STV601 65 mit �olierter Mastautnahme ood isor rtern Mastfu6. 
Artikel Hiihl! Tmnsp.· Ovttlrmtsstr � 

m Iinge/rn mm kg 
ASM33025 3,3 1 ,25 35, 30, 25 1 ,7 

ASM441125 4,4 1 ,50  35, 30, 25 2,2 63,-
ASM60020 6,0 1 ,50  35, 30, 25, 20 2,7 75,-
ASM675025 6,7 1 ,40 50, 45, 40, 35, 30, 25 5,4 1 1 9,-
ASM11 5025 1 0,3 2.00 50, 45, 40, 35, 30, 25 7[J 1 59,-
ASMt35020 12.2 2.00 50, 45, 40, 35, 30, 25, 20 8,3 180,-
ASM 1 2fi030 1 2,0 2,00 60, 55, 50, 45, 40, 35, 30 1 1 ,0 21 0,-
8$871 1 1 3  I Pa r Stab Befi!Stigu111jSSChellen, isoliert, fir 50-mm--Maste 29,-
8S1 20000 
1 Paar Stab.Befestigußll!Schellen, isoliert, fii" � 29,-
STYJ&OIIO Leidll!s Alu-Stativ, mu. Mastdurc�r :!6 mm 1 ,4 38,90 STY31095 Sd1wtres AJu.StatN, max. Mastdurchmesser 3li mm 3,0 51,-STY58165 Sd1wtres Alu-Stativ, Mastdurtllnesser 50 mm 4.0 1•.-
STY801 85  Sd1wtres Alu-StaiN, Mastdun:llmasef 60 mm 4.0 1•.-

Besuchen Sie uns auch in diesem Jahr 
aal der groBen Amateurtunkmesse 

�s" D I RAG E "f"P."t';iternltiÖnale H a rn - en . : .s.... . R R.adioco�munivatie·beurs > 
... ... . .... ... ;;;;;:a .. I 

: .  �P. T� - •. '-". 
ti A M U t  U H S  • U i l U H �. l  R A U I UA M A T f I J R  • tH _ _l H � l 

2 1  A p ri l 
3560 LUM MEN , Belgien 
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ARD-300 M u lti-Mode-Oekoder für digitale Signale 
Peppan Sie Ihren analogen Empfänger auf! 
Dekodieren Sie automatisch ana loge Signalei 
Dekodlen werden : 
' APC025 
• dogltale Signale Im AFU z.B. 0-Star, dPMR, NXON 
• Unterstützt nicht nur AOR-Empfänger, sondern auch Empfänger anderer M rken mit einem 1 0. 7MHz 

oder 45.05MHz ZF-Ausgang Prolo ouf Anfnoye 

Wlf führeft Amlteurfunk�f'ile, �IMndes Zubehör, Netrtei• und Empfangtantennen1 
Reparatu,..n ln ei�Mf' Werkstatt! 

8ttr11tuno, gerne auch tetefonlsc:h 'Ion 7:00bts 1 7:30 Uhr (Fr. bit: 16:00 Uhr) 
oder rund um die Uhr a...r 

boger electronics gmbh 
Grundasch 15 . D-88326 Aulendorf 

07525 92382-0 - Fax 07525 92382-25 

boger electronlcs swlss gmbh 
Traubenstrasse 1 0 - CH-9056 Gais 

Tel/Fax 0041 (0)7 1 46 1 1 057 

für O.utschl•nd und Schweiz 

Frequenzbereich: 9 kHz - 300 MHz 
Inklusive Software fOr Win XP - 8. 1 

Bonito TuningWheel 

Das Tuning Wheel kombiniert die Vorteile eines 
analogerr VFO Knopfes mit den vielfaltigen 
Optionen eines softwaregesteuerten Gerätes. 

Jetzt auch fOr RadioCom 6 

fiEr!IJJiB:I1II (Jj 
",.",,"", ••llllllflll• e.- & .. t:e" , .. 

[fi1J fii:1 II f1J [[[DJ fi1IIi1J liEJ1IJ:iJ caJ1I1D:lfJ 

1 0 M Hz bis �:(;Hz · made by DGOVE 
L0•7d6M 

• Kan rter --; �--o � _ > F'on_3 
• Brellbandverstä.._er� � zo-500 

• CN ]tßw Nolse Ampll" �) BPF_Cheby_, RF"""'-' sPF_cneby_2 
1 �! 'J IL"" 1 l '<16 IL.a0 01d8 • Lllstdntlsverstärker & Linearwerst er N ·3d!! N·5 F ..,l 5Gkl Ao-23 50Hz • ATJ.Sender (analog & digital )  F 

• f.IJIJr tor_1 
• StmJlj$Jzer 
• Frequenzvervielfacher 
• Frequenzteller 
• Mixer (aktiv & passiv) 
www.dgOve.de 
Telefon (0 3 5  78)  3 1  47 31 

Headsets und mehr . . .  
BM-1 0 extrem leichtes 
Headset mit dynam scher 
Kapsel 
1 1 0,-

3 1 0  • F. 3/ 1 4  

Pro-Micro 
mit neuer 
HC:-6-Kapsel, HI H6ntr  
99,- € 



0 YAE SU KENWOOD Haro I C O M  ·---------------- electronic 

IC-7700 · KW+6 m · 200  W 
. -

- a:a . . . I = 
� � :: I . - . - - - ·  ..... 

- 0 :.- -_·: - - . -

IC-7200 
KW+6 m 
1 00 w 

Für den Fal l ,  dass Sie Ihren neuen 

Transceiver oder Empfänger 

nicht bezahlen möchten, haben 

wir eine Idee: 

Bieten Sie uns doch einlach Ihre 

Gebrauchtgeräte zur Inzahlung

nahme an: 

Se lbstverständlich kaufen wir Ihre Geräte auch an, wenn Sie kein neues 
Funkgerät bei  uns erwerben. Bine rufen Sie uns an. 

Bei  Bedarf lösen wir auch ganze Stationen schnell und fair vor Ort auf. 
Als Verlragshander fuhren wir auch - Peter·Henlem·Str 5 .  89331 Burgau I nternet www .haro·e leclromc de 

Neugeräte von lcom, Kenwood, Yaesu . . . ß Teleion 0 82 22 / 4 1 0 05·0 Fax · 56 e·mal l  l nfo@haro · e l ectromc de 

Fern lehrgang 
Amateurfunk-Zeugn is 
Ausbildung für a l le  Klassen durch staatlich 
geprüften,  seit 45 Jahren bewährte n ,  Fern
lehrga ng. Jetzt mit erweitertem Lehrplan nach 
dem neuen Amateurfunkgesetz (AFuG) und 
neuer Amateurfunkverordnung (AFuV). 
Beg1nn Jederz611! 

GRATIS- Infomappe gleich anfordern! 
Lernen m1t Geld-zurück-Garantie! 

F E R N SC H U L E  WE B E R  
Techn.  Lehrinstitut seit 1 959 - Abt. 030 
Postfach 21  61 - 26192 Großenkneten 
Te lefon 0 44 87 I 263 - Telefax 0 44 87 I 264 

www. fe rnsc h u  le-weber.de 

Private Urlaubsquartiere finden u n d  anbieten 
www.privatvermieter.de t 9coM VPrtr.Jq�p.J rtner 

unktechnik Seipelt 
die Wt>rk�t.Jtt ' 

Verkauf von Neugeraten 
ICOM • KE NWOOO • YAESU etc 

Te lefon 0 B 42 30 49 59 
www.funktechnik-seipelt.de 

Wo wird Ihre QSL-Sammlung 
einmal landen? Im weltgrößten ArchiV 
ble1ben auch Ihre QSLs für dte Zu unft erha lten . 

�� • Kontakt: 
� eWoll office@dokufunk.org 

Einfach 
anfordern 
kostenloser 

O S L·Katalog 

mit 

Preis l iste,  

Bestel l

formular 

und M uster· 

OSL-Karten 

L.Jet.,.._ Mnd I T".... ln S.AS '" � ,.., , z ..,  
101 1 2, 141 1 6, 1 �  20 und 23 M  K6he 
re�e..........--.. .., 1 19,-

Fiberglas-Rohre ab Werk 

VON DER LEY • Kunststoff-Technik 
l.lli[)Pild.Jhit'r 1'11!� 19 0 4{S79 Ht't i tQr-nh;JUS 

Tt•lt"fon r (l :'0 54i R 04 �>fi l .t< r 0 211 '>4 1 8 04 41 

Anze i g e nsch l u ss für  FA 4 /201 4: 
Fre i ta g ,  der  7 .  März 2014 

F 3/ 1 4  • 3 I J 

Grundwissen 

Elektronik 
Tol l 
Tol l: 



L www.rafa nsys .com 
3 1 2  • F 3/ 1 4 

VERKAUF 
Funk & Amateurfunk 

Gittermast , 1 5 m , 7-telllg, Farbe griJn. V1e reck 
30 x 30 cm . gut gee1gnet als Funkmast. Licht
mast oder fiJr Wmdrad , bere1t zum Aufstellen. 
fre istehend. Standort Potsdam, Transport mög
l ich FP 800.-. Tel (03329) 6 1 1 755 Oscar 

Palm-Radlo Morsetaste Portable Key (PPK) 
schwarz. nur 74 Gramm. Ideal fur FT-81 7 , K 1 ,  
K2, KX3, MosqU Jta Spatz und andere ORP
TransceJVer. 60.- FP DK7AC web.de 

lcom-SSB F i lter Fl-222 ( 1 ,8 kHz) fur Transcel
ver IC-7750SP 95.- FP. DL6ZAH, georg1dav1S 

eb de. Tel (060328) 8991 95 

Aus Outdoor-Aktivltät abzugeben: Maste, An
tennen und Zubehör, besonders geeignet fiJr 
DVs, Jugendarbeit usw Liste anfordern DD9PP 
@fJmx de 

MH2 Handmikrofon für E lecraf1 K2JK3. 45,- FP 
DK7 AC@web de 

Soundkarteninterface Tos1MJn 1  fur  M1xw und 
andere SSTV- und Fax-Programme 30.- FP 
DL4XAK@vfdb org , Tel (01 7 1 ) 3808466 

Original  M ikrofon-Kompressorp latine aus 
Standmikrofon Turner plus3 1 2,- FP plus Ver
sand DL2NBC -onhne .de . Tel (09 193} 1 755 

Rffi/PSK-Adapter IC-74 1 0  (Modemkabel fur 
Soundkarte passend zum IC-741 0, original von 
landolt. FP 1 5,- plus Versand Dl7YS. Tel 
(030) 75 1 95 1 2  oder dl7yspete posteo de 

Palm-Radio Code Cube grau 60.- FP DK7AC 
b de 

Drake R -4C Aud10 Mod m1t LM383 bzw 
TDA2003. 27.- FP. g m._WJeoand@web.de. Tel 
(0 163} 681 7658 

NF&HF-Messgeräte , Rad1o- und lV-Röhren. 
Relais, Messmstrumente, PräziS - Dreh os. An
tnebe dazu. Netztei le. Trafos, versch .  LEDs 
(auch mrt Memm. ). ICs fiJr U-Eiektrom . Werk
zeug offer (bestückt}. 1 9-Zoii-Gehause. alte 
Rad1os. Transistoren, EI os und Widerstande. 
KofferradiOS, Fachliteratur Halb!. -Datenbucher, 
RPB-Hef1e, Ge-TranSIStoren . hn .  u d1g1t ICs. 
auch für NT, Dreh- und D rucksehaller u v.m. 
b1tte anrufen (08 1 42) 60853. dl3mbx darc de 

Ktz-B tterietester 100 A. PreiS VHS Tel (0497 1 )  
927673, dg2ncb0 1 ewetel .net 

TWT RW1 1 27 fur 3-cm-Band m1t Netztei l  
RWN322; TektrOOJX 0SZI 4651 1 00  MHz/2 Kanal, 
Powermeter HP436A m1t Sensor HP848 1 AI  
18  GHz: Gossen Konstanter 80VI4A, Suhner 01-
V lder 12 GHz . Pre1se VHS. Tel .  (08092) 84084 , 
Baumann-Fionan -on l ine de 

Biete Tektronlx-474 Duai -Scope 2x200 MHz. 
ufb , incl. Manual sow1e Grundig Rohrenvof1-
meter RV-3 mrt Tastkopf ufb zum Verkauf oder 
auch Tausch gegen RX oder Messgerat. Tel. 
(0228) 96637000 taosuber 

URV35 m1t Duchgangs-le Jstunsmesskopf u 
HF-Tastkopf gegen Gebot zu verk ehdl3mx@ 
t-onl ine .de 

NF-Pegelmesser, -50 b1s + 10 dBm. 65.- FP 
Dl2NBC t-onl ine de. Tel (091 93) 1 755 

Biete g lasgekapseltes Rela is  (durchsicht ig)  
m1t einpoligem Schaltkontakt (mnen}, Okla l roh
rensockel. Beschnf1uno AMPER ITE t t SNOt O 
RELAY. 1 2,- Inkl Porto Dl2AZJ. Tel. (03660 1 )  
40391 , manfred· dl2azJ de 

Germanium DA 81 Set m1t 10 Stuck 5,- FP 
plus Versand Dl2NBC -onhne de. Tel. (091 93) 
1 755 

Verkaufe einige neue Heißle iter Urta6 1 0  von 
Osram. d1e sonst so out w1e mcht mehr erhält
lich s1nd. Emgebaut 10 den Wehrmachts-Emp
fängern Köln E52 und Ulm E53. DOt HFL ,  
hflick l icl<-elektrom de 

Heiztransformator für  Rohren-PA 230V-/7,5V-
30 A. nagelneu . 55.- FP Dl2NBC@t-online de. 
Tel (091 93) 1 755 J 
Hochstrom-Regler LT1 038, 1 0 .- dl2nbc 
t-onl ine de 

R ingkerntrafo 1 kVA m1t folgenden Se un
darspg 40 V/1 6  A. 36 V/6 A. 24 V/6 A. Leer
lauf-Verbrauch nur 8 VAl Ideal fur Transistor
PA. 1nkl. Nebenspannungen. 65 ,- FP Dl t AKP 

eb.de. Tel. (0 1 7 1 )  5297033 

Sammlungsauflösung antlquanscher Bucher 
der Funk-, Radio- und ElektroteehOl  ab 1 902, 
Messgerate R&S SDR, SMAF (nur SAH). URI 
BN 1 050, URV BN 1 091 und 1 09 1 3, d1v RFT 
H& B Ph11 ips u a Nostalgiegerale und Bautel l  
Listen pe r  Fax  oder gegen Porto Ostenerstat
tung Tel./Fax (030) 781 2860 

Biete Afu-Bücherkiste . Ltste per E-Mail auf An
frage. DM2EHE swschwedt de 

Ebook: • Vom loschfunkensender wm GMDSS 
System" mrt vJel Amateurtunkbezug Deta1hnfo 
www.Jnfo-1nmarsat gmxhome de JPaulagmx.eu 

Bücherl iste mit ca.  30 �lteren Bücher eJt
schnf1en ( 1 92 1 - 1 985) aus den BereiChen Elek
troOJk, Antennen. Radioamateur , Amateurtun . 
Messtechnik und Elektrotechn1 L1ste m1t Bil
dern der Angebote abfordern be1 DM2BPG 
darc.de 

Elektro n i k/Computer 

Tonba ndgerät B1 00 , v1erspurig, m11 20 Ban
dem, zu verk Meyer. Tel (030) 934951 69 

Seltenhelt l  Amerlcan Teletype ,  omplett m1t 
Standfuß, Blatthalter Netzteii 220 V, lochstrel
fen-Stanzer und -Leser Pre1s 1 20,- Bernhard 
Strauch DJ2HO. Tel (030) 7925368 

Kofferradios: Stern 3 und 4,  Serv1ce-Osz1 
EOt 74 A u B. Rohren ECC82, ECC83, El84, 
El34, EM80. UCL 1 1  UEL5 1 ,  VY2 usw .• Grun
dig d1v Koffer- und Taschenrad1os. Zeltschrrt
ten d1v. FUNKAMATEUR- und Radlo-Fernseh
E iektronik-Hef1e � 50 Cent Tel. (03342) 200498 

Tektronlx 1 00-MHz-Zwelkanaloszi l loskop Typ 
465 (DoppelzeJtbaSIS 1 s/Dtv 0.05 �s/DIV in 
1 8  Bereichen m1t 1 0-facher Dehnung, Empflnd
hchked der Vertikalverstarker 5 mV/Oiv 5 VI 
D1v 10 10 Bereichen , v1ele Tnggermoglichk. ,  
Tnggerung gut b1s 1 50 MHz. B i ldgroße HxB 
80x 1 00  mm. Größe BxHxT 28.5xt 4,5x45 cm}. 
lur 1 35,- hochwertJge stab1hs1erte lndustne
scha�netztelle 1m kompletten Modulgehause. 
bestens fur Power-Mostet-PAs. Typ 1 DANICA 
TPS 5000 ( ompl Gerat m. 4 Modulen mrt 11 
1 200 W Ausgangsleistung 1n Para l le lschaltung 
vertugbar. Module auch emzeln verwendbar). 
Moduldaten 1 200 W, 49 55 V e 1nste l lbar, 
l max s24 A. Große BxHxT 1 0x26x35 cm 
ompl m Doku. , Je Modul 35,- Typ 2 POWER 

ONE (gleiChfal ls Gerät m1t 4 Modulen vertugbar, 
Module auch emzeln verwendbar, Moduldaten 
1 300 W bzw 26 A 45 .56 V programm1erbar 
Größe BxHxT 6x26x23 cm. kompl m Do u . re 
Modul 49,-; R FT-TPW-laborste l l trafo SST 
250/20 (0 250 V/20 A. emgeb I nstrumente I 
Ausg.sp und -strom. Größe BxHxT 37x30x31 
cm), m1t Do u ,  fur 65.-; METRA PräziS ions-la
borwattmeter m1t L1chtze1ger (7511 501300/450 
V 2,515 A. effekttver Ze1gerweg ca 300 mm, 
elekt rodynamisches Messwerk. 30 . 300 Hz, 
Klasse O. t •o) kompl . m. Trafo f. Beleuchtung 
und BA fur 29,- Hartmut Kuhnt@okunetde 
Tel (035872) 321 16  

Sammleraufl6sung: 3000 Röhren. Rohrenra
diOS (zum Te 1 1  restauriert}. Kofferrad iOS. Neu
berger RPM375, Schaltplanen E rsatzteile KW
Empfänger u v m Infos & B 1 lder auf Anfrage an 
bruno stemerCalice 1t 

Vlntage Commodore SX-64 ExecutJVe 64 Por
tabie i l Sehr edles Stuck Computergeschichte 
fur Jager und Sammler wert1ger histonscher 
Techn1 ' 590.- FP o m w1egand eb de. Tel 
(061 5 1 ) 31 6946 

Mlni - ITX-Computer: I ntel  0945GSEJT. Atom 
N270, 2GB RAM black metal enclosure. 
4xUSB, sound, VGA. G 1gabit Ethernet. COM. no 
HDD. 1 2V powered Very good cond11100 1 30.
+ sh1ppmg SO t lZT m1xbox pl 

Lernpaket Mlcrocontro l ler-Technlk m1t BA
SCOM. 49.95 FP Oll EFA 1-online de 
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Fach hochsch u l e  
M ü n ster U n iversity o f  

A p p l i ed Se i e n ces 

Fachbere1ch 

Eie trotechn1 

und lnformat1 

D1e Fachhochschule Münster ze1chnet s1ch durch 1hre bedarfsgerechte 

und prax1snahe Ausbi ldung aus. An 1hren 1 2  FachbereiChen 1n Münster 

und Ste1nfurt werden über 1 0.000 Stud1erende auf d 1e Anforderungen 

der modernen Arbeitswelt WISsenschaftl ich
' 
vorbereitet 

ln den Laboren für Hochfrequenztechnik und Kommunikationstechnik 

des Fachbereiches E lektrotechmk und Informatik 1st die Stel le e1ner I e1nes 

wissenschaftl iche M itarbeiterin I 
wissenschaftl icher M itarbeiter 
(Vol lze1t) unbefnstet z u  besetzen 

Ihre Aufgaben M 1tarbe1t 1n der Forschung, Unterstutzung 1n der Lehre 1m Bachelor- und 

Masterstudium be1 der Betreuung von Prakt1 a, Pro]ek!en und Abschluss

arbeiten, Verwaltung von Labor· und Projektetats sow1e M rtarbe1t 1n der 

Selbstverwa ltung 

Unsere • abgeschlossenes Stud1um der Elektrotechnik 

Anforderungen • mehl']ähnge lndustneerfahrung 
• E 1gen 1nlt1C1t 1ve und Teamfah1g e1t 

• Interesse an Forschungs- und Entwicklungsaufgaben 

Wünschenswert s 1nd · 
• Kenntn1sse auf  dem Gebiet der Scha ltungssimulation, Lerterplatten

entwiC lung und Messtechnik 

• Kenntmsse von L1nux I Matlab I Labv1ew 
• ADA-Sche1n für Ausbi lder 

Al lgeme1ne D1e Vergutung erfolgt nach TV-L Der Dienstort 1st Ste1nfurt. 

H 1nwe1se D1e Fachhochschule Munster möchte auch 1m Bere1ch von Lehre und 

Forschung den Frauenanteil erhöhen und fordert deshalb Insbesondere 

Frauen zur Bewerbung auf Schwerbehinderte Menschen werden bei 

gle1cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Ih re Bewerbung nchten Sie b1tte b1s zum 3 1 .  3 20 1 4  unter Angabe des 

Kennzeichens -Sto- an d1e Prasident 1n der Fachhochschule Münster, 

Stegerwaldstr 39, 48565 Ste1nfurt 

Für Rückfragen wenden S1e sich b1tte an d1e 

Labore für Hochfrequenztechnik I Kommun1kat ionstechni  

Prof Dr.-lng D1rk  F ischer I Prof Dr.-lng Peter R1chert 

Telefon: (0 25 5 1 )  9-6 22 75 / (0 25 5 1 )  9·6 2 1 25 
Ema1 l : d 1r  fiseher @ fh-muenster de I nchert @ fh-muenster de 

TAUSCH 
Tausche einwandfreien E lecraft K X 3  m1t folgendem Zubehör 
KXA T3· Tuner, KXFL3·Roohng F11ter. KXBC3-Intemes Ladegerät 
PCKT·KX3 Kabelsatz, MH3 Handm,krolon, Handbücher (dtJ 
engl ) , NA-Gerat, Rechnungen vorhanden , und werden zwecks 
Garantie m itgeheiert Suche Rex 3000. oder emen anderen SDR· 
TRX b zw eventuell e1nen anderen gut ertlaftenen 1 00-W·Trans
celver ohne Mangel DB4JW, michaelcza1a posteo de 

Gebrauchtgeräte: Fairer Ankauf, Verkaul mit  Obergangsga· 
rant le durch Haro·e lectron lc , Telefon (0  82 22)  41 005·0 

Sammler kauft alte Wehrmachtslunkgerate. Amateurfunkgerate 
Empf nger, 1 2-Kanai·CB-Funkgerate soWie Teile und Zubehör 
(auch defekt). Tel (01 73) 4727655 

Suche Datenbuch • TIL-LEX" vom ECA-Verlag. Kann schon et· 
was älter sem. Zahle 1 0.- Tel. (0421 )  44527 1 

TR9500 (70-cm-AIImode} auch defekt ges DFSZG reenet .de 

NRD 525 Service-Manual 1 n  Deutsch oder Engl isch gesucht 
Kopie oder PDF reiCht aus. DFSDF@vldb org 

www . h a m-splrl t . d e - der kosten lose  K le lnanzelgenmarktl  

2-m·PA HLV-1 500 gesucht emlunker@web de 

RDS·Manager von Conrad oder RDS·Decoder von Wetekom 
(Bausatz oder Fert1ggerät) ges DL2ASI darc.de, Tel (03621 ) 
852567 

Yaesu FT·2.25RD, auch defekt bzw zum Ausschlachten gesucht 
Angebote bitte an DL3GBE dma1Lde oder Tel (0751 ) 49776 ab 
1 8  Uhr 

E lement 5000H (Siug) für B1rd 43, 5000 W, 2·30 MHz gesucht. 
DLIAKP@web de, Tel. (01 7 1 )  5297033 

RS232-Karte CMH-532 sow1e V·UHF Steckkarte fur NRD525 ges 
DF8DF@vfdb.org 

.zu kurz geratener Dipol " KGD für  1 4 MHz ges frank.DHOJAE 
t·onl lne de 

SchiHe auf QSL·Karten gesucht. Siehe dazu www.qrz.com/ 
dbldl8nbm. www.dl8nbm darc.de 

fl) 
Vertikalantennen 

40/20/ 15/1D . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  " .231,00 
80/40120/15/10 . . . . . . . . . . . . . . .  _ 211,00 € 
80/40/30/20/15/tD . . . . . . . . . . . . . .  341,118 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  � 

Mobilantennen 
im Baukastenprinzip 
Maste 
-1 137 cm, 
mit � IJ!Ien  

46,00 € 
-2 137 cm, 

mit Kniclqjelenk mittig 

46,00 € 
-3 137 cm, 

ohne Knickgelenk. weiß 

34,00 € 

",. .._  - ----

400 w 23,00 1000 w 
400 w . . . .  23,00 
400 w .. 23,00 1000 w .. . . . . .  
400 w 3Z,IIO 
400 w 32,01 € 1000 w • • • • • •  
400 w 35,111 
400 W 37,00 
400 W  31,00 

-... 
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Endgespeiste 
Drahtantennen 
Einspeisepunkt mit niedriger 

l�anz, ungest6rtes 

Strahlungsdlagramm. 

Einlache Montage vom Fenster 
weg, ldeal 10r portable Im 
Hotel odef 116 die stadtwohnung. 
200 Watt PEP I QRP 25 Watt 

Multi band: 
80/40.12111(1 5)110 23m € 1 59,-
401201(1 5)110 � ( 131 ,-
40120110 12m € 143,-
QRP 40120/10 1 2m  € 1 071-

SDR-Empfänger 0 - 1 60 MHz 
FDM-S2 
0..-ch sehnel

Iefen A/0-Wand

lef eine gröBere 

Aullösong und 

bessel8 Oynarnll, 

Fnquenzberek:h 

bis 52 MHz. 
2 getremte Antenneneingänge IOr KW und YHF, 
dadurch besser• Selektivität, bessere frnpflnd
lk:hkelt, besserer Oynamlkberek:h. 
Neue Softwaregeneration erlaubt bis 
4 virtuelle Empfänger damlstellen. 

Verschiedene Handheld-Modelle 

mit verschiedenen Ausstattungs

varianten, grafische Anzeige von 
SWR-Kurven, Smlth-Oiagramrnen, 
Kabel auf Parameter oder 

• • •  auch als Monob1111d Fellisteilen tesll!n, ein Muss Antem1en lieferbar/ IOr jeden Antemenbauer! 

AA-30 0.1-:JOMHz € 299,-
AA-54 0.1-54MHz € 3391- ·-· 

� AA-600 O.HOOMHz € 755,-
.,...- AA-1 400 0.1 -1 400 MHZ ( 1 1 79,-
Rf-EXplorer 
Kompaktat Spektrum-Analyser bis 2.7 GHz, beleuchtetes 001-Mab"lx

Oisplay, kann als WIR-AIIalyser und Spektrum-Analyser eingesetzt 

werden, 2 SMA-AntennenanschiOSse, Mlni-USB-Schnittstelle, Soll
ware und Transportlllsche. Elngebaufer U-ion-Akku mit 
bis zu 16 stunden Laufzell ...................... . . . . . . . . . . . . . . . . . .........  € 2691-

lrrtumer uoo Anderungen vorbeha�en. Baljl"eise inkluslv MwSt, ZUlUglich Versand. 
Wllo AnteMen und Eleldron. GniiiH • Anl liixtnlld 14 

71883 Herdleim • Tellrloa (07Z71) 91110 • Fax (07271) 91181 1 
M.H: lnfoOwlmo.com • www.wtJM.com 

29. 3. 2014: Treffpunkt Im Westen , der größte 
Funk-Flohmarkt im Großraum Düsseldor1-Köln· 
Aachen. Der Flohmarkt findet wieder an ge
wohnter Stelle 1m Bürgerhaus in BergheimfOua
d rath- lchendorf statt. Weitere I nfos auf http:f/ 
flohmarkt .ov-g20.de oder über Tel. ( 02235) 
41 3327 DF81K@ov-g20 .de 

Die ehemalige Troposphärenfunkstalion 301 
ist zu besichtigen. Standort von OMOBARS, in· 
teressant nicht nur für Funkamateure. Mehr ln· 
formationen unter www .bunker-wol lenberg.eu 

Gebrauchtgeräte: Fairer Ankaul , Verkauf mit 
Übergangsgarant ie  durch Haro-e lectron ic ,  
Te le fon  ( 0  82 22) 41 005-0 

Am Nordseedeich große FeWo ( 1 25 m2) Top
Ausst. , lür 3 Personen, Bad m. sauna, tolle Kü
che , al les in ehern. Bauernhaus auf 7000 m2 

G runds!. , fast Alleinlage, Hausllere ertaubt, N icht
raucher, KW und UKW vorhanden , Hausprospekt 
anfordern! NS 60,-, HS 70,-. Tel. (04865) 1 255 

Am 1 5 .  Män 2014 findet die 22. Funk& Compu
ter-Börse mit Harn- Meet ing des OV Freising 
C04 statt. TischreseJVierungen bei OM Siefan 
Leuschner, DL2RJ, Tel. (08 1 6 1 ) 62891 , slefan. 
leuschner@t-on l ine.de 

Funk- und R undfunk-Nosta lgie:  Eine Zeitreise 
in die taszmierende WeH der Funk· und Rund· 
lunkgeschichte. 1 63 Themen,  1 300 Fotos und 
Abbildungen , 1 48 originale Tondokumente und 
M usik der 20er- bis 50er-Jahre sowie 50 Kurz
Videos. Mull imedla-OVD ·AOM , Vers . 1 .8 .4, 
Preis: 19 € + 2 € Versand. lnfo: WI'IW.rundfunk· 
nostalg1e.de, Gerd Krause, Wagnerst raße 8, 
26802 Moormerland, Tel .  (01 78) 974260 1 

Appenzel fer  Bauernhaus, die Anten nenfarm! 
(B i ld  qn.com ), Südhang, Alpstein bl ick, Steuer
oase Niederteufen AR (nahe SI. Gallen), luxuriö· 
ser Ausbau,  sFr. 1 .670 000. HB9KNA. phHner@ 
tele-net.ch 

1000 
QSL·Karten 
mit Hochglanz

oberfläche 

inkl. grafische 

Gestaltung 

für 89,· EUR.  
FA-Abonnenten 

zahlen sogar 

nur  84,55 EUR!  

Fordern S ie  unseren 
kostenlosen Katalog 
mit Preis l iste, 
Bestel lformular und 
M uster-OSL -Karten an . 

Box 73 
Amateurfunkservice 
GmbH 
Abt. OSL -Shop 
Majakowskir ing 38 
1 3 1 5 6 Berl in  
Tel. :  030-44 66 94 73 
order@qs lshop.com 
www.qsl·shop.com 

OV Nürnberg-Nord , 825: Jahreshauptversamm
lung am 1 3 . 3. 1 4 ,  20 Uhr, Sportpark Ziege lstein , 
Hafer Sir. 30, 9041 1 Nürnberg. I nfos: dg2naz 
@t-online.de 

APRS-Porlabelstatlonl I m  Klz-E rste-H ille·Kof
fer eingebaut; 1 bzw. 5 W/1 44,800 MHz; i nterner 
Li l a-Akku; APRS-Tracker, Software; GPS-Mo
dul; �-m-Hdfk (separat nutzbar, 2 Akkus/2 Anten
nen), 1 59,-. Tel. (040) 596490, horst. mehlhoH 
@freenet .de 

EXPERT lK·FA EXPERT 1,3K·FA 
1 k , KW + 6 m 1,3 k , KW + 6 m 

3213,-ln 19% MwSl 

EXPERT 2K·FA 
2 kW, KW + 6 m 

5995,-onkl 19% MwSl 

• mit und oh e l i eferbar, nu r  7 ,5 kg Gewicht 

2950,- ohe AlU 3950 - mit AlU 
"'� 19 ... MwSI Ulkl 19% wSI 

• Schn ittste l le für Stepp I R  und UHrabeam-Steuergeräte 
• USB und RS232-Schnittstel le 
• bis zu 3 An tennen pro Band programmierbar 
• ATU kann je nach Antenne/Band umgangen werden 

. - -

l!iei!i . 
- -- - -

C01HF Z700 -
in 1 9"' NSI 

• Combine r geeignet für: 2x EXPERT 2K·FA, 4 kW out ,  2x EXPERT 1 ,3K·FA, 2,6 kW out 
• mtegnerter Tuner, 6 Antennenansch lüsse , Vakuum-Relais als Option erhäHhch • alle Featu res der Endstufen (ATU, ANT-Urnschaltung usw.) nutzbar 

Reimesch Kommunikationssysteme GmbH 
Technologiepark Bergisch Gladbach . Frledrich-Ebert-Straße . 51429 Bergisch Gladbach . Te leion 0 22 04/5847 51 · Fax 0 22 04/58 4767 
kontakl@relmesch .de . -w .relmesch . d e  
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1/1997 2/1997 1/1998 3/1998 4/1998 4/1999 1/2000 2/2000 
DL5NEGs 4D-m·ORP·TRX; 40-m·TRX mit 500-Hz· P ix le·TRX; DJBES: 2-m· DK1HE·TRX; M ischen mit DK1HE·6·m·TRX; Serba 80-m·ORPP-<:W·TX; OHR· 2-m·ORP·SSB/CW·TRX 2-m-ORP·SSB/CW·TRX 
DJ1ZB: Rinqmischer mit Quarzfilter; DK4SX: Leis· ORP·CW·TRX; SSB·TRX I E-500 oder NE602?; 90/1, 80-m·CW·TRX; 6·m· 500; K lapperfreie Relais; Hohentwiel (1), Dl7SAL· Hohentwiel (2). Buqqy· 
HCMOS·Schaltern; tunqsfähiqer ORI'-Emp· White Mountain; TenTec Mult ibanddipol; HF·Mep- Rundstrahler; MFJ-9420; 80·m·Dl9RM·TRX; 2-m· Maqnetlc·Loop, Amldon· Rhomblc·Beam, Mini· 
KW·Band�ässe; ElNEC länger; Betriebstechnik 1320; U� and Outer brücke; Robuste Elbug FREO·M ite; FT7(8}·Ti�s OHntenne; Tonsieb Ringkerne; Twin·Koax E lbug; SMDs einlöten 
OR-971 1 ,- OR-972 1 , - OR-981 1 , - OR-983 1,- OR-984 1,- OR-994 1,- OR-001 1 ,- OR-002 1 , -

3/2000 4/2001 3/2005 1/2006 4/2008 1/2009 2/2009 4/2009 
Breitbandiqer SWR·/ Notch/Bandpap; Tief· HF-Multimeter; Unsicht· JUMA·RX1 für 80 u. 40; l-Pol für 30/40 m; K1 mit BCR·spezial; Ständer für ORP im Contes!; Simpler l-Pol für Jö/40 m; K1 mit 
Leistunqsmesser; LM386 paPfilter für ORP·TX; bare Antenne; Tuner Tl; CMOS·Zähler m. LCD; LI-Akku; Prüfqenerator den K1; EiQenbau·Mike; ATU mit RinQ ern; Delta· LI-Akku; Prüfqenerator 
für CW·RX; PIC kontrol· N B6M·Paddle; M RX-40 40-m·Min i ·RX mit 2 ICs; Up·Down·SteuerunQ für und Ouarztester; 40-m· Bürok lammer·Morsetaste; Loop mit 2 Elementen für und Ouarztester; 4D-m· 
l iert 20-m·DDS·CW·TRX für 20/80 m; Solar regler Kleeblatt·Di!!!!l ;  KZ.SSB DOS-Osz i l latoren CW·TRX 1Fiollc u.v.m. Ti��s und Tricks u.v.m. 2 m,Solarstromversorgung CW·TRX IFioh« u.v.m. 
QR-003 1 , - OR-014 1 , - OR-053 1 - OR-061 1 ,- OR-084 1,- OR-091 1 ,- QR-092 1 , - QR-094 1 , -

MehrbandanpassunQ von Fernqespeiste Aktlvanten· 
1/2011 ?21..:;20:..:.1 1:.__

-=-::-::--:
- 3/2011  4/2011 1/2012 

Einfacher Keyer für Padd· Bauqruppen für S·Band· CW·Filter zur Empfanqs· i-'1-�un:'::d"::;2"-v�-Tr=an::-::s-:-:ce:riv-:-:er�. - ;;,ss="'s::.;-E;"in-:;pl;:;at"'ln""en"'·T'"R::;X"fO;:-r ��;;;-:,-,-=o;-:-,-:.,-
Halbwellendipolen, LEDs ne, Symmetrischer Anten· les, FT-817 an einer PA, CW·TRX, 2-EI.-Quad für verbesserunq, Dosen· Micro·SWV·Meter, Weniq 40 m, 5-Band·TRX, 
statt Kreuzzeiqerinstru· nentuner. PSK3HRX für 3D-m·CW·TRX mit nur 15 m, Mult iband·Antenne antenne nach Dl7AHW, Platz für Antennen? HF· Frequenzanzeiqe für 
ment, Vertikale Windom ... 20 m, Antenne am Baum . •  
OR-102 2 ,50 OR-103 2 ,50 

7Z Bauteilen u.v.m. für den Ur laub u.v.m. 20-m·PSK·TRX u.v.m. Verstärker mit BF1009 Ten·Tec·CW·Transceiver Antennenbau asten 
OR-111 2,50 OR-112 2 ,50 OR-113 2,50 OR-114 2 ,50 OR-121 2 ,50 QR-122 2 ,50 

QRP- REP.ofif - - - -

3/2012 4/2012 1/2013 2/2013 3/2013 
Abenteuer Solf-TRX. ROhrensender AC-1 Junior, Minimal Art TRX MA12/40, Dachkapazität für MP-1 Moxon·Antenne für 17 m, 
Aufbau des Hobo·TRX, Delta-Pol-Antenne, TX und 7D-MHz·Tiefpassfilter. Schaltbarer Abschw3cher CW·Transceiver MFJ-9200, 
HF-Generator Elecraft RX für die Fuchsjaqd, Maqnetic Loops für den Transceiver HB·IA, VFO· lambic·Paddle selbst 
XG3. Ladder·Fi lter SEG1Sd·Antennenada�ter �rtablen E insatz Umbau der Miss Mosquita gebaut, SSB·Ex iter 
OR-123 2 ,50 QR-124 2 , 50 OR-131 2 ,50 QR-132 2 ,50 QR-133 2 ,50 

Der »ORP- Report« Ist die Quartalszeltschrift der DL-ORP·AG 
Mltql lederverwa ltunq Frank Voqel, DL9VF 

Schillerplatz 17 
14471 Potsdam 
dl9vf darc.de 

Redaktion l nqo Meyer, DK3RED 
dk3red qrp4fun.de 

Bankverbindunq der DL·ORP·AG 
Konto 
Bll 
I BAN 
BIC 

1120030265 
100 500 00 
DE42 1005 0000 1120 0302 65 
BELADEBE 

Jahresbeltrag 10,- (Höhere Beträge als S�ende möql ichl 
Im Rahmen ihres Jahresbeit raqes erhalten die Mitqlieder der DL·ORP·AG pro Jahr vier Ausqaben des 
liORP·Reports«. 

QRP- REPORT - - - - --- -

Der nächste 
QRP-Report 
4/2013 i st in 
Vorbereitung 

- . .  · - - ·  . _  .. __ ·- - -- · -- - - � ·  ---- - - - - · - -- - - · - ·  ... -· _ _ _ __ __  .. ..  _ _  _ 

4/2013 
Unser Redakteur lnqo 
Meyer, DK3RED. bittet die 
ORP-Gemeinde drinqend 
um Zuarbeiten! 
OR-134 
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www.funkamateur.de · Fa x 030-44 66 94 69 

Rothammels 
Antennenbuch 
13. AuflaQe, A. Kr ischke, 
DJOTR, OARC·VerlaQ, 
2013, 1 504 Seiten 
D·RHI3 59,· 

Der Dipol in Theorie 
und Praxis 
Käri H. Hdle, DUVU, 
BO S .. 12,0 x 17,5 cm 
X-9060 5,-

HF·LeltunQtn verstehen 
und nutzen 
F. Sichla, DARC ·Ver lag , 
2012, 168 Seiten 
D-0617 16,80 

FiSzinatlon Nonetasten 
SUpplement 
G. Ulsamer, DllBF( 
Eigenveridg, 2012, 
152 S . . DIH A4, mit CD 
Z-D034 26,-

CO DL-Spezlil UKW· 
Antennen 
DARC·Ver lag, 2006 
D·9910 7,50 

ABC der 
Schwingkreis-Praxis  
F. Sichla, 128 s. ,  
125 Abb. ,  16,5 x 23 cm, 
V-8453 15,-

Die 100 wlchtiQsten 
Formeln für den Funk· 
amattur 
F. Sichla, 2011. 134 s. 
8·1576 16.80 

DUBUS Technik VI I  
J. Kraft, DL8HCZ 
(Hrsg.l, 2006, 388 S. 
Z-0002 25,-

Antennen·Wertbuch 
J. J. Carr, Beam-VerlaQ, 
2011, 238 Seiten, 17,5 x 
23,5 cm 

9,80 B-1606 23,90 

Umgebungseinflüsse 
auf Antennen 
J. A. WeiQI, OESCWL, 
2007, 256 S., 253 Abb . .  

D-9901 7,50 1. Aufl., 16,5 x 23 cm 
V-8408 20,-

Das 9roPe Schaltunqs-
buch des Funkamateurs 
Sichla, Beam·VeridQ 2013, 
300 S .. 21 x28 cm 
8·1637 32,-

Leistun9sanpassun9 in  HF-Technik mit dem 
der  Funktechnik NE/SA 602/612 
l. Borucki ,  2. erw. Auf· F. Slchla, 142 S., 
laQe 2011, 80 Seiten, 198 Abb., 21 x 28 cm 

Sloper-Antennen 
J. A. WeiQ I , OESCWL, 
2007, 224 S., 255 Abb., 
1. Aufl., 16,5 x 23 cm 
V-8347 18,80 

Kurzwellen-Draht· 
antennen selbst gebaut 
E. Red , R. Birchel, F. 
Sichli, 2012. 192 Seiten 
8·0166 20,90 

Hochfrequenz-
Translstor�raxls 
F.  Sichla, 2008, 278 s., 
309 Abb., 17,5 x 25,5 cm 
8·1538 24,-

Die wlchtiQsten 
Bauelemente für den 
Funkamateur 
F. Slchla, 2011, 124 Seiten 

92 Abb. 8·0546 19,80 8·1583 15,80 
V-8583 12,80 

DUBUS Technik V l l l  
J. Kraft, DL8HCZ 
( Hrsg.l, 2009, 388 S. 
Z-0003 25,-

DUBUS Technik IX 
J. Kraft, DL8HCZ 
(Hrsg.l. 2010, 386 S. 
Z-0004 25,-

A mateurfunk heute: 
KW mit SORs. 0 1Q1modes 
und n•edrioer Leistung 
Schiffhauer, VHT, 2013, 
168 S., 16,5 x Z3 cm 
V·8750 16,80 

Blitz- und 
nungsschutz 
für Antenn�n. Geräte 
und AnlaQen. 3. Auflaqe, 
2012 F. Sichla 
V-8051 9,80 

H F-Bauelemente 
und -Schaltungen 
Carr, 264 S .. dt. AuSQ. von 
RF Com�nents & C1rcuits 
B-0481 29,50 

--
( ... l.lntSJIInzt•••• 
.., l•lll•""""laiiiiiiM 

DUBUS Technik X I  
J .  Kraft, DLBHCZ 
(Hrsg.l ,  2011 ,  386 S. 
Z-0006 25,-

. .. . . .  
W1•dom· Ullll 
Str•msMmmln Atrllntfln 

Wlndom· und Strom
summen-Antennen 
Karl H.  H i lle, DllVU, 
120 S., 12.0 x 17,5 cm 
X-9141 jetzt 3,-

CODL-Sptzlal: 
Shacks in der !Utur 
DARC VerlaQ, 96 S., 
DIH A4, 2009 
D-9915 7,50 

HF-Module ln 
50-0hm-Technik 
Eric T. Red u. R. 8irchel, 
DJ9DV, 132 S. 2003 
8·0422 18,90 

SDR Software Defined 
Radio für den Funk· 
amateur 
Krink, 2009, 176 S. 
V-8484 22,80 

Antennen für die 
unteren Bänder 
160 -30 m 
P. Vi l lemagne, 128 S. 
v-3564 14,80 

ORV auf lanqwelle 
13517 bis 137,8 kHz 
Wensauer, DK1KO; K iüp, 
DF2BC, 2006, 104 S. 
V-8302 17,80 

Zusatzq rite fürs 
Shack - selbst gebaut 
Perner, 320 S., 2007, m1t 
CD (la�outs u. Software) 
D-0518 19,90 

KW·AmateurfunkQerlte 
aus 50 Jahren 
R. Birchel, DJ9DV, 2010, 
270 S., 21 x 28 cm 
8· 1 569 29,50 

KurzweiJenem fin r 
D. Lechner, YZITD, 
432 S., Reprint·Ausoabe, 
16,5 x 23,5 cm, 
Festeinband 
X-9365 29,50 
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Einfache IC-Empfänqer- Schwlnqkrflst und LC-
Schaltungen fllttr ln d r AnWfndU!!i 
f. Sichla. Dl7VSf. f. Sichla. Dl7VSf, 
3. erw. Aufl . . 104 Seiten 96 Seiten, 12,0 x 17,5 cm 
X·9028 5,- X-9117 5,-

Amateurfunkqerite Amateurfunkqeräte 
von Yatsu Musen von lcom 
R. Birchel, 220 s .. R. Birchel, 2. Aufl. 2009, 
Taschenbuch. 2003 288 s . . Taschenbuch 
B-0449 11,80 B-0503 1 3,80 

HF·Messzubfhör für Hf·Messunqen für den 
den Flinkamateur Funkamateur 
H. Nussbaum, DJIUGA, Die 3 Teile jetzt in 
vth, 2013, 128 Seilen, einem Buch. H. N uss· 
16,5 cm x 23 cm. baum. DJ1UGA, 264 S., 
V-8767 18.- V-8781 25.-

12,-

Aktive Miseher ln der 
Amateurfunk(!raxls  
frank Sichla. DL7vsr. 
96 Seiten, 12,0 x 17,5 cm 
X·915X 5,-

Amateurfunkqeräte 
von Kenwood 
R. Birchel. 180 S .• 
Taschenbuch .  2006 
B·052X 9,BO 

Smlth·Diaqramm 
Einführunq u nd 
Praxisleitfaden 
J. Müller, 2009 
8·1552 29,80 

Skriptum der 
42. UKW·Tagunq 1997 
Sammelband der Vor· 
Ir gt, DIN A4 

Enql lsch für 
Funkamateure 
Colin R. Hal l .  GM4JPZ 
96 Seiten. 12.0 x 17. 5 cm 
X-9168 5,-

KW·Amateurfunkq rite 
ln  Röhrentechnik 
R. Birchel, DJ9DV, 2003, 
374 Seiten 
B-0414 36,-

CO OL Spezial: 
Mikrocontroller 
Artikel zum Thema 
Mikrocontroller, 2011. 
112 S., mit CD 
0·9916 10. -

Skriptum der 
43. UKW·T< un 1998 
Sammelband der Vor· 
träge, DIN A4 

U-1997 6,- U-1998 6.-

- - - - · ·  - -

Skriptum der Skriptum der 
53. UKW·Tagu!!9 2008 54. UKW·Tagung 2009 
Sammelband der Sammelband der 
Vorträge, O IN  A4, 140 S. Vorträge, D IN A4, 180 S. 
U-2008 10,- U-2009 6,-

Grundlaqen der Messpraxls für 
vertorlellen Empfänqer, Sender u. 
Net.zweranalrse Antennen 
M. Hiebfl ,  l Auflaqe, F. Sichla. 2608. IOZ s .. 
420 Seiten, fesleinband 90 Abb., 17,5 x 25,5 cm 
Z-7053 68,- B-1514 14,90 

Pruls·Einslleq ln  die Hf·Messunqen mit dem 
vektorielle Netzwerk· NWT - Das neue Buch 
analrse zum FA·NWT 
J. Mül ler, 2011, 142 s .. H.  Nussbaum u. R. Mül· 
Formal 21 x 28 cm. ler. 2011. 224 S. 
B-1590 32,- X-9563 18,50 

CODL·Spezlal: COOL-Spezial: 
SDR & D·STAR SDR & D·STAR 
DARC Verlaq, 96 S .• DARC Verlaq, 96 S .. 
DIN A4, 2008 DIN A4, 2008 
D-9914 7,50 D-9914 7.50 

Skriptum der Skriptum der 
55. UKW·Tagu!!i 2010 56. UKW·Ta un 2011 
Sammelband der Sammelband der 
Vortr3ge. DIN A4 Vorträge, D IN  A4 
U-2010 12,- U-2011 12 ,-

DX·Ratq bfr • 
fair und erfolqrelch Im 
DX·Verkehr 
R. Thieme. DL7VEE, 
2009. 136 s. 
X-9204 jetzt 4,-

CODL·Spezlal 
Messen und Entstören 
CODL·Sonderheft. 2005, 
10-4 Seiten. DIN A4 
D-9908 7,50 

CODL·Spezlal: 
Satellitenfunk 
DARC VerlaQ , 96 S., 
DIN A4. 2006 

---- � funkempltingtr· �-= 
kompendium -

funkempfinqer-
kom ndlum 
R. Rudersdorfer, 2. Aufl., 
Elektor 2013, 398 S., 17 
x 23.5 cm, festeinband 
E·Z765 49,-

COOL-Spezial 
Messen u. Entst�n II 
CODL·Sonderhtfl, 2007, 
116 Seiten. D IN A4 
D-9912 7,50 

CO DL Spezial: 
Amateurfunk dl  ltal 
Artikelsammlunq, 2011, 
100 Seiten. DIN A4 

D-9911 7,50 0·9917 7,50 

Skriptum der 

Skriptum der 
49. UKW·Taqung 2004 
Sammelband der Vor· 
Ir ge. 160 Seiten, DIN A4 

6,- U-2004 6,-

Skriptum der 
57. UKW·Tagu!!9 2012 58. UKW·Ta un  2013 
Sammelband der Sammelband der 
Vorträge, DIN A4 Vorträge. 248 S . •  DIN A4 
U-2012 12 . - U-2013 14,-



Vltl SpaP beim Contest 
M.  Hödinq, Dl6MHW, 
12.8 S., 12.,0 x 17,5 cm, 
2.003 
X-9133 jetzt 3,· 

Rtif lür die Insel: IOTA • 
E rster funkenscher 
Reiseführer 
E. Stumpf·Sitring, 
DL2.VFR. 240 S .. 2007 
D-0532 13,80 

CODL·Spezlal: 
Auf die Kurzwellet 
DARC Verlag, 84 S .. D l  H 
A4, 2003 
D-9906 7,50 

Photovoltaik-Anlagen 
planen. mont1eren prüfen. 
warten 
H.·J. Geist. l. Auflage, 
2007, 160 Seiten, 
E-1911 19,90 

Akkumulatoren -
Grundlagen und Praxis 
W. Gellerich, 2011, 
226 Seiten, 16 x 23 cm 
Z-0033 34,-

CODL·Spezlal: Contest 
Sport Im Amateurfunk 
DARC Verlag, 100 S., 
DIH A4, 2.004 
0·9909 7,50 

Das Diplom-Handbuch 
E. Stumpf·Sierinq, 
DL2VFR, 356 S., 2004, 
DARC·Vtr lag 
D-0410 9,80 

.... . 

:/ ---..;_. 
Offene Kondensatoren 
W. Friese, 56 Seiten, 
OIH AS. mit CD·ROM 
H·m7 14,-

Das L IPo·8uch 
U. Passern. 2.  erweiter· 
te Auflage, 2013, 64 S., 
74 Abb . . 16,5 x 23 cm 
V-4530 9,90 

Alu-lehrgang für 
Klaue A · Technik 
Moltrecht. DJ4UF, 
5. Auflage. 2.010, 304 S. 
V· 3892 17,80 

Handbuch 
AmateurfunkP!IItn 
Peter Gierlach, DF3KT, 
2003, 139 S. mit Abb. 
D-0364 9,80 

Messtechni ln der 
Praxis 
M. Ebner, l. Auflage, 
2007, 2.32 Seiten, 
E-1676 29,80 

Elektron ikschaltungen 
mit Translstor·Arra�s 
F. Sichla . VTH, 2009, 6 
S., 130 Abb., 16,5 x 23 cm 
V-8507 17,80 

Audlospektrum·Analyse 
mit Mikrocontrolltrn 
F. l rmscher, 2013, 240 
S., m1t CD. 16 x 23 cm 
F-1387 39.93 

Alu-lehrgang Klasse E 
Technik  für die Hovice 
Ucence, Moltrecht, DJ4UF. 
2013, 8. Auflagt, 240 S. 

1 1 ,- V-3645 16,80 

Morsen 
Minimaler Aufwand • 
Max . Mögl ichke iten, 
H.  langkopf, Dl2.08F, 
2.56 s . . 2006 
D-0461 9,80 

Dez lbei·Praxls -
Richtig rechnen mit d8, 
dBm, dBI ,  dBc und 
dBHz 
Sichla, 2.007. 96 S. ,  
8·0562 12,80 

Schaltungssimulation 
mit SPiCE 
Experimente 1m VIrtuellen 
Elektronik labor 
R. Ziert, 96 S., 2009 
V-8521 17,80 

Radlo·Baubuch: Vom 
Detektor zum DRM·RX 
8. Kainka, 208 S. ,  2006, 
14 1 21 cm 
E-1605 32,80 

TeletxP! Dlglmodes 
Digitale Betriebsarten 
in Theorie und Praxis 
P. Kaminski, 2008, 
148 S., 17,5 x 2.2,5 cm 
8·1521 19,80 

SMD·Prax ls  für 
Hobbx· Eiektronlker 
M. Rauhut, 2005, 
64 Seiten 
V-8116 9,-

Radlo-Baubuch: Vom 
Detektor zum DRM·RX 
8. Kainka, 208 S., 2006, 
14 1 21 cm 
E-1605 32,80 

Fragenkatalog Kl. A + E 
Betriebliche Kenntnisse 
u. Kenntnisse der Vor· 
schr illen . 92 s .. 2006 
Z-0022 6,· 

Frigenkatalog Kluse E 
Techn ische Kenntnisse, 
50 Seiten, BHetzA, 
2006 
Z-0023 4 • 

Amateurfunk -
Mehr als ein HobbX 
E. Stumpf-Siering, 
DL2.VFR, 248 S . . 2006 

5,· D-0488 9,80 

Von der Schaltung Handbuch Experimente 
zum Gerät mit freier Energie 
Perner u. Sichla, 2.006, P. lay, K. Kehrle, G. 
168 S .. 16,5 x 2.3,0 cm Wahl; 408 Seiten, 
V·823X 17,80 Soltcover, 

F-0113 19,95 

Simulation in LTspice IV  Trlloqle der  Induktiven 
Deutsches Handbuch für Bauelemente 
LTspice IV  von linear 4. Auflage, 696 S., 17,3 x 
Technoloqy, 766 Seiten, 24,6 cm, Gebunden, mit 
Festeinband CD 
"'
z-

�
25

;.:.
7
;:;;
2

='----
4"'9

-
. - z-1513 

Röhrenprojekte von 6 Röhrenverstärker· 
bis 60 V Schaltungen 

49,-

8. Kainka, Elektor·Ver1ag P. D ie lemann . 304 S., 
153 Seiten. 14 1 21 cm 2009, 17 1 23,5 cm 
E-1427 27,90 E-2222 46,-

9,80 

Sieries - faszinierende 
natürliche Radiowellen 
W. Friese, DG9WF, 80 S., 
12,0 x 17,5 cm 
X-9176 

Neue 
professionel le 
Schillunptechnik 

6,-

-------=.J 
Neue professionelle 
Schaltungstechnl 
4 Bücher als Paket, über 
1500 s . . bisher 119,80 
F-2394 29,95 

Radiobasteln mit 
Elektronenröhren 
K. Röbenack, Shaker· 
Vert� 2013, 108 Seiten 
Z-0035 28,-



E m pfa ngstechn ik  · BOS · TV · Rundfu n k  · Röhrentechn ik  

Technlcal Handbook for 
Radio Monltorlnq HF 
Edition 2013 
Ii Proesch, ZOll, 5Z4 s., 
englisch, 17 x 22 cm 
Z-1422 49,-

Radiohören auf lanq· 
und Mittelwelle 
Empfanqspram. Gerate. 
Sender und Proqramme Th. Rieqler, 2007, IZZ S., 
136 Abb. 
S-6633 

EmpfanQssysteme 
zum Delektieren von 
Gewittern 
W. Friese, DG9WF, 144 S., 
106 Abb., 64 Tab., Z007 
X·9184 7,-

Optimaler Rundfunk· 
empfanq mit d m 
Com ter 
R. Ziert, Z007, IZO S., 
Z39 Abb. 
S·6626 14,50 

Handbuch Kurzwellen· 
empfänqer: Besser 
bed tenen mehr hören 
Rieqler, I. Aull., Siebet· 
Verlaq, 2009. 128 S. 
S·6nO 18,80 

Technlcal Handbook for 
Radio Nonltorlnq 
VHF/UHF • Edition 2013 
R. Proesch, ZOI3, 346 S. ,  
englisch, 17 x 22 cm 
z-t4n 49,-

Radiohören mit DAS 
und DAB+ 
Das Radio der Zukunft 
Th. Rieqler, 2012, 248 S., 
298 Abb., 14,8 x ZZ cm 
S-8675 25,80 

Ortunqstechnlk Im 
LF·/VLF·Berelch 
W. Friese, DG9WF, IZ8 S. ,  
96 Abbildungen, Z009 
X-9192 9,80 

Radioreiseführer 
Südeuropa, Nlttelmeer· 
raum und Kanaren 
G. Klawitter, ZOll, 
Taschenbuch, 7Z Seiten 
S-6961 

KurzwelltnempfaRQ 
heute 

9,90 

N. Schiflhauer, ZOIZ, 
208 Se en, mit DVD 
V-8729 26.80 

Frequency Handbook Slqnal Analysis for 
for Radio Monltorlnq Radio Nonltorlnq • 
HF • Edition 2013 Edition 2013 
R. Proesch, Z013, 464 S., R. Proesch, ZOI3, Z60 S., 
englisch, 17 x 22 cm engl isch, 17 x 22 cm 
l-2207 49,- Z-2566 49,-

DRN Dlqltal Radio BOS·Funk Band I 
Mondlaie Grundlaqen, Geräte. �Th::. ;<;R,:::eq:;,le"'r,...,.IZ.,S"'S.-.. 714"',5.- 8etriebstechnik, Fun • 
x 21 cm, Siebei·VerlaQ, verkehr. N. Marten, 
�200::7.6

:-:-
--

--:-:-::-:- 5. völliQ neubearbeitete 
S·6504 14,80 Auf l. 2006, 288 S. 

Antennenpraxis 
Scanner·Empfanq 
So hören Sie mehr 
Th. Rieqler, 136 S., 
179 Abb., Z008, DIN A5 
S·6718 14,80 

Piratensender 
W.D. Roth , Z004, Z88 S . .  
D ie Story der See· und 
Alpensender u. der i l le· 
galen Rundfunk�iraten 
S-63n 1 3,90 

Funknav qatlonsverfahren 
für pnvate. omMerztel e u. 
m l ttänsche Anwendunqen 
Klawitter. 96 S. 
S-6563 12 ,80 

S-9991 15,90 

Oer neue 
Antennen-Ratgeber 
G. K lawitter, I. Aull . , 
Siebei·V .• ZOio, 19Z S. 
S-6886 22,80 

Soldatensender 
R. Pinkau, H.  Weber, 
Siebe i·Ver laq, 
IIZ Seiten. 14.8 x Zl cm 
S-6619 13,50 

Theorie und Praxis der 
Kurzwellenausbreitung 
G. Klawitter, Siebet-Ver· 
lag. Z008, 160 S .. mit CD 
S·6725 23,50 

Technisches Handbuch 
für Radio Nonltorlnq 
HF  • Edition 2013 
R. Proesch, ZOll, 5Z4 S .. 
17 x 22 cm 
Z·1453 49,-

BOS·Funk Band 2 
Funkrufnamen, Kanäle, 
Karten, M. Marten, ZOI3 
416 s. 
S-6916 19,90 

UKW·Sprtchfunk· 
Handbuch: 
Z7 MHz - Z75 GHz 
M. Marlen, 9.Aull. 2008, 
389 S. 14,8 x Zl cm 
S·6732 16,90 

Wettemilder und ·daten 
selbst emefangen 
Th. RieQier. Z. AullaQe, 
IIZ S. mit CD-ROM 
V-3998 17.80 

Fernsehen und 
Radiohören mit dem PC Th. Rieqelr, 2006, 112 S., 
203 Abb., 14,5 x 21 cm 
V-8280 14,80 

Spezlai·Frequenzllste 
Band 1:  Grundlagen 
N. Marlen. 2007, 156 S. 
S·6640 15,-

rtuqfunk Kommun' t ton 
u. Navtgalton 1. d. Luftfahrt 
N. Marten, 6. aktual. 
AullaQe, ZOI3, 384 
Seiten, 14,8 x Zl cm 
S-6787 19,90 

Moderne KW·Empfänqer 
Portable u stat. Ger�te 
fOr den KW·Em�fang 
R. Zierl, Z007, 15Z S. 
5·6596 17,50 

Phonotechnlk Geschtchte 
:.::.=:='ii:':'::=?.!:iF�:-- Se bstbau Restauritrung 

R. Ziert, VHT, ZOIO, 
384 Abb., Format DIN A5 88 Seiten, 16,5 x 23 cm 
V-8798 19,50 V·855Z 16,80 

Radiohören auf 
Kurzwelle 
T. Rieqler, Siebei·VerlaQ, 
160 Seiten, 2009 
S·6855 23.80 

Speziat-Frequenzliste 
Band 2 :  2013/2014 
M. Narten, 2013, 544 S. 
S·6923 24,90 

Seefunk auf UKW, LanQ . 
Mtttel· und Kurzwelle 
M. Marten, Z008, 
488 Seiten, 14,8 x Zl cm 
S-6695 23,50 

Dlqltai·Radlo -
Alles über DAB, DRN 
und Web· Radio Th. Rieqler, 136 S., 
Siebel-Verlag Z004 
S-6385 14,80 

AVR·Nicrocontroller· 
Lehrbuch 
Waller, 3. Oberarb. Auf!. 
Z009, ZZ4 S. m. CD·RON 
Z-0011 39,-

Kurzwellenempfanq mit 
SDR und PC 
R. Zier!, 2011, 11Z Se tten, 
14,8 x 21 cm 
S-6947 16.80 

Tipps und Tricks zum 
Scanner·Eogfang 
H. Garli, Z 7, 
I IZ s . . 14,5 x ZI,O cm 
S-6572 12 ,80 

100 Jahre Illustrierte 
RadiOQ!SChichte 
R. Ziert, ZOll, Z48 
Selten. 14,8 x 21 cm 
S·6954 36,-

Unqestörter Radio· 
und Fernseherntang Th. Rieqler, ZOI , 144 
Setten, 15,5 x Z3 cm 
V-8569 19,80 

39,80 



Bausätze fü r Fu n ka mate u re 

0Cf77-gesleoertes 10-MHz-frequenznonnal mll 
Ulvzeltonz"'9" IUTC, MEZ. lMST•Stemzeltl 
komplettbousotz mit Plallnen ISMO-Bout vor· beslvc:kll. beoltleit tem u bedrucktem Gellöuse. 
Aktr;antenne sowie Baumoppe IX-176 269,-

Eft\V-Spion noch DBl NV I DJ3VY 
Emplindlleher Br Ibond-Oelektor 
zum Auffinden vor1 Quellen eleklromognetsicher Slorvngcn 
rM 3 Sonden lfvr Nf bis etwo 
50 MHzJ sowie eoner E·feldsonde 
Im FA 7n012 beschrieben 
Kornplener Bousalz mot Plot ne. 
Bauteilen eine SMOI sowie beor· 
bell lern und bedrucklern 
Gehöuse 
ax-on 71,-

Netzteile G-15 V/1 A • 0-15 V/2 A 

P!asgunstoge Ne!zteole. Spomung oons!elbar 0 15 V 
lmax I oder 2 A) Klemmbuchsen fv< obelschuhe 
und Bononenstecker 

NG-15-1-\151 10 15 V/1 A. u 5-V-USI-Ausgong. l 1 21,50 
NG-'IH 10 15 V/2 A. rechts! 36,50 
NG-\S-20 lmd 2 o.gitOioii"SirUmenten. o Abb 1 4Uö 

Frequenzzählermodul FA-ZM 

Bausatz noch 
Dl7JSP IFA 71131 fv< 
etn ptogronvnterbo
res PIC-Frequenz· 
Zählermodul mt1 
Sponnungsonzei9&-0ptlon 

Maxmote Ulgoogsflequeru ITWldestens 50 MHz. 
TCXO. Display ml bemsleonforbener Beleuchtung 
� ·7 24 Vn5 mA 

Doe Platme ISI bis ouf 3 größere SMIHeole IElkos und 
Spannungsregler) SMO-Yorbeslocld und doher leocht 
lertog zu bauen 
IX-039 39,-

High-End·OOS mii iO·AusgOngeo fv< 10 Hz 165 
MHz 2 Konole 10 360' etnSI bofl. 500-MHz · 
Tokl. US6-Anschluss und viele wettere Features fv< 
EME und weilere anspruchsvolle � 
K.ornplettbouso mtl Plotonen ISMD·Bouteole vor
bestuckll. beorbeo lern Gehöuse. Grofikdlsploy, 
SOWie Baumoppe und Sottwor.=·----=o=-
IX-210 395,-

Feldstärke-Messkoffer 
Die lcDmplett. Mas
technl< zur exakten 
Best mmung der 
H- und E-Feldstorke 
mol Powermeter 
PWRM-1. Zwet HF
Sonden !Hß-1 und 
E FS-1), BNC·Adopter 
und 9-V-Bollene. 
olles m handlichen 
Koffer 
Mlt �
urtffilcat und 
2 Jahren Goronloe 
1-SMK 415,-

D�itales LC-Meter I I  
mit PIC (Bausatz) 
Einloch ovfzvbauen und ptoblem· 
los zu bedienen L-.....ess&ielch 10 nH - 100 mH 
C-Messbereteh 0.1 pf-1  flF Beschiie&!il on Funk 8197 u 
FA 1 1/97 
KCliilliletter Bausatz mit Gehöüse. Plätone ptogrommoerlem PIC und deutscher Anleitung 
Dol Origlnol _,  AADEl IA-001 99,-

45-MHz-Zähler mit CMOS-ICs 
s-m��ge lfD-Anzeige, Auftösung 1 kHz. Belnebs
sponnung +5 V oder +7 bis 18 V. Slromoufnohme 

. . 

I 

• . c • 

mox 65 mA, 
mit 13 rnm hohen LED-Siebensegment
Anzelgen. Platine 
80 x 70 mm groß 
Enlwldcler OM2COL 

Kornplener 
BousalZ 
IIX-020 26,90 

Digitales LC-Meter-Modul 

-
-

. . . . - ..-, � 4t . . 

E lnboufertoges, 
gepruftes Modul mit 
beleuchtetem Dtsploy 
Messbe<elche 
0,01 pf-10 1-'f, 
1 nH-100 H. 
Stromversorgung 
+5 V/20 mA uber US8· oder OC· 
!!ochse 

BC-003 49,-
BC-003A � für  Abonnenlwl 39,-

500-MHz-Vorteiler 10:1 noch FA 412012 
Kornplenbousotz mt1 beor
beoleiem Gehouse, BNC· 
!!ochsen usw 
Empfindllchkel1 15 mV. 050 
bos 500 MHz. Versorgung 
S..15 V/80 mA 
11)(-()19 38,-

SDR-Kits für Einsteiger und Fortgeschrittene 
Diese 8ousätza bosoeren out dem SDR-Eonsteiger-Kll, dos 

• • < - ·=-.l. - •jl - . ' (] �· I . • - .. : Robon, OM2COL. 1m Heft 912006 des FUNKAMATEUR 
veroftentlieht hot Die Bousblze bestehen jeweils ous Platone, ICs. 
sonstigen okiM!n und ollen possryen Booteilen Gehöuse-l<its. zu denen auch die jeweilserforderlichen Buchsen und Kobel gehören. 
sind optoonol und kbnnen ols Zubehör e<worben werden 

-- . 
..... • _ ' .. .-.r .. .  ':. 

• � .  l .. _ _  .__ _ ..... 
BondiVwsion • m-Takt fVNI<AMA1tUit Gehäuse a..t.�-Nr. Pnll 
136 kHz 1 50 kHz 10 15 MHz . 24 712007. S 735 1 IIX.OS7 ----u;: 
GehiMe-l<it 1: we.tlbli!Cflileilöuse. ge!?ohrt. 4 BuchSeil und vert>Oildung=-::�o::::r-"'ax��� 7.50 

Messzubehör 
10Q-W-Dummyload mit 
-40 dB-Ausgang 
Bausatz fv< eonen bis 1 50 
MHz nutzbaren Abschtuss
wlderstond. der ""' 100 w 
belostbar ist und fv< Mess
zwed<e Ober eonen 40 d!I-Ausgong IBNQ YCrfl)gt 
Eongo�ig hol der� eone N-Bochse Köm f1:mt &!Oibette�use u KGhlk&Pi!i 
IX-140 67,-

ATl-3 13,80 ATT-4 13,80 RGSBCU-30 
ATT-10 13,80 ATT-20 13,80 � 

ATT-30 13,80 -e--r=-=-=-�,---� RGSBCU-120 

0,30 m 
0,60 m 
1,20 m 
2.00 m 

2,90 
3,60 
4,80 5,90 BNC-AbscNusswlclers 50 Q 0. 5 W � RGSBCU-200 

iNC-'Abtchlusswiclen 75 Q 0,5 w '12.50 �""!'��-.... ��-... -... ,.. ... -.. 30-da-l.elstungsdörnpfungsgied zum FA-NWT SplitteriCombiner (0, 1 . . .450 MHz) 
ols Bausatz IX-<164 8.50 Komplettbousotz m11 PSC-2-1. beorbetlelem Gehöuse �pul 

10 1000 
m:v. 50 0• posSN, � 

49 50 und 3 BNC-Buchsen Alu-GehOuse woe BX-019 • ax-o\1 49,-

www.funkamateur.de 

Manueller Antennenkappier 1215 

fiSi 1'•'f • • • •  
. . ·- · ·-· . 

1.8 30 MHZ. """"""" 200 W HF Komplettbausoll von 
Ten-Tee mt engtoseher Origonolonletlung 
Au1bou bescloneben om FA 1 1n012. 5_:1;;:166::_1:...._ __ 
Bl-215 249,-

Breitbandverstärker bis 6 I 2 GHz 
Fur Mess· und viele 
andere Anwendungen 
Verstörkung lyp 13 dB. 
Frequenzbereich 20 bos 
6000 MHz. beodseits mot 
SMA-Buchsen ousgeslol· 
tel 26 x 27 x 15 mm 
Betnebssponnung 12 V, 
mox 50 mA 

Noch! Röl'fftonkliine �re. u bioüCh 
ZJL-6G I Ustenpr!MS 1 . Si 55,-

ZI<I.-2+ RoHS-konform. 10 bis 2000 MHz +15 dBrn 
Output, Verstbrkung 33 dB. 2 x SMA-Buchse 
llislenprets 1 50 SI 110,-'Wir sond kaon "....-corouos-l.lostnbulor 

Kurzwellen- RX- Bausatz 1253 
9-Bond-KW-� 
Einloches FET-Audoon ru, 
den Frequenzbereich 
Y00 1,8 bos 22 MHz VöiStenüil9 5lelie FA 211999 
Bausatz 1253 lkomplen ""' Gehöusel 
lll-l253 

558-/CW-Eidler DK3SP-Piatone 
Wider starodoof1iment dazu 
Plallnensatz für -..lgler ........ 

99,-

8astelpnljelct nadt DGOKW IFA 121131 PLS-06 15,-

Oszillatoren 

14,90 

� 
14,90 
14,90 
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FiFi-SDR 2o0 (FA 11/2010) 
Super1<0mpokler SQRoEmplonger lur 0. 1 o 30 MHz, 
der vom CN Lemestod1 entwickelt wurde Sllob 
51570-bosoen und mrt eongebou1er Soundkorte• 

Spetsung und Steuerung 
vom PC ous uber US8 
FIITilWOn>-lJpdoles ganz 
eonloch via lnlemct und 
PC mögllch 
Kompleller Sousatz mit 
SMO-bestuckter Plot>M 

rofl..SOR 2.0 mit "'--ektor BX0222.0 139,-
SonclerpNis für �  BXo222.A 129,-

Handtoste Swiss made 

Sarnmlentuclce 
CIUI der 
Edelsclvnlede 
von HI9KOC Hochwertige Morsetoste mit prözlser Mechcnk 
Material Chromstahl, eloxief1es Akmnum. lockJer. 
tes Hortholz 1n Rot Ietbor Um oene o 

STMO-RT 
STMO-I.JSII dto mot US8-Anschlu---ss-

Kompietier Bousotz 
!Piotone, olle elektronl· 
sehen Bouteole, beo<o 
belt tes GehOvse ous 
Aluminium-Druckguss 
und Baumoppel 
8)(..()8() 45,-

Optimierte Aktivantenne für den 
Portobelbetrieb 
8ousotz noch OJ8tl lfA 8120111 BX-081 29,.50 

loulcrlz noch DH880A 
IFA 21201 1 1  

Spetchert bos zu 60 Sekunden Ionge CO-Rufe 
Ideal lur Cant te, ORP· und Uo1oubsetnsotz 
Austouschplotone lur die Yoesu-Molcrolone MH-31 
IFT-8171857/897. FT-950 usw I Durch Jumper-Feld 
auch on Kenwoodo und lcom· Tronsceovem nutzbol' 

1ou1cr1z mot Plotonen ISMO-Bou le VO<bestucktl. 
PTT-Tosler, EledretoKopsel BX-184 39,-
BX·I84M (mit baugleichem Nc>-Nome-Mo olon 
zum Umbau, ohne AnschlusskobeO 49,· 

8ousotz 
u 7n010 beschnebene 
Steuerung von OH88QA IJIIIerumlong Plooone, Bouteole. 
� Controler und Dlspbt. jedoch ohne GehOuse 
BX-162 46,50 

Glimmer-Kondensatoren (500 V) 
12 pF 2,20 330 pF 3.60 
24 pF 2,50 560 pF 3.70 
so pF 2,80 750 pF 3.80 

100 pF 2.90 1200 pF 4.-
• 200 pF 4,50 

FA-SDR-Transceiver 
für 1,8 bis 30 MHz 
Hauptplatine SMO-VO<bestuckt. mrt ollen doskrelen 
Souteilen und Knöpfen 
Oie Plotone muss zusetzlieh mit eonem •FA·SY 1• 
(Bestell oNr BX-0261 ousgestoHel werden Zum 
Betneb sond eon PC mit US8-Anschluss und 
entsp<echende Softv;are erle<derlich 
llesNI-Nr. BX-200 135,· 

l'ou.>del Gehiiuse, beorbe!let und boedruckt 

llesNI-Nr. BXo201 32,-

� wie 8Xo201, lur PAs, Netzteoie usw 

llesNI-Nr. ADG-120 22,-

llesNI-Nr. BXo202 

opt;onales 1-W-UnearM-Modul, lultroNneorer 
llo' tbondverstorlterl 
SMO-VO<bestuckt 

29,-

11FA-SY N9 1« für 10 bis 160 MHz 
loulcrlz lur einen 
US8-sleuerboren 
Universoi-Oszollote< 
lur Frequenzen 
\0011 10 bis 160 MHz 
Bousotz noch 
Dl1SNG isoehe 
FA 9/08, 5 9531 
Hensluck Ist eon Solob·IC 51570 on CMOSo\lersoon 
lt20 ppm, mit der On·boord-Hetzung recluzierborl 
G<öße 36 x 27 x 1 9 mm. ole SMO-Teole bestuckt 
Slrornv«sorgung uber US8 oder/und 12 V extern 

fA.SY N' 1 lcuotz komplen BX-024 39,50 
FA·SY N' 2 (wie Nr l . lVOS bos 215  MHzl BX-027 45,50 
FA·SY N' 3 1Wie Nr 1, lvOS bos SlO MHzl IX-028 n,50 
FA-SY·Ada!>tw zum Plagrammleren und Testen def 
vwschoedenen FA·SYs Sousatz Plooone 75 x 41 mm, 
m.o IJS6.Buchse und Sockel BX-029 3,50 

FA-SY-Steuerplatine 11FA-SY-SP« 

loulcrlz noch DG8SAO IFA 2110. S 1 54l lur d!e 
Steuerung der •FA-SYsc ohne PC Oomd wird der 
FA·SY zum UniYefsoi·VFO' Platine. 2x16·LC-O.sploy, Dr�. neuer Controller usw 
FA·SY·SP �omjlklttbousotz BX-015 36,-
dto. jedoch mot blauem Otsploy BX-015-B 4�-

PicoKeyer-Pius 

8ousotz lur den 
Im FA 7n010 
besclonebenen 
Adoplor von OC2PO 
BX-193 l9,-

8ousotz von HomGodgets INOXASI PlcoKeyer·Pius mn 
vielen Zusotzlunkllonen ls FA 512010, S 530 I I 
Progrom- Controller 18Z-OD61 om iJelervmlong 

• 

- . 
. . . .  

, I o 

8Z.()()5 23,-
8Z.()()6 14,50 

LW/MWIKW· 
Vor.oerstörlter 
lur Hand· 
sconner usw 
noch 0.)81. 
lfA 812011) 

Komplen mit Plotone. Bouletten, BoHene sowie 
bearbeitetem WelflblechgehOuse 
BX-081 29,50 

KW-Antennenumschalter (FA 2/08) 
Sousatz lur eonen 
lerngesleoerten 
Antennenumschal
ter lur Sendeleos· 
Iu bis 100 w 
l<omplettbousot 
mot Plot1ne, Reloos, Buchsen. beorbeoletern AluMinlumwonkel und 
Mostgellause BX-161 88,50 
Wie BX-161 jedoch ohne Buchsen u Gehouse 

BX-160 36,50 
Platine PU-n 24,50 

Platinenhalter - Dritte Hand 
Sohde MoontOigehllle lur Ihre WerksloH zum 
Bestucken und Prulen von leolerploHen NUllbore llo'elle 2SO mm. stufenlos orrehebor 

mot 
sluckter Plotllle und Steckvetbonder 
Das Bluetooth-Modul BTM-222 
muss seperot bes 1 werden• 
BX-132 14,llluetooth-Modul BTM-222 15,-

30-W-Unear-PA nach DL2EWN 
Bousotz Isoehe FA 212011 1  mol RD100HHFl, Plotlfle, 
Ausgongsubertroger T·30A und ollen Bouteolen, 
jedoch ohne KUhlt<e<per, Buchsen 
und Gehouse• 
Boul<llz (o woe tiesch<oebenl 
BX-032 89,-
Ausgong oger-Bousotz 1 4  
Ferrote, Röhrchen. Kobel usw 
T-30A - 14,50 

Filtergehäuse 
aus Weißblech 
mit Lochungen 
für 2 bzwo 3 
BNC-Buchsen 

Universelles 1\obusgehCiuM zum Ernbau von 
Plotonen Mol Ploshkkonlen 
Abmes 160 x 120 x 42 mm (T x B x  Hl 

UM-3, Moonlogeholle 21,50 AOG-120 22,-
Bluetooth-Module 
llkletoolh-Modul BTM-222 15,-

QRP-Unear-Endstufe (1,8-150 MHz) 
8ousotz noch DLSEWN IFA 7-9120081 fur nen 
besonders 1nlermodulotionsormen 5-W-loneor· 
verstötl:er. bestehend aus Plolone sowie ollen 
erle<derliChen olctoven und poSSM!n Bauelementen, 
..,doch ohne Kuhlkörper und Belesbgungsmoteriol 

BX-031 1ohne KuhikO<per1 29,110 

FA-SM »StationsMana=-"e"-'r«::___ 
Sousatz lur den om 
FA 312010 
beschrie· benen 
Sequeruer 
\0011 OH880A 

KompleHbousolz I eone SMO-Tellei mot Platine, 
ollen Bautellen SOWie bearbeitetem und 
boedrucktem AlumonoumgehOuse 
BX-182 145,-

Bousotz lur den 
2-m-l'eolzUSOIZ des CN Spondou  
Der Artokel dazu Ist 
on den FA-Ausgaben 
9-1112011 erschienen 
Plotone. ICs und olle 
weoteren Bouleoie 
BX-075 76,-

Aluminium-Kleingehäuse 
umersenes GehOuse 
aus � Holbscholen 
zum Ernbau kleiner 
Plotonen mot 5 I mm 
llo'elte und bos zu 
80 mm lange 

1-kW-Antennenko�ler __ 
Abbildung ohne 
Deckel 

8ousotz lur einen per PC (WinXP oder Wonn 
lernges'-1en. symmelrlschen KW·Antennen· 
oppler 11.8 bos 30 MHzl noch OL1SNG 

Ooe ausfuhrliehe Besch<elbung wurcle on den 
FUNKAMATEUR-Ausgaben 1 -4/2011 veröHenltlchl 
llelerumlong SMO-vorbestuckte Plotonen, ole 
weiteren Boulelle, YOf fertigte Spulen, Luher, 
Hochsponnungsdurchluh<ungen sowoe eon 
beorbeo leS Kunststoffgellause 
BX-1000 9110,-



Foliendrehkos mit 6-mm-Achse 
R>-60+140 60 und 140 pf, 20,2 X 20,2 X II mm 
ohne Knopf. ober md 10 mm Ionger Achse • 6 mm. 

MMICs 

5 13 5 4 2 31 0 
3,5 20 3.5 37.5 

GOAs-Fets 
Cf739 1 90  
Cf750 1 .90 

Diverses von Mini-Circuits Wir ...ct ..., Mlni-Clowols-o.rtribulor 
ZAP0-215 

Power-Module von Mitsubishi für das 2-m-Band 
• Betriebsfrequenzilaredl 

135 bts 170 MHz 
• fix FM-Betrieb ausgelegt 
• md externe� Gote-Spannung oud1 fix 

den SSS-Lneotbelneb geeognet 
• Eongongs- und Ausgongsimpedanz 

50 0hm 
• unempflndlich gegen ousgongssetloge 

Fehtonpassung 
• on vielen Amoleurlunkgeroten m Eonsotz 

T}'P Ub p.., Stuck 
RAOIH1317 M 12,5 C.:.....-7i-�,_ >8 W�----2:<;6;:;.80� 
RA13H13l7 M 12.5 '>13 W 38,00 
RA30Hl3T7 M1:"._1�2�.5_....,____ ;,-...:>�3�Ö.;,W;..,..

::-;;,.....
,.......,48,80 

IIA60H1317 M101 12,5 :.;cc:.;-:.:....::.>::..:60:...cW:.:....::.IIyp"'-.;B0:;.;;..;WI�..::6.:..:9·.:.=00 
Orig•noi-Mifsubcshi-Ootenblon.;;-;;-uf www funkomoteur de 

Band-Quarze 
1 800.0 kHz 

182o.o"'kHz�
-

-;� 
3 530,0 kHz 
3 540,0 kHz 
3 550,0 kHz 
3 555 0 kHz 
3 560,0 kHz 
3 570,0 kHz 
3 650,0 kHz 

7 052,0 kHz 2,95 
7 055,0 kHz _1& 

10 105,0 kHz 4, 95 
10 106,0 kHz � 
1 0  1 1 5,0 kHz 4,95 
1 0 1 1 6.0 kHz 2.9� 
10 1 25 0 kHz 4,95 
1 0  1 35,0 kHz 4,95 
10  1 45,0 kHz 4,95 
14  0 10.0 kHz 2,95 
14  040 0 kHz 2 95 
14 055,0 kHz � 
14 060,0 kHz 2,95 
1 4  252,0 kHz 2.95 
14 255,0 kH� 
1 4  270 0 kHz 2.95 
1 4  300,0 kHz � 
14 333 3 kHz 4,95 
21 060,0 kHz 2 95 
2 1 250 0 kHz 2,95 
:21 252,0 kHz 2, 95 
2 1 255,0 kHz 2,95 
ffi70,0 kHz 2,95 
2 1 300,0 kHz 4,95 
24 906,0 kHz 4:95 
24 910 0 kHz 4. 95 
28 000,0 kHz 4. 95 
28 060 0 kHz 4, 95 
28 500,0 kHz 4 95 
HC-18N, 30 pF Burde 
ob 50 MHz 3 OT /Serie 
Sonderonfertigungen? 
AMy Fielseher trog.nl 
Fox (04211 24 43 131 

PIN-Dioden 
BA479 
MA4P1250 

0.80 
8,20 

7.022M15A lfm•7.022 MHz. 1 5 kHz. 2 pFII3 
7.<WM30A lfm-7.035 MHz. 30 kHz. 18,9 
9-MHz-Qucnftlter, monollthkch 
9MXf'14 12.4 kHz. &pol ,  1 8  pF I 980 Dl 49,-
9M7A 18 kHz. 2pol 2 pF II 3 kQJ 5.90 
9M1211 112 kHz. 4pol 2 pF .  3 kQJ 1,90 
10,7-MHz-Quarzfllw, mouolilhlocll 
10MXF24 12.4 kHz. &pol ,  20 pF I I  500 Ul 49,-
MOf 10.7/0003/6 13 kHz. 6pol I 39, 
lDM7A 18 kHz. 2 2 II 3 kQJ 5,90 
lDM1211 1 12 kHz. 4pol 2 pF II 3 kQJ 1,90 
lOM12D 1 12 kHz. 8poi l 16:= 
10M30A 1 30 kHz. 2pol 2 pF u 3 kQ) s. 90 
21,4-MHz-Quarzfllw,

;:.
m
:.:;
""

::;
I08
,::;

11111
;:;,:;:

1isc11
�----;;c=: 21M12A 02 kHz. 2pol 2 pF U 1. 5 kUI 5,90 

120 pF 12 klll 19,-

� Allw (Muralal 
a\.45!03 4.20 
CFU4S502 3, 90 
CFW4550 5,10 
5Fl 7.02 tMurotO) 40 m � 
SfJ 10.7 ISfeltnefj 10.7 MHz o;ss 

2-m-Rx�arze Fets · Mosfets 
BF245A 
BF2458 
BF245C 
BF246A .Q.!Q. 
BF2468 0� 
BF246C 1 40 
BF247A 0,80 
BF256C 1,20 
BF862 1 00  
BF961  1 00  
BF964 1 20 
BF981  1 50 
BF982 1 80 
BF992 0,90 
BF998 0 90  

C-Dioden 
BF1005 0 90 
BF1009 0"� 

88 1 12 (4701301 2,90 BF5030 0 50 
88 113 AM-3-Iocll 4.20 I1 1 2  0 80 
88 149A 500323 0.50 I309 1 70 
88 2  1 ,20 J3 1 0  1 00  
88 205 � 0,40 MPf 102 1 20 
88 212 AM-Dual 5.80 P8002 18 00 
88 221 1.40 2N4416 2 80 
88 304 12811 1 1  1.20 2N7000 0,70 
88 313 AM-3-Ioch 6.50 2SK241 1,80 

3N140 7 90 88 329 12811 11 0.80 3N141  7 90 
88 409 144/101 1 .20 3N203 � 88 5058 11714) 1,20 3N21 1S  4 20 
88 521 0,80 3N213 6,50 
88 629 140181 SMO 0.50 40673 4 80 
('/ " I•  Ct v /C12 yl ln pF 40822 4 20 

4084 1 2 .60 

".  
-- �t-:-t -� 

::l l::"..t- ." _  �-...... 
DurchlosskuMI 8ll1eS 
9MXF24D loben! 
Mollz81Chnung des 
Typs 9MXF24D 

1/'a 10 7/0003/6 
Tele ..- GmbH 

Mengelvobot1e fur olle �her out Anfrage 

Abgleichbore 
Filterspulen 
von Neosid 

IVS046 5 50 mox o 9 70 1401 
BV5048 5 50 mox _1..0 60 140! 
avso-t s 50 mox 0,33 ao 14 1 9S 
IV5061 50 200_0,115 90 11301� 
IV5063 50 200 0 133 75 11001 1 95 
IVS259 5 50 I 45 (401 � 
IV59l8 3 15 2.2 125 1 10! _195 
IVS056 3 30 4 8- 3S 120! 1 95 
avsaoo o s s 8 65 11 21 1 95 
1\'$196 0 5 5 14 75 1 1  21 1 9S 
BV5ll6.31 100 300 29 34 nH 150 11501 2 4S 
avma.30 50 200 53 70 nH 150 11201 2. 45 
IV$148.31 100 300 19 2_1 nH 150 (1501 2 45 
8V5l96.51 430 450 2-KreiS·Heiu<-Fi te< 8 40 
iYiiOS.Ol 420 446 3-Kre�s-HeiiX·FIIter 14.20 
IVS\49.90 500 3 1Creis-Hei1X-FIIe< 14.20 
Sortmenl wtrd eowe•te<1 Kolaloge und Ootenblötter 
findet man beim Hersleler out www neosld de 

Sende-Transistoren 
KT610 8 4,20 KT920 W 
;;,Kr;;,9;;:20;.c;Ac----

-:
4CC:50"' KT925 A 

KT920 B 6,50 KT925 B 

Universal
transistoren 

Ge-Dioden Universaldioden Sc==hc=.ottky:..:..:.:.t....:· m:...:..=..-.:..:ICs=-------- CMOS-ICs im DIP-Gehäuse 

8c 5478 0.20 
IC SS71�,_---;0<:;.2<i0 
SC 308C:�---iO:'i,2iiO 
SC 3080 0,20 
s

s
� 2

8�80 
__ __,o;:;.2.xo 

0. 20 
Sf 8210:;---...;

0
,.;
,2

;x
0 

SF 8290 0,20 
lO SNCk- � 

1N60 o.so M113 0.86 
OA90 0.60 

Ferritperlen zur 
HF-Dämpfung 

e 4 mm. 
4 mm lang. 
5 Stuck 

1.-

Versilberter Kupferdraht 
!lur(!lmes ..... 0 5 mm o.a nvn�-

O nvn  
1,5 nvn 
2.0 mm 

lönge 
10m ]m 
5m 

,..2m 
2m 

FUNKAMATEUR-AI>c>rll*llen 
auch per Rechnung belleiert 
Etslbeslellunge von Neul<unden IIUf sehn Ich 
Zwtschenve<k.ouf. Pri!ISOnderungen und �rtum 
YOrilehoJten 
Oie 1/enondkoslen fix OE. ftl9, ftiO. I. LX. OZ. ON. PAO, 
F. SM. 'SV. OH und G be:;:. ob 5. 90 

74500 4 NANO-Gotte< 0 90 
='74::'50'23:--

-
-'47-:NAN.::::- 0 OC-Goner 0 90 

?4S74,---�2_",MPflo!ls�"=""- I 50 

�:�:��
--

7.�,;:J��-"'R�."pf!op"=8�5 � �.: 
C04026B Dekadische< Zahle< mit Decoder u 7-Segment-Ausgangen 

Fi lterspu len für 30 bis 250 MHz 
Gut obglelchbore VHf.fitte<spUien md Femtkamen 
'"' Selbslbouprojelde Grund1löche 10 x 10 nvn. 
Ra nnoß 2 3 nvn mit · 
� ol lnHI Wdg GuteOffeguonz HöN lmml""'---;-:,;:::..:.=-=::;= VHF-110-lDS 110 3,S 800100 MHz 12  
VHF- 220- lDS  220 6,S 660100 MHz 12 
YHF-310-lDS 310 e.s 800100 MHz 12 
I/HF-<UO-lDS 420 -----;10;";'"-5 -�800�1;;;00;.-;MHz�---;;12;--
VHF-150-10 150 3.5 900100 MHz 12 
YHF-200-10 200 4,S 90050 MHz 12 
YHf-.330-10 330 6,S 90050 MHz 12 
�10 460 8.5 80050 MHz  12 
VHF-540-10 540 10.5 80080 MHz 12 

51570, CMOS, 3,3 V 
10 160 MHz 24 
SIDO:Tvos. . v 
10 2 15  MHZ 29 50 
�VOS. 3,3 V 
10 810 MHz 59,-
Hex-Adresse 50 
FM·modulierbar 
Si571. CMOS, 3,3 V 
10 160 MHZ 39,50 

R2005200P1 2  
IM- und rouschclmer Breit
bondverstarker 15-200 MHzJ 
Oieses Modul wurde z 8 
onlcongs Im PT-8000 als 
VOM!rSiötker Yelboul' Ooten out unserer WebSI 
R2005 38,50 

Mixer 
ADE ·l 8 90 
I E·SOOA 9 -
Sll·l _lli 
Sll·lX 13 50 
ffi.lMH +13 dBm 1 3  50 
SRA·lW 13 -
SRA-2 1-1000 MHz 18 -
TUF-f ..w 
TUF-lH +17 dBm 12.95 
CMY 210 4 90 
IAM-11008 3,50 

Filterspulen
Sausätze 
von Neosid 



Digitales Einbauinstrument 
3 ln-st iges lCO-Disploy. 
Anzeigebereich 0 199,9 mV 
II!IWI!ttert>or z B 0 19.99 VI. 
Stromversorgung 9 12  V. 1yp Stromaufnahme 0,5 mA. 
fut Snop-tn-Mootoge, 
Einbauöffnung 54 x 38 mm. 
Elnbout fe 18 mm �� muss mit golYono getrennter 
Bet versor t werden 
DO-S5 nur 5,50 

N-Aonschstecker
und -buchse 

N-Winkelodopter 
Wenn hont dem Gerbt nocht 
genug Platz ost. könnte dieser Adopter tlv Problem lösen 
N-WA 4,90 

Hochspannungs
Durchführungsisolatoren 
Keramscher lrolatot. mit dem SICh 
Hochsponnung oder 1-*"-lecstung 
lmax 5 kV/25 Al durch Gehouse u o 
lutven lbss1 lange des Gewindebolzeros 75 mm. 
Außen<lurctvnesser 24 mm 
HV-150 lll,-

Keramscher lrolatot, tedo<h größere 
Ausfuhrung. Bolzenlonge 145 mm. 
Außendurctvnesser 41 mm 
HV-ISO-groll 23,-

TMP-Buchsen u. -Stecker 
Ausfuhrungeo. wie Sie ln allen kommerzlellen 
Troosceillem etngebout werden 

HF-Transistoren 
Bf167 
BFl73 
Bf199 
Bf224 
Bf225 
Bf4SO 
Bf451 
Bf979 
BfP196 

BfT66 
� 
BFW92A 
BfX89 
BfY90 

2SC1970 
2SC1971 

1 :  1 -NF-Übertroger 
Hochohmoger P1200 YOn ETAl 
Oe< uh1rna1Ml Nf-Ubertrager 
lur lnterloces ZWischen 

.. ��!7.i'"''��==,--
----i'1.20;;i; PC-Soundkorte u Funkgcrlll 

" 1.20 17 x 17 x 13 mm 

Mess- und Adapterkobel 

1,50 p 1200 3,80 

Textooi- IC-Sockel 
24-pollge Ausfuhrung. 
7,5-15 mm Reihenabstand 
Textool24b 3, 90 

FUNKAMATEUR-Leserservice · Freecal l  0800-73 73 800 

www.funkamateur.de • Fax 030-44 66 94 69 

A B �JESEC �3E c 
c 

�[ 
D 

c .... r .. c 

F � �� 
� 

Wir Jlnd 1oeln Mini-Ortuits
Dimtbutol1 ,..."... handoll • sictl um � dio richt  
JloH5.«onfonn ist;;.. ---

Ttefpossfilter von 
Mini Circuits so c 

Spezooltobel zur IIefbondung 
kommen' Tr� 
IZf·Ausgmg von FT-950, 
fl-2000 usw ) mit externen 
Nochsetzern o Messgeroten 
RG-174. 1 m  lang, gecnmpl. 
BNC-SieckeriTMP-Siecket 
MAK-1 

Potenziometer 
(horizontaler Einbeul 

Ferritstäbe 

200 mm x 0 10 mm. Motenoi 4B 5,90 
1 50 mm x 0 8 mm. Moterloi 3B 4.90 
150 mm x 0 8 mm. Moterial 48 4.90 
FemthUise Matertal K600 Ibos 2 MHzl 
140 mm x 0 8 mm. nnan-0 4.8 mm 2. 90 
50-mm x 0 5 mm. Motenal K600 0,40 
Wldelkll<per f\)( Fem!StÖbe md 0 8 ,;;;;;---o, 40 

Hochlost-Widerstände 
lndulctlvttöts< mrt 100 W belostbare 
Wideo:stönde lur den Selbstbau 
von Dummy-loads 
so ll. 100 w 11,20 
100 ll. 100 w 11,20 
Hochspannungsfe 10-Mil-Wid..stäo lde 
zur Ableitung stoloscher Auftodungen lo Abb l 0, 95 

Einbauinstrument 
Rarltat1 100 llA 1� 20'ftl. 
Skalenelnletlung 1 6, 
Ftontplonenousschnln 
35 x 14 mm. Tiefe 32. 5 
mm, S8lfliches lach lur 

;;:��ii100iiitung.;=c:zc=B-'lE=D=-ml""'-1 =-e =-5 "-mm""------7,9([ 

Vorteiler-Ies 
MI501LP 
MC120790 
MC120800 
MC120930 

NF-Verstärker-ICs 
2 W  

-
0,50 

0,50 
0,50 

����:::i:i:=::':!.-=='"'. 0,50 

MOSFETs von Mitsubishi 
ROOOHHS1 
R006HHF1 
RD16HHF1 
RD100HHF1 
R001MUS2 

_I& 
5 50  
6 70 

30,80 
3,20 



I 

Beste l l form u la r  
-

Arti kel (Beste i i -N r. ,  Buch t i te l , Typ o .  Ä.) Best . -N r. Menge Pre i s/St . Pre i s  

Versandpauschale: I n  l and  ab 3 ,90 (Ab 1 00,- Warenwert versandkoslenlrel ,  bei BankeiOzug schon ab 50 -) Aus land ab 5?0 

II 
Bestellschein unser komplettes u.terprogramm finden Sie 

auf www.funkamateur.de im Onhne-Shop. 

zum Kopieren oder Ausschneiden . 

Am besten im Fensterumschlag versenden 
oder per Fax an (030) 44 66 94 69 bzw. 
aus dem Ausland an +49 -30 - 44  66 94 69 

Box 73 Amateurfun kservice G m b H  

FU N KAMATEU R - Leserservice 

Maja kowskir ing 38 
131 56 Berl i n  

Deutschland 

Summe 

Bestel ler: 

Name, Vorname cau (falls vomanden) 

Straße, Nr. bzw. Postfach 

-
Pl2, Ort 

Telofon- bzw. Faxnummer oder E-Mail-Adresse fur eventual Ruckfragen 

GewOnschte Zahlungsweise: 

0 Rectvlung n • 11 ' "' At..>r ) 
0 SEPA- I LastseMit I I J I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

I BAN 8lZ Koni<>Nr 
U NaciYla'vne nur an Adressen in Deutschland (5.- Zusatzpostgebuhren!) 

0 Kreditkarte (nur bei Auslandsbestellungen ) 0 Visa 0 Master-Card 0 Amex 

I I I I I I I I I I I I I I � LuJ I I I I I 
Karten-Nummer Prüfziffer GUitog b1s 

Datum, Untersehrfit 

I� 



seller auf der am adio 2013: 
Aloi risch e in der 13. Auflage. 



Amateurfunkpraxis 

Arbeitskreis Amateurfunk 
& Telekommunikation 
in der Schule e. V. 
Bearbeiter: 
Wolfgang lipps, DL40AD 
Sedanstr. 24, 31 1 77 Harsum 
E-Mail: wolfgan g . l ipps@aatis.de 

• Geigerzähler AS622 wieder l ieferbar 

Der Ti hat dem unsch  nach e i nem e i 
gerzäh ler tum e l berbauen ent  pr hen und 
die für den Bausatz A 622 erC rderl ichen 
Plat i nen und die Bautei le n hmal aufge legt . 
Der Bau atz ink l .  Zäh l rohr T -5 ko tet 47 . 
Anfragen gehen bi t te an arsten Böker, 
DG60 , unter bestellung@aatis.de. Die au  ·
flihrl iche Bauan le i tung befindet s ich im Prax i  -
heft 22 ,  zu ammen mi t  e i nem Je enswerten 
Be i t rog auf le icht  be · haffbare , unkr i t i sche 
mdioakt ive trah lcr  i n  unserer mwel t  und der 
häu I ichen mgebung . Be ide Be i t räge sol l ten 
dem Anwender für den pl i malen mgang m i t  
Geigerzählern bekannt e i n ,  we  ha lb e i ne  M i t -

Der Gelgerzähler AS622 I s t  kompakt aufgebaut, i n  
das G h use passt u c h  noch d r optionale Zäh
lerbausteln AS602. Zur Spannungsversorgung der 
Schaltung und der Hochspannungseinheit Ist nur 
eine AA- Batterie erford rlich. Der Bausatz enthält 
das STS-5, wobei die Schaltung einen Austausch 
gegen and re Z hlrohre zulässt. Foto: DL3HRT 

be te l J ung de- Pra i hefte!> 22 ftir 9 € zweck 
P rtoc in  parung empfoh len w ird . rgänzungen 
1u den Prax isheftart ike ln  \ ie ufbauh i n 
wei . e ,  Gehäu ebearbei tung u w .  können auf  
der e i t e  http://d/3hrt.darc.de/MTiS-Geiger 
zseh/er. html nachge ie en ' erde n .  Dort kann 
man auch die ol ie herunterladen , mi t  der da 
Gehäu c bek lebt werden kan n .  Wem die aku ·
t i �che nze ige n icht  au re ich t ,  sol l te  da · Zäh-
lerrnodu l A 602 ( Bausatz I I  ergär11en . 
Der erneut aufge legte Bau atz enthäl t  das be
kannte rus is h Zäh l rohr T -5 mi t  e iner von 
Hau ·e au h hen Beta- und Gammaempfi nd
l ichkei t .  Wer e i ne noch höhere ens ib i l i tä t  
(Fakt r 2 bi� 3 ) ' üns ht ,  kann das BM- 1 9 LU-
ätzl ich mi tbeste l le n ,  das ich se i t l ich am Ge

häu c des e igerzäh lers A 622 mont ieren 
läs t . Da Zäh l r  hr L N D725 1 1  i t n ich t  mehr 
durch den Ti l ieferbar !  
Da  Anwendcr dc  A Ti -Ge igertähle"' immer 
w ieder auf da bei  Poi l  in  angebotene Zäh l rohr 
mi t  Gla mantc l  zu  pre hen komme n ,  e i  auf 
des�en Datenblat t  www.gstube.com/data/34 13 
verw ie en .  Die e Zäh l rohr mi t  der Bezeich
nung 1 39G kann ebenfa l l s  i n  den AS622 e in
ge. etzt ' erde n ,  i t jedoch für harte Gamma-
trah lung au ge legt .  � wei  t abo e ine geringe 

Empfindl ichkeit  auf .  
Wolfga n g  L i p p  , OL40AO 

326 • F 3/ 1 4  

• Sehr u mfangreich: Praxisheft 24 

Endl ich is t  Cl> w ieder owe i t :  Die 24 . Ausgabe 
der chriftenre ihe .,Prax i  heft für Amateurfu nk 
und lektron i k  in hu le  und re izei t" i t er-
ch iene n .  Die aktue l l e  u ·gabe i t auf  1 36 e i 

len  A4 angewach en , durchgehend v ierfarbig 
und ' ieder komplet t  anzeigenfre i .  Das Pra i -
heft 24 w i rd aufgrund e i ner hohen Druck
qua l i tät mit  aussagekräft igen Foto , zah l re i -

hen G rafiken owie inha l t l ich  durch die ie l 
fa l t  Je enswerter, anspruch� ol ler Be i t räge i 
cherl ieh ' ieder v ie le Freunde finde n .  
Funkamateure ,  J ugend le i ter i n  den D R -

rts erbände n ,  Lehrer und Freu nde der Elek
tr n i k  dürften über die Pa lette der rt ikel  hoch
erfreut sei n ,  w i rd doch au h die e • Prax isheft 
e inem amen gerech t :  prakt i sche cha l tun

gen und pm i orient ierte Grund lagenart i keL  
Bau ätze mi t  AS- ummern stehen i n  k l e i ner 

uflage zur  erfügung . o kann man na h dem 
Lesen der rt ike l  sofort mit dem elbstbau on 

chal tungen und Geräten lo legen . elb t er
ständ l ich wurden die Bauan le i tungen  o au -
ge' äh l t , dass s ie den Wünschen von Elektro
n ike in  te igern ebenso gerecht  werden w ie de
nen . die etw� ganz peziel le und An pruch -
vol le uche n .  
Die Bauan le i t ungen mit un tersch ied l ichem A n -
pru h s n i  eau dienen a l s  n regung flir Fach

arbei ten an chu len und Worksh p i n  der Lch
rerf rtbi ldung .  ie eignen sich darüber h i nau · 
zum autodidakti schen Lernen eben o w ie für 
die Arbei t  in den DAR - rtsverbänden und an 

chu len , z .  B. in den MI T- ächern und für 
den Wet tbewerb J ugend forsch t .  Das Prax i heft 
24 enthä l t  nur  bi lang u n veröffen t l ichte Be i 
t räge . Die Art ike lübe"' icht  7e ig t  d ie Bandbre ite 
de. d iesjährige n Hefte · . 
Wer zunächst nur Prax ishefte beste l len möchte , 
kann die be i m  Bearbeiter die er e i te  per E
M a i l  wolfgang. lipps@aatis.de oder chr i ft l ic h  
tun :  T i  e .  . ,  Wol fgang L i p p  , cdanstr. 24 , 
3 1 1 77 H ar u m .  Das ge amte I nha l t  · verzei 
chn i  kann man auf  der AATi -Homepage 
www.aatis.de ein ehen . Jedes Pra i heft kostet 
9 zzg l .  ersandkoste n .  Lieferbar · i nd d ie  
Au gaben 20 bis 24 zu je 9 sowie 17  und 1 8  
zu nur noch je 5 . icht  mehr erhäl t l iche Hefte 
wurden auf der .,We ißen D" zusammenge
fas t .  die ebenfa l l  9 ko tet . 
Die k le ineren cha l tungen wurden i n  das Pra
xi heft 24 aufgenommen ,  um den D R -Ort -
verbänden preisgünst ige Bau ·ätze für Akt ionen 
mit K i ndern u nd J ugend l ichen anzubieten . E in  
Tei l  der  Bausätze o l l  h ier beschrieben werden . 

nfmgen und Be te l J u ngen der Bausätze ge
hen an bestellung@aatis.de. M itgl ieder erhalten 
das Materia l  mit Rechnung .  i ch tmi tg l ieder 
gegen orkasse - bitte per -Ma i l  anfragen .  E i 
n ige der  Bausätze ind bere i t  l ie ferbar, a l ler
d ing · nur  i n  geringer Auflage . 

Den Bausätzen l iegen ke ine Bauan le i tungen 
be i ,  den n  dafür  gibt es d ie Prax bhefte . Die 
nachfo lgenden Be chre ibungen können nur 
einen Auswahl  der v ie len Themen aus dem ak
tue l l en  Pra i heft 24 ' iedergeben . 

Wetter und Klima 

Da Thema Wetter und die rfa!>�ung meteoro
log i scher Daten durch  en�oren be häft igt 

iele Funkamateure und Hobbymete rologen 
se i t  geraumer  Zeit . Der Ti hat i h in fast 
jeder Prax i heftausgabe ol hen Themen an
genommen . Der K l i ma- heckcr A 5 14 mi t 
m i t  e inen dig i ta len ensoren owoh l die Tem
peratur  a l  · au h d ie re lat i ve Feuchte mi t  hoher 
Genauigke i t  (Tempemtur: ± 0.5 ° . re lat i ve 
Feuchte:  ± 2 % )  und teigt  d ie Werte mi t  

chr i t tm toren qua i -ana log a n .  Der K l i ma-s
hecker e ignet s ich für größere Räume wie 

K l a� en- und Unterri h t .  säle oder d ie  i n 
gang ha l le von hu len . Der u fbau mit  groß
forrnat igen Zeigern i�t e i n  H i ngucker. 
M i t h i l fe stat i st i scher ntersu hungen w i rd 
nachgew iese n ,  dass d ie  au tomat b ierte Be
obach tung der onnen�trah l u ng an e inem Be
obachtung ort durch l lobb meteorologen sehr 
wohl zuver lä ige Werte l iefe rt .  w ie ein er
g le ich m i t  den Daten de Deu t  chen Wetter
dien tes zeigte . 

Astronomie und Geologie 

Die Lage von Groß tädten kann man berei t  
aus v ie len K i lometern Entfe rnung durch e ine 
Lichtglocke arn a h t h imme l  erkennen . Das 

s tronomen d ie�es venne idbare Phän men 
erurte i l e n ,  wei l dann nur wenige terne au -

zumachen � ind ,  is t  bekannt . D� Problem der 
Lichtver chmutzung und Betrach tungen zu 

Von treuen Lesern mit Spannung erwartet: Pünkt
lich zum diesjährigen Bundeskongress ist das 
Praxisheft 24 erschienen. Auf 136 anzeigefreien 
Seiten A4 sind zahlreiche Bauanleitung n mit 
unterschiedlichem Anspruchsniveau zu finden, 
selbstverständlich al le bislang unveröffenUichL 

i h rer  E indämmung ' erden aufgezeigt und di -
ku t iert . i t se lb  tverständl i ch . dass der utor 
auch Mes mög l ichkei ten aufführt .  E i ndruck -
vol le Fotos prechen für ich . 

( w i rd fortge etzt ) 



CB- und 
Jedermannfunk 
Bearbeiter: 

Harald Kuhl ,  DL 1 ABJ 
Postfach 25 43, 3701 5 Göttingen 
E-Mai l :  cbjf@funkamateur.de 

• Kirchenfunk . . .  

Akt ive 1 1 -m- B-Funker kennen diese i tua
t ion :  An manchen Tagen ind die sonst eher ru
h igen Kanäle im Jedermannfu nkband m i t  l au
ten Signalen au anderen europäi chen  Reg io
nen belegt . Darunter h i n  und w ieder ogar ta
t ionen au Afrika oder A merika in A M .  
B e i  solchen mi tun ter spektaku lären  Bandöff
nungen oder · · herreichwei ten  hört man aber re
ge l mäßig n icht  nur  andere CB- unker, sondern 
zudem bandfremde utzer, w ie Tax igese l l 
schaften aus Osteuropa oder K i rchenfunk  au 
I r land und Großbri tannien . Letztere i st e ine 
pri nz ipie l l  zugelas ene Funkanwendu ng , um 
k i rch l iche Mes  en auf  Kurzwel le i n  FM draht-

Bi ld 1 :  QSL-Karte der Sonderstation des Museo CB 
in San Roque, Cädlz, Spanien QSL: DL 1 ABJ 

lo  an mpfanger i n  der unm i tte l baren Um
gebu ng des enders zu ü bertragen . Bei  en t
sprechenden Ausbrei tungsbedi ngu ngen re ichen 
olche S ignale a l lerd i ngs bekann t l ich  b is  nach 

M i t te leuropa und bee inträch t igen h ier  den 
Hobbyfunk . 
Der Österre ich i sche Kurzwel lenhörer Patric Ro
bic hat sich e inmal näher mit die em Thema be
fa st und e ine kosten lose Liste der aktiven K i r
chenfunk-Stationen im PDF-Format zusammen
ge te i l t  ( Websuche nach WPAS List) .  Die e Sen
der sind a l s  Wireless Public Address Service 
(WPAS in I r land ) bzw. Community Audio Dis
tribwion System (C D in Großbri tannien ) ak
t iv .  D ie in der L i te ge nannten Frequenzen l ie
gen al lerd ings a l le  im erweiterten bri t ischen 

B-Punk-ßand ab 27 ,600 M Hz, während die 
hier ebenfa l l  oft hörbaren und dann störenden 

tationen i m  europawe i t zuge lassenen 1 1 -m
Band {40 Kanäle EPT) feh len .  Dies mag daran 
l iege n ,  dass die utLung dieser Kanäle für 
WPA I A D  -ähn l iche Übertragungen durch 
k i rch l iche Veranstalter entgegen der hörbaren 
Prax is doch nicht zugelassen i st .  

• . • •  und Museum auf Sendung 

Hört man dagegen d ie C B -Fu nk -Kenn ung 
30M I 8 auf einem Kanal i m  1 1 -m-Band ,  dann 
hat man es mit  e i ner CB-Funk-Station aus Spa
n ien zu t u n ;  genauer: mi t  der K l u b  tat ion des 
CB-Funk-Mu eum in San Roque , Ciid i z ,  das 

ich an die er Ste l le bere i ts  vor etwa zwei Jah
ren erstma ls  vorge te i l t  habe . Von dort ist  zu
dem e ine A mateurfunk tat ion m i t  dem Rufzei
chen EH7MCB akt iv .  Diese er innert jedes Jahr 
i n  den Monaten Mai  u nd Juni  an das Jub i läum 
der  M u seumseröffnung ( 6 .  6 .  I I )  und nun traf 
die QSL-Karte für e inen A mateurfunkkontakt 
mit der Jub i läumsstat ion e in  ( . B i ld 1 ) . E i n 
i nteressanter B l ick auf d ie  i n  der Samm l u ng 
geze igte Gerätev ie lfa l t  i st unter www.qrz. com/ 
db/eh 7mcb sowie  un ter www. museo-cb.com 
mög l ich . 
Wen n  man ich für h istori sche B-Funk-Tech
n i k  i n teress iert , fi ndet man i m  I n ternet we i tere 
ehenswerte Präsentat ionen . Dazu gehört das 

v irtue l le 8 Museum un ter www.cbmuseum.nl 
aus den N iederlande n ,  da unter anderem B i l 
der von Au torad ios mi t i n tegriertem 8-Trans
cei ver zeigt .  Beim Mode l l  tabo XT Twi n
star hatte sogar noch e in  Kassetten-Abspie lge
rät au re ichend Platz i m  Gehäu e in Normgrö
ße. Weitere Kombinat ionsgeräte stammen u . a .  
von DNT, B laupunkt , Sommerkamp, Pa l ladi u m  
und A lan . H i nzu kommen we i tere Geräte von 
Her te l lcm , die hier eher u nbekan n t  i nd . 

nter http://cbradiomuseum.dk ze igt der dän i 
sche Hobbyfreund Kenneth B i lder se i ner um
fangre ichen Sam m l ung von  CB-Funk-Tran -
ceivcrn , geordnet in die R ubriken Hand- u nd 
Mobi lfunkgeräte owie Feststatione n .  Ein d i 
g i ta l i s ierter Kata log de Herste l le rs Zodiac ent 
häl t  umfangreiche techn ische Daten . 

• SSB-Transceiver President Grant I I  
En tgegen der b isherigen Gewohnhei t .  neue B
Funkgeräte berei ts  et l iche Monate vor e iner ge
p lanten Markteinführung anzukünd igen , hat der 
franzö. i he Her tel ler Pre ident (www.president 
-electronics. com) be re i ts wen ige Wochen na h 
der  ersten Vorste l l ung sei n  Mode l l  Grant I I  i n  
den H ande l gebracht . Der CB-Mobi l transcei ver 
bietet  Funkbetrieb i n  A M ,  FM sowie SSB und 
ko tet i m  Funkfach handel um 220 €. 

Bild 2: 
Der neue CB-Mobil

transceiver President 
Grant II erinnert an 

den Uniden Bearcat 
980 SSB. Das Display 
lässt sich a lternativ in 

Grün beleuchten. 

Werkfoto 

Das Gerät bietet se i nem Nutzer die derze i t  zu
gelassene Senderausgang Ie i  t ung ,  a l so max . 
4 W in A M  und FM bzw . max imal  1 2 W i n  

S B .  Letztere i t vor a l lem für den mobi len 
CB-Funkbetrieb i n teressan t ,  wenn man unter
wegs zwar mi t  e iner Fahrzeugantenne aus
kommen mu s ,  s ich dafür aber n icht  u m  das 
Standortverfahren nach BEMFV ( . diese Ru
brik i n  FA-Au gabe 2/ 1 4 ,  . 2 1 1 )  zu kü mmern 
braucht . 
President Grant I I  i t erwartungsgemäß europa
we i t  zuge l assen und lässt ich darüber h i naus an 

Funk 

e i n ige nat i  nale Besonderhei ten anpas en .  Dazu 
gehören 40 zu ätz l iehe F -Kanäle in Deutsch
l and (ab 26,565 M Hz) ,  d ie um -5 k.Hz versetz
ten Kanäle i n  Polen sowie 40 zusätz l iche FM
Kanäle in Großbritannien ( ab 27,60 1 25 M Hz) .  
Der Wechsel zwi chcn den og . Länderein tel 
J ungen i t recht  e infach und ohne die otwen
digkeit  e ine techn i  hen i ngriff ge löst : Man 
hält beim Einschalten die Fronttaste F gedrückt 
und ge langt so in den Konfigurat ion modus.  Per 
Kana l scha l ter wählt man die im D isp lay ange
zeigte Kanalopt ion und bestät igt die e mit  e i 
nem langen Druck auf die F-Taste . 

utzcm in Deutsch lan d  stehen damit a l le zuge
Ja cnen Mögl ichke i ten bezügl ich  unkkanäle 
u nd Senderausgangsle i tung offen .  Als gerne 
genutztes Hobbyfunkmed i um flir Urlaubsreisen 
wech elt man beim Grenzübertrit t  e infach auf 
die dort ge l tende Rege l ung . Hobbyfreunde in 
Österreich sol lten dagegen mi t e inem Kauf bzw. 
mit der I nbetriebnahme de Pre ident Grant I I  
noch warte n ,  d a  i n  unserem achbarland .,pro
grammierbare" B- unkgeräte entgegen e i ner 
Ankünd igung i m  ergangenen Jahr noch immer 
n icht zuge lassen i nd .  
D i e  Bed ienung des neuen B-Transce iver 
gibt keine Rätse l  auf: Ein D ppclste l ler am l i n 
ken Rand der Frontp lat te i s t  für d i e  tufenlosc 
Wah l  von NP-Lautstärke und An pre hschwcUe 
der Rau chspcrre zu tänd ig .  Dort lässt sich zu
dem die Sque/ch -Au tomatik ( A  : Automatie 
Squelch Contro[) akt i v iere n .  Zur gewünsch ten 

endeart gelangt man pcr ( ggf. mehrmal igem) 
Druck auf die Ta te AMIFMIUS8/l..SB. Der ra -
tende Kana l wahl scha l ter l iegt gu t zugäng l ich 
am rechten Rand der Frontp lat te , bei B er
gänzt durch e inen d i rekt daru nter angeordneten 

te l ler für die Fc inab t i mm u ng (Ciarijier) . Der 
Kanalwechsel i t überdies pcr Up/Down-Tasten 
am mitgel ieferten Handmikrofon mögl ich .  
We i tere Einstel lopt ionen:  He l l igke i t und Farbe 
der Displaybeleu htung,  Quittung ton , ikro
fonverstärkung , fünf  Kanal pcicher ( inkl .  ende-

art ) ,  VOX ( i nk l .  Empfi ndl ichke i t ,  Ant i -VO , 
VerLögerungsze i t ) , Direktwahl für Kanal 9 und 
1 9 , Zwe ikanalüberwachung ( DW: Dual Watch) ,  
Störaustaster, uchlauf, Roger-Piep, SWV-Mes
sung,  cndczcitbegrenzung . 
Der Transce iver hat laut  Herste l ler die Abmes-
ungen I 85 mm x 205 mm x 56 mm ( B re i te x 

Tiefe x Höhe) bei e iner Mas e von I , I  kg.  e
ben e inem Handm ikrofon gehören ein ontage

büge l samt Schrauben sow ie e in  1 2-V- trom 
vcrsorgung kabel m i t  i ntegrierter Glassiche
rung zum L ieferu mfang . 
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Englisch 
für Europa 
Liste analoger engl ischsprachiger 
Sendungen auf Kurzwelle 

l l t Statum - l· n.·t m·n/1.' 11 1 � 1 1 1 1 

()()()0.0 I 00 B B London - 5970 

1 00 Radoo l labana Cuba 5040 
0000-0 1 00 W H R I  920 ( Do-Sa )  

0000-0400 W BCQ 1 1 0 I a; So 4130 )  

0000-0900 W E W  I I  5 2 0  
0000- 1 400 WTW W 58:10 

0000-2400 

0030-0 1 00 

0030.0200 

0 1 00-0200 
0 1 00-(1200 

0 1 00.0500 

0 1 00- 1 300 

RadJo Bahnun 60 I 0 

Vooce of A""'rica - 6 1 70 ( K WT) 

WWRB 32 1 5  

h ona Radoo I n tern t ional - 7350. ().f 1 0  

\'ooce of Ameroca 9790. I I  95 ( TH ) 
Radoo l labana Cuba - 6000 . 6 1 6 

WW R 484 0 

0 1 30-0200 l ntemat oonal Radoo rboa 6 1 90 ( Do - a )  

0 1 30-0200 Thaz o n B e  Serv ice 6030 

0200 0300 B B London 1 2 095 

0200.0300 M yanma Radoo 7 1 85 

0200-o300 W H R I  5920 ( Oo - a )  

0200-o500 WRNO 7506 

0200-o500 W W R B - 1 1 95 

0200- 1 1 00 WW R - 12 1 5 

02 1 5-0200 n Lan a B  - 1 1 905 

0300-0400 B BC London - 6 1 95.  1 2 035 

0300-(ll55 Channel Afnca - 6 1 55 ( Mo-Fr)  
0. Radoo Oman 1 5 355 

B B  London 94 1 0.  1 2 035 

O-IOO-o455 \oo e of Turl.e) 7240. 9655 

500 Deutsche Wel le 74 255 . 9470. 9800 ( RWA ) 
0700 Ch nnc l  froca - 7230 ( �o-Frl 

0400 0900 W 1 U . .  9265 ( nocht a )  
().130-0500 W H R I  9830 ( a )  
().l 9-0758 Radoo 'ew Ze land l nt mal  - I I  725 

0500-0600 B B  London 5 75.  1 5 420 

0500.0530 Rad1o Japan 9770 ( F) ,  1 3 640 ( AE) 
0500-o600 BB Th omphu 60J5 

0500-o600 Deul!.C he Welle 742 . •  9-170 . 9800. 1 2 070 

( .0530) I RW ) 

0500-0600 W I I R I  9 30 ( Sa- D o) 

0500.0700 R dio l l abana Cuba 5040, 6000. 6060. 
6 1 25 , 6 1 65 

0500.0700 Voice of ' eria 1 5  1 20 

0500.0700 Radoo u trah I �  240 

0500--2200 Radoo Ba) l n t  matoona l 6 1 50  ( En u .a . ,  orreg) 

05.:10-0600 Radio Thaoland - 1 2 0 1 5  

0530 1 000 ELWA Rad oo - 4760 

0600 .0700 B B  London - 94 1 0. 1 5 4 20 
0600-0655 

0600-(17 
0630-07 

0700-o 

0700.0 Hamburger Lolalradoo - 7265 ( M i .  a) 

0700-0900 Radoo u t ra l oa  ().f75 . 97 10,  1 5 240 

0700-0900 Chona Radoo l ntemauona l 1 2 1 . 1 1 785 ( AL B ) .  
1 7 490 

0730.0745 Radio \au an 585 , 1 5  595 

07:10-(18:10 HCJ B G lobal 1 5 490 (A I 
0 845 B ible Vooce B 7220 ( Sa;  So --o 30; VII aue n )  

- o  50 Tran World Radoo 6 1 05 ( 0) ,  7400 ( A  ) a .  

0 -0900 
0 - 1 500 
0900-0930 

0900- 1 000 

0900- 1 000 

0900- 1 000 

0900- 1 1 00 

0900- 1 500 

0900- 1 55 
090 -o9 1 0  

1 000- 1 1 00 

So -0 20 

9570 

Radoo o ty 95 1 0  ( 3 .  Saf 1ona t .  v ia R 

Rad oo G lona l nt 6005 ( 4 .  S01 �onat • ia  Ka l i ) 

hma Radoo I ntern t oona l - 1 7  490; - 1 000: 1 5 270, 

1 7 570 

\'oo e or i�en - 9690 
KB Radoo 6095 ( Sa So; 0) 
Radoo l'lll l\t n 1 1 580, 1 5 800 

IR D e l h o  7270, 1 3 605 . 1 3 695 , 1 5 4 1 0. 1 7 5 1 0 
1 000- 1 1 00 K , LS nchor Pomt 9655 

1 000- 1 1 00 honwa\ e Rocl 60-15 ( irrcg So: 0) 
328 • F 3/ 1 4 

l l t Stal iun - t n•t ut.' ll/t'll l � l l l t 

1 000- 1 230 B K R iyadh 1 5 250 

1 000-2200 Unh er.my etworl 1 1 775 

1 020- 1 1 20 I R I B Tehran - 2 1 1 0 . 2 1 640 

1 030- 1 300 I R R S  M o lano - 95 1 0 1 ; v ia RO 
10 9 1 25 RadJo ew Zealand I nternat . 1 3 840 

1 1 0 0- 1 300 B BC London - I I  95. I 2 5 

1 1 00- 1 1 04 Radio P l o tan - 1 1 5 , 1 5 800 

1 1 00- 1 300 Cluna Radoo l ntemauonal - 1 3 665 ( ALB ). 1 7 490 

1 1 00- 1 300 Radio u tra l ia 6 1 40 ( N G ) .  9-175 . 1 2 0 5 

1 1 00-2 1 00 W WCR - 1 5 825 
1 200- 1 257 Radio Roman i a l ntematoonal 1 5 460. 1 7 530. 

1 7 765 . 2 1 570 

1 200- 1 300 K LS nchor Poin t - 96 1 5  

1 200- 1 400 China Radio l n temauonal - 1 3 670 ( 1 300- ) . 1 3 790 
1 230- 1 245 HCJ B Global  1 5 340 ( A S)  

1 230- 1 300 Banglade;h Betar  1 5 1 05 

1 300- 1 500 B BC London - ().J I O  

1 300- 1 355 Voice o f  Korea 7570, 1 2 0 1 5  

1 300- 1 400 Voice or Tajik - 724 

1 300- 1 730 Radio Au tralia - (}.f75. 1 2 5 

I -2 WE I - 1 5 6 1 0  
1 300-o i OO WW R 1 3 845 

1 330- 1 425 Votce ofl url.t) 1 2 035 

1 330- 1 500 A I R  Delhi - 9690. 1 1 620 .  1 3 7 1 0  

1 400 1 430 Lao at ional Radio 6 1 30 
1 400- 1 500 Chma Radio l ntcrnaloonal 9700. 9795 

1 400- 1 50 0  Radoo Oman - 1 5 1 40 

1 400- 1 600 B rother ta i r  9-160 ( Mo-Fr D. a. So ' ) ,  

1 3 1 0  ( � R A ) 

1 400- 1 Brother Sta o r  1 5 420 ( W BCQ) 
1 400-2400 WTW W - ().f75 

1 500- 1 700 BBC London 6 1 95 

1 500-- 1 530 II B Giobal - 1 5 340 ( S I  
I 1 530 Radoo Santcc ( Uni,ersai Ufe) 1 5  1 90 ( So >oa RO 
1 500- 1 555 Voo e or Korea - 7570. 1 2 0 1 5  

1 500-- 1 600 Hamburger Lokalradio - 7265 ( 1 o .  a )  

I 500-- 1 600 B B  Thimphu 6035 

1 500-- 1 600 China Radio l ntemat i  nal ().f35 ( - 1 700). 9525 

1 500-- 1 600 K N LS Anchor Poont - 965 
1 500-- 1 600  \'ooce of A""'rica - 1 5 2 1 5 . 1 580 ( L K )  

1 500- 1 600 Voo e or ogeria - 1 5 1 20 

1 500- 1 700 Vo1 e of R u. ia - 5900 

1 520- 1 620 I R I B Tehran 1 3 7  5 , 1 5 525 
1 530- 1 545 J l l nd ia Rad10 99 1 0  

1 530- 1 600 My nma Radio 9 5 

1 530- 1 600 Voice of Mon oloa - 1 2 0 1 5 

1 55 1 · 1 50 R .. ew Zealand l ntcrn 11 nal - 9765 

1 600- 1 6 1 5  Radoo Pak istan - 75 1 0  

1 600- 1 630 Radoo Austral ia - 9580 ( S  
1 6 0 0- 1 630 Voi e or oet nam - 7280 . 9730 

1 600- 1 655 Voice of Korea 9890. 1 1 645 

1 600- 1 700 China Radio I nternational 7255. 9875 

1 600- 1 700 KB World  Radio - 95 1 5  

1 6 0 0  1 700 Radoo Elhiopoa - 7235 . 9558 
1 60 0  1 80 0  ßrother Stair - 600 0 ( B L ) 
1 600-2 1 00 W M L K - 9265 ( n icht a )  

1 630- 1 700 oang P B  (.,l loly libct") - 4905. 4920 

1 700- 1 800 Bß London 6 1 95 . 9505 

1 700- 1 755 
1 700- 1 800 

1 700- 1 800 

1 700 2200 
1 700-2400 

hannel fnca - 1 5 235 ( Mo-Fr) 

China Rad•o I nternational - 6 1 00. 7205 . 7255 

Radoo Ta owan In tern t . - 1 5 690 ( F R A ) 

Radio u Lralia - 9500 

ELWA RadJo - 4760 

1 730- 1 Radoo ti an - 585. 1 1 935 

1 745- 1 900 Bang lade h Betar - 7250 

1 745- 1 945 A I R  D e l h t  7550, 1 1 580. 1 1 670. 1 1 935 . 1 3 695 , 

1 7 670 

1 800 -2000 BB London - 5(}.f5 ( 1 90 0 ) . 99 1 5 , 1 2 095 
I 30 Radoo Japan - I I  800 ( A I'S ) 

I I 30 Voice of Viet nam - 5955 I l.;"l) 
1 800- 1 850 Voice of Korca - 7570. 1 2 0 1 5 

1 800- 1 6 R adoo Romania I nternat ional 9780 
1 800- 1 900  h o n ,  Radio ln temauonal - 6 1 00. 7405 

1 800- 1 900 K B World Rad oo - 7275 

1 800- 1 900 Radio ana'a 6 1 35 , 9780 

1 800- 1 900 Radio Taiwan I nternat .  3965 ( FRA ) 
1 800 1 900 R A E  Buenos A1res - 1 5  345 { Mo- Frl 

1 800-2000 Voi e of igena - 7255 
1 800-2 1 00 Radoo K uwail - 1 5 540 

1 800-2 1 00 Brother tai r - 7730 ( W R M I1e x  W Y FR )  

1 800-2200 W BCQ I 420 

1 85 1 -2050 R . e�< Z.:aland I nternat ional - I I  725 

1 900- 1 930 \ooc of Vietnam - 7280 . 9730 

1 900-2000 B oble Voi e B 6030 ( So; a 1 9:10- 1 945; 0) 
1 900 1 930 Deutsche Wel le 1 1 800. 1 2 070 ( RW ); 

-2000: 15 275 
1 900-2000 I R R  M i l ano 7290 ( Fr- o VII  RO ) 
1 900  2000 Radoo City 7290 (} Fr lona t .  Ha R U 
1 900-2000 R doo Thao land 9965 

1 900-2000 R E E  1adrid - 9605 . 9665 ( 1o- fr ) 

1 900-2000 \ ooce of l ndonesoa - 9526 ( a lt . I I  7 5 )  
1 920-2020 I R I B  fehran 6040 . 7325 

1 930-2000 I nternat ional  Rad oo rboa 6 1 00 ( 8 1 H ) 

1 930- 2000 Pan A""'rican B 9685 ( o; 0) 
1 930-2025 Vooce or Turl.ey - 6050 

2000c2200 B B  l. .ondon - 99 1 5 . 1 1 8 1 0.  1 2 095 
2000-2 1 00 Deut he We l le - 9800 . 1 1 800 . 1 2 070, 

1 5 275 ( RWA ) 

2000-2 1 00 oice of menca - 7470 ( LK ) 
2000- 2 1 1 5 W H R I - 9505 ( So) 

2000-2200 Chona R adoo l ntematoonal - 596 0.  7285 ( AL B ); 

74 1 5 . 9600 

2000-2200 R adio Belaru 6 1 5 5 .  I I  730 ( Mo a So 2020- ) 

2000-2200 Brother taor - 59 ( B  1 . ) 

2030-2045 Radoo Thao land - 9535 

2030- 2 1 00 Voice of oe tnam - 7280. 9730 
20-15-2230 IR D e l h o  7 50, ().f45.  99 1 0. 1 1 620. 1 1 670. 

1 1 74 0  

2 1 00-2 1 30  Radio lirana - 7465 ( 1 a )  

2 1 00-2 1 55 Voice of Korea - 7570. 1 2 0 1 5 
2 1 00-2200 Deutsche Welle - 9800, 1 1 800. 1 2 070 ( RW 

2 1 00-2200 Radoo Damascu - 9330 ( ll . on l i iY )  
2 1 00.0200 W W  R 6 1 1 5  

2 1 1 5-2245 Radio oro - 9900 
2 1 30  2 1 34  Radio Sio, enop 9 1  

2 1 30-2 1 56 R adoo Romanoa l ntemat oonal - 7380 
2 1 30-2225 Voi e or Turkey 96 1 0  
2 1 5 1 415 Radoo ew Zealand l nternat 1 5 720 

2200-2230 l ntemauonal Radio erboa 6 1 00 ( B i l l ) 

2200-2300 KB World Radio 3955 (GB . -2230). I I  1 0  

2200-2300 R E E  Madnd 6 1 25 I a .  So l  

2200- 2300 Radio Habana uba I I  80 

2200-2. W I I R I  - 9505 ( Fr) 

2200-24 0 0  Radoo u t raha - 9 5 5 . 9890 ( -2300 )  ( E )  
2200-2400 W H R I  ().f 90  ( a )  

2200- 1 000 n i ' e"ity erworl - 6090 
2200- 1 300 W W R B  5050 ( irrcg)  

2245-o().l5 I R  D elh i - 9690. 9705. 1 1 7 1 0 . 1 3 605 

2300-23 1 5  TW R 1onte arlo - 1 467 ( 234 5 )  

2300- 2355 Vooce ofl  u n e y  960 
2300-2356 RadJO Romarua I ntern t oona l - 60 1 5 .  7220 

2300-o i OO China Radio l n ternat oonal 7350 

2300-o i OO WW R 5070 

Sendungen im D R M -Modus 
(.,Kurzwelle dig ital") 

l I ( '  �h1tiun - l n."t lll'l l/t.'n 1 lrt. l l 1 1 

0500-o?OO 
0630-0700 
0700-0900 

0700-0900 

0759- 1 25 

0 - 1 500 
1 1 00- 1 1 30 

1 1 00- 1 1 30 

I 30 1 630 
1 5  1 - 1 750 

1 60 0  1 800 

1 745- 1 945 
1 75 1 - 1 950 

1 800- 1 900 
I 30- 1 900 

2045-22l0 

2 1 00-2200 

2 1 30- 2200 
2245 5 

BB London - 3955 ( G ß )  
Radoo Romania l ntematoona l 9600 
BB London - 5875 ( G B ) ,  7355 ( A l JI )  
Voice o f  R u  oa I I  635 

R adoo 'ew Zea land I nternat . - 9870 

Voice of R u  ia 9625 
Rad1o Japan 9760 ( Fr voa G B )  

K B S  World Radoo 9760 ( a via G B )  

Th e  D o  o Palace 1 2  1 1 5 ( FR A )  
Radoo N e "'  lcaland I n ternat . - 9630 

Brother tau 59 5 ( B  L )  

A l l l ndia Radoo 9950 

Radoo 'ew 7..ealand l o temal - I I  690 
Radoo Romania In ternatoanal 594 0 
Vooce of igena 1 5 1 20 Cle 15 ) 
A l l l ndoa Radio 9950 

Vooce of R ussia - 6000 
Radio Romania I nl mauon I 6030 
All l nd oa R adoo 1 1 645 

l l in \l eis: Diese Li lc enthält  Send ungen o n  engl o..chcr St>nl· 
ehe.  die flir Europa oder an�ren1.ende Zoe lgeboete be1t o m mt 

o n d .  o"'e i l  e i ne S t a t u on leone Programme na h Europa 
us  t mh h .  " urdcn auch ndungen fur and rc Geboete auf

genommen. o,ofem "c beo un empfan�en \\ C rdcn lönnen . 

! Ions Wtber 



BC-DX
Informationen 
• BBC auf M ittelwelle 

Während in  Te i len M i t tel - und stcuropas nach 
d iversen  b chal tu ngcn bzw . entsprechenden 
Ankünd igu ngen der M iue lwe l lenrundfunk  auf  
dem Rückzug i st ,  nutzen i n  Großbri tannien 
weiterh i n  zah l reiche Stat ionen d iesen Übertra
gungsweg zu i hren Hörern.  So haben sich kürz
l ich  elf Bü rgersender bei  der bri t i schen Fre-

. quenzbehörde um die Zu te i l ung e iner M i t te l 
we l l e  fiir i hre Aus trah l u ngen bemüht . 
Au h die BB , der öffent l ich-recht l iche Rund
funk roßbritanniens,  setzt weiterh in  inten iv auf 
die M i tte lwel le a ls  Ergänzung zur Prograrrunver
brei t ung per K W. ate l l i t  und L nternel . Zwar 
gab es berei ts Überlegungen , die M W-Ausstrah
l ungen zu reduz ieren , doch hat man davon nach 
einer kurzen Tc tph asc mit vorübergehenden Ab
schaltungen wieder Abstand genommen .  

Bei schweren türmen i n  Großbri tannien i m  ver
gangenen Dezember zeigte es ich einmal mehr. 
dass d ie weitre ichenden analogen Au trah lun
gen auf M ittelwe l l e  bei drohenden oder eingetre
tenen aturkatastrophen e ine w icht ige Ln forma
t ionsque l le sind . o vcr längcncn mehrere BB -
Lokal tat ioncn i hre e igenen Programme bi i n  
d i e  acht , während die c ·on · t e in  B B  -Zcn
tra lprogram tJl aus London übernehmen . o war 
e mög l ich , d ie Hörer in  den bedrohten Regionen 
außerhalb der begrenzten UKW-Rcichwcite des 
Lokal enders per Mitte lwe l le zei tnah über d ie 
aktue l l e  S i tuation zu infonnieren .  
Außerdem sendet 88C London lande ·weit  auf 
Lang- und M itte lwel le  d ie Programme von 88C 
Radio 4 ( 1 98 ,  603 . 720. 756. 774 , 1 449, 1 4  5 
k F iz ) ·owic dc · pon- und Na hri htenkana ls  
BBC Radio 5 Li1•e (693 ,  909 ,  990 k H z ) .  A u f 
MW sind Ludem e igene B BC-Program me für 

chottland ( 585 , 8 1 0 kHz) ,  U l ster ( ord irland: 
873, 1 34 1  kHz) owie Wales (657 , 882 , 1 1 25 
k F iz ) zu hören . Das BBC Asian Network (693 , 
909. 990 k H L )  sendet nmd um die Uhr  für Bri

ten asiati eher Herkunft übera l l  im Land . achts 
übern h men d ie!>e tationen d ie Programme von 
88C Radio 4,  88 Radio 5 Li1•e oder des 88 
World Service. Tagsüber sendet 88 Radio 4 
auf Langwe l l e  zei twe ise e in  eigenes Programm.  
erkennbar an der  Station ansage . 
Eine bewährte Information quelle zur Rundfunk
land chaft Großbritann ien i t d ie Bro chüre Ra
dio Station in the United Kingdom , d ie soeben 
als komplett überarbeitete und aktual i s ierte 24 . 

u gabe ersch ienen i s t .  Herau gegeben vom 
8riti h DX Club ( BDXC ) tchcn auf 76 eng be
druck ten Seiten i n  cngfi ·<;her pmche die für Ra
diohörer re levanten Daten sämt l icher Hörfunk-

tationen in Großbritannien sow ie in  L rland . 
Am Beginn de Hauptte i l s  steht  e ine deta i l l iene 
und nach Sendefrequenzen geordnete L iste der 
Lang- und M i t telwel len tat ionen . Jeder E i nt rag 
nennt nach der Frequenz d ie Sendele istung , den 

ta t ions- bzw. Programmnamcn , das offiz ie l le 
endegeb ie t sowie H i n weise auf  even tue l l e  Par

a l le l frequenzen . Letzteres er le ichten die Iden
t i fi kation . sofern e i ne S tat ion momentan ke i n  
Lokalprogram m  ausstrah l t .  ämtl iche tat ionen 
. tehen anschl ießend nochmals im Anschri ftente iL  
Die Broschüre kommt gegen E insendu ng von 8 
( i nk l . Versand) an:  Bri t ish DX lu b , 1 0  Hem
dean H i l i ,  aversham , Read ing , R 4 7 B ,  
Großbri tann ien (oder Bezah l ung per Paypal über 
bdxc@bdxc.org.uk) .  

• D R M  in Indien 

B i  lang war Digital Radio Mondia/e ( DRM ) , der 
d ig i tale Hörfunk auf  Lang- . M i tte l - und K urz-

QSL 

Radio Martl sendet 
für Hörer in Kuba. 
Die Station bestätigt 
Empfangsberichte zügig 
mit einer solchen 
QSL-Karte. 

we l le ,  alles andere als erfo lgre ich . Die Idee , 
ganze Regionen oder gar Länder über nur  e ine 
Frequenz mi t  e i nem Programm i n  e iner U KW
ähn l ichen Audioqua l i tät zu versorgen .  i s t  in der 
Theorie verlockend . I n  der Prax i feh l t e jedoch 
noch immer an pre iswerten und dabei le is tungs
fäh igen Empfängern . d ie da igna l decod ieren . 
Entsprechend ist DRM b i lang nicht über das 
Stad ium eine technischen Versuch h i nausge
komme n .  
G u t  ausgestattete Radiohörer können s ich zwar 
tägl ich auf Kurzwe l le vom Potenz ial des Sende-

erfahrens überzeuge n ,  doch im We ent l iehen 
findet DRM unter u c h l u  der Öffen t l ichkeit  
tan . Dies tr ifft übrigens i n  be ondere auf d ie 

D R M-Übert ragungcn des Bu nde wehrsenders 
Radio Andemach zu: D ie ·c s ind zu ätz l ieh ver
sch lüsse l t ,  damit man se l bst mit ei nem vorhan
denen DR M-Empfanger n ich t erfahrt , was den n  
da in R ichtung der  E inhe i ten auf ee gesendet 
w i rd . 
Derze i t  setzt das h i n ter D R M  stehende Kon
ortiu m ,  bestehend aus Senderherstel lem , For-

schungs inst i tu t ionen und Progr.a mmproduzcn 
ten , se ine Hoffn ung auf I ndien . A/l lndia Radio 

hat berei t  et l iche alte AM-Sender durch ncuere 
Typen ausgetausc h t ,  d ie kün ft ig i n  DRM aus-

t rah len ol len . Auf regel mäßigen Konferenzen 
oder bei Sem i n aren berichtet man über den Fort-
ehrit t  bei  der Digi ta l i  ieru ng des indis hen 

Rundfunks , etwa am 28 .  2 .  1 4 . in e u - De l h i .  
Der i nternat ionale Ausland d ienst  v o n  A/1 /ndia 

Radio ist chon se i t  geraumer Zeit  regel mäßig i n 

Pan American 
Broadcasting nutzt 
Sendeanlagen von 

Radio Miami Interna
tional und beantwort.et 
Empfangsberichte per 

QSL-Karte. 

QSLs: LI 

BC-DX 

Europa mi t  e i ner DRM-Aus. endung zu beob
achte n .  Ein Programm in eng l ischer prachc 
kommt von 2045 bis 2230 UTC auf 9950 kHz 
vom K W- endclcntrum in De l h i .  Die Decod ie
rung ist an Tagen mit  guten usbre i tungsbed in
gungen nahezu ohne udioaussetzer mög l ich . 

• SiriusXM für Europa? 

Derzei t  bis zu 1 65 Radiokanäle empfangen 
Abon nenten des US-amerikanischen Bezah l ra
dioanbieters SiriusXM (www.siriusxm.com) per 
Sate l l i t und l mernet . Die Besonderhe i t diese 
Dien te l iegt darin ,  dass dessen primäre Ziel
gruppe d ie A u tofah rer sind : pcz ic l le utora
d io decodieren die d ig i talen atc l l i tcns igna le . 
die e ine kleine Aachantenne auf dem Autodach 
e i n fangt . ls Ergänzung trah l t  der Setre iber 
e ine werbefreien Radioprogramme tcrre tr i  h 

über LTE-Mobi l funknetze aus und fü l l t  so u . a .  
Versorgungs lücken i n  tädte n ,  w o  hohe Häu 
erze i len den mobi len ate l l i tenempfang er-

schwere n .  
B i s lang konzentriene s i c h  iriusXM auf den 
nordamerikani chen Markt ,  a lso A, Kanada 
u nd Mc iko.  Doch sche int  man jetzt auf andere 
Kont i nente expand ieren zu wol len . Gespräche 
mit Autoherstel lern , d ie ihre Fahrzeuge ab Werk 

für den mobi len ate l l i tenempfang ausrü. ten 
sol len ,  laufen bereit  . 

b das mob i le Sate l l i tenradio tat äch l ich künf- · 
t ig nach Europa kommt . ist  laut Au kunft von 
Siriu XM aktue l l  noch n icht ents h ieden .  In der 
Vergangenhe i t  hatten andere A nbieter erfo lg l 
versucht ,  e in  olche mpfangssystem für u-
ropas Au tofah rer 7U etabl ieren . 

• Äthiopien auf KW 
Voice of the 7/gray Re1·olution &endet au dd is 
Abeba morgen ab etwa 0 00 und ist auf 
5950 kHz oft gut i n M i tte leuropa aufzunehme n .  
Das Pro�:,rramm beg inn t mi t  e i ner Stationsan age , 
gefolgt von landestypischer Musik . Abends hört 
man die tat ion auf der genannten Frequenz bis 
zu m endes h l uss um 2000 UTC. 
Ein  weiterer ender aus der äth iop i chen Haupt 
stadt ist Radio Fana mi t  endebeginn ebenfal l s  
gegen 0300 UTC . Der Empfang auf 6 1 1 0  kHl 
i t häufig mög l ich , wenn auch oft unter  törun
ge rl . Abend i t gegen 2 1 00 UTC endesch l u s.  

Die Informationen und Abbildungen sumunen \'Oll 
Michael Lindner (Li) und Hara/d Kuh/ (HKu) .  
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Ausbreitung 
März 20 14 
Bearbeiter: 
Dipl.-lng. Franti�ek Janda, OK1 HH 
CZ-251 65 Ondrejov 266, Tschechische Rep. 

Die Entwick l ung der nnenakt iv i tät während 
der letzten Monate hat die Hoffn ungen auf 
e inen wei teren n\t ieg bestät igt . n�ere über 
ein Jahr al te Hypothe,e . na h der das ekun
däre Ma imum de� E l fjahreszyk l u  in die em 
Jahr  se in wird und das' es höher ausfal len w i rd 
al da!> er<.te ax imum . . che in t  s ich te i l weise 
zu be tät ige n .  Da. er. te Ma imum war im o
vember 20 I I  . aber nach den R 1 2-Werten . das 
ind die geglätteten nnenneckentah len . war 

es im  ebruar 20 1 2 . a h dem jeuigen Peak 
erwarten wir eine fa l lende Tenden�: bis  zum 
näch\ten Min imum 20 1 9 . 
Dies geht auch aus dem arn 3 .  2 . 1 4 aktualisierten 
Bericht der hervor (http://solarscience. 
msfc.nasa.gov/predict.shtml ) .  r endet mi t  der 

u�sage . da s sowoh l der vorherge�agte ( und 
mehrfach  korrigierte ) er lauf des Zy k l u  al 
auch die Messwerte belege n .  da.'>s der 24 . Son
nenneckenzyk lu  der n iedrigste eit  dem Zy-

330 • F 3/ 1 4 

k l u  1 4  i'> t , des en Max imum mi t  R 1 2  = 64 2  
im Februar 1 906 war. 
Im MärJ: erwarten wir folgende onnennecken
zah len :  WPC: R = 1 2  ±8 . IP : 50 . 1 . S ! DC: 
R = 65 ± ( k lassi ehe Methode ) und 75 ±9 
( kombin ierte Methode ) ,  A A ( Dr. Hathaway ) :  
R = 64 .  . n ere opt i mis t i sche orher · age be
ruht  auf R = 84 , was einem olaren Fl ux  von 
1 3 1  .f.u . entspricht . 
Das iveau der onnenak t i  i tät war im Januar 
merkl ich h " her al tuvor, aber e lag nahe an 
unseren rwartungen . Dieser eigent l ich nicht er
wartete n t ieg erschwerte die K urz7e itvorher
. age und reduzierte deren Zuverlässigke it . Aber 
e be tät igte <,ic h ,  da.s die laufenden Ver'.inde
rungen der Konfigurat ion der akt i ven Regionen 
den uftakt e ines \ ahrsche in l ichen Anst iegs ge
b i ldet haben . Die kri t i schen Frequen�:en in mit t 
leren Brei ten Europas hat ten Tage�ma i ma von 
nur 9 M H �:  an ch iechten Tagen und stiegen auf 
nur 1 3 M H�: an den be ten Tagen .  I n  beiden Fäl 
l e n  waren a l le KW-Bänder normalerweise offen.  
Dru. 1 0-m-Band \ ar mei  tens re lat iv kurz offen , 
aber wenn es an ein igen Tagen ri h t ig  gut öff
nete . konnte man e ine Menge n rdamerikani
cher Baken mit  nur I W Sendele istung hören .  
eomagnet is  h ruh ige und  I e i  h t  ge  törte Tage 

wechse l ten einander ab. die ge hah eher 7U -

fal l i g .  Die e inz ige richt ige törung war am 
2 . 1 . 1 4 . 

nfang M ärz w i rd die Iono phäre noch win
terl ichen Charakter haben . Aber in der dritten 
M ärzdekade können wir mi t  etwas Glück auf 
die besten u bre i tungsbedi ngungen im gegen
' ärt igen onnenneckenzyk l u  hoffe n .  Diese 
Empfeh lung o l l ten ich vor a l lem die reunde 
merken . die nur  mi t  einem tückchen Draht al 

ntenne funken mü sen .  Öffnungen des 6-m
Bandes werden aber nicht  erwarte t .  La.sst un 
1 0 m als Ersatt nehmen .  
I m  Januar  20 1 4  entspra h d ie  k t iv i tät der 

onne und des rdmagnetfelds C lgenden Mi t 
te l werten :  solarer F lu  : I ,2  .f.u : onnen
neckentahl R = 2 .0 . geomagneti . ehe Akt iv ität 
( Wingst) A = 6 2 .  Für J u l i  20 1 3  beträgt die ge
g l ättete onnenneckentahl  R 1 2 = 65 ,4 .  

Legende zu den Diagrammen 

Als Berechnungsgrundlage dienen: 
Sendele1stung: 1 kW ERP 
RX-Antenne: Dipol horizontal, ').. /2 hoch 
we1ße Unle:  MUF 
Parameter: Signalstärke 1n S-Stufen 



IOTA-Jahresrückblick 2013 (2) 
• Juli  
Höhepunkt war der am letzten vollen Wochen
ende stattfindende lOT - onte t .  - Adh i ,  
Y B3MM , unternahm eine wei tere lOTA-Ak
t iv ierung ,  d iesmal nach Derawan . OC- 1 66. -
Klau , VE7 K D  , und Frank ,  VE7DP, brachen 
aufgrund tarker Wi nde ihr Vorhaben ab,  die 
E tcvan- I nse lgruppe ,  A- 1 8 1 ,  zu akt i v ieren . 
M itgl ieder des Ru sian Robinson C lub ( R RC) 
wurden unter R20RRC ( 20 Jahre RRC)  von den 
IOTA-Gruppen -062, E - 1 1 9, EU- 1 62 und 
E - 1 47 QRV. - Die von R lck , K6VVA ,  ge
plante Akt iv ierung der raren Nord lopc- ord
gruppc . N - 1 72,  in der Beaufort-Sec wurde 
erneut wegen sch le  htem "solaren Wetter' ' ver
schoben . Ende des onats packte er dann doch 
rech t  kurzfri tig se ine "gelben Pcl ica es'' und 
akt iv ierte zur Freude v ieler IOTA-Jäger NA-050 
im rden von A laska . - Ein  portugie isches 
Team funkte unter CQ9D von der Desertas
l nse lgruppe , A F-046, im  IOTA-Contest . 

• August 

Craig ,  V K SCE.  abso l v ierte eine erste Tour und 
brachte Fl i nders ! s t and , 0 -26 1 ,  i n  die Luft . 
Ein fran zö ische Team funke a ls  TMOSM von 
Saint Marcouf, EU-08 1 . - Tony, V K 3 VTH , ar
beitete ein ige Tage , w ie schon in den Jahren zu
vor, von K ing I l and , OC-233. - Die Grupo DX 
Caracas überraschte kurzfrist ig mi t  der Akt i 
v ierung von rch i l a ,  SA-054. Die e rare I n  c l 
gruppc wurde letztmal ig vor 1 8  Jahren be uch t .  
M i t  nterstützu ng der venezuelanlschcn Marine 
beim Tran port und gewi en Kontakten konnte 
e ine Zutri t tgenehmigung erha l ten werden .  Mi t  
mehr al 2 1  oop Q 0 dürften d ie  meisten 
JOTA-Jäger erfolgreich gewesen e in .  
D ie  Mannen vom R RC bestrit ten ihre vorerst 
letzte Unternehmung von Zhuravl inyy, AS- 1 09 ,  
unter R20RR08 , bevor dann im September i n  
der Nähe von Mo k a u  d a  20-jährige Be tehen 
begangen wurde . 

• September 

Yoshi ,  JJ8DE , akt i v ierte die I nselwel t  von 
Französisch-Polync · icn und funkte a l s  FO/ 
K HOPR zur Freude viele IOTA-Jäger von den 
Atol len Ahe ,  0 - 1 3 1 , apuka ,  OC-094, und 
Reao, 0 -238 . - Das l n voker Team war das 
zweite Mal auf Tour und startete unter HPOINT 
Funkbetrieb von a l len echs IOTA-Inseln  
Panamas ( N  -072, NA -07 1 , A- 1 70, N A-202, 
NA-203, A-088). 
Die von Yuri , 3 Q, für jenen Monat geplante 
Mu l t i -Hawai i - l nselexpedit ion (0 -055,  0 -

Funkmaterial von TMOSM (EU-081 ) Foto: TMOSM 

29 1 ,  OC-292 oder OC-293) von KH6RR 
musste au QRL-Gründen auf unbe t immte Zei t  
verschoben werden . - Für das H igh l ight sorgte 
e in  i ndonesi ches Dre i mannteam,  nament l ich  
Budi , Y F I  AR/9 , Fan , Y BOAl/9, und ucky, die 
für e in ige Tage die ew-one 0 -275 ( K imaam) 
akt i v ierten . - inc algeri s  he Crew funkte aus 
dem M ittelmeer unter 7T9A von Srig ina ,  A F ·  
1 04 .  - I n  Domodedovo ( nähe Moskau) wurde 
das Jubi l äum (20 J ahre )  des Ru ian Robinson 
Club (R R  ) begangen ,  an dem u .  a.  auch der 
IOTA-Manager, G3KMA te i l nahm .  - Masato, 
JAORQV, w ar für e in ige Tage als A35JPIH von 
der Ha ' apai - l nselguppe , OC- 1 69, zu hören .  

• Oktober 

Ja que , 511 (ex TKSJJ ) ,  funkte mit Spider
beam von Walli , OC-054. Er beab icht igt , dort 
zwei Jahre zu bleiben . - Cralg , VKSCE, hatte 
w ieder seine Taschen gepackt und zel tete a l le ine 
auf dem unbewohnten Red-Ei land,  0 -255 - er 
loggte knapp 5300 QSOs , a l le  in B .  e ine 
beiden IOTA-Expedit ionen im Jahr 20 1 3  ver
sch langen e in B udget von 1 0 000 U -$ .  - i n  
dre iköpfiges US-amerikani  ehe Team funkte 
al KST von NA- 1 1 9, eine Kü tenin e lgruppe 
im Bundesstaat Loui iana . 

Die erfolgreiche Crew 
von YWSX auf der Insel 

Orchila, SA·054 

Foto: YVSEU 

Sal , HZ I GV, akt iv ierte für etwa 1 2  h Far an , 
AS- 1 93. - Adhl ,  YB3MM , nahm ein wei teres 
Mal A nlauf und me ldete ich e in ige Tage von 
Sebe i ,  OC-262. 

Bud i , Y F I A R ,  funkte ebenfal ls  aus der i ndone
sischen I nse l wel t  von Payung Be ar, OC- 1 77. 
Dieser Monat verging nicht ohne den Fal l  e iner 

ew-one: E ine i ndone i sche Truppe tartete 
e ine Aktiv ität zur Mapia- l n  elgruppc , 0 -276 , 

mitten im Pazifischen Ozean - am Ende konnten 
fast 20 000 QSOs verbucht werden . 

• November 

Der Monat startete mit e iner Ab age von John ,  
YBS 0 . Er verschob erneut e ine Pläne für die 
Akt iv ierung von 0 - 1 09 und OC- 1 22 nun end
gü l t ig auf 20 1 4 . Daflir wurde die von ihm bereits 
angekündigte Akt iv ierung der Anambas-ln  el
gru ppe ,  0 -I 08, durch e in anderes Team in die 
Luft gebrach t . - Unter YESR funkte eine i ndo
nesische Gruppe von dieser raren IOTA . - Au 
M i ttelamerika meldete i ch  unter Federftlhrung 
von Manue l , XE2HU Q ,  ein mexlkanisches 
Team als X F l P von Partida , N - 1 24 . - M i t  
K9W von Wake Js land, 0 -053, fand eine der 
größten DXpedit ionen de J ahres statt - mi t  
Glück , Beam und  Leistung konnten e in ige die 
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inzwi  chen rar gewordene 10 A für . i h ver
buchen ( iehe S .  252). - Die T33A-DXpedit ion 
nach B anaba , OC-0 1 8 ,  machte guten EU-Be-

Joppi (r.) beim Spiderbeam-Aufbau von YB8V auf 
Banda, OC-1 57 (Bands-Gruppe) Foto via YB8V 

t rieb . - Eine Crew unter Federführung von Jop
pi , YB8XM , akt i v ierte als YB8V mit 0 · 1 57 
( Banda-Gruppe) eine der rarsten IOTA-Gruppen 
( Be tät igung grad 7 ,5 % )  weltwe i t .  

• Dezember 

Car on, Z C, war bi  i tte des Monats von 
der südafrikanischen Ba is von Marion , AF-
02 1 ,  akt iv . - Burkhard , DL3KZA , ging erneut 
auf Tour und meldete sich sieben Tage lang al 
Y B9/DL3KZA von der In el Lombok au der 
emiraren IOTA-Gruppe 0 - 1 50 ( FA 61 1 3 ,  

S .  679) .  - nterschiedl iche Stationen von den 
Antarktisbasen waren , wie schon gewohnt ,  gut 
auf der ordhalbkugel zu arbeiten . 

Den I -Punkt setzte e ine ind ne i ehe M in i -
rew.  J mam,  Y B4 1 R ,  und Budhi , I AR ,  

brachten gegen Jahre ende n h e ine ew-one , 
0 -272 ( Barat-Daya- I nse ln ) ,  in die Luft . - Ein 
mehrköpfiges Team der Vereinigten Arabi schen 
Emirate akt i v ierte na h Jahren der Ruhe den 
D ibba-Fcl ·cn ,  AS- 1 24,  im  olf  v n Oman . -
Am 3 1 .  1 2 . 1 3  endete der zweijährige IOTA-Ma
rath n (Contes!) ,  der anlä l ieh des 50 . Ju
bi läum de IOTA-Programms im Jahr 20 1 4 , am 
I .  I .  1 2  ge tartet wurde . 

• Fazit 

Das IOTA-Program m  läuft weltweit tabi l ,  der 
"Run", auf e ine Verbindung mit einer I n se l .  die 
e ine Referenznummer trägt , hält an . Dabei ind 
die euakt iv ierungen ogenannter . .  ew Ones" 
das Salz in der Suppe . 

icht minder aufwendig ind jedoch Funk
expedit ionen zu raren In  elgruppen , d ie vor 
zehn oder 25 Jahren das letzte Mal bcfunkt 
worden s ind.  Von beiden konnte man im ver
gangeneo Jahr e in ige in Log bekommen.  Viele 
DL- tationen bzw. Organisat ionen nchm n 
nicht nur am Programm te i l ,  ondern unter
tützen e auc h ,  w ie die GDXF (www.gdxf.de). 

Mario Bor te l ,  DL5ME 
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CW-QTC 
• CW iebt! 

Al ler Anfang des mateurfunk ' war M r e
te legrafie . und e g ibt glaubwürdige und ernst
zunehmende erfahrene Funkamateure ,  d ie be
haupten , dass CW in ab ehbarer Zukunft das 
letzte Rel ik t  des Amateurfunks im  ursprüng
l ichen S inn e in  w ird . Die t rad i t ione l le  W
K mmunikat ion mi t  dem S logan .. Amateurfunk 
- Brii ke zur Welt" findet nur noch auf schmalen 
Bändern statt und wird von v ielen Amateuren 
als eine Art "E peranto'' angesehen ,  das großen 
Lernaufwand erfordert ,  aber letzt l ich a ls  über
holt betrachtet werden kann . Oie e Auffassung 
wird auch dadurch unterstri hen , dass Morse
telegrafie in  den kommerzie l len Oien ten berei t  
in  den 90er-Jahrcn .wgun ten moderner. welt
umfassender endearten aufgegeben ' urde . 

• CW als Leidenschaft 

Bleibt zu fragen .  warum e heute noch o v iele 
Funkamateure gibt .  die ich nach w ie vor "mit  
den Fingern" un terhal ten ,  w ie oft ge pöne l t  
wird .  Eine Ant\ ort darauf g ibt Carlo Consol i ,  
I KOYGJ , i n  e inem Buch mit dem beze ichnen
den Titel , ,Zen und die Kunst der Funktelegra
fie" [ 1 [ . Es o l l  iele Oldt imer geben.  d ie nach 
der Lektüre die e B uche te i l  entnervt das 
M ikrofon fiir e ine Wei le zur eite gelegt haben.  
um ihre inzwi  chen fast verge · enen W-

o weit zu ver
vol lkommnen , da s e erst jetzt zu dem be
schriebenen "Germ " ei ne CW-Q 0 kommt . 
obwohl die L izenz berei ts v iele Jahre vorher 
erworben wurde . CW wird dort n icht a l  · e in  
Mu ter aus  Punkten ,  triehen und Pau en be
chrieben,  s ndem al K langform von Worten 

und gar ätzen .  die ch l ießl ich al e ine eigene 
Sprache defi niert w ird . eben die er · · ber
höhung , der ein großes Maß an Begei terung für 
die e endeart zugrunde l iegt , hat W nach wie 
vor etwa My t i sches.  da · an Abenteuer und 

eefahrt erinnert .  s war in  der Tat ursprüngl ich 
eine Briicke zur Wel t .  E in  Hauch von Kon-
pirat ion kommt h i n7u , da n icht jeder daran 

tei l haben kann und der Partner an der anderen 
Taste gleiche Mühe und Schweiß aufgebracht 
hat . um diese ähigkeit schl ießl ich als e ine Form 
von Kun t zu beherrsc he n .  

ls  e ine Art Vermä h t n i s  h a t  Wi l l iam G .  Pier
pont .  NOH F  , se in  Buch "Die Kunst der Radio
telegrafie" [ 2 1  im h hen A lter geschrieben . Es ist 
das umfangre ichste Werk , da e zu die em 
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Thema gibt und bezeugt ebenfa l l s ,  w ie diese 
endeart zur Leidenschaft geft.ihrt hat . Be ide 

Bücher wurden in  langer und mühevoller Arbeit 
on Olaf Rettkowsk i .  DL9AI .  in Deut ehe 

übersetzt  und stehen im I n ternet a ls  PDF-Da
teien frei zur Verft.igung . 

• CW iernen 

Die bei  der L izenzbehörde abge legte Morse
prüfung war früher der "R ittersch l ag" zum 
Funkamateur. Betrieb techn ik  und Theorie 
konnte man notfa l l s au ' endig lernen .  CW war 
und i t e ine Kopf ache , die je nach Begabung 
prichwörtl ich mental erworben werden muss. 
s fängt bei  "e" an - und tändig müssen neue 

Barrieren überschri t ten werden .  die erhebl iche 
Lerndiszip l i n  erfordern .  Sch l ieß l ich  s ind erste 

W-QSOs der wahre Graus. we i l  die Aufregung 
a l le mühevol l erworbenen Fähigkeiten schein
bar neutra l i  iert . l n  dieser Phase fal l t  die Ent
sche idung zwi  chen enttäuschter Aufgabe und 
der notwendigen Standhaft igke i t ,  das Ziel bei
zubehal ten , i rgendwann ent  ·pannt und ohne 
"feuchte Hände" mit den Fingern zu prechen .  
Oie "Gnade der späten Geburt" hat auch h ier 
Vortei le ,  weil heute im I nternet bel iebig v ie le 
Kurse und Trainer unter "Mor en lernen" zu 
finden ind .  Dabei werden die Zeichen grund
sätz l ich n icht nach abgezähl ten Punkten und 
Strichen gelesen .  ondern als komplette K lang
mu ter gehört und verinnerl icht  ( Methode 
Koch ) .  ln 1 1 1  und [ 2 ]  ist die met hodisch und 
didakt i  ·eh ·ehr ausführl ich erläutert .  Bekannte 

Die mit den 
Fingern .sprechen" 

Foto: DJ6HP 

Übung programme ind neben anderen der 
G4FO -Morsetra iner von Ray Goff und der 
On l i ne-Tra iner von Fabian Kurz. OJ 1 Y FK . 

• CW und seine Vorteile 

Morsetelegrafie ist nach w ie vor d ie effekti vste 
endeart in  der draht losen achrichtentechn ik , 

wenn man K larte x t- achrichtenmenge pro Zei t ,  
Le i  t ung aufwand für e ine gegebene ach rich
ten t recke und den techn i schen Geräteaufwand 
zu ammenfasst [ 3 ] .  Voraussetzung ist natürl ich 
e in  exzel lenter Te legrafist . Die Bandbre i te on 
CW ist bei  getastetem Träger näheru ngswei e 
g le ich der Geschwindigkeit  in Buchstaben pro 
M inute ( Bp . bei mit t lerer Flankenste i l he i t  der 
Tastung ) .  i t  anderen Worten wi rd maximal  nur 
rund 1 0 %  der übl ichen B-Bandbrei te benö
t ig t ,  da die wenig ten Q Os mit mehr a l  250 
Bp laufen . Man benöt igt daher nur I 0 % der 
Lei .  tung e i nes SS B-Signa l s .  um mit g le icher 
Durchschnittsfeldstärke empfangen zu werden . 
S ind beide S ignale mi t  ident ischer Leistung ab
gestrah l t .  i t die sogenannte Wel traumreichwei-

te um d ie  Quadratwurzel de Quot ienten aus 
S B- und Telegrafiebandbre i te größer. Am Bei
spiel 1 0 kHz ist  das e in t heoret i  eher Faktor von 
3 . 1 6 - oder ganz impel au gedrückt :  W geht 
drei Mal weiter . . .  
Entscheidend ist jedoch auch der K Jartext inha l t ,  
der im  Amateurfunk zum großen Tei l  au Ab
kürzungen be teh t .  tandard informat ioncn ind 
wesen t l ich  chnel ler au zutauschen al in Tele
fon ie . Man denke nur  an die untersch iedl ichen 
Verbi ndung zah len in  W- und B- onte ten 
. w ie bei  den DXpedi t ionen .  H inzu kommt die 
Tat ache . dass die gängigen Abkürzungen i n
ternational g le ich i nd .  oda nahezu ohne 
Fremdspra henkenntn i e mit jedem unkama
teur der We l t  i n  CW Kontakt aufgen mmen 
werden kann . Die i t woh l der Hauptvorte i l , 
durch den CW am Leben erhalten bleibt . 
Sch l ießt ich ist  der notwendige Geräteaufwand 
auf der ende eite extrem gering ,  wei l  a l le in der 
Träger geta tet werden mu s und die ge amte 
Telefonieaufberei tung wegfäl l t .  H iervon pro
fi t ieren vor a l lem die QR P- nthu ia  ten . Der 
Empfanger sol l te a l lerd ings von hoher Qual i tät 
e i n ,  um au h . chwächste Signale mi t . eh malen 
Filtern selekt ieren zu könne n .  

• C W  - nach wie vor aktuell 

Morsetelegrafie ist auf a l len Amateurfunkbän
dern zugela en und w i rd dort auf au ch l ieß l ich 
für CW vorge ehenen Frequenzbereichen na h 
w ie vor prakt iz iert . Je nach In tere sen Jage findet 
man übl iche tandard-QSOs , H igh- peed- er
bindungen .  die dem .. ewcomer" förm l ich die 
Luft nehmen ,  sow ie onteste und DXpcdit ionen 
in  bel iebiger Anzah l und von unters h iedl ichen 
Gruppen und K l ub organ isiert . Rund prüche 
werden zu · ·  bungszwecken abgestrah l t  und 
n icht zuletzt geben die auf der ganzen Wel t  ver
te i l ten Baken ihre Kennungen in Telegrafie ab, 
um Au bre i tung bedingungen be bachten zu 
können . ahezu a l len K Jub' ind CW-Interes
sengruppen ange ch lo en , d ie  ih r  peziel les 
Augenmerk auf d ie Pflege der Morsetelegrafie 
legen .  In Deutsch l and i 't die die AGCW-DL 
e. V. L 4 ] . die äußerst akt iv  ist .  Wer s ich sportl ich 
mit W befassen w i l l .  der ist beim H C ( H igh 
Speed l u b) [5] w i l l kommen und kann dort 
seine chnel l telegrafie- ähigkeiten bis  zur " n
fähigkeit" ausleben . 

• Im "CW-Asyl" 

N icht von ungefahr hat I KOYGJ die Morse
telegrafie in  die Aura der Zen-Ph i lo phie ,.ge
hoben" . Für den geübten Telegrafi tcn erzeugt 
d iese endeart e ine ganz peziel le Fom1 der nt-
pannung ,  bei der er s ich in einen abgesch lo"

senen Raum mi t  Gleichge innten begibt . Jeder 
kennt die Grenze, an der es läst ig w i rd ,  belang
lo en Teletonie-Q Os zu folgen .  um dann frus
tr iert zum Ausschalter. zu gre ifen . Telegrafie 
bietet an die er Ste l le  den E in tri t t  i n  e i ne rt 
. ,  W-A. y J · ' .  in dem Ta te und Kopf zu e iner ent
spannten i nhei t  finden . 

Ha.-Jo.  Pict e h ,  DJ6 H P  
Literatur 
( I (  www.qsl.net/ti<Oygj/enu/ZARTGerman.pdf 

1 2 1  www.raes.ab.ca/TASRTVersions/TASRT-German.pdf 

[ 3 ]  Pietsch, Ha.- Jo . . DJ6HP. Amateurfun k- Morscrele-
grafie CW. Frnnzi•-Verlag München 1 980, t B 
3-7723- 1 44 1 -1 ( \ ergriffen)  

14 1  AG W-DL e . .  : www.agcw.org 
[ 5 ]  H igh peed Cl ub: High Speed Club 
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Dipl .- lng.  (FH) Mario Borste! ,  D L5ME 
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• Inselaktivitäten 

Europa : M itgl ieder der B l ack  Country DX & 
onte t Group akt iv ie ren vom 25 . bi 3 1 . 3 . 1 4  

unter M OOX E  die I nse l Tiree , EU-008 ( L H -
2232) .  Q L v ia  MOUR und OQR . Näheres 
unter www.msOoxe.net. 
Afrika:  Hartw ig , DL7BC , begibt s ich erneut 
auf Reisen und w i rd vom 2 1 . 3 .  bis 1 . 4 . 1 4  als 
T 7 B  n chmal von Mayotte , A F-027 ( LH -
0376) ,  vorzugsweise zwi  chen 1 0 m und 20 m 
zu hören se i n .  E i ne Te

.
i l nahme am WPX

Contest ( 29 .130 . 3 . 1 4 )  i t e i ngeplant . QSL v i a  
DL 7BC. - E lmo .  EA5 BYP. akt i v iert vom 26.  2 .  
b i  8 . 3 . 1 4 u nte r  3COBYP F-039, vorzug
weise in  SSB und RTTY. 
A n tarktis :  Fe l i x ,  DL X L ,  war Ende Januar 
unter DP I P Llp von der 1-ie i nz-Kohnen- Ba
si , AN-0 1 6 ,  für kurze Ze i t  QRV. 

Asien:  i ne bekannte deutsche Crew, nament
l ich  mi t  Manfred , D K I BT, Csaba , DH7K , 
Tom .  DJ6TF, Manfred , D K I BT, Georg , 
DK7LX , Wol f, DL4WK ,  S ig i ,  DL7DF, Jürgen , 
DL7 UFN , Frank ,  DL7UF R ,  und den beiden 
pol n i  chen OP Jan , S P3CYY, und Leszek ,  

P3 DOJ , wo l l en  vom 10 .  bi s 2 3 . 3 . 1 4  m i t  
mehreren ta t ionen von  r i  Lanka ,  A -003 
( LH -0762) , funken . Q L v ia  DL7DF. ktue l le  
I n format ionen fi ndet man auf www. dl7df.com/ 
4s 7/index. 
Tatsu , J F I  1 -i . i t vom 20 . bi · 3 J . 3 . 1 4 unter 
8Q7TS von den Maledi ven , A -0 1 3, in  der 
Luft .  - Krishna ,  W4VK , w i l l  vom 2 . bis 

0 . . 14 al · VU4K von den Andamane n ,  A -
00 I ,  funken . - Zhang , BA3AX , und B D3AEO 
fu nken v m 2 1 .  b is  24 . 3 . 1 4 unter BA3A 3 
v n Yuetuo,  - 1 34 .  

· 

Nordamerika : M ichae l ,  G7VJ R ,  i 1 noc h  bi  
27 . 2 . 1 4 a l s  VP9/G7VJR von Bermuda,  NA-
005 , zu höre n .  QSL v ia  MOOXO (OQRS) .  -
Thomas , AA9A , funkt  vom 2 2 . 2 .  b is  1 6 . 3 . 1 4  
unter PJ7 A A  aus der Karib ik  von S in t  aarten ,  
NA- 105 ( L H --07 1 1 ) .  - Jean-Pierre , F6ITD.  i t 
erneut al FG/F61TD noch bi 2 5 .  3 .  1 4  von 
Guade loupe,  A - 1 02 ,  zu hören . - G i ldas ,  
F6H MQ,  p lan t  vom 20. 2 .  b is  6 .  3 .  1 4  Funk
akt iv itäten a ls  T022C ebenfa l l s  von Guade
loupe,  NA- 1 02 ( L H -0644) .  
Bob , G3PJT, arbeitet v o m  3 .  bi 1 0 .  3 .  1 4  unter 
J34G in Ferienst i l man ier au der Karibik von 
Grenada, A-024 ( LH -07 1 8) . - Benjam i n ,  
X 2A . Manuel . X E2A J , I mae l ,  X E I AY, 
Jorge , X E2AM . Juan , X E2AY, Dav id ,  

X E 1 R EW. G u  tavo. X E I K K K .  und Enrique . 
XE2 A .  p l anen vom 1 4 .  bis 1 7 . 3 . 1 4  u nter 
X F l T  die Akt i v ierung der raren IOT -Gruppe 

NA- 1 89 ( we l twe i ter Be tät igungsgrad : 1 2 ,2 
% ) .  Q v ia  IT9EJW. - R ic h ,  M5R l , bringt 
vom 26. 3 .  bi  1 . 4 .  14 a l s  T04C die In cl 
Mart i n ique , NA- 107 ( LH- 1 04 1 ) , i n  den Äther. 

e i ne e i l nahme am WPX - ontest ( 29 ./ 
30 . 3. 1 4 )  i t vorgesehen . 
Ozeanicn : K laus ,  DK I AX ,  und Heid i ,  
DK 1 M A . s i nd noch bi 7 . 3 . 1 4  a ls A35AX von 
Tongatapu . 0 -049, und/oder von Vava ' u ,  
0 -064, z u  hören . 
Jon , K7CO, und Chri t ian , K7CX N ,  fu nken 
vom I .  b is  1 1 . 3 . 1 4  unter V K9X/K7CO von 
Christmas. OC-002, i n  CW. PSK-3 1 und SSB . 
QSL direkt über K7CO . - Franz,  OE2SNL . be-
ucht vom 1 3 . bis 26 . 3 . 1 4  Chatham , OC-038 

( LH - 1 627 ) .  und w ird s ich a l  ZL7/0E2S N L  
me l den . We itere I n formationen a u f  www. 
oe2snl.at/zl7-oe2snl-201 4. 
Ein ech köpfige · bri t i sches Team plant vom 
20 . 3 .  b is  1 . 4 .  1 4  unter TX6G die Akt iv ierung 
von Ra ivavae , 0 - l l4 ( LH-258 1 ) - man ·be
abs ich t ig t ,  mi t  dre i  tat ionen para l le l  zu  ar
beiten und w i l l  a l l e  Bänder ak t i v ieren .  QSL v ia  
G3TXF. - Jeff. KO U ,  funkt  i n  W vom 
2 3 .  bis 3 1 . 3 . 1 4  i m  r laubsst i l  un ter 3D2FJ 
von ßeqa , O -0 1 6 ( LH -02 1 5 . Q L v i a LoTW 
oder d i rek t .  

Budi, YF1 AR/8, beim Funkbetrieb von Kisar- lstand 
(OC-272) Quelle: Budi Santoso 

Heye , DJ9R R ,  orbert , DJ7J , Pista,  HA5AO. 
George , HA5 K,  Luigi . JV3YER . Dave . 
K3EL . Gene . K5G , G lenn .  KE4 K Y. Luke . 
V K 3 H J , M i ke , WA60. und Les . W2LK . ak
t i v ieren vom 2 8 . 3 .  bi · 9 . 4 . 1 4  a l s  V K9MT 
Me l l ish Reef,  0 -072 . ie haben a l le  Bänder 
und endearten im Vis ier. QSL via MOURX 
( OQR S ) .  Wei tere I n formationen u nter www. 
vk9mt. com. 
Budi , Y F I A R ,  Tety, Y B 2TET, und Adh i ,  
YB 3 M M .  p l anen  vom 26 . 3 . bis  2 . 4 . 1 4  die e x
trem rare ( we l twei ter Be tät igungsgrad 5 ,9 % )  
Tukangbe i - I n  e lgruppe , OC-2 1 9 ,  zu akt i v ie
ren .  

Amateurfunkpraxis 

Ein  mehrköpfige� Team ( R ufze ichen und Tei l 
nehmer bis zum I ieh tag I .  2 .  14  unbekannt )  
beabsich t ig t ,  Ende Miirz d ie  tol le tarbuck .  
0 -280, und Vo tok/Fi in t , 0 -282, von  Ost
K i ribat i  (T32 ) in die Luft zu bri ngen . - om 
28 . 3 . bi  5 . 4 . 1 4  · i nd anny.  J J3C IG ,  und 
M am i .  J P3AYQ, im erien t i l  a l s  K HOY und 
A HOYL von a ipan , 0 -086, zu hören . - Ob 
d ie durch  John ,  Y B 5  OF, und Anton , Y B5QZ, 
angeführte Expedit ion u nter Y 5 im März 
von der el tenen a tuna-Se latan - l n e lguppe , 
0 - 1 09,  durchgeführt oder erneut  verschoben 
w i rd ,  bl ieb b i sher völ l i g  offen . - Re ht kur7-
fri t ig  und ohne große Ankündigung wurden 

nde Januar B ud i ,  Y F 1 AR .  und an , Y BOAI , 
von der JOT -Gruppe OC-273 ( ew-one) für 
ech Tage in SSB akt iv .  

Südamerika : Ein  mehrköpfiges h i len i sches 
Team i t noch bis 28 . 2 . 1 4  unter  3G7PM von 
der I nse l Guafo ,  -0 1 8  ( LH- 1 522) ,  QR . -
Ak i , JR3QFB , und Take , J  6R R R .  fu nken vom 
1 3 . bis I . 3 . 1 4  als P40J H and P40R im Ur
laub modus von Aruba , A-036 ( H -0033) .  
Ebenfal l s  vom 2 .  b is  1 7 . 3 . 1 4  ist  Howard .  
WA2 HA,  u nter P4 A2 HA von Aruba . 
SA-036, QRV. - Andy, DK 0 , beabs ichtigt . 

vom 1 2 . bi 29 . 3 . 1 4  a ls  PJ2/DK50 erneut 
Curacao , SA-099 ( L H -0942) ,  i n  die Luft zu 
bringe n .  We itere I n format ionen unter www.qrz. 
com/db/dk5on. - Stan , WS5 K ,  funkt  noch bi 
9. 3 .  1 4  a l s  PJ4F von Bonaire ,  SA-006. 
Vlad ,  A4W H X ,  war im  Januar  von den 
ch i lenischen IOTA- n•ppcn -09 1 , -0 1 8, 
SA-043 und SA-064 QRV. Man beachte seine 
Q L- H inwei  e auf www.qrz. com/db/ua4whx , 
insbesondere b i mehreren Q - nfragen .  

• IOTA-lnformationen 

Die IR F ( l s land Radio E pedit ion Foun
dat ion ) veransta l tet ihr  Jahrestreffen ( IOTA
Ba h 20 1 4 ) am 1 4 ./ 1 . .  1 4  w ie  gewohnt  in 
Boerne (Texas ,  A ) .  Über i h re IOTA-
pedit ionen berichten u .  a . :  R i ck ,  K6 V , 
( K L7/K6 VA A- 1 52 ) , Mike ,  K9AJ , ( H44AJ 
von OC-285) und M ichae l ,  AB5EB ( K5T von 

- 1 1 9) .  We itere I n formationen auf www. 
ilandradio.org. 

• IOTA-Marathon 

Der IOTA-Manager Roger, 
G3KMA,  hat unter der Web
adresse www.rsgbiota.org/ 
infolnews. 
php den Abrechnungsmodus 
für den l OT -Marathon so
wohl für die Gruppe ,. c t i 

vators·• a l s  auch fUr d ie " ha er'' be chrieben .  
B i s  zum 28 . 2 . 1 4  können die rgebnisse noch 
e ingereicht  werden . Papieran trage sind n icht  
zugelasse n .  

FA 3114 • 333 
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DX-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl.-lng. Rolf Thieme, DL7VEE 
Boschpoler Str. 25, 12683 Berlin 
E-Mail:  rolf@dl7vee.de 
URL: www.dl7vee.de 

Frequenzen in  kHz,  alle Zeiten in UTC 
Berichts.leitraum: 7 .  I .  bis 3 .  2 .  1 4  

• Conds 

Der Wert de F1uxes lag mci tcn um die 1 40,  
oft auch höher, die u brcitung bedingungen 
erwiesen sich durchwach cn und überwiegend 
brauchbar. Ent prcchend der europäi chen 
Winterzeit l iefen man he em-DX- erbin
dungen über den langen Au breitungsweg . Die 
höheren Bänder chlo en bald nach Einbruch 
der Dunkelheit . 

• DXpeditionen - Rückblick 

Z 6ALB i t gelegentlich al 9 1 KHN aus 
Mo ambik in SB zu hören . ln  Conte ten 
benutzt er da Rufzeichen 91 C. - Vladimir, 

4WHX, ist inzwischen auch auf den IOTA
Geschmack gekommen und aktiv ierte diverse 
Inseln von üdamerika ( iehe auch IOTA
QTC).  
SP7VC funkte fleißig in SB a ls  J79V , da
nach unter FM/SP7 . - ZS8C von der 
Marion-Insel findet immer mehr Gefallen am 
D en und war viel in  B auf 1 5 m und 1 2 m 
QR . Die Pi le-up ind jedoch gewa.Itig.  Z 8Z 
wurde in JT65 geme ldet . - Von Lao funkte 
JA8BMK als XW8BM auf allen Bändern . -

Rick, N Z, war al 
uador unterwegs.  Die Q 0 werden im 

Lo eingeste l l t ,  Direktkarten gibt e über 
K8UG . - V6P war das Rufzeichen des be
kannten DXpeditionär JH I NBN ab Ende 
Januar. Yuki  hat Anfang 20 1 4  mehr als 2000 
B riefe Direktpo t von 20 1 3  aufgearbeitet und 
be tätigt . 
Ab und zu anzutreffen ist FWSJJ in S B .  
seltener in RTTY. - DCOK K  ist a l  4 7KKG 
noch bi März aktiv. - Da Highl ight , ITSZM 
von msterdam Island , begann etwas verspätet 
am 26 . I .  1 4  mit dem Funkbetrieb. Es gab Pro
bleme , die Ab pannung der Antennen auf dem 
felsigen ntcrgrund zu fix ieren . Dann konnten 

ich alle über gute Signale von zwei ver chie
rlenen tand rten freuen . Über den Endstand 
die er aufwendigen und teuren D pedition be
richte ich im näch ·tcn QT . 
ON6DX wurde al TY 1 TT von Ben i n  QRV 
und machte prima Betrieb in CW, B und 
RTTY. Eine Q L gibt es via direkt , über den 
K l ub.  über OQR bei Club! g und päter 
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LoTW. - A u s  B hutan wurde d i e  Fam i l ien
aktivität AS2JR in SSB mit guten ignalen on 
40 m bis 1 0 m akt iv. 

• Kurzinformationen 

XW3DT-QSL sol l  es neben einer Direkt
adre se in Mo kau (nur bi 1 . 4 . 1 4) auch 

icherer über PayPal (xw3dt@yahoo.com) ge
ben.  Mehrere Monate Wartezeit  ind übl ich . 
Gus, DJ8QP, war mehrere Monate auf e inem 
Amerikatrip und gelegentl ich mit  seinem ame
rikani schen R ufzeichen AL4Q und einfachster 
Au rüstung QRV. 
Ein großes norwegische · Team (ohne Funk
amateure) baut die tation auf Bouvet (3Yiß) 
aus.  Damit rückt e ine DXpedition deut l ich 
näher. - Tobia  , DH I TW, bietet auf www. 
dxheat.com ein  neue DX-Cluster mit Ana
ly etool zurück bis 200 1 an . - DS4NMJ ol l te 
al D8A ab M itte Februar von der überar
beiteten koreani schen Antarkti sstation Jang 
Bogo für ein Jahr QRV ein . QSL an HL2FDW. 
- Franz, DJ9Z B ,  offeriert die drine Ausgabe 
sei nes DX World Guide mit intere santen I n
formationen über mehr als 300 DX C-Ge
biete . 
Die für April vorge ehenc DXpedition nach 

auru (C2) durch D 2AWG und DL6JG 
musste leider abge agt werden ,  da wegen 
eines aktuellen ylantcn- und msiedlerpro
gramms Au tral iens nach Nauru ämtl iche 
dortigen Hotel s  und Unterkünfte reserviert 

ind . JH I NBN hält noch an Plänen für Nauru 
i m  Juni fe t. Er war bereits mehrmals von dort 
QRV. 

• Wohltätigkeits-eXpedition H40TA 

Sehr erfolgreich verlief die über den Jahres
wech e l  stattgefundene DXpedition H40TA 
nach Temotu .  Aktiv war der neu gegründete 
Temotu A id Radio Club (TARC ) ,  der sich zur 
Aufgabe gemacht hat , die notleidende Bevöl
kerung nach dem schweren Tsunami am 
6 .  2. 1 3  w unterstützen . 
Jede kleine Spende , die jeder Funkamateur mit 

einer QSL-Kane einbringt . kommt dem ört
l ichen Krankenhau in  Lata zugute . Dort fehl t  
es an al lem . 

Aufgrund der chw ierigen Leben um tände 
be anders für Be ucher, also auch ·fur die 
OXer, sind zwei OP vorher abge prungen,  
sodas während der  drei Wochen die K lub
station nur  durch einen OP betrieben wurde , 
haupt ä h l ich in CW und etwas B .  Die 
mei ten Verbindungen wurden auf 20 m ge
tätigt, da hier die weltweiten Bedingungen in 
den ersten be iden Wochen hervorragend waren . 
Tei l wei,e kamen die E - ignale und umge
kehrt tr tz einfacher G5 RV-Antenne und 
400 W mit S9 und stärker an . Die n ieder
frequenten Bänder waren diesmal durch S9-
Prassel- törungen block iert , verursacht durch 
e inen neu i n  tal l ierten PLC-Prepaid-Strom
zähler am Hote l . Eine 6-m-Öffnung be cherte 
an einem achmitlag 1 5  OMs au ZL ein neue 
DXCC-Gebiet . 
E ent tand w ie oft ein riesiges Pilc-up, ver
bunden mit nicht gerade vorbi ldl ichem Ver
halten v ieler 0 s. Dennoch wurden 52 
QSO getätigt . ach und nach gehen die Q L· 
Karten beim Tem tu Aid Office ' Europe ein . 
Die ORZ.com- eite berichtet ständig aktua
l isiert über den tand der eingehenden Spenden 
sowie auch umfangreiche Informationen über 
Temotu .  
Den K rit ikern , d ie  bemänge l n ,  dass d ie  Q L
Karten n icht über da Büro gehen , ei gesagt , 
dass ie die Mögl ichkeit habe n ,  e lb  t nach 
Temotu zu rei en und dort Funkbetrieb nach 
ihren eigenen Vorstel l u ngen zu machen.  
Hauptakteur der Aktion war igi , H40FN , 
DK9FN , unter tützt von e inigen Helfern und 
Freunden in der Heimat , der nunmehr ieben 
DXpeditionen nach H40 dur hgeführt hat und 
sicherlich nicht zum letzten Mal d rt gewe en 
ist . Q L bitte nur über die Adre e auf www. 
qrz.com/dblh40ta. iegfried Hari , DK9F 

• Vorschau 

Afrika: Zwi chen dem 20 . und 3 1 . 3 . 1 4  plant 
J I CCH als 8Q7T mindestens von 40 m bi 
1 0 m i n  SB, W und RTTY QRV zu werden . 
- Werner. DJ9 K H ,  w i l l  mit seiner Frau al r
laubsaktiv ierung unter ZD8D von cension 
aktiv e i n .  Termin i t der 24. 2. bi L I .  3. 1 4 . 

Bandmeldungen im Berichtszeitraum 

160 m 17 m 
FT5ZM 1826 2000 HP1 RN 18089 1 500 

BO m  OX3XR 18068 1300 

OX5T 3501 2100 
T6ZG 18145 0800 

PJ2/K8ND 3523 0600 VP8LP 18135 0920 
T03JA 3513 0520 15 m 
TR8CA 3508 0450 C611<9DSM 21330 1535 

V31AE 3791 0600 C91GBA 21275 1400 

VP2MPG 3750 0545 TIB/DFBAN 21 013 1450 

ZF2BJ 3504 0400 V6P 21260 0700 

40 m  XW8BM 21285 1200 
ZSBC 21360 1300 3W1T 7003 2130 12 m A52JR 7160 2000 

J79VC 7171 0630 9L1A 24903 102(1 

PYOFIPP1CZ 7012 0215 9M2TO 24927 0820 
T6ZG 7164 1700 A45XR 24927 0820 

FK8DD/m 24890 0830 30 m  KG4SS 2491 1 1 440  9XOZM 10142 0625 XW8BM 24946 0940 CE7/UA4WHX 10105 0430 ZP6CW 24908 1445 
1Y1TI 10142 2200 10 m 
VSIDL9NDS 101 42 2020 HC4/AL4Q 28020 1445 

KH7Y 28029 0830 
JD1 BHA 28025 1415 
NHOJ 28450 0840 
nB/DFBAN 28005 1 50  



Der Vorzug l iegt auf CW und den n ieder
frequenten Bände rn .  Die Rei  e geht per Sch iff 
M itte Februar in Johanne burg lo und füh rt 
über ZD7. - Unter SX I XA ist G3XAQ vom 
25 . 2 . b is  1 6 . 3 . 1 4  w iederhol t  QRV. - DL7BC 
i I w ieder als T07BC ab 2 1 . 3 . 1 4  für zwei 
Wochen unterwegs.  - EASBYP plant ab 
26 . 2. 1 4  von Annobon unter 3 OBYP QRV zu 
werde n .  
Amerika:  arbei te t  a l s  PJ7 vom 
22 . 2 . b i s  1 6  . .  1 4  mi t  100 W auf40 m bis 1 0 m 
in W und 8 . - K ß  RJ m i t X Y L WD 8 K U R  
wol len vom 2 4 .  2 .  b i s  3 .  . 1 4  von rant:ösi ch-

t . -Mart i n  mi t  vorangeste l l tem F I funke n .  E in  
Abstc her  zur h l l ändi  chen e i te a l  PJ7/He i
matruf7eichen is t  mög l ich . Danach w i l l  man 
bis  zu m  1 0 . 3 . 1 4  von aba un ter PJ6/Hei 
matrufzeichen akt iv  e in . 
F5 W und F U A  beabsich t i gen vom 1 5 .  
b is  25 . 3 . 1 4  aus Guyana ( FY ) z u  fu n ken . 
G3PJZ hat s ich unter J34G Fun kbetrieb vom 
3. b is  1 0 . 3 . 14 aus Grenada vorgenomme n . 
Zwischen dem 1 2 . und 29 . 3 . 1 4  i t w ieder 
DKSON/P J2 von Cu racao i n  SSB akt iv .  
E ine fünfköpfige pol n i  ehe G ru ppe u m  

P2FU D u n d  SP9FIH w i l l  v o m  1 9 . 3 .  b i s  
1 . 4 .  1 4  von den B r i t i  h Virg i n  I l a n d  (VP2V) 

Betrieb mache n . - 0 4AVT plant e i ne PSK-

k t i v i tä t  a 1  PZSVC von Sur inam i m  ge
samten März . - J R3QFB und JS6RRR sind 
M itte März a l s  P40J H und P40R i m  Urlaubs
st i l  QRV. 
Asien : K FORQ funkt  al XU7ACQ vom 25 .2 . 
b is 2 1 .3 . 1 4  von 40 m bis 1 0 m in S S B ,  PSK und 
RTIY. - Die Crew u m  DL 7DF ist  diesmal m i t  

zeh n  Operaleuren und v ie r  tat ionen vom 1 0 .  
b i  2 3 . 3 . 1 4  i n  Sri Lanka ( 4  7 ) .  iehe auch 
http://dlldf.net/4s 7/index.php. 
Ozeanien : Heidi , DK 1 MA , und K iau , DK l AX ,  
s i n d  vom 2 4 .  2 .  b i s  7 .  3 . 1 4  u nter  A35AX von 
Tonga in  CW, SSB und RTIY der Luft . - Eine 
eng l i sche G ruppe akt i v iert a l s  TX6G die Au -
t ra l - lnse l n  auf a l len Bändern u nd Modi . Ter
m i n i t der 20 . 3 . b i  1 . 4 . 1 4 .  

49. BBT- Treffen in Sankt Englmar 
Zweite ' Oktoberwochenende , ankt  Englmar 
im Bayrischen Wal d ,  B BT-Treffen - e i n  
Termin ,  de r  se i t  Jahrzehnten i m  Kalender vie ler 
Tei l nehmer des Bayri chen Bergtage fe t ein
programmiert is t . Zum 49 . Ma l  fand am ams
tag ,  den 1 2 . 1 0 .  1 3  das B BT-Treffen stat t .  
Morgens a b  1 0  h r  g a b  es i m  "Berggasthof 
Markbuchen" w ieder e inen k le i nen Flohmarkt 
mit dem Hauptaugenmerk auf d ie M ikrowe l l e .  
Para l le l  dazu t:e igten d ie  Te i l nehmer am e lbst
bauwettbewerb ih re eu- bzw. Weiterentwick
lunge n .  Dieses Jahr waren e fünf Te i l nehmer, 
die me isten davon mi t  mehreren Exponate n .  
Am achmi tlag erfolgte zunächst d i e  Pre i sver
le ihung für die Gewinner der Einze l wettbewer
be . Dann wurde es spannend - wer hat e inen 
der begehrten ersten Plätze im Selbstbauwett
bewerb, zu dem der OV C29 ( Wasserburg )  
jedes Jahr d i e  Pokale st iftet , erreicht? M ichae l  
Harne! , DJ8VY, und Mart i n  Kuhn ,  DL3SFB , 
hatten am Vorm it tag die vorgeste l l ten ponate 
unter die Lupe genommen und waren dabe i  zu 
folgendem rgebni gekommen:  Den 3. Pre i s  
erh ie l t  Jürgen Dahms,  D ODA , für 'e i ne 
47- bzw. 76- Hz-Tran verter m i t  jewe i l s  
35 mW ende le i . t ung .  Der  2 .  Pre is  g ing  an  
Rudi  Wakolb inger, 0 5 V R L , - er hatte e i nen 
47-G Hz-Transverter m i t 25 mW ende le i stung 
mitgebra ht - die Besonderhe i t ,  der Wendever-
tärker w i rd m i t  e inem Motor u mge ha l tet . 

Den l .  Pre is  erhie l t  Hans Wimmer, OE2JOM ,  
für se ine fre i programmierbare PLL für 
Mikrowe l len-LO. Diese un i verse l le Baugrup
pe ,  bei der  d ie Ausgang freq uenz von e inem 
beheizten Quarz abge le i tet w i rd , hat z .  B .  
OESVRL berei ts  i n  se inen , m i t  dem 2 .  Pre i 
ausgezeichneten ,  Tran verter e ingebaut . 
An der Te i l nehmer tat i  t i k , die auch 20 1 3  w ie
der von Peter Yogi ,  DL I RQ, erste l l t  worden i s t ,  

konnte man sehe n ,  da! s an den vier Wettbe
werbswochenenden de Jahres ganz besondere 
Bedi ngu ngen herr chten . icht  nu r  im Win ter 
mussten s ich die Tei l nehmer mit  i s ,  Schnee 

Voller Einsatz 
noch im Mai:  

Horst, DL4SBK, 
im tiefen Schnee 

Motorgetriebener 
Wendeverstärker 
von OE5VRL 

Fotos: OL4SBK 

und Kä l te bei i h ren Expedi t ionen heru m
sch l agen , sondern d ie es Jahr gab es be i m  
"Sommer'· -ß BT Ende Mai  e inen Win tere i n 
bruch , soda man vom Wi nter-B BT Te i l  3 
sprechen konnte . ach steigenden Te i l neh
merzahlen i n  den Vorjahren waren die e inge
re ichten Logs bei A uswerter Gerd Thanne
man n ,  DF8G , dadurch etwa geringer. Wer 
a l so 20 1 3  un ter  den Gew innern e i n  wol l te ,  
musste e ine Ex t raportion Ausdauer m i t  e i n -

Amateurtunkpraxis 

Unter V K9X/K7 0 i nd K 7CO und K7 XN 
vom I .  b is  1 0 . 3 .  1 4  von  h r i  tma  QR . -
ZL7/0E2 NL is t  für den 1 3 . bi 26 . 3 . 1 4 von 

hatham av is iert . 
usbl ick:  Die Lagunaria D 

( DL l MGB ) kündigt e i ne große D 
nach  Lord Howe ( K9L ) vom 

Group 
ped i t ion 
1 2 . b i s  

29. 10 .  14  an .  ähere unter www.lagunaria-dx
group.org. 
Als  r ·atz für die abgesagte C2·D ped i t ion 
nach Nauru gehen DL2AWG , DL6JG u nd 
PA3EW P  Anfang Apri l nach Ofu ( merika
n isch - amoa ) .  Diese I n  e l  ( K H8)  hat die w ich
t ige h rt -Pat h -R ich tung nach Europa frei , 
welche auf der Haupt i nsel durch e in  Gebirge 
verspem ist . 

bri ngen . Das zeigten die Tei l neh mer an Hand 
der vorgeführten B i lder und Video während 
der Pre isverle ihung . 
Die e hatte u nter anderem erhard chmi t t , 
DJSAP, der mi t  1 35 26 1  Punkten den 3 .  Platz 
erreichte . Den 2. Platz erkämpfte sich art i n  
K u h n ,  DL3SFB , mi t  1 70 74 1  Punkten und  m i t  

230  435  Punkten konnte i ch  Hor  t Weise ,  
DL4 B K ,  den l .  Platz sichern . be r  auch a l le  
anderen 52 Te i l nehmer, d ie  insge amt  247 
E inzel log e ingereicht  haben,  · i nd Gew inner, 
denn ie nutzten die Chance . an e inem Wet t 
bewerb te i l zunehme n ,  be i dem man Funk 
hobby und Naturerleboi w underbar verknüp
fen kan n .  A l le Ergebn isse s ind übrigens auf der 
BBT- Homepage (www.bergtag.de) na hzu le-
en .  Dort g ibt e auch wei tere I n formationen 

zum B BT. 
Am Sonntag fand der techn i sche Früh choppen 
tat t . bei dem der 60 . B BT im Foku stand .  

D ie  er o l l  am 1 1 .  und 1 2 . 10 .  14  gebührend 
gefeiert werde n ,  wieder i m  Bayeri chen Wald 
i n  ankt ngl mar. Über Jahr g i l t  es dann zum 
60 . Mal "Rauf auf den Berg" und mitgemacht  
beim B ayeri chen Bergtag ! 

Hor t Weise, DL4SBK 
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Amateurfunkpraxis 

�����.r�t.;��:: 
Dl9WV'M · DL.5KZA · SM5CAK · SM500C 0 OSL-ROUTES BERUN 

DX-Call \1� DX 'aß Managt1' 

11 EUB ll:l lolß F(CTl' 
3 f.IDHQ f'IDHQ PAOAZJ 
30: 'H89ARY c>'l l l l  lmX• I:A�L • 

89FR C > l 0  1 ! 1  Hß9Sl.O 7Fl'R ' 

3\ BB C I I l.\ 1 0' EA5GL' 
JZOII . P SPSZRII EA 7 DH' 
1Z I :!OS\1K P9BRP DJ!B\1 
Jz:!O l 4W �EQ IK6GPZ• 
3Z2211 P PSY O'W IK P'l 
1Zl0\1C PSL R CTI REP 
1Z9R P'IBRP DH7LK • 
419Y Rl G7DIE 
41;911 �\A {)!; \ 
4lAZA DJ ICW OJlYQ 
-107CC -ICC PA4LA 
4S7 'HB9 \10 HB9M R !A 

7BRG l L1HI  DK9WI 
4 70LG DKm OMEI 

7RO OJ9ZB MJOASP 
4X'R3AR DJ I:-ID 01:.5JRO 
4X :n LT1 A RTP 
5B 11JLTR C !l l l;!l .TR 4\1M 
SB 11AAMS 1 2 1 ILIM\S DKJ Y I I  
SM� '1QO R. 'li  , llC' 
SMAI� FB7D • O'i5Nr 
.IC2P c !l II;!PZ C ' 
�H I Z  F6M1L IZJET\J' 

5H3M I AGY RII 6H S' 
5H1L'W I L\11. G\14FD\1 
SJOMI 1�1\GY HUFDW 
5100:\ ISOA Y _ rY 
S"lLW I !\GY DH I ßLZ 

SKOOI HI;6R.\1 OlA\1 
5P8Z DK I EI 
5RAAL OlAWK 
$R Ll OJ6SI 
52JI EA4ATI DK.OSGK 
5U 'i4EZ 1 
6W 'R>IRS HB9BAJ 
6HJH FA'iGL' JA I HGY 
Q78P GJ\IR \1 

7X5KBS EA 7FTR' I\7ET 
7. 5QB EA 1111 ' E77E 
7Z I B B  LlJ!C'l \1 OEI M • 
7Z I BL IZSCLM G701E 7ZIIIL D.J9lll OLl EH\' 

P9JJ C.7B\ DJ4UF 
P9\ G48Ut EA.IX\ 

8Q7B\1 1 1 4 1 �OORX GJXGS 
8Q7TS J� ICCH 7\A 

9A IJP 9A ICBI\ LAJD\ 
'IHJAL C 1 41  GWY I' LTILB 
91\6 01;('(] �KlJl\ OJ7 R 

\ ' JJ:. I SCJ J E I  DK.5 I 
R 4CI DK7ZB 

9\' I PW Jl !-11'11\\ OlAAND 
9\ I YC W5UE DL6R 
9X!m1 JOJCRA OL8JJ 

JLH 47R GJTXF 
61 YOWRI llCG 
61 CK (> I ! I ) ) IZlSCI. \1 OH."'T 
6 1 E C> I !  1 1 1  IZICU1 A 
6 1 K  1>5 1 1 ) 1 � OP\ID 

A6 1Q RA I A 
6 1 5\1 R\1 100 

A63Rl OH I RY 
Amro EC7DZZ 
AlllJ EA.IKB 
� EA I AA 
:J"'J..G I4 FAR 

All 1Q1 EA..1CI 
AU> � R HE 

U3 '1/P 5ADH 

ALSS\ I:.A7AJR 
xmx x 

OH!BAD FA�HB 
B9 B Y 9GA 1:.A 1 \ 'IJ 
BA7CK E 7J\1 
BG4FRZ l.OTW 
B\ l\'1\!HSL F. 4CRP 
07 8\ EA7L' R 
C4A I I I  5BX 
DWP EA.IFBD 

F I G  
C6A 5 HC1  

�; D\1 
C6!\AJ 
C6AEA 
c 'Q 
c 'i\1 1 1 1  

C9 1 111 

CElSQf 
CEJ l)ljDSM 

Cf.1 U 4WH\ 

'LA4WHX 
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SP9:-III 
IK..'QPR 
U. KW 

LlöQU 
LR4li i !E 

lJT81\'T 
UR4UWZ 

71Q 
ER I FF 

DUII\A 
ll89Dl 'R 

J>X-Call 
EX BS 
Rl 'F611U 

KJI  
RJROJ 
FJ w 
FK'P.I IRO 
FK K I HP 
I· lF: 1\ 
F\tSQ70YL 
F\1 wo fl' W6HGF fl 1  
FR4Vf 
FR4P\ I OL7\ HS 
F ' 88RJ 
FS '\1'71: 
FS WDI!KL"R 
FT Z.\1 
FII 5JJ 

BOSAB 
G B I  DG 
GB I 

GB!G\1 

GB:!LBC 
GB2RB C I4) 
GB!RI\U 
GMBMI
GMW\ R 
GB�LBC 
GB5Sl.B 
GB6'W 1 .B 
HAOE6G ·o 
HOOl>IORJJ) p 
HIIOHBJY OL 
IIB IOBF 
HB 14  AJ 
I IB9 UF2DO 
HC I 'HOS\ WT 
HC I �ID 
I -'HC I \10 HC� AJAQ 
HC5 I FI\ 
llRlA 
HRlAA 
Hf'! 50 
H f'IHELP 

HOJSL'ZY 
HG45J>RI\ 
HG4F 

HG50, '0HAB 

HG5A 

HG7 'iOW 

RII 6HS' 
F61TD 

� I OL'Z 

F4AV 
wsw 
F IRO 

JE!EHP 
r 

SQ70YL 
W3 H K '  
11 6HGF' 

f'IDXW 
EA5GL' 
OL7VII 

K 88RJ 
\\7TAE 

II'DI!KLR 
200 

rsRXL 
GJ\Q 
�·lHFX 
G4SJ 

2EOG 0 
MXOW'R \t\ 1 1 M  

161.ZX 

\llllZX 

:!f. I I IQY 
G4U w• 

MOSHK 
G6X 

OE6G:-ID 
OKJRED 
HBJYOL 

IIB9BE 
HB9 CA 

Df200 
K FC  

K8UG• 
K UG' 

DJ8QP 
OC I FI\  

SP9Y1 
SPSNZA 

P31\EY 

HG D>. HA FT 
11 HlHB9MI0 C>5 1 3)  �OORX 
HIJ VJ WJ 
lU Hß'IEMR HB9 IR 
H1 'KB I K KL K B I KKE 
HK I T  EA.IKB 
HK1P\1R EA5G ' 
HIOJCL. DK L R F  
HK4Cl.E EA7Fl'R' 
I I PO 'K6fG nun K6fG 
H W5TA mm  W5T 
H W5LQ.mm W5UQ' 
H P O W DS  nun WDS 
HPI  HPI RCP 
HPI R;  11.8('U.I 
HR I LII JA I I W  
HR2�07ß N078 

IISOZJQ ZB2JK • 

HSOZKF DK.SFJ 
HSOZKG F6i\,\X' 
IIZ I DG EA7Fl'R' 
HZ I PS IZ8CLM 

I JGEA Ot:JGEA 

I I AP 
1 1!5\IK IQ!BJ 
I IJC\' IKJHHX' 

UM: 12 1 4 1 1 11 6'12) 
I IRFC (> I  141 IZIIFRH 
LWII ß R ISOB R 
IQSTT 11.501Y 
I HB9LUG H89LLG 
IT9 L K I AI L  IK I AIL 
J79BS 1\!RPF 
J 'K 1:.AB K8EAB 
J "W6HFP 11 6Hf'P 
If60SSB 1 BR 
JW M60QR M6DQR 
J X\1 LA7\M 
JY9FC E7JY 

Y l l  1 4) K9JP' 
K4T t l  14 )  K4TI.H 
K4\ ( 1 1 1 3 )  II'OYR 
K5N I I I 4 1 K5QE• 
KG4 I 
KG4SS K4\fiL 
KHII AB911F JA4DWG 

M I OK J&IS\IQ 
KH2CX3A.'i C 1A.'i' 
KH2 !\1 II .YC 

0 -Call 
KH<> I\9FD 

KH6NE7AHA 

K H7Y 
KL7 AKO\I 
KP!'KJTEJ 

KJ>2;W I EQ 
KPJ 'K I ZZ 

KP JRS 

LA JIIOCJH 
u ( 1 4) 
I J I GB 
L.."'.1TI Y 
L OCH'D 
l \ 60  
LX.O 1: p 
LX. 5SE.)> 
LX006P 
LX \1 

71 ( I )  

LX R'rf'Y 
LY I 8 
I .Y 1 6W 
LZ I I I RF 

LZ I 2-16SIT 

I .Z I 950S 

LZ73TRC 
LZ8 E P C  
\1J Q, B 
�1J PA I AW 
MM P7 \1F 
�IW HB9CZ! 

I I  14)  
JQQ.'\1 5 

'i4D C I I 41 
'i5A C 1 14 )  
'lfK)Z I I J  

1\1'2.'1\SRZ 
;r..MGFO 
'P3CW 

I\P4A ( I )  

0A19A60X 

OAI>AIAQ 
005HB9MIO 
OGOA 
OG I K  
0Hil'PA2Hl!\ 
OHI JI 
OHRR 
OIWII 
OK 'EJ6DX ()KID 

II) 
OK71\ C I I  
OK YD 
OI. . I C I I J  

0\16A ( I )  

�17."1 1 1 1  
5G 

OP I 

OP4K 
OP7B 
OQ4L 

A 

OTOT 
OT4A 

OT5 
0:\.1 10 (> 1 . 14 1 
OX5T 
OZG7DIE. 11111 
P W ' aJA 
PA I 4DYK 
� 1 4TSS 
� •swo 
P. -IOOSM 

PA530ROT 
PD6.'L 
PH4A.VI' 
1'11441. 
PH65PH 
1'1 1 KCC 

1'14\' 
PB\ L3�lKX 
PJ!T I I )  
PJ4'PE1KY 
PJ4 P6AXII 
PJ4WOI.D 
PJ4F 
PJ5 WE 
PJ.5 WR 
PJI> 'K B  RJ 
PJ().WD8KUR 
PJ7 UL7\ HS 
PJ ·KB RJ 
PJ7·WD8KL'R 
PS O  
PT7B 8 1 1 ) 

1'11!. PL2Rl 
PYOF PP I CZ 
R I ICRC 
R I I II CI" 
Rll 1 4  

K9FD 
\E7 HA 
EA5GL' 

AK0\1 
KJTFJ' 

II I EQ 

K I ZZ  

LX!A 

LX I DA• 

LY 1BY 
LY5W 

LZ I Y E 

L Z I Ii:CP 
LZ I KCP 

LZ I YE 
L Z!HT 

AN:< 
PA I W 
P7 \1F 

H� 
ACOZG 

:7RO 
WP4CRG 

K 
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DJl!QP 

HB9A.\10 
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0 VK 
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DX-Call 
R10 1 4C  
R 1 0 1 4E 
R10 14G 
Rll 14H 
R10141 
R10 1 4�1 
R10140 

R 1 0 1 4P 
R l O I  
R1 0 1 4Y 
RnFR 
RllLLG 

RllC I 
R!SARl 
R7975Th1 
R7979N 
RI!OS\'E 
R VG 
R \1. 
R \ P  
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QSL-Splitter 
Im Bericht zeitraum gab e u. a .  folgende 
di.rekte QSL-Eingänge : 4 l iTU , 9H I G B .  
C2 1 B  , E5 1 D ,  H 7 H , JX9J K A ,  2 1 ZB B .  
T I 8 1 1 , T  7 ( 1 997) , V K 5  4 , Y 5 R . YJOTE,  
Z8 1 X , ZD80 owie v i a  B ü ro ( me i  t über  
Manager) :  B8/F6H MJ , 4L I M A ,  5V7J D ,  
9H4 R H , A4 1  . A6 1 B K . A7 1 B  , A7 1  M ,  
AO I WA P, 28M , EA8CQS . E I 2 K C ,  
H K I 68 H ,  OA6/0E3N H W, O H O  L2G N ,  
PJ2/PAOV D . V9/DJ5 I L .  TK I 3RNB , V P8LP, 
Y L3AG . Y L 3  W und über LoTW: 5 R 8 1 C .  
5W 8 A ,  D6A . E D9Z , FT 5  . J 8 7 G  . 
J88HL.  PJ 5/K6 AO sow ie K9/0H3J R . 

Die 702 -Q s für d ie Akt i v ität vom Oktober 
20 1 3  sol l ten bis Ende Januar versandt worden 
se i n . 

92F über LoTW: R ich , 7TR ,  ber ichtete . 
dass er ämt l iche QSO-Daten während e i nes 
Trip a ls A92FN bei De ert Storm ( l 99 1 ) hoch
geladen hat . Dabe i  s ind auch die Daten vom 
WPX S S B  aus Bahra in - in ge amt betr ifft das 
etwa 9000 Verbindu ngen . Weitere I n forma
t ionen findet man auf  www.qrz.com/db/A92FN. 

M iguel ,  CP6X E ,  i n formiert e .  da s e i t  dem 
1 5 .  1 .  14 I K6 NR nicht mehr se i n  QSL- ana
ger ist . Se i n  neuer Q L-Manager i t I K6GPZ . 

FZS Z M :  Die Q L-Anfragen gehen jewe i l  
über 200: a - OQ R S  d i rekt ( v ia C lub  og ) ;  
b - d i rek t ;  c - OQR S - B üro ( v i a  C l ubLog) 
sowie d - ei ngehend über Büro .  Weitere De
ta i l  tehen auf www.amsterdamdx. org bzw. auf  
Med ia l i nk  w ie Facebook (www.facebook. 
com/FT5ZM und Tw i t tcr (https://twitter.com/ 
FTSZM). 

DXC -Neu igkeite n :  B i l l  Moore . NC I L , der 
R R L  Award Branch Manager, bestät igte , 

da · die ZD9K X -Opcrationen von Tri s tan Da 
Cunha & Gough l s l and au · den Jahren 20 1 2  
und 2 1 03 für das DX anerkannt  wurde n .  

H i l fe bei QSL- Problemen : R ick , K6VVA ,  hat  
e in  intere santes Video (etwas mehr a l s  1 8  m i n  
l ang) e i ngeste l l t .  ehauen ie u nter http:// 
youtu.belnM5X3ooDyPw. 

Die Begrüßungsseite von FTSZM unter www.ams 
terdamdx.org 

o l gende I SW L- K l ubruf?C ichen s ind noch bis 
Ende ebruar ak t i v :  4BJ  /a von  L l an
degfan , i n  Ang lesey, P Dave . GW3XRM 
( WA B- quare H57 - Wale , lOT E - 1 24 ) :  

I W L/a - von  ewton tewart .  i n  Gal lo
w ay,  von l a n ,  GM8AV M  ( WA B  quare X35 
- Schott land . IOTA EU -005 ) . Al le  Q Ls 
werden von Herbie , G6XO . und n icht  von 
den e inze l nen OPs bearbeitet . I .  S .  W. L .  ist e in  
M i tg l ied des European PSK Club .  ämt l iche 
we i tere Q L- l n formationen befinden s ich  auf  
www.iswl.org.uk, www.qrz.com bzw . u nter  www. 
eOSL.cc. 

XT26DJ - und XT2FCJ-QSL- ta tus :  Deren 
QSL-Manager David , OK6DJ , berichtete , da. s 
. ,bisher orl iegende Di rekt-QSL am 2 1 .  I .  1 4  
versandt w orden s ind .  Weitere Q Ls gehen b i s  
Anfang Februar auf die Re ise .  LoTW- und 
eQSL- Daten werden am 30 . 5 .  14  hochge laden ;  
OQR S - B üro-QS Ls gibt  es ab Apri l oder  Ma i ." 

VKOT H ,  der 20 1 1 /20 1 2  auf  M acquarrie \ ar, 
ch l ießt ein Log fü r Papier-QS L  . eQSL ist 

weiterh i n  mög l i ch .  

ZF2EN v ia  N 2 I E  : Pat funkte i m  Januar 20 1 4  
von Grand Cayman I s l and und wünscht s ich 
QSL-Anfragen ü ber  se i n  H e i matru fze ichen . 
SASE bevorzugt . 

Die X Y L der verstorbenen Legende Z L J A M O  
hat  a l le Logs u nd bestät igt noch Q s se i t  den 
1 970er-Jahren . 

Tnx für  die QSL-Karten via DGOZB, DJ 1 TO, 

DLSME,  DL7VEE und DL9RCF. 

Quellen: 425DXNews, The OPDX Bu l letin 
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Amateurfunkpraxis 

Pa1n< Rruldan}. Aikc Bnll:ml, Vaooos . 7,l.l0 1 Maunuu; 
NiL'O Oclzte. P. O. Bo\ 226. PanaiJ !Un..h.  
M:mnni M200 
Ahm Marn«<ov, Bo\ 73, I OOJ Bal.u 
Ranlo Boca. /l:ikole L JUbibnUJ<.<I 78. Hm'tg 1\ovi 85,\.l() 
1\etson Rrula>tnghe. I H  Kmana HOO>ing Sd�<me, 
D em handJ)3 1 1 270 
Vlhanth Guruge, 1 221 1 Eh itigala Ma�alha, Colombo 
IAR , P O. Bo• 6. CH - 1 2 1 1  Genf 20 
Edrnood Andreao. Andrulrn.amoo . Bo• 5005 , 

ntan'"" "' 10 I 
Jumor mnb. 1 463 1\tl lp Avrn...,, FJiham Par!. . 

pan�<h T"" n. St. c�u.:nnc 
Ju;h Wall<r. SoulhfJ<Id Pu. 1 El t7.abeth 
Mohamed llwlhiar. Bo\ 301 33. E-<lHOOJ Ban:rlona 
' mond L. Jones, Bo\ IOl\68. �Clown 
W•IL'tXI Qa."im AI·Z.dJali . Bo' 1 3.  \1 ma AI rahal. 
Mu>kat l l6 
K halid Klmrnl>.  P. O Bo\ 1 9037 . Duboi 
Timoth) G. Hardy, PSC 1 0 1 2 B.n 593. 
FI'O AA ,l.l058.9998, USA 
Humberto Abelardo Allende Roja.>. 1mot1 llolivar l 49 1 ,  
Moolev·ideo 1 1 600  
Alfoos N�eholl . l'.msi·H"""·"'•g 6, 482R2 Etmdotten 
Ptdru Mi[!ll<ll Ronda Moo<;el l .  Mmmt haoo Thou; lb-24. 
E-4(ß)<J Valeocia Franc1sco Llane1 uero . runa.-. l.'. 
E-2 t l 1 0  A 1jaro�<�ue • H""1'" 
P. O. Bo\ 466. Kharl..Jv 6 1 103 
Yann Wdx:r, 30 R��< des Bleurt1, F-57070 Meu 
S= &q;e Chojn :Ia, 5 La Huroon<rt<. -1N330 \'erlm 
N<Jfben L aurenl , 72 Chemm de Belkvue. 
F-83500 La Seyne-Mer 
Benrand B ladl. 1 4 1m�'""< dcs TOUfll<'<�l. 

H- 1 530 l'rl)<me 
1 1 -Lae Kim. 405- 1 30 1 Groen1 1 I I APT 1 2!10 Maetan·Dong, 
Yoongu.,g-Gu , Su"oo Ciry 44J. 795 
l.eopoldo O'A11no, Tra1 et>11 Tlhemola 5. 
t --1l0053 mbla - A 

Gtovanni Alesl.i. \"ta P. Vannucchl 8 1 . 1-59 1 00 Prato · PR 
Morio 0. a'erio. \"11 Colle 92. 1 -{,40 1 3  Corropolt 
Ampel10 Mehm, P 0 ßo, 66 PT \Ia Mtl:mo. 
t --09t»5 Quartu Sani'Eiena · CA 

Cru1o l...arosi.  Vta Ca1u l lo 25. 1 -35036 \1mlegmtto 
Tenne - PD 
Ma>umi Nal.Jt<le, J-94. Ko) a. hanu. H) �. 6M-il&S I  
Mai<OOJ Mabuura. l 479, Klblbu, Kltüu. Okayamo-Cil)•, 
70 1 - 1 34 1  
Hlroul..a Sucnap. Shirni"u H arn  Club. Bo• 6. 
I uzen· I\, abaru . 1149.0 1 9 1  
T"'hihilo Fukuta. 65. Ol..a��o�·7. Yoichi-d!oo. 
HoU du. � 
Y<>.hi 11 utsurru ,  1 8·7. Gownda, H3.\htLUme, lnuyama-Crty ,Akhi . 4J!4.0076 
Kab-uhiko Ha)1L'hida. 5·�2 · t 06. H ibaru. MI!Wl1l-lu. 
Fukuoka. 8 1 1 · 1 355 
Yu io Ni h•<:b. Z6 1 ·2. Kanajt. onl.ot.u.{:tl). Kocht , 
7 -0035 
KazuyO!>Iu Yo;hinaga. 3 1 7· 7, hinbaru. ue. Kasuy�. 
rulillokJI 1 1 · 2 1 1 1  
Mthul.o Sal.urni. llo• I .  uyama. Su>OOO Cit). Sluzuoka. 
4 1 0- 1 299 
Hideh= Anmno. 25n. l . l'  uruda . UbUOOIIII)a-Ctl). 
T�>..iugt, 32().085 1 
lohn Krol l .  3528 Craig Dn 1 e .  Atnl. MI 48506 ���·�<klj Ptft" · 556� Hentaj;e Way, Tra1me City . 

N<Jfben Obel'l'<l . 16 R"" des Anemoro . 
LU 23 tras n 
Roben W S.:IJ<ncl, Bo' 345, Tuckerton, NJ oro87.0345 
Wilham M. ( ßuu l l..oeschman . 7 1 7  �hhoo. Angletoo. 
TX 775 1 5  
l'etr Gu,IJb. llo\ 52, Cöl) Brud 28201 
SZR . P. O Bo' 1 4 Stupava. 9003 1  IUpa,·a 
Pa,cal Veeckmans . l'ruir"es 2. B-llO O Titnell 
Wim l lamblol. . Waaltp • B-3920 L.cmrnrl 
Jan Engtltn, Mrull"<g Ja, D-52538 lfl.anl. B R O  
Patri l Pi<"<n. Herman>-L) boerMiat 35 Bus I .  
ß-8301 Knol.ke·He1>1 
Pedro M J . W)11 • Moutstraat 7. B-22...'0 Hallaar 
Ar, Leonardo Barb<>.a l'c:n<tra, Cuu Po.llll 5099, 
AC Lertao da i l>a. \ltoria • ES. 2'J04�970 
Rarnon A K""r'«tthout, P. O. Bo\ 745. Panman 
Va i ly Samay. P. 0. Bo\ 73. Krusnodar. 3500Xl 
MagdJ ÜSJn;in Ahmed Abdelrahim, Bo\ 2. 
Khortown Arrpon, 1 1 1 1 2  Khanoum 

rlos W•ll�elm O.ez. Bo• 1 954Xl5. Belen. Heredia. 
Ca;ra Rica 

Cindy Mattu ,  27 Moorul.) k: A\f . Tarnet!, V I( 2029, 
AuSinllia 

N I AR , b- J- 1 09219 RaJ Bhav.an Rd . Somajtguda. 
Hydernbod. 500082 
ManJunarh hankamoo Sh m de . C I 5  Door<Jan.han Slalf 
Qtts., Aithmo Panajt-Gclo.40300 1  
�11cllael J . Benjamin. 1 064 99th Slrt'd, Nta!!JHll Fall,, 
NY 14304 
Ah Smchulov, P. O ßo, 30, MO'iCO��o , 1 2 1 6 1 4. Russta 
Avoi JasJmri, Hamez Jashari IOA. Pnstina. RK I <XXXl 
Oovid Meado��o·s. Lr . P.O. Bo, 477 UN�ßK, Grand 

enu.J Sllltioo . <"' Yorl. Y 1 0 1 63-177 . VSA 
lohn M . K ing , P.O. Bo' I I  , Gibr.lltar 
Tom Morgan. 5 l'lel Reoef t .. Robe!bOO RSA 6705 

FA 3/14  • 337 



Amateurfunkpraxis 

Digitai-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl . - lng.  Jochen Berns, DL 1 YBL 
Heyerhoffstr. 42, 45770 Mari 
E-Mail :  dl1 ybl@dbOur.de 

Jürgen Engelhardt, DL9HQH 
Azaleenstr. 31 , 061 22 Halle 
Packet-Radio: DL9HQH@DBOZWI 
E-Mai l :  dl9hqh@gmx.de 

Digital Voice 
• 10-51 00 : neues lcom 0-STAR-

Mobilgerät für VHF/U H F  

l c  m l n  . ha t  i n  Japan ndc Januar da neue 
' i rk l i  h vol l ständige 1\v i nband-Mobi lgerät 
mit 20 W bZ\ . 50 W vorge tei l t .  M i t te ls  Tou h
Pane l und 7\  e i  unabhängigen FO können 

gar zwei D- T R- igna lc g le ichte i l ig  abge
hört werden .  Jede mpfangskombinat i  n ana
log und dig i ta l  is t  mög l i ch .  Da le ider nur  

h'  arz-Weiß-Di p l ay  a l  Touch-Pane l l iefert 
gute Bedienmög l ichkeiten und hohe Lesbarkei t  
au h bei  �Larkcm onne n l i  h t  i m  Fahrzeug.  
Da Gerät hat  e ine in terc .  ante " eare t Rc
peater earch" -Funkt ion . d ie wie d ie im DMR-

etz  bekannte R aming- unkt ion arbeiten 
kan n .  M i t te ls  B l uetooth können e in Hcad ct 
und auch Rcmotc- unkt i  nen angebunden wer
den .  Die Komponenten datu g i bt e a l  Optio
nen bei lcom . 
Die chon früher be. hriebene Mögl ichke i t ,  
mi t te l  e iner ndr id- p p  d a  Gerät fern 
zubedienen und zu fahren ist chon im
plement iert .  Der erkaufspre i s  in Deut  ch land 
i t n h n icht bekannt . 

• OMA-User: aktueller Netzwerkstatus 

Wel twe i t :  62 utzer; Europa: 2027 utzer; 
Deuts h land :  754 OM , davon 339 a l l e i n  in 
N RW. ln Österre ich ind c 2 
1 3 1 ,  in ngland I 4 .  
1e i t  Lu xernburg m i t  2 1 . Dänemark m i t  1 4  und 

on egen mi t  I I .  ußcrdcrn ind OMs i n  
Kanada , u t ra l i en .  e u .  ee land ,  Mex iko .  
Tha i land . Guam . Papua- eugu inea,  üdafrika .  
Malay i a .  Bras i l ien , enezue l a .  lowake i .  

ngarn , h i le und h ina  regi striert . 
Die Zah len  erhä l t  man durch cha l tcn  von 

u h fi l tern auf  der Web ite von 6D 

• Neues vom Hytera-Netz 

Kurt ,  I K B  , . te i l t  d ie  neue oft\ are auf  
Bas i  von Wind ' s i n  der  Ver ion 9.9 v r. 

bgc le i tet on d ieser in der ergangenhei l  on 
ThoNe n .  D I HT, und K u rt .  0 I KB , en t 
wi kel ten Window ers ion g ibt es nun  e i ne 
re i ne LinuxMa ter- Ver ion 1 .25 von Th n.ten . 
DG I HT. ber au h die Be lg ier haben darau 
ihren Clone namen 0 Master 0,5 ent\ icke l t . 
Derzei t  g ibt e e inen BMaster für d ie überge
ordnete Funkt ion wie ieben Ma ter ( Win
dow ) die reg i  na l  verte i l t  i nd und I I  Li
mu/0 IWinMaster- en.ionen . l n ge arnt zäh
len ' i r  5 1  verl inkte Hytera-Repeater mit tand 
Januar 20 1 4 .  
Auch Mari , DBO . hat turn ot r l a-DMR-
Repeater auf  43 M H t  (-7 ,6 M Hz ) mi t  

338 • FA 3/ 1 4  

e i n  M i xed-Modc-( Analog CfC S 67 
Hz)- Hytera-Re la i  dazubekomme n .  E · 'teh t  
a u f  d e m  K raft werk des herniepark a r l  i n  
e t '  a 1 50 m über u n d  . o l l  Mari owic die 

achbarorte mi t  DMR i m  Hytera- ctt ver-
orgen .  ngebunden i t man derze i t  n h beim 

WinM a tcr  i n  Wie n .  M ich freut , dass i e l e  dem 
Vorsch l ag ge� lg t  ind und vor a l l em a l te 
analoge FM -Repeater mi t  die er ncucn Techn ik  
au gcrihtct haben . D,  g ib t  a l len Benutzern die 
Mögl ichkei t , diesen msetzer zu  nutten . In der 

oftwarc lässt i h e i nste l len , wer mit welcher 
Priori tät , ana log oder dig i ta l , Vorrang hat , auch 
F IFO-( F i rst ln - First Out) -Funkt ionen s i nd 
rnög l i  h .  

• TETRA wächst weiter 

eit Dezember 20 1 3  laufen die ersten größeren 
ersu he mit T TR -M bi lgeräten , die u mge

nashed für DMO ( Direct -Mode) gee ignet · ind . 
Dafür wurde e i n  spez ie l ler odeplug gc chrie
ben ,  der den ge amten requenzbe re ich von 

Tetra-Geräte bei DL 1 YBL Foto: DL1 YBL 

430 M Hz bi  · 440 M H z  be i nha l tet . M i t te l  
82-TTL-( 3 3  )-Convertcr und e i nem 20-

pol igcn orig i na l  Motorola- y tcrn tecker lässt 
ich da · Motorola-CM5000 erfolgre ich  pro

grammiere n .  
I m  D M O  braucht olch e in  Tetra-Gerät n u r  e ine 

requen z ,  um a l s  Rcpeater zu funkt ion iere n .  
Die M 5000 i n d  für den requenzbereich von 
3 0 M H z  b i  430 M H z  spe7i fiz iert und für 5 W 

endele is tung au gelegt . Der DMO- Mode iM 
n i  h t  für gu te Reichwei te opt i miert .  bietet aber 
e inen netten p ie l raurn für er uche und Pro
grammierarbeiten . l rn  Bandplan g ibt e e in ige 

egrnente . die den 2 -k Ht- nforderungcn für 
D ent prc hen . Angedacht  i t ein ett\ erk 
mit den Geräten aufzubauen . ähn l i  h \\ ie bei 
Hytera oder M TOTRBO.  

• Gemeinsame Start-
und DV-Reg i strierungsseite 

n er DMR - etz befindet ich in e i nem • tar
ken Wach turn - das bekommen vor a l lem die 
OM . die s ich um die Zuordnung der DMR

er- 1 0� 7u den  R u fzeichen kümmern , zu 
püre n .  ln  ur  pa i nd da ftir die I nd i v idua l 

rufze ichen und auch für  automat i ehe tationen 
He inz ,  DD9KA . und Han -Jürgen , DG4EZ . 
Das macht te i l we i  e ovie l  Arbei t . das s ie ich 
entsch lo  sen habe n ,  i n  bsprache mi t  a l lem 
Bete i l igten der D - ette wie  D- TAR ,  D M R  
und den Reflektoren e i ne gernei n  ·arne 
autornat i ehe Rcgi trierung -Webpage zu tar-
ten .  H ier läs t ich für den er e ine D M R - I D  
beantragen u nd auch für die -Reflektoren 
e i ne DTMF- I D  e ins te l l en .  Die URL für die c 
Webpage i t www.ham-digital. net - dort kann 
man auch e ine e igene Regi strierung abfragen 
und ggf. korrigieren .  

Da s i  h der  DARC on m i r  getrennt  hat , i t 
le ider auch anzunehme n ,  da http://dmr. 
darc.de und http://dstar.darc.de keinen Fort
bestand mehr  habe n .  Für die a l lgerne ine e i te 
g i l t  in Zukunft www.ham-digital. net , die Han -
Jürgen , DL5DI . betre i bt und programmiert hat , 

m ie ganz neu für D M R  http://dmr.ag, die ich 
gekau ft habe und betre ibe (AG steht für Ama
teurradio Group oder rnateurfunk  Gruppe ) .  
D rt • i nd chon I nha l te ' ie die genauen eu
ropaweiten Pos it ionen der Motoro l a- und Hy
tcra-Re la i  i n  e iner Karte 1u . ehe n .  Die POcge 
der Karten übernahm Han -Jü rgen ,  D 4 Z ,  
m i t  sehr  v ie l  Fle iß .  

Packet-Radio 
• Digi peater 

DBOG/S (Gießen) 
Ende Januar konnten DB 
( Marburg ) mi t  dem H T verbunden 
werde n .  Untere i nander . ind be ide tati nen 
über WLA verbunde n .  R ich tung üdcn gibt 
e e i ne WLA - nb indung über  DBOM T 
( K le i ner Feldberg )  7u DBO H R F  (Großer Fe ld
berg ) .  I m  Laufe des Jahres o l l  auch in R i  h
tung ordcn e ine erbindung w DBO H R B  
( R i rnberg )  e nt tche n .  D a  d i e  max imale Anzah l  
der ntenncn am tand rt von DBO IS er
re icht  i t .  i t e le ider n icht  mög l ic h ,  e inen Zu-
gang zum HAM T aufzubauen . 

• Zusammenlegung von DMOGAP und 
D BOGAP (Garmisch-Partenkirchen) 

ach e i n igen Beratungen haben si h die Be
tre iber von DBO P bere i t  erklärt ,  die Techn ik  
bzw.  requenzcn tu DM AP zu überführen .  

ine cnt · pre hende invcn.tändni  erk l ärung 
se iten DB AP an die B etl i t erfolgt und 
auf ci tcn on DMOGAP wurden die rwe i 
terungsant räge ge te i l t .  Die · bertragung bzw. 
Umschreibung erfolgte au Ko tengründen .  o
mi t  o l len i n  der nächsten Zeit  die HAM T
Akt iv i tätcn ge teigert werden .  

• HAM N ET nun auch 
bei D BOEMS (Emsland) 

rste Planungen g ibt e nun auch im Ernsland , 
dort das HAMI"f T erfügbar zu mache n .  Da
für hat man bere i t s  d iver e Techn ik  ange
chafft . rn das orhaben zu rca l i  ieren , '  urde 

au h e in  Team unter der Le i tung von DJ4 H 
gebi ldet . eben DJ4 H gehören DHO K , 
DJ7EP, DH6BB und DD I GO daz u .  

i ne e r  t e  HAM E - erbindung ist 1wi. chen 
m. landre la i  und Leer as erturrn geplan t .  

• QSOs via HAM N ET 

Kürz l ich wurden von Han� .  DL8M G ,  zwei 
Programme i n  den PR - M a i l b  en veröffent
l ich t . ie t ragen die arnen HamRx und 
HarnT und d ienen daz u .  über dru H M T 
QSO zu führe n .  Die Pr gramme befinden ich 
noch im Anfang tad iurn u nd ermög l ichen 
momentan die erb indung von rna irnal  zwei 
Te i l nehmern . ln zukünft igen ers ionen o l len  
dann auch mehr  a ls  zwei u tzer  i n  erbindung 
t reten könne n .  atür l ich g ibt es i n  der R ubrik 
H A M N ET auch e i ne Be · h re ibung zur Bedie-
nung der ft\ are .  



Sat-QTC 
Bearbeiter: 
Thomas Frey, H B9SKA 
Holzgasse 2, 5242 Birr, Schweiz 
E-Mai l :  hb9ska@amsat.org 

• NASA-Videos über Beteil igung von 
Amateurfunk bei Juno-Projekt 

Als  A A. Wel t raumsonde J u no am 9 . 1 0 . 1 3  
an der rde orbei flog und chwung hol te , 
erreichte s ie auf  dem Weg zum Jupiter e i ne Ge
sch\  indigkei t  von  Cl\  a .9 k m/s .  Da Ren
d z ou mi t Jupi ter o l l am 4 . 7 . 1 6 stanfinde n .  
Während des orbeiflugs ze i h nete J uno. 
Me . .  gerät für Wel l en .  da. Radi - und Pla -
ma\ e l len in J upi ter. M agneto phäre me sen 
ol l .  mateurfun ksignale auf. Die war Te i l  

e i ner weitre i  henden Öffent l ichkei t  arbei t , 
Funkamateure der ganzen Wel t  mi t  e inzubezie
hen . Die e wurden aufgefordert , Juno im 1 0-m
Band . ,H I"  zu ·agen , re pekt i ve 7U morse n .  
Fu nker on jedem Kon t i nen t ,  a u c h  der An
tark t i s .  nahmen daran te i l .  Die Re u l tate kön
nen im  1deo u nter hNp://photojouma/.jpl. 
nasa.gov/archive/PIA 1 7744.mov ange haut wer
den . l rn  4 min  dauernden YouTube- ideo u nter 
www.youtube.com/embedl _yqHy _MpNiQ wer
den Bemühungen e in iger an die em re ign is  
te i l nehmenden Funkamateure darge te i l t .  Wei
tere ide s können auf www.jpl.nasa.gov/ 
videol?id= 1262 und www.jpl.nasa.gf)vlvideo/ 
?id= 1263 anges haut werden .  

• I SS HamTV 

Die Korn rnissionieru ng de Harn- ideo- en
ders fand n icht  w ie erh fft im Oktober 20 1 3  
tatt . R l  perimente haben gegenüber 

den zah l lo en k t iv itäten auf der I , w ie auch 
die Reparat ur e i ne au gefa l lenen Küh l sy -
terns , geringe Priori tät . E i ne Mög l ichke i t  für 
die Kommi sionierung be teht im Februar 20 1 4 . 

• Frequenzverschiebung bei A0-73 

Die m mentan n iedrigen internen Temperatu
ren i n  der nörd l ichen Hemi  phäre bew i rken 

requentver h iebungen bei der Up l i nk-Fre
quenz de� Tran ·ponder . s war von bi zu 
+ I O kHz die Rede . l m  ommer l l e be er 
werd n .  Die . ,Kepler-Lotterie" i t vorbe i .  Dank 
Mike ,  DK W , der die Keplerdaten ana
lys ierte.  konnte fe. tge�te l l t  werde n ,  d�s für 

-7 die ORA D-Nr. 39444 und die i n ter-
nat i  nal  Beze ichnung I 66 tu tri fft . 

• I PEX neu im Orbit 

l PE on al Poly  endet a l le  45 
M H z  . , lP  hat au h 
e inen 9k6- tartete am 
6 .  1 2 . 1 3  auf e iner t las-5-Rakete von der Van
denberg Ai r  F rce Base i n  Ka l i fornien . 
Mehr I n format ionen auf http://po/ysat.ca/poly. 
edulipex-tracking. Keplerdaten ind unter hNp:/1 
mstl.atl. calpoly.edul-ops/keps/kepler. txt mit der 

ummer 704 7 U  fi nden . 

• GOMX- 1 neu im O rbit 

Am 2 1 . 1 1 . 1  u m 07 1 0  
e iner Dnepr-Rakete mi t  

tartplatz i n  der  Regi n 

Die ORA D- ummer für die Keplerdaten ist 
39430 . GOMX - 1  on Gom pace Aps i n  Däne
mark i st e i n  2 - u be  at . Die M i s  · ion fl iegt 
u nter der ch i rmhemchaft e i ne behörd l ichen 
F rschung. auftrage · . Eine große nzah l zu
künft iger ube at-M i  ionen hängen von den 
resu l t ierenden Daten ab.  Der Dow n l i nk läuft 
auf 437 ,250 M Hz m i t  e i ner Datenrate von 4k8 
Bps i n  M K-M odu l at ion . Mehr I n format ionen 
auf hNp:l/gomspace.comlindex.php?p=gomx 1 . 

• PhoneSat-2.4 neu im Orbit 

Phone at - 2 .4 de mes Research 
Center ist e ine Technologiemi ion , um einen 
kompletten B i l l igsate l l i ten zu dem n triere n .  
Die ate l l i tenhardware wurde um e in  exus- -

martphone mit  dem ndroid-Betriebssy. tern 
auf- und i n  e i ne I U- ube at-Struk tur  e i nge
baut . Phone at- 2 .4 startete am 20 . I I .  1 3 vom 

A Wal lops Fl ight  Fac i l i ty auf Wal lops l -
land , A ,  u m  0 1 1 5  m i t  e iner M i notaur- I 
in den Orb i t .  Von Funkamateuren ru nd um die 

PhoneSat-2.4 Foto: NASA Ames Research Center 

Wel t  wurde über empfangene ignaJe berichtet . 
Da · Phone at-Team denkt , das die ORA D

u mmer 3938 1 für die Keplerdaten i h re. 
ate l l i ten zutr ifft .  aber die ummern 39402 , 
9400 und 39 97 ind auch mög l i ch .  Fu nk

amateure können auf 437 ,425 M H z  ( FM )  emp
fangene Packet-Radio- ignale mi t  e i nem 
K mmentar, welcher Kepler atz verwendet 
\ urde , über die H mepage www.phonesat.org 
überm i t te l n .  D rt finden s ich noc h  weitere 
I n format ionen . 

• H umSat- 0  neu im Orbit 

Hum at-D der ni er i tät on igo in panien 
i t ein I -Cube at mit e inem K - Down l i nk  
und  e i ner W-Bake auf 70  c m .  D ie  Hauptmi -

ion dient h u l i  chen Zwecken .  Die von der 
I R koord in ierten req uenzen ind 4 7 ,32  
M H z und 437 525 MHz .  Mehr  I n formationen 
auf www.humsat.org . 

m 2 1  . I I .  1 3  um 07 1 0  UT erfo lg te der tart 
e iner Dnepr- Rakete m i t  U n i  at-5 . von dem 
Hum at-D au gesetzt wurde . vom Yasny- !art
platz in der Region Orenburg .  Die ORA D-

ummer für die Kep lerdaten ist 3943 

• Triton- 1  gestartet 

M i t  Tri ton- ! der I S l  ( l nno at i ve o lu t ion. l n  
pace) B i n  Delft .  iederlande , w i rd e i n  e -

pcrimente l ler A l  - mpfänger ( utomatic lden
t i ficati n y tem )  für Meldungen von ch iffen 
gete tel .  Die Mi i n wird unter www.'isispace. 
nllcmslindex.php/projectsltriton-missions be-
chriebe n .  Der 3 - ube at be i t7t 7\vei 

CW-Baken . zwei Daten-D \ n l i n k  und einen 
Mode- U  -FM/D B-Repeater für mateur-

Amateurfunkpraxis 

fu n k .  Die Upl i nk-Frequenz w i rd na h der Be
endigung der dre imonatigen Primärmi si n 
bekanntgegeben . ine genaue Be chre ibung 
der Modulat i  nsarten und Frequenzen ist auf 
www.isispace.nliHAM zu fi nden . Laut pdate 

orn 23 . I I .  I ;endet Tri ton- I i n  BP K auf  
1 45 .  22 MHz (TR -0).  

m 2 1 .  I I .  13  um 07 1 0  erfolgte der tart 
e i ner Dnepr-Rakete m i t  Triton- I vorn Yasny-

tartp latz  in der Region renburg .  Von Funk
a mateuren rund um die Wel t  \ urde über emp
fangene ignale berichtet . Die R D- um
mer für die Keplcrdaten ist  39427 . 

• KySat-2 im Orbit 

Ky at -2 ( K 2) von Kcntu ky pace L i�t e in 
ube at für u b i ldung und 

. .  
ffent l ichke i ts

arbe i t .  Für t udcnten s I Ien  Te lemetriedaten 
ft.ir e inen ehrplan auf 437 ,40 M H L  in  G K 
gesendet werden .  uch Funkamateure können 
auf hNp:l/ssl.engineering.uky.edulamateur-radio
operators e ine oftware zur Dc odicrung he
runterladcn .  
M itte l  e ine ,. Iernenkompas .. ol l d i e  Lage 
dc Sate l l i ten be t i mrnt und B i lder von der 
Erde gcma ht werden .  Diese \ erden dann 
heruntergeladen und auf der Mis ion \ eb eitc 
veröffent l icht . l l c  tud nten und M i tgl ieder 
de l ngen icurteam. \ erden dazu angehal ten , 
e i ne Amatcurfunk l i zcnt tu erlangen . Mehr 
Informat ionen u nter hNp:/lssl.engineering.uky. 
edu/missions/orbita//kysat-2 und hNp:/lkentucky 
space.com . 
Ky at-2 tartete ebenfa l l  am 20 . I I .  I vom 

A A Wal l  ps Fl ight ac i l i t  in Wal l  p I -
land , , um O l l mit  e iner M i n  taur- 1 
i n  den rbi t .  Y, n Funkamateuren rund um die 
Wel t  wurde über empfangene ignalc berichtet . 
Die R A D- u mmcr für die Keplcrdaten i t 
(ohne ewähr) 393 3 .  

• ZACube-1 (TshepisoSat) 

ZA ube- 1 , nun  auch T hepi o at genannt , 
' urdc i m  rcn h outh frican l n  t i tu tc of 
Technology ( F  ATI ) an der ape Pen in  u l a  
U n i vers i ty of  Techn  I gy entw ickelt  und  ge
bau t . Tshcpis bedeutet Zu age ersprcchcn . 
Der Cube at hat e i ne W- Bake für die ha
rakteri icrung der Dual Aurora)  Radar ct\ ork 

ntcnne dc Herrnanus Magnetic b�crva
tori um an der A - tat ion in der ntark
t i  . Die K u rzwe l lenbake kann auch on Funk
amateuren genu tzt werde n ,  um ntenncn zu 
tc ten u nd die u. brc i tungsbed i ngungen der 
Ionosphäre zu beoba htc n .  
Der atc l l i t be i t z t  e ine k le ine Kamera .  d i e  das 

u�rol len der 20-m- Bakenantenne beobachten 
' i rd .  Daw w i rd der ube at mit einem neu
art igen y tem ( ) . welche. an der ni
ver i tät  von Stcl lcnbo eh ent\ ickel t  ' urde , 

-Ach en-stabi l i s icrt .  Er t dann w i rd die KW
Bake auf  1 4  099 MHz akt i v iert . 
Der 7 -cm-Te lemctric-D wn l ink  arbei tet auf 
437 ,345 MHz. ( FM ); \ e i tere I n �  . unter www. 
cput.ac.za/blogs/fsati/zacube- 1 .  

m 2 1 .  I I . 1 3  u m  07 1 0  erfolgte der tart 
der Dnepr-Rakete mi t  Z ube- 1 orn Ya ny-

tartp latz in  der Region Orenburg ,  R u  land . 
Von Funkamateuren rund um die We l t  \ urdc 
über empfangene igna le  berichtet . Die 

ORAD- ummcr für die Keplerdaten i t 
394 1 7 .  
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Amateurfunkpraxis 

SOTA-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl . - lng.  Harald Schönwitz, DL2HSC 
Försterweg 8, 09437 Börnichen 
E-Mai l :  dl2hsc@darc.de 

• Sächsischer 
Bergwettbewerb 

Berei t�  kurz na h E in�cnde
ch l u s  der Log l agen am 

2 . 2 . 1 4  die rgebn is  c des 
BW 20 1 3 vor. 20 1 3 cn ie� 

e in  Jahr der BW-Rekorde - i n  gesamt 
93 bre hner. o viele gab es noch n ie zu or. 
Darunter befanden · ich 1 9  neue Tei l nehmer. 39 
23-cm- tat ioncn SO\ ie neun YLs .  

Da der  äch · i eh Bergwettbewerb au h 
außerhalb ach cn\ sehr  be l iebt i t ,  Leigt z. B .  
Joe . DL3 L .  der von Berl i n  a u  auf  1 44 M H z  
6 1  und a u f  4 0 M H 1  1 3  äch i sche Berge ge
arbeitet hat ! 

ieger der Kategorie 2 ml70 cm wurde Hans ,  
DM7M M .  eben�o w ie i n  der  Kategorie 23 c m .  

SWL-QTC 
Bearbeiter: 
Andreas Wel lmann,  DL7UAW 
Angerburger Allee 55, 1 4055 Berl in  
E-Mai l :  andreas.wel lmann@t-onl ine.de 
Packet-Radio: DL7UAW@DBOGR 

• DENA-HF: Digitales 
Experimental netz Amateurfunk 

H i nter  dem K ü rte l  erb i rgt ich e i ne k le i ne 
Gruppe von Funkamateuren , deren spezie l le 
l nteres e den d ig i ta len  endearten g i l t .  E 
hande lt  �ich dabei um keinen eigenen erc i n .  
ondem um e i nen I kercn  Zusammensch lus  · .  

Die Te i l nehmer der h ie!.igen DL-Runde t reffen 
sich rege l mäßig mi t twochs ab 20 hr M Z 
auf der Kurzwe l lenfrequenL 58 kHz in den 

endearten I i  ia -500/P K6 R 5 .  
Darüber h i nau wurden fo lgende weitere 
" DE A -Frequen:.en " fe tgelegt : 7044 k H t  
u n d  1 0  1 44 k H z .  Zu ätz l i  h tum Gedanken
austau.·ch auf den mateurfunkbändern wurde 

340 • F 3/ 1 4  

I beste Y L env ic sich onny. D02J . l le 
rgebni  se s i nd im Bergkurier 2/20 1 4  (www. 

d/2/to.de) nachzu lc!.e n .  

• SOTA 201 4  

Referenzl i t e n :  Für das Jahr 20 1 4  p lan t  das 
Managementteam die Überprü fung der Berg
l i sten der � z iat ionen auf E inha l t ung der 
Prom inenzrege l n  ( P  100 . P I 0 ) .  De halb w i rd 
es für e in ige Assoz iat ione n , !. .  B . OK . ähn l iche 
Probleme geben \ ie 200 12 9 für Deut eh 
land .  

ru ndJage der berprü fu ngen i nd aktu e l l e  
G I  - Daten ,  d i e  zu Beg inn  des T -Pro
gramms 2002 noch n icht tur erfügung stan
den .  
Wet t bew erbe :  Das Team \ i rd nach dem nde 
der 1 2-m- hal lenge wei tere derart ige offiz ie l le  

Kombiantenne für  2 m 
und 70 cm von D05UH 
sowie DL 1 DUS mit 
23-cm-Antenne Im 
Sächsischen Bergwett
bewerb 

Foto: D05UH 

Wettbewerbe jewe i l s  na  h e i ner Pause on 
echs bis zwölf  Monaten organ is ieren und 

durchführe n .  
Reglement : I m  Reglemen t  fi nden i c h  e t l iche 
u ngenaue Formu l ierungen und ch l upnöcher. 
die zu  kti i täten führten ,  w ie s ie  vom Team 
nicht  gew ol l t  \ urde n .  Diese u legungsmög-

auf Yahoo auch e i ne Diskuss i  nsl:,'l'Uppe ei nge
richtet (http://de.groups.yahoo.com/neolgroups/ 
dena-hflinfo). Anfragen können a l lerd i ng auch 
d i rekt  pcr - Ma i l  an  Tom ,  df5jl@darc.de, ge
richtet werde n .  

• Morseübungssendung 
aus Frankreich 

M iche l , FSL B D .  ilbertr'.igt jeden Dienstag um 
20 .4 M E  Z auf  der Frequenz 1 4 .5 kHz 
e i nen Morsekurs .  Dabe i werden tuen.t Fünfer
gruppen und im Ansc h l u  s daran e i n  kurzer 
französi eher Tc t übertragen . endeamateurc 

l iehkei len o l l en  durch e. aktere Fonnu l ic
rungen im Text  besei t igt werde n .  Da w i rd tu 
dem die 

.
. bersetzu ngen in andere prachen 

vere i n fache n .  
O T  - e w  : Der bi!.hcrige Bearbe i ter der 
ews, Roy. G4 H . mu s le ider aus per. ön l i 

chen G rü nden e i ne rbe i t  e i n�tc l le n .  ven
tuel le Be i t räge zur T -Themat ik ind ab 
ofort an  red . K6D W. zu senden (k6dgw 

@foothill.net). 
OT sociates Team :  Da die nOt \ end igen 

Tät igkei ten für die i t g l ieder de Manage
mentteam-. e i nen ehr gr ßen mfang ange
nommen haben . oll im Laufe dc'> Jahre e in  

·oc iate Team" mi t  M i tg l iedern au den 
e i n ze l nen s oz •auonen i n  Leben geru fen 
werde n .  Das Team sol l  d ie M anager unter
tüllen und ent l asten . 

• SOTA DM 

us An l a  dc  · tehnjährigcn T -Jubi läums 
i n  Rhe in land-Pfa l t  ( OMIR P) verg ibt die K l u b-
tat ion der k t i  i tät. gruppc Eife i -M e l - l l uns

rück .  D 0 M H ,  den ondcr- DOK OT R P. 
I m  Ze i t raum vom I .  bis zum . 0 . 4 . 1 4  en arten 
d ie M i tg l ieder der Gruppe e in  rege l n tcrcs. e 
am ondcr- K . 

• GMA 

Da manchma l  sehr  chaot i sche Bergfunk
t re iben auf den K u rzwel lenfrequenten flihrte 
bei  e i n igen GM - und OT -Te i l nehmern zur 
Wiederentdeckung der requenLen oberha lb  
von 30 M H t .  
D i e  Konten t rat ion a u f  KW hat i n  den er
gangenen Jahren in c 1 11 1gen egend n 
Deu t  ch land dazu geführt . da kaum noch 
jemand auf K W  ah Gesprä h\partner für 
Bergfu nker zur erfügung tand . i e l le icht er
zeugen die ak tue l len k t iv i täten mehr Funk
betrieb auf d ie en Bändern . Zum 2 -Woch n
ende nfang Februar \ aren tUmi nde t sch n 
e i n ige tat ionen in FM und B auf 2 m von 
den Bergen zu  höre n .  
Danke flir die Informationen a n  Järg , 

DO I DJJ, sowie Bemd, DL2DX A . 

haben nach der bung�..,endung Gelegenhe i t , 
m i t  M ichel  in Kontakt LU t reten .  
FSLBD ist  übrigens ke in  e� c mer mehr .  I m  
Jahr  1 9  0 gebore n .  i n tere iertc � ich M ichel 
bere i ts i n  frühen Jahren für die unkte h n i k .  
Während se iner M i l i tärze i t  hatte er dann e
legenhe i t ,  . ich in tcn� iver  mi t  der Morsetele
grafie und de m FunJ...bet riebsd icn..,t zu be-
chäft igen . 
uch nach se i ner Pen ion ierung  ble ibt er der 

Mor ·ete legrafie t re u .  ' ber v ie le  Jahre h i nweg 
bot er auf der kcdfrequenz 70 1 7  k H z  Funk
amateuren , d ie i m  mateurfu nkbetrieb�dienM 
n h n icht  so rou t i n iert waren die Gelegenhe i t , 
i m  a ngepa!> ten Te legrafietempo mi t  i hm zu 
übe n .  
D i e  e Gelegenhei t  nutt ten n icht nu r  franzö
. i sche Funkamateure .  uch tati nen aus an
deren  europäischen Ländern waren dort ver
t rete n .  M ichel  beherrscht  übrigen. n icht nur die 
l angsamen Tempi . E in  nruf i n  n ttercm 0-
Tempo berei tet ihm al H -Mi tg l ied ( r. 1 793 ) 
ke ine Prob! me .  Mehr l n forn1at i nen g ibt e 
auch auf  http://fBref.r-e-f.org. 



QRP-QTC 
Redaktion FUNKAMATEUR 
Majakowskiring 38, 1 31 56  Berl in  
E-Mai l :  qtc@funkamateur.de 

• Gießener Amateurfun ktreffen und 
Treffen der DL-QR P-AG 

m I .  und 2 . 3 . 20 1 4  fi ndet zum 7. Mal die es 
Treffen Lall . eransta l tung ort i t abermals  da 
Bü rgerhaus in 35398 G ießen-K ie in l i nden . Zum 
We iher 33 .  

m am Lag von 1 3  hr bis I 9 Uhr w i rd a l s  
Ba�te lprojekt der L e i  tu ngsme �er für G le ich
stromverbraucher i m M i t te l pu nkt stehen . den 
O l i ver M ic ic . D 7 0 .  z .  B .  i n  der Q DL 
I 2/2006 veröffent l icht  ha t  - im QR P-QTC 
1 120 I 4 w urden � h n a l le  i ntere ierten ach
bauer da1u au fgerufe n ,  sich verb i nd l i ch  an 
wmelde n .  Wer k u rz ent ch lossen nach G ießen 
kommt . kann t rolldem be i m espräch mit an
deren Funkamateuren edanken und rfahru n 
gen austauschen .  en tue l l  hä l t Peter Zenker, 
DL2 I . noch e i nen ortrag . 
Am onntag i . t ab 7 hr der Flohmarkt für 
Ausste l ler und ab 9 hr für Besucher geöffne t . 
I m  i ngangsbere ich des Bürgerhauses beant
wortet ab 9 .30 hr der orstand des D i . trik t . F 
geMe l l te ragen . Darüber h i nau. w i rd E m i l  
Kostad i n  . DL8JJ . a b  I 0 hr  ü be r  d i e  D pe
d it ion 3D OET na h was i l and berichten . m 
I I hr überni mmt Re iner Wi l l ,  DH9FA . von 
der Taunus-Re la i s-Gruppe die Bühne .  u m  nä
here u künfte zum u bau des H A MNET zu 
geben .  Zei tg le ich i t von I I hr b is  1 5  hr d ie 

-Li7en7 prüfung für angeme ldete Te i l neh
mer  vorge ehe n .  nd ab 1 3 Uhr ver  ammelt  

hri t iane Rü th i ng .  DL4 R . ' ieder a l le ange
re is ten YLs und Y L  um s ich . We itere l n for-

Top-DX auf 9 cm 
über 807 Mio. km 
Am 20 . I .  1 4  k nnte gegen I 8 I 8 m i t  dem 
70-m- piege l de. oldstone Deep pace om-
rn u n icat i  ns et' ork (D ) i n Ka l i f rn ien/ 

A in Trägers igna l der -Raumsonde 
Roseua aus e iner ntfemung von 8 7 M io .  km 
im - Band ( 2 .7 bi 3 .5 G H 1 )  empfangen 
werden .  uch d ie ep pace ntenna D A- I 
der E A (35 m Dur h rne. ser) i n  der ähe des 
austra l i  chen Perth bete i l i gte ich an den Emp
fang ver uche n ,  kann jedoch derze i t  nur den 
Träger na hwei�en und ke ine Te lemetriedaten 
decodieren ( Letztere w i rd erst mög l ich , wenn 
die onde nebst i h rem Z ie lobjek t der onne 
w ieder näher komm t ) . 
Dem in t reffen die e. Fu nksigna l war e i ne 
Z i t terpart ie für die I nge n ieure i m  E A-Kon
tro l l zentru m E i n Darm stadt vorausgegan
gen : Die vor k napp zehn Jahren ge tartete und 
damit  s hon 1iern l ich  betagte Dame war er  t 
am orrn i t tag gegen 1 000 T au · e i ne m  
3 I -rnonat igen . energ iesparenden Tief c h l a f  er
wa ht , ' ozu e i n  dre i fach redu ndant ausge
führter . ,We ker" an Bord diente . ach dem 
Hochfah ren d r y. teme . der Orien t ierung an 

Amateurfunkpraxis 

mat ionen s i n d  au f  www.darc. de/distrikte/f/07/ 
amateurfunktreffen vorhanden .  

M ichael Pimei I ,  OL2FOL 

• QRP und SOTA extrem 

Da.'> Wetter  be i me i ner  kt i i tät auf  dem 
chneefemerl..opf. SOTA DLIW -003 . war o 
ch lecht , da. s das k igebiet um d ie Zugsp i tze 

am I .  2 . 20 1 4  ol l  gespem wurde . Es herr. chte 
e trem starl..er ind . uf  dem Gipfe l  ' urden 
I 0 k mlh gemesse n .  doc h e ' ar onn ig .  
Le ider ' urde auch die La\ inenwarnstufe auf 3 
gesetz t .  ach bsprache m i t dem Zug pi tz le i
ter ( danke Herr Manfred Hau ) dürfte i h den 

i pfe l trot zdem be teigen . Das Law i nen -Team 
hatte für den bend gepl ant . a l le chneebretter 
gezie l t zu prengen .  Daher mus te ich pünkt l ich 
zurückkehre n .  dami t  der prengmeister an 
fangen konnte . 
Ich b in  mit  meinem 27 kg chweren R uck ack 
über den ordgrad hochgek lettert . Im ommer 
l ässt s i  h d ieser Weg i n  etwa 20 mi n be' ä l t igen . 
I ch  habe I h 20 m in gebrauch t .  da der Wind 
n ich t  na h l ieß u nd i h or. i h t i g  und lang am 
klet tem mu te . 

Die gesamte Funktechnik war während des Auf· 
stiegs sicher in einer Kiste verstaut. 

den ternen und dem Ausr ichten des 22 m 
großen Parabol  piege l zur  rde ' ar der Funk 

trah l e twa 45 m i n  bi zur  Erde unten eg . . 
Wegen e i n iger n' ägbarkei ten ents tand e i n  

Die Spektrum
darstellung des 

Funksignals der ESA· 
Raumsonde Rosetta 

Foto: ESA 

etwa e i nstünd ige Ze itfen ter. i n nerhalb dessen 
da'> S igna l häue e in t reffen müs en . was un
gefähr  1 0  m i n  or  ch l uss geschah . 
Die auf ih rem I ug  zum Kornelen T chur
ju mow -Geras i menko befind l iche onde Ro
sena oll an i hrem Mi ion ziel den Kometen 
au näch ter  ähe u mk re i  e n .  auf d iesem e in  
Landegerät aufseuen u nd den Kometen auf  

Erfolg auf der 
ganzen Linie: 

SOTA·Aktivierung 
des 2875 m hohen 

Schneefernerkopfs 
bei starkem Wind, 

Sonnenschein 
und guten Funk· 

bedingungen 
durch DL&JJ 

Fotos: DL&JJ 

Gegen 1 1 .30 Uhr war ich endl ich auf dem ipfel 
u nd konnte die n lenne au fbauen .  Das gesta l tete 
sich beim Zelt n icht e infach .  Zeitweise habe 
ich e. mit Leinen gefü l h . dam i t e. nicht wegflog . 

ach 30 m i n  konnte ich ins Zeh h ine i n , die Tech
nik aufbauen und anfangen zu funken . 

er te kt i n  meinem hlat: a k ging es lo. und 
schne l l  kamen ie le Lat ionen ins  Log - i n  ge
'>amt I 1 0  Q Os . Durch die Kä l te reagierte der 
Touch crcen des k le inen TableL'> n icht so hnel l 
' ie son\L , aber er funkt ion ierte . 
Ich  ' ar von der L e i  t ung der neuen und vor 
a l lem Iei  hten Li  ePo4-Akkumu l atoren begeis
tert , die mir 1 -T 1ur erfligung geste l l t hatte 
und die meinen QRP-Tmnsce iver Elecraft KX3 
ausdauernd ver  orgten .  
I m  Ze l t war e s  gemlit l i  h .  Zwar " a  ·kelte e 
tark und die Ze l tp lane verursa hte tänd ig Ge-

räu:che . doch e ' ar e in erhebend s e füh l .  auf 
dem G ipfe l die Wel t  über d ie unkstation und 
die CW- igna le so nah er leben w können.  u
ßerdem bin ich stolz ,  es bi. dort h inauf  ge chafft 
zu haben .  

ach 7we i tunden Funkbetri b mu'> te ich mich 
beim Law inen-Team me lden und a l les w ieder 
zusammenpa ken . ehr vorsicht ig lieg ich über 
den mit chneewehen bed ckten ordgrad 
' ieder ab und erreichte na h I h die ichere Piste 
zurück zur tat ion . Emil Ko tadinov, DLSJJ 

se inem orbe iflug an der onne beg le i ten .  
Kometen bestehen a u  derse lben rmaterie 
' ie vor 4 .5 M rd .  Jahren d ie P lane ten de 

on nen�ys tems . jedoch ist  in ihnen die Materie 

n h n ich t durch Grav i ta t ions\ i rkungen er
di htet . Man erhofft ich von der M i  sion Er
kenn tn i  e zur En� tehu ng de onnen y tem 
und e t l .  sogar zur ntstehu ng des Lebens auf 
der Erde . 
Mehr l n format ionen u .  a .  auf www.esa. int/ESA 
und in d iesem ideo auf  ( www.youtube.com/ 
watch?feature=&v=ZTziL4Y-dbU. Red . F 
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UKW-QTC 
Aktuelles, Aurora, MS, EME:  
Dipl . - lng. Bernd J. Mischlewski , DF2ZC 
Auf dem Scheid 36, 53547 Breitscheid 
E-Mai l :  BerndDF2ZC@gmai l .com 

Magie Band, Topliste, Conteste: 
Dipl . - l ng .  Peter John, DL7YS 
Am Fort 6, 1 3591 Berl in  
E-Mai l :  dl7yspeter@posteo.de 

• Erde-Mond-Erde aus der Südsee 

Herman n ,  DL2 D, re iste bekanntermaßen 
nur  kul7 nach der mi t  Peter, DJ4TC , ge mein-
am durchgefüh rten M E- kt i  ierung v n 

( M iquel  n ,  FA 1 2/ 1 3 ) wei ter in die üdsee . 
twa vier Wochen l ang war er im Oktobe r/ 
ovember 20 1 3  von den o lom nen ( H4 )  

Q R  . i n k l us ive etwa e iner W he k t iv i tät  au� 
anuatu (Y J ) .  

I m  Laufe se iner v ie len EM E-D pcdi t ionen i n  
den vergangeneo Jah ren  h a t  H e rmann e i n  
opt i m iertes Pack verfahren  entw icke l t :  Gekon nt  
' erden von i h m  tet., Iernente und Booms i n
e i nander vers hachte l t ,  ä h n l ich dem Pri n L i p  
d e r  r u  i c h e n  Matrj hka-Puppc n .  Dadu rch  

342 • F 3/ 1 4  

verschenkt  e r  ke in  Gepäckvol u men u nd kann 
g le i  h auf  drei Bändern QR ' erden , o au h 
au H4 und YJ : neben 1 44  M H z  noch auf  
432 l l z und 1 296 M H z .  

e ider w a r  diese M a l  ( DL2 D w a r  berei t .  
2 8 e i n mal  au H4 QR gewese n )  d ie QRM 
Lage or Ort e i n e  andere . tarke� Raus hen 
beein t rächt igte recht  häutig den Empfang .  Oe -
h a l b  tanden am Ende der dortigen A k t i v i tät 
' en iger 2-m-Q � i m  Log , al erhofft . 
H i nzu kam w ie tets be i A k t i v i täten i n  der 

üd�ee das mei t nur kurze Fu n k fen ter nach 
uropa , da mi t t l e rwei le  zum k t i v i tät. zen

t ru m  bezüg l ich  ME geworde n i · t .  M i t u nter 
hatte man au� DL und H4 nur e i ne t u nde täg
l ich  zur erfügung , während g le ichzei t ig  an 
be iden tandorten der  Mond 7U . ehen war. 

Deutlich zu erkennen 
bei etwa -1 1 0 Hz ist 

das Echo von YJOHP. 
Jede zweite Periode ist 

dann bei etwa +50 Hz 
die rechte Spektral l inie 

der in zwei alter
nierend gesendete 

Töne codierten 
.RRR"zu sehen. 

Screenshots: DF2ZC 

Moo n  
AZ :  242 . 88 
E l : 13 . 90 
Dop : - 3 3  
Dg rd : - 1 . 3 

YJOHP in Arbeits
position für 23 cm; 
aufgrund der Kabel
dämpfung und auch 
der Temperaturen war 
Outdoor-Betrieb 
angesagt. Und selbst 
dann musste an
scheinend ein 
Standlüfter für zu
sätzliche Kühlung des 
OPs herhalten. 

Foto: DL2NUD 

Eines der Vorteile von 
WSJT ist die Möglich
keit, empfangene Sig
nale Im WAV-Format 
abzuspeichern und -
wie hier - jederzeit 
wieder decodieren zu 
können. Aus Vanuatu 
klappte es auf 2 m zeit
weise wie am 
Schnürchen: Dann war 
alle 4 min ein weiteres 
QSO komplett. 

Tageweise gab es ogar gar kein  geme i n  ames 
enster. 

In g le icher We i. e ga l t  dies für die paar Tage 
A k t i  i tät  aus anuat u .  Ie i  hwohl  re i hten 
diese aus,  v ie le  Fu n k fre u nde zu  Hau�e pcr 
Mond LU arbe i te n .  

• 6-m- Band weiterhin nutzbar 

Die B u ndesnetzagentur  inform iert i n  i h rer im 
m t sblat t  2/20 1 4  veröffe n t l ichten M i t te i l u ng 

096/20 1 4 darü ber, das der Frequenzbereich 
0 ,0 bi 5 1  MHL ' e i terh i n  durch  den ma

tcurfu n k  genutz t  werden darf: Die bisher ige 
Befri stung bi ? U m  3 1 . 1 2 . 1 3 i t d u rch e i ne 
neue Befri stung n u n  bi z u m  I .  1 2 . 1 4  erscttt 
' orden . Damit  ist  n i  ht n u r  d ie . e i t  nfang des 
Jahre be tehende Recht  u n  i herhe i l  be ei t ig t  
worden :  es w u rde letztend l ich die usweitung 
der u tzu ngsbed ingu nge n  bestät igt . 
Auch weiterh i n  darf die ma imal  z u l ässige 
be legte Bandbre i te e i ner u send ung 1 2  k H z  
n i c h t  über ·c h re i ten , fernbedient  erzeugte u . 
sendungen sind ' ie bisher auch zukünft i g  un
zu läs  i g .  Die et wa e igen t ü m l iche Regl ung  
bezüg l ich ntestbetrieb , der  wei terh i n  u n
tersagt b le ibt , is t  eben o erhal ten gebl iebe n .  
Wobe i i h für jeden Prakt i ker d i e  Frage na h 
der De li n iton e i ne solchen Bet rieb� �te i l t :  I st 
es onte tbetricb,  ' e n n  man bei  pie lswcisc 
d re i  k u rze S B -Q s m i t  Rapport!N u mmcr-

u tau. h fah rt ?  Fal l .  ja - und d a s  i s t  j a  an 
zunehmen - wäre es h i n gegen ke in  onte I 
betr ieb ,  wenn man mi t  dense l be n  Gegen ta-
t ionen drei l ange Q hne u tausch e ine 
Contestrapports tät igt ? 

ubstanzie l ler  i' t  h i ngegen die Beibeha l tung 
der  Rege l u ng , das  a l le endearte n zugelas en 

i n d .  omit  können deut ehe u nkamateure 

auch i m  W JT-Mode K 44 1 pcr Meteor-
cat ter fu n ke n :  der E M E-Mode JT6 bleibt 

aufgrund der geringen endele is tung und der 
g nade n l ose n Physik der M -Au�brei tung 
le ide r au h wei terh i n  eher e i ne the re t i sche 
Option . 
Die weiteren Rah menbedingu ngen für 50 M H t  
lauten nach w i e  or: 
- m a x i male t rah l u n g  · Ie i st u ng 25 W R P  

( bspw. 2 W über  1.12- D i po l oder W a n  
einer H B9 - ntenne ) ;  

- au c h l ieß l i  h horizontale ntennenpolari
at ion ; 

- Be c h ränk ung auf I n haber e i ner Zula ung 
Lur  Te i l nahme am mateurfu n kdienst der 
K las e A; 
Betrieb auf sekundärer B<e is, t .

. 
rungen durch 

Pri märnuller sind h i n t u nehmen;  Primär-



nutzcr h i ngegen dürfen n icht  gestört wer
de n ;  

- tele� n i  he rrei hbarkeit während des en
dcbelrieb ; 

- Pfl icht  zur  Führung e i n e  Logbuche m i t  
Dat u m ,  hrze i t ,  endeart ,  Le i t u n g ,  ggf. 

n te n ne n ri h t u n g ,  ggf. Rufze ichen der Gc
gen�tation ( auch erfo lg lo c Q- R u fc sind zu 
I ggen ! ) ; 

- v rherige bgabe einer Betriebsmeldung 
gemäß fg . 36/2006 ( wer c hon früher e i ne 
Bet riebsme ldung abgegeben hat , brau h t  
kei ne neue Betrieb me ldung abzugeben , 
ofem die Daten n h zutreffend i nd ) .  

E versteht s ich v n e lb  t .  das  die e Aufl agen 
der utzung best immu ngen tri k t  e inzuhal ten 
s ind . ur  o . i nd weitere Öffn ungen und er
besse ru ngen für un un kamateu re m "" g l i  h .  
Das I gnorieren von endelei t u n g  be chrän
ku ngen und der a nderen Regel n  i t h ier icher 
n i  ht  förderl ich . 

• Internationale Ergebnisse des 
Marconi-Contests 

M i t t lerwe i le l iegt da Re u l tat der i n terna
t ionalen u wcrt u n g  des I A R  -Region- I 

H F- W-Wettbewerb · , dc Marcon i - onte ts  
v r. Mi t  DK I K /p hat i n  der  i ng le- perator

ekti n auch 20 1 3  w ieder e i n mal  e i ne deut ehe 
tati n die e "Eur pamei ter chaft" gewon

nen . 
M i t  39 1 Q Os erreichte OM M ichael  por
tablerwei e au JN58QH 1 34 075 Pun k te ,  w as 
e inem chn i t t  v n 343 km/Q 0 entsprich t .  Der 
Zweitp l atzierte , 57Q au J 76PB , s teh t  m i t  
1 20 024 Punkten bei 364 Q 0 zu B uc he ,  ent
sprechend e i nem chn i t t  von 330 k m/Q 0. 
OK2P F ( J  99JQ)  rangiert mit 1 1 7 948 Pu n k
ten au 3 5 Q Os (335 km/Q 0) auf  Rang 3 .  

• Beginn der Contestsaison 

m I 12 . 3. 1 4  läutet der er  te der ü be rregio
nalen H F  H F/ HF-Wettbewerbe d i e  jähr
l iche ontcst- ai on > 1 44  M H z  ei n .  n die
sem Wochenende s ind dann eben o w ie am 
ersten Mai- und J u l i w  h nende w ieder e ine  
gr ße Zahl von gut  au gerü tctcn ontc  t ta
t i  nen v n <:hr  c panierten tandortcn QRV. 
Die� erlaubt e. , auf 2 m und 70 cm auch m i t  nur  
geri nger Lei t u ng an e iner b pw. 1 0- Elcmcnt
Yagi - ntenne größere Di stanLcn z u  ü berbrü 
cken . 

m ersten eptemberwochenende fi ndet dann 
n u r  auf 144 M HL ,  am ersten ktoberwochen 
ende nur  auf 432 M H z  der I A R  - Regi n - 1 -

n test tat t ,  u nd am I 12 . I I .  1 4  zum ai n 
absc h l u  s h l ießl ich der "Marco n i " ,  der 
I R -Region- I - H F-CW-Wettbewerb: re ich-

FA-Topliste 1 / 1 4  

Der Einsendeschluss für d1e nächste Top
liste 1st der 27. 3. 1 4. B1tte senden Sie die 
Anzahl der gearbeiteten Mittelfelder auf den 
Bandern oberhalb 30 MHz an die im Kopf 
des QTC angegebene Adresse des Sach
bearbeiters (DL?YS), dazu d1e Angaben zum 
eigenen Standort, Anzahl DXCC-Geb1ete. 
ODX sow1e den Vermerk, ob m1t oder ohne 
d1g 1tale Sendearten gearbeitet wurde. Es 
brauchen keme QSL-Karten eingesandt 
werden. 

Wemer, HB9CLN, war beim AGCW-HNYC mit 100 W 
und einer 7-Eiement-Yagi-Antenne portabierweise 
von einem Nordausläufer des Napf (930 m ü. NN) in 
JN37NB QRV, mit ebenso prächtigem Wetter wie 
Fernsicht zu den Alpen. Foto: HB9CLN 

l ieh Gelegenhei t  al  o. um vom Materia le in  atL 
der Top- tat ionen zu profi t ieren . 

• Neuerungen für die FA-Topliste 

Wie die Le er de K W-QT icherl ich chon 
e i n mal  fe tge te i l t  haben , i t die FA-Topl i  te 
im Laufe der Jahre i mmer u m fangreicher ge
worden . ln be ondere auf den Bändern 6 m ,  
2 m und 70 c m  s ind e te i l wc i  e deut l ich mehr  
a l  100 te i l nehmende tationen . 

m die komplette Li te abdrucken zu kön ne n ,  
w u rde d i e  chri ftgröße d e  Layout kon t i n u 
ierl ich verk le inert , aber i rgendwann geht auch 
da nicht mehr, den n  d ie  L i  tc sol l  ja , . Je  bar" 
b le ibe n .  
W i r  werden u n  deswege n a b  20 1 5  a l ler  
Voraus icht  nach zu nächst auf den dre i  o .  g .  
Bändern be i m  Abdruck auf d ie  ersten I 
(6 m ) ,  1 20 ( 2 m )  und 70 (432 M H z )  tat i  nen 
be chränken . Die Daten der weiter unten 
p lat z ierten tat ionen b le iben natür l ich in  der 
Li  te gefü h rt ,  e geht daher kei ne Meldung ver
lore n .  Gle ichze i t ig \ i rd das Datu m  der jewe i l s  
letzten Meldung erfas t ,  oda \ ir dann on 
ei nem be t i mroten Punkt  an dazu ü bergehen 
können , die L i ste u m  etwaige . .  Karte i le ichen" 
zu  bere in igen . 
Der Einscndcsc h l u  s für die er te Topl i  te 20 1 4  
i t der 2 7 .  3 .  1 4 .  ü r  die Meldung re icht für das 
jewe i l ige Band die Angabe der gearbei teten 
Locat r-M i tte lfe lder, da e igene QTH , die n-
zahl der gearbeiteten D -Gebiete owie da 
OD . 

• Gigahertz-Aktivität der Dresdener 
UKW-Runde - mit 1 0-GHz-Web-SDR 

Gerade im Frühjahr, w ( )YL und OMs an 
der Perfekt ionieru ng i h rer tat ionen für die 
kommenden ubregionalen H H /Mikr  -
we l len-Conte te der I A R U  arbe i ten , i nd ie l 
fach Te tpartner gefragt . Die e ind  i nsbe n 
dere im U H F- und HF-Bereich e her rar. A l 
lcrd i ng g ibt e regionale kt iv itäten :  

Amateurtunkpraxis 

Jeden dritten onntag i m  M nat , a l  o z .  B .  am 
1 6 . .  1 4 , fi ndet von 0 bi 1 1 00 C 
auf 2 m , 70 c m ,  23 c m ,  1 3  c m ,  cm u nd 3 cm 
ein t ehec h i scher H F/ H I H F-Akti  i tät -
wettbewerb tatt . ähere I nformationen dazu 
g i bt es auf der \1 eb i te des esky Radiok lub 
(www.crl<. cz/ENG/UHFE). i n  vergle ich barer 
Wettbewerb läuft auch in Ö terre i h, ogar von 
07 C bi l 00 UT (www.oevsv.at/funk 
betrieblaktivitaetscontest.html). 
Ze i tg le i  h ( T bi I I  UT ) geht 
ferner der igahcrtz- k t i v ität  contest der 
Dre dener K W- R u nde (D R ,  hNp:l/d/Otud. 
tu-dresden.de/wordpressl?page_id=282) über 
die Bühne,  wobei h ier der Foku auf a l l e n  
Bändern oberha lb  I G H z  l iegt . l nz w i  h e n  
lä  st s i c h  d e r  unkbetrieb der Dre dener im I 0 -
G Hz- Band a u c h  über e in  Web- DR beobach
ten (WebSDR.org hNp:llmicrowavesdr.hopto. 
org:890 1) , ' as die .  en k t i v i tät tag um o at
trakt iver ma h t .  

Wcrner H egewald,  DL2RD 

Ergebnisse GCW-Happy
Year-Contest (VHF) 20 1 4  

ew-
PI. 
1 
I .  DKOM 

2 .  DL2 Y D  
3 .  DK5JM 
4 .  DL5DBT 
5 .  DL3 1 A  

2 2  
9 

826 
5555 
376 
3 1 86 

92 1 

1 3250 
9062 
7 39 
70 1 2  

2624 1 
2 1 069 
2 0 
1 7:!4R 
1 2 1 63 

7 1 27 1 
6 1 1 1 2 
3 70 

965 
769 

4 92 
1 3  3 1 67 
7 1 546 

Manchmal geht es tatsächlich w knapp L U ,  das. 
'hon ein ei nziger km den Unterschied machen 

kann: ln  der Sektion B. 1 44 MHr, trennt die 
be1den Erstplatzienen nur ein Punkt.  
Der nllchste AGCW-VHF: HF-Wenbewerb fin
det am 1 5 . 3 . 1 4 \ on 1 400 UTC b1 1 700 TC 
C I 44 MHz) so.,.,ie 1 700 UTC bis I ROO UTC (432 
MHI) statt . Die genaue Aus hreibung kann auf 
www.agcw.de i n  der Rubrik Conlt'Sit' nachge
lesen werden . 

F 3/1 4  • 343 



Amateurfunkpraxis 

DL - Q TC 
• DAOHQ gewinnt HQ-Wertung der 

IARU-H F-Championship 

Der amerikani he mateurfu nkverband R R L  
h a t  d i e  rgebnis  e d e r  Wel t me i  ters haft a u f  
den K u rz' e l lenfrequenzen ( l  R - H F- ham
pion h i p  ) veröffent l icht . Die 0 OHQ-Gruppe 
erre ichte mehr a l  26 M io .  Punkte und ven ie 
das spani  ehe Team HQ mit 2 ,7 M io .  
Punkten knapp auf  den 2 .  Platz . uf Platz 3 
folgten die franLö. is hen OP von T OHQ mi t  
24.4 Mio .  Punkte n .  

A uf  der QSL z u  sehen sind die DAOHQ-Teams zur 
27. IARU-Weltmeisterschaft 

Der 24- tündige onte t fand im vergangenen 
Jahr am 1 3 . / 1 4 . 7 . . Lall . ln ge amt ' u rden 
4035 Log au� 1 2 1  D -Gebieten e i nge
re icht . Die c h l echteren A u  bre i t u ng�bed i n 
gungen haben n a  h u age der A R R L  n i  h t  
dazu geführt . da � weniger u nkamateure am 
Wellbewerb te i lgen  mmen habe n .  erg l iehen 
mi t  dem Rekordjahr 20 1 2  ' urden 2 1 3  nur  
19  Log weniger e i ngereicht . 
Die komplet ten rgebn is  e der I R - H F-

hampi n h i p  findet man i n  der PDF- Date i  
un ter  www.darc.de/uploadslmedia/Ergebnisse 
-IARU-HF-Championship.pdf. Wir grat u l ieren 
D OI IQ Lum Tite lge w i n n  der We l t me i  ter
chaft .  Dam i t  kon nte ich D OHQ bere i t  zum 

1 2 . Mal  den ersten Platz  be i d ie. em w icht igen 
Wellbewerb . i hern . 
Das Team bi llet zudem die  Te i l nehmer in den 

pri n t k lac . en . die d ie  noch n i  ht gema ht ha
ben . ihre rgebni  e auf der D OHQ-Website 
tu melde n ,  damit d ie  Wertung abge hlo sen 
werden kan n :  www.darc.de/referateldx/contestl 
daOhqldiplomlmelden. D rt können die Q Ls 
on l i ne abgefragt werden . 
A ·el oigt , D I ELL, Ben Bieske, DLS T 

• Amateurfunkprüfung 
auf der Harn Radio 20 1 4  

D i e  Bunde nellagentur  n i mmt am 28 . 6 . 1 4  a b  
1 3  hr  a u f  d e r  e. e riedrich hafc n .  Me . e
h a l le .  Raum Rom . Prü fu ngen zu den Kla  en 
und ( ke ine Wiederh l u ngsprüfunge n )  ab .  Die 
Prüfu ngsgebü hr ist  ent�pre h nd der mateur-
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funkverord n u n g .  i e  i ·t b i .  späte tens 2 h vor 
Beg i n n  der Prüfu ng am tand der B u ndesnetz
age ntur  z u  entr ichten . Die nmeldung zur 
Prüfu ng kann entweder d i rekt am M e  e tand 
der B u ndesnetzagentur  oder po ta l i s  h an die 
B u nde netzagentur ,  ußen te i le  Köl n .  Frau 
Wiethoff. to lberger tr. 1 1 2 , 0 3 Köln  bzw. 
per Fa unter (02 2 1 ) 94 50 0 I 0 .  erfolge n .  Da 

nmeldeformular  für die Zu las  ung  z u r  Ama
teurfu n k prüfu ng i t u nter  www.bundesnetzagen 
tur.de/amateurfunk zu fi nde n .  
D i e  nzahl  der Tei l nehmer i t auf  5 0  Personen 
begrenzt . ie bekommen da Prüfung ergebni  
nach der Prüfu ng m itgete i l t ,  jed h kann ich 
die e M i t te i l ung auf Grund e i ner ggf. hohen 
Tei l nehmerzah l b is  nach I h r  verzögern . 
We itere l n fonnat ionen erhalten ie te lefonisch 
bei Frau Wiethoff. Tel .  (02 2 1 )  94 50 02 5 .  

Di pl .- l n g  D t ief Jahn ,  B ctzA 

• Offener Brief von DJ51 l gegen PLC 

In e inem offenen B rief,  u . a . an die B u ndes
kanzleri n .  das Winschafumin i steri u m  ( B M Wi ) . 
da erkehrs m i n i sterium ( B M Vl )  und d ie  B un
de natzagen tur. hat ich Kar!  Fi eher. DJ5 1 L .  
gegen die i n führung der berei ts  rat ifi z ierten 
Po' erl i ne- om1 056 1 - 1  au gespr hen . 
Er legt dari n ehr  a h l ic h  dar. da da t ram
netz grund ätz l ieh n i  h t  für Datenübertragung 
mi l le l  PLC geeignet i. t und kr i t i  iert d ie Lob
bypol i t i k der bete i l i gten L ndustr ieunternehme n .  
Der B rief i t u n ter http://cq-cq.eu/DJSIL_Offener 
_Brief.pdf im I n ternet n achzu le  e n .  

T n x  I n fo DJSl L  

• Amateurfunktagung München 

Am 8. und 9 . 3 .  1 4  eran ta l te l  der Di  t r ik t  
Oberbayern d ie  mateurfu nktagung 20 1 4  i n  
der Hochsc h u le . L t h  t r .  64 .  i n  0335 M ü n
chen . A u f  dem zwei täg igen ortrag programm 
fi nden i h iele Themen . daru nter E i n fü h rung 
i n  den e l bstbau be i m  Dig i ta l fu n k , na ly e 
und ntwick l u ng von nte n ne n  mi t  E C .  
moderne D D  - Frequenza u fbere i rung  für auto
mati ·ehe Baken tat ione n ,  K urzwe l len - M h i l 
betrieb und Elektromagnet i  e h e  töru ngen er
kennen und ric h t ig  be e i t ige n .  Be andere n  
Wert h a be n  die eran ·ta l ter a u c h  auf d a �  Rah
men progranun ge legt . o können m i tgebrachte 

er'.ite an M e  pl ällen kosten lo  geprü ft u nd 
Q L- Karten beim D CC- heck point  für da 
D -Di plom der A R R L  kontr l i iert werden . 
We iterh i n  besteht d ie M ög l i  hkei t ,  e i ne Prü
fu ng zur - mateurfu n k l itenz abzu lege n .  
Detai l l ierte lnf rmat ionen fi nden ie auf  der 
Tagu ngsweb · i te (www.amateurfunktagung.de). 

• Contest-Akademie 
im Distrikt Harnburg 

ach dem Vorbi l d  der Contest-U n i  ers i tät der 
Harn R adio l aden wir ontester, Conte · tneu 
l i nge und u n kamateure .  d ie  ich dafü r  i n teres-

ierc n ,  e i n . Das e m i nar findet i n  Harnburg am 
I . .  14 von 1 0 - 1 6  hr be i m  D R .  H ugh
G reene-Weg 1 .  22529 H ambu rg- L k tedt , 

tat t .  l nte re ante Y, rt räge ( z .  B .  r. t e l l u n g  
ver h iedener o n t e  t ofl\  are , E rfahrungen 
m i t  Fie ldday-A ntennen und ie le  mehr)  er
' arten euch .  ähere ngaben ' ie Anmeldung . 
A n melde c h l u  s und da Pr gramm fi ndet ihr  
un te r  www.darc-hamburg.de .  

Han -Martin t r  ckcr, DL9H 

• 60 Jahre DX-M B  

A n l ä  l ieh d e  . Geburt tage d e  DX - M i t 
te i l u ngsblatte. ( DX M B ) is t  d ie  onder tat ion 
DJ D M B  mi t  Beg i n n  de. Jahres QR ge
' orden .  Die Diplombedingu ngen für das n
derd ip l  m ,,6(Hahre D M B" (60D M B ) ind  
i n  Deuts h und n g l i  h u n ter www.qrz.com/ 
db/dj60dxmb veröffe n t l i  h t .  Die Beantragung 
über  das  DAR ommu n i t y  Log k ( DCL) 
is t  fre ige. chal tet : dcl.darc.de!-dcl/publiclindex. 
php . DJ DX M B  i t n h bis nde Dezem
ber 20 1 4  akt i . Genau l ange  i t es mög l ich , 
da onderdip lom tu erarbe iten u nd zu be
antragen . 

• Neuer Bearbeiter für Sonder- DOKs 

A l  neuer ach bearbei ter für d ie ergabe v n 
nder- DOK hat der D R - or tand I i  

R iede l .  D D9 T .  beru fe n .  Zu�ammen m i t  Peter 
Fi eher.  DF7 A. und Mart i n  Köhler, 
DL I DCf .  bi ldet D D9NT den onder- D K 
Au c h u  • der bei E i n  prüchen geme i n  am 
über die ergabe entsche idet . B i �her ' ar das 
D und H F-Funksportreferat für die ergabe 
von onder- D K nach der ergabe rdnung 
z u ständ i g .  Wei tere I n format ionen fi nden ie  
auf  www.darc.de/funkpraxisls-dok. 

Afu- Welt 
• Spanische XYL baut Yagi-Antenne 

auf der Küchenzeile 

Zum er ten Mal i n  i h re m  Leben hat d 1e pa-
n i  ehe L te la M ary . 3 • A4F 
e i ne 2- lement- Yag i fü r I 0 m na h DK7ZB 

e l b  t gebaut . Wenn da a l l e i n  . chon die us
nahme i t ,  noch ungewöh n l icher war der r
be i tsplatz fü r d ie  en ntennenbau:  Da� be i  
YouTube ei nge tei l te ide (www.youtube.com/ 
watch?v=9 1 V/04WgvBk) teigt  s tc la Mary be i 
der M etal l be arbe i t u ng an der KüchenLe i l e .  i n  
Lob an d ie  Y L .  die d a m i t  bewie en hat . das 
Antennenbau ke i ne D mäne der män n l i  hen 

mateurfunkwel t  b le iben mus . 
We itere I n format ionen ( au f  pan i  e h )  und  
mehr  ideo. i m  B log von  Este la  (hHp:/lcx3acs. 
b/ogspot. com.es/20 1410 1/enero-sin-dmero-que 
-parece-el.html). Tn I nfo DK7ZB 

Vanaf 26 februar i  201 4 is  het  D u itse t i jdschr i ft FUNKAMATEUR 
(3/201 4)  ook i n  Neder land  verkri j g b a a r  bi j  d e  k iosk e n  i n  de 

boekha n d e l .  Wa n n e e r  U dit  fa ntast ische t i j dschrift reg e l mat ig  
w i lt ontva n g e n ,  a b o n n e e r  U dan voor s l e c hts 45 , 7 0  per  jaar  
v ia  www. flinkamate u r. de/a b o n n e m e nt . htm l .  

Het i s  werkelijk d e  moeite waard ! 



OE-QTC 
Bearbeiter. 
lng.  Claus Stehlik, OE6CLD 
Murfeldsiedlung 39, 81 1 1  Judendorf 
E-Mail :  oe6cld@oevsv.at 

• Online bei digita len 
Sprachnetzwerken 

Die Tei l nahme an den d ig i ta len prac hnetz
werken DM R -M R - und Open- H YTER -

etZ\ erk kann ab ofon O n l i ne gemeldet  
werde n .  Die Regi t rieru ngs e i te  on DL5 D I . 
der auch die amm l u ng der ' e i l wei ten , .Last 
Heard I n format ion" progmmmien , i t ab sofort 
unter http://wiki.oevsv.at/index.php?title=DMR 
-Registrierung zu erre ichen . Die I D ' i rd für OE 
anhand de B u nde Iandkenner aut  mat i eh 
erzeugt und fon laufend weiter n u me rien . 

• lcebird Tal ks - Streuparameter 
und das Smith- Diagramm 

Die nä hsten I ebird-Tal ks ti nden am 1 3 . .  1 4  
n 1 9  bi . 2 1  h r  ; u m  Thema . .  t reuparameter 

und mith Diag ra m m·· tat t . � rn , 0 I TKT. 
w i l l  uns  i n  die Wel t  der - Parameter und de. 

m i t h- Diagram ms e n t führe n .  Die e D i a-
gramm i t e i n  gen ia le  WerkL.eu g ,  urn I m 
pedanten e i ner 

"
bertragung Ie i tung oder e i ner 

ntenne al  u n k t ion der Freq uenz darzu -
tel len . M i t  H i l fe de mi th-Diagmmms erhäl t  

man e in  t iefere er tänd n i  für Lei t u ngen i m  

C HB9-QTC 
Bearbeiter. 
Dr. Markus Schleutermann, HB9AZT 
Büelstr. 24, 83 1 7  Tageiswangen 
E-Mail: hb9azt@bluewin.ch 

• WebSDR-Netz - warum nicht 
auch in H B9? 

Der D R �en n t  die . ogenannte "Prem i u m
M i tg l ieds haft" . M i tg l ieder d ie. er K ategorie 
zahlen e i nen höheren M i t g l iederbe i t rag . der 
te i l weise zur inanz ieru n g  zukunftS\  e i sender 
Projekte e rwendet ' i rd .  ür  da. Jahr  20 1 4  
' i l l  der D R m i t  d ie  en Bei t rägen e i n  
Web DR- e t z  i n  Deut eh l a n d  fi nanz ieren . u m  
d i e  i m mer akuteren mpfang problerne zu lö-

en . 
Hört man die pe rmanenten K l agen der Funk
amateu re über törpcgel von mehr a l  9 auf 
den t ieferen Bändern i n  H B9 ,  mutet e · se i t -

arn an , das  ich d i  K A - kt ionen noch 
immer vorw iegend auf d ie  Durch fühnmg von 
M r ekuJ'l>en z u  konze n t riere n  cheinen und 
die I R d ie  Benutzung von Re mote- ta
t ionen durch u n  i n n ige Reglement be t i m 
mu ngen rnög l ich�t  z u  u nterbi nden ersuc h t .  
L d i g l i  h d e r  Funkervere i n  Z fi nge n ,  H B9FX . 
bietet h n . e i t  längerer Zeit  mpfang über 
Web DR a n .  

i n  e t z  Jeher mpfänger in  H B9 ' äre für 
v ie le M i tg l ieder e i n  ' en l ler er i e .  u m  
e inen vernünft igen mpfan g  überhaupt w ieder 
m " g l i  h zu ma hen .  tand ne und techn i  he 

M it te l - u nd Hochfrequenzbereich und w ie � i  h 
die aus  S icht  der I m pedanz verhal ten werden . 
Die eran t a l t u n g  fi ndet ' ie i m mer in den 
R ä u m l ichkeiten de L I -Wien de 

. .  

E i  vogelga e 4, I .  tock ,  Tür 3,  1 0  
tatt . 

• Flohmarkt bei OE3LTB 

m amstag , den 5 . 4 . 1 4 .  i t e erneut �owe i t :  
d e r  bekannte mateurfunk-Computer-E lektro
n i k-Flohmarkt von Leo , 0 3LT B ,  fi ndet von 
7 bis 1 3  hr  in der Ober laar tr. 22  . ke H i m 
bergerstr. ( Fi rm a  orge ) .  1 1 00 Wien tat t . 

m L.ah l reiches r cheinen w i rd gebeten . 
Ti ehe s ind . e l bst mi t;ubri nge n .  ind wie  
i mmer keine ebühren 1u  e n t richten . Leo . 
0 3 LT B ,  freut  s ich natür l i h auf zah l re iche 
Besucher. 

• 1 3-cm-Relais am Satzberg 

e i t  M i tte Dezember i t das 1 3- m -Rela is . von 
ndreas . OE4DM B .  aufgebau t .  am attberg 

in t a l l ien:  Die Empfiingerempti nd l i  hkei t  be
t rägt e twa 0 . 1 5 Jt • al n tenne kommt e i ne 
1 9 x 1 /2 ge tockte ntenne m i t  I I  d B  G e '  i n n  
zum in  atz . D i e  endefrequenz is t  240 1 ,900 
M Hz:  Empfang frequenz 2449 .900 M H z .  
Derze i t ige Re ichwe i tente t l iege n be i e t�  a 
40 km ö t l ich und üdl ich on Wie n .  ber au h 
im orden von Wien und Umgebung ' u rde 
der Repcater be re i t  über Retle ionen gu t  ge
hört . Wer die Mög l ichkei ten hat . auf die en  

req uenzen L.U arbe i te n .  i � t  herz l ich e i nge
l ande n .  e i n mal  Q zu rufe n .  

M i tte l  t ünden zur  erfügung .  F ü r  d e n  jewei 
l i gen Setre iber entsteht a l lerd i ng.  e i n  erheb
l icher Bandbre i tenbedarf, den n  e i n  ol her 
Web D R  fu nkt ioniert erst ab e i ner  B andbrei te  
von mi ndesten 5 M B i  i m  p load L.ufrie
den te i lend .  

• Die Schweiz organisiert sich 
für den IAR U - HQ-Contest 

Am 25 . I .  1 4  hat e in  Meet ing der l R -HQ-
onte t- ta t ion ·chef tattgefunde n .  D i e  gu t  

be ·uchte und v o n  h ri� t ian E u g  t e r .  H B9BJL.  
und se inen H e l fern perfekt  organi  iene er
ansta l t u n g  in der Region Bcrn diente neben 
dem gegense i t igen Kennenlernen und der or-

te l l ung der ver ch iedenen tati nen vor a l lem 
auch der b pra he darüber, welche Bänder 
von welcher tat ion betreut  werden s I I e n .  Die 
Bete i l igten fanden rasch e i ne e i n vernehml iche 
Lösung .  

ach  e i nem au gezeichneten M i t tages. en von 
ron i  . H B 9 H  Q .  führte M ar o. H B9 AT, i n  

die tech n i  c h e n  u n d  operat i en i nze l h e i ten 
e i ner national vernetzten Logbu hführung e i n .  
E i ne pezie l le HQ- ersi  n von 1Vi11Te r hat  
s ich in  anderen Ländern chon ehr gut  be 
währt und lö t die be onderen Pr b leme e iner 

tat ion übergre i fenden Logbu h führung u.  a .  
mi t  . .  t raffic- hapi ng" . 

teht vorübergehend keine I nternet erbi ndung 
;ur  erfügung . ·o kann damit  auch offl i ne ge
arbei tet werde n .  
D i e  e Vernetzung erlaubt d i e  inbeziehung von 
E mpfang ·amateuren , d ie  M u l t ip l ika toren u 
c h e n  u n d  d e n  tat i n e n  i m  i n ternen I u  t e r  z u r  

e rfügung ste l len . u c h  kön nte e i n  Takt i ker 

Amateurfunkpraxis 

Für Panoramabi lder on der R 4-Rela i  fu nk
ste l le am atzberg hat ri t z ,  0 I . fünf  H O
Foto Ue 1 8 000 x 3 Pi e l ) . auf  �ei ner 
Hornepage (www.qsl.net/oe 1 ffs/webcamlcam 
picslcampics.html) zu ammenge etzt und ver
öffent l i  ht . d ie den usbl i  k vom R 4 am atz
be rg verdeut l i  hen .  Die B i l d  r wurden be i 
be ·tem Fern i ht\  euer am 1 0 .  I .  14 na hmit
tag gemacht . 
Zur bes. eren rie nt ierung hat ri tl  au h die 
dazugehörigen Karten mi t  den eingezei hneten 
B i ldau s hn i t ten h i n L.Ugefügt . Die otos kön
nen au h ge peichert und arn eigenen noch 
weiter vergrößert werden .  
Weitere Li nk. a u f  e i ner  Web ite führen zu 

ekundentakt 
etter in  Wien vom R 4- tand rt 

aus l iefert - . ow ie zu e i ner Wetterstation , die 
au h auf PR e i nge pe ist ' i rd .  

• Landesverband Tirol 
sucht Mentor/Eimer 

Der ndesverband Tir I (0 7) sucht laufend 
( t i roler)  Funkamateure .  die je' e i l s  e i nen der 

ewc rner - ·pczie l l  d ie ganz ju ngen unter 
ihnen - unter ihre Obhut nehmen und ie beim 

i n  t ieg i n  da neue H bby a l  " l mer/ 
entor'· ak t iv  u nter tützen wol len ( 7 .  B .  be

ratend be i m  h pping auf der nä h. ten Harn-
radi ) .  
l n tere Senten können sich d i rekt  bei m  Lande -
I e i ter M a n fred , 7 I (oelaai@oevsv.at), 
me lde n ,  dami t  die er den Kontakt her tei len 
kan n .  

1 .  B .  Bandöffn ungen und usbre i tung be b
achten und ent  prechende mpfe h l u ngen ia 

etzwerk an die bete i l igten tat ionen wei
tergeben . · nt  prechende R mote- mpfanger 
stehen be i Bedarf zur rgänzung d r e igenen 

tation zur Verfügung .  
Für  e i nen guten  Rang i t aber auch ents he i 
dend , da ·� die HQ- tat ionen mi t  m g l i  h t 

ie len tat ionen au dem eigenen Land er
bindu ngen I ggen könne n .  l n tere senten zur 

erstärkung e i ntei ner onte tstati  nen oder für 
dru u l t ip l ikator- Monit  r ing melden . i h be i  

. ug. ter. H B9BJ L ,  - M a i l  hb9bjl@bluewin. 
eh. 

• Merkwürdige Störung 
ist Überhorizont-Radar 

Wer i n  nbetracht der e l t samen , in  HB9 und 
DL a l labend l i  h hörbare n ,  br i tband igen 
B rumm törung herhalb v n 3760 kHz zum 
Pe i lempfänger gre ifen ' o l l te .  u m  den läst igen 
Pla ma-T in der a hbarschaft auf;uspüren ,  
kann das  nun b le iben I a  sen .  
B e i  den bre i tbandigen törunge n ,  d i e  jewei l  
er  ·t bei der Öffnung de Bandes am bend hör
bar w u rden , dü rfte e i h um e i n  ' e i teres 
russi sche · · berhoriz nt - Radar hande l n . e i t  
die R u ndfunk ender auf K W  Lunehmcnd c l 
tener  ' erden . ha t  die Zahl  die. r üb len  und  
lautstarken törenfriede auch  auf  den  rna
teurfu n k bändern tark zugenomme n .  

c !�lli�!.!:��� www.ilt.ch Vorocluodene Hl9 und HIJ�uroe im Angoboll 
FA 3/1 4 • 345 
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Military on the Air von 1 700 bis 2000 UTC [MRR-Aktivltät 
80-/40-/1 0-m-Band]. Mehr auf www.militaryradiorunde.de 
bzw. http://dllumg.darc.de/texte/Ausschreibung(2).pdf. 

- • 
7. DL-QRP-Treffen Gießen von 9 - 1 9.30 Uhr. Amateurfunk
Treffen mit großem Amateurfunk-Fiohmarkt ab 9 Uhr. Bas
telnachmittag 1m Bürgerhaus in Gießen-Kieinlinden. US
LizenzprOfung und v1eles mehr. Informationen per E-Mai l : 
ovglessen@aol.com. Mehr auf S. 34 1 sowie unter www. 
darc.de/f/07. 

0000/2359 UTC ARRL International DX Contes! (SSB) 
1 40011400 UTC DARC V-/U-/Mikro-Wettb. (All) 
2000/0 1 59 UTC Ukraine Championship [T. 1 u. 2] (RTIY) 

• 
0700/1 100 UTC UBA Spring Contes! {80 m] (CW) 
0800/1 359 UTC Ukraine Championship [T. 3] (RTIY) 

1 1 00/1 700 UTC OARC 1 0-m-Digitai-Contest (Digij 

• • 
1 80012200 UTC NAC/LYAC (1 44 MHz] (CW/SSBIFM) 
1 900121 00  UTC YL-CW-Party [KW] (CW) 

1 800/2200 UTC NAC/LYAC [28 MHz] (CW/SSBIFM) 

28. Funkbörse bei K33 in Oppenheim von 9 -1 4 Uhr. Ti
sche und Eintntt frei! Siehe darc.de (K33-Website). Veran
staltungsort: Emondshalle, Dammstr., 55276 Oppenheim. 
0700/1 1 00  UTC Internationale YL-Aktivität zum Welt
frauentag [80/40 m] (CW/SSB) 
1 200/1 700 UTC DIG-QSO-Party [KW] (SSB) 
1 400/2000 UTC AGCW-Dl QRP-Contest [KW] (CW) 

. - . . 

Amateurfunktagung MOnch n in der Hochschule - Vorträ
ge in zwei Hörsälen, Präsentationen von Firmen, Veremen 
und Ortsverbänden. Weiteres auf S. 344 und www.amateur 
funktagung.de. 

1 200/1200 UTC FIRAC-Contest [KW] (CW) 
1 600/1 600 UTC EA PSK63 Contest (PSK) 

• • 
000010400 UTC North American Sprint (RTIY) 

070011 1 00 UTC DIG-QSO-Party [KW] (SSB) 

1 80012200 UTC NAC/LYAC [432 MHz] (CW/SSBIFM) 

1 80012200 UTC NAC/LYAC [50 MHz] (CW/SSBIFM) 

1 90012100 UTC YL-Aktlvitäts-Party [KW] (SSB) 

• 
29. Bundeskongress für Amateurfunk an Schulen 1n Gos
lar. Ausführlich im FA 211 4, S. 210 .  und auf www.aatis.de. 

• • 
Amateurfunkflohmarkt 1m "Athletenhäusle", Ludwlgsburg
Oßwei l ,  Walter-Fiex-Str. 75 von 9 - 1 3  Uhr. Weitere Infos: 
d/4sbkCdarc.de und www.p06.de. 

22. Funk- und Computerbörse, Harn-Meeting in der 
Sporthalle Freis1ng-Attaching. von 9 - 1 4  Uhr. Ausführtich auf 
www.darc.de/distnktelc/04. 

1 30011 830 UTC Mecklenb.-Vorp.-Con. (KW, UKW] (All) 
1 40011 800 UTC AGCW VHF/UHF-Con. [KW, UKW] (CW) 
1 900121 00 UTC YL-Aktivitäts-Party [UKW] (SSB/FM) 

1 • 
1 200/1200 tJrC OARC HF-Wettbewerb (SSlV) 
1 200/1200 UTC Russian DX Contes! (CW/SSB) 

346 • FA 3/14 

7. 
020010200 UTC BARTG HF Contes! (RnY) 

0000/0400 UTC North American Sprint (SSB) 
0700/1 1 00  UTC UBA Spring Contes! [2 m] (CW/SSB) 
0800/1 1 00  UTC OK/OM-VHF-Contest (CW/SSB) 
0800/1 1 00  UTC OUR-Aktivitätsconl [> 1 GHz] (CW/SSBIFM) 

• • 
1 800/2200 UTC NAC/LYAC [1 ,3 GHz] (CW/SSB) 

Amateurfunkausstellung in der Stadthalle Dlllingen/Saar 
von 9 - 1 5  Uhr mtt gewerblichen und privaten Anbietern für 
Alu und verwandte Bereiche (PC). Eine Themenausstellung 
rundet das Programm ab. Mehr auf www.darc.de/q/09. 

070011 1 00 UTC UBA Spring Contes! (80 m] (SSB) 

• • 
1 800/2030 UTC DIG-PA Contes! [KW. UKW] (All) 

1 80012200 UTC NAC Mikrowellen (CW/SSB) 

• 
33. Bergheimer Funkflohmarkt von 9 - 1 4  Uhr. Auf 2200 mZ 
ebenerdiger Fläche der größte Funkflohmarkt im Rheinland 
(im Bürgerhaus in Bergheim). Einweisung auf DBOXO 
(439 , 100 MHz). Infos unter www.flohmarld.ov-g20.de. 

1. Funk- und Elektronikflohmarkt vom OV Traunstein 
(C1 6) von 9 - 1 6  Uhr im ,,Aipengasthof Hochberg•. Mehr auf www.cl6-ts. de/cl6-flohmarld-20l4.html. 

- • 
000012359 UTC CQ World-Wide WPX Contest (SSB) 

Quellen: DL ·DX RTTY Gontest Group, DARC-Contestkalender, 
WA 78NM Gontest Caiendar, European PSK Club. Angaben ohne 
Gewa/lrl 

Vorschau auf Heft 4 1 14 
Denguefieber, Erdbeben 
und andere Katastrophen 
Vom 9. bis 24. 3. 13 funkte eine neunköpfige 
Gruppe um Teamchef Sigi ,  DL7DF. von 
Honiara auf Guadalcanal, einschließlich aus 
Santa Cruz (Temotu Provinz) . Unter den 
Rufzeichen H44G und H40T gelangen mehr 
als 45 000 Verbindungen, davon 33 61 3 
in CW, 4251 in SSB und 7259 in RTIY. 

Foto: Team 

SloMSET 
1 1 .20  US8IWC 1� SS8 

1�7-15 1 1 .32  El5INS 1� SS8 
1896-07·15 12:25 IOMRX 1� SS8 
1�7·15 16.55 w.of6JH 1� SS8 

VHF-Konverter, nicht nur für SDR 
Zur Erweiterung des Frequenzbereichs von 
KW-Empfängern hat DC8RI drei Konverter 
entwickelt. Diese setzen die Bänder 6 m.  4 m 
oder 2 m in die 28-MHz-Lage um und sind 
deshalb z. B. eine gute Ergänzung für sott
waredefinierte Radios wie das FiFi-SDR. 

Foto: Red. FA 

. . . und außerdem: 
• Mini- Mobil-Antenne für KW 

erscheint am 26. 3. 20 1 4  

j Log - Logbuchprogramm 
ohne Schnickschnack 
Nicht immer ist eine mit vielen Funktionen 
versehene Logbuch-Software erforderlich, 
um Funkaktivitäten zu dokumentieren und zu 
verwalten. Arve Olaussen , LA3HM,  hat mit 
jlog ein Programm geschaffen, das sich auf 
Grundfunktionen beschränkt und plattform-
unabhängig läuft. Screenshot: DL2NOH 

• Ergänzung für EMV-Spion: Zusatz zum Auffinden von Leitungen 
• 23-cm-Endstufe mit 80 W Sendeleistung selbst gebaut 
• Neue Vorverstärkerserien von SSB-Eiectronic 
• PIC-Programmiergerät für Atmei-ICs nutzen 

Redaktionsschluss FA 4/ 1 4: 6. 3. 201 4  
Vorankündigungen ohne Gewähr 
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